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Vorwort. Preface. Preface. Prefacio. 


Der vorliegende Band umfaßt die Literatur des Jahres 1912. Er ist 
gegenüber dem letzten Bande umfangreicher geworden. Dies ist vornehmlich 
dem Umstande zu verdanken, daB die russische Literatur, namentlich auch 
die in allgemeinen Zeitschriften veröffentlichten Aufsätze vollständiger berück- 
sichtigt wurden. Der nächste Band (Literatur 1913) ist im Manuskript bereits 
abgeschlossen und wird im Herbst des laufenden Jahres erscheinen. Damit 
ist dann die sehr schwierige Organisation dahin gebracht, daß die einzelnen 
Bände der Bibliographie stets im Herbst des Jahres zur Ausgabe gelangen, der 
dem behandelten Literatuijahre folgt Dieser Termin ist der zweckmäßigste in 
Anbetracht auch des Erscheinens nationaler Buchkataloge. Um den Be- 
schwerden abzuhelfen, daß auf diese Weise manche sehr wertvolle Arbeit erst 
verhältnismäßig spät den entsprechenden Nachdruck erhält, wird seit dem April 
1913 von der Redaktion der »Philosophie der Gegenwert« ein »Philosophischer 
Anzeiger« bearbeitet, der so schnell wie möglich die der Redaktion vorgelegten 
besonderer Beachtung würdigen Werke hervorhebt und ihnen durch einige 
Bemerkungen und das Inhaltsverzeichnis Nachdruck verleiht. In den folgen- 
den Bänden der »Philosophie der Gegenwart« werden infolge des reichlichen, 
der Redaktion des »Philosophischen Anzeigers« vorgelegten Materiales die In- 
haltsangaben noch voller werden. Es ist bestimmt zu hoffen, daß es all diesen 
Bemühungen allmählich gelingen wird, die »Philosophie der Gegenwart« als die 
einzige vollständige internationale Bibliographie für Philosophie in die Biblio- 
theken der Welt einzuführen. 

Die Organisation der Redaktion ist auch für den vorliegenden Band 
noch vervollständigt worden und es sind weitere Anregungen gegeben, die 
Literatursammlung nach bestimmten Richtungen hin zu ergänzen. So liegt zur 
Zeit ein Antrag vor, in ausführlicher Weise die spezifisch jüdische Literatur, 
d. h. die in jüdischer Sprache geschriebenen philosophischen Arbeiten zu be- 
rücksichtigen. Auch ist angeregt worden, die Inhaltsangaben der Zeitschriften- 
artikel mehr auszugestalten, eine Anregung, die wohl erst wird erfüllt werden 
können, wenn die Herausgeber und Verleger der Philosophischen Zeitschriften 
die Sache von sich aus unterstützen. Es ist auch wohl zu erwarten, daß sich 
die großen wissenschaftlichen Gesellschaften für die Förderung der Bibliographie 
interessieren, weil die Einsicht doch allmählich durchdringt, daß die Opfer für 
die Organisation allgemein zu tragen sind. 
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An der Redaktion des vorliegenden fünften Bandes haben in wissenschaft- 
licher Hinsicht folgende Herren mitgearbeitet: 

Bibliothekar Eugen Enyvvdry (Budapest) besorgte die Zusammenstellung 
der ungarischen Literatur. 

Dr. Ferdinand Pelikan (Prag) sammelte die tschechischen Titel. 

Dr. Boris Rudajew (Moskau) bearbeitete die russische Literatur und 
wurde dabei in dankenswerter Weise unterstützt durch cand. med. 
Elias Kaminski. 

Professor Dr. Twardowski (Lemberg) lieferte im Aufträge der Polnischen 
Gesellschaft für Philosophie in Lemberg den Beitrag zur polnischen 
Philosophie. 

Professor Dr. Louis Urbano (Madrid) übernahm die Zusammenstellung 
der spanischen Literatur. 

Die Bearbeitung der großen Literaturgebiete Deutschland, England, 
Frankreich, Italien kann nur am Sitze der Redaktion vorgenommen 
werden und geschieht auf Grund der bestehenden Nationalbiblio- 
graphien und der Fachzeitschriften. 

Die Überwachung der Korrektur namentlich für das englische Sprach- 
gebiet übernahm Herr stud. phil. Philipp Ferry. 

Es trugen gelegentlichen Bitten seitens der Redaktion entsprechend zu 
den Kosten des vorliegenden Bandes bei (cf. Bd. III, p. IV ff.): 

Professor Dr. St. Dunin-Borkowski (Bonn); Dr. Julius Eisler (Wien) ; Dr. Franke 
(PleB); Dr. M. Hadlich (Bad Elster); Professor Dr. Jaentscb (Marburg); Geh. Rat Professor 
Dr. Imelmann (Berlin); Generalarzt Professor Dr. B. Kern (Berlin). 

Es haben sich weiterhin zur Förderung der »Philosophie der Gegenwart : 
bereit gefunden: 

Dr. Wilhelm Heuer (Frankfurt a. Main) mit einem Betrage von zusammen 500 M. für 
die Bände III, IV, V. 

Professor Dr. Götz Martius (Kiel) mit einem Betrage von je 100 M. für die Bände 
III, IV, V. 

Die Kantgesellschaft mit einem Betrage von je 400 M. zunächst für die Bände 
III, IV, V. 

Die Heidelberger Akademie der Wissenschaften (Stiftung Heinrich Lanz) mit 
einem Betrage von 500 M. zur Förderung des Manuskriptes des 3. vorliegenden Bandes. 

Die Heidelberger Akademie der Wissenschaften (Stiftung Heinrich Lanz) mit 
einem Betrage von je 500 M. für die Dauer von 5 Jahren. 

Das Präsidium des 4. internationalen Kongresses für Philosophie (Bologna) 
mit einem Betrage von 500 Lire. Das Präsidium legt Wert darauf festzuatellen, daß diese 
Unterstützung auf Anregung der Socictä Filosofica Italiana geschah, um in Erinnerung zu 
bringen, daß die Gründung der Bibliographie seinerzeit auf Anregung Italiens gelegentlich des 
Heidelberger Kongresses für Philosophie unternommen wurde. 

Die Polnische Gesellschaft für Philosophie an der Universität Lemberg (Präsi- 
dent Professor Dr. Twardowski) mit einem Betrag von 100 Kronen. 

Es ist mit Bestimmtheit zu erwarten, daß die Unterstützungen seitens der 
dazu berufenen Gesellschaften und staatlichen Einrichtungen die Höhe er- 
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reichen, die erforderlich ist um dem internationalen Werke über den 5. Band 
hinaus festen Bestand zu schaffen. 

Es bleibe nicht unerwähnt, daß das wertvolle, durch Austausch erlangte 
Zeitschriftenmaterial von der Kgl. Universitätsbibliothek zu Berlin in Empfang 
genommen wird und damit an der berufensten Stelle des Deutschen Reiches 
zur allgemeinen Benutzung aufbewahrt wird, daß ferner das einkommende 
Büchermaterial dem Philosophischen Seminar der Universität und der Univer- 
sitätsbibliothek in Heidelberg einverleibt werden. 


HEIDELBERG, im Mai, 1913. 

Dr. Arnold Rüge. 
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”3- 
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= Ind. mod. 

1 16. 

Judaica 

— 

1 17- 

Kantstudien — Ergänzungshefte 

= Kst. Erg. 

1 18. 

Neudrucke seltener phil. Werke 

= Neudr. 

119. 

Neue Berner Abhandlungen zur Philos. und ihrer Geschichte 

= Neue Berner Abh. 

120. 

Neue Ideen in der Philosophie 

= Neue Ideen 

121. 

Les Philosopbes beiges 

= Ph. beiges 

122. 

Philosopbes et Penseurs 

= Pb. et P. 

I2J. 

Philos. Abhandlungen für Cohen 

— 

I24. 

Philosophische Arbeiten 

= Ph. Arb. 

12$. 

Philosophische Bibliothek 

= Ph. Bbl. 

126. 

Philosophisch-soziologische Bücherei 

= Ph. soz. Büch. 

127. 

Philosophische Vorträge 

= Philos. Vortr. 

128. 

Proceedings of the Aristotelian Sodety 

* Proc. Arist. 

129. 

Quellen der Rechtsphilos. 

— 

1.30. 

Questions philos. 

— 

>3' 

Die Rel. u. Philos. Chinas 

= Rel. Ph. Ch. 

•3*- 

Renaissance und Philosophie 

= Ren. Ph. 

*33- 

Schriften des Keplerbundes 

— 

'34- 

Schriften des Monistenbundes in Österreich 

— 

*35- 

Scienza c Religione 

= Scienza Rel. 

136. 

Sitzungsber. der Heidelberger Akademie 

= S. Ak. Hbg. 

*37- 

Studien zur Philosophie und Religion 

= Stud. Ph. Rel. 

138. 

Univ. of California publications in mod. philos. 

= Un. Cal. p. pb. 

>39- 

Untersuchungen zur Psychologie und Philosophie 

= Unters. Psych. u. Ph. 

140. 

Wege zur Philosophie 

= Wege z. Ph. 

141. 

Wissenschaftliche Beilage zum Jahresbericht der Philosophischen 



Gesellschaft Wien 

= W. Beil. Wien 

142. 

Wydawnictwa Towarzystwa filoz. w. Krakowie 

= Wyd. Kr. 
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I. Zeitschriften. Sammlungen. Wörterbücher. Bibliographien. 
Revues. Collections. Dictionnaires. Bibliographies, 
Periodicals. Series. Dictionaries. Bibliographies. 


a) Zeitschriften. Revues. Periodicals. Riviste. 

1. American Journal of Psychology (cf. Ph. d. G. I, No. i). 

XXIII. Titschener E. B., The Psychol. of the New Britannica. Teslaar J. S. v.. 
Recent Lit. o f Psychoanalysis Titschener E. B., Description vs. Statement of Meaning, 
Gcissler L. R., Analysis of Consciousness under Negative Instruction. Hall G. Stanley. 
Why Kant is passing? Ruck mich C. A., The history and Status of Psychol. in America, 
Titschener E. B. and Foster W. S M Bibliography of the scientific writings of Wilh. Wundt. 

— American Journal of Rel. Psychol. and Education (cf. No. 29). 

2. Annalen der Naturphilosophie (cf. I, No. 4). 

Vom 12. Jahrg. ab erscheint die Zeitschrift im Verlag Unesma G. m. b. H. Leipzig, 
unter dem Titel: » Annalen der Natur- und Kuhurphilosophie«. 

XI. Ostwald W., Abbe unser Führer. Buchwald R., Gedanken über praktische 
Literaturwiss. Siegmund A., Ober das gleichzeitige Erkranken von Blutverwandten. Be- 
obachtungen u. Gedanken zur W. Fließscben Lehre von den Veränderungen der Familien- 
substanz. Norden holz A., Ober die Gefährdung unserer nationalen Tüchtigkeit im modernen 
Staat. Dittrich E., Das Weltbild im Riemannschen Raume. Nägler K., Der gegen- 
wärtige Stand unserer Erkenntnis von der Zelle als Grundelemcnt des Lebenden. Energide 
u. Energie. Pravazek S. v., Die organische Welt u. Naturphilop. Die Organismen u. unsere 
Zeit. Jäger Herrn., Lust u. Unlust in energetischer Betrachtung. Lindenberg O., Warum 
handelt die Natur scheinbar nach Zwecken? Radakovic M., Die Grundlagen der Galilci- 
Ncwtonschen Mechanik. Sandgathe Franz, Der Grundwiderspruch des kantischen Idealis- 
mus. Benrath Alfr., Über die Methode der entgegengesetzten Fehler in der physikalischen 
Chemie. S 6 s Ernst, Zur crkenntnisthcorciischen Grundlegung des Pythagoreischen Lehrsatzes. 
Hirsch G. Chr., Goethe als Biologe. Pfennig Richard, Elin neuer Einwand gegen Fließ’ 
Periodenlehre ? 

3. Annales de l’Institut sup^rieur de Philosophie de Louvain. Directeur: 

S. Deploige. Secretaire: L. No€l. R&daction et administration : ä. Louvain 
(Belgique), Institut superieur de Philos. An. Inst. ph. Louvain. Un 
volume par an. — Tome I, 1912; (p. 705) gr. 8°. Frs. 10.00; edition 
de luxe: frs. 20.00. 

Organe de l'Ecole thomiste de Louvain, les Annales sont redig£es par 
les professeurs, maitres de Conferences, agreges et docteurs de lTnstitut sup£- 
rieur de Philos. Elles publient des £tudes d’une etendue moyenne, inter- 
mediäres entre le livre et l’article de revue et reservent une place speciale 
aux travaux du Iaboratoire de psychologie experimentale de l’Institut. 
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.$eqifm£ Tome I. igxa. Deploige S., Prtface. Michotte A. et Ransy C., Con- 
tributjqn ä l'ttude de la mimoire logiquc. Lottin J., Quetelat; son Systeme sociologique. 
*N£vc P., Le pragmatisme et la philos. de M. Bergson. Lemairc J., La valeur de l’ex- 
p&ience seien tifique et les bases de la Cosmologic. Jacquart C., La criminalit6 beige 
•.(1808 — 1909). Balthasar N:, I-a mOthode en thOodicec; idtalisme anselmien ct r&alismc 
thomiste. Mansion A., La notion de nature dans la physique aristotOIiciennc. Michotte 
A., Nouvelles recherches sur la simultanste apparente d’impressions disparates p£riodiques. 
Michotte A., Note k propos de contributions recentcs k la psychologic de la volonit. 

Comptes-rendus. R. M6t. Mor. XX, p. 18 du Supplement. R. Sc. ph. th. VI, p. 395. Mind 
XXI, p. 593 (A. E. Taylor). J. Ph , Ps. M. X, p. 24 (L. Perrier). Ph. Jrb. XXV, p. 51 1 
(C. Schreiber). R. di F. N. IV, p. 309. R. di F. IV, p. 13 (Troilo). R. de Ph. XX, p. 630. 
C. Tome, V, p. 504. LTndependance, II, p. 163 {G. Sorel). Etudes, CXXXIII, p. 719 
(P. Geny). 

.j.Annales de Philosophie chr6tienne (cf. I, No. 3). 

83« an. XIII. 4. 5. Vattier G., La doctrine cartOsicnne de rEucharistie chcz Pierre 
Cally. Durantel J.. La notion de la crOation dans S. Thomas. Macaigne R., L’£gliae et 
l’etat. Gufcville J., L’idcalismc cartcsicn. Luga 11 A., Jfeus et la loi generale de l’amour 
des hommes. VariOtte: La philos. dans l’enseignement sccondairc (rapport d’un doyen de 
FacultO). XIV. J. Durantel, La notion de la crOation dans S. Thomas. Borrel) Ph. 
Spinosa inierprfctc du judalsme et du christianismc. Naudet P., Metapsychisme. Adhemar 

R. de, L’invention scientifique et l’esprit philosophique. Archambault Paul, Un spiritua- 
lisrae social. Scgond J., Les antithöses du Bctgsonisme. Favre-Gilly A., Mythidsme 
palen: comtesse Mathieu de Noailles. Coutan E., L’attitude rcligieuse de T. H. Green. 
Blondel M., Une note inidite de la Mennais contre la religion naturelle et le csemi-deisine . 

84^ an. XV. 1. 2. 3. Delbos V., La personnalitO de Maine de Biran et son activitO 
philosophique. Sailly B. de, Th&se de rechange. Pastourcl L., La doctrine mystique de 

S. Jean de la Croix. Archambault P., Droit social et droit individucl. BrOmand H., 
Une crise dans la vie interieure de Bossuct. E. C., Note sur 1’AbsoIu ct Pieu A propos de 
la philos. h£g61icnnc. 


5. L’Ann^e Philosophique (cf. I, No. 6). 

XXII. L6chalas G., Les annces d’apprentissage d’Eugine Fromentin. Delbos V., 
L’idealismc et le realisme dans la philos. de Dcscartes. Dauriac L., Quelques r&lexions sur 
la philos. de M. H. Bergson. Pi 1 Ion F., La troisieme antinomie de Kant: la croyance k 
la libcrti le dilemine de Lequir et le primat de la raison pratique. Mai Har d Ch., A propos 
de quelques ouvrages rtccnts sur la philos. allemande post6rieurc k Kant. Bois A., L’idfca- 
lisme pcrsonnel d’Oxford M. Hastings Rashdali. Dauriac L., Une philos. de la rtligion. 
Pillon F. et Dauriac M., La bibliographie fran^aise 191 1. 


6. Armee psychologique (cf. I, No. 7). 

XVIII. s iraon Th., Alfred Binet. Bancels Larguier des, L’ oeuvre de Alfred Binet. 
Bourdon B., La pcrception des mouvements de nos membres. Imbert A., Vitesses reb- 
tives des contractions muscubires volontaires et provoquies. Bovet P., Les conditions de 
1 'Obligation de conscicnce. Souriau P., La delimitation de la Psychol. Lapic P., Avanc£s 
et retardes. Bober tag O., Quelques r£flexions methodologiques ä propos de l’tchelle m^trique 
de rintelligence de Binet et Simon. Saffiotti, L’echelle mttrique de l’intelligcnce de Binet- 
Simon modifie£ selon b m6thode Tr£vcs-Saffiotti. Sullivan, La mesure du d^veloppement 
intellectuel chez les jeunes ddlinquantes. Giraud A., I-a suggestibilite chcz des enfants 
d’6cole de sept ä douze ans. Clapar£de, La question du sommeii. Ruyssen Th., Le Pro- 
bleme de la personnalitd Bohn G., Les progres recents de b psychol. comparfce. Bovet P., 
Un institut de p^dagogie experimentale. Lecl&re Alb., La loi de preformation et de prt- 
dötermination en psychol. 

7. Annuario della biblioteca filosofica (societü per gli studi filosofici Palermo). 

(p. 236) 8°. Palermo, libr. intemazionalc A. Reber. Ann. della bibl. 

I. Gentile G., L’atto del pensare come atto puro. Fazio- Allmayer V., La forma- 
zione dcl problema kantiano. Raffaele F., Le nuove tendenze nclle teorie dell’ evoluzionc. 
Lotnbardo- R adice G., Idealismo e pedagogb. Columba G. M., Critica storica e fede 
cristiana. II. I — 3. Cosmo Gunst, L* infinito. Fazio* Allmayer V., Saggi di filos. dell* 
cduca/.ione. Ruggicro G. de, La scienza come esperienza assoluta. 
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8. Archives de Psychologie (cf. I, No. g). 

XII. (45 — 49). Claparedc Ed., Un institut des Sciences de l'education et les bcsoins 
auxquels il repond. Cornetz V., De la dur6e de la memoire des lienx chez )a fourrni. 
Werner Ch., VI I m « Reunion des Philos. de la Suisse roniande (juin 1912). Washburn M. F., 
Ed. Clapar&de, A propos de l’adaptation aux circonstances nou veiles. Bancels H. et L. 

de, Sur Tinterpritation des lois de Weber et de Jost; recherches sur les rtactions des cydops 
exposts k la lumi&re ultra-violette. Maday-Hentzelt M. de, Reflexion» sur l’amour raatemel. 
Menzerath P., Contribution k la psychoanalyse. 

9. Archiv für Geschichte der Philosophie (cf. I, No. 10). 

XXV X. F., XVIII 2, 3, 4. Tumarkin A., Dilthey. Zeeck H., Im Druck erschienene 
Schriften von Dillhev. Eberz J. O., Platons Gesetze und die sizilische Reform. Böck H., 
Aristophanischer u. geschichtlicher Sokrates. Müller EL, Die Anamnesis. Elin Beitrag zum 
Platonismus. Gomperz H., Einige wichtigere Erscheinungen der deutschen Literatur über 
die Sokratischc, Platonische u. Aristotelische Philos. 1905 — 1908. Nestle W. t War Hera- 
klit »Empiriker«? Dörfler J., Die kosmogonischen Elemente in der Xaturphilos. des Thaies. 
Halpern J., Philosophiegeschichtliche Arbeit in Polen von Anfang 1910 bis Mitte 1 9 1 1 . 
Falter Gust., Hermann Cohen, Ästhetik des reinen Gefühls. Romundt Heinr., Die 
Scholastik des europäischen Mittelalters im Lichte von Kants Vernunftkritik. Maywald Frdr., 
Über Kants transzendentale Logik oder die Logik der Wahrheit. Groepcr Rieh., Ist Schopen- 
hauer ein Mann der Vergangenheit oder ein Mann der Zukunft? Eggensch wyler, Nietzsche 
u. der Pragmatismus. Loew E., Das Fr. 1 Heraklits. 

XXVI N. F., XIX 1. La nz, Fichte u. der transzendentale Wahrheitsbegriff. — Vier Briefe 
über Beneke. Worms Rene, Alfred Foulllie Eggensch wyler \V., War Nietzsche Pragmatist? 
Thiel Elis., Die Ekstasis als Erkenntnisfonu bei Piotin. Fahrion K., Die Spracbphilos. 
Lockes. Schuster Osc., Die Wurzeln des Pessimismus bei Schopenhauer. Joseph Martin. 
Die Ethik des Naturrcchtslehrers Chr. Thomasius mit Berücksichtigung seiner Rechtsphilos. 
Münch Fritz, Die Problemstellung von Hegels »Phänomenologie des Geistes«. Raff Emil, 
Die Dcduktions- u. Kaicgoricnlehre Kants als Beweis für den idealen Charakter seiner Philos. 
Neu mark David, Wiederentgegnung. Besobrasof M. v., Gregor Skovoroda, ein Philosoph 
der Ukraine. Schüßlcr Heinr., Die logische Theorie der einzelnen Beziehungen auf Grund 
der Marbeschen Beziehungslehre. Börner Wilh., Grillparzer u. Kant. Samuel Otto, Die 
Grundlehre Spinozas im Lichte der kritischen Philos. 

10. Archiv für systematische Philosophie (cf. I, No. 1 1). — Das Archiv er- 

scheint seit 1 g 1 2 bei Leonhard Simion, Verlag, Berlin SW 48, Wilhelmstr. 1 2 1 . 
XVIII 1. Zalai B., Untersuchungen zur Gegenstandstheorie. Werner H., Skizze zu 
einer Begriffstafel auf genetischer Grundlage. Iljin J., Die Begriffe von Recht u. Macht. 
Bloch W., Das Icherlebnis. bcnckmann L., Energien. Kreibig, K. J., Über den Be- 
griff des »objektiven Wertes«. Haas A. E.. Ist die Welt in Raum und Zeit unendlich? 
Müller E mst, Henri Bergson. Hurwicz E., Ludwig Knapps »System der Rcchtsphilos.« 
Lessing Th., Psychol. der Ahnung. Zahlfleisch Joh., Ist die Lüge erlaubt? Franze 
Paul, Grundlagen der Erkenntnisgewinnung. Rechenberg-Linten Paul, Unmittelbares Ich- 
Bewußtsein u. Tod. Schlegel Victor, Über die Form des Menschen. Bernhard Kurt, Die 
Relativität der Zeit. Wilkcn Ernst, Psychol. Vernunftkritik. K er lei Heinrich, Kategorien- 
probleme. Fischer Jul., Die Entstehung des Geschmacks u. seine Bedeutung für unsere 
Erkenntnis der Dinge. Boden Frdr. t Der Glaube an das Böse. Siems M., Die ethischen 
Probleme unter strikter Logik. Bernhard Kurt. Die Relativität des Solipsismus. Werner 
Heinz, Ein Beitrag zur Lehre logischer Substitutionen. 

n. Archiv für Rechts- und Wirtschaftsphilosophie (cf. I, No. 12). 

V. Dorn Hans, Die Frauenerwerbsarbeit und ihre Aufgaben für die Gesetzgebung. 
Köhler Jos., Hegels Rcchtsphilos. Kostanecki A. v., Dantes Philos. des Eigentums. 
Vecchio G. del, Filos. del diritto. Stampe, Das Ausland über die Zukunft der deutschen 
Rechtswiss. Tön nies Ferd., Hobbcs’ Naturrecht. Rundslein S., Zur Methodologie der 
freien Rechtsfindung. Wundt W., Die Entstehung der Exogamie. Köhler Jos., Vico. 
als Rechtsphiiosoph. Köhler Jos., Das Versprechen. Berolzheiroer Fr., Eine Rechtswiss. 
der Theorie. Sturm, Ein neuer rechtsphilos. Versuch. Köhler Jos., Zu Lassons achzigstem 
Geburtstage. Mäday Andr. v.. Die Entstehung des Rechts. Sternberg Theod., Zur 
Würdigung der scholastischen Philos. u. Rechtslehre. Köhler Jos., Die Veddutalehre. 

1* 
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Grueber Erwin, Zur Reform der deutschen Universitäten. K üb ler Bernh., Die Aufgabe 
der Rechtswiss. Köhler Jos., Ein indischer Vorgänger von Hobbes. Oppenheimer 
Franz, Normalität u. Krise. Zalesky Wlad. Franc., Philos. u. politische Ökonomie bei den 
Merkantilisten des XVI. bis XVIII. Jahrhunderts. Vierkandt A., Rationelle Menschen- 
zucht. Mezger E., Gesetze der Natur u. Gesetze der Gesellschaft. 

12. Athenacum (cf. II, No. 1 1). 

XXI. fBöhm K., Tagebuch notizen. Aristoteles, Metaphysik. I. Buch. Obers, v. 
Simon J. A. Räväsz G., Phänomenologische u. genetische Untersuchung der Empfindungs- 
reihen. Enyvväri E., Bolzano-Bibliographie. fBöhm K., Die Phänomenologie der Wertung 
bis zum XV. Jahrhundert. Rivhegyi R., Köl6sey als Ästhetiker. Hackmüller O., 
Psychophysik u. Sprachgeschichte. Enyvväri E., Zur Wesenskenntnis der phänomenologischen 
Gegebenheiten. Eilend J., Descartes* Weltsystem. Bäräny G., Über die großen Menschen. 

13. Blätter zur Pflege persönlichen Lebens (cf. I, No. 13). 

XV. Müller Joh., Teilnahme am Werke Jesu. Das Bekenntnis des Petrus. Das 
Abendmahl. Die Fußwaschung. Der Tod Jesu. Die Auferstehung. Die Himmelfahrt. 
Die Ausgießung des Geistes. — Das Cbristusproblcm in der Gegenwart, i. Wenn Jesus nicht 
gelebt hat. 2. Das Mißverständnis Jesu. 4. Jesu als Keim einer neuen Kultur. Der Weg 
Jesu auf den einfachsten Ausdruck gebracht. Die Jüngerschaft Jesu in unsern Tagen. 

14. Bolletino Filosofico, organo della biblioteca filosofica di Firenze. Firenze, 

stab. tip. Aldino. Cent. 0.60 il numero. Bol. f. (Firenze, piazza Dona- 
tello n° 5 L. 4.00 T anno. Direttore Prof. G. Ferrando.) 

I. I. 2. Nuova Serie Anno I: Ferrando G., La «Bibliotheca Filosofica» di Palermo 
Ferrando G., Un medico filosofo del XVII sccolo: Thomas Browne. Baglioni B., La 
filosofia positiva e le scienze sociali. Salvemini Gaet., Le idee politiche in Francia prima 
della rivoluzione. 3. 4. Levi G. A., II comico ed il suo uffido nella vita ctica. Pagano A., 
Psicologia e conosccnza. Billia L. M., Se il Cristianesimo risolva la questione sodale. 
Klein G. B., Il pensiero politico di Niccolo Machiavclli. Klein G. B., L’ ideale sodale 
di Tommaso Campanella. Vacca Giov., La filosofia dnese. Volpe Cioach., Chiesa e Stato 
di cittä nell’ Italia medievale. 5. 6. 7. Valli Luigi, La filosofia della folla. Chiappelli 
Ales., La questione della sopravvivenza umana e il pensiero modemo. Mauacorda G., «Les 
rythnies souverains» di Emile Verhaeren. 8. 9. 10. Pagano A., L’ attivitä del Circolo di 
Filosofia di Roma. Ferrando G., I. Congressi. 

15. Bulletin de la Soci£t£ Fran^aise de Philosophie (cf. I, No. 14). 

XII. Lange vin M., Le temps, l’espacc et la causalit6 dans la physique moderne. 
Couturat M., Sur la structure logique du langage. Le Roy M., Le probläme du Mirade. 
Bougl6 M., La Sodol. du Proudhon. Le Roy M., L’enscignement de la Philos. dans les 
dasses de Math&matiques sp6cialcs. Lalande Andre: Vocabulaire technique et critique de 
la Philos. Bibliographie de la philus. fran<;aise pour Kannte 1914. 

16. Ceskä Mysl (cf. II, No. 15). 

XIII. Tordy J., Sur la philos. de J. M. Guyau. Tichy G., Sur une illusion optique 
(la figure de Poggendorf). Miks J., Herzen. Krejci Fr., Sur le pamllelisme psychophysique 
et le dualisme phänomenale. Roztohar M., Sur la formation des jugements. Cäda Fr., 
J. J. Rousseau et la p6dologic moderne. Jozifek O., Sur le «Nexus causalis* dans l’histoire. 
Drtina Fr. Rousseau et Rousseauisme. Uhlir Ant., Une th^orie de la connaissance 
au point de vue sodologiquc. Hruban Jac., Des remarques sur Involution de l’apprtciation 
esthätique. 

17. La Ciencia Tomista (cf. II, No. 16). 

Anno II Tom. IV (Sept. 1911 bis Febr. 1912). Getino A., El Maestro Francisco 
de Vitoria. Arellano, El Infierno del Dante. Colunga, La concepci6n sobrenatural. 
Condc De Doßa Marina: La Supremacia del Romano Pontifice enfrente del Poder rivil. 
Gömez-Izquierdo, Andres Piquet y Arrufat. Marin-Soia, Homogeneidad de la Doctrina 
Catolica. Menändez-Reigada, La obra literaria de Fogazzaro. — La Alemania actual: 
Crisis del Protestantismo. Mcstres, El budismo y el basilidismo. Quiros, Nuevos datos 
biogräficos del gran poeta teölogo Fr. Diego de Hojeda. La Müsica Sagrada segün Santo 
Tomäs de Aquino. Anno 3 Tom. V. Getino A., El Fil6sofo Rancio. — Don Marcelino 
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Menendez y Pelayo. Gafo, Las Cortes y la Constituciön de Cädid. Lamano y Beneite, 

El ascetismo de D. Diego de Ton-es Villarroel. Anno 3 Tom. VI. Tarpön, El conoömiento. 
Gerard, Puntos de vista en el apostolado social. Mcsseguer S., De Historia de la Filos. 
Gafo J. D., De cuestiones sociales (contin.). Colunga Fr. E., De Derecho eclcsiästico. 
Gafo J. D., Cronicas cientifico-sociales Espaita. — Cronicas cientifico-sociales Francia, Italin, 
Alemania, Austria-hungria, Inglaterra, Japon. Farpon O. P., El conocimiento y la realidad. 
Lozano S. M., Demostrabilidad de I06 misterios de la fe aegun Raimundo Lulio. Maat 
P. Ter., La doctrina de la predestinariön. Peläez A. G., De Teologia Moral. Beiträn V.» 
De ciencia de las religiones. Infante Juan, La legislacidn civil en sus reiaciones con la 
Iglesia. — Cronicas cientifico-sociales: Repüblica Argentina, Estados unidos, Peru. 

18. Coenobium (cf. I, No. 17). 

VI. Murri, L’esperienza del trascendente. Herbert, Avant les Evangiles Canoniques. 
Crespi, La filos. e il nazionalismo. Giran, De la mort. Sforza, Filos. del diritto e filos. 
Laban ca R., II concetto dell’ animo nella storia delle religioni e della filos. A. S., Tout 
comprendre pour tout aimer. Crespi, Realismo religioso e Ideal ismo filos. La Torre, 

Le modemisme religieux. Plini G. B., La conquista del diritto universale. Tommasina 
Dr. Th., L’Univers £tre vivant. Crespi A. t II concetto moderno di Dio. Accascina, La 
volontä de Dieu. Pietrobona L., Giovanni Pascoli. Lucini G. P., II Gnosticismo e la 
Roroanita. Ferriire Ad., Deux philosophes de l’expärience. Crespi A., II prindpio della 
individualitä e del valore. Zoppolo G., Ma profession de foi. Herbert, Bergson et son 
affirmation de l’existence de Dieu. Plini G. B., Evoluxione sempre piü spirituale delle Reli- 
gioni. La Grasscrie, Des sanctions religieuses. Del Forno, I miracoli di Gesü. Säailles, * 
L’Arac di J. J. Rousseau. Ferrifcre Ad., La religione e la vita. Lanzalone G., L’anti- 
chissimo problema platonico. Monod, Ma foi. Agabitti, «I romanzi della luce» d’Italo 
Mario Palmarini. Bourdeau J., La philos. de Fouill6e. Lattes A., «Cristiancsimo ed 
Ebraismo» di A. Horodezki. Cousin Jeanne, Le modemisme religieux. Ferri^re Ad., 

La Science et la foi. Anesaki, M., La moderna civiltä dell’ Europa. Jatho C., Ma con- 
fession. Otto) eng bi R., La situazione dTsraele nel mondo moderno. Capograssi G., 
Fede e Scienza. Giran E., De rtxperience morale. Cervesato Ara., La forza mistica. 
Verona Z., Religion et Illusion. Calabi A., II valore sodale degli artisti. Bergasse H., 
L’lslam futur. Varisco B. e Crespi A., II nazionalismo e la realtä C. Piepenbring. Pour 
l'Almanach du »Coenobium, 1913. Rensi G., Conoscenza e volontä. Coussin P. L., Le 
modemisme religieux. Coli, cathol. ou Jndividualisme Protestant? Agabiti A., La forza viva 
del Budahisma. (Riposta a Luigi Luzzatti.) Grasserie R. de la. De l’ordre de l’ävolution 
entre le dogme, la morale et le culte. Rensi Gius., L’intellettualismo etico. Ferri^re Ad., 
L’äducation par la libert£ dans les Case dei Bambini. Cesaro G. A. di. Arte, Natura e 
Uomo. Joyau E., Ma confession. Lanzalone Giov., Non in «arte libertas» ma in «lege 
libertas*. Accascina, La religione di Alessandro Manzoni e il suo carteggio intimo. La 
Redazione, Emile Boutroux. Boutroux E. , Spirito e autoritä in religione. Coussin 
Pierre, L’orientation religieuse de la France actuclle. Cesaro G. A. di. Arte, natura e uomo. 
Delhorbe Florian, A propos de la Science chr£tienne. Crespi, Conosd te stesso di Ber- 
nardino Varisco. Calabi Aug., Dopo lo scritto. La moderna civiltä dell’ Europa di Masahar 
Anesaki. Momigliano F., Dal caso di Livorno ai principi. Eucken R., De la ailture 
jnt6rieure. Caird Ed., Umano e divino. Crespi A., Giorgio Tyrrell. 

19. Correnti di filos. contemporanea , a cura del circolo filos. di Genova. 

(p. 150) 8°. Genova, A. F. Formiggini. L. 3.00. [Bbl. di filos. e di 
pedagogia.] 

Varisco, Il soggetto c la realtä. Baratono A., L’atlivitä teorctica. Benzoni R. 
Filos. e religione. Momigliano Felice, Roberto Ardigo e la crisi del positivismo. Savelli 
Rodolfo, 11 concetto c la filos. Tarozzo Giuseppe, I nuovi orizzonti dell’empirisroo. Morselli 
Errico, La filos. della storia e il punto di veduta bio-antropologico. Mackenzie William, 
L’unitä biologica. Vacca Roberto, Scienza e filos. del diritto. 

20. La Critica (cf. I, 1 8). 

X. Croce Ben., Note sulla lelteratura italiana nella seconda metä del secolo XIX. 
Gentile G. La filos. in Italia dopo il 1850. Gli hcgeliani. Bonardi C. e Gaudiglio A., 
Reminisccnze e imitazioni nella lcttcratura italiana durante la seconda metä del secolo XIX. 
Botta G-, Reminisccnze e imitazioni ecc. Casoti A., Appunti per la ston’a della cultura in 
Italia nella seconda metä del secolo XIX. 
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21. La Cultura Filosofica (cf. I, No. 19). 

VI. L am an na E., Mito e Re!, nclle dottrine socio-psicol. contemporanee. Varisco B., 
La possibilitä dei fenomeni. Calö G., Morale e Sodol. De Sarlo F. t Per una filos. delb 
coscicnza e dclla sensazionc. Calö G., L’Einfflhlnng. Arrighi G. L-, Le polemiche in Italia 
su la misura e la conservazione dclla forza. Villa G., Le forme ed i problemi del pensicro 
umano sccondo un filos. contemporanco. De Sarlo F., II fondamento dcl sapere enipirico. 
Fanciulli G., La fantasia del poeta. Sarlo F. de, I dritti dclla Mctafisica. Pagnini P., 
Osservazioni sulla conoscenza dclle encrgie fisicbe. Aliotta A., Lo psicologismo nell* etica. 
Aliotta A., Le nuovc teorie cosmogoniche. Lamanna E.. La filos. rel. di J. F. Fries. 
Ranzoli C., La dottrina storico-matematica dcl caso. Sarlo F. de, Cognizione e realtä. 
Fanciulli G., La psicol. del giuoco. Renzi G., II Bene. Marucci Ach., La storia come 
Kilos., Scicnza ed Arte. Sarlo F. de, Nota sul metodo psicol. nelle scienze normative. 

22. Ethische Rundschau. Monatsschrift zur Läuterung und Vertiefung der 

ethischen Anschauungen u. zur Förderung ethischer Bestrebungen. Hrg. 
von Magnus Schwantje. Berlin, Sclnvantje. 

Hauptsächlich wird die »Ethische Rundschau« Aufsätze der folgenden Art veröffentlichen: 
Untersuchungen wichtiger Fragen der allgemeinen Ethik. Aufsätze hervorragender Mitarbeiter 
an ethischen Bestrebungen über die Ziele und die Leistungen ihrer Vereine. Beschreibungen des 
Lebens und Wirkens erfolgreicher Agitatoren der Vergangenheit und Gegenwart (unter diesen 
Aufsätzen werden sich auch viele Seibstbiographicn befinden). Berichte über wichtige Ereignisse 
auf allen Gebieten ethischen Wirkens (auch Berichte aus fremden Ländern). Besprechungen 
von Schriften. Erzählungen, Aphorismen und Gedichte. 

Der Jahrgang kostet 3 ein einzelnes Heft 0.30 ein Doppelheft 0.60 JL 
Im ersten Jahre wird die Zeitschrift nur direkt vom Verlage durch die Post 
versandt werden, auch wenn sie durch Buchhändler bestellt wird. 

I. Philos. Abhandlungen: Schwan tje M., Die ethische Bedeutung unserer Anschauungen 
von den Tieren. Sch warzenberger Fr., Neue Schopenhauer - Literatur. Hippel R. v., 
Strafrechtreform u. Strafzwecke. Deußcn P., Der kategorische Imperativ. Prüfer Arth., 
Richard Wagner als Ethikcr. 

23. The Hibbert Journal (cf. I, No. 20). 

X. Balfour A. J., Creative evolution and philo*. doubt. Bergson H., Life and 
consciousness. Loisy A., The Christian Mystery. Thomson J. A., Is there science of 
naturc? Jacks L. P., A psychologist among the saints. Whctham C. D.. Decadence and 
dvilisation. Pratt J. B., The rel. philos. of James. Thilly F., The caracteristics of the 
present age. Duff A. R., The right to strike and lockout. Gilbert G. H., The Jesus of 

— The oldest source in the gospcls. Di Hon W., The great question. Dcsai S. A., Brahma. 
An account of the central doettine of Hindu theology as undenstood in the East and mis- 
understood in the West. Childs Principal W. M., The csscntials of a universitv education. 
M’Cabe J., ls dvilisation in danger? Smith R. M. A., Fresh light on the synoptic probletn. 
More L. T., The occult obsessions of Science — wilh Descartcs as an object — lesson. Lee G. St., 
Business, gooducss and imagination. Hügel Frdr. v., The rcligious philosophy of Eucken. 
Re-Bartlett S., Divine Promptings. Grundy S. P., Sodal Service. 3. What public school 
men can do. 

XI. 1. Jacks L. P., Dcmocraty and Disdpline. Paradise Krank Ilsley, Nation at 
School. Blair A. J., Fraser, A plea for the Higher Socialism. Rüssel Bcrtrand, The 
Esscnce of Rel. Lobsicin Prof. P., Modernisin and the Protestant consciousness. Hocart 
A. M., A native Fijan on the Decline of his Race. Scott J. W., The Pessimism of 
Bergson. Stroug, Prof. H. A., Quintilian: A Study in ancient and Modern methods of 
Education. Be van Edwyn, The Gnostic Redeemer. Glover F. R., The Daemon Environment 
of The Primitive Christian. 

24. Jahrbuch für Philosophie und spekulative Theologie (cf. I, No. 2 1). 

Jrb. Ph. sp. Th. 

XXVI. 4. Breve Pius X an den Herausgeber vom 10. Januar 1912. Grcdt J., Gründen» 
.Schrift: De qualitatibus sensibilibus. Kirfel H., Der Gottesbeweis aus den Seinsstufen- 
Vermeulen u. Nicborowski, Zur Beurteilung des Buches von P. Albert M. Weift: »T-ebens. 
u. Gewissensfragen der Gegenwart«. 
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XXVII. 1. 2. Manser G. M., Roger Bacon u. seine Gewährsmänner, speziell Aristoteles. 
Fculing Daniel, Henri Bergson u. der Totnismtu. Wagner Fried., Der Begriff des Guten 
u. Bösen nach Thomas von Aquin u. Bonaventura. Schlßssinger Wilh., Die Stellung der 
Engel in der Schöpfung. Schlßssinger Wilh., Das Verhältnis der Engelwelt zur sichtbaren 
Schöpfung. Cap, J. L. O. M., Wahre und falsche Mystik. 

25. Jahrbuchlein der Gustav Glogau-Gesellschaft (cf. I, No. 22). 

XIV. Leicht A, Glogau-Lazarus. Früh auf W,, Glogau als moderner Denker. 
Frühauf W., Das Fortwirken des Glogauschen Geistes. Glogau-Worte zur Erkenntnis- 
theorie. — Mitglieds Verzeichnis. Rechnungslegung. 

26. Jahrbuch des Vereins für wissenschaftliche Pädagogik, begründet 

v. Prof. Dr. T. Ziller, fortgesetzt v. Prof. Dr. Tb. Vogt (259 S.) 8°. 
Dresden-Blasewitz, Bleyl & Kaemmerer. Ji 5.00. 

XXIV. Philos. Aufsfitze: Zellweker, Zur Kritik des Begriffes Persönlichkeit u. seiner 
pädagogischen Anwendung. Hübner, Christentum oder Monismus? v. Karman, Das 
System der etlichen Ideen u. die Entwickelung der Sittlichkeit. Kluge, Die pädagogischen 
Gedanken Lichtenbeigs. Schmidt, Das Leben u. die pädagogische Bedeutung des Abbe 
Bonnot de Condillac. 

27. International Journal of Ethics (cf. I, No. 23). 

XXII. 3. 4. (Oct. 1911, Jan., Apr., July 1912.) Adler, The relation of the moral 
ideal to reality. Barrow, Liberalism and orthodoxy. Bryant, The many-sidedness of moral 
cducation. Cadoux, The implications of the golden rulc. Carrel, The present altitude. 
Cook, Fratcmel hasis of sodalism. Hirst, Moral itv as Inter-Personal. Howerth, Com- 
petition, natural and industrial. Johnson, The problcm of an effective moral education in 
schools, with special rcference to experiments in France. Kallcn, The essence of tragedy. 
Mac Iver R. M., War and civilization. Mcad, The doctrinc of reincamation ethically 
considered. Neu mann H., Somc misconccptions of moral education. Rogers A. K., 
Godwin and political justicc. — The rights of man. Ress, The ethical basis of Calvinism. 
Schmidt, The new Jesus myth and its ethical value. Seth, The problcm of destitution: 
A plea for the minority report. Super, Ethnie xnonüity. Tasmania, A plea for an honest 
casuistry. Tattvabhushnan, Ethical Science among the Hindus. White, The womansoul. 

XXIII. 1. Andrews B., The Decline of Culture. Scott, Originality and Culture. 
Boodin, The Identity of the Ideals. Wodehousc Hel., The Value of Social Psychol. 
Bo w man, The Elements of Charakter in Tolstoy's Weltanschauung. 

28. The Journal of Philosophy, Psychology and Scientific Methods 

(cf. I, No, 24). 

IX. Boodin, Do Things Exist? Hudson, The Aims and Methods of Introduction 
Courses. Montague, The New Realism and the Old. Bridgcs, Doctrinc of Specific 
Nerve Eneigies. Hicks, Is Inversion a Valid Inference? Royce, On Definition« and 
Debates. Smith, The problcm of Knowledge. Bode, The Concept of Immediacy. Drake, 
Wbat Kind of Realism? Hart, The Relations of Individual and Experimental Psychol. to 
Social Psychol. Schmidt Karl, Studics in the Structure of Systems. Montgomery, A simple 
Metbod for the Study of Entoptic Phenomena. Sellars, Is Ihere a Cognitive Relation? 
Kallen, Beauty, Cognition and Goodness. Haggerty, Imitation and Animal Behavior. 
Sheldon, Chance. Wall in. Experimental Oral Orthogenics. Marvin, Dogmatism versus 
Criticism. Armstrong, Progress of Evolution. Bovct, The Feeling of Oughtness. Meyer 
Max, The Present Status of the Problem of the Relation between Mind and Body. De 
Laguna, Opposition and the Syllogism. Mead, Mechanisra of Social Consdousness. 
Alexander B. H., The Conception of Soul. Sharp, The Introductory Course in Ethics. 
Hudson, The Aim and Content of the First College Course in Ethics. Tufts, The Use 
of Legal Material in Teaching Ethics. Marshall, The Causal Relation between Mind and 
Body. Downey, Literary Synesthesia. Bode, Consdousness and its Object. Strong 
and Hollingworth, The Influence of Form and Category on the Outcome of Judgment. 
Strong, The nature of Consdousness. Mc. Gilvary, John Dewey. Perry, James Bissert 
Pratt. Fite, Christine Ladd-Franklin. Muscio’s criticism of Miss Calkin’s Rcply to the 
realist: Mary Whiton Calkins. Erskine, The kinds of poeuy. Lovejoy O., “Present 
philos. tendendes.” Dewey John, Perception and Organic Action. Schmidt Karl, Oppo- 
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sition and the Syllogism. Mc. Clure M. T., A Point of Difference between American and 
English Realism. Schiller F. C. S., The Problem of Formal Logic. Eastman, Rejoinder 
to Mr. Schiller. Smith N. K., How Far is Agreement Possible in Philos. Pitkin W. B., 
ls Agreement Dcsirable? Schmidt Karl, Agreement. 

29. Journal of Religious Psychology including its Anthropological and 

Sociological Aspects, ed. by Stanley Hall and Alexander Chamberlain. 
Worcester, Mass. L. N. Wilson. X 3.00 a Year, single copies £ 1.00, 
(Former: American Journal of religious Psychology and Education, cf. I, 
No. 2.) 

With new editors and a new plan, the Journal begins its fifth volume. 
It will continue, as far as possible, to cover the field indicated by its title. 
More attention than has been the case hitherto will be given the anthropological 
and sociological aspects of subjects. 

V. Spidle S., The Belief in Immortality. Sporkinan C. F., Satan and his Ancestors 
from a Psychol. Standpoint. Chamberlain A. F., The Death of Pan: Poetry and Science. 

— An Original Contribution to the Tercentenary of the King James* Version of the English 
Bible. Hall G. S., The Genetic View of Berkeley’s Rel. Motivation. Dunlap K., Psychic 
Research and Immortality. Mayer-Oakes F. T., The Winning of Rel. Wallis W. D., 
Fear in Rel. Leuba J. H., Dynamism, the Primitive Nature Philos. Morse J., Prejudice, 
Education and Rel. Mayer-Oakes F. T., Reöstablishment of Rel. Conviction. Kaplan 
J. H., Modern Indaism. Pratt J. B., Psychol. of Rel. Schroeder T., Erotogenesis of Rel. 
Kaplan J. H., Jewish Rel. Problems. Morse J., Psychol. of Doubt. Morgan F. G., 
Pragmatism and Rel. Hodons, Chinese God of Hearth. 

30. Kantstudien (cf. I, No. 25). 

XVII. Eucken R. u. Bauch Br., Worte der Erinnerung an O. Liebraann. Eucken R., 
Ansprache bei der Bestattung. Bauch Br., Nachruf, nach den am Sarge im Namen der Kant- 
Gesellschaft gesprochenen Worten. Bauch Br., Kant u. sein Verhältnis zur Naturwiss. Hönigs- 
wald R., Zur Wissenschaftstheorie u. -Systematik. Schultz J., Ober die Bedeutung von 
Vaihingers »Philos. des Als ob« für die Erkenntnistheorie der Gegenwart. Misch G. u. 
Nohl H., Das Handschriftenmaterial zur Geschichte der nachkan tischen Phi los. in den deutschen 
u. österreichischen Bibliotheken. Eine Organisationsfrage. Natorp P., Kant u. die Marburger 
Schule. Görland A., Herrn. Cohens systematische Arbeit im Dienste des kritischen Idealismus. 
Cassirer E., Cohen u. die Erneuerung der Kantischcn Philos. Kinkel W., Das Urteil 
des Ursprungs. (Ein Kapitel aus einem Kommentar zu H. Cohens Logik der reinen Erkenntnis.) 

— Vereinzelte Bemerkungen zu B. Bauch: Studien zur Philos. der exakten Wiss. Kuntze 
Friedr., Zum Gedächtnis an Henri Poincart. Münch Fritz, Das Problem der Gcschichts- 
philos. Ewald Oskar, Die deutsche Philos. im Jahre 1911. Baensch Otto, Textkritisches 
zu E. v. Hartmanns »Kategorienlehre«. Aster E. v.. Der I. Band des handschriftlichen 
Nachlasses Kants. Reinecke W., Zur Erinnerung an Immanuel Kant. — Mitteilungen. — 
Kant-Gesellschaft. 

31. Logos (cf. I, No. 26). 

III. Meinong A., Für die Psychol. u. gegen den Psychologismus in der allgemeinen 
Werttheorie. Simmel G., Die Wahrheit u. das Individuum. Aus einem Gocthcbuch. 
Frischeisen-Köhler M.. Dilthey als Philosoph. Keyserling H., Das Wesen der Intuition 
u. ihre Rolle in der Philos. Bernhard E., Die Struktur des französischen Geistes. Weber M., 
Autorität u. Autonomie in der Ehe. Hart mann N., Systematische Methode. Steppuhn 
Friedr., Die Tragödie des mystischen Bewußtseins. Voßler Karl, Kulturgeschichte u. Ge- 
schichte. Krön er Richard, Zur Kritik des philos. Monismus. Rickert Heinr., Urteil u. 
Urteilen. Simmel G., Goethes Individualismus. Ewald Oskar, Kultur u. Technik. Kuntze 
Friedr., Salomon Maimons theoretische Philos. u. ihr Ort in einem System des Kritizismus. 
Mehlis Gg. t Die platonische Liebe. Loßki O., Die logische u. die psychol. Seite der be- 
jahenden u. verneinenden Urteile. Lourit Samuel, Staat u. Krieg. 

32. Logos (Russ). 

1913/13. I/II. Radlow, Die Erkenntnistheorie Wladimir Solowiews. Lucatzsch G., 
Die Metaphysik der Tragödie. Mehlis G., Die Formen der Mystik. Voßler K., Das 
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Verhältnis der Sprachgeschichte zur Literaturgeschichte. Weitzsecker W., Neovitalismus. 
Hessen S.. Philosophie der Strafe. Jakowenko B., Ober die immanente Transzendenz, 
transzendente Immanenz u. Dualismus überhaupt. Wassilie w N., Logik u. Metalogik. 
Simmel G., Wahrheit u. Persönlichkeit. Rickert H., Lebenswerte u. Kulturwerte. Ferner die 
Aufsätze von Frischeisen* Köhler u. Loßki in der deutschen Logosausgabe (cf. No. 31.) 

33. A Magyar filozofiai tärsasäg közleminyei (cf. II, No. 28). 

19x3. Bernatsky E., J. Reinkes Zweckmäßigkeitsprinzip in der Biologie. Czakö A., 
Die Psychol. Isaac de Stellas u. Alchers v. Clairvaux. Medveczky Fr., Rechtswiss. u. 
Rechtsphilos. Prohäszka O., Die Wesenskenntnis in Bergsons Lehre u. in der alten Philos. 
Paul er A., Der IV. Internat, philos. Kongreß. Gieß wein A., Die Frage der Weltsprache. 
Anyos St., Die Logik als Wertwiss. Posch E., Das Überwuchern der philos. Literatur. 
Panier A., Das Prinzip der Reihenbildung. Anyos St., Die werttheoretischen Bestrebungen 
der neuesten Zeit. Medveczky Fr., In memoriam: Henri Poincart. 

34. Mind (cf. I, No. 27). 

XXI. Alexander S., The Method of Metaphysics and the Categories. Prichard H. A., 
Does Moral Philos. rest on a Mistake? Hocking W. E., The Meaning of Mysticism as seen 
through its Psychol. Leone H., The Vcdantic Absolute. Shelton H. S., The Limits of 
Deductivc Reasoning. Berkeley H., The Kemel of Pragraatism. Fawcett E. D., Truth’s 
“Original Object”. Schiller F. C. S., Relevance. Macintosh D. C., Representational 
Pragmatism. Mac Iver M. R., The Ethical Significance of the Idea Thcory. (II.) Fawcett 
E. D., “Matterand Memory”. Moore A. W., Thought and its Function. Shelton H. S., 
Alexander and the A Priori. Alexander S., On relations, and in particular the cognitive 
relation. Mackenzie J. S., Notes on the Problem of time. Taylor A. E., The analysis of 
’Ejuojrjut] in Plato’s seventh cpistle. Sharp F. C., The ethical System of Richard Cumberland, 
and its place in the History of British ethics. Hicks Dawes, The nature of Sense -Data. 
Hicks L. E., Euler 1 * circles and adjacent spacc. Carr H. W., Shadworth Hollway Hodgson. 
Lloyd A. H., The reign of Science in the history of a race. Carlile W., Perception and 
intersubjetive intercourse. Lewis C. J., Implication and algebra of logic. Schiller F. C. S 
The “working” of “Truths”. 

35. Monatshefte der Comeniusgesellschaft für Kultur und Geistesleben 

(cf. I, No. 31). 

XXI. Die Comeniusgesellschaft u. der Neuidealismus. Sternberg K., Gerhart 
Hauptmanns Verhältnis zur Rel. Tesch Dr., Galileo Galilei. Adolf Harnack und das 
platonische Christentum. Conrad O., Paulsens Pädagogik u. die Erziehung zur Humanität. 
Buchenau A., Ein neues philos. Unternehmen der Kantgesellscbaft. Keller L., Der 
deutsche Neuhumanismus u. seine geistesgeschichtlichen Wurzeln; eine kritische Auseinander- 
setzung. Hierl C. E., Christoph Schrempf; ein Beitrag zur Abrechnung zwischen Leben u. 
Philos. Kayser R., Franklin u. Herder. Beißwanger G., Autorität u. Pietät. Nach 
einem Vortrag von O. Baumgarten in Stuttgart. Slaininik Fr., Die ersten Bände der Ge- 
samtausgabe der Werke des Comenius. Früh auf W., Windelband Über die Philos. im 
deutschen Geistesleben des neunzehnten Jahrhunderts. Richter P., Zeugnisse alttcstamen- 
tarischen Gottesbewußtseins. Frühauf W., Euckens Lebensanschauungen der großen Denker. 
Maeterlinck M., Aphorismen. Zu seinem 50. Geburtstage am 29. August. Keller L., 
Die Gedankenwelt der Humanitätslehre und das johanneische Christentum. Benzmann H., 
Neuere Lit. über Meister Eckehart u. die deutsche Mystik. Buchenau A., Kunst u. Hu- 
manität. Conrad O., Comenius u. der Neuhumanismus. War Schiller Freimaurer? Born- 
hausen K., Mozarts Zauberflöte. Eine künstlerische Einkleidung seiner Menscbheitsziele im 
Geiste der Freimaurerei. Sternberg K., Vaihingers Philos. des »Als Ob«. Th. G., Der 
Toleranzgedanke im Reformationszeitalter. Kohut A. t Adolf Freiherr v. Knigge u. seine 
Mitarbeit an der geistigen Aufklärung seiner Zeit. Zur Wiederkehr seines 150. Geburtstages. 
Schmidt Dr., Zur Charakteristik der Sprachgesellschaften des 17. Jahrhunderts. 

36. Der Monismus (cf. II, No. 32 u. IV, No. 38). 

VII. 67. 68. 69. Philos. Artikel: Aigner E. u. Ostwald W., Die weltgeschicht- 
liche Stellung des Monismus. Wachendorff Th., An die künftigen Monisten! Linnartz A., 
Organische Staatsauffassung u. Wahlrecht. Biedenkapp G., Tier, Gott, Elektron. Ludo- 
wici W., Die zehn Gebote der Vernunft. Borngräber O., Die heiligen zehn Gebote des 


Digitized by Google 



In. Zeitschriften . . . 


IO 


37—40 


Freien. Lehniann-Rußbüldt O., Der organisierte Kirchenaustritt. Flaskämper P., 
Keplerbund u. Naturwiss. Nordenholz A., Über die Gefährdung unserer nationalen Tüch- 
tigkeit im modernen Staat. Anckcr Fr.» Eltern u. Kinder. Hof mann A., Das bewegende 
Moment des Monismus. Fernau H.» Eine Wette um die Wunder von Lourdes. 

Schn ehe n W. v.» Erkenntnislehre u. Naturwiss. Blumberg S.» Individualismus bei Spinoza. 
Juliusburger O.» Alte u. neue Ethik vom Standpunkte des Arztes. 

37. The Monist (cf. I, No. 30). 

XXII. Rignano E. f Attention. Poincai6» Chance. S Planck C.» The Thcory of 
Reversion. Chatley, Two Studies in Suggestion. Foltz, Automation . Carus, Gellerts 
Philos. Poctry. Edmunds A. L., Criticism and Discussions. Jourdain E. B„ Mr. Bertrand 
Kussel l's First Work on The Principles of Mathcmatics. Garbe» Contributions of Christianity 
to Buddhism. Carus, The Principle of Relativity. Mach, Inventors J. Have Met. Poincar6, 
The New Logics. Gilchrist Eidward, The Weird of Lovc and Death. Russell, The 
Philos. of Bergson. Alexander Hartlcy, The Mistery of Life. To wn send James, Bergson 
and Rel. Carus Paul, The Anti-Intelicciual Movement of To-Day. Jordan Dr. B., Kant 
and Bergson. Couturat L.» For Logislics. Poincare, The Latest Efforts of the Lo- 
gisticians. Carus P., Philos. of Relativity in the Light of the Philos. of Science. Bost- 
wick E., Atomic Theories of Energy. 

38. Das Monistische Jahrhundert. Halbmonatsschrift für wiss. Weltanschauung 

u. Weltgestaltung. Im Auftrag des Deutschen Monistenbundes herausg. 

v. Wilhelm Ostwald. Mönchen, Ernst Reinhard. Fortsetzung der Zeit- 
schrift >Der Monismus c (cf. No. 36). Monist Jahrh. Preis vierteljährl. 
Ji 2.00, Einzelheft M 0.40. 

I. 19x2/13. 1 — 19. Goldscheid R., Monismus u. Mcnschcnökonoinie. Stein Ludw.» 
Wesen u. Aufgabe der Philos. Sundermnnn F., Giordano Bruno. Riebet Ch., Ist der 
Krieg ein wiss. Gesetz entsprechend der natürlichen Zuchtwahl? Unold Joh., Politik im 
Lichte der Entwicklungslehre. Jo dl Fr., Der Kampf zwischen Glauben u. Wissen in der 
Gegenwart. Arrhcnius Sw., Uber den Ursprung des Gestimkultus. Müllcr-Lyer Franz, 
Über Vereinheitlichung der Weltanschauung. Stöcker Helene, Philosophen der Liebe. 
Pforten Max v. d., Rel. u. Verbrechen. Sehr i ekel Leonhard, Ein deutscher Pionier der 
monistischen Idee. Zmavc Joh., Über die exakten Grundlagen des Weltfriedens. Stricker- 
Pölänyi, Monistische Kinder. Michelis H., Die Schule der Zukunft. Dosen heim er 
E. Gewissensfreiheit. — Der heilige Krieg. Katnmerer, Monistische u. dualistische Ver- 
erbungslehre. Markuse, Ostwald, Zwanzig Jahre ethische Bewegung. Vielhaber Walter, 
Zu Goethes Gesprächen. Beck P., Monismus u. Aufklärung. Blocm Walter, Kunst u. 
I-eben. Broda R., Die Methode des weltlichen Moraluntcrrichies in Frankreich. Ostwald 
Wilh., Was wollen die Monisten. Baege M. H., Ist der tierische Wille naturwiss. erforsch- 
bar. Pott hoff, Heinz, Monismus, Volkswirtschaft u. Mcnschcnökonoinie. Höft Gustav, 
Zweiter internationaler Kongreß für moralische Erziehung im Haag. Bloßfeldt W., Der 
Krieg im Balkan. Key Ellen, Ein internationales Institut für die Entwicklung der Erzichungswiss. 
Eisler Rudolf. Die Philos. der Fiktion. Alexander Karl, Gewissensfreiheit u. rel. Kinder- 
erziehung in Bayern. Mayer G. W.» Die Wahlrechtsfrage. Jannascb Lilly, Die Berliner 
Konferenz für sittliche Willensbildung in der Schule. Kiefer O., Gottfried Keller. Börner 
Wilh., Monismus u. Lebensführung. Stickers J., Bergson u. Intuitionismis. Müllcr- 
Lyer Fr., Metaphysik. 

39. Neue Metaphysische Rundschau (cf. III, No. 33). 

XIX. Philos. Abhandlungen: Grimme H., Das Rätsel der Weisen aus dem Morgen - 
lande. Schnellen M. v.. Energetischer Monismus. Wood H., Die Philos. des Ncu-Gc- 
dankens. — Besä nt An nie, Die unsterblichen Körper des Menschen. Zillmann P., Das 
Handbuch des Okkultisten. — Aus der deutschen Upanishad des Omar Al Raschid Boy. 
Böhlau Hel., Das Vorwort des deutschen Upanishad. Zillmann P., Die menschliche 
Atmosphäre. — Die Jesuiten und der Okkultismus. 

40. Nieuwe Banen (cf. II, No. 34). 

V. Hartog A. H. de. De Wonderbare Geboorte. — Het Spiritisme. — Nietzsche. — 
De Christus naar Johannes. — Een bedenkelijke bladzijde. Light B. de, Wereldwijding. 
Hartog A. H. de, De Zoendood. Marcanus, Heilsfeit cn Hcilsgcloof. Hartog A. H. de. 
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Belooning en Bestraffing door J. A. en heantwoord. Light B. de, H. Bavinck over Modernisme 
en Orthodoxie. Frcmery H. N. de en Hartog A. H. de, Over Spiritisme. Beerens 
J. F. en Hartog A. H. de. De bedenkelijke hladzijde toegelicht. Hartog A. H. de. De 
Opstanding. — De bedenkelijke hladzijde nader besproken. Las so n Gg., De Persoonlijke 
God. Hartog A. H. de, Hemelvaart. Lasson Gg. Persoonlijkheid en Drieöenheid. Hartog 
A. H. de. Heilige Geest en Kerk. Lasson Gg., De Drieöenige Liefde. 

41. The Open Court (cf. I, No. 31). 

XXVI. Fiske, The Mythical Element in Christianity. Edmunds A., The Buddhist. 
— Christian Missing Link. Dayal Har., What the World is Waiting For. Billia L. M., 
The Metaphysical Point of View of Italy in the Turkish War. Whery W. P., Monism. 
Carus, A Monistic Conception of Mind. — Art and Rcl. Cassill A., The Risc of 
Modemism in Italy. Carus Paul, A German Schopenhauer Society. Scho ff H. H., Tammuz, 
Pan and Christ. Schnellen W. v., The secrct of Christianity. Shipman P. Rob., The 
fourth dimension. Bl uw st ein J., Wilh. Wundt. Carus, The philos. of the “As IP\ 
Barrow Gg. A., The philos. study of rel. Goetz Ph., Becker, Bergson (Poem). Smith 
W. B., The historicity of Jesus. Fiske A. K., Literary Genius of andern Israel. Kamp- 
meier A., The Prime Object of Original Christianity. Bar her F. M., An Andent Egyptian 
Mechanical Problem; Papyrus Anastasi. Ward F. W. Orde, The New Monüity. Carus 
Paul, The old Monüity. — A Pascal Bibliograph)'. 

42. Philosophical Review (cf. I, No. 32). 

XXI. Külpe O., Contribution to the history of the concept of reality. Loveoy A. O., 
The problem of time in rccent French philos. Rogers A. K., Nietzsche and Democrucy. 
Sheldon W. H., The consistency of idealism with realism. DeweyJ., A reply to Royce’s 
critiquc of instrumentalism. Woodbridge F. J. E., Evolution. Mc Gilvary E. B., The 
relation of selfconsciousncss and object in sense-perception. Flaccus L. W., Moral expcrience. 
Spaulding E. G., Proceedings of the american philos. association the II. Annual Meeting. 
Lalande A., Philos. in France 1911. Creighton J. E., The determination of the real. 
Creighton J. E., Consistency and ultimatc duatism. Mc Gilvary E. B., Realism and the 
ecocentric predicament. Shelton H. S, Jordan and Spenccr's Unknowable. E. Jordan, 
Reply. Moore A. W., Bergson and Pragmatism. Th illy F., The relation of consciousness 
and object in sense-perception. Sabine G. H., Dcscriptive and normative Sciences. Sheldon 
W. H., Consistency and ultimatc dualism. Ewald O., Philos. in Germany in 191 1. Sabine 
G. H. t Bosanquct’s Logic and the concrete universal. Schaub E. L., Hegel’* Criticisms of 
Fichte’s subjectivism. Moore A. W., Prof, de I^iguna on “The Chicago School”. 

43. Philosophisches Jahrbuch (cf. I, No. 33). 

XXV. Baeuinkcr CI., Ober die Philos. von Bergson. Gutberiet C., Im Kampf um 
die Seele. Frinkcl E., Bcgriffsbildung u. Abstraktion. Switalski W., Probleme der 
Begriffsbildung. Breit E., Die Engel- u. Dämoncnlehre des Andreas Caesalpinus. Dyroff 
Adolf, Über Name u. Begriff der Synteresis. End res J. A., Studien zur Geschichte der 
Fröhscholastik. Fculing D., Zur Frage der Objektivität der Sinncsquali täten. Gutberiet 
C. f Über die psychischen Fähigkeiten der Insekten. Heidegger M., Das Rcalitltsproblem 
in der modernen Philos. Lcchncr M., Die Erkenntnislehrc des Suarcz. Leiber R., Name 
u. Begriff der Synteresis (in der mittelalterlichen Scholastik). Linsmeier A., Die Weiter- 
entwicklung der Atomistik in der neuesten Zeit. Minjon, Der Schönheitsbegriff der Hoch- 
scholastik. Nink Kaspar, Über die Möglichkeit einer aktual unendlich großen Menge von 
existierenden Dingen; ebenso einer aktual unendlichen Größe. Schindele St., Friedrich der 
Große über Rousseau. Tcixidor Al., De universalibus iuxta Suarcz. Novitätenschau des 
Jahres 1911. 

43a. Philosophisches Jahrbuch. Register zu Bd. 1 — 20 (Jahrg. 1888 — 1907). 
Bearb. von Chr. Schreiber. (VI, 208 S.) 8°. Fulda, Fuldaer Aktien- 
druckerei. M 4.00. 

44. Prirodia (Russ.). Hrg. von Prof. Wagner u. Pissarszewsky. Moskau. 

Prir. Erscheint monatlich. R. 5.00. 

xgxa. Philos. Abhandlungen. W'agner W., Die Sozialität bei den Tieren und beim 
Menschen. Umow N., Die Stellung des Menschen in der von ihm erkennbaren Welt. 
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Morotow N., Die Vergangenheit und die Zukunft der Welten. Pissarszcwsky L., Die 
energetische Weltanschauung. Gurewicz A., Die Probleme u. die Fortschritte der Ver- 
erbungslehre. Chwolson O., Erhaltung u. Zerstreuung der Energie. Lachtin M., Die 
Methode des positiven Wissens. N. Rubakin, Die Lit. der modernen wiss.-philos. Welt- 
anschauung. Wog an W., Die Philos. des Naturforschers. Chwolson O., Das Relativität.*- 
prinzip. Juschezenko A., Seele u. Materie. 

45. Przeglad Filozoficzny (cf. I, No. 34;. 

XV. Zawirski Z. , Causalit& et rapport fonctionnel. Stamm E., Causalit6 et rapport 
fonctionnel. Rodis J., Les transformations historiques et leurs lois. Abramowski E., 
Sur La mesure objective de la volonte. Nöcrologic, Otto Liebmann. Wasserberg J., 
L’irrationalisme de Bergson. Znaniecki Fl., Les £l£ments de la r£alit£ pratique. Stamm E., 
Les figures des nescions causales et des jugements synthitiques. Lesniewski St., Essai de 
preuve ontologique du principe de contradiction. Abramowski E., Le rapport de l'fcmotivitt 
et de la memoire. Znaniecki Fl., «Les sources de la morale» de A. Swietochowski. 
Rodis J., Periode prfclogique de la pensfce humaine et son £cho & l’^poque actuelle. Wasik W., 
La litterature des traductions polonaises d’Aristote. Abramowski E., La priöre corame un 
ph6nom£nc de cryptomnesic. Sosnicki R., Les valcurs logiques. Robylecki St., Une 
nouvelle thiorie sur la conscience du «moi». Baumgarten Fr., La ihforie de la connais- 
sance de Maine de Biran. Abramowski E., Les choses transmentales. Brzozowski S.. 

1. a philos. de Frederic Nietzsche. Maliniak W., Le probl£me de succession et de la n£ces- 
sitfc des d&nents et des formations sociales chez Aristote. Grzybowski W. J., Une nouvelle 
rddit£ philos. (Philos. des valeurs de F. Znaniecki). Görski J., La conscience du moi. 

46. «Psiche». Rivista di studi psicologici; direttori Prof. E. Morselli, Genova; 

Prof. Sante de Sanctis, Roma; Prof. G. Villa, Pavia; Redattore-Capo : 
Rob. Assagioli, Firenze; Redazionc ed Amministrazione : Via degli Alfari 
46; Firenze. Psiche: «Psiche* si pubblica ogni due mesi in fasdoli 
di drea 70 — 80 p. Abbonamento annuo: per 1’Italia L. 8.00, l’estero 
L. 10.00, un fasdeolo seperato L. 2.00. 

«Psiche» si propone di diffondere, in forma viva ed agile, fra le persone colte le nozioni 
psicologiche piü importanti c piü feconde di applicazioni pratiche. Ogni fasdeolo £ dcdicalo 
prevalentcmentc ad un solo tema. Verranno trattati via via i seguenti: I. Psicol. e filos. 

2. Psicol. fisiologica e spcrimentale. 3. Psicol. comparata e psicobiologia. 4. Psicol. patolo- 
gica. 5. Psicol. infantile c pedagogica. 6. Psicol. dcl caratterc (Etologia) e Psicagogia. 
7. Psicol. collettiva e sociale. 8. Psicol. etnica. 9. Psicol. supemormalc. IO. Psicoanalisi e 
studio del subcosdcnte. II. Psicol. dclla rel. 12. Psicol. cstetica. 13. Psicol. sessuale. 14. Psicol. 
giudiziaria. 15. Psicol. del linguaggio. 16. Studio delle autobiografie e degli epistolari. 
17. Contributi alla psicol. che si trovano nelle opere lettcrarie. 18. Storia dclla psicol. occiden- 
tale. 19. Psicol. orientale. 

I. I. Villa G., SulP osservazione interiore. Sarlo Fr. de, L'opera di Alfred Binet. 
Renda Ant., Gli errori dello psicol. Hcymans Gerh., L’era futura della }>sicol. Assagioli 
Rob., Note c commenti. — Le condizione della psicol. in Italia. — G. Heymans. 
Assagioli Rob., Bblgr. psicol. Morselli E., Allcune osservazioni sul «metodo delle asso- 
ciazioni» applicato alla psicoanalisi. Assagioli R., La psicol. dcl subcosdente. Freud 
Sigm., II metodo {»icoanalitico. Assagioli Rob., Note e commenti: La psicol. e il pubblico. — 
— 11 metodo delle assodazioni. Gemelli A., Psicol. e patologia. Patini E., «La psicol. 
contcmporanea» di G. Villa. Nicoli P., 11 terzo metodo. Assagioli R., II metodo inte- 
grale. Lamanna E., L’essenza della rcligiositü nelle dottrine antiintellettualistiche contempo- 
ranee. Ferrando G, t La psicol. del mistidsmo. Assagioli R., Note e commenti: Pro- 
|X)ste e risposte. — Gli studi religiosi in Italia. FerrandoG., Bblgr. psicol. Renda A., Concezione 
naturalistica e concezione giuridica del delitto. Fiore U., Saggio di psicol. della testimonianza. 
Vacca R., Sulla im{>ortanza psicol. della «motivazione» nelle sentenze dei giudici. Assagioli 
R., I-a crisi della jisichiatria forense in Italia e la riforma della procedura j>enale. Sarlo 
Fr. de, La psicol. degli animali. Assagioli R., I Cavalli pensanti di Elberfeld. Kraemcr H., 
Sarasin P., Ziegler E. H., Besredka A., Clarap£de C., Buttel-Reepen v.; 
Assagioli R., Mackenzie W.: Dichiarazioni sui cavalli pensanti. Assagioli R., I progressi 
della psicol. La psicol. e la guerra. Ancora sulle perizie psichiatriche. — 11 nostro lavoro. — 
Recensioni. — Pubblicazioni ricevute. — Notizie. 
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47. Razön y Fe (cf. III, No. 41). Pes. 15.00, Extranjero 20.00. 

Afio 1912. Ercilla Ugarte de, Aigografia: Catalepsia. Suärez vindicado. Bover J. M., 
Concepciön etttica de la grada en las cpislolas de San Pablo. De Bentio M., El divino 
arte entre los indios sudamcticanos. Portillo, Lorenzo Henris. Del Vallado Löpez, La 
Hadenda publica y la Patria. Noguer N., Desventuras del emigrante espafiol. Gofii F., 
El Socialisroo alemin. Goyena P6rez, Don Marcelino Mentadez y Pelayo. Bover J. M., 
La Divinidad de Christo en los Padres antenicenos. Murillo, San Pablo: la personalidad 
del apöstol. Noguer, El sodallsmo en las escuelas püblicas de los Estades Unidos. March 
J. M., El Filosofo Rando, R. P. Alvarado, segun los nuevos documentos. Murillo L., 
Sobre la Homogeneidad de la doctrina cat 61 ica. Del Barrio J. M., Las cartas de San Ignado 
de Antioquia: su doctrina y autentiddad. 

48. Religion und Geisteskultur (cf. I, No. 57). 

VI. Wiener M., Zur Logik der rel. Metaphysik. Lehmann Edv., Die Stellung der 
Religionsgeschichte im Ganzen der Rel.-Philos. Maas H., J. Böhme ein Prophet der deutsch- 
evangelischen Innerlichkeit. Roy-Gnadcnfeld H., Glaube und Wirklichkeitssinn im alten 
Testament. Enzheim Emst, Zur Verständigung über die Wunderfrage. Baetke W., Mensch 
und Menschheit. Hegenwald H., Vaihingers Philos. des »Als Ob« und die gegenwärtige 
rel. Lage. Viötor L., Rel. u. Kultur. Büchsel Fr., Fichtcs Rel.-Philos. Bingesser A., 
Krisis des protestantischen Kirchenwesens? Mörchen Fr., Ungewöhnliche Äußerungen rel. 
Lebens u. geistiger Abnormität. Mayer Adolf, Ein neues Evangelium? Leo Otto, Die 
Geisteskraft im Wissen u. Glauben. Conrad Otto, Probleme der Religionspsychol. Braun 
Otto, Monismus u. Dualismus in der Rel. Th im me W., Vom Suchen u. Erleben Gottes. 
Söderblom N., Gedanken über Rel. u. Mystik. Pöhlmann H., Neu -Epikureismus oder 
die Ethik der »Münchener Jugend«, van den BergJ., Die rel. Anschauungen in Dr. Frederik 
van Eedcns »Der kleine Johannes«. 

49. Revistä de Studii sociale (cf. III, No. 43). Die Zeitschrift erscheint 

nicht mehr. 

II. 1—6 . Scraba G. D., Opera creatoare a spiritului. Formarea notiunilor individuale 
si generale. ExplicÄri asupra inventiunei. — Formarea notiunilor generale. — Ideile de uni- 
versalitate. Fondamentul sistemelor filozofice si rolue lor. — Nccesitatea unei filozofii sociale 
formarea notiunilor de ordin social. — Alte doctrine sociale. — Vasile Conta: Studiu filozofic. 
Clavi£res, D-ra P. Long des, Amiel. Vecchio G. del, Bunul räsboaelor. — Dreptul si 
personalitatea umanä. — Progresul juridic. Scraba G. D., Strat si substrat economic. — Rasa 
din punct de vedere antropologic de Dr. F. v. Luschan. — Religia evolutionismului de W. Vogel. 
Ange lesen J. N., Principii de metodä si regularitAti slatistice. 

50. Revue de Mitaphysique et de Morale (cf. I, No. 38). 

XX. Couturat L., Sur la stmeture logique du langage. d’ Istria C., Les formes de 
la vie psychol. Padoa A., La logique d6ductive. La Chcsnais P. G., La nature et l’homme 
d’aprfcs Ibsen. Norero H., La sodopsychol. de Wundt Djuvara M., La thtorie electro- 
magnetique. Leroy M., Les obligations des ouvriers syndiquts. Andler Ch., La philos. des 
Sciences historiques dans l*Allemagnc contemporaine. Marguet F., Translation solaire ou 
deformation du Systeme sid^ral? WilboisJ., Devoir et durte. Rivaud A., Victor Brochard, 
philos. et historien de la philos. Challaye F., Le syndicalisme jaune. Boutroux E., 
Remarques sur la philos. de Rousseau. Höffding H., Rousseau et la rel. Parodi D., 
Les id6es rel. de Rousseau. Bosanquet B., Les id£cs politiques de Rousseau. Bougl6 C., 
Rousseau et le sodalisme. Bourguin M., Les deux tendances de Rousseau. Jaurös J., 
Les id6es politiques et sociales de J. J. Rousseau. Stammler R., Notion et portte de la 
«volontd g£n£rale» chcz J. J. Rousseau. CI a parfcde E. t Rousseau et la conception fonctionnelle 
de l’cnfance. Lfcvy- Brühl L., Quelques mots sur la quereile de Hume et de Rousseau. 
Dellos V., Rousseau et Kant. Benrubi J., Rousseau, Goethe et Schiller. Dwels- 
hauvers G., Rousseau ct Tolstoi. Poincarfe H., Pourquoi l’espace a trois dimensions. 
Mill ioud M., Ch. Secrttan, sa vie et son ceuvre. BAlot E., Les idecs cosmogoniques 
modernes. Dufumier H. t La philos. des math6matiques de M. Russell et Whitchead. 
Mamelet A., La philos. de Simmel. Djuvara M., L’6ducation sexuelle. Chiapelli A., 
Le progr^s social comme Substitution de valeurs. Marcel G., Les conditions dialectiqucs de 
la philos. de l'intuition. Le Savoureux R., L’entreprise philos. de Renouvier. Lechalas 
G., Une definition genetique du plan et de la ligne droite, d’aprcs Leibniz et Lobatchevsky. 
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Koyre A., Sur les nombres de M. Russell. Russell B., Röponse ä M. Koyr6. Guy- 
Grand G., Esthötique, morale, politique. Delbos V. t Sur les prcmi£res conceptions philos. 
de Maine de Biran. Dun a n Ch., La nature de l’espacc. Masson-Ourscl P., Esquisse 
d’uue Theorie comparee du Sorite. Dclvolerö J., Le Congrös international d*£ducution 
morale de la Haye. 

51. Revue de Philosophie (cf. I, No. 39). 

XX. G£ny P., Critiquc de la connaissance et psychol. Gossard M., Sur les fronttöres 
de la mötaphysique et des sdences. Bonnifay J., I.a dömonstration a priori de l’existcnce 
de Dieu. Bouyssonie A., Essai de demonstration purement a priori de l’existence de 
Dieu. Grandmaiso» F. de, Les grandes nfcvroses et leur traitement moral. Monsaingeon M., 
La part du physique dans les psychonevroses et la eure physique. Taudiire H., L’ötat et 
la questiou ouvricre. Colin H., La crise du mutationisme. Saulzc J. B., Le inonismc 
hylozolste de M. le Dantec. Le Rohellcc J., Morale individuelle et morale sociale. 
Sertillanges A. D., Le bien dans les actions interieures et extörieures. Louis J., Note 
sur le pretendu fidöisme de Pascal. Mentr6 F., Note sur les origines de l’idöe de raison 
chez Cournot. Revillout E. f L’ögaütö devant la mort dans l’^gypte romaine. Wulf 
M. de, Les courants philos. du moyenÄgc Occidental. Di 4 s A., Revue critique d’histoire 
de la philos. antique. Jeanjean G., Revue critique de p&lagogie. ßulliot J., Les dcux 
id&ilismcs. Leclirc A., La philos. du «Comraese». Le Guichaoua P., Valeur et limites 
de la conualssance. Le Guyader P. A., Les morales positivstes et la morale thomiste. 
Sirol M., Le libre arbitre. — Etudes scicntifiques et croyance religieuse. Discussions entre 
MgT. Farges et Le Guichaoua. Cours de la revue de philos.: Resura6 des le^ons de M. 
Sertilanges, Rousselot, Van der Eist et Peillaube. 

XXL Bel tuond S., L’univocite scotiste. Ce qu’elle cst, cc qu'clle vaut. Di£s A., 
Revue critique d’Histoire de 1 a Philos. antique. — L’Orphisme et la question Hippocratique. 
Eist R. van der, Les Invalides moraux. Chovet F., Les ölöments constitutifs de nos 
Sensation*. Leurs rapports. Dom Quentin, La vie rel. de l’anachortte, du ctaobite et du 
moine B6n6dictin. Alen^on Ubald d\ L’äme frandscaine. Montag ne H. A., Le Fr£re- 
Pröchtur. Pncheu J., Quelques riflexions sur la möthode cn psychol. rel. Goyau G., 
L’epanouisscment social de l’amour de Dieu. Marie ha 1 J., Sur quelques traits distinctifs de 
la mystique chritienne. Pinard H., L’expfcrience, la raison, les normes extirieures dans le 
catholicisme. Duhem P., Nature du raLsonnement mathematique. Gemelli A., Psychol. 
et pathologie. Sirol, La fm de l’hommc selon William James. Les Cours de Philos. dans 
les universites des pays de langue fran^aise. (1912/13.) Les cours et confirences de la revue 
de philos. (19 12/13.) Beimond S., L’univodti scotiste. Peillaube E., Thiorie des imotions. 
Mel in G., La famille ct l’Evolution. Di&s A., La question Hippocratique. 

52. Revue des Sciences philosophiques et theologiques (cf. I, No. 41, 

II, No. 44). 

A partir du 1 er Jan vier 1913, pour tout ce qui conceme la redaction, 
s’adresser au Couvent des Dominicains, Le Saulchoir, ä Kain (Belgique). 

Pour l’Administration, les abonnements, la vente au num£ro f etc., s’adresser 
a M. J. Gabalda, Editeur, rue Bonaparte, 90, Paris -VI*. 

VI. Gillet M. S., Les jugements de valeur et la conception positive de la morale. 
Lemonnyer A., Le adle des dieux itrangers en Israöl. Coulon R., Jacobin, Gallican et 
Appelan, le P. Noöl Alexandre. Contribution i l’histoire thöologique et rel. du XVIII* sidcle. 
Hugueny Et., Gralien et la confcssion. Blanche A. ct Vial Fr., Bulletin de philos. 
Lemonnyer A., Bulletin de thöologie biblique. Sertillanges A. D., La sanction morale 
dans la philos. de Saint Thomas. Roland-Gosselin M. D., Les mithodes de la d&finilion 
d’apris Aristotc. Jacquin M., Le inagistöre ccclösiastique sourcc et rögle de la thiologie. 
Dibil A. S. J., L’attestation du nombre septinaire des sacrements chez Grigoire de Bergame. 
Barge M. et Noble II. D., Bulletin de philos. Jacquin M., Bulletin d’histoire des doctrines 
chrötiennes. Palhorids F., La thforie de l’intelligence eher saint Bonavcnture. Vall6e 
Poussin L. de la, L’histoire des rel. de l’Inde et l’Apologötique. Ghellinck J. de, La 
•<Spedes quadri formis Sacramcntomm » des canonistes du XII* siöde et Hugues de Saint 
Victoi. Gillet M. S., Bulletin de philos. Lemonnyer et Allo B., Bulletin de Science 
des rel. Jacquin M., Bulletin d'histoire des institutions ecclösiastiques. Torraca V., Le 
camct^re sdentifique de la morale. Hugueny Et., La tradition, ötude apologötique. Deploige 
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Mgr. S., La moral et le normal. Jacquin M. et Roland-Gosselin M. D., Bulletin 
d’histoire de la philos. Poulpiquet A. de, Bulletin d’apo!og£tique. Gardeil A, et 
Martin R. M., Bulletin de thfologie späeulative. 

53. Revue de Synthese historique (cf. I, No. 42). [Articles philosophiques.] 

XXIV. Articles philosophiques: Davilld L., Le d^veloppement de la mithode historique 
de Leibniz, II. Boyer P., La Russie et les naiionalit£s. Jankilövitch S., Quelques 
tendances de la pensee philos. nisse. Re in ach Ad., Atthis. Les origines de l’ttat athtnien. 
Meyer Richard M., Le mouvement moral vers 1840. Benrubi J., Le deuxifcme ccntenaire 
de la naissancc de J. J. Rousseau, cn France. Lacombe Paul, En rclisant l*«fimilc* 
de J. J. Rousseau. 

XXV. Tcheskis L. A., La philos. sociale de Pierre Lavroff; ses rapports avec le materia- 
lismc historique. Girard R., Le mouvement physiocratiquc en France, k propos d’un ouvrage 
r£cent. Doucet R., Probleme« et controverses. — Dans quelle mesure les ccuvres historiques 
sont-clles condamn6e» ä vieillcr? Ascoli G. et Richard G., Deux contributions rfccentes 
a l'histoire de la p6dagogie. Ballot C., Une publication collcctive pour servir k l’histoire 
economique de la France. 

54. Revue internationale de Sociologie. 

XX. Arr£at Luc., Invention» et changement» sociaux. Bauer Arth., Essai sur la 
logique de l’education morale. Boehm-Bawerk E. de, Quclque remarques peu neuves 
sur une vieille question. Chauffard Ein., Poesie et musique. Cherfils Christ., Bonaparte 
et l’Islam. Cosentini Franc., Philo», du droit et sociologie. Dellepiane Ant., Le progr^s 
et sa formule, la lutte pour le progrfrs. Grasserie R. de la. De la psycho-sodologie. 
Kahn Pierre, L’applicalion de la throne de la responsabilite criminelle. Loria Ach., La 
demidre Evolution de la throne de Involution. Worms Ren6, Jacques Novicow. — Alfred 
Fouillie. — Lc 8* congrfs de l'institut international de sociologie. Htnopol A. D., Sociologie 
ct socialisme. 

55. Revue neo-scolastique de Philosophie (cf. I, No. 40). 

XIX. Nys D., L’energfctique et la thtorie scolastique. Brants V., Les thtorics politiques 
dans les Berits de L. Lessiu». Du Roussaux L., Le n6o-degmatisme. De Hovrc F., 
L’ethique et la pedagogic morale de Fr. W. Foerstcr. Wulf M. de, Lc mouvement nto- 
scolastique. — Civilisation et philos. Palhori&s F., La naturc d'apr&s saint Bonavcnture, 
Sentroul C., Encorc lc n^o-dogmatisme Reponse ä M. Du Roussaux. Henry J., Pragma. 
tisme Anglo- Americain et philos. nottvellc. Pelzer A., Lc n6o-thomisme Italien depuis 1850. 
d’apr^s M. Gentile. Du Roussaux L., Observation.» sur la rtplique de Mgr. Sentroul- 
Farges A., La notion borgsonienne du Temps. Lcbrun H., Nio-Darwinisme et Nfco- 
Lamarckismc. Grabmann M., Le « CorTcctorium comiptorii» du Dominicain Joh. Quidort 
de Paris (fi3o6). Wulf M. de, Ouvrages rtcents sur l'histoire de la philos. m6di&vale en 
Occident. Laminne J., Le principe de contradiction et le principe de causaJit6. Nys D., 
Le monisme. Lemairc J., L’objet de la Cosmologie. Programme des cours de l'institut 
supirieur de philos. k Louvain (Annfee aculÄmique 1912/13- Gemelli A., Une Orientation 
nouvelle de la scolastique. Wulf M. de, Näcrologic L. de Lantsheere. 

56. Revue philosophique (cf. I, No. 44). 

37« »n. LXXIII. Basch, Les grands courant» de l’esth^tique allemande contemporaine. 
Bauer, La consiicnce collcctive et le bien obligatoire. Berrod, Le raisonnement par l’ab- 
surde et la methode de» r&sidus. Gaultier J. de, Identity de la liberti et de la n£cessit£. 
Jank£l£vitsch, Essai de critique sociologique. Kostyleff, La psychoanalyse appliqute a 
l’&ude objective de l'imagination. Lahy, De la valeur pratique d’une morale fond£e sur ta 
sdcnce. Lalande, Le «volontarisme intellectualiste». Le Dantec, 11 y a une biologie 
g£n£rale. Meunier, Les cons^quences et les applications de la psychol. Paul h an, La 
Substitution psychique. Rey, Les idi*es directrices de la physique raicaniste. Ri bot, Le 
röle latent des images motrices. Richard, La sociol. juridique et la defense du droit sub- 
jectif. Truc, Les £tats mystiques negatifs. Fouillie, Y a-t-il dualisme radical de la vieetdela 
pens£c? Paul han, La morale de Tinteret et rinternationalisme. Rey, Revue generale de philos. des 
Sciences. Picavet F., Essai d’une Classification du mystique. Sc über, La philos. Russe 
contemporaine. Ri bot Th., Les raouvements ct l’activitt inconsciente. Segond J., L’idda- 
lisme des valetirs et la doctrine de Spir. Dupuis L., Les conditions biologiques de la 
Timidite. 
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LXXIV. Kozlowski W. M m La r6alit6 sociale. Robin L., L’oeuvre philosophique de 
V. Hrochard. Chidc A., La notion du miracle. Martin A., Le symptöme mötaphysique 
de la Neurasthenie. Berrot P., La philos. de l'intuition. Leuba: La rel. comme type de 
oonduite rationnelle. Dugas, L’oubli et la personnalit£. Du furnier, Lcs tendances de 1 a 
logique contcmporaine. Dauriac L., La choix volontaire. Bourdon B., La perccprion des 
grandeurs. Penjon A., L'autorit6. Draghicesco D., Le concept de 1’idAal. Foucault 
M., Les revues allemandes de psychol. en 1911. Le Dantec F„ I-a m£thode pathologique et le 
langage actuel. Robet H., La significaüon et la valeur du pragmatisme. P6r£s J., Vers 
une nouvclle conception du temps. Paulhan F., La mttaphysique et sa methode. 

57. Revue Thomiste (cf. I, No. 45). 

XX. Hugon, L’op£ration commune des personnes divines au dehors. Martin, L’objet 
integral de la thfeologie d’apres saint Thomas d’Aquin. Renaudin, L'action de la vie rel. 
dans l’eglise. Cazes, La philos. modemiste. Robert, La doctrine sociale de saint Thomas 
et sa realisation dans les faits. Lorenzelli, «Lettre de R.-P. del Prado, A propos d’un livre 
r£cent sur la v£rit£ fondamcntale de la philos. chr6tienne». Martin, La formule «liberum 
arbitrium exstinctum viribus licet attenuatum et indinatum. Bouyssonie A., A propos de la 
matidre ct de la vie; r£plique au P. Milizan. Hugon, Chronique de thfcologie morale. 
Montagne, Chronique d’histoire de la philos. In memoriam. M. 1’ablA Elie Bramas. 
Richard F., Un modele d’exposition scolastiquc. Marlhens, Art et apolog6tique. Ray- 
mond L., Le chant sacr6 de l’^glise r omaine. Heddc, La liuniere d’apres les anciens. Mon- 
tagne, A propos d’une rfecentc historie du Condle du Vatican. Garrigou-Lagrange, 
Chronique de m6taphysique. Montagne, L’idfce de Dieu et la psychol. du subconsdent. 
Bruneteau E., Brfcve notice sur le «De Ente et cssentia» de saint Thomas. Melizan, Le 
prindpe vital et la philos. traditionelle. Cazes, La «thfeologie morale» de saint Liguori. 
Prüm m er, Les «Quodlibeta» de saint Thomas d’Aquin. P£gucs et Schulter, Chronique 
de thtologie morale spAculative. Richard, Chronique de thfcologie morale pratiqtie. Gar- 
rigou-Lagrange, Lascabettcs et Cathala, Chronique d’apologfctique. Martain J., Les 
deux bergsonismes. Richard T., I-a scolastiquc ct le modernisme. Hugon R. P., La 
thfeologic latine et la thäologie grecque des processions divincs. Martin R. P., Prindpes de 
la th6ologie et lictix iMologues. Mandonnet R. P., Pierre Cal6 et la legende de Saint 
Thomas. Prümmer R. P., Quelques observations, i propos de la legende de Saint Thomas, 
j>ar P. Calo. Trihle D., Chronique de droit canonique. Hedde F., Chronique de co6molngie. 
Garrigou-Lagrange R. P., La valeur transcendantc et analogique des notions premteres. 
Mandonnet R. P., Saint Thomas d’Aquin et les sdences sociales. Claverie R. P., Chro- 
nique de philos.: logique et critiriologie. Robert M., Chronique sodale. Garrigou-La- 
grange R. P., La valeur des notions premi£res. Solution des antinomies relatives ä Dieu. 
Cathala M. R., La vie de l’tglise. Hedde F., N6ccssit& actuelle des Atudes supdrieures en 
thfologie. Henry R. P., La m6taphysiquc ct l’esprit moderne. Montagne R. P., Un idtal 
de vie rel. d’apr£s les peintures du Convent dominicain de Saint Nicolas, k Fnftvise. Perret 
et Allo, Chronique d’Ecriturc Saintc. Raymond M. et Martin, Chronique de mystique. 

58. Rivista di Filosofia (cf. I, No. 46). 

IV. C ara bei lese P., l.a potenza e l’inluito come potenza nella ideologia rosminiana. 
Marchesini Giov., 11 principio della reintegrazione nel mondo ideale. Mondolfo Rod., II 
concetto di necessitA nel materialismo storico. Rensi Gius., L’universale Etico. Tedcschi 
Steno, Intomo agli oggetti del pensiero. Zuccante Gius., I Cirenaici. Weiss Fr., II pen- 
siero di Giambattista. Vico. Losacco Mich., La filos. dell’ organlsmo. Macchioro Vit., 
La ricerca del simbolo nelle arti figurative. Visconti Luigi, Evoluzione e Dissoluzione della 
Coscienza religiosa. Bonucci Ales, LibcrtA de volere e LibertA politica. Tarozzi Gius., 
Empirismo filos. Faggi A., II pensiero. Paladino Gius., Per l’edizione critica della «CittA 
del Sole» di Tommaso Canqianclla. Bclloni-Filippi Ferd., II «PaticcasamuppAda». Mieli 
Aldo, Scienziati e pensatori di Kircnc. Calcagno Alb., Henri Bergson e la cultura con- 
temporanca. Carabel lese P., II fatto educativo. Ca los so Ach., L’autonomia scicntifica 
della Storia dell’ arte. Ranzoli C., La concezione del caso come ignoranza. Neppi Vit., 
La guerra di fronte alla ragionc. Ardigo Rob., Le forme ascendenti della realtA come cosa 
e come azione e i diritti veri dello spirito. Aliota A., I gradi della libcrtA morale. Giu- 
liano Halb., II Pensiero e l’Assoluto. Donati Beno, II valore della guerra e la filos. di 
Fraclito. Weiss Fr., Note critiche alla «Filos. dello spirito» di Benedetto Croce. 
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59. Rivista di Filosofia Neoscolastica (cf. I, No. 50, II, No. 48). 

IV. Lanna D., L’ antcsigoano dcl Neotomismo in Italia. Mas novo A., La veritä 
ontologica e la veritä logica. Petazzi G., Univocitä od analogia. Gemelli A., Lo Studio 
sperimentale del pensiero e delia volontä. Nardi B., Sigieri di Brabante e le fonti della filos. 
di Dante. Savio C. F., A proposito di telepatia. Fusari R., Nuovi studl e nuovi orientamenti 
nella filos. del diritto. Gentile P., Ancora a proposito della regola stillogistica: «Peirem semper 
sequitur». Masnovo A., II professor Gentile e il TomLsmo italiano dal 1850 al 1900. 
Chiocchetti E., La filos. di Benedetto Groce. Gemelli A., II valore della introsperzione 
provocata. Chiocchetti E., Recenti contributi allo Studio della filosofia di H. Lotze. 
Marx nach F., L’ identiia reale tra essenza ed esistenza. Marxuach M., Le innovazioni in 
logica. Huit C., II Platonismo in Francla nel secolo XIX. Padoa A., Analisi della sillo- 
gistica. Gemelli A., Psicopatologia e moralitä. Olgiati Fr., Note sul problema della 
conosccnza. Mattiussi G., Essenza ed esscre. Ga Ui A., Nuovi studi sperimentali sull’atto 
volontario. Chiocchetti E., Per studiare Cartesio. Gemelli A. t Alle fonti della vita. 
Wulf M. de, Scolastica vecchia e nuova. Pagano A., F. Olgiati. L’ individual itä di Dio* 
secondo S. Tomaso. Lanna D., La dottrina gnoseologica di S. Tomaso nel momento attuale 
della cosdenzia filos. Gemelli A., Psicologia c patologia. Pal ho ries F., Dio nella filos. 
di S. Bonaventura. Chiocchetti E., La filos. di Benedetto Croce. Gemelli A., La modema 
psicologia del pensiero, secondo O. Külpc. Gemelli Be., B. Croce e i presupposti della 
gnoseologia Vichiana. Nardi B., La vecchia Scolastica secondo uno scolastico nuovo. Olgiati 
Fr., L’ idealLsmo della «Scuola di Marburgo». Rotta P., Socialismo e filos. Nardi B.. 
La teoria dell’ anima e la generazione della forme secondo Pietro d’ Abano. Dyroff A., 
Una lettera inedita di Vincenza Giolxrti. Audin A., A proposito della dimostrazione tomistica 
dell’ esistenza di Dio. Olgiati Fr., II positivismo integrale. — Analisi D’ Opere. — Sommari«» 
Idcologico delle Opere e dellc Riviste di Filos. pubblicato trimestralraente dalla Revue N£o- 
Scolastiquc de Philos. di Lovanio con la collaborazionc della Rivista di Filos. Nco Scolastica 
per la partc italiana. 

60. Rivista Italiana di Sociologia (cf. I, No. 50). 

XVI. Beloch G., L’ azione dell’ individuo negli avveninienti storici. Sergi G., La 
pretesa influenza dell’ ambiente sui caratteri fisici dell’ uomo. Daliari G., Iji ricerca storica 
e sodologica nella concezione filos. del diritto e dello Stato. Biamonti L., Un nuovo 
tentative di costruzione del concetto del diritto. Vaccaro M. A., La concezione sociol. del 
progresso. Rivetta P. S., 11 matrimonio nel diritto cincse. Barbagallo C., Gli studi di storia 
antica, greca e romana, in Italia. Murinoni M., La guerra e la pace nell’ordinc Giuridico. 
Marpillero G., II problema sessuale cd il neomalthusianesimo. Gini O., Contributi statistici 
di problemi dell’ cugcnica. Beloch G., Storiografia e szienza storica. Borgatta G., Le 
azioni pseudoeconom iche. Biamontc L., Giudizio di prohahilita e dottrine giuridichc. 

61. Rivista Rosminiana (cf. I, No. 52). 

VI. 5 — 6. Milan i L., Per un insulto. Caviglione C., Il Rosmini vero, «Saggio di 
interpretazione». Milani L., Nazi« mal ismo, Cosmopolitismo e Pacifismo. LaurierV., Rosmini 
nel Trentino. Bozzetti G., Sul Filottete di Sofoclc. Billia, L. M., La Filos. e la Chicsa. 
VII. 1 — 4. Torcianti Luigi, L’argomento ontologico di S. Anselmo. Ferrari E. de, Antonio 
Rosmini. Rosmini A., Leggendo 1 ’Epistolario completo. MorandoG., Una difesa precore. — 
Note giovanili del Rosmini sopra un libro di A. Stapf, lo Caviglione, Il Rosmino vero «Saggio 
di inicrpretazione». Appendici: I. Oggettivismo c soggetivismo. II. La veritä «bell* e fatta». 
Sentire e conoscere : vario modo di conosccrc. III. Ca ra bei 1 ese P., Süll’ interprctazionc. Piccolo 
spunto polemico. Lozito Vinc., Francisco Soave e il sensismo. IV'. Controversie sensistiche. 
Rosmini A., Leggendo «l'Epistolario completo*. Gerini G. B., Le idee pedagogiche di 
Plutarco. Lozito Vinccnzo, Francesco Soave e il sensismo. VI. Controversie sensistiche. 
Zoppi G. R., Una causa buona e una cattiva difcsa. Calza G. c Perez P., Attinenze della 
Filos. Rosminiana con quella de' tempi passati e colla nova. — Awertenza. I. Intcndimcnti, 
limiti e partizione de questo libro. Morelli E., Della dimostrazione dell’ esistenza di Dio. 

62. Ruch filozoficzny (cf. III, No. 56). 

II. Das philos. Wörterbuch der »Societi fran^aise de Philos«. Lukasicwicz J., Über 
die Notwendigkeit der Gründung von methodologischen Instituten. Kleiner J., Die Phil<*s. 
Krashiskis. Twardowski K., Was bedeutet der Ausdruck »döswiadczalnyc ? Blachowski S., 
Der V. Kongreß für experimentelle Psychologie. — Heinrich Struve (*1840 71912). Mit 
Philosophie der Gegenwart. IV'. 2 
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Bildnis. •— Die II. Sitzung der Kommission für die Geschichte der polnischen Philos. Szyc 
Angelika, Kinderpsychol. oder Pedologie? — Die polnischen Schriften in der internationalen 
philos. Bibliographie. Blachowski S., Das Problem des Bewußtseins bei Freud. 

63. Russkaja Mysl (cf. I, No. 53). 

XXXIII. Trubctzkoi E. N., Die Katastrophe der Theokratie in den Werken Wlad. 
Ssolowjcws. Bulgakoff S. N., Der ökonomische Materialismus als Wirtschaftsphilos. Strurek, 
Die allgemeinrussische Kultur und der kleinnissischc Partikularismus. Geereerilsch L., Ober 
die nachgelassenen Werke L. Tolstois. Ryss P., Theoretiker des italienischen Nationalismus. 
Berdjajew St., Der Nationalismus und Antisemitismus vor dem Gericht der christlichen Er- 
kenntnis. Lopatin L., Rede, gehalten zu seinem Jubiläum am ll. Dezember 1911. Now- 
gorodzew P., Ein Fest der mss. Philos. — das Jubiläum von L. M. Lopatin. Ilijn J.. 
Schleiermacher u. seine Reden über die Rel. Knischmit J., Der moderne Buddhismus. 
Ljublinski V., Ein neues Mittel zum Kampf gegen Verbrechen u. Degeneration. Ehr- 
berg R-, Der schöpferische Prozeß in Wiss. u. Kunst. Trubctzkoi E. N., Der alte u. der 
neue nationale Messianismus. Klossowski A. W., Die moderne Geophysik, ihre Aufgaben 

u. Methoden. Frank S. L., Über die philos. Intuition. Gabrcla witsch L. t Pearson u. 
seine Grammatik der Wiss. Askoldow S., Das russische Gottessuchen u. W. Ssolowjcw. 
Rappoport J., Der Bourgeois-Marfist u. der radikale Arbeiter. Gordon G., Moderne Selbst- 
morde. Kulischer E., Dickens als Kriminalist. Rumcr J., A. J. Koslow. Steinberg A., 
Philos. u. Kultur. Ilijn J., Über die Wiedergeburt des Hegelianismus. Antonow N. R.. 
Die russischen weltlichen Theologen und ihre rel. soziale Weltanschauung. Askoldow S., 
Uspcnski P. W., Die Symbole von Faro. Bryissow, Val., Bergson H.: Materie u. Ge- 
dächtnis. Oguew A., Roschkow N., Grundlegung einer wiss. Philos. — L. Ljaschkewitsch. 
Sielinski Th. F., Theodor Gomperz. Ryss V., Zwischen Himmel u. Erde. Rappoport 
J. S., Schmäher u. Anhänger der Demokratie. Wernadski W. J., Aus der Geschichte der 
Ideen. Kaufmann A., Über den Kampf mit den Schülersclbstmorden. Sielinski Th. F., 
Die Idee der Vergeltung in der antiken Tragödie u. im Leben. Komi low A., Die Epoche 
des Vaterlandskrieges u. ihre Bedeutung für die moderne Geschichte Rußlands. Rosanow W., 
Das dunkle Antlitz. Knischnik J., Michotte A., Etudes de psycho). 

64. Saprossy Szisni (Russ.). Sapr. Sz. 

1912. Ostwald, Die Weltvernunft. Boutroux E., Der moderne Gedanke. Juschke- 
wicz P., Das Problem der Philos. Ibsen Sigurd, Die Weisheit der Musik. Juschkewicz P., 
Die Wunder u. die Wiss. Lütz L. f Die Genetik u. ihre Aufgaben. Grabowsky Ad., 
Die Bedeutung der Kunst im modernen Leben. Davidson J., Ist der Sozialismus Religion.'' 
Windelband W., Die Mystik unserer Zeit. Poincare H., Pierre Curi. Basarow W., Der 
Selbstmord als soziale Erscheinung. Tolstoi L. u. Shaw' B., Briefwechsel. Flam- 
marion C., Vom Ahnen. Eucken R., Der Verteidiger des Lebens. Salinger R., 
Wilhelm Wundt. Jaroslaw Benno, Theorie u. Praktik. Wagner W., Der Selbstmord u. 
der philos. Skeptizismus. Sombart W., Die Evolution der Liebe. Wepler W., Die 
F rauenbildung als Kulturproblem. Braun L., Das Recht auf Arbeit und das Recht auf 
Mutterschaft. Schreiber A., Die Mutterschaft. Gotier A., Die Psychol. des Erfinders. 

f>5. Sawety (Russ.), hrg. v. Kracwsky, Moskau. Saw. Erscheint monatl. R. io.oo. 

VIII. Lunke wicz W., Reformatoren u. Revolutionäre in der modernen Biologie. 
Czernow W., Ethik u. Politik. Lunkcw'icz W., Briefe des »Subjektivsten«. Bach A., 
Wesen u. Bedeutung der Spezialitäten in der modernen Wiss. Der man A., Von der 
Zcntralidee L. Tolstois. 

bb. Scientia (cf. I. No. 55). 

VI. Caetani L., La funzione de) 1 ’ Islam nell’ evoluzione della civil tu. Enriques F. t 
Matematische e teoria della conoscenza. G oblot E., Le concept et l’id^e. Rosa D.. 
I dilcmmi fondamentali circa il metodo dell* evoluzione. Sorabar t W., Judaismus u. Kapitalismus. 

67. Sowremennik (Russ.), hrg. v. Bykow, Petersburg. Sowr. Erscheint 

monatl. R. 12.00. 

191a. Delewsky J., Die sozialen Antagonismen u. das soziale Ideal. Plechanow G., 
J. J. Rousseau u. seine l^ehre von der Entstehung der Ungleichheit unter den Menschen. 
Klaczicz E., Die modeine Zoopsychoi. u. ihre Bedeutung. Plechanow’ G., Die Kunst u. 
das soziale Leben. 
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68. Sowremenny Mir (Russ.), hrg. v. Kranichfeld. Sowr. M. Erscheint 

monatl. R. 9.00. 

XQta. Kranichfeld W., Die nachgelassenen Werke L. N. Tolstois. Plechanow G., 
Die philos. Anschauungen A. J. Gerzens. Lwow- Rogaczewsky W., »Künstler -Wahrheits- 
sucher« (M. Gorki). Pritsche W., Das »sterbende Rokoko«. Woitolowsky L., Studien 
über die Psychol. des Kollektivismus. Ortodox, Die seelische Tragödie Tolstois als der 
Grund seiner Glaubcnstheorie. 

69. Studii Filosofice (cf. II, No. 55). 

VI. 2. Nisipeanu. lmaginatia sturilor interioare si memoria afectivA. Stefänescu M., 
Kilos. stiintificiA. D ecu s ata E. C., Responsabilitatea actelor psihisumlui inferior. Stef&nescu- 
Galati A., Ed. Toulouse et H. Pteron. 

70. Die Tat (cf. II, No. 56). 

IV.Jahrg. I. Philos. Abhandlungen: Apel M., Idee der Volkshochschule. Schnabel H., 
Die symbolistische Bewegung in der modernen Literatur. Horneffer A., Politische u. geistige 
Befreiung. Verweyen J. M., Christentum u. Pantheismus. Hasse H. f Euckens Bekenntnis. 
Beinhard E., Wege zu Kant. Müller-Freien fels R., Lebenverbreiternde u. lebensteigerade 
Kunst. Horneffer Aug., Vom Werte der Religion. Alafbcrg Fr., Sozialaristokratie. 
Franck H., Strindbcrgs Leben. Reiner J., Encigetischc Weltanschauung. Horneffer E., 
Welt u. Ich. Hoffmann K., Die Tragik der sittlichen Freiheit. Bernhard E., Bergsons 
Lebensbegriff u. die moderne Umschau. Horneffer E., Die Jugendweihe. Fernau Herrn., 
Freiheit des Gewissens u. Wissens. Burger Alex., Die sozialen u. psychol. Grundlagen der 
Volksbildungsarbeit. IV.Jahrg II. Horneffer K., Die Freimaurerei u. die rel. Krisis der 
Gegenwart. Maurenbrecher M. t Prometheus. Hildebrand G., Was ist Sozialismus? 
Weber Alf., Religiosität u. Erkenntnis. Steffen G. F., Sozial wirtschaftlicher Aberglaube. 
Alafbcrg Fr., Ideen zur Geschichte der Dichtung im 19. Jahrhundert. Korsch K., Die 
Fabian Society. Nohl Her., Die Stellung der Musik im deutschen Geistesleben. Häven- 
stein M., Pädagogische Auslese. Flaskämpcr P., Das Erkenntnisproblem in biologischer 
Beleuchtung. Keyserling Herrn., Über die innere Beziehung zwischen den Kulturproblemen 
des Orients u. des Okzidents. Jaur£s J., Morgen. Fischer E., Der Machtkampf zweier 
Religionen. Hülsen H. v.. Der Roman als Kunst form. Maurenbrecher M., Von der 
Überwindung des Todes. Verweyen J. M., Religiöse Namengebung. Bernhard E., 
Charaktere der Kritik. Alafberg Fr., Die Aristokratie des Geistes. Voechting Fr., Die 
Grundlagen des amerikanischen Frauenkultus. Müller-Freienfels K., Heinrich Mann u. 
die Gegenwart. Braun O., Kulturpüdagogik. 

71. Der theosophische Pfad. Intern, illustrierte Monatsschrift. Frei von 

Sektentum u. Politik. Unter der Leitung von Katherine Tingley; gewidmet 
der Verbreitung der Theosophie, dem Studium der alten u. modernen 
Ethik, Philos., Wiss. u. Kunst u. der Hebung u. Läuterung des Heim- 
u. Nationallebens; hrg. v. J. Th. Heller. Verlag für universale Bruder- 
schaft u. Theosophie J. Th. Heller, Nürnberg. Theos. Pfad, jährl. 10 
Nummern 12.00. 

XL Wahrmund Hcinr., Was unseren Reformbewegungen nottut. Judge W. Q*. Abriß 
der thc*Kophischen Lehren. Ross Lydia, Praktischer Okkultismus. — Theosophie in Kuba. 
Zander G., Der Liebe Erziehung. Tingley Kath., Praktische Theosophie für die Gefangenen. 
Philanos, Die große Menschenbniderschaft. — Lehren aus dem Leben von W. O. Judge. 
Am ende. Die Verwirklichung der Erziehung zum wahren Menschen. Blavatsky H. P., 
Ist die Theosophie eine Religion? Darrow F. S., Ein neues Fragment aus einem verlorenen 
Evangelium. Zander G.» Die Überwindung der Begierden. Darrow F. S., Die Natur u. 
Bestimmung der Seele. Ariomardes, Die Zahl sieben n. ihre Bedeutung. Travers H., 
Theosophie, die Hoffnung der Zivilisation. Wahrmund Heinr., Reinkamation u. die Lebens- 
problemc. F. P., Vaterlandsliebe u. Nationgefühl. Point-Loma-Schüler, Eine optimistische 
Weltanschauung. J. G. Fichte über die Kritik. Amende, Der Glaube an die Göttlichkeit 
des Menschen. 

2 * 


Digitized by Google 



I a. Zeitschriften . . . 


20 


“2 — 76 


72. Tijdschrift voor Wijsbegeerte (cf. I, No. 58). 

VI. Clay J., De drielcdigheid der Natuurkennis. Graaf H. T. de, Over het govocl. 
liieren» de Haan J. D„ Het levende woord. Jclgersma D. G., De idealistische ruimte- 
theorie. Hey m ans G., De philos. van Bcrgson. H outin A., Graaf Goblet d’Alviella en 
de Gcschiedenis der Godsdiensten. Boe rma- Westendorp V., Zedelijk onderwijs in Frank- 
rijk. Heymans G., De Empiristischc ruimtcthcoric. Van den Bergh van Eysinga, 
G. A., Buddha-Wijze-Christus. Bierens de Haan J. D., Het begrip der zedelijkc Gereclitig- 
heit. Clay J., Ruitnte en Mcctkunde. Meyer W., Bismarck cn Spinoza. Pckclharing C., 
Over Overrcding. Bierens de Haan J. D., Het standpunt van E. Dürr in de wijsbegeerte 
der zedelijkheid. Grondijs L. H.. Wetcnschappelijke Stroomingen in de R. K. kerk. 
Mouw d£r J. A., Ludwig Coellcns’ kennistheorie. Meyer W., Rousseau. Kranckcn 
Winaendts, Over het blozen. Fraenkel J. M., Hollandsch legen Fransch. Brugmans 

F. W., Het waarheicLsbegrip bij Ziehen. Bierens de Haan, Het begrip «Einfühlung* in 
de legen woordige aesthetika. Ovink B. J. H., De logische beteekenis der Platonische idee. 
Kortrnulder R. J., Natuur en vrijheid. Bocr Jul. de, Francois Hcmstcrhuis. Stempels 

G. J. D. C M Het onpersoonlijke. 

73. Trudy i Dni (Russ.), hrg. v. Belvi, Petersburg. Tr. D. Erscheint alle 

zwei Monate. Jälirl. R. 3.00. 

191a. Iwanow, Gedanken über den Symbolismus. Belyi A., Der Symbolismus. 
Pjast Wl., Etw'as vom Kanon. Block Al., Von Ibsen zu Strindberg. Ncdobrow N., 
Rhythmus, Meter u. ihre Wechselbeziehung. Metner E., Kleines Jubiläum eines »sonder- 
baren« Buches. Wolfing, Invektiven auf die musikalische Gegenwart. Belyi A., Etwas 
von der Mystik. Stcppuhn Fr., Zur Phänomenologie der Landschaft. Werschowski Ju., 
Über den Symbolismus von Baratynski. Ehrberg K., Die Kunst — der Leiter. Jugurt, 
Logik u. Rhetorik. Iwanow W., Manier, Gesicht u. Styl. Belyi A., Die Linie, der Kreis, 
die Spirale des Symbolismus. — Wagneriana. Metner E., Skizzen zum Kommentar. 
Belyi A., Die Kreisbewegung. Ellis, Von den Aufgaben des Kulturdienstes. 

74. Vierteljahrsschrift für wissenschaftliche Philosophie und Soziologie 

(cf. I, No. 59). 

XXXVI. Kleinpeter H., Zur Begriffsbestimmung des Phänomenal ismus. Gerhards 
K., Zur Kontroverse Planck-Mach. Marbe K., Beiträge zur I.ogik u. ihren Grcnzwiss. 
Rothacker E., Zur Methodcnlchrc der Ethnologk' u> der Kuliurgeschichtsschreibung. Ur- 
ban F. M., Über die Unterscheidung zwischen logischer u. empirischer Wahrheit. Gusti D., 
Ein Seminar für SozioL, Politik u. Ethik an der Universität Jassy. Müllcr-Lycr F., Die 
phaseologischc Methode in der Soziol. Hamburger Ch., Unser Verhältnis zur Sinnenwelt 
in der mathematischen Naturwiss. Horn Richard, Psychische Kausalität. Kuntze Fr., 
Natur- u. Gcschichtsphilos. Wize K. F., H. Vaihingers Philos. der Fiktion. Burkainp 
Wilh., Biologische Bedeutung des Erkennens u. Pragmatismus. 

75. Westnik Psychologii, Kriminalnogi Anthropologii i Pedologii (Russ.), 

hrg. v. Psycho- neurol. Institut, Petersburg. Wes. Ps. An. Ped. Jährl. 
5 Hefte. R. 6.00. 

Bechterew W., Die persönlichen Reflexe. Lasursky A. u. Rumjanzew N., Von 
den individuellen Besonderheiten der Wahrnehmung. Wladyczko S., Tabelle der geo- 
metrischen Figuren zur Erforschung des Konzentrationsprozesses der resp. aktiven Aufmerk- 
samkeit. Karejew, Von der Bedeutung der Psycho!, für die Sozialwiss. Portugalow Ju., 
Zur Apperzeptionsfrage. Die Maschinalität der Rede. 

76. Westnik Theosophii (Russ.). Petersburg. Wes. Th. Erscheint monatl. 

R. 6.00. 

I. Blawatsky E., Der Okkultismus u. die magischen Künste. Besä nt A., Die 
Fundamente der Re!, u. der Ethik. Alba, Die Erzichungsfragen im Zusammenhänge mit 
den Aufgaben der geistigen Kultur. Chur6 E., Die Dichter der Morgenröte u. der Dämmerung. 
Bcsant A., Die Kraft des Gedankens. Kollins M., Ein Leben u. ein Gesetz. LedbitcrCh., 
Die Kraftzentren. Unkowskaja A., Briefe Über die Musik. Steiner R., Die Theosophie 
u. die soziale Frage. Emerson, Die Erhabenheit. Puschkin W. t Der Abt Mornier. 
Uspensky P., Die Symbole von Faro. Alba, Die harmonische Entwicklung des Kindes. 
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ßesant A-, Die sozialen Probleme: Revolution oder Selbstcntsagung (Rede). Stranden D., 
Theosophie u. Philos. Besant A., Das geheiligte Leben. Olkot G., Die Theosophic als 
wiss. Begründung der Rel. Polak G., Symmetrie u. Rhythmus. Mid D., Die Realität der 
Mystik. Sinnet A., Die okkulte Welt. Logwinowicz, Die Rel. des Schweigens. 

77. Westnik Wospeitanija (Russ.), hrg. v. Michailow, Petersburg. Wes. W. 

Jährl. 9 Hefte. R. 6.00. 

Orschansky, Das psychol. Schaffen. Janszul J., Die ökonomische Bedeutung der 
Ehrlichkeit. Smirnow N., Ästhetische Erziehung u. Rel. Rumjanzew N., Das Problem 
der sexuellen Erziehung vom psychol. Standpunkte. Smirnow N., Vom psychol. Unterrichte. 

78. Wissenschaftliche Rundschau (cf. III, No. 63). Erscheint nicht mehr. 

1911/12. II. Philos. Abhandlungen: Baars-Vcgcsack E., Zur Sexualethik. 

Buchenau Arthur. Ober Fichtes Idee der Naüonalerziehung in ihrer Bedeutung für die 
Gegenwart. Lipsius Friedr., Die Philos. des Als — ob. Georgy Emst Aug., Die Schuld 
bei Friedrich Hebbel. Hasse Herrn., Kapital u. Kultur. Kleinpeter Hans, Der Pragma- 
tismus im Lichte der Machschen Erkenntnislehre. Conrad Otto, Paulscns Pädagogik. Müller- 
Ly er, Stufengang des philos. Denkens. Sommer Bruno, Aus dem Leben der Sprache. Kuh 
Felix, Buddhismus als Weltanschauung. Buchenau A., Ober die Grundformen der er- 
ziehenden Gemeinschaft. Hasse Herrn., Die Reinigung des Darwinismus. 

79. Woprossy Philosophii i Psychologii (cf. I, No. 60). 

XXIII. Chwostow W. M., Die moralische Aufgabe der Menschheit. Suchanuw 
S. A., Pathologie des moralischen Gefühls. Ilijn J., Die Krisis der Idee des Subjekts in der 
Wissenschaf tslchrc von Fichte. Boltunow A., Der Begriff des Empirismus in der deutschen 
Psychol. des X VIII. Jahrhunderts. RomanowaE., Zur F rage der Willensfreiheit. Morduchai- 
Boltowskoi D., Zufall u. Unbewußtes. Losskij N., Eine neue Form des philo». Kritizismus. 
Kritik. — Bblgr. Polemik. — Moskauer Psychol. Gesellschaft. 2. Bulgakoff S. N., Der 
Gott-Mensch u. der Tier-Mensch. Kistiakowski B. A., Das Problem u. die Aufgabe der 
sozial wissenschaftlichen Erkenntnis. Ga brilo witsch L., Über den extremen Solipsismus. 
Chorosckko W., Über das Verhältnis der Stimteilc des Gehirns zur Psychol. u. Psycho- 
pathologie. Gisetti A. f Ein vergessener Denker. Winogradow N., Die Pädagogik als 
Wiss. u. Kunst. Chlopow J., Der rel. Inderidealismus u. die Dogmen. Rubinstein M., 
Pädagogik oder pädagogische Psychol.? Erekson E., über die Emotion bei den krebsartigen 
Tieren. Sapundgiew E., Otto Licbmann. Efrussi P., Zur Frage über das Wieder- 
erkennen. Tschelpanow G., Über die Stellung der Psychol. an den russischen Universitäten. 
Trubetzkoi E. M. t Die Lebensaufgabe Ssolowjcws u. die Weltkrisis der Welterkenntnis. 
Karpow W., Stahl tt. Leibniz. Frank S., Die Lehre Spinozas von den Attributen. 
Jakowenko B., Die philos. Konzeption von Salomon Mainion. Nowgorodzew P., Vom 
sozialen Ideal. Tschelpanow G., Von der angehauten Psychol. in Deutschland 11. Amerika. 
Lopatin L., Der Spiritualismus als monistisches, philos. System. Chlopow J., Zur Frage 
über die Natur der Intuition. Alexe jew N., Versuch eines Aufbaues eines philos. Systems 
auf Grund des Wirtschafisbegriffes. 

Ho. Zeitschrift für Ästhetik und allgemeine Kunstwissenschaft (cf. I. 
No. 61). 

VII. Deri M., Kunstpsychol. Untersuchungen. Müller-Freienfels R., Neuheit u. 
Wiederholung im ästhetischen Genießen. Börner W., Die Künstlerpsychol. im Altertum. 
Moog W., Die homerischem Gleichnisse. Lange K., Der Zweck der Kunst. Utitz E., 
Zur Lehre von der Einheit in der Mannigfaltigkeit. Baumgarten Franz, Die Lyrik Conrad 
I-'erdinand Meyers. Mies P., Über die Tonmalerei. Meyer Th. A., Kritik der Einfühlungs- 
theorie. Döring Aug., Über Einfühlung. Utitz E., Außerilsthetäsche Faktoren im Kunst- 
genuß. 

8 1 . Zeitschrift für Philosophie und Pädagogik (cf. I, No. 62). 

XIX. 4—12. Jäger H., Das Eindringen des funktionalen Denkens in die Geistes- 
wissenschaften. Kirchner V., Zu der Entwicklung ira Leben u. Arbeiten Gustav Glogaus. 
Zergiebel K., Tetens u. sein System der Psychol. Franke Fr., Über die angeblichen zwei 
ästhetischen Denkweisen Herbarts. Clemenz B., Beziehungen Herbarts zu Schlesien. Saupe 
E., Ein »pädagogisches Seminar* a. d. Universität Halle a. S. Truan-Borsche M. f Die 
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ersten Schritte zur Entwicklung der logischen u. mathematischen Begriffe. Schmidt H., 
Über den Rückgang des Erziehungsgedankens. Franke Fr., Die psychol. Grundlagen der 
sittlichen Erziehung. Clemenz B.. Wege zum Staatsgedanken. Freve K.. Vier Briefe 
Strümpells an Herbart. 

XX. 1. 2. 3. Ratkowsky M., Die vier ethischen Ideen der Gewissenstreue, des Wohl- 
wollens, der Eintracht u. der Gerechtigkeit. Grassier R., Das Problem vom Ursprung der 
Sprache in der neueren Psychol. Haupt mann P., De attentionis mensura causique primariis 
von Joh. Herbart. 

82. Zeitschrift für Philosophie und philosophische Kritik (cf. I, No. 63). 

145. Siebcck H.. Über Monismus u. Dualismus. Schoen H., Bergsons philos. An- 
schauungen. Somlö F., Das Wertproblem. 146. Schmidkunz H., Grundzüge einer Lehre 
von der logischen Evidenz. Kinkel W., Litcraturbericht. Eleu theropu los A., Die Grund- 
lage der Ethik. Maywald Fr., Über A. Meinongs Erkenntnistheorie. Paulsen J., Reiz 
u. Empfindung. Pohorilles N. E., Der Vitalismus im Lichte der Prinzipicnlehre v. Hart- 
manns. 147. Sch wartzkopff P., Sind nur Empfindungen wirklich? Hegcnwald H., Die 
Gottestatsachc. Lehmann H., Glaubensbetrachtung u. (reschichtsforschung in ihren Prinzipien. 
Petersen P., Voluntarismus u. Intellektualismus. Spengler Gustav, Das Verhältnis der 
Philos. des »Als Obe H. Vaihingers zu Meinongs »über Annahmen«. Jakoby Günther, 
Der amerikanische Pragmatismus u. die Philos. der »Als Ob«. Samuel Otto, Über diskursive 
Sophismen. 148. Frischeisen-Köhler M. t Zur Phänomenologie der Metaphysik. Loewen- 
stein K. Konstantin, Sätze über Phänomenologie. Kehmke Johannes. Anmerkungen zur 
Grundwiss. HI. Ferber Joh., Platos Polemik gegen die Lustlehre. Reinach Ad., Die 
Überlegung; ihre ethische u. rechtliche Bedeutung. Mal ly Emst, Gegenstandstheoretische 
Grundlagen der Logik u. Logistik. (Ergänzungshcft zu 148.) 

83. Zeitschrift für Religionspsychologie (cf. I, No. 65; II, No. 63). 

VI. 1 — 10. (April — Dezember). Mayer Adolf, Der Zweifel. — Religionspsychologische 
Arbeitsgemeinschaft. Eber H., Zur Genesis der Hegelschen Religionsphilosophic. Kanokogi 
K., Der Shintoismus u. seine Bedeutung. Wcidel Karl, Das Grauen. Stählin Wilh., Der 
Almanach des Coenobium. Zur Psychol. des thcistischen Gottesglaubens. Röttger Fritz, 
Die Religion des Kindes. 


b) Sammlungen. Collections. Series.* 

84. Abhandlungen der Fries’schen Schule (cf. I, No. 65). 

III. 4. Kohlmcycr E., Kosmos u. Kosmonomie bei Christian Wolff. Nelson L., 
Die Unmöglichkeit der Erkenntnistheorie. Köpper Schmidt Fr., Fries’ Begründung der 
Pädagogik. Fraenkcl G., Die krit. Recbtsphilos. bei Fries u. bei Stammler. IV. i. Kastil 
A., Fries' Lehre von der unmittcll>aren Erkenntnis. Apelt O., Die Behandlung der Ge- 
schichte der Philos. bei Fries u. bei Hegel. 

85. Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Geschichte [Erdmann] 

(cf. I, No. 68). 

35. Lcwin James, Die Lehre von den Ideen bei Malcrbmnche. 36. Averrocs Meta- 
physik übers, u. erläut. v. Horten. 38. Horten, Die Philos. der Erleuchtung. 

86 . Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Geschichte [Falckenberg] 

(cf. I, No. 69). 

22. Jungst W., Das Verhältnis von Philos. u. Theologie bei den Cartesianem Male- 
branche, Poiret u. Spinoza. 

87. Annalen der Naturphilosophie. Beihefte (cf. III, No. 74). 

2. Schlegel E., Das Heilproblem. 


* Die genauen bibliogr. Titel finden sich in Rubrik 11 — XII. 
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88. Atti del IV Congresso intemazionale di Filos. Bologna 1911. I. Sedute 

generali, (p. 366) 8°. Genova, A. F. Formiggini. L. 40.00. 

I. Enriques F., II problcma della realtä. Boutroux E., Du rapport de la philos. 
aux Sciences. Külpe O., Zur Geschichte des RealitHtsbegriffs. Barzellotti G., La mente 
filosofica conteraporanea. St out G. F., The object of thnught and Real Rcing. Tocco F., 
I4 1 quistione platonica. Dürkheim E., Jugements de valeur et jugements de rtalitl*. Poin- 
cari H., L’fcvolution des lois. Schiller F. C. S., Error. Arrhenius S., Über den Ur- 
sprung des Gestirnkultus. Bergson H., L’intuition philosophique. Lange vin P., L'^volu- 
tion de l’espace et du temps. Ostwald W., Der Wille u. seine physische Grundlegung. 
Chiappclli A., II pluralismo modemo e il Monismo. Rüge A., Die Internationale Bblgr. 
für Philos. Nelson L., Die Unmöglichkeit der Erkenntnistheorie. Keyserling H. de. 
Die metaphysische Wirklichkeit. Vaihinger H., Die Philos. des »Als — Ob«. 

89. Aus der Gedankenwelt großer Geister. A. Ged.-W. gr. G. {cf. I, No. 70). 

Kircheisen Fr. M., J. J. Rousseau in seinen Werken. 2. Aufl. Külpe O., Die Philos. 
der Gegenwart in Deutschland. 

90. Aus Natur und Geisteswelt. A. N. u. Gw. (cf. I, 7 1). 

176. Cohn Jonas. Führende Denker. 345. Hamann Rieh., Ästhetik. 383. Lipps 
G. F., Das Problem der Willensfreiheit. 

91. Beiträge zur Ästhetik (cf. I, No. 72). 

XIV. s ickel Paul, Friedr. Hebbels Welt- u. Lcl>cnsanschauung. 

92. Beiträge zur Geschichte der Philosophie des Mittelalters (cf. I, No. 73). 

VIII. 4. Heft. Com postellani Petri, de consolatione rationis libri II. E codicc biblioth.- 
reg. monast. escorialensis primura ed. prolcgomenisque instruxit P. Petrus Blanco Soto. 
IX Grosseteste, Bischof von Lincoln, Philos. Werke. Zum erstenmal vollständig in krit. 
Ausg. besorgt von L. Baur. X. 6. Baeumker Fr., Die Lehre Anselms v. Canterbury über den 
Willen und seine Wahlfreiheit. XI. I. Steinbüchel Th., Der Zweckgedanke in der Philos. 
des Thomas von Aqulno. 2. Meier M., Die Lehre des Thomas von Aquino de passionibus 
animae. 3. u. 4. Krebs E., Theologie u. Wissenschaft nach der Lehre der Hochscholastik. 

93. Beiträge zur Philosophie, gr. 8°. Heidelberg, Carl Winter. 

I. Rosalewski \V„ Schillers Ästhetik im Verhältnis zur Kultischen, a. Hönigswald 
Rieh., Zum Streit über die Grundlagen der Mathematik. 3. Plcßner H., Die wiss. Idee. 

94. Berner Studien zur Philosophie und ihrer Geschichte. Hrg. v. Prof. 

Ludw. Stein. Bern, Scheitlin & Co. (cf. I, No. 76). 

73. Cahan Jac., Zur Kritik des Geniebegriffs. 74. Klatzkin Jac., Das Problem der Be- 
wegung in methodischer Bedeutung. Erkenntnistheorctische Studie, I .TL: Die Motive des Problems. 

95. Biblioteca della cRivista di Filosofia neo-scolastica» (cf. II, No. 75). 

Molteni G., II materialismo storico e la nuova storiografia. Brass A. e Gemelli A., 
Le faisificazioni di Krnesto Haeckel. 

96. Biblioteca di Filosofia e di Pedagogia. Modena (cf. II, No. 77). 

Alimcna B., Note filosofichc d’ un criminalista. 

97. Biblioteca di Filosofia e Pedagogia ed da Villa e Vidari. Pavia (cf. II, No. 7 8). 

3. Dcußen P., Gli clcmcnti della metafisica. 

98. Bibliothek der Philosophen, geleitet von Fritz Mauthner. München, 

Georg Müller, Verlag. Bbl. der Ph. 

Jeder Band wird außer einem zuverlässigen Texte — ohne philologischen 
Apparat — eine kurze historische Einleitung und einige notwendige Erläuterungen 
bringen. 
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Die lateinisch geschriebenen Werke sowie die Schriften der Ausländer werden, 
wo es angeht, in alten Übersetzungen gebracht werden, weil die Entwicklung 
der philosophischen Terminologie die Gefahr kaum vermeiden läßt, in moderne 
Übersetzungen Ideen hineinzulegen, die dem Autor fremd waren. 

Die »Bibliothek der Philosophen« wird die Werke der für uns wichtigsten 
Denker vollständig bringen; von den Werken anderer Denker nur die wirksam 
gebliebenen. Besonders erkenntnistheoretische und psychologische Schriften sollen 
in die Sammlung aufgenommen werden; die Werke der Scholastiker und der 
alten Metaphysiker nur in sorgfältiger Auswahl. 

x. Kant Im., I. Briefwechsel, hrg. v. H. E. Fischer, 2. Jacobi's Spinoza -Büchlein, 
hrg. v. Fritz Mauthner. — 3. I. Schopenhauer, Die Welt als Wille u. Vorstellung, hrg. v. Ludw. 
Bernde. 4. Fichte J. G., Atheismusstreit, hrg. v. H. Lindau. 5. Agrippa v. Nettesheim, 
Die Eitelkeit u. Unsicherheit der Wiss. u. die Verteidigungsschrift, hrg. v. Fr. Mauthner. 

99. Bibliothek für Philosophie. Hrg. v. Ludwig Stein. Beilage zum Archiv 

für Geschichte der Philosophie. Berlin, Simion. Bbl. Ph. 

II. Husik J., Matter and Form in Aristotle. a. Boden Frdr., Die Instinktbedingtheit 
der Wahrheit u. Erfahrung. Rawitz Bemh., Der Mensch. 4. Geyer R., Die Situation 
auf dem psychol. Arbeitsfelde. 5. K re wer M., Grundlagen einer organischen Weltanschauung. 

100. Bibliotheque de Philosophie contemporaine (cf. I, No. 80). 

Andler Ch., Basch V., Benrubi J., Bougle C., Delbos V., Di velshau vers G., 

Groethuysen B., Morcro H., La philos. allemande aux XIX stecle. Cartault A., Los 
sentiments g£nereux. Brunschwicg L., Los 6tapcs de la philos. matliematiquc. Bauer A., 
La connaissancc collective et la morale. BourdeauJ., La philos. affective. E ucken, Les 
sens et la valeur de la vie. Deploige Sim., Le conflit de la morale et de la socio!. Dugas L.» 
L’6ducation du caractere. Duprfcel E., Le rapport social. Höffding, Jean Jacques Rousseau. 
Joussain A., Esquise d’une Philos. de la naturc. Ebbinghaus H., Pr6ds de psychol. 
Le Dantec, Contre la mttaphysiquc. Le Roy, Une philos. nouvelle. Lodge, La survirance 
humainc. Meyerson E., Identitc et r&alitt. Novicow J., La morale et Pint6r£t dans les 
rapports individuell. Paulhan, L’activite mentale et les el&nents de l’esprit. Palante, 
Les antinomies entre l’individu et la soci6t6. Piat, La dcatinte de l'hommc. Rimond, Le 
genie liittraire. Roberty, Les concepts de la raison et les lois de l’univers. Schopenhauer, 
Essai sur les apparitions et opuscules divers. Sollier, Morale et moralitA Terraillon, 
L’honneur, sentiment, et principe moral. Simmel, Mulang cs de philos. rtlativistc. Segond, 
L’intuition bergsonienne. Schopenhauer, Fragments sur l’histoire de la philos. Rousscl- 
Despierres, La hidrarchie des prindpes. Rignano E., Essais de synthisc scientifique. 
Marceron, La morale par l’6tat. 

101. Bibliotheque de Philosophie scientifique IFlammarion] (cf. I, No. 82). 

Berget A., La vie et la mort du Globe. Joubin L., La vic dans les Oc£ans. Ledere 
du Sablon, Les incertitudes de la Biologie. Renard P., Le vol mecanique. Les Afcro- 
planes. Colson C., Organisme 6conomique et desordre social. Dauzat A., La pbilos. 
du I^ngage. — Hachct-Souplet P., La genese des instincts. Le Dantec F., La Science 
de la vic. Alexinsky G., La Russic moderne. Garcia-Caldäron F., I-es d&nocraties 
latines de I’Amfcrique. Le Bon G., La Evolution fran^aise et la psychol. des revolutions. 
Ostwald W., Les grands hommes. Poincari H., Derniires pcnsfccs. 

102. Bibliotheque des grands philosophes anciens et modernes (cf. Ph. 

d. G. III, No. 8b). 

Berre A., Socrate, 6tude et choix de textes. Berrc A., Malebranche. 

103. Bibliotheque de l’Institut superieur de Philosophie. Louvain, Institut 

superieur de Philosophie. Bibi, inst ph. Louvain (cf. III, No. 87). 
Harmignie P., L’Etat et ses agents. Lottin J., Quetelet statisticien ct sodologue. 
Deploige S., Le Conflit de la morale et de la sodologie. 
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104. Bücher der Erkenntnis. 8°. Weimar, G. Kiepenheuer. Bd. 1 s. 

u. d. T. Erkenntnisbücherei. 

2. Allesch G. v.. Die Renaissance in Italien. Die Grundzüge ihrer geistigen Entwicklung. 

105. Editiones criticae scriptorum graecorum et romanorum. A Collegio 
philos. classico. Academiae Litterarum Hungaricae publici ciris factae. 
8°. Budapestini, Sumpt, Acad. Litt. Hung. Ed. crit. scr. graec. 

xgi2. Aristoteles, De anima libri III. Recensttit Aurel. Förster. 

106. Encyclopädie der philosophischen Wissenschaften. In Verbindung 

mit Wilhelm Windelband hrg. v. Arnold Rüge. (272 S.) 8°. Tübingen, 
J. C. B. Mohr (P. Siebeck). „ M 6.00. 

I. Logik. Rüge Amold, Einleitung. Wi ndel band W., Die Prinzipien der Logik. Royce 
Josiah, Die Prinzipien der Logik. Couturat Louis, Die Prinzipien der Logik. Crocc 
Benedetto, Die Aufgabe der Logik. Enriques Frederigo, Die Probleme der Logik. 
Losskij N., Die Umgestaltung des ßewuÜtseinsbcgriffes in der modernen Erkenntnistheorie 
u. ihre Bedeutung für die Logik. 

Die Encyclopädie soll allmählich für jedes Hauptgebict der Philos. die 
allerersten Vertreter der Philos. zu Worte kommen u. sie die Grundprinzipien 
ihres Denkens darlegen lassen. Sie ist damit ein Führer zu der geforderten 
Einheit, eine Einleitung, ein Grundriß der gegenwärtigen Philos., nicht von 
einem Lande u. von einem Philosophen diktiert, sondern zusammengewirkt 
von den führenden Denkern der einzelnen Nationen. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 4; 
Hib. J. XII, 2; Ph. Jrb. XXVII; Z. Pb. ph. Kr. 147, p. 126; Logo« IV, 1, p. 112. 

107. Filozofiai irök tära (cf. II, No. 97). 

IX. Kant J., Kritik der reinen Vernunft. Ins Ungar, übers, u. erl. v. B. Alexander u. 
T- Bandczi. 2. umgearb. Aufl. XXV. Pascal, Pensies. Übers, v. J. Nagy. XXVI. Con- 
dillac, Traiti des sensations. Übers, v. Fr. Jancsovics. 

108. Flugschriften des deutschen Monistenbundes. Berlin (cf. II, No. 98). 
28. Ostwald W., Der Monismus als Kulturziel. 

109. I grandi pensatori. I. Palermo (cf. III, No. 95). 

3. Caird E. G., Hegel. 4. König E., Wundt. 5. Fazio Allmeier V., Galilei. 
6. Riehl A-, Nietzsche. 7. Paulscn F., Kant. 

1 10. Les grands Philosophes frangais et etrangers [Michaud] (cf. I, No. 90). 

David M., Berkeley. Archambault P., Stuart Mill. Sivcrac J. B., Condorcet. 
Hubert R., Auguste Comte. Lamarque, Th. Ribot. 

in. Les grands Philosophes [Alcan] (cf. Ph. d. G. I, No. 91). 

Kant Imm., I -1 rel. dans les limites de la raison. Hume Dav.. CKuvres philos. II. 
Rocques P., Hegel, sa vie et ses Oeuvres. 

ii 2. Große Denker. Hrg. v. E. v. Aster. 2 Bde. (384-1-380 S.) Leipzig, 
Quelle & Meyer. .X 14.00 (cf. III, No. 100). 

Das Werk bringt eine Darstellung der Geschichte der Pliilos. in einzelnen 
Monograpliien , in deren jeder eine Persönlichkeit aus der Geschichte der 
Philos. oder eine Gruppe solcher (Vorsokratiker, Sophisten u. Sokrates, Plato, 
Aristoteles, die nacharistotelische Philos., Augustin, Thomas v. A., Giordano 
Bruno, Descartes, Spinoza, Leibniz, Locke u. Hume, Kant, Fichte, Schelling, 
Hegel, Herbart, Schopenhauer, Nietzsche, die Philos. der Gegenwart) von einem 
Fachmann behandelt wird. Das Buch ist für weitere Kreise verständlich ge- 
halten, liält sich aber zugleich auf der Höhe wiss. Darstellung. Es sucht das 
Verständnis der Gedankenarbeit der Philosophen ?u vermitteln u. berücksichtigt 
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das Biograpliische nur soweit es für diesen Zweck nützlich ist. — Rc.: Arch. G. 
Ph. XIX, 2. p. 271 (W. Bloch). 

113. Hegel-Archiv. Hrg. v. Gg. Lasson. 8°. Leipzig, F. Meiner. 

Neue Briefe Hegels u. Verwandtes. Mit Beitrügen v. C. Crons. F. Meyer, H. Nohl 
hrg. v. G. Lasson. LöwenbergJ., Hegels Entwürfe zur Encyclopädic u. Propädeutik; nach 
Handschriften der Ilavard-Universität. Rc.: Kst. XVII, 4, p. 490; Arch. G. Ph. XXVI, 
N. F. XIX, 3, p. 383 (J. Halpem). 

1 14. Jahrbuch der philosophischen Gesellschaft an der Universität 

zu Wien. (Wissenschaftl. Beilage zum 25. Jahresbericht.) 8°. Leipzig, 
J. A. Barth. (Bisher u. d. T.: Wissenschaftl. Beilage zum Jahresbericht 
d. philos. Gesellsch. d. Univ. Wien.) Jrb. ph. Ges. Wien (cf. I, No. 1 18). 
Reminger R., Über H. Vaihingers »Philos. des Als — Ob«. Schrötter K., Die 
Wurzeln der Phantasie. Kornfeld S., Ober das Rechtsgefühl. Neurath O., Dos Problem 
des Lustmaximums. 

1 15. L’indagine Moderna (cf. I, No. 94). 

18. Witasek S., Prindpi di estetien generale. 20. Loeb J., La dinatnica della materia 
vivente. 21. Edmunds A. J., II vangelo di Budda e il vangelo di Cristo. 

ii 6. Judaica, Festschrift zu Hermann Cohens siebzigstem Geburtstage. (721 S.) 
8°. Berlin, Br. Cassirer. 16.00. 

Wiener M., Zur Geschichte des Offenbarungsbegriffs. Keil er mann B., Die philos. 
Begründung des Judentums. Perl es F., Die Autonomie der Sittlichkeit im jüdischen Schrift- 
tum. Heinemann J., Philos. Lehre vom Eid. Guttmann J., Die Beziehungen der mai- 
monidischen Religionsphilosophie zu der des Abmhain ibn Daud. Bergmann, Die stoische 
Philos. u. die jüdische Frömmigkeit. Treitel L., Die alcxandrinischc Lehre von den Mittel- 
wesen oder göttlichen Kräften, insbesondere bei Philo, geprüft auf die Frage, ob u. welchen 
Einfluß sic auf das Mutterland Palästina gehabt. Cohn L., Zur Lehre vom Logos bei Philo. 
Köhler K., Die Nächstenliebe im Judentum. Guttmann J., Spinozas Zusammenhang mit 
dem Aristotelismus. 

117. »Kantstudien«, Ergänzungshefte (cf. I, 95). 

24. Cbele, Joh. Nik. Tctens. 25. Sternberg Kurt, Beiträge zur Interpretation der 
kritischen Ethik. 26. I.anz Heinrich, Das Problem der Gegenständlichkeit in der modernen 
Logik. 27. Breuer lsaac. Der Rechtsbegriff auf Grundlage der Stamnilcrschcn Sozialphilos. 
28. Schmitt-Wendel K., Kants Einfluß auf die englische Ethik. 

1 1 8. Neudrucke seltener philosophischer Werke (cf. III, No. 105). 

II. Lieb mann O., Kant u. die Epigonen. Eine krit. Abhandlung, besorgt v. Br. Bauch. 
III. Maimon Sal., Versuch einer neuen Logik oder Theorie des Denkens. 

1 19. Neue Berner Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Geschichte. 

Hrg. v. Rieh. Hcrbertz. 8°. Bern, A. Francke. (Bildet die Fortsetzung 
zu Berner Studien zur Philos.) (cf. I, No. 76). 

I. Ihringcr liemh., Der Schuldbegriff bei den Mystikern der Reformationszcit. 

120. Neue Ideen in der Philosophie. Hrg. v. Losskij N. O. u. Radlow E. Z.. 

Petersburg. Verlag Obrasowanie. Neue Ideen. Jedes Heft 80 Kop, 

I. Die Philos. u. ihre Probleme: Bergson A., Die philos. Intuition. Boutroux E., 
Das Verhältnis der Philos. zur Wissenschaft. Gomperz G., Die Aufgaben einer Wclt- 
anschauungslchrc. Mach E., Das philos. u. das naturwiss. Denken. Dilthey W., 
Typen einer Weltanschauung. II. Der Kampf um eine physische Weltanschauung. Abel 
Reg., Der allgemeine Geist der modernen Physik u. ihr Wert als Wissenschaft. Milo G., 
Die rationelle Wissenschaft. Mach E., Die Grundideen meiner naturwiss. Erkenntnistheorie 
u. das Verhältnis meiner Zeitgenossen zu ihr. Plank M., Ernst Maclis Theorie der physi- 
kalischen Erkenntnis. Helm G., Grenzen der Anwendung der mechanischen Modelle in der 
Physik. Duhem P., Die Physik der Qualität. 
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1 zi. Les Philosophes beiges. Louvaiu, Institut superieur de Philosophie. 
[Ph. beiges.] 

Mandonnet P., Siger de Brabant. 

122. Philosophes et Penseurs (cf. III, No. 106). 

617. Didier J., Berkeley. 637. Didier J.. Condillac. 613. Archambault P„ Guyau. 
5»a- Castelia G., Buchez (1796 — 1865). 600. Lafontaine A., Ch. Fourier. 596. Didier 
J., John Locke. 594. Louis M., Philon-Le-Juif. 598. Archambault P., Renouvier. 
595. Borrell Ph.. Benoit Spinoza. 

123. Philosophische Abhandlungen, Hermann Cohen zum 70. Geburtstage 

4. Juli 1912 dargebracht. (359 S.) 16 0 . Berlin, Br. Cassirer. Ji 9.00. 

Hartmann N., Systembildung u. Idealismus. Tatarkiewicz, Über die natürliche 
Weltansicht. Mason Ph., Two Antiidealistic Theories. Falter G., Inhalt u. Umfang des 
Begriffs. Gawronski D., Das Kontimitätsproblem bei Poncelct. Cassirer, Das Problem 
des Unendlichen u. Renouviers »Gesetz der Zahl«. Buek O. M., Fardays System der Natur 
u. seine begrifflichen Grundlagen. Paulsen J., Über das empirische Verhältnis von Reiz u. 
Empfindung. Buchenau A., Idee u. Perzeption. (Ein Beitrag zur Ideeulehre Malebranches.) 
Keller mann B., Das Nusproblem. Sesemann W M Die Ethik Platos u. das Problem des 
Bösen. Wisches lavzeff B. f Recht u. Moral. Natorp P., Willensfreiheit u. Verantwort- 
lichkeit. Salomon M.. Die Idee der Strafe. Vorländer K., Kants Stellung zur franzö- 
sischen Revolution. Fritzsche R., Zu Herders Reisejournal. Horst C., Etwas zur Ver- 
söhnung zwischen Kunst u. Gemeinschaft. Kinkel W., Beiträge zur Ästhetik des reinen 
Gefühls. Heimsoeth H., Die Objektfrage in der Kantischen Ästhetik. Görland A., Die 
Schiksalsidec in der Geschichte der Tragödie. — Rc. R. Mit. Mor. XXI, p. 13 (Suppl.); 
R. de Ph. XIII, 2, p. 206 (P. Charles); V. w. Ph. XXXVII 2, p. 331 (Wilh. Metzger). 

124. Philosophische Arbeiten. Hrg. v. H. Cohen u. P. Natorp (cf. I, No. 103). 

VI. 2. Heimsoeth H., Die Methode der Erkenntnis bei Dcscartes. IV. 3. Fuente H., 

aus der, Wilhelm v. Humboldts Forschungen über Ästhetik. VII. I. Slonimsky H., Heraklil 
u. Parmenides. 

125. Philosophische Bibliothek (cf. I, No. 104). 

13a. Fichte J. G., Werke VI. Mit dem Gesamtregister. 141. Lotze Herrn., Logik. 
Döring A., Grundlinien der Logik. 143. Berkeley, Versuch einer neuen Theorie der 
Gesichtswahmchmung u. die Theorie der Gesichtswahmehmung. 145. Platons Dialog Philebos. 
146. Herbart Frdr., Lehrbuch zur Einleitung in die Philos. 44. Kant Im., Anthropologie 
in pragmatischer Hinsicht. 142. Lotze Herrn., System der Philos. II. Metaphysik. 
81. Platons Gastmahl; übertr. u. cingelcit. v. K. Hildebrandt. 

126. Philosophisch-Soziologische Bücherei (cf. I, No. 105). 

ag. Guy au J. M., Die ästhetischen Probleme der Gegenwart. Deutsch v. E. Bergmann. 
30. Hamilton £. J., Erkennen u. Schließen. 

127. Philosophische Vorträge, veröffentlicht von der Kantgesellschaft. Unter 

Mitwirkung v. Drs. E. Cassirer u. Max Frischeisen-Köhler, hrg. v. A.Liebert. 
gr. 8°. Berlin, Reuther & Reichardt. Philos. Vortr. 

Diese Sammlung geht hervor aus Vorträgen, die in der Kantgesellschaft ge- 
halten werden. An dieser Vortragsveranstaltung werden sich die Führer der 
verschiedenen Standpunkte der zeitgenössischen Philos. beteiligen, u. es findet 
keine andere Themenbeschränkung statt als die durch den wiss. Charakter des 
ganzen Unternehmens gegebene. So wird die Sammlung nicht in einseitiger 
Weise eine bestimmte Richtung vertreten, sie wird vielmehr im Laufe ihrer Ent- 
wicklung ein abgerundetes u. umfassendes Bild der gesamten gegenwärtigen Philos. 
in allen ihren Strömungen u. Schattierungen bieten. — Erschienen sind bis jetzt: 
1/3. Frischeisen-Köhler Max, Das Realitätsproblem. 3. Knntzc F., Denkmittel der 
Mathematik im Dienst der exakten Darstellung erkenntniskritischer Probleme. 4. Kern Berthold, 
Einleitung in die Grundfragen der Ästhetik. 
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128. Proceedings of the Aristoteiian Society. London, Williams & Norgate. 

(cf. I, No. 107.) 10 s 6 d. 

New Series XII. Russell Bertrand, On the relations of univcrsals and particulars. Nunn 
Percy, Animism and the doctrine of Energy. Gibson W. R. Boyce, The cxperience of power. 
Shelton H. S. A., Theory of material fallacies. Carr H. W., Jevons F. B., Brown W., 
Hicks G. Da wes, Symposium: the time difficulty in realist theories of pcrception. Edgell 
Beatrice, Imagery and Memory. Alexander S., Discussion. SorleyW. R., LindsayA. D., 
Bosanquet Bernard, Symposium — Purpose and Mcchanism. Ward James, Discussion. 
Tanner W. E., Significance and Validity in Logic. Murray D. L., A modern materialist 
of the philos. of George Santayana. Hodgson, Sh. H., Obituary. 

129. Quellen der Rechtsphilosophie. Hrg. im Namen der intemat. Ver- 

einigung f. Rechts- u. Wirtschaftsphilos. 8°. Berlin- Wilmersdorf, W, Rothschild. 

1. Salutati Coluccio, Tractatus de tyranno. Krit. Ausg. mit einer historisch-jurist. Finl. 
v. Franzesco Ercolc. 

130. Questions philosophiques. Paris, Bloud & Cie. 

Lecl&re A., Le bilan de la philos. rcl. — Foi rel. et mentalit& anormale. Allo B., 
La paix dans la v£rite. 

13 1. Die Religion und Philosophie Chinas (cf. II, No. 126). 

VIII. 1. Liä DST, Das wahre Buch vom quellenden Urgrund. 2. Dschuang DSI, Das 
wahre Buch vom südlichen Blütenland. IX. Taoismus u. Volksrel. 

132. Renaissance und Philosophie (cf. I, No. 109). Ren. Ph. 

5. Ti II mann B., Leibniz’ Verhältnis zur Renaissance im allgemeinen u. zu Nizolius im 
besonderen. Mit einigen Zusätzen v. A. Dyroff. 

133. Schriften des Keplerbundes. 8°. Godesberg, Naturwissenschaft). Verlag. 

8 . Dennert, >Die neue Gottheit« des kürzlich eröffneten monistischen Jahrhunderts. — 
6. Monisten waffeu. 

134. Schriften des Monistenbundes in Österreich. Wien, Brüder Suschitzkv. 

2. Ostwald Wilh., Der Monismus als Kulturziel. (39 S.) Jt 0.50. 

135. Scienza e religione, studi per i tempi presenti (cf. II, No. 130). 

92. Bonomelli G., La questione sociale e questionc morale. 93. L’ obbedienza dei 
Catolici alle Podestä terrene. 94. Religione, si, Chicsa, no. 95. La morale senza Dio. 96. L’ 
emigrazione. 97. Capital e e lavoro. 98. Liberalismo ed cquivoci. 99. II clero e la societä 
inoderna. 100. Cause della miscredenza modeina e rimedi, la libertA di pensiero. 

136. Sitzungsberichte der Heidelberger Akademie der Wissenschaften. 

Philos.-historische Klasse. III. (cf. II, No. 132). 

Philos. Arbeiten: Frank Er., Rezensionen über schöne Literatur von Schelling u. Caroline 
in der neuen Jenaischen Literaturzeitung. Gothein Eb., Platos Staatslehre in der Renaissance. 
Windelband W., Über Sinn u. Wert des Phänomcnalismus. 

137. Studien zur Philosophie und Religion (cf. I, No. in). 

8. Emmel F., Wundts Stellung zum rel. Problem, g. Richarz Fr., Martin Deutingcr 
als Erkenntnistheoretiker, io. Kaufmann H., Die Unsterblichkeitsbeweise in der katholischen 
deutschen Literatur von 1850 — 1900. xi. Wunderte Georg, Die Religionsphilos. Euckens. 
12. Hörter Herrn., Die Methode in Erich Wasroanns Tierpsychol. 1913. 13. Kriegbaum 
S., Der Ursprung der von Kallikes in Platons Georgias vertretenen Anschauungen. XIV. 
Wischncr H., Frohschnmmcrs Stellung zum Theismus. 

138. University of California publicat in mod. philos. Berkeley. Leipzig, 

Harrassowitz. Un. Cal. p. ph. 

Wyncken F. A., Rousseaus Einfluß auf Klinger. 
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139. Untersuchungen zur Psychologie und Philosophie {cf. III, No. 118). 

I. 5. Ach N., Eiue Serienmethode für Reaktionsvertuche. II. Bemerkungen zur Unter* 
suchung des Willens. 6. Hillgruber Andr., Fortlaufende Arbeit u. WillensbeüUigung. 
7. Glftssner G., Über Willenshcmmung u. Willensbahnung. 

140. Wege zur Philosophie (cf. III, No. 119). 

6. Hartmann Nie., Phil. Grundfragen der Biologie. Schmidt F.J., Der philos. Sinn. 

141. Wissenschaftliche Beilage zum 24. Jahresbericht der Philos. Gesell- 

schaft a. d. Universität zu Wien (cf. I, No. 1 1 8). 

Reininger R., Kants kritischer Idealismus in seiner erkenntnistheoretischen Bedeutung. 
Kreibig J. K., Zur I.rhrr von der Wahrnehmung. Schrötter K., Zur Psycbol. u. Logik 
der Lüge. Stöhr A., Gehirn u. Vorsteilungsreiz. Ewald O., Zur Analyse des Un- 
sterblichkeitsproblems. 

142. Wydawnictwa Towarzystwa filozoficznego w Krakowie. (Ver- 
öffentlichungen der Philos. Gesellschaft in Krakau) (cf. III, No. 124). 

z. Grabowski Th., Die Phiios. J. Slowackis. a. Auf der Suche nach der Wahrheit 
{cf. III, No. 1520). 3. Rubczyäski W., Über das Verbfiltnis der Philos. zu den Einzelwiss. 
4. Dem Andenken Hugo Kollatajs. 5. Pawlicki St., Spinoza u. der heutige Monismus. 


c) Wörterbücher. Diction naires. Bibliographien. 
Bibliographies. 

143. Bericht über den I. internationalen Monistenkongreß v. Aug. 

Wröblewski (poln.). (95 S.) Krakau. Kr. 1.60. 

144. Bibliograha filosofica Italiana da Aless. Levi. 1912. [R. di F. IV.] 

(cf. II, No. 198). 

145. Bibliografie psicologiche: I. Bibliografia delle bibliografie ; II. Questioni 
generali e di metodo; III. La psicoanalisi ; IV. II metodo delle associazioni 
da R. Assagioli. [Psiche I, I, p. 65; I, 2, p. 140.] 

146. Bibliografie psicologiche: VI. Psicologia legale (giudiziaria e criminale) 

da R. Assagioli. [Psiche I, 5, p. 380.] 

147. Bibliografie psicologiche: V. Psicologia della religione da G. Ferrando. 

[Psiche I, 4, p. 298.] 

148. Bibliographie der deutschen und ausländischen Literatur des 

Jahres 1911 über Psycho!., ihre Hilfswiss. u. Grenzgebiete, mit Unter- 
stützung v. H. C. Warren zusammengestellt v. W. Köhler. (S. 321 — 496) 
8°. Leipzig, J. A. Barth. . & 4.00. [Z. f. Ps.] 

149. Bibliographie de la Philosophie fran9aise de l’annee 1911. [Bul. 

S. fr. Pli. XII, 7 -+- 8.] 

I. Phitos. gtnerale et throne de la connaissance. II. Philos. et mithodologie des Sciences 
mathematiques. III. Philos. et m^thodologie des Sciences physiques. IV. Philos. et m£thodo- 
logie des Sciences biologiques. V. Philos. des Sciences sociales. VI. Philos. rcligieuse. 
VII. Psychol. VIII. Esth6tique. IX. Logiquc. X. Morale. XI. Enseignement, 6ducation, 
p6dagogie. XII. Histoire de la phiios. XIII. Occultisme. XIV. Congr&s. XVI. Table des 
rubriques; table des noins. 

150. La bibliographie philosophique frangaise de tgn par F. Pillon et 

M. Dauriac. [An. ph. XXII.] 
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iji.La < Biblioteca Filosofica» da G. Ferrando. [Bol. Bbl. f. I, 1/2, p. 1.] 

152. Blachowski St. Der V. Kongreß für experimentelle Psychol. (poln.). 

[Ruch. f. II, 5.] 

153. Blossfeldt W. Der erste intern. Monistenkongreß in Hamburg v. 8. bis 

11. Sept. 1911. Unter Mitwirkung v. W. Ostwald u. K. Riess hrg. im 
Aufträge des Vorstandes des deutschen Monistenbundes. (VI, 198 S.) 8°. 
Leipzig, Kröner. . M 3.00. 

154. Boletin de Apologitica por Fr. J. Garc'ta Grain. [C. Tom. aflo III, 

Mayo — Junio 1912.] 

Con fundado y amplio criterio estudia las novedades que se han introducido 
en el campo de la Apologetica, sefialadaraente las obras generales. 

155. Boletin de Ciencia de las Religiones por Fr. A. Colunga. [En C. 

Tom. aflo III, julio — agoston de 1912.] 

Despues de una larga y sabrosa introducci/in en la cu al pone de manificsto 
los diferentes criterios que predominan en esta clase de estudios, junto con 
su grandisima importancia, habla de las rel. primitivas, o sea de los pueblos 
salvajes, de las religiones semiticas, o sea de aquellos pueblos que ocuparon 
la parte del Asia limitada por el Tigris, el Tauro, el Mediterraneo, el Mar 
Rojo, el Oceano indico y el Golfo persico. Habla despues de la Rel. egipcia 
analizando sus dogmas. 

156. Boletin de Ciencia de las Religiones indoeuropeas y del Asia oriental 

por Fr. V. Beltran de Heredia [En La C. Tom. aflo III, Nov. — Die. 
de 1912.] 

Entre las rel. de Europa estudia la rel. primitiva de Grecia y a y la que 
en tiempo de los filos. existid. Analiza los misterios y el Sincretismo, la 
Mitologia, la rel. romana, la Celta, las rel. orientales en el Imperio romano 
y finalmentc la rel. de los Germanos. 

137. Boletin de Historia de la Filosofia por Fr. Santiago Messeguer. 
[C. Tom. aflo III, Sept. — Oct. de 1912.] 

Tras breve introdueddn analiza las obras generales y los manuales ültima- 
mente publicadas. En la Epoca antigua, estudia la Filos. griega, singularmente 
sus doctrinas aceres del tiempo y la sustancia que han sido las mas estudiadas 
en nuestros dias. Despuees habla en particular de la escuela antesoerätica, 
de Sdcrates, Platon, Aristoteles, Epicuro y Fildn. 

158. Boletin de Filosofia: Psicologia por M. Sabino Lozano. [C. Tom. 
aflo III, No. 14.] 

Entre las varias cuestioncs que estudia, todas eilas del mayor interes y 
actualidad, mencionare las relativas al conocimiento, las crisis de la Psicologia 
y sus causas, las novisimas direedones de la escuela de Wurzburgo. Analiza 
las ültimas publicaciones de Francia, Italia, Alemania e Inglaterra. 

1 59. Buchenau A. Ein neues philos. Unternehmen der Kantgesellschaft. 

[M. C. G. (K. G.) XXI, 1, p. 32.] 

160. Bulletin d’apologique par A. de Poulpiquet. [R. Sc. ph. th. VI, 4, p. 794.] 


Digitized by Google 


Ic. Wörterbücher. Bibliogr. . . . 


31 


161 — 183 


161. Bulletin de Philosophie par M. Barge et H. D. Noble. [R. Sc. ph. th. 

vi, p. 338—369] 

162. Bulletin de Philosophie par A. Blanche et Fr. Vial. [R. Sc. ph. th. 

VI. p. 89—134.] 

163. Bulletin de theologie spiculative par A. Gardeil et R. M. Martin. [R. 
Sc. ph. th. VI, 4, p. 823.] 

164. Bulletin de Philosophie par M. S. Gillet [R. Sc. ph. th. VI, 3, p. 538.] 

165. Bulletin d'histoire de la Philosophie par M. Jacquin et M. D. Roland- 

Gosselin. [R. Sc. ph. th. VI, 4, p. 742.] 

166. Bulletin d’histoire des institutions ecclesiastiques par M. Jacquin. 

[R. Sc. ph. th. VI, 3, p. 610.] 

167. Bulletin d'histoire des doctrines chretiennes par M. Jacquin. [R. 

Sc. ph. th. VI, p. 370 — 401.] 

168. Bulletin de Science des religions par A. Lemonnyer et B. Allo. [R. 

Sc. ph. th. VI, 3, p. 556.] 

169. Bulletin de theologie biblique par A. Lemonnyer. [R. Sc. ph. th. VI, 

P- « 35 — > 77 -] 

170. Carus Paul. A German Schopenhauer Society. [O. C. XXVI, p. 439.] 

1 7 1 . Chronique de Philosophie: logique et criteriologie par R. P. Claverie. 

[R. thom. XX, 5, p. 666.] 

172. Chronique de metaphysique par Garrigou-Lagrange. [R. thom. XX, 

P- 433 -] 

173. Chronique d’apologitique par GarTigou-Lagrange, Lascabettes et Cathala. 

[R. thom. XX, p. 377 — 410.] 

174. Chronique de cosmologie par F. Hedde. [R. thom. XX, 4, p. 551.J 

175. Chronique de theologie morale par Hugon. [R. thom. XX, p.86 — 107.] 

176. Chronique d'histoire de la Philosophie par Montagne. [R. thom. XX, 

p. 108 — 126, 232 — 265, 265 — 411.] 

177. Chronique de theologie morale speculative par Pegues et Schulter. 

[R. thom. XX, p. 347—370.] 

178. Chronique d’Ecriture Sainte par Perret et Allo. [R. thom. XX, 6, 

p. 798.] 

179. Chronique de mystique par Raymond, M. Martin. [R. thom. XX, 6, 

p. 824.] 

1 80. Chronique de theologie morale pratique par T. Richard. [R. thom. 

xx, P . 371-376.] 

18 1. Chronique sociale par R. P. M. Robert. [R. thom. XX, 5, p. 690.] 

182. Chronique de droit canonique par D.Trihle. [R. thom. XX, 4, p.530.] 

1 83. Les Cours de Philosophie dans les Universites des pays de langue 

fran<,aise (1912/13). [R. de Ph. XXI, p. 587.] 
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184—202 


184. Les Cours et Conferences de la revue de Philosophie (19 12/1 3'. 

[R. de. Ph XXI, p. 599.] 

1 85. Crönicas cientifico-sociales: PeniporFr. vOsende. [C.Tom. III, 17^.303.] 

186. — — Inglaterra por J. Crookedneck. [C. Tora. III, i 6, p. 13 1.] 

187. — — Repüblica Argentina por R. de la Cruz Saldafia. [C. Tom. III, 17, 

p. 296.] 

188. Crönicas cientifico-sociales Espafta por J. Gafo. [C.Tom.III. I7,p. 273.] 

189. — — Italia por J. Gonzalez. [C. Tora. III, 17, p. 283.] 

190. — — Francia por Roland-Gosselin. [C.Tom.III, 16, p. 131.] 

191. — — Alemania por Mat. Heinrich. [C.Tom.III, 17, p. 287.] 

192. — — Japön por T. de la Hoz. [C. Tora. III, 17, p. 309.] 

193. — — Austria-Hungria por G. Schlossinger. [C. Tom. III, 17, p. 290.] 

194. — — Estados Unidos por J. Valenciano. [C.Tom.III, 17, p. 300.] 

195. Dictionnaire alphabetique et logique de la langue, de la geographie 

et de l’histoirc ä l’usage des ecoles par Elie Blanc. 1 vol. (p. 1 1 84.) 1 2°. 
Lyon, Paris. E. Vitte. Fr. 2.60. 

196. Ewald Oskar. Die deutsche Philos. im Jahre 1911. [Kst. XVII, 4, 

p. 382.] 

197. Ferrando G. I Congressi. [Bol. Bbl. f. I, 8/10, p. 99.] 

198. La Filosofia contemporanea. Bibliografia annuale internazionale di 

tutti i rami della filos. pubblicati da riviste, giomali, libri, ecc. coordi- 
nati per rarai ed ordine alfabetico. Heidelberg, Weiß. III1911. L. 18.75, 
elegantemente rilegato L. 22.00. — Rc.: R. di F. N. IV, p. 673 (A. Gemelli); 
C. Tom. IV, p. 160 (L. Urbano). 

199. Foucault M. Les revues allemandes de psychol. en 1911. [R. ph. 

LXXIII, p. 496.] 

200. Herbertz R. Die philos. Literatur. (Ein Studienführer.) (222 S.) 8°. 

Stuttgart, W. Speraann Verlag. Jt 6.00. 

Einleitung in die Fhilos. Geschichte der Philos. Logik. Metaphysik u. Erkenntnis- 
theorie. Psychol. Naturphilos. Ethik. Rechts- u. Staatsphilos. Ästhetik. Religionsphilos. 
Philos. der Geschichte. Anhang: Zeitschriften u. Wörterbücher. 

Aus dem Vorwort des Verfassers: »Erfahrungsgemäß finden leider gerade 
die dilettantischen, ohne wirkliche Sach- u. Fachkenntnis geschriebenen, sog. 
»philos.« Schriften vielfach in weiten philos. interessierten, aber ungenügend 
beratenen Kreisen Aufnahme u. starke Verbreitung. Hier soll unser Buch 
Abhilfe schaffen, indem es jene Kreise mit der wirklich wiss. philos. Literatur 
der Gegenwart u. Vergangenheit bekannt macht u. sie anzuleiten sucht, an 
Hand dieser Literatur das eigene Studium einzurichten.« 

201. Hicks G. Dawes. Survev of recent philos. and theological iiterature. 

[Hib. J. XI, 4, p. 890.] 

202. Kinkel W. Literaturbericht. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 100.] 


Digitized by Google 



Ic. Wörterbücher, Bibliogr. . . . 


33 


203 — iij 


203. Le Roy M. L’enseignement de la philos. dans les classes de mathe- 

matiques speciales. [Bul. S. fr. Ph. XII, 5, p. 215.] 

204. Moffat James. Survey of recent philos. and theological literature (Theology). 
[Hib. J. XI, 4, p. 896.] 

205. Neue Bocher Ober Theologie und Philosophie. (Die Neuigkeiten 
des deutschen Buchhandels, nach Wiss. geordnet.) 4 Hefte. (136 S.) 8°. 
Leipzig, J. C. Hinrichs. Jt 2.00. 

206. Novitätenschau des Jahres 1911. Zusammengest. v. Pohle u. Ed. Hart- 
mann. [Ph. Jrb. XXV, S. 235 — 320.] 

207. Pagano A. L'attivitä del circolo di filos. di Roma. [Bol. filos. I, 8/10, 
P- 97 -] 

208. Pauler A. Der IV. internationale philos. Kongreß (ungar.). [Magy. fil. 
tärs. közl. S. 83 — 95.] 

209. Philosophen-Lexikon. Leben, Werke u. Lehren der Denker, hrg. v. 

Rud. Eisler. (V, 889 S.) 8°. Berlin, Mittler & Sohn. Jt 16.00. — 
Rc. : Ruch t. I (Mieczyslaw). 

210. La Philosophie contemporaine. Bibliographie annuelle internationale 

de toutes les publications philos., livres, brochures, articles de revues etc. 
groupees suivant les matieres et l’ordre alphabetique. III. Publications 
1911. (p. XII, 314)8°. Heidelberg, Weiß. Frs. 18.75, tr ös elegamment 
et solidement relie, Frs. 22.00. (cf. III, No. 181.) — Rc.: R. M6t. Mor. XXI, 
p. 20 (Suppl.), R. ph. XXXVIII, 3, p. 322; R. de Ph. XIII, 8, p. 106. 

21 1. The Philosophy of the present time. An international bibliography 
and yearbook of all periodicais, books, essays, dissertations, etc. that 
have appeared in the fielet of philosophy, arranged alphabetically and 
according to matter. III. Literatur 19 11. (p. XII, 314) 8°. Heidel- 
berg, Weiß. $ 3-75I in half-parchment. $ 4.30 (cf. III, No. 182). 

212. Die Philosophie der Gegenwart. Eine internationale bibliographische 
Jahresübersicht über alle auf dem Gebiete der Philos. erschienenen Zeit- 
schriften, Bücher, Aufsätze, Dissertationen usw., in sachlicher u. alpha- 
betischer Anordnung. III. Literatur 1911. (XII, 314 S.) 8°. Heidel- 
berg, Weiß. Jt 15.00; geb. Jt 17.50 (cf. I, No. 128; II, No. 194; 
III, No. 183). — Rc.: Ph. Jrb. XXVII: Logo. IV, I, p. 113; R. St. soc. H, 3, 
p. 198; Russ. M. 1912 (S. Frank); T. Wijs. VII, 4. 

213. Philosophisches Wörterbuch, bearb. v. Julius Reiner. (V, 295 S.) 8°. 

Leipzig, Otto Tobies, Verlag. Jt 5.80. 

Das vorliegende Wörterbuch ist für den großen Kreis der philos. interes- 
sierten Leser bestimmt. Es erklärt nicht nur die philos. Fachausdrücke, sondern 
auch die sich daran anschließenden Probleme, wodurch ein interessanter Ein- 
blick in die philos. Fragen gewährt wird. Es ist nicht nur ein Nachschlage- 
werk, sondern auch eine unterhaltende und belehrende Lektüre für jeden Ge- 
bildeten. Dabei kommen auch die Ansichten der führenden philos. Denker 
reichlich zur Geltung. Das Buch gewinnt dadurch an Wert, da es teilweise 
eine kleine philos. Bibliothek ersetzen dürfte. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, 1, p. m 
(R. Stützte). 

Philosophie der Gegenwart IV. 3 
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514—126 


214. Philosophisches Wörterbuch, bearb. v. Heinr. Schmidt. (106 S.) 8°. 

Leipzig, Kröner. .4 1.20. 

Dieses kleine philos. Wörterbuch ist als ein philos. Taschenbuch gedacht, 
in dem nicht bloß zusammenhanglose Worterklärungen zu finden sind, sondern 
eine einheitliche Philos. (Monismus), die gleich einem Äther die einzelnen 
Artikel durchdringt u. sie zu einem Ganzen verbindet. In diesem Sinne sind 
auch die Belegstellen ausgewählt. 

215. Proceedings of the American philosophical association; the u. 

annual meeting, Harvard University, December 27 — 29 191t by E. G. 
Spaulding. [Ph. K. XXI. 2.] 

2 1 6. Programme des cours de l’institut superieur de Philosophie ä 

Louvain. (Annee academiquc 1912/13.) [R. n.-s. XIX, p. 546.] 

217. Rüge A., Die Internationale Bibliographie für Philosophie. [Atti del IV. 

Congresso I, p. 245.] 

2 1 8. Schneidewin M., Neue philosophische Literatur. [Neue Jahrbücher I, 

Abteilung XXIX, 10.] 

219. Schriftenverzeichnis für 1911. [Z. Ästh. Kw. VII] (cf. II, No. 99). 

220. Sommaire iddologique des ouvrages et revues de Philosophie, 

publie trimestriellement par la revue neo-scolastique de philosophie, avec 
la collaboration pour la partie italienne, de la Ri vista di Filosofia Neo- 
Scolastica de Florence. 1912. [R. n.-s. XIX] (cf. I, No. 130). 

221. Sommario Ideologico delle Opere e delle Riviste di Filos.; pubblicato 

trimestralmente dalla Revue Neo-Scolastiquc de Philos. di Lovanio con la 
collaborazione della Rivista di Filos. Neo-Scolastica per la parle italiana. 
1912. [R. di F. N. IV, p.421.] 

222. Teslaar J. S. van. Recent literature of Psychoanalysis. [Am. J. Ps. XXIII, 

P- 11 5 -] 

223. Vocabulaire technique et critique de la Philosophie par Andre 

Lalande. Fase. 15. [Bul. S. fr. Ph. XII, 6, p. 227.] 

224. Werner Ch. VII m * Reunion des Philos. de la Suisse romande (juin 1912). 

[Areh. Ps. XXXXVII, 12, p. 310.] 

225. Wörterbuch, erklärendes, zur theosophischen Literatur. Zusammen- 

gestellt nach verschied. Quellen v. N. A. Schepermann (russ.). Selbstverl. (53 S.) 
8°. Moskau, sPosrednik«. R. 0.30. — R:.: Rum. M. 1915, IX (J. Knignik). 

226. Wundt Wilh. E. B. Titschener and W. S. Foster, Bblgr. of the Scientific 

Writings of Wilh. Wundt. [Am. J. Ps. XXIII, 4, p. 532.] 
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II. Texte, Übersetzungen (Traductions), textkritische Arbeiten. 


227. Aenesidemus. Patrick M., Historical and psychol. Explanation of the 

Heraklitean teachings of Aenesidemus. [Atti del IV Congr. II.] 

228. Agrippa von Nettesheim. Die Eitelkeit u. Unsicherheit der Wiss. u. die 

Verteidigungsschrift. Hrg. v. Fr. Mauthner I. (Buchausstattung v. P. Renner.) 
(LIV, 322 S.) 8°. München, G. Müller. [Bbl. d. Ph. V.] Jt 5-50. 

Die Idee, das Büchlein von Agrippa v. Nettesheim »De incertitudine et vanitate 
scicntiarum« neu herauszugeben, sucht der Herausgeber in der Einleitung zu 
rechtfertigen. Die Art u. Weise wie er dies zu tun unternimmt, geht aus den 
ersten Sätzen der Einleitung selbst am besten hervor. Fritz Mauthner schreibt: 
- Ohne Bedenken, aber doch in der Erwartung, einiges Schütteln der Köpfe zu 
erregen, gehe ich daran, das skeptische Hauptwerk eines Mannes herauszugeben, 
der in jedem Sinne das Leben eines Charlatans geführt hat. Ein solcher Mann 
sollte — wird manch einer sagen — nicht in Reih u. Glied gestellt werden neben 
die vorbildlichen Geister, als die uns die großen Philosophen erscheinen. Aber 
um die Vorbildlichkeit in moralischer Beziehung ist es bei den großen Denkern 
nicht immer gut bestellt gewesen.« 

229. d’Alembert. Einleitung in die französische Enzyklopädie v. 1751. (Discours 

preliminaire.) Hrg. v. E. Hirschberg. I. Text (XXIII, 164 S.) 8°. .A 2.50. 
II. Erläuterungen (VIII, 192 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 1 40 a, b.] 
I.50. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 87 (A. Buchenau). 

230. Anselmo’s Monologio. Vers, di A. Rossi, con pref. d. G. Boine. (p. 123.) 

16 0 . Lanciano, R. Carabba. [Cult. an. 29.] L. 1.00. — Rc. : Bol. f. n, 1, 

p. 38 (A. Levasti). 

231. Ardigo Rob. Opere filos., vol. XI. (p. 211) 8°. Padova, A. Draghi 

(L. Crescini e C). L. 3.50. 

Contiene sei brevi trattazioni sugli argomenü che seguono. Fisico e Psichico contrapposii. 
Repeiita juvant. I presupposti massuni probleml. II Positivismo nelle scienze esatte e nelle 
spcrimentali. L'Individuo. Estema, idea, logismo. 

232. Aristotelis ethica nicomachea, recognovit Franciseus Susemihl. 3. Ed. 

curavit Otto Apelt. (p. XXX, 279) 8°. Leipzig, Teubner. .M 2.40. 

233. — Politik, übers, u. m. einer Einleitung u. erklär. Anm. v. E. Rolfes. (XVI, 

324 S.) 8°. Berlin, L. Simion Nf. [Ph. Bbl. VII.] .Ms 4.50. 

Der Verfasser hat sich bemüht, eine neue Übersetzung herzustellen, die 
die Gedanken des Originals klar wiedergibt, ohne sich vom griechischen Wort- 
laut mehr als nötig zu entfernen. Die beigegebenen Noten sollen das philos. 
Verständnis, das Register die Übersicht erleichtern. 

3 * 
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234. Aristoteles Politics. Trans!, bv William Ellis. (p. 282) 12 0 . London, Dent. 

1 sh. 

234a. — Constitution of Athens. A revised text by J. E. Sandys. 2* ed. 
8°. London, Macmillan. 12 sh. 6 p. 

235. — La Metaphysique. I. Trad. et commentaire par C. Colle. (p. 171) 8°. 

Paris, Alcan. [L’Inst. super, de Philos. Louvain.] Fr. 5.00. 

La traduetion du livre initial de la Metaphysique, qui est l'ceuvre de 
M. Gaston Colle, est base sur les commentaires andens et les meilleurs ouvrages 
contemporains ; les notes, dont eile s'aceompagne, ont vise ä donner avant tout 
Pintelligence immediate du texte. Elle fadlitera dans une large mesure l’acces 
d'un oeuvre essentielle d’Aristote. 

Le volume est divise en deux parties, ayant chacune leur pagination 
propre. La premiere partie contient la traduetion faite d’apres le texte de 
W. Christ, sauf les derogations indiquees. La seconde contient le commentaire. — 
Rc.: R. di F. IV, 3, p. 382 (E. Frollo); Fh.Jrb. XXV, p. 505 (Rolfe«); R. Mit. Mor. XXI, 
p. 6; Mind XXI, p. 592; R. Sc. ph. th. VI, p. 760 (Roland-Gossel in); C. Tom. III, p. 95; 
R. ph. XXXVII, p. 309 (G. Huit); Mind XXI, p. 392. 

235a. — Jaeger W. W., Studien zur Entstehungsgeschichte der Metaphysik 
des Aristoteles, (p. VII, 198) 8°. Berlin, Weidmann. 5.00. 

V. versucht durch Einstellung der literarischen u. historischen Probleme 
der sog. Metaphysik des Aristoteles in den Zusammenhang der Litcrarprobleme 
des gesamten aristotelischen Schriftenkorpus u. durch rein historische Erfassung 
der Entstehungsbedingungen der metaphysischen Sammlung ihren Aufbau u. 
das Wertveihältnis ihrer Einzelteile im Lichte der Zentralidee der aristotelischen 
Grundwiss. neu zu beleuchten, die Beurteilung ihrer Aufgabe u. ihres Wesens 
von den Zufälligkeiten des Überiieferungszustandes unserer Metaphysik zu be- 
freien u. dadurch zu erneuern. — r c .: Ph.Jrb. XXVI, 1, p. 107 (G. Wunderle); V. w. 
Ph. XXXVII, 1, p. 141 (K. Wize) ; Z. Ph. ph. Kr. 150, 1, p. 148 (Meyer). 

235 b. — Sauter C., Avicennas Bearbeitung der aristotelischen Metaphysik. 
( 1 1 4 S.) 16° Freiburg i. Br., Herder. M 3.00. 

Gegenstand u. Aufgabe der Metaphysik. Die allgemeinsten Begriffe. Die Einteilung 
alles Seienden. Der oberste metaphysische Grundsatz. Die Kategorien des Seins. Die 
Kategorie der Substanz. Das Wesen der körperlichen Substanz. Materie u. Form. Das 
akzidentelle Sein. Das Eine. Die Quantität. Die Qualität u. Relation. Die Universalien. 
Die Ursachen des Seins. Avicennas Kritik der platonischen Ideen- u. pythagorischen Zahlen- 
lehre. Avicennas Gotteslehre. Gott u. Welt. Das 1 .eben nach dem Tode. Personenregister. 

Die vorliegende Arbeit befaßt sich mit der Metaphysik Avicennas, dessen 
Name sich zu Beginn der Hochscholastik des höchsten Ansehens erfreute. 
Sie soll erkennen lassen, in welcher Gestalt die aristotelische Metaphysik im 
Geiste eines orientalischen Philosophen erscheint, dessen Bearbeitungen der 
aristotelischen Schriften zum Gemeingut der christlichen Scholastiker gehörten. 
Sie gibt zugleich einen Überblick über das gesamte Schrifttum Avicennas u. 
sucht seine literarische Bedeutung für den Orient u. Okzident zu bestimmen. 
Die Bearbeitung seiner Metaphysik erfolgte auf Grund der lateinischen Über- 
setzung, die den christlichen Scholastikern allein zur Verfügung stand. 

236. — Organon (poln.). I. Die Kategorien. Übers., erläutert u. eingeleitet 

v. W. Wasik. (X, 66 S.) Warschau, Mianowski-Fonds. R. 0.50. — 
Rc.: Ruch f. II, 3, 6 (Sinko); Ksiazka 1912 (Kotarbinski). 
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237-245 


237. Aristotelis. Dell'anima, passi scelti e comro. da V. Allmayer, (p. 170) 

8°. Bari, Laterza. L. 3.00. 

Sono passi scelti e commentati ad uso dei giovani principianti di studi 
filosofici, con ampia introduzione, che spiega il problema della psicologia fino 
ad Aristotele e la posizione storica dello stagirita. Alla traduzione e accom- 
pagnato il testo. 

238. — De anima libri III. Recensuit Aurel. Förster. (217 S.) 8°. Budapest, 

Ungar. Akad. d. Wiss. [Ed. crit. scr. graec.] Kr. 6.00. 

Textkritische Ausgabe mit auf Grund der Neuvergleichung der direkten u. 
indirekten Überlieferung bedeutend erweitertem u. verbessertem Apparate. 

239. — Ruelle Ch. E., Poetique et rhetorique d. Ar. Paris, Garnier. 

240. — Wasik W., Die Literatur der polnischen Übersetzungen des Aristoteles 

als Beitrag zur Geschichte der Philos. in Polen (poln.). [Przeg. f. XV, 
3 . S. 317 — 348 .] 

Eine vollständige Aufzählung, Analyse u. Charakteristik der poln. Aristoteles- 
Übersetzungen von Sebastian Petrycy bis auf die Gegenwart. Eingehendere 
Besprechung der Petrycy- Übersetzungen als der ersten Aristoteles-Übersetzungen 
in Polen. Vergleichsweise wird auch eine Zusammenstellung der polnischen 
Plato-Übersetzungen gegeben. 

241. — Wilson J., Cook, Aristotelian studics I. On the structure of the seventh 

Book of the Nicomachean Ethics, chapters I — X, 1879, reissue (1912) 
with a PostScript on the authorship of the Parallel Versions. (p. 103) 8°. 
Oxford, Clarendon Press. 5 sh. 

On the combination of duplicate versions in the extant writings of Aristotle, 
illustrated by a special study of the treatise on axgnota in the seventh Book 
of the Nicomachean Ethics, followed by on appendix an the general question 
of the composition of the Aristotelian text. 

242. Augustinus Aurelius. Bekenntnisse. Ins Polnische übers, v. M. B. 

Szyszko. Neue Ausg. eingeleitet von S. Milkowski. (325 S.) Wilno, 
Zawadski. R. 1 .00. 

243. St Augustine’s Confessions. With an English Transl. by W. Watts, 

1631. I, II. 12°. London, Heinemann. Each 5 sh. 

244. Avenarius R. Philos., als Denken der Welt nach dem Prinzip des 

kleinsten Kraftmaßes. Aus der 2. deutschen Aufl. übers, v. G. Kotljar. 
(V, 105 S.) 8°. Petersburg, Obrasowanije. R. 0.60. 

244a. — Der menschliche Weltbegriff. 3. Aufl., vermehrt um den Abdruck 
v. Wilh. Schuppes. <■ Offener Brief an Avenarius über die Bestätigung 
des naiven Realismus? u. v. Rieh. Avenarius »Bemerkungen zum Be- 
griff des Gegenstandes der Psychol.i. (274 S.) Leipzig, O. R. Reisland. 
Ji 8 . 00 . — Rc.: R. Mit. Mor. XX, p. 13 (Suppl.); 2 . Ph. ph. Kr. 150, 1, p. 205 
(Hans Prager). 

245. jAverroes. Metaphysik. Nach dem Arab. übers, u. erläutert v. Max 

Horten. (XIV, 238 S.) 8°. Halle, M. Niemeyer. [Abh. Ph. Erdmann 
XXXVI.] „M 7.00. 
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Der »kurze« Kommentar (die Paraphrase) des Averreos zur Metaphysik des 
Aristoteles, der verloren zu sein schien, wurde in Kairo 1905 veröffentlicht 
u. hiermit in Übersetzung u. Erläuterung vorgelegt. Die Probleme sind: Das 
Seiende, seine Inhärcnzien, die Kategorien, die unkörperliche Substanz. 
Avicenna cf. 235 b. 

246. Bacon Roger. Manser G. M., Roger Bacon u. seine Gewährsmänner, 

speziell Aristoteles. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVII, I, p. 1.] 

247. Balfour A. J. as Philosopher and Thinker. A Collection of the more 

important passages in his non-political writings, Speeches and addresses 
(1879 — 1912). Selected and arranged by Wilfr. M. Short, (p. 564) 8°. 
London, Longmans. 7 sh. 6 d. 

This volume “treals of matters”, says Mr. Short, "intercsting to all classcs 
of readers — to the general reader, as well as to the Student and the philosopher; 
and each will, it is believed, find in it sectioas other than those for which 
he may entertain a predilection, which will also appeal to him and provide 
him with thought for reflection,” a description being only on the side of modesty, 
and one which does not sufficiently recognise the merits and charm of a volume 
which may have, as it deserves, a permanent place in iiterature”. — The Times. 
- Rc.: Int. J. Eth. XXIII, 4, p. 481 (Hugh Dalton). 

248. Bergson Henry. Zeit u. Willensfreiheit. (Essai sur les donnees immediates 

de la conscience.) Mit Beil, der Studie: Einleitung in die Metaphysik. 
Übers, v. S. Hessen u. M. Grünwald. (238 S.) 8°. St. Petersburg, Rus>. 
Mysl. R. 1.50. 

248a. Böhm Karl. Tagebuchnotizen. Mitgeteilt v. G. Bartök (ungar.). [Athen. 
21, H. 1, S. 1 — 25.] 

248b. Bolzano Bernh. Enyvvari Eugen, Bolzano- Bibliographie. (7 S.) 8°. 
Budapest, Bcnkö. [Athen.] Kr. 1.00. 

Eine Ergänzung zu der von Hugo Bergmann (in: Das philos. Werk Bolzanos, 
1 909) zusammengestellten B.-Bibliographie, 

249. Berkeley G. Veisuch einer neuen Theorie des Sehens. Übers, v. M. 

Makowelsky. (XXIII, 100 S.) 8°. Kasan, Verlagsbuchhandlung Golubew. 
R. 1.00. 

250. Brentano Clem. Nachtwachen von Bonaventura. Hrg. v. E. Frank. 
(V, 173 S.) 8 n . Heidelberg, Carl Winter. 3.70. 

In der Einleitung zu diesem buchstabengetreuen Neudruck des eigenartigen, 
lange Schelling zugeschriebenen romantischen Werkes aus dem Jahre 1804, 
wird der Beweis dafür geführt, daß Clemens Brentano als der unbekannte 
Verfasser anzusehen ist. 

251. Bjelinski W. S. Pädag. Werke. Mit Einl. von S. A. Falbork u. einer 

Beschreibung des Lebens u. pädag. Tätigkeit Bjelinskis. Anm. u. Bibi, 
von A. G. Tomin. (XII, 259 S.) 8°. St Petersburg, »Schkolai Schisnc. 
R. i .00. 

252. Böhme Jak. Morgenröte im Aufgang. Von den drei Prinzipien. Vom 

dreifachen Leben. Hrg. u, eingel. v. Jos. Grabisch. Mit Portraits u. An- 
sichten. 3. Aufl. (XL, 280 S.) 8°. München, Piper & Co. .H 1.80 
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253. Bossuet CEuvres choisies par Calvet. (p. 71g) 16 0 . Paris, Bemard 

Grasset. 

253a. — CEuvres choisies. T. I et V. (p. XXIV, 435 -t-544) 16 0 . Paris, Hachette. 
Chaque vol. Fr. 1.25. 

254. — Correspondance. Nouv. ed., augmentce de lettres inedites par Ch. Urbain 

et E. Levesque. T. V (Janv. 1 692 — sepL 1693). (p. 565) 8°. Paris, 
Hachette. Fr. 7.50. 

255. Campanelia. Paladino Gius., Per l’edizione critica della «Cittä del Sole» 

di Tommaso Campanelia. [R. di F. IV, 3, p. 347.] 

256. Carlyle et Emerson. Correspondance, trad. par Lepointe. (p. 328) 16 0 . 

Paris, Colin. Fr. 3.50. 

Cet ouvrage offre la premiere traduction frangaise de la «Correspondance» 
entre Carlyle et Emerson, allegee de tout ce qui traite de questions d'interet 
II n’a rien ete public sans doute, depuis la correspondance de Goethe et 
Schiller, qui se put coinparer ä ces lettres echangees par dessus l'Atlantique 
entre les membres de «deux paroisses d’une meme patrie» et qui presentat une 
egale valeur documentaire pour l’histoire de la litterature et de la philosophie 
anglo-americaines. 

257. Caroline. Briefe aus der Frühromantik. Nach Gg. Waitz, vermehrt u. 

hrg. v. Erich Schmidt. 2 Bde. (XX, 766, 746 S.) 8°, mit 2 Bildn. u. 
1 Faksimile. Leipzig, Insel-Verlag. Jt 12.00. 

258. Cieszkowski Aug. Gott u. die Palingenesie. I., Kritischer Teil. Vom 

Sohne des Verf. ins Poln. übersetzt. (150-«- 75 S.) Posen, J. Leitgeber 
& Cie. Kr. 3.00. 

258a. — Zöltowski Ad. Aus den Aktenstücken einer berühmten Freund- 
schaft. Der Briefwechsel S. Krasinskis mit Aug. Cieszkowski (poln.). [Bbl. 
Warszowska, Jänner 1912.] 

259. Cicerone M. Tullio. Le opere filosofiche ridotte e commendate per le 

scuole classiche da Carlo Giomi con una introd. sulla storia della 
filosofia antica e molte illustrazioni (p. LV, 435). Firenze, G. C. Sansoni 
Edit. L. 3.50. — Rc.: Cult. f. Vn, p. 182 (G. M.). 

260. Clemens Alexandrinus. Geschriften deel VIII (2 e Serie d. III); Aan- 

maning aan de Grieken, bewerkt door H. U. Meyboom, Uitgeg. op ini- 
tiatief van een commissie uit vrienden van der vertaler, ter gclcgcnheid 
van de verstrijking van zijn ambtelijken tennijn. (p. IV, 152) 8°. Leiden, 
A. W. Sijthoffs Uitgevers-maatschappij. ^ 1.25. 

26 j. Comenius. Slamenik Fr., Die ersten Bände der Gesamtausgabe der Werke 
des Comenius. [M. C. G. (K. G.) XXI, 3, p. 80.] 

262. Compostellani Petri de consolatione rationis libri II, E codice biblioth.- 
reg. monast. escorialensis primum ed. prolegomenisque instruxit Petrus 
Blanco Soto. (p. 151) 8". Münster, Aschendorff. J6 5.00. [Beitr. G. 
Ph. Mit, VIII, 4.] 

Nirgendwo gehen die Ansichten der Geschichtsschreiber so auseinander, als 
wenn cs sich um eine richtige Auffassung vom Charakter des Mittelalters 
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handelt, selbst wenn man von vorgefaßten Meinungen und Schulrichtungen 
ganz absehen will. So ist es auch hier. Wer eigentlich dieser Petrus von 
Compostella war, ist sehr schwer, um nicht zu sagen, unmöglich zu ermitteln. 
Blanco bietet uns einen genauen Abdruck der wertvollen Madrider Handschrift 
und gibt uns in einer umfangreichen Einleitung in deutsch und spanisch wert- 
volle Aufschlüsse über die mittelalterliche Kultur Spaniens und über den Trak- 
tat selbst. 

263. Comte Auguste choix de textes avec etude sur le Systeme philos. par 

R. Hubert, (p. 224) 12“ Paris, L. Michaud. Fr. 2.00. [Grands Ph.] 

264. — Pages choisies. Notices et commentaires par R. Picard, (p. 387) 16 0 . 

Paris, G. Cres & Cie. Fr. 3.50. 

Un vol. contenant une notice sur la vie et la doctrine de Comte et des 
commentaires reliant les divers morceaux. — Rec.: R. Mit. Mor. XX (Suppl.). 

265. — La philos. positive. Risume par Emile Rigolage. T. III et IV: 

Sociol. 2 vols. Paris, E. Flammarion. Ch. vol. Fr. 0,95. 

266. — Systeme de politique positive. 4 vols. (p. 2500) 8°. Paris, G. Crcs 

et Cie. Fr. 16.00. 

266a. — Die Stammvater des Positivismus. Auguts Comte. Obers, v. J. A. 
Schapiro. Unt. Red. v. E. L. Radloff. (139 S.) St Petersburg, »Brock- 
haus-Ephron«. R. 1.50. 

267. Condillac & B. de. Traite des sensations. Ins Ungarische übers., mit 

einer Biographie u. mit Notizen v. Fr. Jancsovics. (264 S.) 8 °. [Fil. 
ir. t. XXVI.] Budapest, Franklin. Kr. 6.00. 

268. Condorcet. Choix de textes et introduction par J. B. Severac. (p. 224) 

8°. Paris, L. Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. — Rc: R. Mit. Mor. 
XXI, 1, p. 8 (Suppl.). 

269. Descartes. Philos. Works. Rendered into English by Elizabeth S. Hal- 

dane and G. R. T. Ross. II. (p. 388) 8°. Cambridge, Univ. Press. 
10 sh. 6 d. 

Introduction. First Objections urged against the Meditation*. Reply to the First Ob- 
jections. Second Set of Objections. Reply to Second Objections. Arguments Demonstrating 
the Existence of God. Third Set of Objections with Author’s Reply. Kourth Set of Objec- 
tions. Reply to Fourth Objections. Announcemcnt relative to Fiflh Set of Objections. 
Letter from Descartes to Clcrselier. Fifth Set of Objections. Reply to Fifth Objections. 
Sixth Set of Objections. Reply to Sixth Objcctions. Seventh Set of Objcctions with the 
Author’s Annotations thereon. Letter to Dinet. Index. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 406 
(A. E. Taylor.). 

270. — Meditationcs de prima philos. Neu hrg. v. C. Güttler. 2. Aufl. m. 

Descartes’ Bildnis nach Franz Hals u. 4 Titel faksimiles. (XII, 269 S.) 
8°. München, Beck. 5. 

Historische Einleitung. Titel zur Ausg. 1641. Titel zur Ausg. 1642. Titel zur Über- 
setzung 1661. Brief an die Sorbonne. Praefatio ad lectoreni. Le libraire au lecteur. Au 
lecteur. Synopis. Meditatio prima. Mcditatio secunda. Meditatio tertia. Meditatio quarta. 
Meditatio quinta. Meditatio scxta. Appendix: mtiones .... more geometrico dispositae. 
Confrontation des traductions de la premiire Meditation. Confrontation des traductions de 
l’Appendice. 

Eine zum akademischen u. Privatgebrauch bestimmte Doppeltextausgabe, 
auf der linken Buchseite lateinisch, reell ts französisch. Enthält eine Reproduk- 
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tion der Originaltitelblatter mit Verlagszeichen, außerdem eine historische Ein- 
leitung, deutsche erläuternde Anmerkungen u. am Ende jeder Meditation einen 
Auszug aus den Objektionen nebst Zusammenfassung. 

27 1. Descartes. Discorso sul metodo e meditazioni filos. trad. da Adriano 

Tilgher, vol. II. (p. XLVI, 334) 8°. Bari, Laterza e figii. [dass.] 
L. 6.00. — Re.: R. di F. TV, 2, p. 178; Bol. f. I, 1/1, p. 24 (G. Ferrando). 
Diels Herrn, cf. No. 443. 

272. Dilthey W. Zeeck H„ Im Druck erschienene Schriften v. W. D. [Arch. 

G. Ph. XVIII, S. 154]. 

273. Dschuang-Dsi. Das wahre Buch vom südlichen Blütenland; aus dem 

Chinesischen verdeutscht v. R. Wilhelm. (268 S.) 8°. Jena, E. Diederichs. 
[Rel. Ph. Ch. VIII, 2.] Ji 5.00. 

Der vorliegende Band, der zu der Diederichs’schen Sammlung »Die Rel. u. 
Philos. Chinas« gehört, bringt außer dem Text eine orientierende Einl. über die 
Persönlichkeit des Vfs., das Werk selbst u. die zeitgenössische Philos. Die 
Schwierigkeit der Übersetzung betr. u. damit den Wert derselben vornehmlich 
nach ihrer philologischen Seite hin charakterisierend, macht der Übersetzer im 
Vorwort folgende Bemerkungen: »Während zu den konfuzianischen Werken 
chinesische Kommentare aller möglichen Richtungen existieren, die mit philo- 
logischer Akribie auf die dunkeln Stellen eingehen, liegt bei den taoistischen 
Werken eine empfindliche Lücke vor. Die Kommentatoren beschränken sich 
meistens darauf, ihre anläßlich der Texte entstandenen Gedankengänge zu 
reproduzieren, ohne irgendwelches grammatisches u. philologisches Material bei- 
zuschaffen. 

274. DUring E.v. GesammelteVorträge. (VII, 2 19S.) 8°. Tübingen, Mohr. ^£4.00. 

275. Dürkheim Emile. Choix de textes, etude du Systeme sociol. par G. Davy. 

(p. 220.) Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

276. Eckeharts Meister Predigten u. Gedanken. Übers, v. M. Sabaschnikowa. 

(184 S.) Moskau, Mussaget. R. 3.00. 

Vom Geschehen der Zeilen. Von der ewigen Geburt. Von der verborgensten Tiefe. 
Vom Ausgehen des Geistes u. seiner Rückkehr. Vom Leiden. Von der Kinheit der Dinge. 
Von der Jungfrau. Das Reich Gottes ist nahe. Von der Entsagung. Vom Nichtwissen. 
Von der Vernunft u. ihrem Schweigen. Von der Wut der Seele. Maria u. Martha. Vom 
treuen Sklaven. Von der Armut des Geistes. Von der Betrachtung Gottes u. der Glück- 
seligkeit. Von der Erneuerung des Geistes. Gewaltiger als Tod ist die Liebe. Vom Reiche 
Gottes. Sprüche. 

277. — Gewählte Predigten. Einl. u. Übers, v. M. W. Sabaschnikowa. (59 S.) 

8°. Moskau, »Duchownojc Snanie«. R. 0.20. 

278. Emerson R. W. Representative men. Mit Einl. u. Anm. v. Otto Dost. 

(136 S.) 8°. Heidelberg, C. Winter. .S 1.60. 

279. — Les forces eternelles et autres essais, trad. par K. Johnston, pref. de 

Mr. Bliss Pcrry. (p. 241) 18 0 . Paris, Mercure de France. Fr. 3.50. 

Les Forces Eternelles. La mithode daus la nature. Cercles. Le tragique. Amides. 
La femme. — Rc. : R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 10). 

280. Epiktet. Handbüchlein. Ins Poln. übers, u. mit einer Einl. versehen v. 
J. Jankowski. (47 S.) Warschau, Sadowski. R. 0.40. 
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281. Feuchtersieben E. Igiene dell’ anima. I. vers. it. con intr. e note 

d. G. H. Ughetti. III. ed. (p. 166) 16 0 . Palermo, libr. A. Reber. L. 2.25. 

282. Fichte J. G., Werke. Auswahl in 6 Bdn. Mit mehr. Bildn. Fichtes. Hrg. 

u. eingel. v. Fr. Medicus. (V, 680 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. Je . ft 7.00. 
VI. System der Sittenlehre (1812). Transzendentale Logik. Staatslehre oder aber das 
Verhältnis des Urstaates zum Vemunftreiche. — Rc. : R. Mt'-t Mor. XXI, 2, p. 1 1 (Suppl.) ; 
V. w. Ph. XXXVII, I, p. 137 (P. Barth). 

283. — Die Schriften zu J. G. F.’s Atheismus-Streit. Hrg. v. H. Lindau. (XXIX, 

387 S.) 8°. München, G. Müller. [Bbl. d. Ph. IV.] .ft 4.50. 

Unter Hinweis auf die bereits vorliegenden wiss. Behandlungen von Fichtes 
Atheismusstreit (J. H. Fichte, K. Hase, Kuno Fischer, F. Paulsen, H. Rickert, 
F. Medicus) gibt die Einleitung einen Überblick über die Hauptmomente dieser 
für Fichte u. seine Lehre so bedeutsamen Sache. Die sehr interessante Zu- 
sammenstellung v. 20 Dokumenten zum Atheismusstreit dürfte eine der wesent- 
lichsten Bestandteile der von Mauthner herausgegebenen 5 Bbl. d. I'hilos.’- sein. 

284. — System der Sittenlehre (1812). Neu hrg. v. F. Medicus. (IV’, 117 s.) 

Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 132a.] .ft 1.60. 

285. — Die Staatslehre od. üb. das Verhältnis des Urstaates zum Vemunftreiche. 

Neu hrg. v. Fr. Medicus. (IV, 209 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. 
Bbl. 132c.] .ft 3.00. 

286. — Transzendentale Logik. Neu hrg. v. Fr. Medicus. (V', 298 S.). Leip- 
zig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 132 b.] .ft 4.00. 

287. — Reden an die deutsche Nation. Hrg. mit Einl. v. Arthur Liebert. 

(268 S.) Berlin, Deutsche Bibliothek, .ft 1.00. 

288. — Die Anweisung zum seligen Leben. Hrg. v. Heinr. Scholz. (224 S.) 

8°. Berlin, Deutsche Bibliothek, .ft 1.00. 

Die Anweisung zum seligen Leben, nicht nur das letzte Wort der Fichte- 
schen Religionsphilos., sondern eine der wichtigsten Kundgebungen des späteren 
Fichte überhaupt, enthält in dieser neuen Ausgabe außer der kritischen Dar- 
bietung des Textes eine längere sachlich-historische Einleitung u. einen Anhang 
von Anmerkungen, die der geistesgeschichtlichen Erläuterung u. Erleuchtung 
schwieriger u. bemerkenswerter Stellen dienen. 

289. — Introd. alla vita beata, o dottrina della rel. Trad. pref. e note di N, 

Quilici. Vol. I (p. 125) 16 0 . Lanciano, R. Carabba. L. 1.00. 

290. — Sulla missione del dotto: dnque letture trad. da Elsa Roncali. Pref. di 

Giulio Vitali. (p. 125) 16 0 . Lanciano, R. Carabba. [Cult. an. XXIII.] 

291. Friedrich der Große. Fridcriciana. Lebens- u. Weisheitssprüche. Frdr.’s 

des Großen Gedenkblatt zu seinem 200jähr. Geburtstage v. Paul Kunzen- 
dorf. (VII, 98 S.) 8°. Berlin, Dümmler. .ft 2.00. 

292. Galiani. Die Dialoge des Abbe Galiani. Aus dem Französ. übertragen 

u. eingeleitet v. Frz. Blei. Mit einer Bblgr. Galianis. (288 S.) 8°. 
München, G. Müller, .ft 6.00. 

293. Gioberti. Dyroff A., Una lettera inedita di Vincenzo Gioberti. [R. di 

F. N. IV, p. 756.] 
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293a. Glogau- Worte zur Erkenntnistheorie. [Jrb. G. G. XIV.] 

294. Goethe. Hagen Er. v. dem, Goethe als Hrg. v. »Kunst u. Altertums u. 

seine Mitarbeiter. (IV, 216 S.) 8°. Berlin, Mayer & Müller. .4 4.50. 

295. Gracian's Balthasar. Hand-Orakel u. Kunst der Weltklugheit. Aus 

dessen Werken gezog. v. Don Vinc. Juan de Lastanosa u. aus dem span. 
Original treu u. sorgfältig übers, v. Arth. Schopenhauer. Hrg. v. Alex. v. 
Gleiehen-Rußwurm. (XV, 209 S.) 8°. Berlin, Deutsche Bibliothek. „4 1.00. 
Dieses Büchlein lehrt eine Kunst, deren alle sich befleißigen sollten, und 
ist daher für jedermann bestimmt Besonders aber ist es geeignet, das Hand- 
buch aller derer zu werden, die in der großen Welt leben, ganz vorzüglich 
aber junger Leute, die ihr Glück darin zu machen bemüht sind, und denen 
es zum voraus die Belehrung gibt, die sie sonst erst durch lange Erfahrung 
erhalten. (Schopenhauer.) 

Groneteste cf. 396. 

296. Gründer. Gredt P. J„ Gründers Schrift: De qualitalibus sensibilibus. 

[Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, p. 425.] 

297. Guyau's J. M. philos. Werke in Auswahl. In deutscher Sprache hrg. 

u. eingeleitet v. E. Bergmann. I — IV, gr. 8°. Leipzig, W. Klinkhardt. 
.4 30.50. 

I. Verse eines Philosophen. Deutsch nachgedichtet v. U. Gaede. Die ästhetischen Pro- 
bleme der Gegenwart, deutsch v. E. Bergmann. Mit einer Einleitung: Die Philoa. Guyau's 
v. E. Bergmann. (X, 230 S.) 8°. II. Sittlichkeit ohne »Pflicht«. (Esquisse d'une morale 
sans Obligation ni sanction.) Deutsch v. Elisab. Schwarz. Mit einer für die deutsche Auigalte 
verfaßten biograph.-krit. Einl. v. A. Eouillte u. bisher ungedruckten Randbemerkungen Fr. 
Nietzsches. (IX, 303 S.) 8°. III. Die Irreligion der Zukunft. Soziol. Studie. Deutsch v. 
M. Kette. (V, 502 S.) 8°. IV. Die Kunst als soziol. Phänomen. Deutsch v. P. Prina 
u. G. Bagicr. (IV, 506 S.) 8». 

Die vorliegende Auswahlausgabe von Guyaus philos. Werken möchte dazu 
beitragen, seine Philos. auch in Deutschland weiteren Kreisen bekannt zu 
machen. In Frankreich, wo seine Werke in riesigen Aufl. verbreitet sind, aber 
auch in England, Amerika u. Rußland ist Guyau bereits allgemein gekannt u. 
geschätzt, nur in Deutschland war bisher merkwürdigerweise seine Philos. noch 
nicht Gemeingut geworden, obwohl sie gerade der deutschen Geistesrichtung 
ungemein nahe steht. 

298. Haldane. Die idealistische Lebensarbeit. Übers, v. Wilh. Henkel. Dtsch. 

A. v.: Universities and national life. Four adresses to students. (VII, 
156 S.) 8°. Dresden, G. Kühtmann. .4 2.50. 

299. Hartmann Ed. v. Baensch Otto, Textkritisches zu E. v. Hartmanns 
»Kategorienlehre«. [Kst. XVII, 4, S. 434.] 

300. Hegel. Neue Briefe H.'s u. Verwandtes. Mit Beiträgen v. E. Crons, 

F. Meyer, H. Nohl; hrg. v. G. Lasson. (IV, 64 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. 
[Hegel-Archiv II.] „4 3.40. 

Das zweite Heft des Hegel-Archivs enthält eine Reihe von Hegelbriefen 
aus dem Besitze verschiedener deutscher Bibliotheken, die ausschließlich 
biographisches Interesse haben, hrg. von Franz Meyer. Es folgt der 
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Abdruck eines Briefes Hegels an Creuzer mit wertvollen Aufklärungen über 
Hegels Beziehungen zur Burschenschaft, ausführlich erläutert v. Dr. Emst Crons. 
Hermann Nohl publiziert Hegels Exzerpte aus u. seine Notizen zu dem zweiten 
Bande von Schleiermachers Glaubenslehre. Georg Lasson gibt ein Bild der 
Beziehungen Hegels zu Sulpiz Boisseree, teilt einige Briefe Hegels an Hinrichs 
u. L. v. Hcuning mit u. zeichnet an der Hand von Hegels Wirtschaftsbuch 
aus dem Jahre 1819 den Haushalt Hegels während seines ersten Berliner 
Jahres. Am Schluß steht eine kleine Aufzeichnung Hegels aus dem Jahre 1830 
über ein paar Sätze des Pariser »Figaro«. 

301. Hegel. Giuliano Balbino, II torto di Hegel, (p. 40) 8°. Roma, Lib. 

ed. Romana. — Re.: R. di F. N. IV. 

302. — Doctrine of Formal Logic. Transl. of the First Scction of the Subjective 

Logic. With introd. and notes by H. S. Macran. (p. 316) 8°. Oxford, 
Clarendon Press. 7 sh. 6 d. 

An attempt to give the young students a general conception of Hegel’s 
philosophy, and to exemplify its principles in the domain of Formal Logic. — 
Rc.: R. Mit. Mor. XX, p. 18 (Supp!.); R. de Ph. XII, p. 620 (O. E.). 

302 a. — Löwenberg J., Hegels Entwürfe zur Enzyklopädie u. Propädeutik. 
(58 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Hegel-Archiv I, r.] ,ä> 3.40. 

V. publiziert hier wichtige Aufzeichnungen Hegels aus seiner Nürnberger 
Zeit, die im Besitze der Harward-University sich befinden u. Vorarbeiten zu 
seiner Logik u. Propädeutik darstellen. Vorangeschickt hat er eine Abhandlung 
über die »jugendlichen Denkversuche Hegels«, die dieser als die Experimente 
eines auf die Durchdringung der Realität gerichteten Denkens verstanden 
wissen möchte. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 148. p. 126; R. Met. Mor. XXI, 2, p. 14 (Suppl.). 

303. Hemsterhuis Fr. Philos. Schriften. Hrg. v. Jul. Hillß. 2 Bde. (XXX, 209 

u. 305 S.) (m. 4 Taf. u. Bild) 8°. Karlsruhe, Dreililien -Verlag. jft 10.00. 

304. Heraklit. Loew Em., Das Fr. 2 Heraklits. [Arch. G. Ph. XVIII, S. 456.] 

305. Herbart’s Joh. Fr. sämtliche Werke. In chronol. Reihenfolge hrg. v. 

Karl Kehrbach u. Otto Flügel. XVI — XIX. 8°. Langensalza, H. Beyer 
& Söhne. Je 5.00. 

XVI. Briefe von u. an J. F. Herbart. Urkunden u. Regesten zu seinem Leben, seinen 
Werken; bearb. v. Thdr. Fritzsch. L (von 1776 — 1807) (XXXII, 308 S. m. Bild). XVII. 
II. (von 1808 — 1832) (325 S. m. Bild). XVIII. HI. (von 1833 — 1838) (318 S. m. t Bild). 
XIX. IV. (von 1839 — 1842) (299 S. m. 1 Bild, Nachträge u. Register). 

306. — Lehrbuch zur Einleitung in die Philos. Mit Einführung, hrg. v. K. 

Häntsch. (388 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 146.] Ji 5.00. 

Vorwort des Herausgebers. Einführung in Herbarts System der Philos. Da« Lehrbuch 
zur Einleitung in die Philos. Namen- u. Sachverzeichnis. 

Die Neuausgabe des Lehrbuchs ist entstanden aus der Absicht, dieses meist- 
gelesene philos. Werk Herbarts noch zugänglicher zu machen. Sie bringt die 
letzte Gestalt (4. Ausg.) der -Einleitung«, aber außerdem in Form von kleineren 
Anmerkungen unter dem Text u. zusammengefaßten großen Anmerkungen am 
Schlüsse die Abweichungen der 1. — 3. Ausgabe.— Rc. : Mind XXII, p.422 (A.E. Taylor). 

307. — Freye K., Vier Briefe Strümpells an Herbart. [Z. Ph. Päd. XIX, S. 504.] 
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308. Herder. Fritzsche R., Zu Herders Reisejoumal. [Philos. Abh. für Cohen, 
S. 270] 

In dieser Abhandlung wird Herders Reisejoumal von 1769 nach den darin 
vernehmlichen Begriffen analysiert u. es wird versucht, durch solche Analyse 
»die Grenze des Herderschen Ich zu erreichen«. 

308 a. Hippokrates. Dies A., L’Orphisme et la question Hippocratique. [R. 
de Ph. XXI, p. 45.] 

309. Hobbes T. Leviatano, ossia la materia, la forma e il potere di uno 

stato ecclesiastico e civile, trad. da Mario Vinciguerro. II. (p. 304) 8°. 
Bari, Laterza e figli. [Class. F.] L. 6.00. 

310. Hoene-Wronski. Das ökonomisch-industrielle System Adam Smiths. 
Einführung in die politische Ökonomie. Hrg. u. mit einer Einl. u. d. T.: 
»Hoene-Wronskis Wirtschafts- u. Sozialphilos.« versehen v. Z. Golidska 
(poln.). (167 S.) Warschau, Aret. R. 0.50. 

3 11. — Messianische Propädeutik. Grundsätze der absoluten Philos. Über- 

setzung (aus dem Französischen ins Polnische) u. Einleit. v. J. Jankowski. 
(44 S.) Warschau, Sadowski. 

312. Horten. Mystische Texte aus dem Islam. Drei Gedichte des Arabi 
(1240t). Aus dem Aiab. übers, u. erläut. (18 S.) 8°. Bonn, Marcus 
<Sf Weber. Jt 0.50. 

Der »Fürst der Mystiker« im Islam, ibn al Arabi, hat uns in seinen 61 
Oden ein wertvolles Dokument tiefinniger, pantheistischer Religiosität u. großer 
Toleranz im Islam hinterlassen. Die Idee einer wesentlichen Gleichheit der 
Religionen wird vertreten. Neuplatonische u. indische (Nirwanalehre) Gedanken 
werden harmonisch vereinigt. 

313. Humboldts Wilh. v. ges. Schriften. Hrg. v. der königl. preuß. Akademie 

der Wiss. IX. Gedichte. (V, 457 S.) 8°. Berlin, B. Behrs Verlag. 
Jt 9.50. 

314. — Briefe an eine Freundin. Ausgewählt u. hrg. v. Alex. v. Gleichen- 

Rußwurm. (XII, 218 S.) 8°. Berlin, Deutsche Bibliothek. M 1.00. 
Auszug des bekannten Briefwechsels mit besonderer Berücksichtigung der 
philosophisch hervorragenden Stellen. 

315. Hume D. CEuvres philos. choisies. I. Dialogues sur la rel. naturelle et 

essai sur l’entendement humain. Trad. par M. David, introd. de L. L£vy- 
Brühl. (p. XXIX, 309) 8°. Paris, Alcan. [Grands Ph. (Piat)] Fr. 5.00. 
Cette traduction repond 4 un besoin vivement senti du public frangais; 
L’essai sur l’entendement humain est une reduction tihs libre, du premier livre 
du Traite de la nature humaine. Les Dialogues de la Rel. naturelle oü Hume 
n’a pas craint d’exprimer toute sa pensee, sont vraiment Poeuvre de sa maturit£, 
ou pour mieux dire de sa vie entere. — Rc. : Ann. de Ph. ch. Xrv, p. 447; R. 
Mit. Mor. XXI, 1, p. 31 (Suppl.) ; R. ph. XXXVII, p. 520 (M. Solorine). 

316. — — Trad. de l’anglais p. M. David, agrege de philos. II. Traite de 

la nature humaine, de l’entendement. (p. 342) 8°. Paris, Alcan. [Grands 
Ph. (Piat)] Fr. 5.00. 
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Apr&s la traduction de l’Essai sur l’entendement humain et des Dialogues 
sur la rel. naturelle voici celle du premier livre du Traite de la nature humaine, 
l’ouvrage Capital de Hume. La doctrine exposee dans cette ceuvre de jeunesse 
est restee constammcnt celle de Hume; et, pour connaitre dans toute son am- 
pleur et toute sa force la pensee du philos. ecossais, il est indispensable de 
recourir ä ce livre. L’iinportant Appendice du Tiaite se rattache par le con- 
tenu au premier livre: on en trouve la traduction jointe ä ce volume. — 
Rc.: R. M6t. Mor. XXI, I, p. 31 (Suppl.). 

317. Hume D. Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand, über- 

setzt u. mit einer Einl. u. Anmerkungen versehen v. R. Eisler. (205 S.) 
8°. Leipzig, Ph. Reclam. .4 0.40. 

Die meist sehr wertvollen philos. Neuausgaben der Reclamschen Universal- 
bibliothek sind vermehrt worden, durch die Übersetzung von David Humes 
- Enquiry conceming human understanding«, das 1748 erschien und bekannt- 
lich eine Art von Umarbeitung des Humeschen Hauptwerkes: »Treatise on 
human nature« (gedr. 1739) ist. Die kurze Einleitung von Rud. Eisler weist 
auf die historische Bedeutung von Hume hin. 

318. — Traktat über die menschliche Natur. Ein Versuch die Methode der 

Erfahrung in die Geisteswiss. einzuführen. In deutsch. Bearb. mit Anmerk, 
u. Sachregist. hrg. v. Th. Lipps. 1. TI. Über den Verstand, 3. mit der 
2. übereinstimmende Aufl. (VIII, 380 S.) 8°. Leipzig, L. Voß. Jt 6.00. 

319. Jacobis Spinoza-Büchlein, nebst Replik u. Duplik, hrg. v. F. Mauthner. 

(342 S.) 8°. München, G. Müller. ,# 4.50. [Bibi, der Ph. II.] 

Im Jahre 1875 erschien zu Breslau ein anonymes Buch »Über die Lehre 
Spinoza in Briefen au den Herrn Moses Mendelssohn«. Alle Welt wußte, daß 
Friedrich Heinrich (Fritz) Jacobi der V. war. Das Buch war mehr als 200 
Seiten stark; trotzdem erhielt es von Claudius, dem einflußreichen Wandsbeker 
Boten, den Spitznamen, der ihm geblieben ist: Das Spinoza-Büchlein. Die 
Schrift war innerlich klein, ihre Wirkung aber war unermeßlich. Über diese 
Wirkung, die in allen historischen Darstellungen der Philos. des 18. Jahrhun- 
derts als außerordentlich bezeichnet wird, handelt zunächst die Einl. des Hrgs. 
(Vergleiche z. B. Windelband, Lehrbuch der Geschichte der Philos., V. Aufl., 
S. 475). Die Dokumente zur Charakteristik von Jakobis Spinoza-Büchlein sind 
nach dem Inhaltsverzeichnis der Neuausgabe folgende: Aus Mendelssohns 

»Morgenstunden«. Jacobis Spinoza-Büchlein. Mendelssohns Replik. Jacobis 
Duplik. Aus Herders »Gott«. 

319a. James William. Memories and Studies. (p. 41 1) 8°. London, 
Longmans. 6 sh. 6 d. 

Fifteen essays and addresses contained in this volume were composed for 
more or less populär audiences during the last years of James’s life, and arc 
now collected in accordance with an unfulfilled purpose of his own. Some of 
these pieces, such as those on Louis Agassiz, Emerson and Herbert Spencer's 
Autobiography, give James’s estimate of the great teachers whose names the 
essays bear. _ Rc.: Mind XXI, p. 453 (Howard V. Knox). 

320. Jatakam. Übersetzt v. J. Dutoit, 19. u. 20. Lfrg. Leipzig, Radelli & 

Hille. Je .M 4.00. 
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321. Kants ges. Schriften. Hrg. v. der königl. preuß. Akademie der Wiss. (Neu- 

druck.) 1. Abtlg.: Werke, II. Vorkritische Schriften, II. 1757 — 1777. 
(VIII, 526 S.) gr. 8°. Berlin, G. Reimer. Jt 10.00. 

322. — — V. 1. Abtlg.: Werke. V. Kritik der praktischen Vernunft. Kritik der 

Urteilskraft. (XI, 544 S.) 8°. Berlin, G. Reimer, .ft 10.00 

323. — — VIII. Kants Werke, Abtlg. 1: Abhand), nach 1781. (53g S.) 8°. 

Berlin, G. Reimer. Jt 10.00. 

324. — Werke. In Gemeinschaft mit Herrn. Cohen, Art. Buchenau. Otto Buek, 

Alb. Görland, B. Kellermann hrg. v. Emst Cassirer. I., II. Vorkritische Schriften. 
Hrg. v. Art. Buchenau. (541 u. 495 S.) 8°. Berlin, Br. Cassirer. Je . ft 9.00, 
Subskriptionspreis Jt 7.OO. — Rc.: V. w. Pb. XXXVII, 1, p. 136 (P. Barth). 

325. — Sämtl. Werke in 6 Bdn. Für die Großhcrzog-Wilhelm-Emst-Ausgabe 

deutscher Klassiker hrg. v. Felix Gross. I., II. (680 u. 632 S.) kl. 8°. 
Leipzig, Insel -Verlag. Jt 6.00. — Rc.: Kts. XVII, p. 30; (Selbatanz.). 

326. — Kritik der reinen Vernunft. Ins Ungarische übers, u. erläutert v. Bemh. 

Alexander u. Jos. Banöczi. 2.umgearb. Aufl. (XVI, 73 1 S.) 8°. [Fil. ir. t. IX.] 
Budapest, Franklin. Kr. 14.00. 

327. — Critique de la raison pure. Trad. nouvelle avec introduction et notes 
J. Bami. rev. et corr. par P. Archambault. 2 vol. (p. 360 et 384) 8°. Paris, 
Flammarion. Chaque vol. Fr. 0.95. 

328. — Grundlegung zur Metaphysik der Sitten. Übers, v. L. B. D. Unter Red. 

v. W. M. Chwostow. (VI u. 99 S.) 8°. Moskau, Verlag der Mosk. psychol. 
Gesellschaft. R.0.70. — Rc. : Russ. M. 1 9 1 2. II (S. Frank) ; Logos (Russ.) 1 9 1 ! — 1912, 
II, III (G. Gordon). 

329. — Critique de la raison pratique. Trad. nouvelle avec introd. et notes 

par Fr. Picavet, 4. cd. Paris, Alcan. [Grands Ph. Piat.] Fr. 6.00. 

330. — La religion dans les limites de la raison par A. Tremesaygues. (p. XXI, 

257) 8°. Paris, F. Alcan. [Grands. Ph. I.] Fr. 2.50. 

331. — Anthropologie in pragmatischer Hinsicht. 5. Aufl. Hrg., eingel. u. mit 

Personen- u. Sachregister versehen v. K. Vorländer. (XX, 328 S.) 8°. 
Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 44.] . U 3.80. 

Diese Neuausgabe bringt den Text des letzten noch von Kant selbst heraus- 
gegebenen Werkes im wesentlichen nach der Akademie-Ausgabe, jedoch mit 
moderner Rechtschreibung u. Interpunktion. Die Einl. des Hrg. schildert Ent- 
stehung, Art u. Wirkung des Werkes, sowie dessen Verhältnis zu Kants Vor- 
lesungen über denselben Stoff. In einem besonderen Anhang sind die zum 
ersten Mal von O. Külpe in der Akademie-Ausgabe abgedruckten Ergänzungen 
aus Kants Manuskript in der Orthographie des Originals wiedergegeben. Dazu 
tritt am Schlüsse, außer dem Personen-, ein ausführliches Sachregister. — Rc.: Mind 
XXH, 87, p. 422 (A. E. Taylor). 

332. — Briefwechsel. 3 Bde. Hrg. v. H. E. Fischer I. (XV, 394 S.) 8°. München, 

G. Müller. [Bbl. d. Ph. I.] Jt 5.00. 

Die wort-, wenn auch nicht buchstabengetreue Ausgabe von Kants Brief- 
wechsel, die sich auf die große Ausgabe der Akademie stützt, bringt neben 
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allen Briefen Kants von den an ihn gerichteten, alle die zum Abdruck, die für 
ihn, seine Lehre, ihren Werdegang und ihre Ausbreitung irgendwie wesentlich 
sind. Der erste vorliegende Band reicht bis zum Jahre 1788, entspricht also 
im wesentlichen dem Inhalte des ersten Briefbandes innerhalb der von der 
Kgl. Akademie der Wiss. zu Berlin veranstalteten Gesamtausgabe. 

333. Kant. Aster E. v., Der 1. Band des handschriftlichen Nachlasses Kants. 
[Kst. XVII, 4, p. 437.] 

334. — Henning H., Nachlaßwerk. (14 S.) 8°. Straßburg, Bongard. Ji 1.00. 

335. Kebes Pivax. Aus dem Griechischen ins Polnische übersetzt von 

Wl. S. Podobinski. (26 S.) [Nowy Sacz.] (Programm des Staatsgymnasiums.) 

336. Kirkegaard S. II valore estetico del inatrimonio. Trad. e proemio di 

Gualtiero Petrucci. (p. 231) 16 0 . Napoli, F. Pcrrella. L. 2.00. 

337. Kollataj Hugo. Die physisch-moralische Weltordnung oder die Lehre 
von den Rechten u. Pflichten des Menschen auf Grund der ewigen, un- 
abänderlichen u. notwendigen Naturgesetze. Mit einer Einl. v. Dr. Z. 
Golinska: H. Kollataj als Sozialphilos. (poln.). (148 S.) Warschau, Aret. 

338. Kozlowski Wladyslaw. Gesammelte Schriften philos. u. psychol. In- 
halts (poln.). (580 S.) Lemberg, Polskie Tow. Nakladowe. Kr. 10.00. — 
Rc.: Ruch f. III, 3 (J. Kodis). 

33g. Krasinski S. Die Briefe S. K.s an Aug. Cieszkowski. Auf Grund der 
Manuskripte hrg. v. J. Kallenbach, eingeleitet v. Ad. Zöltowski (poln.). 
Bd. I, die Jahre 1840 — 47 umfassend (LXIV u. 286 S.). Bd. II, die 
Jahre 1848 — 59 umfassend (432 S.). Krakau, Gebethner & Comp. 
Kr. 15.00. 

340. Kraus K. Ausgewählte Schriften. 4 Bde. Pro domo et mundo. (V, 

178 S.) 8°. München, Langen. Ji 2.50. 

341. Lamettrie J. O. de. Man a machine. (p. 215) 8°. Chicago, The Open 
Court Publishing Co. $ 1.00. 

Frcderic thc Grcat's eulogy on Julien Offray de Lamettrie. L'homme macbine. Man a 
machine. The natural bistory of the soul: extracts. Lamettrie’s rclation to bis predecessors 
and to his successors. Outline of la Mettrie’s metaphysical doctrine. Notes. Works consulted 
and cited in the notes. 

341a. Lammenais. Blondel M„ Une note inedite de La Mennais contre la 
rel. naturelle et le esemi-deisme». [Ann. de Ph. ch. XIV, p. 612.] 

342. Lao-Tse. Die Bahn u. der rechte Weg. Der chines. Urschrift nach- 
gedacht v. Alex. Ular. (2. Aufl.) (107 S.) 8°. Leipzig, Insel-Verlag. 
Ji 4.00. 

343. Leibniz G. G. Opere varie scelte e tradotte da Guido de Ruggero. 

(p. 330) 8°. Bari, G. Laterza e Figli. [Class. F.] L. 6.00. — 
Rc.: R. di F. IV, 3, p. 379 (E. Troilo); Bol. Bbl. f. I. 5/7, p. 87 (G. Ferrando). 

344. Levinstein G. Philos. Betrachtungen, Fragmente aus dem literar. Nachlaß. 

(VIII, 99 S.) 8°, mit Bildnis. Berlin, Simion Nachf. Ji. 1.80. 

345. Libelt K. Auswahl seiner Schriften. Eingeleitet u. erläutert v. Dr. W. 

Hahn (poln.). (226 S.) Warschau, Aret. R. 0.75. 
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346. Locke John. Educational writings; edited by J. W. Adamson. (p. 284) 

8°. London, Amold. 4 sh. 6 d. 

General Preface. Cbronological Table. Iotroduction. Bibliographie»! Note. Some Thought» 
concerning Educaüon. Of the Conduct of the Understanding. Index. 

347. — Allion H. et Boer, J. de. Lettres inedites de John Locke ä ses amis 

Nicolas Thoyuard, Philippe v. Limborche, et Edward Clarke, (p. 258) 8°. 
Haag, Nijhoff. .M 12.50. 

348. Lotze H. System der Philos. I. Logik. Hrg. u. eingeleitet v. G. Misch. 

(CXXVIII, 632 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. .M 7.50. 

(Vorwort u. Einleitung des Herausgebers.) [L.s Ausgangspunkt. Der erste Entwurf des 
Systems in Metaphysik u. Logik. Ontologie, Kosmologie, Logik u. Erkenntnistheorie. Der 
Fortgang in der Psycho!., Geistesphilos. u. Wertlehre u. der Entwicklungsgang Lotzes. Logik 
a. Metaphysik als Glieder des »Systems der Philosophie«.] (Literatur. Die Philos. in den 
letzten 40 Jahren, aus dem Englischen übersetzt vom Herausgeber.) Lotzes Logik. (Vorwort 
I -otzes. Inhalt des Werkes. Vom Denken. Vom Untersuchen. Vom Erkennen. Namens- 
register, Sachregister.) — Rc.: Arch. G. Ph. XXVI, N. F. XIX, 3, p. 385 (J. Halpern); 
Mind XXII, 87. p. 425 (A. E. Taylor). 

34g. — II. Metaphysik. Drei Bücher der Ontologie, Kosmologie u. Psychol. 
Mit einem Anh.: Die Prinzipien der Ethik, einem Namen- u. Sachregister. 
Hrg. v. G. Misch. (VIII, 644 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 
142]. 7.50. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 422 (A. E. Taylor). 

350. — Scheller W., Die kleine u. die große Metaphysik L.S. (154 S.) 8°. 

Erlangen. [Diss.] 

351. — Grundzüge der Logik u. Enzyklopädie der Philos. Diktate aus den 

Vorlesungen. 5 Aufl. (130 S.) 8°. Mit Fig. Leipzig, Hirzel. .H 1.25. 

352. — Geschichte der Ästhetik in Deutschland. Auf Veranlassung u. mit 

Unterstützung Sr. Maj. des Königs von Bayern Maximilian II. hrg. durch 
die histor. Kommission bei der kgl. Akademie der Wiss. München 1868. 
[Anast. Neudr.] (VIII, 689 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Hauptwerke 
der Philos. in Originaltreuen Nachdrucken I.] Ji 9.00. 

Maimon Salomon cf. 1407. 

353. Maimonides. Ethics (Shemonah Perattin) 8 Chapters. A Psychological 
and ethical treatise. Edited, annotated and transl. by J. Gorfinkl. 
(p. 172) 8°. London, Frowde, 8 sh. 6 d. 

354. Maine de Biran. Delbos V., Les deux memoires de Maine de B. 
sur l’habitude. [An. ph. XXI.] 

355. Malebranche. Choix de textes avec etude du Systeme philos. et notice 
par Andre Barre. Grav. et portr. 8°. Paris, A. Mericant. [Bbl. des Gr. Ph.] 
Fr. 1.50. 

356. Mendelssohn Moses. Eine Auswahl aus seinen Schriften u. Briefen. 

(124 S.) 8°. Frankfurt a. M., J. Kauffmann. Jt 0.90. 

357. Mill Stuart. Choix des textes par P. Archambault. (p. 222) 16 0 . 

Paris, Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. 

358. Montaigne M. de. Les essais. Vol. I — VI. London, Dent. Each 1 sh. 

359. Montesquieu. Textes choisis et commentes par F. Strowski. (p. 312) 

12°. Paris, PIon-Nourrit. Fr. 1.50. 

Philosophie der Gegenwart. IV. 4 
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360. Nietzsche Frdr. Werke, XVIII, Abt. 3. Philologica, II. Unveröffent- 

lichtes zur Literaturgesch., Rhetorik u. Rhythmik, II. Hrg. v. Otto Crusius. 
(XIV, 340 S.) 8°. Leipzig, Kröner. Jt 9.00. 

Geschichte der griechischen Literatur (l. u. II. TL). Geschichte der griechischen Literatur 
( 111 . TI.). Geschichte der griechischen Beredsamkeit. Rhetorik. Griechische Rhythmik. Zur 
Theorie der quantitierenden Rhythmik. Rhythmische Untersuchungen. Anhang. 

Der erste Band der Philologica, hrg. v. Emst Holzer, umfaßte außer den 
von Nietzsche selbst veröffentlichten Arbeiten Proben aus einer exegetischen 
u, einer einführenden (enzyklopädischen) Vorlesung. Im zweiten Bande hat 
Otto Crusius — soweit das der verfügbare Raum zuließ — alles vereinigt, 
was in die alte Literaturgeschichte, Rhetorik u. Rhythmik einschlägt; der dritte 
bringt Beiträge zur alten Rel. u. Philos., Miszellen u. Nachträge, sowie das von 
W. Nestle hergestellte Register. 

Der Leser gewinnt hier also vor allem eine Urkundensammlung, die ihm 
ermöglicht, sich ein Urteil zu bilden über das Verhältnis zwischen Nietzsches 
Lebenswerk u. seinen Fachstudien. 

361. — Nachgelassene Werke. Ecce homo, 4. u. 5. Taus. Der Wille zur Macht. 

13. u. 14. Taus., 1. u. 2. Buch. (502 S.) Leipzig, Kröner. .M 7.00. 

362. — Gesamm. Werke. 1 . Die Geburt der Tragödie. Aus den nachgelass. 

Werken (1869 — 1873). Übers, v. Th. Sielinski. (LVI, 412S.) 8°. Moskau, 
»Moskowskoje Knigoisgatetstwoc. R. 3.50. 

363. — Ecce homo. Übers, u. herausg. v. Ju. Antonowsky. (128 S.) 8°. Peters- 

burg, Prometheus. R. 1.00. 

364. — Also sprach Zarathustra. Ein Buch für alle u. niemand. Einl. v. 

E. Förster-Nietzsche. Übers, v. W. Israszow. (III, 370 S.) 8°. St. Peters- 
burg, Verlag der Buchdrucker-Aktiengesellschaft. R. 0.50. 

365. — Jenseits von Gut u. Böse. Ins Poln. übers, v. St. Wyrzykowski. (287 S.) 

Warschau, Mortkowicz. 

366. — Morgenröte. Gedanken über moralische Vorurteile. Ins Poln. übers. 

v. St. Wyrzykowski. (XVII, 409 S.) Warschau, Mortkowicz. R. 2.50. 

367. Unzeitgemäße Betrachtungen. Ins Poln. übers, v. L. Staff. (307 S.) 

Warschau, Mortkowicz. 

368. — Das rel. Leben. Übers, ins Tschechische v. Zdenka Hostinskä. [Biblio- 
thek des »freien Gedankens«. Reihe II, Bd. VII.] Kr. 0.40. 

369. Novalis. Auswahl aus seinen Schriften, v. H. Hahn. (148 S.) 8°. Berlin, 

Reichl & Cie. 3.00. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXI, 5, p. 24. 

370. Pascal. Pcnsees. Ins Ungarische übers., mit einer erklärenden Studie 

u. mit Notizen v. J. Nagy. (236 S.) 8°. [Fil. ir. t. XXV.] Budapest, 
Franklin. Kr. 4.80. 

371. Paulsen Fr. Gesammelte pädagogische Abh. Hrg. v. Ed. Spranger. 

(7 1 1 S.) 8°. Stuttgart, Cotta. .M 9.00. 

In einer reichen Auswahl sind diejenigen Abhandlungen P.s zusammen- 
gestellt, die geeignet sind, ein sachlich vollständiges Archiv seiner bildungs- 
politischen Tätigkeit darzustellen. Die Einleitung des Herausgebers gibt eine 
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gedrängte Übersicht der mit P.s Namen aberall verknüpften Entwicklung des 
höheren Schulwesens in den letzten Jahrzehnten. Die dem Buche beigegebene, 
365 Nummern umfassende Bibliographie führt P.s sämtliche Veröffentlichungen 
in genauen Angaben auf. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 117 (Karl lAschhom). 

37 1 a. Pitagora. Gianola Alb., Pitagora e le sue dottrine negli scrittori latini 
del primo secolo av. C. II — IV (Appio Claudio Pulcro, Cicerone e »II 
sogno di Scipione«; Lucrezio e il poema della natura; Mimi, Q. Orazio, 
Flacco, P. Virgilio Marone 3 opusc). (p. 14, 23, 24) 8°. Roma, tip. E. 
Voghera. 

372. Planck K. Chr. Testament eines Deutschen. Philos. der Natur u. Mensch- 

heit. Hrg. v. K. Köstlin. 2. Ausg. (IX, XIV, 695 S.) 8°. Jena, E. 
Diederichs (1881). 6.00. 

Der gegenwärtige Weltrustand; die Notwendigkeit u. die Gewißheit einer allgemeinen 
Umgestaltung u. Erneuung auf der Grundlage wahrhafter, die Natur in ihrer Wirklichkeit er- 
lassender, den Geist xur Versflhnung mit ihr führender Welterkenntnis. Evangelium der wirklichen 
Natur. Die Menschheit. Gesetz u. Gang ihrer Entwicklung. (Die einseitig rel. Form des Be- 
wußtseins der Menschheit in der bisherigen Weltgeschichte. Urform der Kel. Auflösung der 
Urrel. Die christl. Kulturcntwicklung.) Evangelium der Menschheit. Das Ziel u. die Vollen- 
dung. (Die universelle Rechts-, Gesellschafts- u. Staatsordnung auf der Grundlage des wahren 
religiösen u. sittlichen Bewußtseins. Berufsgesetz u. Berufsordnung.) 

373. Plato. Auswahl aus seinen Schriften. Mit einer Einl. über die Ent- 

wicklung der griechischen Philos. bis Plato v. Jan Jedrzejowski (poln.). 
(LII, 80 S.) Lemberg. Kr. 3.00. 

374. — Gastmahl. 3. Aufl. Neu übertr. u. eingeleit, v. K. Hildebrandt. (128 S.) 

8°. Leipzig, F. Meiner, .ä 2.00. [Ph. Bbl. 81.] 

In der Übersetzung habe ich mich bestrebt, jede Subjektivität, jedes Hinein- 
tragen moderner Anschauungen u. Wünsche zu vermeiden, dagegen das Ewig- 
Gültige, Lebendige soweit irgendmöglich in seiner Intensität, Anschaulichkeit 
u. Schönheit nachzubilden, wieder lebendig zu machen. In der Einl. betrachte 
ich das Gastmahl als »Mythos«, als geistige Realität, die etwas ist, nicht etwas 
»bedeutet«. Jede Unterscheidung von »Dichter u. Philosoph«, »Inhalt u. Ein- 
kleidung« habe ich abgewiesen. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 412 (A. E. Tzylor). 

375. — Die Verteidigung des Sokrates. Kriton. Übertr. u. Erläuterungen v. 

Em. Müller. (78 S.) 8°. Leipzig, Insel-Verlag. Jt 0.50. 

Diese Übersetzungen waren schon in dem Werke »Sokrates, geschildert von 
seinen Schülern«, das E. Müller vor einem Jahre im Insel-Verlag erscheinen 
ließ, enthalten. Die Anmerkungen sind neu, beruhen aber auf den selbstän- 
digen Forschungen des älteren Werkes, das interessante biographische Auf- 
schlüsse u. Datierungen enthielt. 

376. — Apologie de Socrate. Texte grec, avec des notes en fran^. par E. Talbot 

(p. 72) 16 0 . Paris, Hachette. Fr. 0.60. 

377. — Pages choisies. Avec des notes par E. Bertrand. (p. 37-4-278) 18 0 . 

Paris, Gigord. 

378. — Apologia di Socrate; trad. di Angelo de Fabrizio, (p. 95) 16 0 . Milano, 

soc. ed. Sonzogno. L. 0.30. 

379. — Apology and Crito. A new translation by Marson. (p. 176) 8°. 

London, Melrose. 3 sh. 6 d. 

4 * 
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380—390 


380. Plato. Jon. Willi introduction and notes by J. M. Mac Gregor, (p. 70) 

12°. Cambridge, Univ. Press. 2 sh. 

381. — »Philebos«. Übersetzt u. erläutert v. Otto Apelt. (III, 157 S.) 8°. 

Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 145.] M 2.80. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 422 
(A. K. Taylor). 

382. — Phaedo. Editcd with introd. and notes by John Bumet. Oxford, 

Clarendon Press. 

383. Plutarch. Abemetty W., De Plutarchi qui fertur de superstitione libello. 

• (p. 100) 8°. Königsberg. [Diss.] 

384. — Von Isis u. Osiris. Poln. Übers. [Mysl Niepodlezka No. 209 — 214.] 

385. PoincarÄ H. Demieres Pensees. (p. 200) 12 0 . Paris, Flammarion. 

[Bbl. Ph. scient.] Fr. 3.50. 

Ce volume traite entre autres de: L’Evolution des Lois. L'Espace et le 

Temps. La Logique de l’Infini. Les Rapports de la Matiere et de l’Ether. 

La Morale et la Science etc. 

386. Renan E. Philos. Dialoge u. Fragmente. Ins Poln. übers, v. G. Glass. 
(217 S.) Warschau, Orgelbrands Söhne. 

387. Renouvrir. Essais de critique generale; I. Traite de logique generale et 
de Logique formelle. 2 vol. (p. 397; 386) 8°. Paris, Colin. Fr. 16.00. 

Apercu du plan de ce trailc. De la reprfeentation en general. Revue 616 mentnirc des 
ph£nom£nes. Analyse des lois fundamentales. Logique formelle. De la limite exlr^nie de la 
connaissance. 

Les »Essais« sont le resultat de l’effort d’un esprit puissant pour rendre 
compte de l’ensemble des problemes les plus generaux, abordables a l’esprit humain. 

Dans le «I“ Essai», le philos. etudie les principes de la raison pure, etablit 
les lois generales et reconnait les limites du savoir. Dans le »2® Essai» il 

conclut de l’analyse des fonctions humaincs a la croyance morale et aux 

fondeinen ts d’une raison pratique necessaire. Dans le «3® Essai» il pose les 
bases de Phistoire et de la morale par unc vue d’ensemble sur le theälre de 
l’activite humaine: la Nature. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 1, p. 1 (Suppl.); Cult. F. VI, 
6, p. 650 (E. L.); R. ph. XXX VIII, 3, p. 322 (M. S.) 

388. Ribot Th. Choix de textes et etude de l’oeuvre par Lamarque. Prefacc 

de P. Janet. (p. 224) 12°. Paris, L. Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. 

389. Rig-Veda. Vierzig Hymnen des Rig-Veda aus dem Indischen ins 
Polnische übers, v. St. F. Michalski. (XXI, 98 S.) Warschau, Gebethner 
& Wolff. 

390. Robertus Lincolniensis. Grosseteste, Des Bischofs v. Lincoln philos. 

Werke. Zum erstenmal vollständig in krit. Ausg. besorgt v. L. Baur. 
(XIII, 18 1 u. 778 S. mit Fig.) [Beitr. G. Ph. Mit. 4, VIII.] Jt 30.00. 
Das Werk enthält eine auf ausgedehntem Handschriftenmaterial beruhende 
kritische Ausgabe der philos. Werke des Robertus Lincolniensis (fi 253). Aus- 
führliche Prolegomena enthalten die Geschichte der Grossetestebibliographie, 
bringt den Handschriftennachweis für die einzelnen Schriften; der V. versucht 
die Echtheitsfrage jeweils zu lösen u. untersucht das Verhältnis der Hand- 
schriften untereinander. Eine große Reihe von Schriften mußten Grosseteste 
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391—400 


abgesprochen werden, darunter besonders die große »Summa philosophiae«. — 
Aul die Prolegomena folgen die Texte: 27 als echt bezeichnete Schriften; dann 
die wahrscheinlich unechte Schrift de anima; endlich die allgemein Grosseteste 
zugeschriebene aber sicher unechte Summa philosophiae, eines der bedeutendsten 
philos. Werke der englischen Literatur des XIII. Jahrhunderts. Ein umfassender 
Variantenapparat, nebst zwei Registern schließen den stattlichen Band ab. — 
Re.: Ph. Jib. XXVI, 2, p. 196 (W. Wittnunn). 

391. Roscelin. Picavet F., Quelques documents sur Roscelin de Compiegne. 

Paris, Champion. 

392. Roscher W. H. Die neuentdeckte Schrift eines altmilesischen Natur- 
philos. u. ihre Beurteilung durch H. Diels in der D. Lit.-Ztg. (VI, 44 S.) 
8°., m. 1 Taf. Stuttgart, Kohlhammer. .K 2.50. 

Die Monographie zerfällt in 2 Teile. Die erste Hälfte (S. 1 — 22) enthält 
eine durch einige neue Gesichtspunkte bereicherte kürzere Wiedergabe meiner 
größeren Abhandlung »Über Alter, Ursprung u. Bedeutung der hippokrat. 
Schrift v. d. Sieben zahl* (Leipzig 1911, B. G. Teubner), die zweite sucht die 
sämtlichen von H. Diels a. a. O. gegen meine Darlegungen erhobenen Ein- 
wände zu widerlegen. 

393. Rosmini A. Leggendo 1 ’cEpistolario completo» di A. Rosmini. [R. Rosm. 

VI, p. 61—68, in — 118, 207—215, 307 — 3 H. 39 '— 394 ; VII, 
«. 3 . 4 . 5 / 6 -] 

394. — Carabellese P. e Caviglione Carlo, II Rosmini vero «Saggio di interpreta- 

zione». Appendici : I. Oggestivisino e soggestivismo. II. La veritä «bell' e fatta». 
Sentire e conoscere: vario modo di conoscere. III. Süll’ interpretazione 
proposta. IV. Piccolo spunto polemico. [R. Rosm. VII, 1, p. 72.] 

395. — Caviglione Carlo. II Rosmini vero. Saggio di interpretazione. [R. 

Rosm. VII, 1, p. 18.] 

396. — Morando G. Una difesa precoce. Note giovanili del Rosmini sopra 

un libro di A. Stapf. [R. Rosm. VII, 1, p. 59.] 

Rosmini cf. 424. 

397. Rousseau J. J. Discorsi. (p. 93) 16 0 . Milano, soc. ed. Sonzogno. 

L. 0.30. 

398. — Brief an Christophe de Beaumont, Erzbischof von Paris, übers, v. 

Emil Doctor. Mit einer Einführ. v. Friedr. Jodl. (XVI, 112 S.) 8°. 
Frankfurt a. M., Neuer Frankf. Verlag. .% 1.50. 

399. — Kulturideale. Eine Zusammenstellung aus seinen Werken mit Ein- 

führung v. Ed. Spranger. Übers, v. Hedw. Jahn. 2. Aufl. (334 S.) 8°, 
mit Bildern. Jena, Diederichs. .M 3.00. 

400. Samosata Luciano de. DiAIogos morales. Trad. de E. Maldonado. 

(p. 283) 8°. Paris, Michaud, 1912. 

Es una nueva tradueiün al espaflol de los diälogos escritos por I.. de Samosata, 
edilada en Paris. Bien conocido es el espiritu de critica que informa la obra 
pesimisa del filösofo. La traducciün da la impreiün del original csta hecha con 
gran perfeedön. — Rc.: C. Tom. An. IV mnn. 20, p. 367. 

Sauter C. cf. 235 a. 
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401 — 407 


401. Schelling Frank Erich. Rezensionen über schöne Lit v. Schelling u. 

Caroline in der Neuen Jenaischen Literatur-Zeitung. (64 S.) Heidelberg, 
C. Winter. [Ak. d. Wiss.] Ji 2. 

Es werden eine Reihe bisher unbekannter Rezensionen, von Schelling u. 
seiner Frau Caroline hier veröffentlicht, die ohne Namensnennung in der 
Jenaischen Allgemeinen Zeitung 1805 — i8oq erschienen sind und einen Ein- 
blick in die Art und das Maß der Beschäftigung Schellings mit der schönen 
Literatur seiner Zeit gewähren. — Rc.: Kst. XVII, p. 475 (Otto Brau); Arch. G. Ph. 
XXVI, N. F. XIX, 3, p. 381 (R. Mesxlcny). 

402. Schleiermacher Frdr. Ober die Religion. Reden an die Gebildeten 

unter ihren Verächtern. Hrg. v. Mart. Rade. (XIV, 228 S.) 8°. Berlin, 
Deutsche Bibliothek. M l.OO. 

403. Schopenhauer Arthur. Sämtliche Werke. Hrg. v. Paul Deussen. III. Bd. 

t — 3. Tsd. (IX, 881 S.) 8°. München, Piper & Co. 8.00. 

Der Satz vom Grunde über den Willen in der Natur. Die beiden Grundpmbletue der 
Ethik. 

Die vorliegende, auf 14 Bände berechnete Ausgabe soll nicht nur die von 
Schopenhauer publizierten Schriften nebst den Varianten der verschiedenen 
Ausgaben, sondern auch den gesamten handschriftlichen Nachlaß Schopenhauers 
in korrekter Form u. einer des Philosophen würdigen Ausstattung umfassen. 
In einem Anhänge zu jedem Bande werden sämtliche fremdsprachlichen Zitate 
übersetzt u. deren Quellen, soweit sie sich ermitteln ließen, nachgewiesen. 

404. — Die Welt als Wille u. Vorstellung. Hrg. v. Ludw. Berndl. I. (Schopen- 

hauers Werke II.) (XXX, 725 S.) 8°. München, G. Müller. [Bbl. der 
Philos. III.] .S 6.00. 

Über die Prinzipien der Neuausgabe von Schopenhauers Hauptwerken, die 
sich an die Seite der bereits vorhandenen, zum Teil sehr guten Ausgaben 
stellt, berichtet Fritz Mauthner, der Herausgeber der »Bibliothek der Philo- 
sophen« in einer kurzen Vorbemerkung: Dieser Band bringt Schopenhauers 
Hauptwerk genau so, wie es zuerst im Jahre 1819 erschienen ist. Als Leiter 
der »Bibliothek der Philosophen« habe ich die Verantwortung für diesen Neu- 
druck übernommen. Ich darf daran erinnern, daß Schopenhauer selbst vor 
75 Jahren den Neudruck der ersten Ausgabe von Kants »Kritik der reinen 
Vernunft, bei Rosenkranz durchsetzte u. die Arbeit durch sein eigenes Varianten- 
verzeichnis erleichterte; ich darf mich darauf berufen, trotzdem das Verhältnis 
der beiden Ausgaben von Schopenhauers »Welt als Wille und Vorstellung, 
wesentlich anders ist als das Verhältnis der beiden Ausgaben des Kantschen 
Hauptwerkes. 

405. — Aphorismen der Lebensweisheit. Übers, aus dem Deutsch, v. N. M. 

Gubski. (232 S. u. 1 Bild) 8°. St. Petersburg, Verlag der Buchdrucker- 
Aktiengesellschaft. R. 0.30. 

406. — Die Ästhetik der Musik. (Fragmente aus: Welt als Wille u. Vorstellung, 

Parerga u. Paralipomena, Nachlaß.) Ins Ungarische übers, v. A. Bogat. 
(62 S.) i6°. Budapest, Franklin. 

407. — Essai sur les apparitions et opuscules divers. (Parerga et Paralipomena.) 

Trad. avec pref. et notes par A. Dietrich, (p. 202) 16 0 . Paris, F. Alcan. 
[Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. — Rc.: R. de Ph. XXI. p. 740. 
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408. Schopenhauer Arthur. Fragments sur l’histoire de la philos. (Parerga 

et Paralipomena.) I. trad. fr. avec pref. par A. Dietrich, (p. 198) 16 0 . 
Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

Les -.Fragments sur l’histoire de la philos.», qui constituent presque tout 
l’ensemble de ce septieme et avant-demier volume des Parerga et Paralipomena, 
donnent bien plus que le titre semble promettre; en ce sens que, ä partir du 
brusque passage de da philos. des modernes» aux «eclaircissements sur la 
philos. de Kant», et aux remarques de l’auteur sur sa propre philos.», ils ne 
sont plus seulement un expose theorique des vues intellectuelles et morales 
ayant eu cours, mais forment avant tout un tres interessant plaidoyer pro 
domo, qui fortifie de demonstrations et de preuves nouvelles les idees exposees 
par Schopenhauer dans la suite de ses ouvrages anterieurs. 

409. — Gedanken u. Aussprüche. (XVIII, 311 S.) 8°. Leipzig, J. Z eitler. 

Gbd. 5.00. 

410. Seneca. Vom glückseligen Leben. Hrg. v. Alex. v. Gleichen-Rußwurm. 

(XI, 306 S.) 8°. Berlin, Deutsche Bibliothek. Jt 1.00. 

41 1. Skoworoda G. Sämtliche Werke. (592 S.) 8°. Petersburg. R. 4.00. 

— Rc. : »Sapr. Sz.« 47. 

412. Socrate etude et choix de textes par A. Barre, (p. 160) 18 0 . Paris, 

A. Mericant. [Bbl. des Gr. Ph.] Fr. 1.50. 

Dans le but de rendre accessible ä tous la lecture des grands philosophes 
M. Barre (Andre) a cr6e la Bibliotheque des grands philosophes oü 
l’auteur expose la vie et la doctrine du philosophe, il y ajoute pour les 
chercheurs une bibliographie et un choix de textes, et pour les curieux des 
illustrations appropriees. 

413. Spencer Herb. Parisot E., Textes choisis d’H. Sp. etude du Systeme 

philos. (p. 215) 16". Paris, Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. 

414. Spinoza. Spinoza-Brevier. Zusammengest. u. mit einem Nachwort ver- 

sehen v. A. Liebert. (190 S.) 4 0 . Berlin, Reichl «Sr Co. .M 3.00. 
Erlebnis n. Philos. Die Erkenntnis. Die Lehre von Gott oder der Natur. Die r.ehi< 
vom Menachen. (Psychol. u. Anthropol. Ethik. Lebensphile«.) Recht u. Staat. Religion. 

Das Brevier versucht die Haupt- u. Höhepunkte der Philos. Sp.s in ihren 
prägnantesten u. am meisten charakteristischen Formulierungen zusammenzu- 
stellen u. zugleich diejenigen Momente hervorzuheben, die für die Geschichte 
des Spinozismus von grundlegender Bedeutung sind. Die Zusammenstellung 
ist nach genauer methodischer Disposition erfolgt, die die Eigenart der spino- 
•zistischen Darstellung widerspiegelt. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXI, 5, p. 24. 
Spinoza B. de cf. 319. 

415. Ssolowjew W. Gesammelte Werke. 2. Aufl. Red. u. Anmerk. v. 
S. Ssolowjew u. E. Radlow. »Prosweschczenije.« Jeder Band R. 2.00. 

— IV. (658 S.) 8°. V. Politische Aufsätze. (484 S.) 8°. (1883 — 1892.) 
— VI. (486 S.) 8°. 

Der Talmud u. die neueste polemische Literatur über ihn in Österreich 11. Deutschland. 
Die Schönheit in der Natur. Der allgemeine Sinn der Kunst. Andere kleine Aufsätze. 
(1886—1894.) 

— VII. (1892 — 1897.) (389 S.) 8°. 
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416 — 428 


416. Ssolowjew W. Rußland u. die Weltkirche. Aus dem Franz, übers, v. 

W. Balaschew. I. u. II. Buch. Petersburg. 

417. Steiner M. Die Welt der Aufklärung. Nachgelassene Schriften. Hrg. 

u. eingel. v. K. Hiller. (196 S. mit Bildnis) 8°. Berlin, E. Hofmann & Co. 
.M 2.50. 

Die Nachlaßschriften des erbarmungslos zu Ende Denkenden, des Fanatikers 
der Logik, des an den Meistern, vornehmlich an Lichtenberg u. Schopenhauer, 
geschulten Dialektikers. Erfrischende Polemiken gegen allerhand Seichtheiten 
unseres Modernismus, wertvolle Bemerkungen zur Metaphysik, Ethik u. Politik, 
zur Kunst u. Kultur. 

Strümpell cf. 307. 

418. Tauler J. Oeuvres completes (1294 — 1362) trad. litterale de la version 

latine de Surius par E. P. Noel. Introd. Vie du maitre, sermons du 
teraps. 8 vol. (p. 471) 8°. Paris, Tralin. Fr. 0.60. 

4 1 9. Tertulianus Sent Flor. Werke. II. Polemisch-dogmat. Werke. Übers, v. 

N. N. Tschegloff. (310 u. 1 S.) 8°. Kiew. R. 2.00. 

420. Thomas Aquinas. Sümüla sümmae theologiae ed.; servata littera, card. 
Josephüs Calasanctius Vives. (p. 386) 8°. Romae tip. Pontificia in 
instituto Pii IX. 

421. — Quaestiones disputatae de Anima, (p. 348) 16 0 . Paris, Gabalda. 

422. — Bruneteau E., Breve notice sur le «De Ente et essentia» de saint 

Thomas. [R. thom. XX, p. 307 — 320.] 

423. — Hedde F., Sancti Thomae Aquinatis quaestiones disputatae de anima. 

Ed. nouv avec introduct. et notes. 1 vol. (p. XLVIII, 350) 12 0 . Paris, 
Gabalda. Fr. 3.50. — Rc.: R. de Ph. XII, p. 619 (M. S-); R. Mit. Mor. XX 
(Suppt), p. 10. 

424. — Morando Gius., La «Conversione- di Mgr. Sichirollo da Rosmini a 

S. Tomaso — Pref. e Parte prima. [R. Rosm. VII, 5 — 6, p. 209.] 

425. — Pegues R. P. Th., Commentaire fran^ais littcral de la somme thcologique 

de saint Thomas d’Aquin. Tome VI: La beatitude et les actes humains; 
Tome VII: Les passions et les Habitus, (p. 672, 572) 8°. Toulouse, 
Ed. Privat. Fr. 8.00. 

Ce volume continue l’expose de la Seconde Partie, Premiere Section de la 
Somme theologique et comprend de la question 22 ä la queslion 54. II 
considere l’Üement moral qui a quelque chose de coramun avec les animaux 
inferieurs et l'homme. C’est le Traite des Passions. Le Traite des Habitus, 
considercs d’une fagon generale, commence Petude des principes subjectifs de 
l’acte moral humain qui se distinguent des facultes de l'äme et s’y surajoutent. 

426. — Prummer, Les «Quodlibetas de saint Thomas. [R. thom. XX, p. 345 — 346.] 

427. Tolstoi L. N. Pädagog. Artikel dreier Perioden, 60er, 70er Jahre u. 

letzte Zeit Unter Red. v. P. S. Bisjukoff. (422 S.) 8°. Moskau. R. 0.73. 

428. — und Shaw B. Briefwechsel. [Sapr. Sz. 20.] 
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429—440 


429. Tolstoi L. N. Der Lebensweg. Ein Buch für Wahrheitssucher. Deutsch 

v. Ad. Heß. (XII, 508) 8°. Leipzig, Schulze & Co. „M 5.00. 

430. — Gurewitsch L., Über die nachgelassenen künstlerischen Werke T.s 

[Russ. M. 1912, I, S. 87 — 104.] 

431. — Kranichfeld W., Die nachgelassenen Werke T.s. [Sowr. M. II.] 

432. — Teneromo J., Lebende Worte T.s wahrend der letzten 25 Jahre seines 

Lebens. (508 S.) 8°. Moskau. R. 1.50. 

432a. Trentowski B. F. Horodyski Wl., Aus dem handschriftlichen Nach- 
lasse Trentowskis (poln.). (18 S.) [Przeglad Narodowy, Dezember.] 
Abdruck und Besprechung einer im handschriftlichen Nachlasse des Philos. 
Vorgefundenen kurzen Selbstbiographie sowie zweier Briefe an S. Szlubowski. 

433. Trubetzkoi S. N. Gesammelte Werke. V. u. VI. Kursus der Geschichte 

der Philos. des Altertums. (166 -t- 61 S.) 8°. Moskau. R. 2.00. 

434. Upanisad Due. La dottrina arcana del bianco e del nero yajurveda. 

Trad. dal sanscrito, con intr. del Ferd. Bellöni - Filippi. (p. 152) 
16 0 . Lanciano, R. Carabba. [Cult. an. 27.] L. 1.00. — Rc. : Bol.gfilos. 
I, 5/7, p. 72 (P. Marrucchi). 

435. — Bolilau H., Das Vorwort zur deutschen Upanishad. [Met. R. XIX, 4.] 

436. Usener H. Kleine Schriften. I. Arbeiten zur griechischen Philos. u. 
Rhetorik. (V, 400 S.) 8°. Leipzig, Teubner. ,A 12.00. 

Quacstinn« Anaximcnear. Analecta Theophrastea. Zu Thcophrasts metaphysischem 
Bruchstück. Zu Aristoteles. Thcophrasts Bücher über die Gesetze. Zu Appi&n. Zu Porphyrios. 
Zu den Hesiodeischen Scholen. Lectiones Graecae. Ein Fragment des Androtion. IlXtiv u. 
dttv. Grammatische Bemerkungen. Lysias Rede über die Wiederherstellung der Demokratie. 
OXofivioxotoQ. Epikurische Spruchsammlung. Altertümliche Verse. Anaximenes auch Dichter. 
Variae lectionis spccimcn primum. De Philodemi loco. De Stobaei loco. Rezensionen. 
Register. 

Von den 22 Aufsätzen Useners, die hier neu gedruckt sind, haben für den 
Philosophen Interesse diejenigen, in denen es sich um Entstehung und Ver- 
änderung religiöser und mythischer Begriffe und Vorstellungen handelt. Es 
sind dies folgende: Kallone, Italische Mythen, Der Stoff des griechischen Epos, 
Göttliche Synonyme, Zwillingsbildung, Milch und Honig, Heilige Handlung, 
Keraunos. 

437. Wackenroders. Wolkan. Ein unbekanntes Tagebuch W. W.s. [Süd- 

deutsche Monatshefte IX, 9.] 

438. Wendel G. Vermischte Schriften. (106 S.) 8°. Berlin, Simion Nachf. 
— Rc.: Kst. XVI, 4 (Selbstanz.). 

439. Vanini Gi. Ces. Le opere, tradotte per la prima volta in italiano, con 

pref. del traduttore G. Porzio. Fase. 17 — 18 (fine dcll’ Anfiteatro e della 
pref.). (p. 289 — 295) 8°. Lecce, C. L. Bortone (Bologna, coop. tip. 
Azzoguido). 

440. — — Fase. 21 — 24 (fine dell’ opera). (p. 433 — 441) 8°. Lecce, S. 

Bortone. [Trani, ditta Vecchi e C.] L. 1.00. 
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44 * 443 


441. Vedanta. Müller Max, Die Philos. des Vedanta. Übers, aus dem Engl. 

v. ). F. Naschiwin. (130 S.) 8°. Moskau. R. 0.40. 

442. Voltaire F. M. A. CEuvres completes. XVII. Dictionnaire philos. t. 20. 

Paris, Hachette. Fr. 1.25. 

443. Vorsokratiker. Die Fragmente der Vorsokratiker. Griechisch u. deutsch 

v. Herrn. Diels. 3. Aufl. 2 Bde. I. (XVI, 434 S.) 8°. . 4 ? 11.00. 

II. (VII, 345 S.) 8°. Jt 9.00. Berlin, Weidmann. . 4 t 20.00. 
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444—447 


III. Geschichte der Philos. History of Philos. Histoire 
de la Philos. Storia della filos. 


a) Allgemeine Darstellungen. Behandlung einzelner Ab- 
schnitte aus der Geschichte der Philos. General expositions. 
Particular Epochs in the history of Philos. Travaux d’ensemble. 
Traitement special des differentes epoques de l’histoire de la 
philos. Esposizione generale. Trattamento speciale delle 
diverse epoche della storia della filos. 

444. Andler Ch. V. Basch, J. Benrubi, C. Bougle, V, Delbos, G. Divelshauvers, 

B. Groethuysen , H. Norero: La philos. allemande au XIX siede, 
Dilthey, Husserl, Eucken, Wundt, Simmel. La philos. des sdences historiques. 
Les grands courants de l’esthetique allemande contemp. (p. VI, 259) 
8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. de Ph. cont.] Fr. 5.00. — Hc.: H. Mit. 
Mor. XXI, 1, p. 9 (Suppl.); R. de Ph. XIII, 2, p. 200 (E. D.) 

445. Babbitt J. The masters of modern French criticism. (p, XI, 427) 8°. 

Boston, Houghton. 7 sh. 6 d. 

446. Baeumker Clem. Der Anteil des Elsaß an den geistigen Bewegungen 
des Mittelalters, (p. 59) 8°. Straßburg, Heitz. .4 2.00. 

Für die Geschichte der Philos. kommen insbesondere in Betracht die 
Ausführungen über Manegold von Lautenbach sowie die Herausarbeitung der 
Eigentümlichkeiten, welche die von Albertus Magnus ausgehende, durch Ulrich 
von Straßburg, Dietrich von Freiberg, Meister Eckhart (in seinen lateinischen 
Schriften) vertretene zur intellektualistischen deutschen Mystik« überleitende 
Gruppe der »südwestdeutschen Scholastik« charakterisieren. Neues Material 
wird u. a. zu Ulrich Ripelin von Straßburg u. zu Johannes von Dambach 
beigebracht. 

447. Baumann Jul. Neues zu Sokrates, Aristoteles, Euripides. (127 S.) 8°. 

Leipzig, Veit & Co. Ji 3.50. 

Xenophons Denkwürdigkeiten des Sokrates; Buch I, als Muster modem- 
logischer u. zugleich inhaltlich philos. Behandlung. Aristoteles’ Physik; Buch II, 
Lehre von den vier Ursachen, übersetzt u. modemwissenschaftlich erklärt. 
Euripides’ Weltanschauung u. das Grundgefühl der späteren Hellenen sowie 
die Bedeutung beider für uns. — Re.: Ph. ph. Kr. 147, p. 126; Mind XXII, 87, 
p. 423 (A. E. Taylor). 
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448. Benda J. La philos. allemande au XIX e siede (par divers auteurs). 
Paris, F. Alcan. 

44g. Benn A. W. History of Andent Philos. (p. 158)8°. London, Watts. 
1 sh. 

The History of Andent Philosophy in the writer’s opinion, is limited to an 
account of the free thinkers from Thaies to Plotinus, oriental Systems being 
ignored as neglible. Particular attention is paid to the connexion of philosophy', 
with the personality of the thinker, with religion, with sdence and with practical life. 

450. — History of modern Philos. (p. 154.) London, Watts & Cie. 1 sh. 
After a brief sketch of the different Schoolmen, the lives and opinions of 

the leading modern philosophers from Giordano Bruno to Nietzsche are traced 
as fully as is compatible with the limits of the work. Wherever it seems 
desirablc populär misconceptions are corrected, and criticism of the Systems 
analysed is freely interspersed. 

451. Bohatec Jos. Die cartesianische Scholastik in der Philos. u. reformierten 

Dogmatik des 17. Jahrh, I. (158 S.) Leipzig, Deichert. ./£ 3.60. 

452. Boutroux E. Historical Studies in Philos. Authorised Transl. by Fr. 

Rothwell. (p. 348) 8°. London, Macmillau. 8 sh. 6 d. — Rc.: Mind 85, 
p. 138 (J. Russell); Int. J. Eth. XXIII, 4, p. 485 (A. E. Taylor). 

453. Brochard V. Etudes de philos. ancienne et de philos. moderne, recueillies 

et precedees d’une intr. par M. V. Delbos. (p. XXVIII, 560) 8°. Paris, 
Alcan. Fr. 10.00. 

Les Eleates, Protagoras et Democrite. Socrate, Platon, Epicure, les Stolciens, 
pour l’antiquite; Bacon, Descartes, Spinoza, pour les temps modernes: tels sont 
les philosophes dont M. Brochard restitue sur des sujets determines la pensee, 
mais de teile sorte que le plus souvent l’explication d’une partie de leur oeuvre 
eclaire leur Oeuvre totale. — Rc. : R. de Ph. XX, p. 639 (G. Huit) ; Ann. de Ph. ch 
XIV, p. 445; R. ph. XXXVII, p. 172 (L. Robin). 

454. Buisson F. Cahen L., Dessoye A., Foumiere E., Latreille C., Lebey R„ 

Levy R., Seignobos Ch., Schmidt Ch., Tchemoff J., Tontey E. Avec 
une introd. par J. Letaconnoux. La lutte scolaire en France au XIX' 
siede, (p. XIX, 285) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 6.00. 

455. Busse Ludw. Die Weltanschauungen der großen Philos. der Neuzeit. 

5. Aufl. Hrg. v. R. Falckenberg. (VIII, 160 S.) 8°. Leipzig, Teubner. 
1.00. — Rc.: R. de Ph. XX, p. 547 (H. O.). 

456. — — (russ. Obers.) 1912. Petersburg, »Wseobschczaja Bibi.«, Verlag, 
N. Czabsky. R. 0.40. 

457. Calkins M. W. Persistent problems of philos. An introd. to Meta- 

physics through the study of modern Systems. 3. ed. (p. XXVI, 577.) 
New York, Macmillan. to sh. 

The nature, lypcs, and value 0/ philosophy. Systems of numerical plundism. (Flutalistic 
dual Um : the System of Descartes. Pluralistic inaterialism : the System of Hobbes. Pluralistic 
spiritualism : the System of Lcibniz. Pluralistic spiritualism: the System of Berkeley. PluraJistic 
phenomenalistic idcaiism: the System of Hume.) A Criticism of preceding Systems. (An attnek 
upon dnalism and phenomcnalism : the critical philosophy of Kant.) Systems of numerical 
monism. (Monistic pluralism; the System of Spinoza. The advanec toward monistic spiritualism : 
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the systmes o( Fichte, Scheliing, and Schopenhauer. Monistic spiritualisra : the System of 
Hegel. Contemporary philosophical Systems.) 

The book contains critical summaries of the arguments, as well as of the 
conclusions, of philosophers from Descartes to Bergson, quotations from texts 
and careful references, and an Appendix of bibliographical and biographical 
material. — Rc.: J. Fh., Ps. M. X, 10, p. 276 (A. C. Armstrong); Mind XXII, 87, p. 418; 
Ph. R. XVn, t {Talbot). 

458. Caylus D, de. Merveilleux epanouissement de l’ecole scotiste au XVIII* 

siede. Paris, Libr. de St. -Francois. 

459. Deter Chr. Joh. Abriß der Geschidite der Phiios. Zehnte u. elfte neu 

bearbeitete Auflage v. Max Frischeisen -Köhler. (192 S.) 8°. Berlin, 
W. Weber. Jt 3.20. 

Altertum. Mittelalter. Neuzeit. Das 19. Jahrhundert. Erl&uterung phiios. Fachausdrhcke. 
Der Abriß gibt in der neuen Ausgabe eine vollständige Neubearbeitung des 
Stoffes, die insbesondere Wert auf Angaben literarischer Hilfsmittel u. Hin- 
weise auf die verschiedenen Deutungen der phiios. Systeme u. die Auffassungen 
ihrer geschichtlichen Stellung legt. — Rc.: R. Met. Mor. XX, p. 16 (Suppl.). 

460. Diis A. Revue critique d’histoire de la phiios. antique. [R. de Ph. XX, 

p. 489; XXI, p. 45.] 

461. Drews A. Geschichte der Phiios. VI. Die Phiios. im ersten Drittel d. 

19. Jahrh. (120 S.) 8°. Leipzig, Göschen. .4 0.90. — Rc.: Z. Ph. ph. 
Kr. 149, 2, p. 228 (Jordan); M. C. G. (K. G.) XXI, 5, p. 17 (Fr. Coerper). 

462. Dumesnil G. La sophistique contemporaine, petit examen de la Phiios. 

de mon temps. (p. 116) 8°. Paris, Beauchesne. Fr. 5.00. 

Ce livre examine les doctrines de Bergson, Milhaud, Poincare , Rauh, 
Levy-Bruhl, Durckheim, Salomon Reinach etc. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 420 
(Arth. Robinson); R. ph. XXXVIII, 8, p. 204 (Hubert). 

463. Endres J. A. Studien zur Geschichte der Frühscholastik. [Ph. Jrb. XXV, 

S. 364] 

464. Eucken Rud. Die Lebensanschauungen der großen Denker. Eine Ent- 

wicklungsgeschichte des Lebensproblems der Menschheit von Plato bis 
zur Gegenwart. 10. Aufl. (X, 544 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. Jt 10.00. 
— Rc.: M. C. G. (K. G.) XXI, p. 120. 

465. — Main Currents of Modern Thought. A Study of Spiritual and Intel- 

lectual Movements of the Present Day. (p. 488) 8°. London, Unwin. 
12 sh. 6 d. 

An analysis of the maine tendencies of modern thought with in each 
case a valuable historical Stretch. In this way, the author clears the ground 
for his own philosophy, and its final upshot is the necessity for the recognition 
of “the independent spiritual life". 

466. Ewald O. Phiios. in Germany in 19 11. [Ph. R. XXI, 4.] 

467. Freyer Johs. Geschichte der Geschichte der Phiios. im 18. Jahrh. (IX, 

152 S.) 8°. Leipzig, Voigtländer. .Jt 5.40. 

Die Philosophiegeschichte von Wold bis Kant. Die Geschidite der Philosophie unter 
Kants Einfluß. 
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468. Gemelli A. Une orientation nouvelle de la scolastique. [R. n.-s. XIX, 

P- 549 -] 

469. Gentile G. La filos. in Italia dopo il 1850. VI. Gli hegeliana. [Crit 

X, p. 24—431.] 

470. Goldstein J. Wandlungen in der Philos. der Gegenwart. Mit Genehmi- 

gung des Verfassers ins Polnische übersetzt v. K. Bleszynski. Warschau- 
Krakau. 

471. Gomperz H. Einige wichtigere Erscheinungen der deutschen Lit. über 

die Sokratische, Platonische u. Aristotelische Philos. 1905 — 1908. [Arch. 
G. Ph. XVIII, S. 226, 345, 463.] 

471a. — Sophistik u. Rhetorik, das Bildungsideal des Ey Aetein in seinem 
Verhältnis zur Philos. des V. Jahrhunderts. (291 S.) 8°. Leipzig, Teubner. 
.4 10.00. 

Ober den angeblichen »philos.« Nihilismus« des Gorgias von Leontinoi. Sophistik u. 
Rhetorik. Thrasymachos von Chalkedon. Antiphon von Achen. Hippias von Elia. Der 
Anonymus Jamblichi. Prodikos von Keos. Protagoras von Abdera u. die »Dialexeis«. Sophistik 
n. Sokratik. 

Nach einem Einleitungskapitel, in dem die sog. »philosophische« Schrift des 
Gorgias als eine paradox-epideiktische Redeübung an einem philos. Stoff er- 
wiesen wird, wird gezeigt, daß das formal-rhetorische Bildungsidca) gedanklicher 
u. sprachlicher Virtuosität das allen Sophisten gemeinsame Zentralinteresse ge- 
wesen sei, das sich bei den verschiedenen Sophisten mit sachlichen Neben- 
interessen in verschiedenem Maße verbunden habe. — Rec.: Z. Ph. ph. Kr. 148. 
p. 126; Z. Ph. ph. Kr. 150, I, p. 143 (J. Dflrfler). 

472. Gomperz Thdr. Griechische Denker. Geschichte der antiken Philos. 

II. 3. durchges. Auf!. III. I. u. 2. Aufl., 483 S. (VIII, 624 S.) 8°. 
Leipzig, Veit & Co. .Jt 13.00. 

Nach der Vorrede weist der Band in der neuen Auflage »in Form u. In- 
halt eine nicht allzu geringe Zahl von Verbesserungen auf«. — Rc.: V. w. Ph. 
XXXVII, I, p. 138 (P. Barth). 

473. — Hellenika. Eine Auswahl philolog. u. philosophiegeschichtl. kleiner 

Schriften. I. (VII, 452 S. m. 2 Fig.), II. (IV, 376 S.) 8°. Leipzig, Veit 
&' Co. .M 12.00. 

474. Granger F. The contribution of Pragmatism to the history of philos. 

[Atti del IV Congr. IL] 

475. Gredt Jos. O. S. B., Elementa philos. aristotelico-thomisticae. II. Meta- 

physica. Ethica. Ed. altera, aucta et emendata. (p. XIX, 447) 8°. 
Freiburg, Herder. Ji 6.80. 

Die »Elementa« wollen das Lehrgebäude der aristotelisch - thomistischen 
Philos. ohne jeden Eklektizismus folgerichtig zur Darstellung bringen u. weiter 
entwickeln unter Berücksichtigung der neueren Naturwiss. u. mit kritisch-pole- 
mischer Wertung der entgegengesetzten Philosopheme. Den einzelnen Ab- 
handlungen sind jedesmal ausführliche Texte aus Aristoteles u. Thomas von 
Aquino angefügt als Beweise, daß die dargestellte Lehre wirklich aristotelisch- 
thomistisch ist. — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 339 (M. Barge); R. n.-«. XX, 77, p. Ul 
(N. Balthasar). 
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476. Halpern J, Philosophiegeschichtliche Arbeit in Polen von Anfang 1910 

bis Mitte 1911. [Arch. G. Ph., p. 232.] 

477. Hasse K. P. Von Plotin zu Goethe. Die Entwicklung des neuplaton. 

Einheitsgedankens zur Weltanschauung der Neuzeit 2. (Titel-)Ausgabe. 
(VIII, 327 S.) 8°. Jena, E. Diederichs. ,M> 5.00. 

Ableitung des Neuplatonismus. Plotin. Einführung in das System. Die übersinnliche 
Welt. Die Natur. Die Erscheinungswelt. Plotins Nachfolger. Der Neuplatonismus im 
christlichen Gewände. Die neuplatonische Philos. bei den Arabern. Die Mystik des späteren 
Mittelalters. Die Kabhalah, Die Philos. der Renaissance. Der moderne Idealismus. Die 
Philos. der klassischen deutschen Dichter. 

Daß die Weltanschauung, zu welcher in der klassischen Periode der deutschen 
Literatur unsere großen Dichter u. Philos. sich bekannten und, ihnen folgend, 
eine unübersehbare Schar größerer u. kleinerer Geister sich bis heute bekennt, 
auf einer antiken Grundlage ruht, unterliegt keinem Zweifel. Der V., welcher 
als dieses Fundament den Neuplatonismus erkannt hat, stellt zunächst das 
System Plotins in seinen Grundzügen dar, um darauf die Philos. seiner be- 
deutendsten Nachfolger bis auf Hegel u. Goethe folgen zu lassen. — Rc.:R. di 
K. IV, 5, p. 686 (M. Losacco); M. C. G. (K. G.) XXI, 5, p. 20 (Wolfstieg). 

478. Höffding H. A Brief History of Modern Philos. Authorised translation 
by Ch. F. Sanders, (p. X, 324) 8°. London, Macmillan. 6 sh. 

This is an outline of the History of Modem Philos., from Nicholas of Cusa 
to the present time. It aims to give an analysis of the lcading thinkers, together 
with a genetic development of the whole period. The book is intended as a 
text book for dass use, and to this end it serves the Student as guide along 
the highways of philos. and requires of the Student that he read the masters 
and reflect much; and of the teacher that he give and require exposition. — 
Rc.: J. Ph., Ps. M. X, 14, p. 386 (H. Cushman). 

479. Horodyski Wl. Die romantische Philos. in Polen u. der Messianismus 

(poln.) (21 S.) [Biblioteka Warszawska, März.] 

Eine kritische Untersuchung der Beziehungen zwischen Philos. u. Messianis- 
mus; Erörterung der philos.-messianistischen Grundlagen bei Fichte, Hegel 
(Bergson), James, Eucken, ferner bei Mickiewicz, Slowacki, Krasinski, Cieszkowski, 
Krolikowski, Norwid, Hoene-Wronski, Goluchowski, Trentowski. 

480. Huit C. II Platonismo in Francia nel secolo XIX. [R. di F. N. IV 

P- 32 «. 738 .] 

Offre uno schizzo diligente del movimento platonico in Francia nella prima 
meta del secolo XIX e fa rilevare, da un lato, l’influenza eserdtata dallc idee 
di Platone nelle differenti sfere artistiche, filos. e sodali; dall’ altro lato fa 
conoscere i prindpali lavori ispirati dallo Studio di Platone o dedicati allo Studio 
delle sue dottrine. 

481. Junkilivitch S. Quelques tendances de la pensee philos. russe. [R. 

synth. h. XXIV, p. 181 — 196.] 

482. Iwanow A. Materialien zur chines. Philos. Einleitung. Schule. Übers. 

(LXXXVI-4-344 -1- 74-4-345 -*-354) 8°. Petersburg, Fa. Chan Fej-zsy. 

483. Kronenberg M. Geschichte des deutschen Idealismus, II. Die Blüte- 
zeit des deutschen Idealismus. Von Kant bis Hegel, (p. 840.) München, 
C. H. Beck. .M 1 1.00. 
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484. Lalande A. Philos. in France in 1 9 1 1 . [Ph. R. XXI, 3.] 

485. Lanna D. L’ antesignano del Neotomismo in Italia. [R. di F. N. IV, p. 1.] 
Deserive la nobile figura di Gaetano Sanseverino corae pensatore e filos. 

cattolico, e mostra che la sua opera cd i suoi scritti diedero il piu efficace 
impulso alla restaurazione neotomistica in Italia. 

486. Lovejoy Arth. O. Present Philos. Tendencies. []. Ph., Ps. M. IX, 25, 

627. 673.] 

487. Lucini G. P. II Gnosticismo c la Romanita. [Coen. VI fase. IV, p. 45.] 

488. Maillard Ch. A propos de quelques ouvrages r^cents sur la philos. 

allemandc posterieure ä Kant. [An. ph. XXII.] 

489. Maimüni. Grünwald J., Die Philos. Maimünis in ihrem Verhältnis z. 

»mutazilita kaläm«. Ein Beitrag zur Gescliichte des arabisch -jüdischen 
Aristotelismus (ungar.) (75 S.) 8°. Budapest, Athenacum. [Diss.] 

490. Menindez- Reigada G. La Alemania actual. [C. Tom. III, 16, p. 34.] 
49t. Messeguer S. De Historia de la Filos. [C. Tom. III, 16, p. 67.] 

492. Messer Aug. Geschichte der Philos. vom Beginn der Neuzeit bis zum 

Ende des 18. Jahrh. (VIII, 164 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. Jt t.oo 
Das Bändchen ist nach denselben Grundsätzen wie das erste verfaßt. Die 
Kantische Philos. ist besonders eingehend behandelt. 

493. — Geschichte der Philos. im Altertum u. Mittelalter. (136 S.) Leipzig, 

Quelle & Meyer. Jt t.oo. 

Der V. legt den Hauptwert auf eine Ausscheidung alles weniger Wich- 
tigen, um die großen Züge der Philos.-Geschichtc in ihrem Zusammenhang mit 
der Kulturentwicklung klar hervortreten zu lassen. Er sucht auch möglichst 
anschaulich u. verständlich zu schreiben u. zur kritischen Würdigung der wich- 
tigsten philos. Ansichten anzuleiten. — Rc.: Arch. G. Ph. XIX, 2, p. 274 (Bloch); 
R. ph. XXXVU 1 , 8, p. 220 (M. S.). 

494. Misch G. u. Nohl H. Das Handschriftenmaterial zur Geschichte der 

nachkantischen Philos. in den deutschen u. österreichischen Bibliotheken. 
Eine Organisationsfrage. [Kst. XVII, S. 110 — tiö.] 

495. Montagni U. Carlo B. L’evoluzione presocratica. Note e considera- 

zioni generali, (p. 118) 12 0 . Citta di Castello, Lapi. L. 1.70. 

Origine del popolo greco. La religione e i gred. La speculazione religiosa e la filos. 
Le fonti dell’ investigazione. Lo Studio del pensiero greco. Sguardo generale al perchi delle 
idee prcsocratiche. I filosofi Jonici. I pitagorici. Gli eleatici. Knidito. Empedode. Anassagora. 
Gli atomisti. I sofisti e la sofistica. — Rc. : R. di F. N. IV. 

49b. Müller M. »Die Philos. der Wedantae. Übers, v. Nasziwin. Lieferung II. 
Moskau, »Selenaja Paloczka«. R. 0.40. 

497. Nardi B. La vecchia Scolastica secondo uno scolastico nuovo. [R. di 

F. N. IV, p. 626.] 

498. Pelzer A. Le neo-thomisme italien depuis 1850, d’apres M. Gentile. 

[R. n.-s. XIX, p. 272 — 286.] 
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499. Prezzolini Gius. Studi e capricci sui mistici tedeschi: saggio sulla li- 

berti mistica, Meister Eckehart, la »Deutsche Theologie», Paracelso, Novalis, 
Giovanni van Hooghens. (p. 123) 16° Firenze, casa ed. Italiana, di 
A. Quattrini. [Quademi della Voce, raccolti da Giuseppe Prezzolini 
n‘ 14—15] L. 1.50. 

Saggi su Meister Eckehart, il Libretto della Vita Perfetta (Eine deutsche 
Theologie), Paracelso, Sebastiano Franck, Novalis; ed una novella Giovanni van 
Hooghens. 

500. Radloff E. Skizzen aus der russ. Philos. (35 S.) 8°. St. Petersburg. 

501. Richard T. Un modele d’exposition scolastique. [R. thom.XX, p. 137 — 155.] 

502. Robert A. Histoire de la philos. Quebec, Laflamme et Proulx. 

503. Rossignoli Giov. Compendio di storia della filos. (estratto dai Principi 
di filos. del medesimo autore). Sesta ed. migliorata, accrescinta d’un 
capitola sulla filos. contemp. a cura del tut. Lantrua. (p. 171) 8°. Torino, 
libr. ed. Internazionale della S. A. J. D. Buona Stampa (tip. Salesiana). 

504. Saitta Gius. Le origini del neo-tomismo nel secolo XIX con pref. di 
G. Gentile. (p. 283) 8°. Bari, G. Laterza. [Bbl. di cultura modema n° 58.] 
L. 3-50- 

La filos. tomistica, dopo varie vicende nei secoli ha preso nuovo iro- 
pulso depo il 1870 come reazione contro ogni razionalismo e materialismo e 
come Propaganda por la giustificazione della teocrazia papale, specialmente 
dopo l’enciclica Aeterni Patris di Leone XIII, ma la sua insufficienza storica 
fuori della civiltä viva dello spirito, ch’ e perpetuamente creativa, e dimostrata 
dal Saitta per la sua costante infeconditä anche negli amoreggiamenti con un 
piü moderno idealismo. — Re.: R. Met Mor. XXI, 1, p. 32 (Suppl.); R. di F. N. V, 
2, p. 230. 

506. Seliber G. La philos. russe contemporaine. [R. ph. LXXIII, p. 243; 
LXXIV, p. 27 — 64.] 

507. Seth J. English philosophers and schools of philos. (p. XI, 372) 8°. 
London, Dent. 5 sh. — Rc.: J. Ph., Ps. M. X, 2, p. 53 (C. A. Bennert) ; R. ph. 
XXXVIU, 4, p. 433 (A. Penjon); R. Met. Mor. XX, p. 23 (Suppl.); Z. Ph. ph. Kr. 
148, p. 223 (James Lindsay); R. de Ph. XXI, p. 734 (D.). 

508. Sortais G. Histoire de la philos. andenne. Antiquite classique, epoque 
patristique, philos. medievale, Renaissance, (p. 627) 8°. Paris, Lethielleux. 

509. Spruit C. B. Geschiedenis der wijsbegeerte, bewerbt dor Kohnstamm. 
Haarlem, F. Bohn. 

510. Sternberg Theod. Zur Würdigung der scholastischen Philos. u. Rechts- 

lehre. [Arch. Rph. V, p. 452.] 

51 1. Stöckl A. Handbook of the history of philos. Transl. by T. A. Finlay. 

I. (p. V, 446) 8°. London, Longmans. 10 sh. 6 d. 

512. — Die Geschichte der mittelalterlichen Philos. Obers, v. Strelkow u. S. E. 

Hrg. u. eingel. v. Popow. (307 S.) 8°. Moskau, Sablin. R. 1.85. 

Philosophie der Gegenwart. IV. 5 
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513. Straszewski M. Geschichte der polnischen Philos. in der Zeit nach 

der Teilung Polens. I. Von der Teilung bis 1831 (poln.). (XVI, 511 S.) 
gr. 8°. Krakau. Kr. 10.00. 

Eine ausführliche Darstellung des Entwicklungsganges der Philos. in Polen 
in dem angegebenen Zeiträume. Charakteristik der auftretenden Richtungen 
unter Darlegung ihres Zusammenhanges mit den gleichzeitigen Strömungen und 
System der außerpolnischen Philos. — Rc.: Rydwan I, 6 (Bereiynika); Krytylu 1913 
(Bleszynski) ; Ksiazka 1912, XII (Halpern); My*l i Zyde II, 6 — 7 (Kozlowski); Pam. literacki 
1913, I (Saloni); Museion II, 8 (Zengteller); Bibi. Warszawska 1913, VII (Zieledczyk). 

514. Szeldnyi E. Geschichte des indischen Denkens (ungar.). [Urania, 13, 
S. . 347 — 352 -] 

515. Trikäl J. Das Erwachen der idealistischen Philos. in Frankreich (ungar.). 

[Kath. szemle, 26, S. 711 — 717.] 

516. Trubetzkoi S. Sämtliche Werke. V. u. VI. Kurs der Geschichte der 

alten Philos. (IV, 166-*- 61) 8°. Moskau. R. 2.00. 

517. Vacca Giov. La filosofia cincse. [Bol. filos. I, 3/4, p. 41.] 

518. Walleser M. Die budhistische Philos. in ihrer Geschichte. Entwicklung. 

3. TI. Die mittlere Lehre des Nägärjuna. Nach der chines. Version 
übertr. (VIII, 191 S.) 8°. Heidelberg, C. Winter. . M 5.20. — Rc.: R. 
Mit. Mor. XXI, 2, p. 1 1 (Suppl.). 

519. Walzel O. F. Deutsche Romantik. 2. u. 3. umgearb. Aufl. (VIII, 

170 S.) 8°. Leipzig, Teubner. [A. N. u. Gw. 232.] Jt 1.00. 

In der Umarbeitung sind die Teile der ersten Auflage, die sich mit der 
Weltanschauung der Romantik auseinandersetzen, gekürzt worden. Ausführlicher 
ist jetzt von romantischer Dichtung die Rede. Der Hauptabsicht der Skizze, 
die enge Verknüpfung romantischen Denkens u. Dichtens aufzuzeigen, kommt 
die Neubearbeitung auf diesem Wege noch besser entgegen als die 1. Auflage, 
die freilich ein reicheres Material ausführlich mitgeteilter Belegstellen aufzu- 
weisen hat. 

520. Weise Alfr. Die Entwicklung des Fühlens u. Denkens der Romantik 
auf Grund der romantischen Zeitschriften. (188 S.) 8°. Leipzig, Voigt- 
länder. 6.00. 

521. Windelband W. Geschichte der antiken Philos. III. Aufl. bearb. v. 

Adolf Bonhöffer. (X, 344 S.) 8°. München, Beck. [Handbuch der klassischen 
Altertumswissenschaft. Hrg. von Iwan v. Müller. V. Bd., I. Abtlg., I. Teil.] 
Jt 6.00. 

Die griechische Philos. [Die Vorbedingungen der Philos. im griechischen Geistesleben 
des 7. u. 6. Jahrhunderts v. Chr.] (Die milesischc Naturphilos. Der metaphysische Grund- 
gegensatz. Herakleitos u. die Eleaten. Die Vermittlungsversuche. Die griechische Aufklärung. 
Die Sophistik u. Sokrates. Materialismus u. Idealismus. Demokritos u. Platon.) Die hellenistisch- 
römische Philos. (Die Schulkämpfe. Skeptizismus u. Synkretismus. Die Patristik. Der Neu* 
platonismus. Augustinus. Alphabetisches Register.) 

Das Werk ist auf Wunsch des V. von E. Bonhöffer für den Neudruck her- 
gerichtet worden. Dabei ist die Gesamtauffassung u. die Gliederung der Stoffe 
unverändert erhalten u. auch am Text möglichst wenig geändert worden, da- 
gegen ist in die Anmerkungen die recht umfangreiche, seit der letzten Auflage 
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(1894) erschienene Literatur mit sachkundiger Auswahl sorgfältig hineingearbeitet; 
hier finden sich auch die Punkte bezeichnet, an denen der Herausgeber von 
dem V. abweicht. — Rc. : Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 127; Z. Ph. ph. Kr. 150, i, p. 138 
(J. Dörfler). 

522. Windelband W. Lehrbuch der Geschichte der Philos. 6. durchges. Auf], 

(VIII, 591 S.) 8°. Tübingen, B. Mohr. „K. 12.50. 

Im Unterschied von anderen Lehrbüchern über dasselbe Thema ist Windel- 
bands Geschichte der Philos. ein Versuch, nicht die Geschichte der Philosophen, 
sondern die der Philos. selbst oder wenigstens die der europäischen Philos. dar- 
zustellen, zu schildern, wie die Probleme des Welterkennens u. der Lebens- 
ansicht entstanden sind, sich entwickelt u. sich abgelöst haben u. welche Be- 
griffe jede Zeit sich geschmiedet hat, um ihre Antwort auf diese Probleme 
zu finden. 

523. — Storia della filos. trad. ital. autor. dalla 5c ediz. d. E. Zaniboni. 2. vol. 
(p. 441, 560) 8°. Palermo, Sandron. [Ind. mod. XI.] L. 15.00. 

La storia della Filos. del Windelband fomiche una chiara e precisa nozione 
dei problemi generali della filos. e un sicuro orientamento nel processo filos., 
mostrato nelle sue grandi e fondamentali linee, e trascurando le artizie particolari 
utili soltanto ogli eruditi e ogli specialisti. E il piü felice tantatino di ricostruzione 
storica e ideale della filos. — Rc.: Cult. f. VI, 6, p. 649 (E. L.) ; Coen. VII, 1, p. 134; 
Bol. filos. II, I, p- 43 (G. Ferrando). 

524. Wulf M. de. Histoire de la philos. medievale. 4« ed. rev. et mise ä 
jour. (p. VIII, 624) 8°. Louvain, Institut superieur. Fr. 10.00. 

Etüde sur les syst&mes philosophiques du moyen äge Occidental, Classification 
des systemes, bibliographie critique des travaux recents. — Rc.: R. de Ph. XX, 
p. 427 (M. S.); Cult, f., VI; C. Tom. IV, 21, p. 553. 

524a. — Precis d’ histoire de la philos. 50 ed. Louvain, Inst. Sup. de Philos. 

525. — Les courants philos. du moyen äge Occidental. I. Civilisation et philos. 

II. L’essor de la scolastique. III. Le choc des idees. [R. de Ph. XX, 
P- 592 -] 

526. — Le mouvement neo-scolastique. [R. n.-s. XIX, p. 133—136, 431, 535.] 

527,. — Ouvrages recents sur l’histoire de la philos. medievale en Occident, 
[R. n.-s. XIX, p. 419.] 

528. — Scolastica vecchia e nuova. [R. di F. N. IV, p. 425.] 

529. Wundt W. OldenbergG., Goldzieher S., Grube W., Teturdgöw, v. Arnim G., 

Beinker K., Windelband W., Allgemeine Geschichte der Philos. Obers, 
v. Sakuschinski, unter Red. v. A. Wwedenski u. E. Radloff, II. (V, 267 S.) 
8°. St. Petersburg, »Obschestwennaja Polsa*. R. 2.00. 

530. Zamboni Gius. La filosofia neo-scolastica secondo Cesare Baroni. (p. 27) 

8°. Verona, tip. G. Marchiori. 

531. Zeller E. Grundriß einer Geschichte der griechischen Philos. Nach der 

9. deutsch. Aufl. unter Red. v. F. Lortzing, übers, v. S. Frank. (X, 256 S.) 
8°. Moskau, »Russkaja Mysl.« R. 1.80. 

5 * 
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53* — 544 


532. Zivuska E. Geschichte der Philos. von Thaies bis Plato (ungar.). (331 S.) 

8°. Beszterczebänya, A. Wolff. Kr. 6.00. 

Das Handbuch stellt die Entwicklung der griechischen Philos. bis Platon dar. 
Das Hauptgewicht wird auf die Förderung des philos. Denkens gelegt, darum 
behandelt es am ausführlichsten die dialektischen Vertreter des hellenischen 
Geistes: Zenon, Gorgias, Sokrates u. die Megariker. Standpunkt: in der Er- 
kenntnistheorie derjenige Kants in positivistischer Richtung entwickelt, in den 
ethischen Beziehungen aber der auf kategorischen Imperativen ruhende, reine 
ethische Idealismus. 


b) Historische Arbeiten über einzelne Philos. Historical 
works on individual philos. Travaux historiques sur quel- 
ques philos. Lavori storici su alcuni filos. 

533. Aqvaghosa. C. Formichi, Ag. poeta del Buddismo, 1 vol. (p. XVI, 409) 

8°. Bari 12, Laterza. [dass. F.] L. 5.00. 

Dopo un arapio riassunto del Buddhacarita d' A^vaghosa con osservazioni 
storiche e critiche, e data 1’ integrale versione italiana del poema, cui segue la 
critica del testo con copiose e minute note dichiarative. — Rc. : R. di F. N. IV: 
Coen. VI, fase. IV, p. 76: Bol. filos. I, 5/7, p. 79 (G. Fcrrando). 

534. Aenesidemus- Schulze. Wiegershausen H., Aenesidemus-Schulze, der 

Gegner Kants, und seine Bedeutung im Neukantianismus. (93 S.) 8°. 
Münster. [Diss.] 

535. Agostino S. Billia L. M., L’esiglio di S. Agostino II ed. accresc. e riffatta. 

(p. 295) 8°. Torino, F.lli. Flandesio & Co. L. 4.00. — Rc.: R. di F. 
N. V. 2, p. 227 (E. Chiocchetti) ; R. de Ph. XIII, 4, p. 434; Mind. XXII, 87, p. 427 
([. L. Mac Jutyre). 

536. Archimedes. Favaro A., Archimede. (p. 83.) Genova, A. F. Formiggini. 

[Prof. 21.] L. I.OO. — Rc.: R. di F. V, I, p. 1 18 (A. Midi). 

537. Aristoteles. Taylor A. E., Aristotle. London, Jack. 6 d. 

538. Bacon Fr. Leftwick R. W., Bacon is not Shakespeare. A Reply to 

Sir Edwin Durning-Lawrence. (p. 20) 8°. London, Simpkin. 6 d. 

539. — Pott H., Fr. Bacon and his secret society. London, Banks. 

540. — Smedley William T., The Mystery of Bacon, (p. 196) 8°. London, 

Banks. 5 sh. 

541. Bahnsen J. Gisetti A., Ein vergessener Denker. [Wopr. Ph. Ps. III, 

s - 135 — « 9 o] 

542. Balmfes. Lugan A., Balmes. Paris, Tralin. Fr. 2.50. 

543. Bergson H. Guillouin R., H. Bergson. Trad. al espailol por A. Gonzalez. 

(p. 220) 8°. Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

544. — Müller Emst, Henri Bergson. [Arch. syst. Ph. XVIII, p. 185.] 
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545—559 


545. Berkeley. David Maxime, Berkeley. Choix de textes, accompagne d’une 

etude sur la Systeme philosophique de Berkeley et de notices bio-biblio- 
graphiques. (p. 224) 16 0 . Paris, Michaud. [Grands Ph. XVII.] Fr. 2.00. 
— Rc.: Ann. de Ph. ch. XIV, p. 446. 

546. Binet A. Bancels Larguier des, L’oeuvre d’Alfred Binet. [An. ps. XVIIIi 

P- 1 5-3 

547. — Simon Th„ Alfred Binet. [An. ps. XVIII, p. 1.] 

548. Boöthius. Richter J., B. u. Kochanowski (poln.). [Przewodnik naukowy i 

literacki.] 

549. Böhme Jakob. Penny A. J., Studies in Jacob Böhme, (p. 504) 8°. 

London, Watkins. 6 sh. 

550. Bolzano Bemard. Schindler Fr. Steph., B. Bolzano. Sein Leben u. 

Wirken. (16 S.) 8°. Prag, Calve. .Ä 0.20. 

551. Bonatelli Fr. Varisco Bern., Fr. Bonatelli. Discorso pronunziato in 

Chiari il 6 aprile 1912 in commemorazione di F. B. (p. 13.) 

Ccnni sulla vita e jus carattere di F. B., che fu professore di Filosofia 
nella R. Universiti di Padova, e catolico sincero. Esposizione compendiosa 
della sua dottrina: dualismo teistico. II sistema che segui, non fu de B., 
nelle sue moltissime pubblicazioni, esposto in forma sistematica; ciö probabilmente 
si devc a scrupoli religiosi. 

552. Bossuet. Breraond H., Une crise dans la vie interieure de B. [Ann. 

de Ph. ch. XV, 3, p. 258.] 

553. Boutroux E. Archambault P., E. Boutroux. Trad. al espafiol por 

Eugenio d’Ors. (p. 220) 8°. Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

554. — — Emile Boutroux. [Coen. VI, 12, p. 1.] 

555. Brochard Victor. Rivaud A., V. Br., philosophe et historien de la philos. 

[R. Mit. Mor. XX, p. 232 — 255.] 

556. Browne Th. Ferrando G., Un medico filosofo del XVII secolo: Th. 

Br. [Bol. filos. I, 1/2, p. 4.] 

557. Browning. Jones Sir H., Browning as a philosophical and religious teacher. 

6 th ed. (p. 366) 8°. London, Madehose. 4 sh. 6 d. 

55 8 ' Bruno G. Campanelli Mich., G. Br. e i suoi persecutori: conferenza 
pronunziata a Bari it 18 febr. 1912. (p. 22) 1 6°. Napoli, tip. Nove- 
cento, N. Simeone. 

559. — Dorso Guido, G. Br. conferenza tenuta addi 17 febr. 191 1 nelT asso- 
ciazione impiegati civili di Avellino. (p. 19) 8°. Avellino, tip. E. Pergola. 
L. 0.50. 

In questa conferenza 1 ’ autore, dopo avere in rapida sintesi delineato il 
movimento filosofico anteriore al Bruno^, passa a trattare di quest’ ultimo, 
soffermandosi sulle caratteristiche prindpali della sua filosofia e mettendone 
in rilievo 1’ importanza per la libera discussione. 
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560—570 


560. Bruno G. Gramzow Otto, G. Br. der erste moderne Mensch. Rede. 

(25 S.) 8°. Charlottenburg, G. Bürkner. . 4 f 0.60. 

561. — Grassi-Bertazzi G. B., G. Br., II suo spirito e i suoi tempi. (p. 850) 

i6°. Palermo, Sandron. L. 7.00 

562. — Sundermann Friedr., G. Br. [Monist Jahrh. I, p. 26.] 

563. Buddha. Davids Rhys T. W., Abriß des Lebens u. der Lehre Gotama 

Buddhas. Mit Autorisation des Verf. nach der 20. Aufl. des Originals 
ins Polnische übersetzt v. St. F. Michalski. Warschau, Gebethner & Wolff. 
R. 1.20. 

564. — Held H. L., Buddha, sein Evangelium u. seine Auslegung. 2 Bde. 

München, Hans-Sachs-Verlag. I. Ji 15.00, II. .M 10.00. 

Der erste Teil des Werkes bildet einen Versuch, den Hauptinhalt der 
Buddhalegende nach der chinesischen Bearbeitung Atjvagoshas in freies Bibel- 
deutsch zu übertragen. Ferner wird durch ausführliche Anmerkungen auf Iden- 
titäten u. Ähnlichkeiten der zeitgenössischen indischen Religions- u. Philosophie- 
systeme u. vor allem auch des Christentums mit dem Buddhismus hingewiesen. 
Im zweiten Teil soll durchgehends der Nachweis geführt werden, daß die 
Lehre des Buddha prinzipiell religiös-metaphysische Bedeutung hat u. erst in einem 
sekundären Sinn moralisch-praktische. 

565. Burkhardt Jak. Hänel K., Skizzen u. Vorarbeiten zu einer wiss. Bio- 

graphie Jak. Burkhardts. Zweite Folge: Jak. Burkhardt u. August Boeckh. 
1. Heft: Die Geschichtsauffassung August Boeckhs in der Enzyklopädie 
u. Methodologie der philos. Wiss. Progr. (36 S.) 4 0 . Leipzig. 

566. Cäda Franz. Die Teilnahme der Frauen an der antiken Philosophie. 

(Tschechisch, Separatabdruck). (55 S.) 8°. Prag, Selbstverlag. [Listy 
filologicke.] 

Es ist eine ausführliche historische Studie, die darauf zielt zu zeigen, daß 
man die Bedeutung dieser Teilnahme der Frauen an der antiken Philos. nicht 
unterschätzen darf: sie propagierten gewisse philos. Ansichten u. Ideen, u. 
damit wurde das Interesse um die Philos. selbst erhöht. 

567. Camerie. Sieber J,, Camerie als Philosoph. (114 S.) 8°. Leipzig. [Diss.] 

Cartesius cf. Descartes. 

568. Chiappelli Ales. Idee e figure moderne. I. Figure (Bonghi, Bovio, 

Pignatclli, Gianturco, Tocco, Zeller, Hartmann, Spencer, Tolstoi, James, 
Bcrgson, Eucken). (p. 175) 8°. Ancona, G. Puccini (Facnza, Novelli e 
Castellani. L. 3.00. 

569. Chomjakow A. S. Berdjajew N., A. S. Chom. Monographie. (VIII -t- 

250 S.) 8°. Moskau, »Puti Rc. : Logos (Russ.) 191 1 — 1912, II— UI (F. Steppuhn). 

Crescas cf. 565. 

570. Crescimone Vinc. Saggi e conferenze. (p. 367) 16 0 . Niscemi, R. 

Cresumome. , 

Vincenzo Rellini. Amleto, Faust e Giacorao Leopardi. Per Victor Hugo. Su la per- 
sonal itü di Giacomo Leopardi. Giordano Bruno. II sentimento dcila natura in Virgilio. II 
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classidsmo in Monti e in Foscolo. Sul romanticismo in Italia. II mondo politico-morale di 
Ludovico Ariosto. L’ umorismo nei Promessi Sposi di Alessandro Manzoni. Fandulle e spose: 
saggio di una psicologia poetica dell* amore. Francesco Petrarca. Amleto e G. Leopardi. 
Victor Hugo. La significazione tragica del Don Chisdotte. 

Dante cf. 755. 

571. Darwin Ch. Cadman S. Parkes, Charles Darwin and other English 
Thinkers. With Reference to their Religious and Ethical Value. (p. 294) 
8°. London, J. Clarke. 5 sh. 

572. Descartes. Chiocchetti E., Per studiare Cartesio. [R. di F. N. IV, p. 41 1.] 

573. — Debricon L. et Descartes. Trad. por A. Gonzalez, (p. 221) 8°. Paris, 

Michaud. Fr. 2.00. 

574. — Fischer Kuno, Descartes’ Leben, Werke u. Lehre. 5. Aufl. Hrg. von 

Hugo Falkenheim. (X, 467 S.) 8°. Heidelberg, Winter. 12.00. 

Die Aufgabe der Neuauflage war durch den Abschlufi der Pariser Monumental- 
ausgabe von Descartes’ Werken vorgezeichnet. Nach dieser ist jetzt durchgehends 
zitiert u. hierbei von ihren zahlreichen neuen historisch-kritischen Feststellungen 
Gebrauch gemacht worden; in beiden folgte der Hrg., H. Falkenheim, einer An- 
ordnung Kuno Fischers. Der Anhang enthält neben den notwendigen Nach- 
trägen einen Bericht über neuere Descartes-Literatur. 

575. Dewey J. Mc. Gilvary, J. D. []. Ph. Ps., M. IX, p. 544.] 

576. Dilthey W. Erdmann B., Gedächtnisrede auf W. D. (18 S.) 8°. Berlin, 

G. Reimer. Jt 1.00. 

577. — Frischeisen-Köhler M„ W. Dilthey als Philos. [Logos III, p. 29; Logos 

(Russ.) I/IL] 

578. — Spranger E., W. Dilthey, Eine Gedächtnisrede. (29 S.) 8°. Berlin, 

Bomgräber. .H I .OO. 

579. — Tumarkin A., W. Dilthey. [Arch. G. Ph. XVIII, p. 143.] 

580. Dostoieffsky Feod. Lloyd J. A. T., A Great Russian Realist: F. D. 

(p. 296) 8°. London, Paul. 10 sh. 6 d. 

581. — Mounsey G. A., Dostoieffsky. From the Russian of Merejkowski. 

(p. 68) 8°. London, De La More Press. 1 sh. 

582. Düring Eug. Roitman D. E. D., Gründer einer neuen lebenstätigen geistlichen 

Leitung. Systemat. Darlegung der literar. Arbeit des Reformators, Denkers 
u. Untersuchers. (336 S.) 8°. St. Petersburg. R. 2.00. 

583. Eckehart Meister. Benzmann H., Neuere Literatur über Meister Ecke- 

hart u. die deutsche Mystik. [M. C. G. (K. G.) XXI, 7, S. 143.] 

584. — Strauch Ph., Meister Eckehardt -Probleme, Rekt.-Rede. (t8 S.) 4 0 . 

585. Emerson R. W., Rözsa D., R. W. Emerson (ungar.). [Magy. tArs.-tud. sz. 5, 

P- 455 — 467O 

586. Epicur. Bignone Ett., Epicurea nota. (p. 23) 8°. Torino, tip V. Bona. 

587. Faggi A. La Cirenaica nella storia del pensiero antico. [R. d’Italia, 

marzo 1912.] — Rc. : Cult. f. VI. 
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588. Fechner G. Th. Baeumker CI., G. Th. Fechner. [Lexikon der Pädagogik, 

p. 1243.] Freiburg i. Br., Herder. 

589. Fichte J. G. Zum 150. Jahrestag seiner Geburt (poln.). [Nowa Gazeta, 

9. Juni 1912, Beilage.] 

Filone cf. Philo Alexandrinus. 

590. Fogazzaro. Menendez-Reigada (Fr. Albino), La obra literaria de Fogazzaro. 

[C. Tom. IV, p. 26.] 

591. Fouillee A. Worms R., Alfred Fouillee. [R. int Soc. XX, p. 545.] 

592. Francesco d’Assisi. Cuthbert Father, Life of St Fr. of Assisi. With 

portrait and illustrations. (p. 464) 8°. London, Longmans. 12 sh. 6 d. 
— Rc-: Hib. J. XI, 4, p. 929 (E. Kislingbury). 

593. — Jörgensen Joh., S. Fr. of Assisi. A Biography. (p. 444) 8°. London, 

Longmans. 1 2 sh. 6 d. 

594. St, Fr. d'Assise, sa vie et son oeuvre. Trad. du danois par T. Wyzewa. 

(p. CII, 536) 8°. Paris, Perrin et Cie. Fr. 5.00. _ Rc. . Ru«s. M. 1912, X 
(J. Kniscbnikj. 

595. — Vaussard M„ Saint Fr. d’Assise. (p. 46) 8°. Paris, Gabaldi. Fr. 0.30. 

596. Francisco Jos6 de Caldas. Perrier J. L., A Great South American 

Scientist, Fr. Jose de Caldas. [Catholic Univereity Bulletin XVIII, 
p. 297 — 306.] 

Etüde sur la vie et l’a-uvre du grand penseur colombien Francisco Jose 
de Caldas. 

597. Franklin. Kayser R., Franklin u. Herder. [M. C. G. (K. G.) XXI, 3, 

p. 69.] 

398. Friedrich der Große. Bleibtreu K., Friedrich der Große im Lichte 
seiner Werke. Ein Seelenbild. 2. Aufl. (330 S.) Stuttgart, Lutz. 

Es wird hier versucht, die Universalität des großen Königs, sein Umfassen 
aller geistigen Gebiete, durch Zitate aus seinen Schriften und auch mündliche 
Äußerungen zu veranschaulichen. Es geschieht dies aber durchaus objektiv, 
nicht mit unkritischer Verherrlichung. In einer großen Einleitung wird dagegen 
sein Charakterbild mit Begeisterung entworfen, seine ununterbrochene seelische 
Evolution zur Größe. — cf. 735. 

599. Fries J. J, Apelt O., Die Behandlung der Geschichte der Philos. bei 

Fries u. bei Hegel. Vortrag. (27 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & 
Ruprecht. [Abh. Fries. Sch. IV, 1.] . M 1.00. 

600. Galiani. Biermann W. Eduard, Abbe Galiani als Nationalökonom, Politiker 

u. Philosoph nach seinem Briefwechsel. (62 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. 
1.60. 

601. Galilei G. Fazio-Allmayer Vito, Galileo Galilei (p. 235) 8°. Palermo, 

R. Sandron. [Gr. pens.] L. 4.00. 

Esamina Io sviluppo interiore del pensiero di G. Galilei, seguendo in esso 
il trasformarsi della rinata filosofia greca e il manifestarsi dei germi della 
filosofia modema. — Rc.: R. di F. IV, 5, p. 672 (E. Troilo); Cult. f. VII, 2, p. 175 
(G. L Arrighi); Bol. filos. I, 5/7, p. 85 (G. Kerrando). 
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602. Galilei G. Pesch Dr., Galileo Galilei. Ein Gedenkblatt. [M. C. G. 

(K. G.) XXI, 1, p. 20.] 

603. Gentile. Masnovo A.. II professor Gentile e il Tomismo italiano dal 

1850 al 1900. [R. di F. N. IV, p. 115, 260.] 

604. Giuliano. Barbagallo Cor., Giuliano l’Apostata. (p. 60) 8°. Genova, 

A. F. Formiggini. [Prof. 18.] 

Ricostruisce la vita politica e sociale dell’Impero romano nella seconda 
metä del secolo IV d. C., e ne pone in evidenza tutti gli svariati problemi, 
che ne emergevano. Esaraina la febbrile operositA di G. nei riguardi di 
ciascuno, spede di quello religioso. Mette sopra tutto in ritievo le altissime 
qualitä morali e militari dell’imper. filos. _ Rc.: R. di F. IV, 1, p. 134 (E. Troilo). 

605. Glogau. Frühauf W., Glogau als moderner Denker. [Jrb. G. G. XIV, 

p. 18.] 

606. Das Fortwirken des Glogauschen Geistes. [Jrb. G. G. XIV, p. 34.] 

607. — Kirchner V., Zu der Entwicklung im Leben u. Arbeiten G. G.s. [Z. 

Ph. Päd. XIX, S. 237, 279.] 

608. — Leicht A., Glogau- Lazarus. [Jrb. G. G. XIV, p. 1.] 

609. Goethe. Henning H., Goethe u. die Fachphilos. (35 S.) 8°. Straßburg, 

Bongard. . M 1 .00. — cf. 717. 

610. Goluchowski J. Horodyski Wl., Josef v. Goluchowski, Philosoph u. 

Romantiker (poln.). (28 S.) [Przeglad Polski, No. 183.] 

Außer biographischen Notizen enthält dieser Aufsatz eine kurze Darstellung 
der Wilnaer Periode in Goluchowskis philos. Entwicklung, in welcher zwei 
Stufen unterschieden werden; hierbei wird Goluchowski mit Schelling in Parallele 
gestellt u. der wichtigste Unterschied zwischen beiden in der Lehre von der 
Willensfreiheit gefunden. (Goluchowskis: volo, ergo cogito, eigo sum.) 

Haller cf. 648. 

611. Hamann J. G. Blum Jean, La vie et l’oeuvre de J. G. Hamann, lc 

«Mage du Nord» (1730 — 1788). (p. 704.) 8°. Paris, Alcan. Fr. 4.00. 

612. Hegel. Caird E. G., Hegel. Trad. autor. daU’inglese del G. Vitali. Con 

uno studio del trad. sul Caird (J. G. P.) coi ritratti di Hegel e di Caird. 
(p. 230) 8°. Palermo, R. Sandron. [Gr. pens. III.] L. 5.00. 

II saggio introduttivo contiene un esame completo degli scritti del celebrato 
filosofo di Oxford, che e indubbiamente il piü originale ed autorevole inter- 
prete della destra hegeüana in Inghilterra. Il Vitali, noto in Italia per vari 
scritti, fra cui un volume di saggi di filosofia e storia A 1 1 a ricerca della 
vita», e un volume su Leone Tolstoi, aggiunge anche una completa biblio- 
grafia degli scritti del Caird. 

613. — Roques P„ Hegel. Sa vie et ses ceuvres. (p. 358) 8°. Paris, Alcan. 

[Grands Ph.] Fr. 6.00. — Rc.: Arch. G. Ph. XXVI, X. K. XIX, 3, p. 378 
(A. Coralnik). — cf. 599. 

614. Hemsterhuis Fr. Boer Jul. de. Fr. Hemsterhuis, [T. Wijs. VI, p. 458.] 


Digitized by Google 



III b. Historische Arbeiten . . . 


74 


615 — 623 


615. Henry J. Ward W., The Iife of John Henry, Cardinal Newman, based 

on his private joumals and correspondence. 2 vols. (p. 666 636) 8 °. 

London, Longmans. 36 sh. 

This work is based on the very large correspondence of Cardinal Newman. 
collected for publication by the late Father Neville, his literary executor. Its 
interest is both historical and psychological. Historically it forms a sequel to 
the Apologia. That work gave the story of Newman’s attempt to counteract 
the incoming tide of rationalistic ‘liberalism’ in religious thought by restoring to the 
Church of England the Catholic beliefs and Iraditions which it had so largely lost. 

— Rc. : Hib. J. X, p. 7 1 5 (H. C. CorTance). 

616. Heraklit Slonimsky H., Heraklit u. Parmenides. Diss. (62 S.) 8°. 

Gießen, Töpelmann. [Philos. Arbeiten, Bd. VII, Heft 1.] 2.00. — 

Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 13 (Suppt.); Z. Ph. ph. Kr. 130, I, p. 149 (J. Dörfler). 

617. Herbart. Clemenz B., Beziehungen Hs zu Schlesien. [Z. Ph. Päd. XIX, 

P- 349 -] 

618. — Flügel O., Herbarts Leben u. Lehren. 2. Aufl. (138 S.) Leipzig. 
Teubner. .S 1.00. 

Es gibt gegenwärtig wohl kaum einen Mann, der mit Herbarts Philos. u. 
Pädagogik so vertraut ist wie Flügel. Diese genaue Vertrautheit im einzelnen 
spürt man auch deutlich beim Lesen des Schriftchens. Flügel führt uns in die 
Metaphysik, Psychol., Ästhetik, Ethik, Pädagogik u. Religionsphilos. Herbarts 
ein u. gibt am Schluß der Abhandlung eine Lebensbeschreibung Herbarts, die 
sein stilles Gelehrtenleben deutlich charakterisiert. Das Büchlein ist geeignet, 
ein Gesamtbild von Herbarts Lehren u. Leben im engsten Rahmen zu bieten. 

- Rc.: Z. Ph. Päd. XIX, p. 569: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 126; R. ph. XXXVIII, 8, 
p. 220 (M. S.). 

61g. — Walther H., Herbarts Leben u. pädagogische Entwicklung bis 1800. 
(VII, 174 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] 

620. J. Fr. Herbarts Charakter u. Pädagogik in ihrer Entwicklung. (VII, 

308 S.) 8°. Stuttgart, W. Kohlhammer. .M 6.50. 

Aus einem Urteil von Professor Hensel-Erlangen: Ich halte den Versuch, 
die Wurzeln von Herbarts pädagogischen Anschauungen aus seiner Biographie 
nachzuweisen, für einen durchaus glücklichen, u. mir war der Erfolg, der dabei 
für die Genesis von Herbarts pädagogischem System herausgekommen, ganz 
überraschend. 

Herder cf. 597. 

621. Herväs E. L. Portillo, E. Lorenzo Herväs: astudios histöricos. [«Ra- 

zön y Fe». Aflo XI, nüms. CXXV y sigs.] 

Estudia la figura del gran escritor espafiol (1735 — 1809) sobre todo sus in- 
vestigaciones historicas relacionadas con la filosofia de la Historia. Es notable 
su obra cBiblioteca jesuitico-espailola» y sus estudios sobre Calendarios, Mito- 
logia, Oraculos paganos, etc. — Rc.: C. Tom. III, p. 167. 

622. Herzen. Mikg J., La vie de Herzen. [C. M. XIII, p. 23, 278, 374-] 

623. Heymanns G. Assagioli R., G. Heymanns. [Psiche I, 1, p. 63.] 
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624—632 


624. Hippokrates. Dies A„ La question Hippocratique. [R. de Ph. XXI, 

12, p. 663.] 

625. Hobbes. Köhler Jos., Ein indischer Vorgänger von Hobbes. [Arch. 

Rph. V, p. 606.] 

626. — Tönnies F., Th. Hobbes. Der Mann u. der Denker. 2. erweit. Aufl. 

der Schrift: Hobbes Leben u. Lehre. (XVI, 24g S.) 8°. Ostcrwieck, 
Zickfeldt. Ji 4.00. 

Seinem Hauptinhalt nach ist dieses Buch ein neuer Abdruck der Schrift 
»Hobbes Leben u. Lehre« (1896). Es ist aber sowohl die Biographie als die 
Darstellung der Lehre an vielen Stellen berichtigt u. erweitert, besonders mit 
Rücksicht auf die inzwischen publizierten Abhandlungen Diltheys. Die wich- 
tigste Veränderung ist aber folgende: der frühere achte Abschnitt »Das Natur- 
recht« ist völlig umgearbeitet u. in zwei neue Kapitel auseinandergezogen worden: 
7. Die Sittenlehre u. das Naturrecht u. 8. Die Staatslehre. In diesen Kapiteln 
erhalten die Lehren, welche den Namen des Hobbes am tiefsten in die Welt- 
literatur eingegraben haben, zum Teil eine durchaus neue Beleuchtung. — 
Rc.: R. M6t. Mor. XX, p. 15 (Supp!.); Nph. Kph. XII, 1/2, p. 215 (W. O.). 

627. Hodgson. Carr H. W., Shadworth Hollway Hodgson. [Mind XXI No. 84, 

P- 473 -] 

628. Hojeda D. de. Quiros Fr. Paulino, Nuevos datos biogrificos del grau 

poeta teologo Fr. Diego de Hojeda. [C. Tom. IV, p. 388.] 

629. Hugo v. St. Victor. Bertazzi G. G., La filos. di Hugo da S. Vittore. 

(p. 418) 8°. Roma-Milano, Albrighi e Segati. L. 5.00. 

La cultura filos. medievale sino al secolo XII e Ugo da S. Vittore. (La Patristica. La 
Scolastica. La Cultura di U. da S. V. e la sua clasaificazione delle conoscenze.L II misticismo 
nella cultura medievale sino al secolo XII e nclle dottrine di U. da S. V. (11 mistic. e la 
filos. Le fonti del mistic. di U. da S. V. II mistic. di U. da S. V.) Le dottrine psicol. di 
U. da S. V. — Rc: R. di F. N. IV, p. 669 (E. Chiocchetti) ; Bol. filos. I, 8, 9, 10 (Arrigo 
Levasti); Cult f. VI, p. 302 (E. Bertolotto). 

630. Humboldt W. v. Walzel Oskar, W. v. Humboldt und die Romantik. 

[Literarisches Echo XIV, n.J 

631. Hume Dav. Levy-Brühl L„ Quelques mots sur la quereile de Hume 

et de Rousseau. [R. Met. Mor. XX, p. 417 — 428.] 

632. — Thomsen Ant., D. Hume. Sein Leben u. seine Philos., I. Anläßlich 

des 200. Jahrestages seiner Geburt hrg. (IX, 500 S. m. 1 Bild) 8°. Berlin, 
A. Juncker. 12.00. 

Hume soli in erster Reihe als der scharf denkende Religionsphilos. u. als 
der Grundleger der ganzen modernen Religionswiss. betrachtet werden; seine 
Psychol. u. Erkenntnistheorie, die der vorliegende Band behandelt, sind da- 
gegen bedeutend überschätzt worden. Geschichtlich ist dies namentlich auf den 
Einfluß zurückzuführen, den er auf Kant übte. Alle die einzelnen Probleme 
innerhalb der Psychol. u. Erkenntnistheorie Humes sind dargestellt worden, u. 
es ist der Nachweis unternommen worden, wie wenig klar ihre Behandlung 
durch Hume ist. — Rc. . Z. Ph. ph. Kr. 150, 1. p. 154 (A. Aall). 
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633 — 640 


633. James W. Boutroux E., William James. Mit 1 Brief des V. an den 

Übersetzer u. 2 Abhandlg. des V.: Die Bedeutung der Geschichte der 
Philos. für das Studium der Philos. u. Gegenstand u. Methode der Ge- 
schichte d. Philos. Deutsche Ausg. v. Br. Jordan. (133 S.) 8°. Leipzig, 
Veit & Co. .M 3.00. 

Der V. zeichnet zunächst ein Bild der Persönlichkeit des Denkers u. zeigt, 
wie eng sein Denken mit ihr verbunden ist Im folgenden entwickelt er, wie 
James, von der Physiologie ausgehend, zur Psychologie gelangte u., die psycho- 
physische Erfahrung der Assoziationspsychologie ebenso wie die Intuition der 
metaphysischen Spiritualisten ablehnend, die introspektive Methode der Psycho- 
logie auf neuer Grundlage wieder aufrichtete. 

634. — Boutroux E., W. James. Transl. into English by A. and B. Hender- 

son. (p. 142) 8°. London, Longmans. 3 sh. 6 d. 

This book begins with a sketch of the career and works of William James, 
in which the intimate character of the Union which existed between the man 's 
life and liis philosophy is clearly attested. The author then proceeds to outline 
the various phases of bis philos. as they unroll in his psychol., through the 
psychol. of religion — 011 to the pragmatism of his method and the suggestions 
of his metaphysical views of a radical empiricism. Then follows a chapter on 
his pedagogy and a concluding summarv. — Rc.: Hib. J. X, p. 704 (D. Hicks); J. Ph, 
Ps. M. VIII (M. K. Kallen). 

635. Kant. Guillouin R., Kant trad. por A. Gonzalez (al espafiol). (p. 223) 

8°. Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

636. — Külpe O., Imm. Kant. Darstellung u. Würdigung. (153 S.) 3. verb. 

Auf], mit Bild. Leipzig, B. C. Teubner. [A. N. u. Gw. 146.] .ä i.oo. 
In diesem Buche wird neben einer von Verehrung u. Sympathie getragenen 
Schilderung des Lebens u. der Persönlichkeit des großen Philos. eine Dar- 
stellung u. Würdigung seiner Lehre geboten, die besonders eingehend die Er- 
kenntnistheorie behandelt u. gegen den Apriorismus u. den auf ihm beruhenden 
Phänomenalisnius Stellung nimmt. Die neue Auflage hat einige Ergänzungen 
u. Verbesserungen erhalten u. ist mit Rücksicht auf wichtigere Neuerscheinungen 
gründlich durchgesehen worden. — Rc.: R. de Ph. XH 1 , p. 204 (P. Charles); J. Ph., 
Ps. M. X, 5, p. 135 (J. J. Core). 

637. — Liebmann 0 ., Kant u. die Epigonen. Eine kritische Abhandlung. 

Besorgt v. Bruno Bauch. (XII, 239 S.) 8°. Berlin, Reuther & Reichard. 
[Neudr. Kgs.] .H 4.00. 

Die Hauptlehre u. der Hauptfehler Kants. Die idealistische Richtung. Fichte, Schelling, 
Hegel. Die realistische Richtung. Herbart. Die empirische Richtung. Fries. Die trans- 
zendente Richtung. Schopenhauer. Otto Liebmann. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 127; 
Cult. f. VI, p. 495 <E. L.); V. w. Ph. XXXVII, 1, p. 136 (P. Barth). 

638. — Paulsen Friedr., Kant. Trad. autor. dal tedesco E. Zaniboni. (J. G. P.) 

8°. Palermo, R. Sandron. [Gr. pens. 7.] 

639. — Reinecke W„ Zur Erinnerung an Immanuel Kant. Besprechung der 

Königsberger Festschrift. [Kst. XVII, 4, p. 446.] 

640. — Snamensky D., Aus den Kantstudien. Ein Abdruck der Zeitschrift 

Arbeiten der geistlichen Akademie zu Kiew.« (i24S.)8°. Kiew. R.0.80. 
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641—647 


641. Kant Stadler August, Kant Akademische Vorlesungen. Hrg. v. J. Platter. 

(248 S.) 8°. Leipzig, Barth. ,.M 4.80. 

Das Zeitalter. Friedrich der Große. Kants Maßregelung. Die »Rel. innerhalb der Grenzen 
der Vernunft«. Der Streit der Fakultäten. Kants Leben I. n. II. Die philos. Entwicklung. 
Kant als Naturforscher. Die Naturgeschichte des Himmels. Vorkritische metaphysische Ge- 
danken. Kant u. Rousseau. Das Gefühl des Schönen u. Erhabenen. Kant u. die Mystik. 
Rückblick u. Übergang. Raum, Zeit, Kausalität. Die Idee. Die Freiheit. 

642. — Vorländer K., Kants Stellung zur französischen Revolution. [Philos. 

Abh. für Cohen, S. 247.] 

Die Abhandlung kommt auf Grund einer genauen Untersuchung der be- 
treffenden Stellen in Kants Briefen u. Schriften zu dem Ergebnis, daß der 
Philosoph den Verlauf der französischen Revolution mit tiefer innerer Anteil- 
nahme verfolgt hat und, wenn er auch für ihre Gewaltsamkeiten nicht ver- 
antwortlich gemacht werden wollte, doch für ihre freiheitlichen Prinzipien auch 
nach 1798 freimütig eingetreten ist. — cf. 534, 721. 

643. Kollataj Hugo. Dem Andenken H. K.s (poln,). (p. 64) 8°. Krakau. 

[Veröffentlichungen der philos. Gesellschaft in Krakau. No. 4.] Kr. 2.00. 
1. Radlinski H., H. K. als Reformator des Schulwesens. 2. Straszewski M., H. K. als 
Philosoph. 

644. Koslow A. A., v. S. Askoldow. (218 S.) 8°. Moskau, Putj. R. 1.50. 
Die Arbeit bildet eine Monographie, gewidmet der Biographie u. der Welt- 
anschauung des russischen Philosophen A. A. Koslow, der den Panpsychismus 
in einer Leibniz, Lotze u. Teichmüller verwandten Richtung darstellte. — 

Rc.: Russ. Bog.; Russ. M. 1912. 

645. Krasinski S. Bobrzynski Charles. Conscience intime de S. K. con- 
sideree au point de vue de la nature psychique polonaise (polon.). (p. 131) 
8°. Cracovic, D. E. Friedlein. Kr. 3.00. 

Examen de la vie interieure de Krasinski; recherches des rapports entre 
cette vie interieure et les oeuvres du poite; essai de definition de ses con- 
victions intimes et de la valeur des idees philosophiques, ethiques et sociales, 
contenues dans ses ouvrages; examen des rapports entre ces demieres et le 
cours de sa vie. 

646. — Kleiner J., S. K., Die Entwicklung seiner Gedankenwelt (poln.). 2 Bdc. 

(IX, 380, 315 S.) 8°. Lemberg, Tow. Wydawnicze. [Von der Krakauer 
Akademie der Wiss. preisgekrönt.] Kr. 10.00. 

Eine Monographie, welche die Werke des polnischen Dichters Sigismund 
Krasinski u. seine gesamte geistige Entwicklung vom Standpunkte der philos. 
Probleme darstellt, die in seinem Schaffen eine dominierende Stellung einnehmen. 
Dabei wird der Zusammenhang mit der deutschen, französischen u. polnischen 
Philosophie (besonders mit Hegel, Schelling, Fichte, Novalis, Jean Paul, D. F. 
Strauß, Göschei, Cousin, Lammcnais, Boucher de Perthes, Stoffels, Cieszkowski, 
Trentowski, Hoene-Wronski, Mickiewicz) eingehend erörtert. 

647. Lahigi. Horten, Die philos. u. theol. Ansichten v. Lahigi (ca. 1670). 

[Der Islam, Zeitschrift für Geschichte u. Kultur des islamischen Orients, 
III, S. 91 — 131.] 

Als Zeuge für die philos. Bestrebungen der beginnenden Neuzeit im Islam 
ist Lahigi, ein Schüler des Schirazi (1640 t), von großer Bedeutung. Er be- 
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648—661 


herrscht die ganze Entwicklung der Spekulation im Islam seit ca. 750, was 
seine Zitate u. Polemiken beweisen, und erweist sich als von griechischem 
Denken stark beeinflußt. 

648. Lamettrie. Bergmann Emst, Neues zum Streit zwischen Haller u. Lamettrie. 
(123 S.) 8°. Leipzig, Insel-Verlag. 

64g. Lantsheere. Wulf M. de, Necrologie, L. de Lantsheere. [R. n.-s. XIX, 
P- 563-] 

650. Lassalle Ferd. Bernstein, Ferdinand Lassalle, lereformateur social. Trad. par 

V. Dave. Paris, M. Rivi^re. 

651. Lasson Adolf. Köhler Jos., Zu Lassons achtzigstem Geburtstag. [Arch. 

Rph. V, p. 397.] 

Lazarus cf. 608. 

652. Leibniz. Karpow W. , Stahl u. Leibniz. [Wopr. Ph. Ps. 1912, IV, 

S. 288 — 360.] 

653. — Mahnke D., Leibniz als Gegner der Gelehrteneinseitigkeit. (100 S.) 

8°. Stade, Pockwilz. [Progr.] 

Die Äußerungen Leibnizens über den Wert der Allseitigkeit, d. h. der Ein- 
fühlung 1. in alle Gebiete des Seins, 2. in alle Denkrichtungen werden unter- 
sucht; insbesondere wird eine ungedruckte Denkschrift über diesen Gegenstand 
herausgegeben u. erläutert. Sodann wird eine Übersicht über Leibnizens Tätig- 
keit auf allen Kulturgebieten gegeben u. an einigen seiner mathematischen u. 
philos. Leistungen nachgewiesen, wie gerade der Vielseitigkeit bei einem wiss. 
Charakter seiner Art die Quelle der Produktivität u. die Vorbedingung der 
Tiefgründigkeit ist 

654. — Tillmann Br., Leibniz’ Verhältnis zur Renaissance im allgemeinen 

u. zu Nizolius im besonderen. Mit einigen Zusätzen v. A. Dyroff. (95 S.) 
8°. Bonn, Haustein. [Ren. Ph. 5.] Jt 2.00. 

Leibniz* Verhältnis zur Renaissance im allgemeinen. (Über Leibniz* Kenntnis der 
Renaissancephilosophic. Verhältnis zu Comenius. Verhältnis zu Zeitgenossen «ährend seiner 
Jugendperiode. Verhältnis zu Nizolius. Leben u. Werke des Nizolius. Leibniz* Überein- 
stimmung mit Nizolius. Leibniz* Kritik an Nizolius. Nachtrag des Herausgebers. Literatur- 
verzeichnis. Register.) — Rc.: R. di F. N. V, 1, p. 85 (B. Natdi). 

655. Leroux P. Fidao-Justiniani J. E., Pierre Leroux. (p. 64) 16 0 . Paris, 

Bloud. Fr. 0.60. 

656. Liebmann Otto. Bauch B., Nachruf, nach den am Sarge im Namen 

der Kant-Gesellschaft gesprochenen Worten. [Kst. XVII, S. 5 — 9.] 

657. — Eucken R. u. Bauch B., Worte der Erinnerung an Otto Liebmann. 

[Kst. XVII, S. 1.] 

658. — Ssapundschiew E., Otto Liebmann. [Wopr. Ph. Ps. III, S. 467 — 498.] 

659. — Otto Liebmann. [Przeg. f. XV, 1.] 

660. Lopatin. Nowgorodzew P., L. M. Lopatin, zu seinem Jubiläum 11. Dez. 

191 1. [Russ. M. 1912, II.] 

661. Lublinski St. Ein neuidealistischer Philosoph der Persönlichkeit. [Tat 

III, S. 69.] 
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662—673 


662. Luther. Denifle H., Luther et lutheranisme, etude faite d’apres les sources. 

Trad. avec pref. et notes par J. Paquier. III. Luther et Occam, falsifi- 
cations et premieres polemiques. Point central de sa theol., la foi justi- 
fiante et la certitude du salut sont des non-sens. (p. 502) 16 0 . Paris, 
A. Picard et fils. Fr. 3.50. 

663. Maimonides. Levy LG., Maimonide. (p. 291) 8°. Paris, Alcan. [Grands 

Ph.] Fr. 5.00. — Rc.: R. de Ph. XIU, 2, p. 199 (R. S.). 

664. — Münz J., Moses ben Maimon (Maimonides). Sein Leben u. seine 

Werke. (335 S.) 8°. Frankfurt a. M., Kauffmann. .M 4.00. 

Ms.' Jugendjahre u. seine erste Wirksamkeit. Ms.’ Mischna-Kommentar. Wirksamkeit 
als rabbinische Autorität. Religionskodex Mischue-Thora. Philos. Hauptwerk, More Nebuchim, 
Führer der Verirrten. Arzt u. medizinischer Schriftsteller. Charakter, Familienleben u. Heim- 
gang. Personen- u. Sachregister. 

665. — Niemcewitsch L, Crescas contra Maimonides. (79 S.) 8°. Bem. [Diss.] 

666. Maine de Biran. Amendola Giov., Maine de Biran: quattro lezioni 

tenute alta biblioteca filos. di Firenze nei giomi 14, 17, 21 e 24 gennaio 
1911. (p. 126) 16 0 . Firenze, la Rinascita del libro, casa cd Italiana 
di A. Quattrini, stab., dp. Aldino. 

667. — Delbos V., La personnalite de Maine de Biran et son activite philos. 

[Ann. de Ph. ch. 84' annee XV, 1 u. 2.] 

668. Malebranche. Martin J., Malebranche. (64 S.) 16 0 . Paris, Bloud. Fr. 0.50. 

— Rc.: R. M61. Mor. (Suppl. p. 7); R. di F. N. IV ; Ann. de Ph. ch. XV, p. 197 (E. G.). 

669. Marcello Palingenio. Triolo E., Un poeta-filosofo del 500: Marcello 

Palingenio Stellato. (p. 100) 16 0 . Roma 12, E. Voghera. L. 2.00. — 
Rc.: R. di F. IV, p. 132 |M. P.]. 

670. Marcus Aurelius. Polgary St., Marcus Aurelius. Literaturgeschichtliche 

u. philos. Studie. Diss. (ungar.). (42 S.) 8°. Budapest, Eiet. 

671. Mar6 H. v. Kohn J., Hans v. Mare. [Logos (Russ.) II — III, S. 192 — 204.] 

672. Marx K. Spargo John, Karl Marx. Leben u. Werk. Mit vielen Porträts 

u. Taf. aus der Geschichte des früheren Sozialismus. Autorisierte deutsche 
Ausg. (XII, 345 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. -Ä 9.00. 

673. Menendes y Pelayo. Urbano Fr. Louis, L’Oeuvre de Menendes y Pelayo 

[R. thom. 20 an., n. 5, Sept.-Oct.] 

L’auteur etudie, d’apres les livres et documentes, la physonomie intellectuelle 
du Maitre: candeur d’enfant, objectivite de ses etudes, la foi ardente de son 
patriotisme et son amour vers l’Espagne chretienne de jadis, la mission pro- 
videntielle de Men. y Pelayo. Definir l’attitude philos. de M. y P. est chose 
difficile et qui a donne lieu ä des opinions tres diverses. II mettait toute sa 
sollicitude 4 rehabiliter la Science et la philos. espagnole. Les systemes philos. 
que M. y P. regardait comme propres 4 la Peninsule Iberique etaint au nombre 
de trois: le lullisme, le suarezisme, le vivisme. Dans les ocuvres de Vives il 
trouve le criticisme de Kant II avait des preventions contre la Scolastique 
et plus encore contre la Philos. de Sant Thomas. II preferait au thomisine 
pur une Sorte d’edecticisme 4 l’espagnole, subordonne 4 la verite catholique 
et 4 la doctrine de l’Ange de l’Ecole. — Rc.: C. Tom. Ano III, 17, p. 326. 
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674. Mieli Aldo. Sdenziati e pensatori di Kirene. [R. di F. IV, 3, p. 367.] 

675. Mohammed. Muir Sir W., The life of Mohammed; from original 
sources. (p. 119, 556) 8°. Edinburgh, Grant. 10 sh. 6 d. 

A specialiy valuable feature of this work is the veiy full discussion of the 
relative merits of the various sources for the Life of Mohammed, and above 
all of the amount of reliance to be placed upon the Muslim Tradition. The 
work differs from most others of the kind in that it is neither a polemic 
against nor an apology for Mohammed, but an impartial attempt to arrive at 
an unprejudiced judgment conceming him. In this attempt, Sir William Muir 
was so entirely successful that his work has won the approval of educated 
Mohammedans no less than of Christians. 

676. Montalembert. Bucaille V., Montalembert. (p. 46) 8°. Paris, Gabalda. 
Fr. 0.30. 

677. Montesquieu. Archambault P., Montesquieu. Trad. do al espaflol por 
F. Amoros. (p. 224) 8°. Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

678. Nicotra L. Un filos. messinese del seicento. [R. Rosm. VI, p. 90 — 94.] 

679. Nietzsche Friedr. B6lart H., Nietzsches Freundschafts -Tragödie mit 

Richard Wagner u. Cosima Wagner-Liszt. (182 S.) 8°. Dresden, C. 
Reissner. Jt 3.00. 

Nietzsches Freundschaft mit Wagner. Der Bruch der Freundschaft. Nietzsches Feind- 
schaft gegen Wagner. 

680. — Benoist-Hanapier L., En marge de Nietzsche. 18 0 . Paris, Figuiere 

& Cie. Fr. 3.50. 

681. — F'örster-Nietzsche E., Der junge Nietzsche. (IV, 439 S.) 8°. Leipzig, 

Kröner. Ji 4.00. 

Kindheit 1844 — 1858. (Unsere Vorfahren. Frühste Kindheit. Stadt u. Schule. Haus 
u. Erziehung. Spiele u. Neigungen. Abschied u. Trennung.) Schuljahre u. Knabenzeit 1858 
bis 18G4. (Pforta. Wandlungen. Die letzten Schuljahre.) Studentenjahre 1864 — 1868. (Bonn, 
Leipzig. Ein Jahr Soldat. Einflüsse. Die Berufung.) Der Universitätslehrer 1869 — 1876. 
(Basel-Tribschen. Amt u. Kriegszeiten. [1870/71.] Die Entstehung der Geburt der Tragödie. 
Das erste Buch. Freund u. Feind. Bildung u. Erziehung. Die Unzeitgemäßen Betrachtungen 
I u. II. Schopenhauer als Erzieher. Allerlei Erlebnisse. Richard Wagner in Bayreuth. Der 
Ring des Nibelungen.) Anmerkungen. 

682. — — The Life of Nietzsche. Vol. 1. The young Nietzsche, (p. XI, 399.) 

New York, Sturgis & Walton Co. $ 3 - 75 - — Rc.: Am. J. Ps. XXXUI, p. 588. 

683. — Halevy D., La vita di Federigo Nietzsche. Versione italiana di L. 

Ambrosiesi. (p. 320) 8°. Torino 1912, Bocca. L. 5.00. — Rc.: R. di F. 
N. rv (F. Olgiati); Cult. f. VI, p. 304 (G. C.) : R. di F. IV, z, p. 280. 

684. — Hamblen Emily S., Friedrich Nietzsche and His New Gospel, (p. 195) 

8°. Boston, Richard G. Badger. 

Nietzsche is more tlian an individual voice, he is the mouthpiece of the 
modern world. In him its most secret impulses and tendencies have come 
to the threshold of consciousness and in the interest of sanity, safety and 
justice, every writer and every reader taking up this compelling genius must 
make the heroic attempt to sound his depths. 
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685. Nietzsche Friedr. Hartog A. H. de, Nietzsche. [N. B. V, i, 3, 4, 6, 

7. 8, 9, 10.] 

686. — More P. Eimer, Nietzsche, (p. 87.) Boston. Houghton Miflin Co. 

$ 1.00. 

If the number of books written about a subject is any proof of interest 
in it, Nietzsche must have become one of the most populär of authors among 
Englihsmen and Americans. Besides the authorized Version of his work appe- 
aring under the editorial care of Dr. Levy every season for the past three 
or four Yeats has brought at least one new Interpretation of his theories or 
biography of the man. Virtually all of these books are composed by professed 
and uncritical admirers, but even without rectifying our judgment by comparison 
with the equally violent diatribes of his enemies in German, we can see the 
figure of Nietzsche beginning to stand out in its true character. 

687. — Riehl Al., Nietzsche. Trad. autor. e bibliogr. del G. Tagliani. Palermo, 

R. Sandron. [Gr. pens. 6.] L. 4.00. 

688. — Vaihinger H„ Nietzsche als Philosoph. Petersburg, Verl. »Tipogr. 

Djelot. R. 0.10. 

688a. Newman Cardinal J. Henri cf. 615. 

689. Ninomiya Sontoku. Yoshimoto Tadasu. A peasant Sage of Japan. The 

life and work of Sontoku Ninomiya. (p. 254) 8°. London, Longmans. 

690. Novalis. Lichtenberger Henri, Novalis, (p. 268) 16 0 . Paris, Bloud. 

Fr. 2.50. — Rc.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 13); Ann. de Ph. ch. 84" XVI, 2—3, 
p. 276 (P. Archambnult). 

69 t. Novicow J. Worms R., Jacques Novicow. [R. int. Soc. XX, p. 481.] 

692. 0116-Laprune Leon. Fonsegrive G., Olle-Laprune, l'homme et le penseur. 
(p. 64) 16 0 . Paris, Bloud. Fr. 0.60. — Rc.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 7); 
R. di F. N. IV. 

693. Overbeck Fr. Havenstein M., Franz Overbeck. [Tat III, p. 325, 389.] 

694. Ozanam Fr. Baunard A., Frederic Ozanam d'apres sa correspondance. 

(p. XX, 510) 8°. Paris, de Gigord. 

Parmenides cf. 6 t 6. 

695. Pascal. Archambault P., Pascal. Trad. al espaßol por F. Peyro Carrio. 

(p. 228) 8°. Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

696. — Maire Alb., L’ceuvre scientifique de Blaise Pascal. Bibliogr. crit. et 
analyse de tous les travaux qui s’y rapportent. Preface de M. P. Duhem. 
(p. XXVIII, 192) 8°. Paris, A. Hermann. — Rc.: R.ph.XXXVn, p. 307 
(M. Solovinc). 

697. — A Pascal Bibliography. [O. C. XXVI, p. 766.] 

698. Pascoli G. Pietrobono L., Giovanni Pascoli. [Coen. VI, fase. IV, p. 40.] 

699. Philo Alexandrinus. Caraccio M., Filone d’Allessandria e le sue opere. 
(p. 127) 8°. Padova. L. 10.00. 

700. — Iwanitzki W. F., Philon von Alexandria. Leben u. Übersicht seiner 

literarischen Tätigkeit (VIII, 606 S.) 8°. Kiew 1911, Verl, der Kiew. 
Geistl. Akademie. 

Philotophie der Gegenwart. IV. 6 
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701. Platon. Apelt Otto, Platonische Aufsätze (VI, 296 S.) 8°. Leipzig, 

Berlin, B. G. Teubner. 8.00. 

Der überhimmlische Ort. Wahrheit. Disharmonien. Ober Platons Humor. Die Taktik 
des platonischen Sokrates. Das Prinzip der platonischen Ethik. Die Lehre von der Lust. 
Der Wert des Lebens. Die Aufgabe des Staatsmannes. Platons Straftheorie. Die beiden 
Hippiaadialoge. Platons Sophistes in geschichtlicher Beleuchtung. Sachregister. Stellenver* 
zeichnis. 

702. — Barre A., Platon, (p. 220) 8°. Paris, Michaud. Fr. 2.00. 

703. — Nelz C. Fr., De fadendi verborum usu platonico. Bonn. [Diss.] 

704. — Riehl A., Plato, Ein populär- Wissenschaft!. Vortrag. 2. durchges. Aufl. 

(35 S.) 8°. Halle, Niemeyer. . M 0.60. 

705. — Tocco F., La quistione platonica. [Atti del IV Congresso, p. 82.] 

706. Poincari Henri. Erdfls L., H. Poincare (ungar.). [Husz. szäz. 26, 

S. 277 — 281.] 

707. — Kuntze Friedrich, Zum Gedächtnis an Henri Poincare. [Kst. XVII, 4, 

P- 337 -] 

708. — Medveczky Fr., In memoriam: Henri Poincare (ungar.). [Magy. fii. 

tärs. közl. S. 273 — 287.] 

709. Rancio. Alonso Getino Fr. L., El Filosofo Rando. [C. Tom. Afio III, 

Mayo-Junio.] 

En Espafta se conoce por el nombre de «filosofo rancio» al P. Fr. Fran- 
cisco Alyarado, de !a Orden de Santo Domingo, escritor fecundisimo del siglo 
XIX. El mismo se puso este sobrenombre, que solo significa amante de las 
cosas antiguas, de las tradiciones . . . ect. Pertenedö ä la Escolästica mäs 
pura, siendo uno de sus mäs eximios representantes. Fue un impugnador 
serio y consdente de las nuevas tendendas, que con la guerra de Napoleon, 
iban introdudendose en Espafia. Describe la cienda prufunda y el delicio- 
sisimo estilo que empleaba el filosofo rancio. El muriö sin dejar escuela filo- 
söfica ni polemista. 

710. Rosmini. Ferrari Em. de, Antonio Rosmini. [R. Rosm. VII, 1, p. 45.] 

71 1. — Lautier V., Rosmini nel Trcntino. [R. Rosm. VI, p. 373 — 380.] 

712. Rossi T. Ventura L., Tommaso Rossi e la sua filosofia. (p. 134) 8°. 

Genova, A. F. Formiggini. L. 2.50. 

713. Rousseau J. J. Alexander Bernh., J. J. Rousseau (ungar.). [Bpesti szemle 

150, S. 367—380.] 

714. — Alexander Bernh., J. J. Rousseau. Rede (ungar.). [Szabad lyceum 

ertes, S. 9 — 22.] 

715. — Let^ons faites ä l’ccoles des hautes etudes sodales par Baldensperger, 

Beaulavon, Benrubi, Bougle, Cahen, Delbos, Dwelshauvers, Gasline), 
Momet, Parodi, Vial. (p. XII— 308) 8°. Paris, Alcan. Fr. 6.00. — 
La vie et 1'homme. Lc Ruusseauismc avant Rousseau. Rousseau et ia philos. en* 
cydopidistc. Rousseau et Kant. Rousseau et les grands reprisentants de la philos. allemande. 
Rousseau et le romantismc, Rousseau et Tolstoi. Rousseau iducateur. La doctrine du Contrat 
social. Valeur morale et politique de la doctrine contractualiste. Rousseau et lc sodalisme. 
La rel. de Rousseau. — Rc. : R. Mit. Mor. XXL I. p. 7 (Supp).). 
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7 1 6. Rousseau J. J. Barta Eug., Der Mensch in Rousseaus Gedankenwelt 

(ungar.). (147 S.) 8°. Budapest, Lampel. Kr. 3.00. 

717. — Benrubi J., Rousseau, Goethe et Schiller. [R. Met. Mor. XX, p. 44 1 — 460.] 

718. — Bolgär Alex., Rousseau, das Problem (ungar.). [Uj eiet. 2, S. 313 — 346.] 
V. untersucht das Problem »Rousseau« an Hand der Kulturphilosophie des 

Denkers, wie sie in seinen geschichtsphilosophisehen, rechtsphilosophischen u. 
pedagogischen Schriften vorliegt. Innerhalb dieses Rahmens analysiert der V, 
das Kulturproblem selbst, unter bes. Berücks. der Rousseauschen »Kritik des 
reinen Gefühls«. 

71g. — Bourguin M., Les deux tendances de Rousseau. [R. Met. Mor. XX, 
P- 353—369-] 

720. — Cappani Gius., J. J. Rousseau e la rivoluzione francese. (p. 177) 16 0 . 

Genova, Formiggini. L. 4.00. 

721. — Delbos V., Rousseau et Kant. [R. Met. Mor. XX, p. 429 — 439.] 

722. — Drtina Fr, Rousseau et Rousseauisme. [C. M. XIII, p. 237.] 

723. — Dwelshauvers G, Rousseau et Tolstoi. [R. Met. Mor. XX, p. 461 — 482.] 

724. — Faguet E, Les amies de Rousseau, (p. 425) 16 0 . Paris, SoeiÄte 

frangaise d’imprimerie et de librairie. Fr. 3.50. 

725. — Rousseau contre Moliere. (p. 349) 16 0 . Paris, Soc. franc. d’imprimerie. 

Fr. 3.50. 

726. — Gran Gh, J. J. Rousseau. Gjennembrud og Kampe, (p. 2 1 1) 8° 

Kristiania. 3 kr. 75 ö. 

727. J. J. Rousseau, (p. 402) 8°. London, Blackwood. 12 sh. 6d. 

728. — Hensel P, Rousseau. 2. Auf], (100 S.) Leipzig, B. G. Teubner. 

[A. N. u. Gw, Bd. 180.] 1.00. 

729. — Höffding H, J. J. Rousseau et sa philosophie. Trad. et avant propos 

par J. de Coussange. (p. 175) 16 0 . Paris, F. Alcan. [Bbl. Pli. cont.] 
Fr. 2.50. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, I, p. 18 (Suppl.). 

730. — Kircheisen Fr. M., J. J. Rousseau in seinen Werken. 2. Aufl. (283 S.) 

8°. Stuttgart, R. Lutz. [A. Ged. W. gr. G.] Ji 2.50. 

Einleitung in R.s Leben u. Wirken. Philos. u. Rel. Pädagogik. Politik u. Volks- 
wirtschaft. Theater, Literatur, Musik u. Wiss. Naturschwärmerei. Frauen, Liebe u. Ehe. 
Aus dem Alltagsleben. 

731. — Meyer W, Rousseau. [T. Wijs. VI, 3, p. 310 — 326.] 

732. — Räcz L, Rousseau-Studien (ungar.). [Uj eiet. 2, S. 347 — 394.] 

733. — Reinhold H, J. J. Rousseau. Zum 200. Jahrestag seiner Geburt (poln.). 

[Przeglad Polski, Juli 12.] 

734. — Saida F. X, J. J. Rousseau, Dichter u. Denker (tschechisch). Prag, 

Verlag Grosman u. Svoboda. 

735. — Schindele St., Friedrich der Große über Rousseau. [Ph. Jrb. XXV, 

P- 477-1 

6 * 
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736. Rousseau J. J. Schütte E., J. J. Rousseau, seine Persönlichkeit u. sein 

Stil. Leipzig, Xenien -Verlag. M 3.50. 

737. — Seailles Gabriel, L’Arae di J. J. Rousseau. [Coen. VI, fase. VI, p. 36.] 

738. — Tiersot J., J. J. Rousseau, (p. 285) 8°. Paris, Alcan. Fr. 3.50. 

M. Julien Tiersot trace la biographie musicale de Jean-Jacques Rousseau, 
rappelant seuleraent de loin en loin les evenements plus generaux, afin de 
situer exactement toute chose et de jalonner le recit de points de repere 
connus. Apres avoir etudie la production musicale de Jean-Jacques Rousseau, 
M. Tiersot examine les idees que celui-ci a repandues dans ses Berits. C’est 
par eux surtout que, vivant dans un siede oü les idees eurent plus d’irapor- 
tance ä bien des egards que les ceuvres, Rousseau merite d’etre considere 
comme un «mattre de la musique». 

739. — Wasmuth Ew., J. J. Rousseau, Fragmente zum Verständnis seines Wesens. 

(52 S.) 8°. Leipzig, Xenien -Verlag. Jt 2.00. 

In diesem Werk ist der Versuch gemacht, die Rousseauschen Lehren aus 
seinem Charakter u. seinem Leben verständlich zu machen; es will in erster 
Linie anregen, sich mit Rousseau selber zu beschäftigen. Es soll also nicht 
selbständig, sondern nur neben den Werken bestehen; es will damit vor allen 
Dingen jene tausend Widersprüche menschlich erklären. 

740. — Wyncken F. A., Rousseaus Einfluß auf Klinger. (85 S.) 8°. Leipzig, 

O. Harrassowitz. [Un. Cal. P. mod. Ph.] .£ 4.50. 

Ein Versuch, den Einfluß Rousseaus auf den Sturm- und Drang- Poeten 
Klinger in allen seinen Einzelheiten nachzuweisen. Diese Beeinflussung begann, 
wie wir zu zeigen suchen, erst bei dem zweiten Jugenddrama des Dichters 
»Das leidende Weib», und ist dann in allen seinen Werken bis zu den »Be- 
trachtungen u. Gedanken« sehr deutlich bemerkbar. — cf. 63 t. 

741. Sanctis Fr. de. Croce B., Franzesco de Sanctis u die deutsche Geistes- 

arbeit. [Internationale Monatsschrift VI, 9.] 

742. Sanseverino G. Lanna Dom., L’antesignano de neotomismo in Italia: 

Gaetano Sanseverino (7. VIII. 1811 — 16. XI. 1865). (p. 19) 8°. Firenze, 
tip. s. Giuseppe. 

743. Schelling. Brehier Em., Schelling. (p. VIII, 314) 8°. Paris, F. Alcan. 

[Grands Ph.] Fr. 6.00. 

1” partie: Les Premiers travaux: Schelling subit, d'une fatjon assez super- 

ficielle l’influencc de Fichte, puis constitue, ä Leipzig une premiere philos. de la 
nature. 2' partie: Schelling ä Jena rencontre les romantiques, et c’est ä partir 
de ce moment que sa philos. de la nature se systÄmatise, et se complete par 
une philos. de l’art. 3* partie: Les Problemes religieux deviennent le theme 
Principal de la reflexion de S. pendant son sejour ft Würzburg et ä München. 
Ce livre a pour but non seulement de rechercher dans le detail 1 ’ evolution 
de la pensee de Schelling, mais surtout de faire voir l’unite fondere de toutes 
ses tendances dans le goüt de la pure speculation et dans la recherche d’une 
intuition directe et immediate du reel. — Rc.: R. n.-s. XIX, p. 570 (F. Palhoriij); 
Ann. de Ph. ch. XV, 6, p. 514 (P. Archambault). 
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744. Schiller. War Schiller Freimaurer? Eine offene Frage. [M. C. G. (K. G.) 

XXI, 7, p. 159.] — cf. 717. 

745. Schleiermacher. Arnold D., Schleiermachers Anteil an der preußischen 

Volkserhebung von 1813. Rektoratsrede. (21 S.) 8°. Breslau, Evang. 
Buchhandlung. 0.50. 

746. Schopenhauer. Allievo Gius., Schopenhauer. {79 S.) 8°. Torino, tip. 
Subalpina. L. 1.50. 

747. — Damm O. F., Arthur Schopenhauer. Eine Biographie. (296 S.) 16 0 , 

m. 1 Bildnis. Leipzig, Reclam. ,U> 0.60. 

Eingehende Darstellung des Lebensganges, sowie Besprechung u. Würdi- 
gung der Werke. 

748. — Groeper Rieh., Ist Schopenhauer ein Mann der Vergangenheit oder 

der Zukunft? Vortrag gehalten in der philos. Vereinigung zu Berlin. 
[Arch. G. Ph. XVIII, S. 429.] 

749. — Grusenberg S. O., Arth. Schopenhauer. Persönlichkeit, Denken u. 

Weltanschauung. Kritik der moral. Philos. Schopenhauers. 2. verb. Aufl. 
(243 S.) 8°. St. Petersburg, Scliipownik. R. 1.25. 

750. — Schwarzenberger Fr., Neue Schopenhauer- Literatur. [Eth. R. I, S. 41.] 

751. — Seilliere E„ Schopenhauer, (p. 237) 8°. Paris, Bloud. Fr. 2.50. 

Le prophete et l'instituteur de !a quatrieme g£n£ration roraanüque. L'homme. Les 
annees d'apprentiuage et de voyage. Le solitaire de Francfort. L’ceuvre. Le« asaertion« fun- 
damentales du »ystime. Le subetmsdent divinisf?. Kmprunt« au mystidsme chretien ttnoncipi 
du contröle ecclesiastique. Satisfactions Offerte« aux different« mystidsme« romantiques. Quel- 
ques concessions & une vue plus rationelle du monde. 

7 52. — — Schopenhauer als romantischer Philosoph. Übertr. v. F. v. Oppeln- 
Bronikowski. (VIII, 158 S.) 8°. Berlin, Barsdorf. .& 3.00. — Rc.: Z. Ph. ph. 
Kr. 148, p. 97 (Peters). 

753. Secretan Ch. Millioud M., Ch. Secretan, sa vie et son ccuvrc. [R. Met 

Mor. XX, p. 505—515.] 

754. Seneca. Seneea a Lucilio: studi e saggi (a cura di) P. D. Bassi, (p. 160) 

16 0 . Firenze, A. Raxzolini. Pistoia, O. Simonti. L. 1.50. 

755. Sigier di Brabante. Nardi B., Sigieri di Brabante e le fonti della filos. 

di Dante. [R. di F. N. IV, p. 73, 225.] 

756. Skoworoda G. S. Ern W. Grig, Ssaw. Skoworoda. Leben u. Lehre. 

(342 S.) 8°. 1 Bild. Moskau, sPut*. R. 2.00. 

757. Sokrates. Natali Giov., Socrate nel giudizio dei padri apologisti: con- 

tributo alla storia delle relazioni fra paganesimo c cristianesimo nascente. 
(p. 56) 8°. Ascoli Piceno, G. Cesari. 

758. — Röck H., Aristophanischer u. geschichtlicher Sokrates. [Arch. G. Ph. 

S. 175, 25t.] 

759. Spencer H. Duncan D., The life and letters of Herbert Spencer. 

(p. 638) 8°. London, Williams & Norgate. 6 sh. 

760. — Modotti Dom., Spencer, (p. 15) 8°. Udine, tip. D. Del Bianco. 
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761. Spinoza. Beilange Ch., Spinoza et la philos. moderne, (p. 398) 8°. 
Paris, H. Didier. Fr. 5.00. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 1, p. 7 (Suppl.) ; R. ph. 
XXXVIII, 2, p. 205 (P. Berrod); Cult. f. VII, 3, p. 278 (G. M.). 

762. — Guttmann J., Spinozas Zusammenhang mit dem Aristotelismus. [Judaica 

P- 5 * 5 -] 

763. — Meyer W., Bismarck en Spinoza. [T. Wijs VI, p. 60.] 

764. — Pollock Frederick, Spinoza his Life and Philos. (p. 452) 8°. London, 

Duckworth. 5 sh. 

(Leben. Briefwechsel. Quellen. MethodenJchrr. Philos. Politik. Theologie. Wirkung 
in der Neuzeit. Literatur.) Abdruck der englischen Übersetzung der Colcrschen Biographie (1706). 

765. Ssolowjew. Florowski G., Neue Bücher über Wl. Ssolowjew. Odessa. 

766. — Herbigny Michel d’, Un newman russe: Wladimir Ssolowjew. (p. XVI, 

336) 16 0 . Paris, Beauchesne. — Rc.: R. de Ph. XIII, 3, p. 323 (G. de B.i. 

767. — Severac J., Ssolowjew. 8°. Paris, Michaud. — Rc.: Coen. VI, fase. V. 

P- 75 - 

768. — Steppuhn Fr., Wladimir Ssolowjew. (132 S.) 8°. Heidelberg. [Diss.] 

Stahl cf. 652. 

769. Stirling J. H. Stirling A., James Hutchison Stirling. His life and work 
with preface by the right. Hon. Viscount Haldane of Cloan. (p. XI, 379) 
8°. London, Unwin. 10 sh. 6 d. 

The writer’s object has been to make the Scottish Hegelian known to the 
general reader both as a man and a philos. Besides the record of his life and 
intellectual development, the book contains an indication of his general stand- 
point and brief simple summaries of the contents of his works, accompanied 
by extracts from tlie works themselves. — Rc.: Hib. J. X, p. 704 (D. Hicks); R. Met. 
Mor. XXI, 2, p. 18 (Suppl.). 

770. Struve H. Zielenczyk A., H. S. u. seine Philos. (poln.). [Bbl. Warszawska, 
Juli.] 

771. — Geb. 27. Juni 1840, gest. 16. Mai 1912. Nekrolog mit Bildnis (poln.). 

[Ruch f. II, 6.] 

772. Swedenborg. Stroh H., Swedenborg's position in the history of philos. 

[Atti del IV Congr. II.] 

773. — Trobridge George, A Life of Emanuel Swedenborg. With a populär 

exposition of his Philos. and theol. Teachings. (p. 350) 8°. London, Warne. 
2 sh. 6 d. 

774. Szechenyi St. Kenessev B., Die Weltanschauung u. Lebcnsphilos. des 
Grafen Stefan Szechenyi (ungar.). [Magy. tars.-tud. sz. 5, S. 81 — 104.] 

775. Tetens J. N. Ucbele Wilh., Johann Nicolaus Tetens nach seiner Gesamt- 

entwicklung betrachtet, mit besond. Berücksichtigung der Verhältnisse zu 
Kant Unter Benützung bisher unbekannt gebliebener Quellen. (VII, 238S. 
mit Bild.) Berlin, Reuther & Reichard. [Kst. Erg. 24.] .S 8.00. 
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776. Thomas Aquinus. Grabmann M., Thomas von Aquin, eine Einführung 

in seine Persönlichkeit u. Gedankenwelt. (168 S.) 18 0 . München, J. Kösel. 
[Sammlung Kösel LX.] 1.00. 

Die Persönlichkeit des hl. Thomas von Aquin. Die Gedankenwelt des hl. Thomas von 
Aquin. Denken u. Sein; Glauben u. Wissen. Gottes Dasein u. Wesen. Gott u. die Welt. 
Die Natur der menschlichen Seele. Das geistige Erkennen des Menschen- Systems der Ethik. 
Aus der Staats- u. Gesellschaftslehre. Gedanken über Christentum u. Kirche. Winke u. 
Wege zum wiss. Verständnis des hl. Thomas von Aquin. Literaturverzeichnis. 

Trotz des fortdauernden vorbildlichen Ansehens, welches die Lehre des 
hl. Thomas von Aquin in der katholischen Gedankenwelt u. weit darüber hinaus 
genießt, fehlt es bis heute an einer gemeinverständlichen Zusammenfassung 
seiner philos. Grundgedanken in deutscher Sprache. Das vorliegende Bändchen 
bietet nach einem kürzeren biographischen Teil eine vollkommene Übersicht 
über alle Leitgedanken der thomistischen Philos. ira systematisch geschriebenen 
Grundriß. — Rc.t C. Tom. IV, 19, p. 175 (A. G. M. R.); R. de Ph. XIII, 8, p. 103 (E. G.); 
Ph. Jrb. XXVI, 3, p. 392 (Rolfe*). 

777. — Mandonnet R. P., Pierre Calo et la legende de Saint Thomas. [R. 

thom. XX, 4, p. 508.] 

778. — Prümmer R. P„ Quelques observations, ä propos de la legende de Saint 

Thomas, par P. Calo. [R. thom. XX, 4, p. 5x7.] 

779. Thomas a Kempis. Preston G. H., Studies in Thomas a Kempis 
(The Imitation of Christ) in the light of To-day. (p. tiö) 16 0 . London, 
Mowbray. 1 sh. 6 d. 

780. Tolstoi. Fleurow W., Kindheitseindrücke. Nach den Erinnerungen von 

L. Tolstoi u. N. Pirogow. (59 S.) Kiew, Selbstverlag. R. 0.35. 

781. — S6che y Bertaut (Alf. y J.), Tolstoi, (p. 1 88) 8°. Paris, L. Michaud. 
Fr. 2.50. 

Es una traducciön del gran escritor y filosofo que muriö hace bien poco. 
— cf. 723. 

782. Toulouse E. Stefanescu-Galati, Ed. Toulouse et H. Pieron. [Studii 
Filosofice VI, 2.] 

783. Towianski A. Brykezynski A., Einige Bemerkungen zum Aufsatz 

»Andrzej Towianski* v. F. Gabryl (poln.). [Ateneum Kaplanskie, Juni.] 

784. — Olejniczak Taddhaus, A. T. der Vater des italienischen Modernismus 

(poln.). [Gazeta Koscielna 28.] 

785. — Smolikowski P., T. u. der Towianismus (poln.). [Mysl katolicka V, 
26—30.] 

786. Trentowski B. F. Horodyski Wl„ B. F. v. Trentowski (poln.). (20 S.) 

[Przewodnik naukowy i literacki XL.] 

Eine gedrängte Übersicht über Lehre u. Leben des Philosophen. 

787. Tyrrell George. Autobiography and Life. Arranged, with Supplements 

by M. D. Petre. III. 2 vols. (p. 296 ■+■ 524) 8°. London, Arnold. 2 1 sh. 
— Rc. : Hib. J. XI, p. 441 (Henry* C. Corrance). 

788. — Crespi A., Giorgio Tyrrell. [Coen. VI, 12, p. 65.] 
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789. Wundt W. Bluwstein J., Wilh. Wundt. [ 0 . C. XXVI, 9, p. 556.] 

790. — König Ed., Wundt. Trad. autor. sulla III. ed. tedesca del G. Tagliani. 

(L G. P.). (p. 260) 8°. Palermo, R. Sandron. [Gr. pens. 4.] L. 4.00. 

791. — Salinger R. Dr., W. Wundt. [Sapr. Sz. 33.] 

791a. X6nophon. Robin L., Les «M£morables» de Xenophon, et notre con- 
naissance de la philos. de Socrate. [An. ph. XXI.] 

792. Zeller Ed. Homyanszky Jul., Gedächtnisrede über Eduard Zeller (ungar.). 

(77 S.) 8°. Budapest, Ungar. Akad. d. Wiss. 

Die schriftstellerische Tätigkeit Zellers wird in drei Abschnitten besprochen : 
Z. als Theologe, Z. als Historiker der Philos. u. Z. als Philosoph. 

793. Zuccante Gius. I Cirenaici. [R. di F. IV, 2, p. 157.] 
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794 — 8ot 


IV. Allgemeine Philosophie. Philosophie generale. 
General Philosophy. Filosofia generale. 


a) Einleitungen in die Philosophie. Lehrbücher. Introductions. 
Manuels. Compendiums. Introduzioni. Manuali. 

794. Ambrosi L. II primo passo alla filos. I. Psicologia. 5 ed. Roma, soc. 

Dante Alighieri. 

795. Bergson H. An introd. to metaphvsics, transl. by T. E, Hulme. (p. VI, 

79) 8°. London, Stephan Swift. 

796. — Einführung in die Metaphysik. 2. u. 3. Taus. (Autoris. Übertragung.) 

(58 S.) 8°. Jena, E. Diederichs. Ji 1.50. 

797. Bilharz A. Philos. als Universalwissenschaft. Deduktorisch dargestellt. 

(VII, 127 S.) 8°. Wiesbaden, Bergmann. „M 2.80. 

Einleitung in die Philos. Philos. in der Zeit. Geschichte der Philo«. Fhilos. im Raum. 
System der Philos. (Metaphysik u. Metalogik. Orthologik. Mathematik. Naturwiss.). — 
Rc.: Kst. XVII, p. 312 (Selbstanz.); Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 126. 

798. Borch R. Einführung in eine Geistesgeschichte. (123 S.) 8°. Ham- 

burg, Alfr. Jansscn. Ji 3.00. 

Das Problem einer »Geistesgeschichte« war als solches im wesentlichen noch 
gar nicht erkannt. Durch Untersuchungen über den Aktivismus u. den Ästhe- 
tizismus u. über den Zusammenhang zwischen Dasein u. Geistigkeit wird hier 
eine endgültige Lösung versucht. 

799. Busse L. Weltanschauung der großen Philosophen der Neuzeit. Übers. 

nach der 3. deutsch. Aufl. v. N. M. Gubski. (213 S.) 8°. St. Peters- 
burg, Verlag der Buchdrucker- A.-G. R. 0.30. 

800. Dubray Ch. Introductory Philos. A Textbook for Colleges and Schools, 
(p. 624) 8°. New York, Longmans. $ 2.60. 

Psychol., which ihr aulhor has endeavoured to make as practica) as possible and to which, 
on account of its special value for the development of the mind, he has devoted about one 
third of the whole. Logic. Atsthetics. Ethics. Epistemology. Cosmology. Philos. of Mind. 
Theodicy ; to these is added an outline of history of philo«, which to-day lack actuality. — 
Rc.: Am. J. Ps. XXXIII, p. 589; Mind XXII, 87, p. 413 (Jos. Rickaby). 

801. Egger Fr. Propaedeutica philos.-theol. 7 ed. recognito curis F. Schmid. 

(p. IX, 717). Brüten, Weger. . H 8.00. 
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802. Heussner A. Die philos. Weltanschauungen u. ihre Hauptvertreter. 

Erste Einführung in das Verständnis philos. Probleme. 2. durchges. Aufl. 
(IV. 276 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. Ji 3.50. 

V. sucht durch das Buch auf einem neuen Wege die Schüler u. Schülerin- 
nen zum Verständnis philosophischer Probleme zu führen, indem er die philo- 
sophische Propädeutik an die Weltanschauungslehre anknüpft u. an der Hand 
großer philosophischer Charaktergestalten die verschiedenartige Behandlung des 
Welt-, Erkenntnis- u. Lebensproblemes zeigt. — Rc.: Kst. XVII, p. 375 (Selbsun*.), 
Pb. Jrb. XXVI, 2, p. 187 (R- Stölzle). 

803. Jerusalem W. Einl. in die Philos. Nach der 4. Aufl. des Originals 

ins Polnische übers, v. Julie Dickstein unter der Redaktion Ad. Mahr- 
burgs. 2. Aufl. (XXIV, 359 S.) Warschau, Wende <V Cie. Kr. 4.00. 

804. Lasplasas. Discurso sobre la filos. Resumen de »Mi Concepto del 

Mundoi. Barcelona, Imprenta Arolas. 

805. Lechamy. Preds de philos. Paris, Hatier. 

806. Lehmen A. Lehrbuch der Philos. auf aristotelisch-scholastischer Grund- 

lage zum Gebrauche an höheren Lehranstalten u. zum Selbstunterricht. 
III. Theodizee. 3. verb. u. verm. Aufl. Hrg. v. Pet. Beck. (XX, 305 S.) 
8°. Freiburg i. B., Herder. Jl 4.00. 

Vom Dasein Gottes. Die Gottesbeweise. Ist Atheismus möglich? Von der Wesenheit 
Gottes. (Gottes Wesenheit als Sein. Gottes Wesenheit als Vollkommenheit. Die metaphy- 
sische Wesenheit Gottes. Der Pantheismus.) Vom Leben Gottes. (Das Wissen Gottes. Das 
Wollen Gottes.) Gott u. die Welt. (Gott als Schöpfer der Welt. Die Zwecke Gottes bei 
Erschaffung der Welt. Gott als Erhalter der Welt. Gottes Mitwirkung mit den Tätigkeiten 
der Geschöpfe. Die Vorsehung Gottes.) — Rc.: Ph. Jrb. XXIV, p. 321 (Schreiber); Ph. 
Jrb. XXVI, I, p. 105 (Schreiber). 

807. Levesque. Precis de philos. conforme au programme, du baccalaureat 

de l'enseignement secondaire. I. Psychol. (p. 595) 8°. Paris, De Gigord. 
Fr. 5.00. 

Dans le 1* volume, qui comprend la Psychol. (595 p.), les traveaux de 
Ribot, Fouillee, W. James, et Bergson y sont analysecs et mises en face des 
prindpes d’Aristote et de S. Thomas; outre l’introduction generale et les 
conclusions de psychol. rationnelle, il y a 2 parties: i° l’etude de la connais- 
sance sensible et intellectuelle. 2° la vie affective et active. Un chapitre 
special est consacre ä l’Estetique. 

808. Lottini Joannes. Compendium philosophiae scholasticae ad mentem 

s. Thomae Aquinatis ed. III. ab auctore diligenter revisa et notabiliter aucta, 
in tria vol. distributa, ad biennium et ad triennium accommodata. II. 
Cosmologia et anthropologia. (p. 639) 16 0 . Romae, F. Pustet. [Florentiae 
ex typ. Dominicana.J 

809. — — III. (Theologia naturalis et philos. moralis). (p. 556) 16 0 . Roma, 

F. Pustet. — Rc.: C. Tom. Anno III, 18, p. 528 (Er. A. G. M.-R.) 

810. Makowelski A. O. Einl. in die Philos. I. Lief. Begriff der Philos. 
(58 S.) 8°. Kasan. R. 0.50. 
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811. Marvin W. T. A first book in Metaphysics. (p. XIV, 271.) London, 
Macmillan. 6 sh. 6 d. 

An effort to formulate briefly and rigorously that type of neo-realism which 
is a retum at least to the spirit, though not to the letter, of Plato and of Aristotle. 

812. Mercier D. Nys D. ( Arendt A., Ifalleux J., Wulf M. de, Simons G., 
Traite elementaire de philos. ä l’usage des classes. 2 vols., 4 ed. Louvain, 
Institut superieur de philos. 

813. Paulsen Frd. Einleitung in die Philos. 24. Aufl. (XVI, 466 S.) 8°. 
Stuttgart, Cotta. .4 4.50. 

814. Pfordten O. v. der. Konformismus. Eine Philos. der normativen Werteil. 

PsychoL des Geistes. (X, 24g S.) 8°. Heidelberg, C. Winter. , M 6.00. 
Der Begriff des Aktes. Verlauf der psychischen Ereignisse. Psychopathologie. Verant- 
wortlichkeit. Das Gefühl. Der Wille. Die höchsten Leistungen der Akte. Völkerpsychol. 
Seele u. Geist. Willensfreiheit u. Naturkreislauf. Willenskraft u. psychische Energie. Verwandte 
Auffassungen u. Experimental Untersuchungen Anderer. 

Kein Lehrbuch, sondern eine Neugestaltung der Psychol. auf Grund des 
Aktbegriffes, der erstmals klar als ein psychisches Element gefaßt u. definiert 
wird, u. einer neuen Theorie des Gefühls. Seele ist die vitale Einheit der 
Vorgänge, Geist die noetische der Akte. — Rc. : V. w. Ph. 36, p. 462 (Wirte); Z. Ph. 
ph. Kr. 148. p. 198 (A. Messer); K. ph. LX, p. 529 (G. L Ouprat). 

815. Radulescu-Motru C. Elements du mitaphysique. (p. IV, 270). Bucarest. 

— Rc. : R. ph. XXXVII, p. 290 fD. Draghicesco). 

816. Remer Vincent, s. I. Summa praelectionum philos. scholasticae quas in 

universitate gregoriana habuit Vincent Remer. 3. ed., I. fase. 3, II. fase. 2. 
(p. 207 — 385) 8° ed. (p. 12g — 321)8°. Prati, ex. off. Giachetti, filii et Soc. 

817. Stewart Herb. Les. Questions of the Day in Philos. and Psychol. 

(p. IX, 284) 8°. London, E. Arnold. 10 sh. 6 d. 

It is now admitted that Psychol. occupies a position to-day very different 
from that which it held a generation ago. The change is generaily ascribed 
to a profound and far reaching transformation of method, and a discussion 
and criticism of the reform occupies the first part of the book. The remainder 
illustrates the argument of the opening chapter by showing how new light is 
being cast by Psychol. on some very old and previously intractable problems 
in the theory of knowledge and in the social Sciences. 

818. Stöckl Alb. Lehrbuch der Philos. Neubearb. v. G. Wohlmuth. 2 Bde. 

Lehrbuch der allgemeinen Metaphysik (Ontologie). 8. Aufl. (XI, 457 S.) 
8°. Mainz, Kirschheim & Co. . 4 ! 5.00. 

Gegenüber der 7. Auflage (t8g2), die noch von Stöckl selbst herrührt, 
charakterisiert sich diese gründliche Neubearbeitung als wesentlich umfang- 
reicher, in den Einzelproblemen mehr vertieft u. zum Teil völlig selbständig, 
wobei manches Neueste aus der philos. Doktrin Besprechung u. Verwendung 
gefunden hat. Der Begriff der Substanz wurde in den Mittelpunkt der Onto- 
logie gestellt, u. dieselbe dadurch zur Substanzlehre gemacht, um ihr größere 
Einheitlichkeit und Abrundung zu geben. 

Thomas Aquinus cf. 80S. 
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819. Thomas P. F. Cours de philos. (Logique et morale.) Pour les classes 

de mathematiques A. et B. 8°. Paris, Alcan. Fr. 3.50. 

820. Tschelpanow G. Einl. in die Philos. mit Beilage einer Frageliste u. 

Übersicht über die wichtigsten Momente in der Geschichte der Philos. 
(VIII, 556 S.) 8°. Moskau. R. 2.50. 

821. Vowinkel Ernst. Beitrage zur Philos. u. Pädagogik. (255 S.) 8°. Berlin, 

L. Simion. 4.00. 

In den Aufsätzen dieser Schrift verfolgt der V. denselben Zweck wie in 
seinen ^Pädagogischen Deutungen* (Berlin 1908); er strebt die Begründung 
der Pädagogik als einer philos. Disziplin an, die in besonderer Weise die 
Kulturphilos., als das theoretische Selbstbewußtsein einer Zeit, darstellt. Aus- 
gehend von einer Erscheinungslehre des pädagogischen Handelns u. Denkens 
geht die Untersuchung zur Logik der genannten Disziplin fort. 

822. Willmann O. Philos. Propädeutik für den Gymnasialunterricht u. das 

Selbststudium I. Logik. 3. u. 4. verbess. Aufl. (IV, 138 S.) 8°. Freiburgi.B., 
Herder. . ji 2.00. 

Aus dem Inhalt: Die Denktätigkeiten. (Das Verstandesdenken. Das diskursive Denken. 
Das Allgemeine u. das Wesen. Der Grund u. das Notwendige. Die Denkbewegungen. Die 
Denkbewegungen u. die realen Vorgänge.) Die Denkformen. (Begriff u. Urteil. Der Schluß. 
Inhalt u. Umfang der Begriffe. Die Struktur der Begriffe. Die Urteilsk lassen. Das Urteil 
als Folge des diskursiven Denkens. Der Schluß als zusammengesetzte Denkform.) Die Denk- 
gesetze. Die Dcnkoperationen. Die logische Technik. Die Induktion. Die Definition. Der 
Beweis. 

823. Zielenczyk A. Wege u. Irrwege der Philos. (poln.). 232 S.) Warschau, 

Lindcnfeld. R. 1.80. 

Beschreibung u. Erklärung. Der Psychologismus in der Ethik. Ethik u. Statistik. Das 
ethische Fundament der Pädagogik. Die platonische Liebe. Metaphysik der Geschlechter. Die 
Physik Demokrits. Die Historiosophic Trcntuwskis. Wege u. Irrwege der Fhilos. — Rc. : 
Ruch f. III. r ; Przeg. f. XVI (F. Sekowski). 


b) Systeme. Metaphysik. Lebensanschauung. Systemes. 
Metaphysique. Systems. Metaphysics. Sistemi. Metafisica. 

824. Abhedänanda Swami. Vedanda philos., Great Saviours of the world 

I. Krishna, Zoroaster, Läo-tze and their teachings. (p. 176) 8°. London, 
Luzac. 4 sh. 6 d. 

825. Aksenow M. Versuch einer metageometrischen Philos. (100 S.) Peters- 

burg. R. 1 .00. 

826. Alexander Hartley. The Mystery of Life. [Mon. XXII, p. 361.] 

827. Ardigö Rob. Momigliano F., Ardigö e la crisi del positivismo. [Correnti 

di filos.] 

828. Aristoteles. Goedeckemeyer Alb., Die Gliederung der aristotelischen Philos. 

(144 S.) 8°. Halle a. S., M. Niemeyer. ,/6 4.00. 

Die Arbeit versucht, die von Aristoteles beim Aufbau seines Systems im 
ganzen wie in den einzelnen Teilen befolgte Anordnung in möglichst engem 
Anschluß an die eigenen Angaben des Philosophen wiederzugeben. — Rc.-. Z. 
Ph. ph. Kr. 150, 1, p. 145 (J. Dörfler). 
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829. Augustinus Aurelius. Chmaj L., Die '-Bekenntnisse-- des A. A. (poln.). 

(77 S.) kl. 8°. Krakau, Spolka Wydawnicza Polska. Kr. 2.00. 

In drei Kapiteln, einem historisch-psychologischen, einem theologisch-philo- 
sophischen und einem religiös-mystischen wird das Werk des Augustinus be- 
sprochen und auf Grund einer eingehenden Analyse seine Bedeutung aufgezeigt; 
es kommen insbesondere die philosophischen Anschauungen Augustinus’ in der 
Zeit der Entstehung des Werkes sowie ihre Abhängigkeit vom Platonismus zur 
Sprache. 

830. Avenarius Rieh. Lanz G., Die Philos. v. R. Avenarius. [Logos (Russ.) 

II— III (S. 205—241).] 

831. — Raab Frdr., Die Philos. v. R. Av.; systemat. Darstellung u. immanente 

Kritik, (p. IV, 164) 8°. Leipzig, F. Meiner. S 5.00. 

Es wird versucht, die gesamte Philos. v. Av. systematisch als folgerichtige 
Entwicklung der einen Absicht darzustellen, nur »das Gegebene zu begreifen ... 
Eine immanente Kritik zeigt dann, daß zwar einige einzelne empiriokritische 
Lehren richtig sind, das Ganze aber an dem vernichtenden Widerspruche leidet, 
durch seine Grundabsicht alle Erklärung und Wertung auszuschließen, deren 
Möglichkeit aber bei der Aufstellung und Durchführung jener Absicht nicht 
entbehren zu können. 

832. Axenow M. Versuch einer metageometrischen Philos. (100 S.) 8°. 

Moskau. R. 1 .00. 

833. Bacon Roger. Höver Hugo, Roger Racons Hylomorphismus als Grund- 

lage seiner philosophischen Anschauungen. (264 S.) 8°. Limburg. 
Steffen. .& 6.00. 

Die Welt als Ganzes. Roger Bacons Hylomorphismus. Entstehung der verschiedenen 
Naturdinge. Beziehung der hylomorphistischen Lehre Bacons zu der anderer Philosophen. 
Versuch einer Charakteristik des wissenschaftlichen Standpunktes Roger Bacons. 

834. Basedow B. Stern D., Johann Bernhard Basedow u. seine philos. u. 

theologischen Anschauungen. (89 S.) 8°. Leipzig. [Diss.] 

835. Bergson H. L’intuition philos. [Atti del IV Congresso, p. 174.] 

836. — Schöpferische Entwicklung (deutsch v. Gertr. Kantorowicz). (373 S.) 

8°. Jena, E. Diederichs. J(i 6.00. 

Die Entwicklung des Lebens: Mechanismus u. Finalität. Die divergierenden Richtungen 
der Lebensentwicklung: Dumpfheit, Intellekt, Instinkt. Von der Bedeutung des Lebens: Die 
Ordnung der Natur u. die Form des Intellekts. Der kinomatographische Mechanismus des 
Denkens u. die mechanistische Täuschung. Das reale Werden u. der falsche Evolutionismus. 

837. — Baeumker CI., Über die Philos. v. Bergson. [Ph. Jrb. XXV, p. 1 — 23.] 

838. — Balsillie Dav., An Examination of Bergson’s Philos. (p. 224) 8°. London, 

Williams & Norgate. 5 sh. 

Time and Free Will. Matter and Memory. Creative evolution. The pcrccption of 
Change. Life and constiousness. Evolution versus Mechanisin. The Ethical Import of Evolution. 

839. — Benda Julien, Le bergsonisme ou une philos. de la mobilite. (p. 134) 

18 0 . Paris, Mercure de France. Fr. 2.00. 

L’auteur rappelle d’abord la pretention nettement dogmatique du Berg- 
sonisme: «lefinir une methode pour resoudre les plus grands problemes-. (Evo- 
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lution creatrice, introd., p. VII.) Puis il montre, par la nature de la methode 
et par les resultats qu’elle propose, l'entiere faillite de cette pretention. Chemin 
faisant, il entreprend la critique des principales th&scs bergsoniennes. — 
Rc.: Cult. f. VI, 6, p. 644 (E. L.); R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 3 (Suppl.). 

840. Bergson H. Benda Julien, Intomo all’ intuizione bergsoniana. Une 

meprise sur l’intuition bergsonienne. [R. du Mois Maggio.] — Rc.: R. 
it Ph. XVI, p. 499. 

841. — Bernhard E., Bergsons Lebensbegrilf u. die Moderne Umschau. [Tat 

IV, 5, p. 239.] 

842. — Biegeleisen B., Der Einfluß von H. B.s Philos. auf die französische 

Literatur (poln.). [Sphinx, Mai — Juni.] 

843. — Carr W., Henri Bergson, The philosophy of Change, (p. 91) 12 0 . 

London, Jack. 6 d. — Rc: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 34): Bol. filos. I, 5/7, 
p. 86 (G. Ferrando). 

844. — Dawid J. Wl., Rings um den Bergsonismus (poln.). [Krytyka 12.] 

845. — Dauriac L., Quelques reflexions sur la philos. de H. Bergson. [An. 

ph. XXII.] 

846. — Elliot, Hugh S. R., Modem Science and the Illusions of Bergson. 

With preface by Sir Ray Lankestcr. (p. 257) 8°. New York, Longmans. 
$ 1.60. 

This work is a reply of Science to the philos. of Bergson. It expresses 
scientific discontent with B.s attempt to explain life and the universe: and it 
challenges the right of philosophy to intrude into the sphere of Science. — 
Rc: Am. J. P«. XXXUI, p. 586; Int. J. Eth. XXIII, p. 216 (R. Smith); J. Ph., Ps. M. X, 
> 3 . P- 353 (H. S. Jennings). 

847. — Farges Mgr., La philos. de Bergson. Expose et critique (p. 490) 8°. 

Paris, rue Bayard. Fr. 3.00. — Rc.: R. de Ph. XIII, 2, p. 188 (J. Mnriuin). 

848. — Fawcett E. D., »Matter and Memory». [Mind XXI, p. 201.] 

849. — Feuling Dan., Bergson u. der Thomismus. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVII, I, 

P- 33 -] 

850. — Frank S. L., Die Philos. der Intution v. Bergson. [Russ. M. 1912, III.] 

851. — Gillouin R., La philos. de Bergson. (p. 187) 12 0 . Paris, Grasset. 

Fr. 3.50. — Rc: R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 3 (Suppl.). 

852. — Heymans G., De Philosophie van Bergson. [T. Wijs. VI, p. 205.] 

853. — Le Roy Ed., Une philos. nouvelle: H. Bergson. (p. 208) 16 0 . Paris, 

F. Alcan. [Bbl. de Ph. cont.] Fr. 2.50. 

L’objet du livre est de präsenter, sans details trop techniques, une vue 

d’ensemble de la philos. bergsonienne et de discuter les principales objections 

qui lui ont ete faites. L’auteur a surtout voulu ecrire une introduction facilitant 
la lecture et l’intelligence des ceuvres de M. Bergson. — Rc.: R. Mit. Mor. XX 
(Suppl. p. 9); R. de Ph. XIII, 1 (M. S.). 

854. — Maritain J., Les deux bergsonismes. [R. thom. XX, 4, p. 433.] 

855. — Moore A. W., Bergson and Pragmatism. [Ph. R. XXI, 4.] 
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856 — 870 


856. Bergson H. Neve P., Le pragmatismc et la philos. de Bergson. [Ann. 

Int. Sup. de Ph. I.] 

Le tr£s large succes qu’a rencontre la philos. pragmatiste lait naitre la 
question de savoir si le «bergsonisme» constitue un developperaent du pragma- 
tisme ou s’il est au contraire un Systeme nouveau, independant du pragmatisme. 
L’auteur s’est efforce de resoudre cette question et termine son etude par 
l’esquisse d’une critique de la philos. de M. Bergson. 

857. — Ruggero Guido de, Lo svolgimento della filosofia di Bergson. (p. 12) 

8°. Trani, ditta Vecchi e C. 

858. — Russell Bertrand, The Philos. of Bergson. [Mon. XXII, p. 321.] 

859. — Rzymowski W., Die Philos. B.s (poln.). [Prawda No. 24—41.] 

860. — Schrecker Paul, Bergsons Philos. der Persönlichkeit. (61 S.)8°. München, 

E. Reinhardt. J 6 1.50. 

Aus dem Vorwort: Aus dem Wesen der Persönlichkeit müBte sich sowohl 
das Persönlichkeitsgefühl als auch das Persönlichkeitsideal ableiten lassen u. 
es müBten daraus auch alle jene Erscheinungen verstanden werden können, 
die Symptome einer pathologischen Veränderung der Persönlichkeit sind. Henri 
Bergson hat dem Problem der Persönlichkeit eine Lösung gegeben, die die 
meisten Schwierigkeiten u. Widersprüche, in die sich die Theorie bisher ver- 
wickelt sah, aus dem Wege räumt u. zugleich in wahrhaft grandioser Weise 
zum Ausgangspunkt aller Philos. zurückführt. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, z, p. 14 (Suppl.) 

86 1- — Scott J. W., The Pessimism of Bergson. [Hib. J. XI, p. 99.] 

862. — Segond J., Les antitheses du Bergsonisme. [Ann. de Ph.ch. XIV, p. 449.] 

863. — — L’intuition bergsonienne. (p. 175) 12 0 . Paris, Alcan. [Bbl. Ph. 

cont.] Fr. 2.50. 

Relevant dans la riche diversite expressive de cette pensee originale une 
serie de crises et de contradictions apparentes, on a voulu chercher si l'unite 
du Systeme n’est point factice et s’il offrc vraiment cette nouveaute ingenue 
que lui reconnaissent ses adeptes. L’on s’apenjoit que la pensee bergsonienne, 
envisagee de l’interieur, est veritablement vivante et intuitivement continue. que 
les antitheses logiquement deduites sont profondement irreelles, et que, par le 
deroulement fluide de l’intuition, les crises apparentes sont reellement annihilees. 

864. — Seta Ugo della, L’intuizione nella filos. di Bergson. (p. 27) 8°. Roma, 

tip. E. Voghera. L. 1.00. 

865. — Twardowski K., Bergsons Oxforder Vorträge (poln.). [Slowo Polskie 

No. 584, 586.] 

866. — Wasserberg S., L’irrationalisme de Bergson. [Przeg. f. XV, 2.] 

867. Berkeley H. The Kemel of Pragmatism. [Mind XXI, p. 84.] 

868. Bernhard E. Eine neue Philos. des Lebens. [Tat III, p. 3 1 5.] 

869. Berrot P. La philos. de l'intuition. [R. ph. LXXIII, p. 283.] 

870. Besant Annie. Uralte Weisheit. Die Lehren der Theosophie, kurz dar- 

gestellt. 3. neu durchgesehene Aufl. der autoris. deutschen Übersetzung 
v. Ludw. Deinhard. (XVI, 303 S.) 8°. Leipzig, Th. Grieben. Jt 4.00. 
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871—879 


Das Werk behandelt in seinem 1. Teil den sogen. Okkultismus als Ergebnis 
experimenteller psychischer Forschung im Sinn der bekannten englischen »Society 
for psychical research«, im 2. Teil den Okkultismus als Ergebnis esoterischer 
oder im wahren Sinn okkulter Forschung. 

871. Bhaga van Dis. The metaphysic of Theosophy and ancient psychol. 

[Atti del IV Congr. III.] 

872. Binet Alfr. Larguier des Bancels, L’oeuvre d’Alfred Binet. [An. ps. XVIII, 

P- * 5 -] 

873. Bischof! D. Wesen u. Ziele der Freimaurerei. 2. Auf!. (151 S.) 8°. 

Berlin, Wunder. Ji 1.50. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXI, 9, p. 33 (Wolfsrieg). 

874. Blavatsky H. P. en Judge W. Q. Enkele dwalingen der christelijke 

wetenschap (Christian Science). Kritische beschouwingcn. (p. II, 53) kl. 8°. 
Groningen, Universeele broederschap en Theosophisch genootschap. fl. 0.30. 

875. Bleszynski K. Im Kampf um die Weltanschauung (poln.). [Krytyka, 

Febr., März, April, 12.] 

876. — Monismus u. Philosophie (poln.). (41 S.) Krakau. Kr. 1.00. 

Eine Polemik gegen den naturwissenschaftlichen Monismus. 

877. Bourdeau J. La philos. affective. Nouvcaux courants et nouveaux pro- 

blemes dans la philos. contemp. Descartes et Schopenhauer, Wil. James 
et Bergson, Th. Ribot, Alfr. Fouillee, Tolstoi et Leopardi. (p. 185) 16 0 . 
Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

La philos. a, depuis deux sieclcs, joue un role considerable en France, en 
Angleterre, en Allemagne, en Italie: l’art, Ia religion, la politique, la Science 
meme subissent son influence. . 

Ce mouvement ne presente aucun caractere d’unite. Les diverses tendances 
se resolvent toutefois en deux grands courants, d’unc part dans la philos. de 
l’intelligence, de l'autre dans la philos. du Sentiment. C’est ce second courant 
de philos. que M. Bourdeau Studie chez quelques auteurs contemporains qui 
peuvent le mieux en faire saisir le sens et la portee. — Re.: R. ph. XXXVII, 
p. 391 (Th. Ribot). 

878. Boutroux E. The beyond that is within and other addresses. Transl. 

by Jonathan Nield. (p. XV, 138). London, Duckworth. 3 sh. 6 d. 

An effort to overcome the dualism of theory and action, of Science and 
rel., by showing that the conditions of both meet in die inmost of our 
spiritual being. Concept and intuition presuppose each oüier, so that the 
highest principle should be considered as an indissolublc unity of will and in- 
telligence. To unite as much as possible with this very prindple or God is 
the means of ennobling our life. — r c .: Int. J. Eth. XXIII, 3, p. 354 (A. E. Taylor); 
Mind XXII, 87, p. 415, Leon. (J. Russell). 

879. Bradley. Rashdall H., The Metaphysic of Mr. F. H. Bradley. (p. 27) 

8°. London, Frowde. 1 sh. 6 d. 

The pamphlet is an attempt to show that Mr. Bradley’s Metaphysic oscillates 
between three distinct positions (1) Idealism, (2) Spinozism, (3) Phenomenalism ; 
and to refute that doctrine of the unreality of relations which leads him away 
from Idealism. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 150, t, p. 226 (James Lindsay). 
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880—887 


880. Braun O. Grundriß einer PhiJos. des Schaffens als Kulturphilos. Ein- 

führung in die Philos. als Weltanschauungslehre. (262 S.) 8°. Leipzig, 
Göschen. Jt 4.50. 

Nachdem der V. sich eine erkenntnistheoretische Basis geschaffen — es 
wird ein Real - Idealismus vertreten — , sucht er an ein Grunderlebnis anzu- 
knüpfen, das er durch den Begriff >Schaffen< bezeichnet Dieses Schaffen führt 
zur Entwicklung einer Kulturphilos. — die Formen u. Stoffe des Schaffens 
werden untersucht, u. dann die Hauptgebiete des Kulturlebens in den Grund- 
zügen dargestellt: Wissenschaft, Kunst, Religion, soziales Leben, Staat, Recht, 
Sitte, Ethik finden ihre Würdigung. — Rc.: Kst. xvn (Selbstanz.); Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXVI, p. 234 (Selbstanz.); V. w. Ph. 36, p. 457 (Wize). 

881. Brochard V. Robin L., L’oeuvre philos. de V. Brochard. [R. ph. LXXIII, 
p. 172.] 

882. Brunner Max. Entwicklung, Wesen u. Ziele des Monismus. (49 S.) 

8°. Magdeburg, Monistisch-belletristischer Verlag. 

883. Bruno G. Mondolfo Rod., La filos. di Giordano Bruno e la interpreta- 

zione di Fel. Tocco. (p. 35) 8°. Firenze, tip. Collini e Cencetti. [Cult, 
f. V, p. 450.] 

Esposizione dei resultati a cui giunse ii Tocco nel suo profondo Studio della 
filos. bruniana; determinazione dei valore delle tre fasi da Iui distinte nel 
pensiero dei B.; considerazioni nuove sulla fase monadologica. 

884. Butler S. Jones F. H., The note-books of S. Butler, (p. XII, 438). London, 

A. C. Fifield. 6 sh. 

Lord, wbat is Man? Elementary MoraJity. The Germs of Erewhon and of Life and 
Habit. Memory and Design. Vibration«. Mind and Maiter. On the making of Music, 
Pictures, and Books. Handel and Music. A Paintcr’a views on Painting. The Position of 
a Homo Unius Libri. Cash and Credit. The Enfant Terrible of Literature. Unprofessional 
Sermons. Higgledy-Piggledy. Title« and Subjects. Written Sketches. Material for a Pro- 
jected Sequel to Alps and Sanctuarics. Material for Erewbon Revisited. Truth and Con- 
venience. First Principles. Rebelliousness. Reconciliation. Death. The Life of the World 
to Come. Poems. 

885. Büttner A. Von der Materie zum Idealismus. Skizze eines einheitlichen 
Weltbildes. (516 S.) 8°. Crefeld, A. Fürst Nf. Ji 5.00. 

886. Cada Franz. Generalübersichten der neuesten philos. Systeme. [C. M. 
XIII, S. 50—56, 167—172.] 

Der V. behandelt ausführlich die neuesten Erscheinungen aus dem Gebiete 
der Metaphysik, Erkenntnistheorie und allg. Philos. Die Übersichten erscheinen 
regelmäßig und zeichnen sich durch scharfe Kritik aus. In diesem Jahrgang 
der C. M. werden Paul Schwarzkopf (Das Wesen der Erkenntnis), Cay v. 
Brockdorff (Die wiss. Selbsterkenntnis) und Rob. Reininger (Philos. des Er- 
kennens) besprochen. 

887. Caillet A. L. Traitement mental et culture spirituelle, la sante et l'har- 

monie dans la vie humaine. (p. XIII, 399) 8°. Paris, Vigot freres. 
Fr. 4.00. 

Expose succinct de la Doctrine des Mages suivie, ininterrompue, jusqu’aux 
manifestations de la «New Thought» et de la «Christian Science» en Amerique. 
Pratique de ces enseignements pour rendre la Vie Meilleure. Resume histo- 

Philosophie der Gegenwart. IV. 7 
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888—905 


rique sur le sujet, Bibliographie d’environ 150 ouvrages, table detaillee et 
index alphabetique. — Rc.: Coen. 1912. 

888. Calvari Olga. Psichismo e teosofia. (p. 31) 8°. Roma, tip. E. Voghera. 

L. 0.50. 

889. Carus Paul. Philos. of Rclativity in the Light of Philos. of Science. 

[Mon. XXII, 4, p. 540.] 

890. — The Anti-Intellectual Movement of To-Day. [Mon. XXII, p. 397.] 

891. Cazes. La philos. moderniste. [R. Thom. XX, p. 32 — 48, 156 — 181.] 

892. Chamberlein H. St Arische Weltanschauung. 2. Aufl. (87 S.) 8°. 

München, F. Bruckmann. Jt 1.5a 

893. Chatterji. Jagadisha Chandra: The Hindu Realism, being an introduction 

to the Metaphysics of the NyÄya-Vaisheshika System of Philos. (p. VII, 
181.) Allahabad, Indian Press. 

894. Charron Pierre. Teipel H., Zur Frage des Skeptizismus bei Charron. 

(55 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

895. Checchia N. Floumoy Theod., Metafisica e psicol., a cura di N. Checchia. 

(p. 153) 8°. Perugia, tip. V. Bartelli. L. 3.00. 

896. Chiapelli A. II pluralismo modemo e il Monisroo. [Atti del IV Con- 

gresso, p. 230.] 

897. Cohen Herrn. System der Philos. III. Ästhetik des reinen Gefühls. 

2 Bde. (XXV, 401 S.; XV, 477 S.) 8°. Berlin 13, Cassirer. .4 18.00. 

Rc.: R. Mit. Mor. XX, p. 8 (SappL); V. w. Ph. 36, p. 464 (K. WUe); Cult. f. VII, 

I, p. 72 [R. H.]; Z. A«th. Kw. VIII, 2, p. 290 (Paul Stern). 

898. — Cassirer E., Herrn. Cohen u. die Erneuerung der Kantischen Philos. 

[Kst. XVII, S. 252 — 273.] 

899. — Görland A., Cohens systematische Arbeit im Dienste des kritischen 

Idealismus. [Kst. XVII, p. 222 — 251.] 

900. Colletti A. Un manuale di scetticismo e d’incredulita, ossia il libro 

Sdenza e fede del p. G. Semeria. (p. 143) 8°. Spoleto 12, delP Umbria. 

901. Corria Jos. Aug. Philos. divine et humaine. (p. 352) 16 0 . Paris, 

Aillaud, Alves et Cie. 

902. Crespi Angelo. Realismo e Idealismo filos. [Coen. VI, fase. III, p. 1.] 

903. Croce Ben. Chiocchetti E., La filos. di Croce. [R. di F. N. IV, p. 185, 

590 .] 

Continua l'esposizione del sistema di Benedetto Croce, e ricercando i punti 
prinripali in cui il Croce si stacca dal pensiero di Hegel, mostra le tesi proprie 
dell’ idealismo crociano. 

904. — Savelli Rod., Croce appunti critici al sistema (IV congresso intemazionale 

di filos. Bologna, aprile 1911). (p. 57) 8°. Bologna, stab, poligrafico 

Emiliano. 

905. — Weiß Fr., Note critiche alla «Filosofia dello spirito» di Benedotto 

Croce. [R. di F. IV, 5, p. 652.] 
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906—914 


906. Dahlke P. Buddhismus als Weltanschauung. (265 S.) 8°. Breslau, 

W. Markgraf. .M 6.00. 

907. Dennert Monistenwaffen ! Ein Bericht für die Freunde des Kepler- 

bundes u. ein Appell an seine ehrlichen Gegner. (119 S.) 8°. Godes- 
berg, Naturwissenschaft!. Verlag. .M 1.00. 

V. berichtet über die Art u. Weise, wie der Keplerbund von seinen Gegnern 
behandelt wird, u. zeigt, welch ein eigenartiges Licht dies auf die Kultur der 
Gegenwart wirft. Daneben enthalt das Buch eine Darlegung der Grundsätze 
des Keplerbundes. 

908. De Sarlo F. Per una filos. della cosdenza e della sensazione. [Cult. 

f. VI, p. 84—96.] 

909. Descartes. Delbos V., L’idealisme et le rlalisme dans la philos. de 

Descartes. [An. ph. XXII.] 

910. — Eilend Jos., Descartes’ Weltsystem (ungar.). [Athen. 2 1, H. 2/3, S. 1 1 1 

bis 128.] 

911. — Gueville J., L’idealisme cartesien. [Ann.de Ph. ch. XII, p. 516.] 

912. Deussen Pa. Gli elementi della metafisica. Prima versione italiana, 

sulla quarta ed. tedesca, con introduzione di L. Suali. (p. 248) 8°. Pavia, 
Mattei, Speroni e C. (tip. Cooperativa). [Bbl. Fil. Ped. (Pavia).] L. 6.00. 
— Rc.: R. di F. IV, 3, p. 380 (E. Troilo). 

913. — The System of the Vedanta; transl. by Ch. Johnston. (p. 528) 8°. 

London, Luzac. 12 sh. 6 d. 

914. Driesch H. Ordnungslehre. Ein System des nichtmetaphysischen Teiles 

der Philos. mit besonderer Berücksichtigung der Lehre vom Werden. I. 
(355 S.) 8°. Jena, Diederichs. .M 8.00. 

Von der Selbstbesinnung. Allgemeine Ordnungslehre. Die Ur Setzungen. Die Lehre 
vom Sonein. Die Setzung Werden. Die Lehre von der Ordnung des Naturwirklichen. 
Allgemeine Lehre von der Naturordnung. Die besonderen Forderungen der Lehre von der 
Einzeiheitsverknüpfung. Von der Einbciufolgeverknüpfung. Abschluß der Naturordnungslehre. 
Die Lehre von der Ordnung der Eigenerlebthcit. Das Gefüge der Ordnungslehre u. das 
Gefüge der Wissenschaften. Die Frage nach »Erkenntnis« als der Ordnungsichre Ausgang. 

Die Teile der Philos. sind Selbstbesinnungs-, Ordnungs- u. Erkenntnislehre. 
Die Ordnungslehre (»Logik«), selbstbesinnlich aber nicht »psychologisch« 
fundiert, ist die Lehre von den endgültigen Ordnungszeichen der Erlebtheit. 
Die allgemeine Ordnungslehre studiert unterschiedslos alles was erlebt, was 
»Gegenstand« ist, sie gewinnt Begriffe wie dieses, solches, Beziehung, 
Zahl usw. Die Naturordnungslehre schafft zunächst den seltsamen Begriff 
Natur; alsdann schafft sie die Begriffe Werden, Beharrliches u. Folgc- 
verknüpfung u. sucht ihre Erfüllung im Naturwirklichen. Vier Typen des 
Werdens sind a priori unterscheidbar; dem einen derselben, der Einheitsver» 
knüpfung, läßt sich die Ethik angliedern, welche also ein Teil der Logik ist 
Endlich wird alle Erlebtheit ausdrücklich als Ei gen erlebtheit den Forderungen 
der Werdelehre unterstellt; hier wird eine Logik der Psychol. geschaffen, die 
zur Schaffung des Begriffs Seele führt. — Rc.: R. di F. IV, 3, p. 375 (M. Losacco); 
R. M6t. Mor. XXI, p. 11 (Suppl.); V. w. Ph. XXXVII, 2, p. 327 (Wilh. Metzger): R* di 
F. N. V, 3, p. 321 (Rn. Frangi). 

7 * 
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915—930 


915. Dürr E. Bierens de Haan J. D., Het standpunt van E. Dürr in de 

wijsbegeerte der zedelijkheid. [T. Wijs. VI, p. 87.] 

916. Eisler Rud. Die Philos. der Fiktion. [Mon. Jrh. XIV, p. 475.] 

917. Eraclito. Cuppini Noemi, Esposizione del sistema di Eraclito. (p. 21) 8°. 

Roma, Roma letteraria. 

918. Eucken Rud. Naturalism or Idealism? The Nobel Lecture delivered 

at Stockholm 1909. Transl. with an introduction by Alban G. Widgery. 
(p. 44) 8°. London, Heffer. 1 sh. 

This lecture upon the antithesis between spirit interpreted naturally and 
nature interpreted spiritually is an admirable epitome of Euckens’ philos. and 
a powerful plea for the practical importance of the revival of an idealism which 
shall view man as a “fellow worker" in the making of worlds. 

919. — Life’s Basis and Life’s ideal. The fundamentals of a new philos. of 

life. London, Black. 

920. — The problem of human life; transl. by Williston S. Hough and W. R. 

Boyce Gibson. New York, Scribuers. 

921. — Le sens et la valeur de la vie. Trad. de l'allemand sur la III* ed. 

p. M.-A. Hüllet et Alfr. Leicht, (p. VIII, 206) |6°. Paris, F. Alcan. 
[Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

«L’idee que Pesprit, insere dans la nature, est veritablement createur d’eneigie 
et puise en lui la force de hausser toutes choses, de se hausser aussi lui-meme, 
pour ainsi dire, ä des degres croissants de spiritualite, est le Leitmotiv du 
present ouvrage . . .» 

cD’un bout ä l’autre, ce livre nous donne le sentiment de l’effort et du 
progres par lequel la vie cherche, et doit chercher ä se depasser elle-meme, 
creant des formes d’aetivite de plus en plus hautes, et renouvelant sans cesse, 
comme trop pauvre ou trop Stroit, l’ideal toujours provisoire qui marque 
simplement la direction de son mouvement.» — Rc.: Ann. de Ph. ch. 84, XVI, 2 — j, 
p. 255 (P. Archambault). 

922. — Beljajew W., Die Philos. Rudolf Euckens. (93 S.) 8°. Petersburg. 

923. — Hasse H., Euckens Bekenntnis. [Tat IV, S. 76.] 

924. — Jones A. J., Eucken, a philos. of life. 12 0 . London, Jack. 6 d. 

925. — Jones W. T., An interpretation of Rudolf Eucken’s Philos. (p. 250) 

8°. London, Williams & Norgate. 5 sh. — Rc. : Int. J. Eth. XXIII, 4, 
p. 480 (E. H. Strange). 

926. Evellin F. Dauriac L., Le realisme finitiste de F. Evellin. [An. ph. XXI.] 

927. Ferri&re Ad. Deux philos. de experience. [Coen. VI, fase. V., p. 1.] 

928. Fidler Fr. Vom Zuge der Menschheit I. Die logische Konstruktion 

des Hauptproblems der Metaphysik. (298 S.) 8°. Hamburg, C. E. Behrens. 
3.OO. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, 2, p. 183 (C. Gutberiet). 

929. Fouillee. Bourdeau J., La philos. de Fouillee. [Coen. VI, fase. VII, p. 16.] 

930. Friedlander Gerald. Rabbinic Philos. and Ethics. {p. VI, 338.) London, 

P. Vallentine. 
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931. Fries. Weiß G., Fries’ Lehre von der Ahndung in Ästhetik,*'; ftel. u. 

Ethik unter Berücksichtigung von Kant, Schiller u. jacobi. (igf S'.j.-S 0 . 
Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. .M 5.00. 

Darstellung der Ahndungslehre. Besondere phikn. Voraussetzungen. Das Problem : Dje . 
Ästhetik in ihrer organischen Verbindung mit der Rel. u. der Sittlichkeit oder das Prinzip der'.'...' . 
Ahndung in seinem Ursprung, seinem Umfang u. seiner Bedeutung. Ideengeschicbtlicher '■*.•' '. 
Zusammenhang. Kritische Würdigung der Ahndungslehre u. ihrer Voraussetzungen. Allgemeine .* _.. 

philos. Voraussetzungen der Ahndungslehre. Das Selbstvertrauen der Vernunft, die Einheit 
des Geisteslebens, die unmittelbare Vemunfterkenntnis u. die Rel. Das Problem: Rel. u. * 

Sittlichkeit in ihrem Verhältnis zur Ästhetik. 


Das vorliegende Werk versucht zu zeigen, wie in dem organischen Zusammen- 
hänge des Friesschen Systems die Lehre von der Ahndung des Ewigen im 
Endlichen durch die ästhetischen Gefühle des Schönen u. Erhabenen (in der 
Natur u. besonders im Geistesleben) mit Notwendigkeit als Krönung des Ganzen 
hervorwächst, daß nach Fries also an diesem Punkt sich eine notwendige Ver- 
bindung von Rel., Ästhetik u. Ethik vollzieht. Gleichzeitig werden die Beziehungen 
tler Friesschen praktischen Philos. zu Kant, Schiller u. Jacobi gründlich unter- 
sucht. In dem kritischen Teile, zu dem eine Skizze von Fricsens Persönlichkeit 
hinüberleitet, wird die Friessche Position vom erkenntniskritischen, ästhetischen 
u. theologischen Standpunkte aus geprüft, die Unzulänglichkeit der Grundlegung 
sowie die durch die allzuenge Verkoppelung der verschiedenen Geistesgebiete 
unvermeidliche Schädigung ihrer Selbständigkeit u. Eigenart dargelegt u. werden 
schließlich die psychologischen u. sonstigen Vorzüge der Friesschen Philos. an- 
erkannt. — Alles unter Berücksichtigung der gegenwärtigen philos. u. theol. 
Fragesteliungen. 

932. Fullerton G. St. The World wc live in, or Philos. and Life in the 

Light of Modem Thought. (p. XI, 293.) London, Macmillan. 6 sh. 6 d. 
The book presents an outline of a realistic philos. of experience, and 
lays emphasis upon the general features of the world we know, as they appear 
to be recognised by common sense and by the special Sciences. The views of 
experience urged by certain modern idealists and by the pragmatists are pre- 
sented, contrasteil with the above philos., and subjected to criticism. 

933. Gabrilowitsch L. Über den extremen Solipsismus. [Wopr. Ph. Ps. II, 

S. ‘«3—250-] 

934. Gaguebin Samuel. La philos. de l'intuition. (p. 240) 8°. Saint-Blaise, 

Foyer solidariste. — Rc.: R. ph. XXXVII, p. 191 (A. Jouszain). 

933. Gaultier Jules de. Palante G., La philos. du bovarysme. Jules de Gaul- 
tier. (p. 92) 16 0 . Paris, Mercure de France. Fr. 0.75. 

936. Gemelli A. L’enigma delia vita. Intr. alle scienze 2* ed. (p. 600) 8°. 

Firenze, Libreria ed. Fiorentina. L. 8.00. 

937. Gentile. Masnovo A., Gentile e il Tomismo Italiano dal 1850 al 1900 

(fine). [R. di F. N. IV, p. 646.] 


938. Goethe W. v. Mohr, Goethes Lebensanschauung. [Z. Rel. Ps. V, p. 1 6 1 .] 

939. — Simmel Gg., Goethes Individualismus. [Logos III, 3, p. 25 1.] 

940. Gomperz H. Die Lehre von den Weltanschauungen I. Übers, v. W. 

Bazarow u. B. Stolpner. (568 S.) 8°. St. Petersburg, sSchipownik«. R. 4.00 
— Rc.: Ruh. M. VII (S. Krank). 
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IV b. Systefhc 

941. -.Gtrt»rd J. J. Scraba G. D., Filozofia constiintei, Opera filozofului Gourd. 
"•.".■[ft. St. soc. I, p. i.] 

942. Grzybowski W. Der heutige Pragmatismus. Versuch eurer Charakteristik 

(poln.). (158 S.) Warschau, Wende & Cie. Kr. 5.20. 

943. Gutberiet C. L’uomo, la sua origine e il suo sviluppo: critica dell’ 

antropologia monislica. Versione it. autorizzata, sulla 3* edizione tedesca, 
del prof. L. E. Bongioanni. I — II con introd. del P. A. Gemelli, (p. 407, 
463) 8°. Torino, libr. ed. Intemazionale (tip. Salesiana). L. 8.00. 

944. Guyau Jean Maria. Bergmann Ernst, Die Philos. Guyaus. (144 S.) 8°. 
Leipzig, W. Klinkhardt. Jt 3.50. 

Guyau als Dichter und Mensch. Guyaus Religionspbiiosophie. (Die Entstehung der 
Religion. Die Auflösung der Religion. Die Irreligion der Zukunft.) Guyaus Ethik und 
Pädagogik. (Die Kritik der englischen Ethik. Guyaus Pädagogik.) Guyaus Ästhetik und Kunst- 
philosophie. Guyaus Metaphysik. — Rc.: Kst. XVII, 4, p. 489 (Sclbstanz.) ; C. M. XIV, 2, 
p. 201 (Jos. Tordy). 

945. — - TordJ Josef (Vyskov, Mähren), Jean Maria Guyau. Abriß seiner Philos. 

[C. M. XIII, S. 1 — li, 148 — 159, 249 — 259.] 

V. gibt eine gute Darstellung der philosophischen, u. besonders ethischen 
u. religionsphilosophischen Ansichten Guyaus. Eine Parallele mit Nietzsches 
Philos. wirft ein scharfes Licht auf diesen bedeutenden Mann. 

946. Guy-Grand G. La philos. nationaliste. (p. IV, 225) 18 0 . Paris, Grasset. 

Fr. 2.00. 

947. Hajos St. Die Dreieinigkeit der Monisten (ungar.). [Kath. szemle 26, 
S. 1-25.] 

948. Hamilton E. Involution, (p. 384) 8°. London, Mills &r Boon. 7 sh. 6. d. 

Atmospheric Clearance. Dogma. Human Sacrifice in the Old Testament. The Mes- 
sianic Cult. Canon. Gospel* in the Making. The Virgin Birth. Paul of Tarsus. The 
Dogma of the Atonemcnt. Marcion of Pontus. Jesuism. Heaven and Hell. Instinct. The 
Law of Eternal Flux. Emblematic Analog)'. Metemphsychosis. Credendals of the Old 
Philosophers. The Mechanism of Life. The Cydicai Theory of Life. Attraction and Repul- 
sion. Volition. The Involution of the Soul. Altruism. The Ethics of Reproduction. Summa 
Cupa. The Morality of the Universe. Immortality. Subjectivity. Sophrosyne. 

Involution is a book which sets forth in a populär and readable form the 
most recent views of the scientific and philosophic world as to the great problem 
of existence. It dwells espeeially on the remarkable tendency of the moment 
to favour the once-ridiculed doctrine of vitalism. 

949. Hartmann Ed. Madarasz St., Ed. Hartmanns transzendentaler Realis- 

mus (ungar.). [Relig. 71, S. 370—371, 385—386.] 

950. Hasse H. Ideen zur Überwindung der theistischen Weltanschauung. 

[Tat III, p. 515, 593.] 

951. Hebbel Fr. Sickel Paul, Friedr. Hebbels Welt- u. Lebensanschauung. 

Nach den Tagebüchern, Briefen u. Werken des Dichters dargestellt. 
(VIII, 234 S.) 8°. Leipzig, L. Voß. [Beitr. Ästh. XIV.] Jt 6.00. 

952. Hegel. Iljin J. über die Wiedergeburt des Hegelianismus. [Russ. M. 

1912 VI.] 
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953. Hegel. Kelly M., Hege Ls Charlatanism exposed. (p. 167) 8°. London, 

Allen. 2 sh. 6 d. 

954. — Schaub E. L., Hegels criticisms of Fichte’s subjectivism. [Ph. R. XXI, 4.] 

955. Heimchen O. Die Grundgedanken der Freimaurerei im Lichte der 

Philos. (83 S.) Berlin, A. Unger. Jt 2.00. 

956. Henry J. Pragmatisme Anglo-Americain et philos. nouvelle. [R. n.-s. 

XIX, p. 264 — 271.] 

957. Henry R. P. La mitaphysique et l'esprit moderne. [R. Thom. XX, p. 783.] 

958. Heraklit Nestle W., War Heraklit »Empiriker«? [Arch. G. Ph. p. 275.] 

959. Herbart. Ziller Otto, Verteidigung der Philos. u. Pädagogik v. Herbart 
gegen die Angriffe v. Theob. Ziegler. (20 S.) 8°. Dresden, Bleye & 
Kaemmerer. .4 0.80. 

960. Herzen A. J. Plechanow G., Die philos. Anschauungen A. J. Herzens. 

[Sowr. M. III.] 

961. Hildebrand. Westermann Erich, Grundlinien der Welt- u. Lebensanschauung 

Rudolf Hildebrands. (125 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. Jt 3.00. 

Literaturaogabe. Darstellung der Grundlinien der H.ichen Welt- u. I-ebenaanschnuung; 
Vorbetrachtung. Ha persönliche Art, sich pbilos. zu betätigen; Erkenntnistheorie; Ethik; 
Ästhetik; Metaphysik Würdigung u. Kritik der Welt- u. Lebensanschauung H.s. 

962. Hoffmann A. Das bewegende Moment des Monismus. [Monism. VII, 
p. 646.] 

963. Horten. Die Philos. der Erleuchtung nach Suhrawardi (1191t). (XI, 

83 S.) 8°. Halle, Niemeyer. [Abh. Ph. Erdmann 38.] „4 3.00. 

Historische und sachliche Einleitung. Die Definition. Die Lehre vom Beweise. Sophistik. 
Die göttlichen Leuchten. Die Ordnung des Seins. Die Art der göttlichen Tltigkeit. Die 
Arten der Körper. Jenseits, Prophetie u. Träume. Chronologisches Vcraeichnis. Literatur- 
verzeichnis. Alphabetisches Verzeichnis. 

Die große Aufgabe Plato u. Aristoteles zu vereinigen übernahm im Islam 
Suhrawardi. Er könnte der Plato des arabischen Kulturkreises genannt werden. 
Das Erkennen ist nach ihm eine Erleuchtung, die uns aus der Ideenwelt 
zukommt. An dem Systeme Avicennas übt er heftige Kritik. — Rc.: Kst. XVU, 
p. 313 t Selb« tanz.) 

964. Hume Dav. Winogradow N. D., Philos. von D. Hume. II. Ethik. 

D. Humes in Verbindung mit den wichtigsten Richtungen der kritischen 
Moral. 17. u. 18. Jahrh. (VII, 416 S.) 8°. Moskau. 

965. Jaeger Werner. Moderne Scholastiker. [Z. Rel. Ps. V, p. 130.] 

966. James W. Essays on the philos. of life. London, Macmillan. 

967. — On some of life’s ideals; On a certain blindness in human beings; 

What makes life so signifieant. New York. 

968. — Gli ideali della vita: discorsi ai giovani e discorsi ai maestri. III. ed. 

trad. dall’inglese del C. Ferrari, (p. 265) 16 0 . Torino, Bocca (Cirie, 
G. Capelia). L. 3.00. 
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969. James W. Der Pragmatismus. Ein neuer Name für alte Denkniethoden. 

Populäre Vorlesungen über Philos. Übers, v. P. Juschkewitsch. 2. Aufl. 
(237 S.) 8°. Petersburg, »Schipownik». R. 1.50. 

970. — Floumoy Th., La philos. de James, (p. 219) 12 0 . St. Blaise, Foyer 

solidariste. 

971. — Royce, James and other Essays on the Philos. of Life. New York, 

Macmillan. 

972. — Trikäl J., Die Philos. Will. James’ (ungar.). (Hittud. f. 23, S. 491 — 531. 

699—783-] 

973. Jaskowski Frdr. Philos. des Vegetarismus. Eine philos. Grundlegung 

u. eine philos. Betrachtung des Vegetarismus u. seiner Probleme in Natur, 
Ethik, Rel, u. Kunst. (XVI, 314) 8°. Berlin, O. Salle. ,M 4.00. 

Das Buch behandelt das Emährungsproblem im ganzen, wie es für Philos., 
Naturwiss., Ethik, Rel., Kunst u. das Gesamtleben der heutigen Kultur gegeben 
ist. Das Wort Vegetarismus im Titel nennt nur die ernste u. auch in der 
Geschichte der Philos. (Pythagoras, Empedokles, Platon, Novalis, Nietzsche u. a.) 
gut eingeführte Richtung, in der die meisten Fragen aus dem Emährungs- 
problem zu Wort kommen. 

974. Joül K. Seele u. Welt. Versuch einer organischen Auffassung. (VII, 

426 S.) 8°. Jena, Diederichs. Jt 8.00. 

Die Seele als modernes Gespenst. Leib u. Seele — ein historisches Menuett. Pegasus 
ira Joche oder der psychophysische Parallelismus. Das graue Nichts in grauer Kammer 
(Monismus u. Idealismus). Krisis. Seele u. Körper als Gegensätze. Der große Schlaf der 
Welt oder die Unreinheit von Seele u. Körper. Das Erwachen oder die Urscheidung. Das 
Zwischenreich. Das Wunder der Seele oder die oiganische Einheit als Mehrheit. Die Dreiheil 
des Lebens. Narziß u. Midas oder Empfindung u. Körpcrwelt. Das Urericbnis. Die Go 
setze der Empfindung u. die Lebenseinheit. Die organische Entfaltung der Seele. Akropolis 
oder der Weltzug der Seele. Der Baum des Lebens oder der Seelenzug der Welt. 

Dieses Buch sucht den Monismus, den idealistischen wie den materialistischen 
u. namentlich den parallelistischen, zu überwinden durch Ausgleich mit dem 
Dualismus, indem es zeigt, daß im organischen Prozeß Scheidung u. Einigung 
sich bedingen u. Seele u. Körper — entsprechend der Aufhebung der absoluten 
Materie durch das moderne Relativitätsprinzip — als relative Gegensätze sich 
entfalten u. in einem Zwischenreich sich durchdringen. Gleichzeitig wird ein 
Ausgleich zwischen Leben u. Denken gesucht, indem das Geistesleben wie das 
Weltgeschehen als Organisationsprozeß begriffen wird. Absolutes u. Relatives 
bedingen sich dabei auch in der Erkenntnis durch Intuition u. Sinnesdifferen- 
zierung wie im Organismus Einheit u. Gliederung. Insgesamt wird so eine 
organische Weltanschauung über alle mechanische Erklärung hinaus angestrebt 
in dem Sinne, wie der Organismus selber Mechanismus einschließt u. hervor- 
bringt. — Rc.: V. w. Pb. XXXVI, p. 515 (W. Regler). 

975. Judd J. W. The coming of evolution. Übers, ins Russ. v. M. A. L. 

Unter Red. v. W. N. Marakuew. (VII, 182 S. u. 1 Bild). Moskau. 
Marakuew. [cf. Ph. d. G. II, 990.] .4 0.50. 

976. Juschkewitsch P. Weltanschauung u. Weltanschauungen. Skizzen u. 

Charakterstudien. (V, 194 S.) 8°. St. Petersburg, N. P. Karbassnikow. 
R. 1.25. 
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Philos. als Weltanschauung. Zar modernen Wiedergeburt der Metaphysik. Bergson u. 
seine Philos. des Amiintellektualismus. James als rel. Denker. Dietzgcn. Das rel. Sachen 
Tolstois. Die Philos. der Illusion. Nietzsche. 

977. Jwanow W. Gedanken über den Symbolismus. [Tr. D. I.] 

978. Kant Bowne B. P., Kant and Spencer a critical exposition. (p. 452) 8°. 

Boston 12, The Houghton Mifflin Co. $ 3.00. 

979. — Coignet C., De Kant ä Bergson. (p. 156) j6 °. Paris, Alcan. 

980. — Hall G. Stanley, Why Kant is passing. [Am. J. Ps. XXIII, p. 370.] 

981. — Jordan Dr. Bruno, Kant and Bergson. [Mon. XXII, p. 404.] 

982. — Kopp CU Die Philos. des Hermes, besonders in ihren Beziehungen 

zu Kant u. Fichte. (140 S.) 8°. Köln, Bachem. 3.00. 

Neben der Güntherschen hat keine theologische Schule im vorigen Jahr- 
hundert sich in Deutschland ganze Jahrzehnte hindurch so viel treue Anhänger 
zu erwerben verstanden, wie der Herrn esianismus. Hochgefeiert wurde Hermes, 
weil er den alten Wahrheitsbegriff gegen den Idealismus Kants und Fichtes 
zu retten unternahm. — Rc.: R. di F. N.V, 2, p. 236. 

983. — Monzel A., Die historischen Voraussetzungen u. die Entwicklung der 

Kantischen Lehre vom inneren Sinn. (135 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

Der innere Sinn (die innere Wahrnehmung) and die intuitive Erfahrung von Descarter, 
bis Kant. Die Entwicklung der Lehre vom inneren Sinn bei Kant bis zum Jahre 1781. (Der 
innere Sinn in Kants Kritizismus von 1769 — 1772. Der innere Sinn bei Kant von 1772 
bis zur ersten Auflage der Kritik der reinen Vernunft.) Zusammenfassung der wichtigsten 
Elemente für die kritische Ausgestaltung der Lehre vom inneren Sinn. 

Diese Arbeit hehandelt unter Berücksichtigung des historischen Zusammen- 
hangs die Entwicklung der wichtigsten Elemente für die kritische Ausgestaltung 
der Lehre vom inneren Sinn, soweit diese außerhalb der kritischen Periode steht 

984. — — Die Lehre vom inneren Sinn bei Kant. Eine auf entwicklungs- 

geschichtl. u. krit. Untersuchungen gegründete Darstellung. (VII, 332 S.) 
8°. Bonn, C. Georgi. . M 6.00. 

985. — Natorp Paul, Kant u. die Marburger Schule. Vortrag. (29 S.) 8°. 

Berlin, Reuther u. Reichard. .M 0.80. [cf. Kst. XVII, 8.193 — 221.] 
»Der Vortrag kam zum Abdruck in den »Kantstudien«, in dem der Ehrung 
Hermann Cohens zu dessen 70. Geburtstage (4. Juli 1912) gewidmeten Hefte. 
Ein Sonderdruck schien erwünscht, weil die hier versuchte Klarstellung des 
Verhältnisses der »Marburger Schule« nicht bloß zu Kant, sondern auch zu 
Hegel u. zum heutigen deutschen Idealismus auf ein allgemeineres Interesse 
wohl rechnen durfte. Es ist ja die Zeit nun vorüber, wo die manchen, in der 
gemeinsamen Tendenz des Idealismus vorwärtsstrebenden Richtungen der deut- 
schen Philos. fast berührungslos nebeneinander hergingen.« 

986. — Romundt Heinr., Die Scholastik des europäischen Mittelalters im Lichte 

von Kants Vemunftkritik. [Arch. G. Ph. XVIII, S. 397.] 

987. — Sandgathe Fr., Der Grundwiderspruch des kantischen Idealismus. 

[Ann. Nph. XI. 3, S. 255.] 

988. — Wheeler Ch., Critic of Pure Kant or a Real Realism. Boston, Arakelyan. 
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989. Keller Gottfr. Kiefer O., G. Keller und der Monismus. [Mon. Jrh. I, 

18. S. 603.] 

990. Keller L. Der deutsche Neuhumanismus u. seine geistesgeschichtlichen 

Wurzeln. Eine kritische Auseinandersetzung. [M. C. G. (K. G.) XXI, 3, 
S. 41.] 

99 1 . Kleinpeter H. Zur Begriffsbestimmung des Phänomenalismus. [V. w. 

Ph. XXXVI, S. 1 — 18.] 

992. Klincke F. Monistische Einheitsbestrebungen u. katli. Weltanschauung. 

(26 S.) 8°. Freibuig i. B., Herder. M 0.40. 

In dieser Broschüre gibt der V. gewissermaßen den Extrakt seiner lang- 
jährigen Studien u. Arbeiten über den modernen Monismus. V. weist den 
monistischen Einheitstendenzen eine dreifache Übertreibung nach, deckt die 
Beziehungen der monistischen Strömungen zu der gesamten modernen Geistes- 
lage der Kulturmenschheit sowie die gemeinsame Wurzel auf, aus der dieser 
dreifache Fehler des modernen Monismus entspringt, u. betont endlich die 
wichtigsten Aufgaben, welche die kath. Weltanschauung in unseren Tagen der- 
artigen Strömungen gegenüber zu erfüllen hat. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, p. 96 (O. 
Gutberiet). 

993. Köhler Jos. Die Vedäntalehre. [Arch. Rph. V, S. 547.] 

994. Koppin Rieh. Grundlagen zu einer Philos. der Relation (m. 2 erläut. 

Taf.). (VI, 48 S.) 8°. Leipzig, Excelsior- Verlag. .4 1.50. 

Koppin geht von der Erkenntnistheorie Kants u. Schopenhauers aus. Neben- 
her beleuchtet er die neue Naturwissenschaft. Dann entwickelt er eine neue 
Willenstheorie. An der Hand dieser Willenstheorie führt er den Nachweis, 
daß der Wille keineswegs als metaphysische Triebkraft des Weltgeschehens 
anzusehen ist, sondern daß er in unserm Bewußtsein aprioristisch erscheint u. 
daß ihm eine Stellung relativer Natur als Hemmungsakt innerhalb des Welt- 
prozesses zukommt. 

995. Krasinski S. Kleiner J., K.s Philos. (poln.). [Ruch f. II, 4.] 

Auf Grund der Ergebnisse, zu denen der V. in seiner zweibändigen Kra- 
sinski-Monographie gelangt ist, wird Krasinskis System in seinen Hauptzügen 
u. in seinem Verhältnis zur europäischen Philos. charakterisiert. 

996. — Staniewski T., Die Philos. S. Krasinskis (poln.). (26 S.) Tarnopol. 

[Programm des I. Staatsgymnasiuras.] 

997. Kroner Rieb. Zur Kritik des philos. Monismus. [Logos III, 2, S. 206.] 

998. Kuh Felix. Buddhismus als Weltanschauung. [W. R. 24, S. 489.] 

99g. Kukljarsky F. Die verurteilte Welt. (Die Philos. der menschenkämpfen- 
den Natur.) (235 S.) 8°. Petersburg. R. 2.00. 

1 000. Lachelier. Chandler Stcph., Essai sur la philos. de Lachelicr. [R. de 
l’universit£ de Bruxelles, Janvier 1912.] 

1001. Lalande. Le «volontarisme intellectualiste». [R. ph. LXXIII, p. 1.] 

1002. Lebrun H. Neo-Darwinisme et Neo-Lamarckisme. [R. n.-s. XIX, 
p. 379, 489.] 
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1003. Le Dantec F. Contre la Metaphysique. Questions de methode. (p. 245) 
8°. Paris, Alcati. [Bbl. de philos. contemp.] Fr. 3.50. 

M. Le Dantec oppose ä la profondeur apparente de ce qu’il appelle les 
nebuleuses metaphysiques la darte feconde de la methode des Sciences exactes. 
II deplore l’engouement de nos contemporains pour les oeuvres oü le Senti- 
ment est, d’apres lui, substitue ä la raison. — Rc.: R. ph. XXXVII, p. 617 {P»ul- 
han); R. M6t. Mor. XX, p. 4 (Suppl.). 

1004. Leitner Dan. Die Verneinung als Weitprinzip. Ein phiios. Programm. 
(64 S.) 8°. Leipzig, Modernes Verlagsbureau. „4 2.50. 

1005. Lemaire J. La valeur de I’experience sdentifique et les bases de la 
Cosmologie. [Ann. de l’Institut.] 

On sait les difficultes que recemment divers auteurs, et principalement 
M. Le Roy, ont elevees contre la valeur et la signification des faits et des lois 
sdentifiques. A les en croire, il ne faudrait plus voir dans nos Sciences un 
moyen de mieux connaltre la realite des choses. Cette etude est consacree 
ä discuter les prindpaux griefs que l’on articule ä la Charge des proced&s 
sdentifiques. 

1006. — L’objet de la Cosmologie. [R. n.-s. XIX, p. 536.] 

1007. Lenoble E. Recueil de compositions philos. (p. 712) 16 0 . Paris, De 
Gigord. Fr. 5.00. 

1008. Lhotzky H. Pour former une ame, trad. par Vallette-Monod, pref. 
de Wilfred Monod. (p. 232) 8°. Saint Blaise 12, Foyer solidariste. 
Fr. 3.50. — Rc.: Ann. de Ph. ch. XIV, p. 112. 

1009. Lodge Sir Oliver. Modern Problems, (p. 328) 8°. London, Methuen 
& Cie. 5 sh. 

Free Will and Dclerminism. Balfour and Bergson. Huxley on Man’» Place in Nature. 
The Position of Woman. Universal Arbitration. Social Reforms. Public Finance. Public 
Wealth and Private Expenditure. Competltion v. Cooperation. Ruskin and Huxley. Tennyson 
and Science. — Rc.: Int. J. Eth. XXIII, 3, p. 361 (F. Whittaker). 

1010. Lodigenschi M. W. Das Oberbewußtsein u. Wege zu seiner Erlangung. 
Indische Radga-Joga u. christl. Märtyrertum. Versuch einer Untersuchung. 

2. Aufl. (VIII, 355 S.) 8°. St. Petersburg 1912. R. 2.00. 

101 1. Loewenstein K. K. Satze über Phänomenologie. [Z. Ph. ph. Kr. 148, 
I, p. 17.] 

1012. Loewenthal E. System des naturalistischen Transzendentalismus oder 
Die Lösung der Welträtsel unter Ausschaltung des Obersinnlichkeitsprinzips. 

3. neu bearb. Aufl. der Schrift »Die menschl. Unsterblichkeit in naturalist. 
Beleuchtung u. Begründung«. (16 S.) 8°. Berlin 1 2, Loewenthal. Jt 0.50. 

Die Frage nach der Weltschöpfung erledigt sich nach der Theorie des V. 
dahin, daß es eine solche überhaupt nicht gibt, wohl aber eine sich ewig fort- 
setzende Bildung von Einzelwelten aus der ewigen Ursubstanz — dem Welt- 
äther. Die jeweilige Erstentstehung der Sonnenorganismen u. ihrer mikro- 
kosmischen Reflcxgebilde — der organischen Lebewesen — wird von Eduard 
Loewenthal in ganz neuartiger Weise erklärt; sie wird von ihm nicht auf all- 
mähliche Entwicklung aus einem willkürlich als lebend angenommenen Proto- 
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plasma zurückgeführt, sondern auf einen rapiden Werdeakt, der je mit dem 
fulgurogenetisch - entropistischen Innenabschluiß eines Sonnenorganismus zu- 
sammenfällt. 

1013. Lopatin L. Der Spiritualismus als monistisches, philos. System. [Wopr. 
Ph. Ps. 1912, V, S. 435— 471.] 

1014. — Philos. Charakterstudien u. Reden. (393 S.) 8°. Moskau, »Put«. 

R. 3-00- — Re-: Logos (Rufes.) II/II1 (S. Hessen). 

1015. — Rubinstein M., Grundriß des konkreten Spiritualismus v. L. M. Lopatin. 
[Logos (Russ.) II/III (S. 242 — 280.] 

1016. Losskij N. Eine neue Form philos. Kritizismus. [Wopr. Ph. Ps. I, 

S. 1 18 — 168.] 

1017. — Powamier S., Kritik der »Antwort» Losskijs auf meine Kritik des 
Intuitivismus. (5 S.) Petersburg, R. 0.25. 

1018. Lotze H. Ambrosi Lu., Lotze e la sua filos. I. Intr. logica pura, 
logica applicata, dottrina della conoscenza. (p. 344, con ritratto) 1 6°. 
Milano-Roma 12, Soc. ed. Dante alighieri. L. 6.00. 

Questo primo volume, dopo larga introduzione e bibliografia, contiene un’ ex- 
posizione fedele, con relativa interpretazione e commento, della logica pura, della 
logica applicata e della dottrina della conoscenza del filos. tedesco. — Rc. : R. Met. 
Mor. XX, p. 16 (Suppl.); R. ph. LXXIXI, p. 430 (I- Peres); R. de Pb. XX, p. 427 (B.); Cult, 
f. VI; Coen. V, fase. XI— XII. 

1019. — Chiocchetti E., Recenti contributi allo Studio della filos. di H. Lotze. 
[R. di F. N. IV, p. 240.] 

1020. Lubac Jean. La valeur du spiritualisme. (p. 337) 18 0 . Paris, Grasset. 
Fr. 3.50. 

Ce livre qui est une apologetique des grands principes du spiritualisme 
reste entierement fidele ä l’enseignement traditionncl de cette doctrine, saus 
negliger cependant de conformer sa methode aux exigences de la pensec 
contemporaine. — Rc. : Ann. de Ph. ch. XIV. 

1021. Mach. Kleinpeter H., Der Pragmatismus im Lichte der Machschen Er- 
kenntnislehre. [Wiss. R. II, S. 406.] 

1022. Macintosh D. C. Representationa! Pragmatism. [Mind XXI, p. 167.] 

1023. Maimon Sal. Jakowenko B., Die philos. Anschauungen Maimons. [Wopr. 
Ph. Ps. 1912, IV, S. 568 — 615; V, S. 619 — 667.] 

1024. — Kun'ze Frdr., Die Philos. Salomon Maimons. (p. XXV, 532) 8°. 
Heidelberg, C. Winter. Jt 1 4.00. 

Das Buch bezweckt, alle durch ihren Eigenwert oder durch ihre geschicht- 
liche Wirksamkeit dazu bestimmten Lehrstücke der Philos. S. Maimons dar- 
zustellen u. ihre historische Bedingtheit nachzuweisen. Dem ersten Zwecke 
dient der »darstellende«, dem zweiten der »historisch würdigende« Teil. — 
Rc.: Kst. XVII, p. 298 (SelbsUnz.); Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 127; R. Mit. Mur. XX, p. 17 
(Suppl.); V. w. Ph. XXXVn, I, p. 151 <W. Reimer). 

1025. — — Maimons theoretische Philos. u. ihr Ort in einem System des 
Kritizismus. [Logos III, S. 285.] 
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1026. Maine de Biran. Delbos V., Sur les premieres conceptions philos. de 
Maine de Biran. [R. Met Mor. XX, 6, p. 751.] 

1027. Marcel G. Les conditions diaJectiques de la philos. de l'intiiition. [R. 
Mät. Mor. XX, 5, p. 638.] 

1028. Maryuet F. Translation soiaire ou deformation du Systeme sideral. 
[R. Met Mor. XX, p. 169 — 192.] 

1029. Marvin Walter. Dogmatism versus Criticism. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 309.] 

1030. Marx K. Ratner M. B„ Materialistische u. idealistische Momente im 
System von Karl Marx. [Russkoje Bogatstwo V, VI.] 

1031. Menindez y Pelayo. Alonso Getino Fr. L., Don Marcelino Menendez 
y Pelayo. [C. Tom. afio III, nüm. 1 5.] 

Describe la labor filos. desarrollada por el malogrado sabio espafiol que 
murin el 19 de Mayo de 1912. Era amante de Santo Tomäs, pero no era 
tomista en el sentido riguroso de la palabra. Su obra de restauradon filos. 
fue la titulada «La Ciencia Espafiola». Por ultimo describe con gran colorido 
de estilo y aneedotas el caräcter del maestro. — Rc.: r. Sc. ph. th. VI, p. 859. 

1032. Meredith G. Trevelyan George Macaulay, The Poetry and Philos. of 
George Meredith. (p. 248) 12 0 . London, Constable. 2 sh. 6 d. 

1033. Messer August Der kritische Idealismus. [Intern. Monatsschrift I, 6 
(März 1912), 40 Spalten.] 

Der Idealismus der »Marburger Schule« wird vom Standpunkt des »kritischen 
Realismus« aus, wie ihn der V. in seiner »Einführung in die Erkenntnistheorie« 
(1909) vertritt, einer eingehenden Würdigung unterzogen. Bei aller Anerkennung 
der Leistungen Cohens und seiner Anhänger wird doch die Identifizierung von 
Denken und Sein, Begriff und Gegenstand bekämpft. 

1034. Michailowski N. K. Kolossow E., Studien über die Weltanschauung 
von N. K. Michailowsky. Die Theorie der Arbeitsteilung als Grundlage 
einer wiss, Sodol. (Schema u. Analyse.) (434 S.) 8°. St. Petersburg. 
R. 2.00. — Rc.: Russ. M. IX (A. Rikatschow). 

1035. Montague W. P. The New Realism and the Old. [J. Ph., Ps. M. 
IX, p. 39.] 

1036. Mootz Heinr. Die chinesische Weltanschauung. Dargest. auf Grund 
der eth. Staatslehre des Philosophen Mang dse. (X, 352 S.) 8°. 
Tübingen, Mohr. .M 9.00. 

1037. Müller- Lyer Franz. Über Vereinheitlichung der Weltanschauung. 
[Mon. Jrh. III, S. 97.] 

1038. Murray D. L. Pragmatism. Philos. Ancient and Modem with a preface 
by F. C. S. Schiller, (p. 88) 12 0 . London, Constable. 1 sh. 

1039. Naudet P. Metapsychisme. [Ann. de Ph. ch. XIV, p. 132.] 

1040. Nietzsche F. Biegeleisen B., N.s Pragmatismus (poln.). [Museion, 
Dezember.] 
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1041. Nietzsche F. Borsky Leo, Friedrich Nietzsche. Eine Entwicklung seiner 
Philos. (In tschechischer Sprache.) (22z S.) Prag, A. Hajn. Kr. 4.00. 

In der Entwicklung unterscheidet der V. 5 Stadien: a) metaphysisches, 
b) wissenschaftliches, c) ethisches, d) nihilistisches, e) mystisches. 

1042. — Brzozowski St., Die Philos. Fr. Nietzsches (poln.). [Przeg. f. XV, 4.] 

1043. — Chatterton-Hill, The Philos. of Nietzsche. An cxposition and appre- 
dation. (p. 292) 8°. London, Ouseley. 7 sh. 6 d. 

1044. — Eggenschwyler, Nietzsche und der Pragmatismus. [Arch. G. Ph. XVIII, 
S. 447.] 

1045. Nys D. Le monisme. [N. n.-s. XIX, p. 515.] 

1046. Olgiati Fr. L’idealismo della sScuola di Marburgo«. [R. di F. N. IV, 
p. 636.] 

Analizza alcune pubblicazioni intomo alla scuola di Marburgo, e pur dissen- 
tendo profondamente daU’idealismo di Cohen e di Natorp, mostra quanto sia 
interessante il pensiero che caratterizza questi Studiosi. 

1047. — II positivismo integrale. [R. di F. N. IV, p. 769.] 

Combatte il tentativo fatto dal prof. Erminio Troilo dell’Universita di Roma 
di galvanizzare il movimento positivista integrandolo con la correntc idealistica. 

1048. Oliva Nie. L’occultismo. (p. 174) 16 0 . Napoli, soc. ed. Partenopea 
(F. Razzi). L. 2.00. 

1049. Ostwald Wilh. Was wollen die Monisten. [Mon. Jrh. XI, S. 353.] 

1050. — Die weltgeschichtliche Stellung des Monismus. [Monism. VII, S. 578.] 

1051. Papini Giov. L’altra metä : saggio di filos. mefistofelica. (p. 19t) 16 0 . 
Ancona, G. Pucdni. L. 3.00. 

1052. Pascal. Nagy J., Pascals Denken (ungar.). [Protest, sz. 24, S. 9 — 19.] 

1053. Perry Ralph Barton. Present Philosophical Tendendes. A critical 
survey of Naturalism, Idealism, Pragmatism and Reaüsm, together with 
a Synopsis of the Philosophy of William James, (p. 383) 8°. London, 
Longmans. 10 sh. 6 d. 

The author’s aim is to aflord those who are interested in philos. a general 
view of the laiger intellectual movements of the day. There are four move- 
ments which the author regards as of suffident breadth and historical significance 
to be included in such a survey. Naturalism, which reflects the view of 
physical sdence, and Idealism which reflects the extreme Claims of the religious 
consdousness have long been the established philosophies. Pragmatism, 
represented most notably by James and Bergson, and Realism, represented 
by an ever-increasing number of the younger philosophers of England and 
America, are the philosophies of protest and reconstruction. In the present 
volume these four tendcncies and the spedal doctrines of many of their 
representatives, are both expounded and critidsed. 

1054. Petersen P. Voluntarismus u. Intellektualismus. [Z. Ph. ph. Kr. 147, 
Nr. 2, p. 101.] 


Digitized by Google 



IV b. Systeme . . . 


1 1 I 


1055 — 1068 


1055. Petromievics Br. Principien der Metaphysik. II, 1. Die realen 
Kategorien u. die letzten Prinzipien. (570 S. m. 43 Fig.) 8°. Heidel- 
berg. C. Winter. . M 16.00 — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 137; R.ph. XXXVII, 
p. 309 (M. Solovinc); R. Met. Mor. XX (Sappl, p. 15). 

1056. Philo Alexandrinus. Cohn L., Zur Lehre vom Logos bei Philo. 
[Judaica, p. 303.] 

1057. Piat C. L’insuffisance des philos. de l’intuition. Paris, Alcan. Fr. 5.00. 

1058. Pissarszewsky L. Die energetische Weltanschauung. [Prir. III, XII.] 

1059. Platon. Billia L. M., Platone psicofisico, note vecchie, nuove e nuovissime 
2* ed. dell’Esiglio di Sant’ Agostino. (p. 32) 16 0 . Cittä di Castello, Soc. 
tip. Leonardi da Vinci. 

1060. — Marek Sieglr., Die platonische Ideenlehre in ihren Motiven. (VIII, 
180 S.) 8°. München, Beck. 4.00. — Rc.: K«t. XVI, 4 (Selbsunz.); 
Hib. J. X, p. 708 (D. Hicks); Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 113 (H. Eibl). 

1061. Prabhu Dutt Shastri cf. 1102. 

1062. Pratt J. R. Perry’s, Proofs of realism. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 573.] 

1063. Priestley J. Sigsbee R„ Das philos. System Jos. Priestleys. (67 S.) 8°. 
Heidelberg. [Diss.] 

1064. Prudhomme S. Brangsch Walt, Philos. u. Dichtung bei Sully Prud- 
homme (221 S.) 8°. Berlin, E. Felber. ,/t 5.00. 

1065. Randall J. Herrnan. A New Philos. of Life. 8°. London, Fowler. 
6 sh. 

This work contains a series of Essays on the scientific and religious principles 
underlying the New Thought movement and coraprise the following subjects; 
the Real God; the subconscious mind; the power of Suggestion; Mind and 
Body, or mental and physicai man; man’s undeveloped powers or paths to 
attainment; the supreme victory; the Rebirth of Religion, with a valuable foreword 
— an essay of special value, dealing with mental Science and metaphysical 
healing. 

1066. Rashdall H. Bois A., L’idealisme personnel d’Oxford Hasting Rashdall. 
[An. ph. XXII.] 

1067. Raschid Bey Omar al. Das hohe Ziel der Erkenntnis. Aranada 
Upanishad. Hrg. v. H. Bühlau. (XV, 173 S.) 8°. München, Piper & Co. 
Jt 6.00. 

Der Menschheit irdische Ziele. Ursprung. Erscheinung. Verkörperung der Welt. Aus 
Ursprung der Welt: Verlangen. Aus Verlangen: Tat, Wirklichkeit der Welt. Aus Tat: 
Verstand u. Urteil. Durch Erkenntnis: Erwachen aus der Erscheinung. 

1068. Rawitz Bernh. Der Mensch. Eine fundamentalphilos. Untersuchung. 
(98 S.) 8°. Berlin, L. Simion Nachf. [Bbl. Ph. III.] .#> 2.50. 

»Ich behandle hier nur den Menschen, d. h. sein sogenanntes geistiges 
Sein u. Wesen. — Die Welt, also die Umgebung des Menschen, in der er 
sich bewegt, die ihn hervorbringt u. vernichtet, die ihn beeinflußt u. die er be- 
einflußt, habe ich in vorläufig genügender Form in meinem Buche: »Urgeschichte. 
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Geschichte u. Politik « geschildert. Es ist dieses Buch also teils die Voraus- 
setzung, teils die Ergänzung der vorliegenden Untersuchung.» _ Rc.: r. n.-s. 
XX. 77, p. 122 (J. van Molle). 

1069. Reiner Jul. Energetische Weltanschauung. [Tat IV, 4, p. 183.] 

1070. Renouvier Ch. Le Savoureux R., L’entreprise philos. de Renouvier. 
[R. Met. Mor. XX, 5 , p. 653.] 

1071. Rey. Revue generale de philos. des Sciences. [R, ph. LXXIII, p. 629.] 

1072. Rignano E. Essais de Synthese sdentifique. (p. 294) 8°. Paris, Alcan. 
[Bbl. Ph. cont.] Fr. 6.00. 

Ce sont les questions les plus importantes de la biologie et de la socio- 
logie qui sont traitees dans ce volume: les grands progres de toutes les Sciences 
de la vie ä la suite des theories transformistes, l’6temel debat entre le vitalisme 
et le materialisme, la base biologique et la nalure intime des tendances affec- 
tives de la conscience, l’origine et l’evolution du phenomene religieux, le role 
joue dans les sdences sociales par la doctrine du materialisme historique, le 
degre d'equitÄ et le degre de probabilite du socialisme. — Re.: R. «ynth. h. XXV, 
2, p. 247 (S. Jankclevitsch) ; Coen. VII, 3, p. 72 (Lud. Limentani); R. di F. N. IV (Agostino 
Gemelli); R. di F. IV, 3, p. 382. 

1073. Robertson J. M. Rationalism. (p. 88) 12°. London, Constable, t sh. 

1074. Robet H. La signification et la valeur du pragmatisme. [R. ph. LXXIII, 
p. 568.] 

1075. Rosmini A. Calza G. et Perez P., Attinenza della Filosofia Rosminiana 
con quella de’ tempi passati e colla nova. Awertenza. I. Intendimenti, 
limiti e partizione di questo libro. [R. Rosm. VII, 3/4, p. 177, 5/6, p. 234.] 

1076. — Caviglione C., II Rosmini vero »Saggio di interpretazione». [R. Rosm. 

VI, p. 240—281, 349—372. 395—421.] 

Considerazioni sui metodi di interpretazione. L’interpret. ortodossa. L'interprct. del Prof. 
Gentile. Rosmini £ hegeliano? II Rosmini secondo Bonatelli. II Rosmini sccondo Goas teils. 
II Rosmini sccondo P. Martinetti. 

1077. Rousseau J. J. Boutroux E., Remarques sur la philos. de Rousseau. 
[R. Met. Mor. XX, p. 265 — 274.] 

1078. Rousseaux L. Du. Le neo-dogmatisme. [R. n.-s. XIX, p. 86 — 1 15.] 

1079. — Observations sur la replique de Sentroul. [R. n.-s. XIX, p. 287 — 31 1.] 

1080. — Sentroul C., Encore le neo-dogmatisme. Reponse 3 M. Du Rousseaux. 
[R. n.-s. XIX, p. 216—263.] 

1081. Row T. S. Philos. of tlie Bhagavad-Gita. (p. 137) 8°. London, The 
Theosophist. 1 sh. 6 d. 

1082. Royce Jos. Dcwey J., A reply to Royce’s critic of instrumentalism. 
[Ph. R. XXI, 1.] 

1083. Rubakin N. Die Literatur der modernen wiss.-philos. Weltanschauung. 
[Prir. VI.] 

1084. Ruggero Guido de. La filosofia dei valori in Germania, (p. 54) 8°. 
Trani, ditta tip. Vecchi e C. [Estr. La Critica.] 
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1085. Russell M. Dufumier H., La philos. des mathematiques de M. Russell 
et Whitehead. [R. Met. Mor. XX, p. 538 — 566.] 

1086, San tayana. Murray D. L., A Modem Materialist: A Study of the 
Philos. of George Santayana. [Proc. Arist. XII.] 

to87.Saulze J. B. Le monisme materiaüste en France, (p. 180) t6°. Paris, 
Beauchesne. [Th£se.] Fr. 3.00. — Rc.: R. de Ph. XX, p. 636 (J. Marioun); 
Z. Pb. ph. Kr. 147, p. 127; R. n.-s. XIX, p. 574 (Legrand). 

1 088. Schaf heitlin A. Das Mysterium des Demiurgos. II. Bd., IV. Teil. 
(294 S.) 16 0 . Berlin, S. Rosenbaum. .A 3.00. 

Die Welt ab seelische* Problem. Erkenntnistheorie u. Gegenstand der Erkenntnis. Zur 
Metaphyiik der Natur. Im Reiche der Schönheit. Im Reiche der Moral. Ethik u. Moral. 
Staat. Allgemeine GrundxQge. Religion. 

Das System einer kritisch-idealistischen Philos. in moderner Fassung wird 
hiermit dem Leser geboten. Es ist die weitere Ausführung des im gleich- 
namigen Bande bereits kurz Dargestellten. Überhaupt sind die drei vorherigen 
Teile des Werkes »Der große Ironiker u. sein Werk« als Vorhallen anzusehen 
dessen, was der Verfasser versteht unter moderner Weltbetrachtung: amphi- 
theatrum mundi. 

1 089. Schelling. Hartung W., Die Bedeutung der Schelling-Okenschen Lehre 
für die Entwicklung der Fechnerschen Metaphysik. (94 S.) 8°. Bonn. 
[Diss.] 

1090. — Solmi Edm., II sistema dell' identita di Schelling esaminato da Vin- 
cenzo Gioberti. (p. 24) 8°. Torino, tip. V. Bona. 

1091. Schiller F. C. S. Studies in humanism. 2 ed. (p. XVIII, 492.) London, 
Macmillan. 10 sh. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 13 (Suppl.). 

1 092. Schmidt Ferd. Jak. Der philos. Sinn. Programm des energetischen 
Idealismus. (104 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. J( 1.30. 
— Rc. : Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 222 (Joh. Schubert). 

1093. Schmidt Karl. Studies in the Structure of Systems. [J. Ph., Ps. M, IX, 
p. 197. 317, 431.] 

1094. Schnehen M. v. Energetischer Monismus. [Met. R. XIX, i.] 

1095. Schneider A. Die philos. Grundlagen der monistischen Weltanschauungen, 
(p. IV, 91) 8°. München, Isaria -Verlag. Jf t.oo. 

1096. Schneider Herrn. Philos. vom Zweck aus. I. Rel. u. Philos. Ihr 
Wesen u. ihre Aufgaben in der Gegenwart, (p. XIII, 232) 8°. Leipzig, 
Hinrichs. Jt 5.00. 

Das Buch bringt, als Einl. zu einem kritischen System, eine erschöpfende 
Auseinandersetzung über das Verhältnis von Rel., Philos. u. Einzel Wissenschaften 
in der Gegenwart. Es gibt zum ersten Mal eine kurze Übersicht der Ent- 
wicklung der großen Wehre!, u. leitet aus ihnen das Wesen der Rel. ab; dann 
enthält es den Nachweis, daß Sokrates u. Kant logisch das Ende einer Reihe 
»kritischer« Religionsstifter bilden (Jesus, Buddha, Kongfutse); zu schaifen ist 
ein System auf dem Boden des Kritizismus, einer Übersicht der gesamten 
Erfahrung vom Standpunkt des Menschen aus, der in allen möglichen Fällen 
»richtige handeln, d. h. so handeln soll, daß er dauernd zufrieden, »glückselig« ist. 
— Rc. : Kst. XVII, 4, p. 485 (Sclbstanz.). 

Philosophie der Gegenwart. iv. 8 
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1097. Schrempf Ch. Hierl C. E., Christoph Schrempf. Ein Beitrag zur Ab- 
rechnung zwischen Leben u. Philos. [M. C. G. (K. G.) XXI, 3, p. 61.] 

1098. Schrickel Leonh. Ein deutscher Pionier der monistischen Idee. [Mon. 
Jrh. IV, p. 139.] 

1099. Schwarz Herrn. Grundlagen der Weltanschauung. 2. erweit. Auf!, der 
Schrift »Der Materialismus als Weltanschauung u. Geschichtsprinzip c nebst 
Abhandlung über die Willensfreiheit u. das Gottesproblem. (XII, 298 S.) 
8°. Leipzig, Dietrich. Jt 6.00. 

Nachdem meine im Jahre 1904 erschienene Materialismusschrift vergriffen 
war, habe ich nicht einfach einen Neudruck veranstalten lassen mögen, sondern 
mich entschlossen, zu der dort behandelten Frage nach dem »Verhältnis von 
Leib und Seele« kaum minder ausführliche Beiträge über die beiden anderen 
Grundfragen der Weltanschauung »Die Freiheit des Willens« und das 
»Gottesproblem« treten zu lassen. 

1 1 00. Semenenko P. Gabryl F., Die philos. Anschauungen des P. Semenenko 
(poln.). (35 S.) Lemberg. 

1 101. Shaftesbury. Bacharach A., Shaftesburys Optimismus u. sein Verhältnis 
zum Leibnizschen. (147 S.) 8°. Thann i. E., Thanner Druckerei u. 
Zeitungsverlag. [Diss.] 

ii02.Shastri P. D. The doctrine of M5yS in the Philos. of the Vedanta, 
(p. 150) 8°. London, Luzac. [Atti del IV. Congr. III.] 2 sh. 6 d. 

History of the word >M&y&*. Development of the Conception of »Mlyii*. Objections 
to the Doctrine within the Vcdünni. 

1 103. Sheldon W. H. The consistency of idealism with realism. [Ph. R. XXI, 1 .] 

1104. Simmel G. Mamelet A., La philos. de Georg Simmel. [R. Met. Mor. 
XX, p. 567 — 612, 682, 825.] 

1105. Soave Franc. Lozito V., Fr. Soave e il sensismo. Controversie sen- 
sistiche. [R. Rosm. VI, p. 70—81, 130 — 163, 216 — 230, 315—332, 
422—433; VII, p. 88, 134, 226.] 

Biografia di Francesco Soave. Opere di Fr. Soave. Soave contro Kant. Soave e il 
materialismo. Schema della filosofia. 

1106. Sortais G. Traite de philos. III. Paris, Lethielleux. 

1 107. Spinoza. Frank S., Die Attributenlehre Spinozas (russ.). [Wopr. Ph. Ps. IV.] 

1 108. — Pawlicki St., Spinoza u. der gegenwärtige Monismus (poln.). (24 S.) 
Krakau, Veröffentlichungen der Philos. Gesellschaft in Krakau, No. 5. — 
Rc. : Ruch. f. UI, 4 ( J. Zachariewicz). 

1 109. — Richter G. T., Spinozas philos. Terminologie, histor. u. immanent krit. 
untersucht. (71 S.) 8°. Berlin. [Diss.] 

11 10. — Sprink W., Spinoza u. Fechncr. Ein Beitrag zu einer vergleichenden 
Untersuchung der Lehren Spinozas u. Fechners. (63 S.) 8°. Breslau. [Diss.] 

ilil.Spir. Segond J,, L’idealLsme des valeurs et la doctrine de Spir. 
[R. ph LXXIII, p. 11 3.] 
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1 1 12. Ssolowjew W. Trubezkoi E., Die Lebensaufgabe Ssolowjews und die 
Weltkrise der Lebensanschauung (russ.). [Wopr. Ph. Ps. IV, S. 224 — 288.] 

1113. Steinilber E. Essai critique sur les id£es philos. contemporaines. 
(p. XIV, 391) 8°. Paris, Gauthier -Villars. Fr. 6.00. 

1114. Struve Henryk. Rubczyriski W„ H. Str. und seine »Synthesis zweier 
Welten <; (poln.). [Czas, 12. u. 13. Juli, Przeglad Polski, August.] 

In dem ersten der beiden Aufsätze werden die Grundlinien der Welt- 
anschauung Struves in ihrer früheren Phase, auch mit Rücksicht auf seine in 
den »Philos. Monatsheften« erschienenen Arbeiten und speziell seine vermittelnde 
Stellung zwischen Idealismus und Realismus, Indeterminismus und Determinismus 
geschildert und bewertet Der zweite Aufsatz hebt seine Verdienste um die 
Wiederbelebung der ernsten, systematischen, philos. Studien in Polen und um 
die von ihm angebahnte Erforschung der Geschichte der polnischen Philos. hervor. 

1 1 15. Tarozzi Gius. Empirismo filos. [R. di F. IV, 3, p. 305.] 

1116. — I nuovi orizzonti dell’ empirismo. [Correnti di filos.] 

1 1 17-Tatarkiewicz. Über die natürliche Weltansicht. [Philos. Abh. für 
Cohen, S. 24.] 

Die Abhandlung charakterisiert die natürliche Weltansicht, indem sie sie der 
wiss. Weltansicht gegenüberstellt. Es ergaben sich Folgerungen für die Realismus- 
und für die Empirismusfrage und Gesichtspunkte. Zur Beurteilung philos. 
Theorien, die, wie der Pragmatismus, der erkenntnistheoretische Biologismus, 
der logische Nominalismus, zwar für die natürliche nicht aber für die wiss. 
Welt gelten. — Re.: R. Mit. Mor. XXI, 1; Ruch. f. III. 

1 1 18. Thomas Aquinus. Meier M., Die Lehre des Thomas v. Aquino. »De 
passionibus animae« in quellenanalytischer Darstellung. (160 S.) 8°. 
Münster i. W., Aschendorff. [Beitr. G. Ph. Mit. XI, 2.] A 5.50. 

Die Passionen der Seele im allgemeinen. (Der Begriff und die verschiedenen Bedeutungen 
der passio. Die passio animalis et corporalis. Materie und Form der passio animae. Subjcct 
der passio animae 1 . Die passio virtutis concupiscibilis et irasribilis und das System der passioncs. 
Die Kontrarietst der passioncs. Moralische Qualität der passiones. Die possiones in ihrem 
gegenseitigen Verhältnis.) Die Passionen der Seele im speziellen. 

Diese Arbeit stellt die thomistische Passionenlehre unter dem Gesichts- 
punkte der Quellenanalyse dar und zeigt, daß von besonderer Selbständigkeit 
dieses Traktates gegenüber andereu Arbeiten des Aquinaten nicht gesprochen 
werden kann und daß sich Thomas in jener Lehre vor allem Aristoteles, die 
Stoa, Augustinus, die Hl. Schrift, Nemesius von Emesa und Pseudo-Dionysius 
als Quelle dienen ließ. Die Lehre des Aquinaten wird mit der seiner Gewährs- 
männer in sachgemäßen Zusammenhang gebracht. — Rc.: R. di F. N. IV, p. 663 
(A. Gemelli). 

1119. Tolstoi Li. Bowman A., The Elements and Charakter of Tolstois 
»Weltanschauung«. [Int. J. Eth. XXIII, 1, p. 59.] 

1 1 20. Troels-Lund. Der Himmel u. die Weltanschauung im Kreislauf der 
Zeit. Übers, aus d. Deutsch. (247 S.) 8°. Odessa, Mathesis. R. 1.50. 

1121. Troilo E. II positivismo e i diritti dello spirito. (p. 363) 8°. Torino, 
Fratelli Boca. L. 5.00. 

8 * 
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L’Antitetica fundamentale. MonLsmo e Dualismo. La dualitä nella Psicologia e nella 
Filo*. II. La ragion filos. del Positivismo. Contenuto c forma del Positivistno. Metodoiogia 
e gnoseologia positb'c. II diritd e i valori dello spirito. Condusione. — Rc.: R. M6t- Mor. 
XXI, I, p. 31 (Suppl.); R. n.-s. XX. 77, p. 116 (F. Palhortes); Cult. f. VI, 6, p. 651 (L. 
Visconti); R. de Ph. XIII, 3, p. 315 (E. G.); R. di F. V, I, p. 113 (R. Rcsta); Mind XXII, 
87, p. 426. 

1 122. Tromelin. Porte du Trait des Ages A., Philos. moderne basee sur 
rexperimentation, essai resumant la philos. de Tromelin. (p. 159) 8°. 
Paris, Vigot freres. Fr. 2.50. 

Existencc du monde invisible. Facultes cr&itriccs des ntediums. Katie King. Observation 
au sujet de la tealite de Katie. Les prestidigitateurs contröleurs d’Eusapia Palladino. Le 
probl&me de la vie. Creation naturaliste. Dieu et les lois divines. La cteation. Pouvoir 
erfeateur de la divinite. L'fctre univenel. Forraes materielles et fctltetees. La vie sur les 
planstes. Le premier couple humain. Multiplication des gerraes. I-a naissance et la mort 
des fttres. Condusion. 

1 123. Tchelpanow G. Gehirn u. Seele. Eine Kritik des Materialismus u. 
Grundriß der mod. Lehren von der Seele. 5. Auf). (319 S.) 8°. Moskau. 
R. 1.50. 

1124. U garte de Ercilla E. Haria las cumbres de la Metafisica. [Razön 
y Fe XXXII, 3.] 

Contra las afirmadones del Positivismo demuestra el autor que la Metafisica 
es una denda naturaiisima, resultado natural de la misma evoludon del pensa- 
miento humano. 

1 125. Vaihinger H. Die Philos. des »Als Obe. [Atti del IV Congresso, p. 297.] 

1126. — Carus P., The Philos. of the »As if«. [ 0 . C. XXVI, 9, p. 561.] 

1127. — Hegenwald D. H., Vaihingers Philos. des »Als Obi und die gegen- 
wärtige rel. Lage. [Rel. G. VI, S. 13t.] 

1128. — Jakoby G., Der amerikanische Pragmatismus u. die Philos. des »Als 
Obi. [Z. Ph ph. Kr. 147, Nr. 2, S. 172.] 

1129. — Lipsius Friedr., Die Philos. des »Als Obe. [Wiss. R. II, S. 245 — 268.] 

1130. — Rdninger R., Über Vaihingers Philos. des »Als Ob.« (100 S.) 8°. 
Leipzig, Barth. [Jrb. ph. Ges. Wien.] Jt 3.00. 

1131. — Spengler G., Das Verhältnis der Philos. des »Als Obi H. Vaihingers 
zu Meinongs »Über Annahmen«. [Z. Ph. ph. Kr. 147, S. 129.] 

1 132. — Stemberg K., Vaihingers Philos. des »Als öb<. [M. C. G. (K. G.) XXI, 
9, p. 191.] 

1133. — Wize K. F., Vaihingers Philos. der Fiktion. [V. w. Ph. XXXVI, 
HI. S. 413.] 

1134. Valli Luigi. La filos. della folla. [Bol. filosofico I, 5/7, p. 61.] 

I 135. Varga B. Der Intuitionismus als Modephilos. (ungar.). {17 S.) [Kolozsväri 
unit. gimn. 1911/12 ert.] 

1136. Varisco B. Conosri te stesso. (p. 353) 8°. Milano 12, Lib. Ed. 
Milanese. L. 5.00. 

II primu prinripio. L'astratto della cognizione oggettiva. I problemi filnsofid. Filos. 
c teoria della conosccnza. II soggetto. La Realtä. Fatto e cognizione. II pensiero. Unitä 


Digitized by Google 



IVb. Systeme . . . 


1*7 


1137—1146 


r Moltiplidtä. L'Aseoluto. Ei(ierienza, iciigione, fik». It aapere uniano. I Matssüni pro 
blemi c la critica. 

L’universo fenomenico e un prodotto delle attivitä dei soggetti singoli, 
pur fenomenici. Attivitä che interferiscono (doe si determinano in parte a 
vicenda, pur essendo dascuna un prindpio indeterminato), perche ciascun sog- 
getto implica essenzialmente un pensieio, l’Essere, di cui ciascun soggetto e 
ciascun fenomeno e una determinazione. Donde segue, che dascun soggetto 
(singolo, fenomenico) sia l’unitä di tutti gli altri e dell’universo fenomenico. 
£ quindi un soggetto conosce il mondo in quanto conosce se stesso ed e 
coni verso. — Rc. : R. di F. IV, 4, p. 523 (E. Troilo); R. n.-i. XX, 77, p. IIS (F- Palborida); 
R. Met. Mor. XXI, 2, p. 19 (Suppl.); Ccjen. VI, 12, p. 36 (Crespi). 

1 137. Verwom M. Kausale u. konditionale Weltanschauung. (III, 46 S.) 8°. 
Jena, G. Fischer. Jt 1.00. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI (R. Stölile). 

1138. Vico Giamb. Weiß Fr., II pensiero di Giambattista Vico. [R. di F. 
IV, 2, p. 180.] 

1139. Vives. Günther R., Inwieweit hat Ludw. Vives die Ideen Bacos v. 
Verulam vorbereitet (70 S. m. 1 T.) 8°. Leipzig. [Diss.] 

1 1 40. Wachendorff Th. An die künftigen Monisten. [Monism. VII, S. 582.] 

1141. Ward J. The realm of ends or Pluralism and Theism. 2^ ed. (p. 520) 
8°. Cambridge, Univ. Press. 12 sh. 6 d. 

1141a. Weininger O. Ober die letzten Dinge. Mit einem biogr. Vorwort 
v. Mor. Rappaport 3. mit der 2. gleichlaut. Aufl. (XXV, 178 S.) 8°. 
Wien, W. Braumüller. .Ml 2.00. 

1142. Whery W. P. Monism. [O, C. XXVI, p. 269.] 

1 143. Willmann O. Aus der Werkstatt der Philosophia perennis. Gesammelte 
philosophische Schriften. (311 S.) 8°. Freiburg i. B., Herder. .M 4.20. 
Zur Wiisenschaftilchre. Zur Philosophiegrschichte. Zu den Streitfragen der Gegenwart. 
Zur theoretischen Philos. Zur praktischen Philos. 

Die Sammlung dient als Ergänzung u. Erläuterung der s Geschichte des 
Idealismus*. 3 Bd. Braunschweig, Vieweg. 2. Aufl. 1907. Die 38 Num- 
mern, teils Vorträge, teils Abhandlungen, sind unter fünf Rubriken zusammen- 
gestellt. — Rc.: Pb. Jrb. XXVI, 2, p. 198 (R. Stölilr). 

i 1 44. Ziegler L. Über einige Begriffe der Philos. der reinen Erfahrung. 
[Logos II, S. 316—350.] 

1 145. Zimmermann O. Ohne Grenzen u. Enden. II. u. III. Aufl. (208 S.) 
16 0 . Freiburg i. Br., Herder. . M 2.00. 

Endlichkeit überall. Unendlich u. imerschaffen. Endlich, also nicht unereebaffen. So 
groß als möglich. Mit andern Worten, Sonderbarkeiten. Der endliche Gott der Monisten. 
Hin Gottesbeweis. Was ist Gott? Aus der Geschichte. Der Zweifel Kants. Helfende 
tiegner. Fichte. Schelling. Hegel. Ohne Schranken. Nicht alles, sondern unendlich. Der 
Vollkommendste. Unsere Hoffnung. 

1146. — Das Alleins, nicht Eins. [Stimmen aus Maria-I^ach, S. 477, Frei- 
bürg 1912.] 

Die verschiedenartigen monistischen Systeme haben kein Absolutes gefunden, 
dem nicht irgend eine Vielheit anhaftete. 
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c) Historische und systematische Behandlung allgemeiner 
Probleme. Historical and systematical treatment of general 
Problems. Traitement historique et systematique de pro- 
blemes generaux. Trattamento storico e sistematico di 
problemi generali. 

1 147. Abramowski E. Les dieses transmentales. [Przeg. f. XV, IV.] 

1 148. Achwenfeld Dr. Von der Dummheit. Überblick des Bereiches der 
menschlichen Begrenztheit. Übers, v. R. Ch-k. (234 S.) Odessa, Kopel- 
mann & Nawrotzky. R. 1.25. 

1149. Adhemar R. d\ L’invention sdentifique et l'esprit philos. [Ann.de 
Ph. ch. XIV, p. 337.] 

1150. Agabiti Aug. I dati dell' ipnotismo al problema dell’ anima. (p. 26) 8°. 
Roma, tip. E. Voghera. 

1151. Airaudi J. Comment vivre? Pourquoi vivre? Pr6face par A.D.Sertillauges. 
(p. 268) 16 0 . Paris, De Gigord. 

1 152. Aiwasow J. Kritische Übersicht über die materialistischen Theorien 
gegen die Substantialität der Seele. (22 S.) 8°. Moskau. 

1 153. Albano Vinc. L’anima delle cose. (p. 44) 16 0 . Napoli, tip. A. Tocco. 
L. 1.00. 

1 1 54. Alexander B. H. The Conception of Soul, [J. Ph., Ps. M. IX, p. 421.] 

1 155. Alexander Sam. Le moi comme sujet et comme personne. [Ptoc. Arist.] 

1156. Aliota A. La reazione ideaiistica contro la scienza; opera premiata 
dalla societä reale di Napoli, (p. XIV, 526) 8°. Palermo, Optima. L. 12.00. 
— Rc. : Bol. f. I, 5/7, p. 80 (G. Ferrando); Mind XXI, p. 536 (A. E. Taylor); R. de 
Ph. XXI, p. 718 (j. R.); R. di F. IV, 2, p. 270 <L. Visconti); R. di F. N. IV (F. 
Olgiati); Coen. VI, fase. V, p. 77; R. n.-s. XIX, p. 567 (J. Lcmaire); R. ph. XXXVII, 
p. 644 (J. Segond); R. Met. Mor. XX, p. 18 (Suppt.). 

1 157. Anselm v. Canterbury. Baeumker Frz., Die Lehre Anselms v. Canterbury 
über den Willen u. seine Wahlfreiheit. Nach den Quellen dargestellt. 
(VIII, 79 S.) Münster, Aschendorff. [Beitr. G. Ph. Mit. X, 6.] .M 2.75. 

Der Wille im allgemeinen. Die Wablfreiheit; ihr Begriff nach Anselm. Begründung 
der Wahlfrciheit. Zur Würdigung der Lehre Anselms. 

Die Monographie enthält eine Analyse des Anselmschen Begriffes vom 
Willen u. seiner Wahlfreiheit, eine Darstellung der Beweisgänge zur Sicherung 
dieser Freiheit u. eine Würdigung der Lehre Anselms. Anselms Spekulation 
ist von theologischen Gesichtspunkten geleitet u. bedeutet eine selbständige 
Durchdringung des Problems auch gegenüber Augustin. Ihre durchaus abfällige 
Kritik von Verweyen wird als unberechtigt dargetan. — Rc.; R. n.-s. XIX (de Wulf); 
R. Sc. ph. th. VI (Jacquin); R. di F. N. IV (Nardi); Ph. Jrb. XXVI, 2 , p. 195 (M. Wittmann). 

1 158. Ariomardes. Die Zahl sieben u. ihre Bedeutung. [Theos. Pfad XI, 5, 
S. 221.] 

1 159. Armytage H. The Humour of Science, (p. 260) 8°. London, Ouseley. 
3 sh. 6 d. 
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1 1 60. Arrighi G. L. Le polemiche in Italia su la roisura e la conservazione 
della {orza. [Cult. f. VI, p. 140 — 170.] 

1 161. Atkinson W. Walker. Thoughts are Things, (p. 100) 16 0 . London, 
L. N. Fowler. t sh. 

In the pages of this work are Condensed many important Statements of 
truth and scientific fact which are decidedly new and up to date. It makes 
a personal direct appeal to the read er: it is crowded with condse gems of 
aphorisms hearing upon the Statement that thoughts are things. 

1 1 62. Bach A. Wesen u. Bedeutung der Spezialisation in der modernen 
Wiss. [Saw. VIII.] 

1163. Ballard Frank. Does faith need reasons? A modern Enquiry into 
Christian Reality and Progress as related to Intelligence, (p. 164) 8°. 
London, W. C. O. 1 sh. 

1164. Barbour David. The Standard of value. (p. 258)8°. London, Mac- 
miilan. 6 sh. 

1 165. Baratono A. L’attivitä teoretica. [Correnti di filos.] 

1166. Bauch Br. Persönlichkeit. [Tat III, p. 205.] 

1167. Beck Paul. Monismus u. Aufklärung. [Mon. Jrh. VIII, S. 291, 321.] 

1168. Becker K. Vom geistigen Leben u. Schaffen. (164 S.) 8°. Berlin, 
Steinitz. 1.50. 

Die geistigen Vorgänge im Menschen. Bewußte u. unbewußte Geistestätigkeit. Die 
Tätigkeit des Verstandes. Die Wirkungen der Seele. Die geistigen Faktoren. Erfahrung u. 
Idee. Die geistige Entwicklung im Zusammenleben. Der Gr meinsinn. Das Recht. Die 
Moral. Das Individuum. Die Vorstellung vom Ich. Die Individualität. Wille u. Freiheit. 
Das geistige leben der Menschheit. Das Geistesleben in der Entwicklung u. als Besitz. Aus 
dem Buch des Denkens. Aus dem Reich der Harmonie. 

Unser geistiges Leben stellt sich in der psychol. Betrachtung dar als eine 
beständige Wechselwirkung zwischen bewußten u. unbewußten Vorgängen, deren 
Gebiete hier abgegrenzt u. einzeln untersucht werden. Anerkannt wird mit 
der Erkenntnistheorie das Vorhandensein apriorischer Normen, deren Subjektivität 
aber bestritten. Das logische Denken, die geniale Kombination, die Phantasie, 
das künstlerische Schaffen u. das Gefühl werden einzeln betrachtet, Moral- 
begriff u. Willensfreiheit untersucht, u. alsdann das geistige Individuum als 
Ganzes der Betrachtung unterzogen u. in die geistige Entwicklung der Mensch- 
heit hineingestellt. — Rc.: M.C.G.(K. G.) XXII, t, p. 1; int. J. Eth. XXIII, 3, p. 367 
(R. Smith); Kst. XVII, p. 303 (Selbstanz.); R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. II). 

1169. Belyi A. Die Linie, der Kreis, die Spirale des Symbolismus. [Tr. D. 
IV— V.] 

1170. — Etwas von der Mystik. [Tr. D. II.] 

1 17 1. Beimond S. L’univocite scotiste. Ce qu'elle est, ce qu’elle vaut. [R. de 
Ph. XII, 8, p. 113; XIII, p.33.] 

1172. Bergson H. Farges A., La notion bergsonienne du Temps. [R. n.-s. 
XIX. p. 337.] 

1 173. Bernhard Kurt. Die Relativität des Solipsismus. [Arch. syst. Ph. XVIII, 
S. 422.] 
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1174. Besant Manie. II futuro immediato, ed alt re conferenze. Trad. dall’inglese. 
(p. 166) 16 °. Genova, Ordine della stella d’Oriente. L. 1.50. 

1175. Billia L. M. La Filosofia e la Chiesa. [R. Rosm. VI, p. 451 — 469.] 

1176. Bloch W. Das Icherlebnis. [Arth. syst. Ph. XVIII, S. 89 — «04.] 

1 177. Bode B. H. Consdousness and its Object. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 505.] 

1 178. Boehm-Bawerk E. de. Quelques remarques peu neuves sur une 
vieille question. [R. int Soc. XX, p. 657.] 

1179. Bolland G. J. P. J. Spreuken uit de Ieerzaals van zuivere rede. 2. e. 
verm. uitgaave. (53) 8°. Leiden, A. H. Adriani. fl. 0.75. 

1 180. Bonnefon Ch. Dialogue sur la vie et sur la mort suivi de quelques 
meditations. 16 0 . Paris, Fischbacher. Fr. 1.50. 

1181. Borei Henri. Wu Wei, fiction basee sur la philos. de Lao Tse, trad. 
par Pierre Bernard. 24 0 . Paris, Fischbacher. Fr. 2.00. 

1182. Botti LuigL L’Infinito. (p. 525) 8°. Genova, Formigini. L. 6.00. 

Rc.: R. di F. N. IV (Gemelli); Cult. f. VI; R. di F. IV, 2, p. 275 (R. Resta); 
Bol. f. I, 8 — 10, p. 110 (Ferrando). 

1183. Bourdon B. La perception des grandeurs. [R. ph. LXXIII, p. 433.] 

1 184. Boutroux E. Du rapport de la philos. aux Sciences. [Atti del VI 
Congresso, p. 23.] 

1185. — Science and rel. in contemporany philos. (p. 412) 8°. London, 
Duckworth. 5 sh. 

1 186. Brierley J. The life of the Soul. (p. 296)8°. London, J. Clarke. 3 sh. 6d. 

1 187. Bruce Finetta. The Mysticism of Colour. (p. 250) 8°. London, W. Bider. 
3 sh. 6 d. 

1 188. Buchanan Uriel. Spiritual life. (p. 110) 8°. New York, R. F. Fenny 
Company. 

1 189. Bulgakow S. N. Gott-Mensch u. Tier-Mensch. [AVopr.Ph.Ps.il, 
S. 55 — 106.] 

1 190. Buonpensiere E. C. Della precognizione e del libero arbitrio. (p. 16) 
16°. Napoli, tip. L. Pierro e figlio. Fr. 0.60. 

itgi.Cahan Jak. Zur Kritik des Geniebegriffs. (64 S.) Bern, Scheitlin. 
[Bern. St. 73.] J 1.00. 

1 192. Caldecott A. Les emotions et une methode pour en decouvrir l'unite. 
[Proc. Arist.] 

1 193. Calderone Inn. Libero arbitrio, determinismo, rincamazione, con pref. 
di Luigi Nola Pitti. (p. XXXIX, 246) 8°. Palermo, G. Pedone Lauriel. 
L. 5.00. 

1 1 94. Caracciolo di Torchiarolo Am. Dov’ e la vita? (p. 126) 16°. Napoli 
Detken e Rocholl, B. Johanr.owsky. L. 2.00. 

Accenna sommariamente all’evoluzione del pensiero religiöse attraverso i secoli, 
ed all’affinitä di tutte le forme religiöse, che trovano nell'India il loro primo 
nucleo. 
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Cond u<le per Ja necessita nell’uomo di credere a qualche cosa, perche la 
realtä del futuro e un’incognita che solo la morte poträ risolvere. Intomo a 
questo argomento, di positivo non v’hanno che ipotesi varianti piü o meno a 
seconda le diverse forme religiöse e le varie scuole filosofiche. 

1 1 95. Carus P. The Prmöple of Relativity. [Mon. XXII, p. 1 88.] 

1 1 96. Castellano Giov. Filos. e scienza. (p. 6) 4 0 . Trani, tip. dittaVecchi e C. 

1 197. Castelot Jollivet Croquis scientifiques et philos. (p. III, 462) 18 0 . 
Paris, Durville. Fr. 3.50. 

1198. Cesaro G. A. di. Arte, Natura e Uomo. [Coen. VI, p. 19, 30.] 

1 199. Chlopow J. Zur Frage über die Natur der Intuition. [Wopr. Ph. Ps. 
1912, V, S. 667—703.] 

1200. Ciuffa Gius. La fine del mondo, le sibille, la fede e la sdenza: 
risposta ad alcune satire e critiche sul volume. Le sibille e le predi- 
zioni che si vanno avverando. (p. 130) 16 0 . Subiaco, tip. dei Monasteri. 

1201. Colin H. La crise du mutationisme. [R. de Ph. XX, p. 352.] 

t202.Cooke P. H. The teaching of philos. to pass-men. (p. V, 18.) Cambridge 
Heffer. 

“The articles, that follow, appeared in the Moming Post for December 19 1 1, 
and January 1912. 

I am told by some competent authorities that my references to the great 
Creek philos. may in some points be misapprehended. I am not, of course, 
dealing with historical criticism nor endeavouring to come to a condusion upon 
points of historical interest The methods, which I have ventured to suggest, 
are not of necessity identical with those that were used by the historical 
Socrates, Plato and Aristotle.” — Re.: Int. J. Eth. XXIII, 3, p. 376 (G. H. Geich)- 

1 203. Cornelius A. Les mystAres de l’äme. (p. 183) 16° Paris, Edit. 
theosophiques. Fr. 3.00. 

1204. Costa Aless. I problemi dell’ egoismo. (p. 185) 8°. Ferrara, tip. 
Taddei-Soati. L. 2.00. 

1 205. Cournot. Mentrc F., Note sur les origines de l’idee de raison chez 
Coumot. [R. de Ph. XX, p. 151.] 

1 206. Creighton J. E. Consistency and Ultimate dualism. [Ph. R. XXI, 3.] 

1207. Crespi Angelo. II principio della individualita e del valore. [Coen. 
VI, fase. V, p. 14.] 

1 208. Darrow P. S. Die Natur u. Bestimmung der Seele. [Theos. Pfad XI, 
5, S. 218.] 

1209. Dayal Har. What the World is Waiting For. [O. C. XXVI, p. 169.] 

1210. Deneffe Aug. Das henologische Prinzip. (15 S.) [Stimmen aus Maria- 
Laach 83, S. 423—437.] 

Es handelt sich um das metaphysische Gesetz: Ähnliche Dinge sind verwandt; 
oder: Jede reale Vielheit hat immer einen einzigen Seinsgrund. 
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1211. De Sarlo F. II dritto della metafisica. [Cult. f. VI, 4 — 5, p. 373.] 

12 12. Donat Jos. Die Freiheit der Wiss. Ein Gang durch das moderne 
Geistesleben. 2.verb. Aufl. (XII, 520 S.) 8°. Innsbruck, Rauch. Jl 4.00. 
Das Werk sucht Inhalt, Grenzen und Berechtigung der Forschungs- und 
Lehrfreiheit zu bestimmen und namentlich die tieferen Weltanschauungsgedanken 
zu beleuchten, welche dieser vielumstrittenen Frage zugrunde liegen. — Re.: Ph. 
Jrb. XXV, p. 220 (Chr. Schreiber). 

!2i3.Dougall W. M. Body and Mind. (p. 37 9) 8°. London, Methuen. 
12 sh. — Rc.: Coen. VH, 3, p. 69 (A. Crespi). 

1214. Downey June E. Litera ry Synesthesia. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 490.] 

1215. Drtina Franz. Die Philos. des XIX. Jahrhunderts und die Naturwiss. 
(tg S.) 8°. Selbstverlag. 

V. unterscheidet drei Stadien der Entwicklung des Verhältnisses: Die Ent- 
wicklungslinie ging von der spekulativen Philos. aus, über oberflächlichen 
Materialismus (Büchner etc.) zum idealistischen Naturalismus (Fechner, Lotze, 
Wundt). 

1216. Dugas. L’oubli et la personnalite. [R. ph. LXXIII, p. 338.] 

12 17-Dunan Ch. La nature de l'espace. [R. Met. Mor. XX, 6, p. 777.] 

1218. Ehrberg K. Der schöpferische Prozeß in Wiss. u. Kunst. [Russ. M. 
1912, III, S. 67 — 82.] 

■ 219. Eymieu Ant Le Naturalisme devant la Science, (p. 365) 12 0 . Paris, 
Perrin. — Rc.: R. M6t. Mor. XX, p. 5 (Suppl.). 

1220. Eucken Rud. Erkennen u. Leben. (V, 165 S.) 8°. Leipzig. Quelle 
& Meyer. 3.00. 

Die Schrift setzt das Erkennungsproblem zum Lebensproblem in enge 
Beziehung. Sie zeigt, wie das Leben beschaffen sein muß, das Erkennen 
möglich machen soll, erörtert, wie es mit der Wirklichkeit dieses Lebens steht, 
und wie sich von dieser aus die Art und die Aufgabe des Erkennens eigen- 
tümlich gestaltet; das alles aber wird in engste Beziehung zur Lage der 
Gegenwart gesetzt. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXII, 1. p. 3 (W. Frühauf). 

1221. — De la culture interieure. [Coen. VI, 12, p. 60.] 

1222. Faggi A. II pensiero. [R. di F. IV, 3, p. 335.] 

1223. Faguet E. Initiation philos. (p. 169) 16 0 . Paris, Hachettc. Fr. 2.00. 
— Rc: Ann. de Ph. ch. XIV, p. 447. 

1224. — Initiation into Philos. From the French by H. Gordon. (p. XI, 197) 
8°. London, Williams & Norgate. 2 sh. 6 d. 

1225. Fay v. Fay Ad. Die Idee. (23 S.) 8°. Leipzig, Teichmann. . ß. 0.50. 

1226. Femau Herrn. Die Freiheit des Gewissens u. Wissens. [Tat IV, 6, 
S. 263.] 

1 227. Fernere Ad. La Science et la foi. [Coen. VI, fase. VII, p. 44.] 

1228. Fichte J. G. über die Kritik. [Theos. Pfad XI, 8, p. 343.] 
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1229. Foltz Stewart P. Automatism. [Mon. XXII, p. 91.] 

1230. Forestier J. Examen de conscienee philos. (p. 356) 16 0 . Rodez, 
Carrere. 

1231. Fouillöe. Y-a-t-il dualisine radical de la vie et de la pensee? [R. 
ph. LXXIII, p. 68.] 

1232. Francken Wijna. Over het blozen. [T. Wijs. VI, 3, p. 327 — 345.] 

1233. Francken C. J. W. Het vraagstuk van den vrijen wil. Harlem, D. 
H. Tjeenk Willink en Zoon. — Rc.: T. Wij». VII, p. 232 <W. M.). 

1234. Frischeisen -Köhler M. Wiss. u. Wirklichkeit (VIII, 478 S.) 8°. 
Leipzig, Teubner. Jt 8.00. 

Der transzendentale Idealismus. (Der kritische Standpunkt. Der logische Idealismus. 
Die Philo*, der Werte.) Phinomenologie des Rcalitätsbewußtsems. (Der Standpunkt des 
Bewußtseins. Ich u. Außenwelt. Vom Begriff der empirischen Wirklichkeit.) — Rc. : Ksl. 
XVII, p. 459 (Arth. Buchenau; V. w. Ph. XXXVII, I, p. 145 (M. Schlick). 

1235. — Zur Phänomenologie der Metaphysik. [Z. Ph. ph. Kr. 148, I, p. 1.] 

1236. Galileo G. Paoli Aless., Galileo e il problema sperulativo. (p. 16) 8°. 
Pisa, stab. tip. Toscano. 

1237. Gaultier J. de. Identit£ de la liberte et de la neccssite. [R. ph. LXXIII, 
p. 449.] 

1238. Gemelli Ag. Recenti scoperte e recenti teoric nello Studio dell’ origine 
dell’uomo: conferenza tenuta nel palazzo della Cancelleria in Roma, IV, 
1910, 4 0 ed. riv. ed aumentata. (p. 109) 16 0 . Firenze, libr. ed Fiorentina 
(tip. S. Giuseppe.) L. O.75. — Rc.: R. de Ph. XXI, p. 723 (E. Gherzi): Ph. Jrb. 
XXVI, 1, p. tot (Chr. Schreiber). 

1239. — Alle fonti della vita. [R. di F. N. IV, p. 415.] 

1240. Gentile G. Modernism and the relation between religion and philos.; 
transl. by C. Delisle Bums. London, Stephen Swift. 

1241. Ghirelli Ul. Noi e il destino. (p. X, 223) 8°. Roma, casa ed. Luee 
e ombra. L. 3.00. 

La forza della volontü. La forza della suggestionc. La forza occulta. La seien za del 
fasdno. La scienza della Vita. La scienza della salutc. 

1242. Gibson Boyce. The Experience of Power. [Proc. Arist. XII.] 

1 243. Gilchrist Edward. The Weird of Love and Death. [Mon. XXII, 
P- 257 ] 

1244. Giran Etienne. De la mort [Coen. VI, fase. I — II, p. 37.] 

1 245. Goldschmidt K. W. Die Metamorphose des Ideals. [Tat III, s - * 55-1 

1246. Gorröa J. A. Philos. divine et humaine. Paris, Aillaud, Alves & Cie. 

1247. Görski J. La conscienee du moi. Reponse & la critique de S. Kobilecki. 
[Przeg. f. XV, 4.] 

1248. Gossard M. Sur les frontieres de la metaphysique et des Sciences. 
[R. de Ph. XX, p. 443; XXI, p. 575.] 
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1249. Gregory J. W. The making of earth, (p. 256) 12°. London, Williams 
& Norgate. 1 sh. — R c . : Hib. J. XI, 3, p. 694 (O. W. Griffith). 

1250. Grzybowski W. J. Une nouvelle realite philos. [Przeg. f. XV, 4.] 

1251. Guastela C. L’infinito. (p. 172) 8°. Palermo. Reber. — Rc.: Mind XXII, 
87» p. 438 (Pb. E. B. Jourdain). 

1252. Gutberiet C. Im Kampf um die Seele. [Ph. Jrb. XXV, S. 24 — 48.] 

1253. Haas A. E. Ist die Welt in Raum u. Zeit unendlich? [Arch. syst. 
Ph. XVIII, S. 167.] 

1 254. Hflberlin P. Wiss. u. Philos. Ihr Wesen u. ihr Verhältnis. II. Philos. 
(426 S.) 8°. Basel, Kober, [cf. Ph. d. G. II, Nr. 1214.] .M 6.00. 

Die Elemente des praktischen Erdenlebens. (Die »gewöhnliche« Handlung. Die Arten 
des Handelns. Wertung u. Trieb.) Das Werden der Weltanschauung. (Praktische Probleme 
u. praktische Wahrheit. Theoretische Probleme. Die philos. Synthese.) Die Bedeutung der 
Philos. (Wissenschaftl. Philos. Spekultative Philos. Der »Wert» der Philos.) 

Das Problem des Werkes lautet: Ist »Weltanschauung« Oberhaupt möglich, 
gibt es Philos. (als Weg zur Weltanschauung), die Sinn u. Bedeutung hat? 
Die Frage wird im II. Band bejaht, und es wird dort zugleich das Wesen aller 
echten (sinnvollen) Philos. charakterisiert. Dabei setzt sich der V. namentlich 
auch mit den Ansprüchen jeder Art »wissenschaftlicher« Philos. auseinander. 
— Re.: Arch. syst. Ph. XVIII, p. 235 (Falter); Kst. XVII, 4, p. 477 (A. Buchenau). 

1255. Hadley Arth. Twin. Some influences in modern philosophic thought. 
(p. VII, 146) 8°. New Haven, Yale Univ. Press. 

1 256. Hartmann N. Systembildung u. Idealismus. [Philos. Abh. für Cohen, S. 1.] 

1257. Herbertz Rieh. Die Philos. des Raumes. (38 S.) 8°. Stuttgart, W. 
Spemann. M 1.00. 

1 258. Herwegen O. Das Mitleid in der griechischen Philos. bis auf die Stoa. 
(77 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

1 259. Herzberg A. Über die Unterscheidung zwischen Physischem u. Psy- 
chischem u. über den Sinn der Wechselwirkungslehre u. des Parcllismus. 
(82 S.) 8°. Berlin. [Diss.] 

1260. Hessen S. Mystik u. Metaphysik. [Logos II, S. 92 — 113.] 

1261. Hodgson Sh. H. Obituary. [Proc. Arist. XII.] 

1262. Homeffer Emst Monismus u. Freiheit. [Tat III, S. 357 -] 

1263. Houssay Fr. La forme et la vie. (p. 924, avec 782 fig.) 8°. Paris. 
Fr. 40.00. 

1264. Hügel Fr. v. Etemal Life. A Studie of its implications and applica- 
tions. (p. 496) 8°. Edinburgh, Clark. 8 sh. 

Historical Retrospcct. The oriental Religions. Israelitish Rel. The Hellenic Expcriences. 
Jcwish Hellenistic Times. Primitive Christianity. Christian Hellenistic Times. Middle Ages. 
Modern Times. Contemporary Survey. Philos. derivative from Kant. Biology and Epigenesis. 
Socialism and present social Problems. Institutional Rel. Prospects and Condusions. — Rc. : 
Int. J. Eth. XXIII, 4, p. 474 (Hilda D. Oakeley). 

1265. Huizinga A. Authoritv. The function of authority of might and right. 
Boston, Sherman. 
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A general survey of the nature and [unclion of authority in hfe, endea- 
vouring to show a metaphysical ground and theological sanction for all autho- 
rity. Throughout God is made to appear in revelation as the final authority 
in all the forms of truth in which our faith may abide. 

1266. Jakowenko B. Was ist Philos.? [Logos (Russ.) 1911 — 1912, II — III, 
S. 26 — 103.] 

1267. James W. Serol M., La fin de l’homrae selon James. [R. de Pli. 
XXI, p. 564.] 

1268. Jaroslaw Benno. Theorie und Praxis. [Sapr. Sz. 34.] 

1 269. Jodl Friedr. Der Kampf zwischen Glauben u. Wissen in der Gegen- 
wart. [Mon. Jrh. III, p. 81.] 

1 270. Juschkewicz P. Das Problem der Philos. [Sapr. Sz. 5.] 

1271. Karmin Otto. L’evoluzione filosofica dcl libero pensiero. (p. 17) 8°. 
Loreto Aprutino, tip. del Lauro. 

Skizziert die Entwicklung der anti - christlichen Pliilos., zeigt die heute 
herrschenden philos. Anschauungen innerhalb des Freidenkertums: Materialismus, 
Monismus, Agnostizismus, u. befürwortet aus theoretischen u. praktischen Gründen 
den radikalen Atheismus. 

1272. Keyserling H. Das Wesen der Intuition u. ihre Rolle in der Philos. 
[Logos III, S. 59.] 

1273. — Die metaphysische Wirklichkeit. [Atti del IV Congr. I, p. 310.] 

Eine kritische grenzbestimmende Untersuchung dessen, was das wirkliche 

Objekt einer Metaphysik sein mag, welche mehr sein will als ein Zweig der 
Phänomenologie. Es erweist sich, daß das Leben dieses Objekt ist, denn 
das Leben, u. zwar das Leben in seinem Inbegriffe, liegt jenseits der Sphäre, 
die aus gesetzmäßig verknüpften Erscheinungen zusammengesetzt wird. Hieraus 
ergibt sich eine neue Fassung des metaphysischen Problems, ein tieferes Ver- 
ständnis dessen, was Metaphysiker wie Heraklit, Plotin u. Hegel eigentlich ge- 
wollt haben, endlich die Notwendigkeit, die ästhetischen u. ethischen Grund- 
fragen anders zu stellen, als dies heutzutage üblich ist, wofem deren Objekt 
ein metaphysisches sein soll, u. nicht bloß ein phänomenologisches. 

1274. Kirk E. B. Evolution, life and rel. A study. Glasgow, Clarke. 

1275. Kiss Joh. Die Bedeutung der Philos. (ungar.). (40 S.) 8°. Budapest, 
Univers.-Druckerei. 

1276. Kollins M. Ein Leben u. ein Gesetz. [Wes. Th. I.] 

1277. Krebs E. Theologie u. Wiss. nach der Lehre der Hochscholastik. An 
der Hand der bisher ungedr. Defensa doctrinae D. Thomae des Hervacus 
Natalis, mit Beifüg, gedr. u. ungedr. Paralleltexte. ( 1 1 2 S.) 8°. Münster, 
Aschendorff. Jt 6.50. 

Darstellung. Magistri Hervaei Natalis Defensa docirina D. Thomae. (De causis theologiae, 
et primo de causa formali. De scicntia in generali. De theologia in speciali. De causa 
materiali theologiae sive de eius subiecto. De causa finali theologiae. De nccessitate theologiae. 
Utnim theologia sit practica vel spcculativa. Scholion. De unitate theologiae. De his de 
quibus theologia tractat.) — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, 3, p. 395 (Geyer). 
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1278. Lacaze-Duthiers G. La liberte de la pensee. (p. 949) 8°. Paris. 
Alcan. Fr. 10.00. 

1279. Lanzalone Giov. Non in «arte libertas» ma in «lege libertas». [Coen. 
VI, p. 47 .] 

1280. Lapschin J. J. Weltallsgeföhl. (89 S.) 8°. St. Petersburg, O. Wolf. 

R. O.ÖO. — Rc.: Ru SS- M. 1912, I (A. Ognew). 

1281. Le Dantec F. La Science de la vie. 12 0 . Paris, Flammarion. [Bbl. 
Ph. scient.] Fr. 3.50. 

1282. Lee Vemon. Vital Lies. Studies of somc varieties of recent obscurantism. 
2 vols. (p. 274-1-222) 8°. London, John Lane. 10 sh. — r c .: Hib. J. XI, 
3, p. 702 (M. E. Robinson). 

1283. Leibniz. Winhold W., Über den Freiheitsbegriff u. seine Grundlagen bei 
Leibniz. (55 S.) 8°. Halle a. S. [Diss.] 

1284. Lemaire J. La valeur de l’experience scientifique et les bases de la 
(Josmologie. [Ann. Inst Sup. de Ph. I.] 

1285. Leo Otto. Die Geisteskraft im Wissen u. Glauben. [Rel. G. VI, 4.] 

1286. Leone H. The Pedantic Absolute. [Mind XXI, p. 62.] 

1287. Lipps G. F. Das Problem der Willensfreiheit. (IV, 104 S.) 8°. Leipzig, 
G. B. Teubner. [N. u. Gw. 383.] — Rc.: R. de Ph. Xin, 3, p. 322 (H. O.). 

1288. LorenzoGius.de. La terra e l'uomo. (p. 341) 16° Napoli, R. Ricdardi 
(A. Trani). L. 3.50. 

1 289. Loria Ach. La derniere evolution de la thcoric de Revolution. [R. int. 
Soc. XX, p. 817.] 

1290. Lovejoy A. O. The problem of time in recent French philos. Renou- 
vier and recent temporalism. [Ph. R. XXI, 1.] 

1291. Lutoslawski W. Die Unsterblichkeit der Seele u. die Freiheit des 
Willens. Briefe an den jüngeren Bruder über metaphysische Probleme 
(poln.). (287 S.) Warschau, Aret, R. 0.75. 

1292. Mach. Gerhards K., Zur Kontroverse Planck-Mach. [V. w. Ph. XXXVI, 

S. 18—68.] 

1293. Mackenzie J. S. Notes on the problem of time. [Mind XXI, No. 83, 
P- 329 -] 

1294. Mann G. A. Dix Conferences sur la volonte dans la vie. Paris. 

G. A. Mann. Fr. 3.00. 

1 29.5. Malebranche. Jüngst W„ Das Problem von Glauben u. Wissen bei 
Malebranche u. Poiret. (64 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] 

1296. — — Das Verhältnis von Philos. u. Theologie bei den Cartesianem 
Malebranche, Poiret u. Spinoza. Eine philosophie-geschichtliche Unter- 
suchung. (94 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. [Abh. Ph. Falckenberg 
XXII.] .4 3.00. 

1 297. Marchesini Giov. II prindpio della reintegrazione nel mondo ideale. 
[R. di F. IV, 1, p. 40.] 
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1 298. Märet Henri. La nature humaine et ses hautes destinees. (p. VII, 
356) 16 0 . Paris, Beauchesne. Fr. 3.50. 

1 299. Markeloff G. Philos. u. Wiss. Einl. in die Philos. (70 S.) 8 °. St. Peters- 
burg. R. 0.50. — Rc.: Rum. M. 1912, IV (J. Jljin.) 

1300. Marshall H. R. The Causal Relation between Mind and Body. [J. Ph., 
Ps. M. IX, p. 477.] 

1301. Marth Chr. Fr. Die Wiss. der wahren Menschheit. (126 S.) Hamburg, 
Verlagsanstalt u. Druckereigesellschaft 

1302. Martin. La formule, liberum arbitrium exstinctum viribus licet attenuatum 

et inclinatum. (Conc. Trid. sess. VI, c. I.) |R. thom, XX, p. 70 — 72.] 

1303. Mc. Cabe Jos. The story of Evolution. (p. 352) 8°. London, 
Hutchinson. 7 sh. 6 d. 

1304. Meda Car. Pensiero e azione: conferenze. (p. 154) 16 0 . Firenze, 
libr. ed. Fiorentina (tip. s. Giuseppe). L. 1.50. 

1305. Melizan. Le principe vital et la philos. traditionnelle. [R. thom. XX, 
P- 321— 334-3 

1306. Meyer Max. The Present Status of the Problem of the Relation 
between Mind and Body. [J, Ph., Ps. M. IX, p. 365.) 

1307. Mirabaud R. L’un-multiple. Esquisse d’une metaphysique. (p. 102) 
16 0 . Paris, Alcan. 

1308. Momerie A. Personality, the beginning and end of metaphysics and 
a necessary assumption in all positive Philosophy. (p. 89) 8°. London, 
Allenson. 6 d. 

1309. Morduchai-Boltowski D. Zufall u. Unbewußtes. [Wopr. Ph. Ps. 1912, 

I, S. 97 — 1 18.] 

1310. Murri Romolo. L’esperienza del trascendente. [Coen. VI, fase. I — II, 
p. 1.] 

13 1 1. MUller-Lyer F. Der Stufengang des philos. Denkens. [VV. R. II, S. 165.] 

13 12. Muttermilch W. Wiss. und Philos. (poln.). [Przeglad Narodowy, 
Oktober.] 

1313. Newbigin Marion J. Man and his Conquest of Nature, (p. 192) 8°. 
London, Black. 2 sh. 

1 3 1 4. Nietzsche Fr. Carassali S., La visione della vita e dell’arte nella filos. 
di Frederico Nietzsche. II paradosso e le anomalie di J. J. Rousseau, 
(p. 43) 8°. Sassari, tip. della «Libertä». 

1315. — Middendorff J., Die Bedeutung des Leidens bei Friedrich Nietzsche. 
(65 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

1316. Nohl H. Die deutsche Bewegung u. die idealistischen Systeme. [Logos 

II, s. 350—360.] 

1317. Ostwald. Die Wiss. (Vortr. geh. am I. Monistenkongr.) Ins Ungar, 
übers, v. F. Kelen. (29 S.) 16 0 . Budapest, Lampel. Kr. 0.40. 
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1318. Orelli K. v. Die philos. Auffassungen des Mitleids. Eine histor.-krit. 
Stud. (IV, 2 iq S.) 8°. Bonn, Marcus & E. Weber. 6.00. 

13 IQ. Pascal. Le credenzc d’Oltre tomba nelle opere letterarie dell’antichitä 
classica. Catania, Battiato. 

1320. Paulhan F. La metaphysique et sa methode. [R. ph. LXXIII, p. 617.] 

1321. Peisker Mart Die Freiheit der Wiss. in Theorie u. Praxis der 
römisch-katholischen Kirche dargest. u. beurteilt. (125 S.) 8°. Gütersloh, 
C. Bertelsmann. 2.50. 

Der erste Teil dieser Abhandlung, der dem Problem der inneren, durch 
das Vorhandensein des methodischen Skeptizismus charakterisierten Freiheit der 
Wiss. gilt, ist um die Frage gruppiert, ob das Dogma von der Unfehlbarkeit 
des römisch -kirchlichen Lehramts eine Wahrheit ist, deren Festhalten gegenüber 
den Zweifeln, die sich aus seinem Inhalt, seinem Charakter, seiner Geschichte 
ergeben, mit der inneren wiss. Freiheit des Forschers, d. i. mit seiner wiss. 
Wahrhaftigkeit vereinbar ist. 

1322. Pdrts J. L’individualite et la destinee. (p. 36) 16 0 . Paris, F. Alcan. 
— Rc.: R. synth. h. XXV, 2, p. 253 (R. Schneider). 

1323. — Vers une nouvelle conception du temps. [R. ph. LXXIII, p. 602.] 

1324. Petrescu Nie. Zur Begriffsstimmung der Philos. (q2 S.) 8°. Berlin, 
L. Simion Nachf. .ti 2.00. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 10 (Suppl.j. 

1325. Petzold J. Das Weltproblem vom Standpunkte des relativistischen 
Positivismus aus. 2. verm. Aufl. (XII, 210 S.) 8°. Leipzig, Teubner. 
Ji 3.00. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 206 (Han« Prager), R. de Ph. XX, 
p. 545: Mind XXI, No. 84, p. 597 (A. Wolf); R. di F. IV, 2, p. 268 (A. Midi). 

1326. Picavet F. Essai d’une Classification du mystique. [R. ph. LXXIV, 
p. 1—26.] 

1327. Pietro d’Abano. Nardi B., La teoria dell’anima e la generazione delle 
forme secondo Pietro d’Abano. [R. di F. N. IV, p. 723.] 

1328. Pipemo Set. Pensieri di argomento filos. (p. 80) 16° Roma, tip. del 
Senato. L. 1.50. 

132Q. Plato. Anant D., Plato and the true englightener of the soul. (p. 310) 
8°. London, Luzac. 6 sh. 

1330. — Ferber Joh., Platos Polemik gegen die Lustlehre. [Z. Ph. ph. Kr. 148, 

S. I2Q.] 

1331. — Lanzalone G., L’antichissimo probleraa platonico. [Coen. VI, fase. 
VI, p. 41.] 

1332. — Mehlis Georg, Die platonische Liebe. [Logos III, 3, S. 30Q.] 

1 333. — Müller E., Die Anamnesis. Ein Beitrag zum Platonismus. [Arch. G. 
Ph. XVIII, S. iqö.] 

1334. Poincari H. Les Sciences ct les humanites. (p. 32) 16 0 . Paris, Fayard. 
Fr. 1.00. 

1335. Pollack Walt. Perspektive u. Symbol in Philos. u. Rechtswiss. (XVI, 
533 S. m. Fig. u. z. TI. färb. Taf.) 8°. Berlin, W. Rothschild. .M 16.00. 
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Die Lehre von der zweckmäßigen Gestaltung der Methoden (Methoden- 
politik) und der Perspektivismus (Lehre von den Gesichtspunkten) werden aus- 
gebaut. Ein System von Symbolen wird entwickelt, mit dessen Hilfe sich die 
Kombinationstätigkeit unseres Denkens noch bedeutend steigern läßt. Symbo- 
lologie ist die Lehre von den Symbolen für wissenschaftliche Zwecke. 

1336. Ranzoli C. II linguaggio dei Filosofi, discussioni e ricerche. (p. 251) 12 0 . 
Padova. Fratelli Drucker. L. 4. — Rc. : R. Mit. Mor. XX (Sappl, p. 15); 

R. ph. LXX 1 II, p. 404 (I’auihan) ; R. di F. N. IV (A. Masnovo); Coen. V, fase. 
XI— XII; R. di F. N. IV, p. 658 (D. Lanna). 

1 337. Rechenberg- Linten P. v. Unmittelbares Ich -Bewußtsein u. Tod. 
[Arch. syst. Ph. XVIII, S. 263.] 

1338. Reminyi. Die psychol. Gründe der modernen Philos. (ungar.). [Ret. 

S. 71, 184—186, 199 — 201, 231 — 232.] 

1339. Renouvier Ch. Cassirer E„ Das Problem des Unendlichen u. Re- 

nouviers »Gesetz der Zahle. Berlin, B. Cassirer. [Philos. Abhandl. f. 
Cohen, S. 85.] .4 9.00. 

Die Abhandlung versucht zu zeigen, daß das sog. »Gesetz der Zahlt, das 
in der neueren Philos. besonders energisch und scharfsinnig durch Renouvier 
vertreten worden ist, auf rein logischem Wege nicht zu begründen ist; es ent- 
hält einen metaphys. Bestandteil in sich, der sich vom rein kritischen Stand- 
punkt, durch eine Analyse der Erkenntnisbedingungen nicht rechtfertigen läßt. 

1340. Rensi Gius. Le due ragioni. (p. 3 t) 8°. Roma, tip. Unione ed. 

1341. Ribot Th. Les mouvements et l’activite inconsciente. [R. ph. LXXIV, 
p. 27—81.] 

1342. Richert Hans. Philo«., ihr Wesen, ihre Probleme, ihre Literatur. 
2. verb. Aufl. (VI, 142 S.) 8°. Leipzig, Teubner. [A. N. u. Gw. 186.] 
.4 1.00. 

Das Büchlein, in seiner ersten Auflage von der Kritik durchweg freundlich 
aufgenommen, hat sich in der zweiten Auflage seinem Zweck, weiteren Kreisen 
den Zugang zur Philos. zu eröffnen und besonders für die Gegenwartsforschung 
Verständnis zu erwecken, dadurch noch mehr angepaßt, daß es die philos. 
Bewegungen der Gegenwart noch mehr berücksichtigt und durch eine syste- 
matische Bibliographie den Weiterstrebenden beraten will. 

1343. Robb Alfr. A. A theory of time and space. (p. 16) 8°. Cambridge, 
H eff er. 

1 344. Rochas Alb. de. La Science des philos. ou l'art des thaumaturges 
dans l’antiquite. 2' edit. rev. et augm. (p. 250) 8°. Paris, Dorbon. 
Fr. 8.00. — Rc.: Ann. de. Ph. ch. XIV. 334. 

1345. Romanowa E. Zum Problem der Willensfreiheit. [Wopr. Ph. Ps. 1912, 1 , 
S. 73 — 97 -] 

1346. Rost Gg. Lehre von der Freude. (99 S.) 8°. Stade, A. Pockwitz. Jt 2.00. 
Die Schrift bestimmt das Wesen der Freude als ungestörtes Leben eines 

empfindungsfähigen Wesens nach seiner Art. Sie unterscheidet die natürliche 
Freude als diejenige, welche auch der Materialismus anerkennt, einschließlich 

Philosophie der Gegenwart. IV. 9 


Digitized by Google 



IV c. Probleme . . . 


130 


347—1362 


der Pflege des Schönen u. Wahren, u. die im engeren Sinne geistige Freude 
des Menschen als sittlicher Persönlichkeit an dem SelbstbewuBtsein u. der Selbst- 
bestimmung, u. zwar im Verhältnis zum Ganzen der Welt, in der Befriedigung 
des Gewissens als des Triebes zum geistigen Leben. 

1347. Russell B. The problems of philos. (p. 256) 8°. London, Wilhams 
& Norgate. I sh. — Rc.: T- Ph-, P»- M- X, 6, p. 161 (J. P. Turner). 

1 348. Ruyssen Th. Le probleme de la personnalite. [An. ps. XVIII, p. 460.] 

1349. Savelli R. II concetto e la filos. [Correnti di filos.] 

1350. Schäfer E. A. Life. Its nature, origin and maintenance. An address 
to the British Association at Dundee, (p. 36) 8°. London, Longmans. 
I sh. — Rc.: Hib. J. XI, 3, p. 694 (O. W. Griffith). 

1351. Schiller F. C. S. Error. [Atti del IV, Congr. I, p. 140.] 

Showed that on no intellectualist theory was it possible to distinguish 
between the notions of Truth and of Error, because the ‘truth’ of a judgment 
had always to be conceived either as ideal and exclusive of error, or as formal 
and inclusive thereof. In neither case was a theory of Error possible. The 
essence of Error his in the irrelevance of the relation of a judgment to the 
purpose of an assertor and hence the judgment cannot be depersonalized 
without destroying the distinction between ‘true’ and 'faise’. 

1352. — Relevance. [Mind XXI, p. 1 53.] 

•353- Schlegel N. Über die Form des Menschen. [Arch. syst. Ph. XVIII, 
S. 285.] 

1354. Schnabel H. Rel. u .Wiss. [Tat III, S. 255.] 

1355. Schlesinger M. Geschichte des Symbols. Ein Versuch. (485 S.) 8°. 
Berlin, L. Simion Nachf. . A 12.00. — Rc.: K»t. XVII, p. 311 Selbstanz.) ; 
Kst. XVII, 4, p. 472 (Kurt Stern berg) ; M. C. G. (K. G.) XXI, 5, p. 23 (Wolfstieg). 

1356. Schultze Rud. Weltanschauung u. Rel. [Z. Rel. Ps. V, p. 124.] 

1357. Schwieder F. P. Nichts ist unmöglich oder Vom effektiv letzten Grunde. 
(184 S.) Straßburg, Singer. „ 4 S 4.00. 

Es ist der Versuch gemacht, festzulegen, daß das « ulistisch absolute 
Nichts« eine vollendete I m p r a k t i b i 1 i t ä t der Realität ist von vornher, 
u. stellt diese Fixierung einen Umstand dar, der in seiner effektiv letztgründigen 
Tragweite u. Bedeutung von der Philos. noch niemals zur Klarlegung heran- 
gezogen wurde. 

1358. Scinto Salvo E. L’ordine universale e filosofia teoreiico-practica. Catania. 

1 359. Sesemann W. Das Rationale u. das Irrationale im System der Philos. 
[Logos II, S. 208—242.] 

1360. Sheldon W. H. Consistency and ultimate dualism. [Ph. R. XXI, 4.] 

i36i.Shelton H. S. A Theory of Material Fallacies. London, Williams & 
Norgate. [Proc. Arist. XII, 191 1/12.] 

1362. Simmel G. Die Wahrheit u. das Individuum. Aus einem Goethebuch. 
[Logos III, p. 15; Logos (Russ.) 1912/13, I, II.] 
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1363. Sorley W. R. Symposium, Ihirpose and Mechanism. [Proc Arist. XII.] 

1364. Spinoza B. de. Blumberg S., Individualismus bei Spinoza. [Monism. 
VII, p. 681.] 

1365. Stamm E. Causalite et rapport fonctionnel. [Przeg. f. XV, 1.] 

1366. Stefänescu M. Filos. stünüficä. [Studii Filos. VI, 2.] 

1367. Stein Ludwig. Wesen und Aulgabe der Philos. [Mon. Jrh. I, S. 18.] 

1368. Stempels G. J. D. C. Het onpersoonlijke. [T. Wijs. VI, p. 487.] 

1369. Stock St. George. English thought for English thinkers. (p. 226) 8°. 
London, Constable. 3 sh. 6 d. 

«This book is an attempt to develop the resources of our native phiios. 
and to show that the speculations of Locke and Berkeley contain within 
themselves the means of escape from the destructive criticism of Hume». 
Preface. Farther it is an attempt to reconrile Idealism and Materialism 
through the idea of Space, which is admittedly mental, and yet must be as 
real as the matter it contains. 

1370. Sulzer D. G. Die Willensfreiheit od. der ichbewußte menschliche Wille 
u. seine Entwicklung. (IV, 139 S.) 8°. Leipzig, Mutze. *4 2.50. 

137 1. Szelinyi E. Der Charakter des modernen Philosophierens (ungar.). 
[Urania 13, S. 74—78.] ' 

1372. Tannery J. Science et philos., avec une notice par Emile Borei. 

(p. XVI, 340) 8°. Paris, Alcan. Fr. 3.50. — Rc.: R. di F. N. IV; Ann. de 

Ph. ch. XIV, p. 445 ; Ann. de PH. ch. XV, p. 535 (J. D.). 

1373. Tannery P. Memoires scientifiques, publies par J. L. Heiberg et H. 

G. Zeuthen, I. Sciences exactes dans l’antiquite, I. 1876 — 1884. (p. 

XIX, 467) 8°. Paris, Gauthier -Villars. 

1374. Thomas H. S. The Power and Irrationality of Love. London, 
Simpkin. 6 d. 

1375. Toner R. P. J. Le sumaturel. [The irish theological quarterlv avril- 
octobre.] — Rc.: Ann. de Ph. ch. 84*, XVI, 2 — 3, p. 278. 

1376. Umow N. Die Stellung des Menschen in der von ihm erkennbaren 
Welt. [Prir. III.] 

1377. Uspensky P. Die Symbole von Taro. [Wes. Th. III.] 

1378. Veress J. Rationalismus und Empirismus (ungar.). (27 S.) 8°. Budapest, 
May. [Diss.] 

* 379 - Verheeren Emile. Manacorda Guido, «I.es rythmes souverains» di 
Emile Verhaeren. [Bol. f. I, 5 — 7, p. 71.] 

1380. Villa G. Le forme ed i problemi del pensiero umano secondo un filos. 
contemporanco. [Cult. f. VI, p. 1 7 1 — j8i.] 

1381. Wagner W. Selbstmord und der philos. Skeptizismus. [Sapr. Sz. 49.] 

1382. Weiß Berth. Die Zukunft der Menschheit. 2. gänzl. umgearb. Aufl. 
(VII, 98 S.) 8°. Leipzig, W. Härtel. .4 1.00. 

9 * 
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1383. Werdenich Andr. Über die Beschaffenheit der Substanz und der 
Persönlichkeit (ungar.). [Hittud. f. XXII, S. 21 — 46.] 

1 384. Wernadski W. J. Aus der Geschichte der Ideen. [Russ. M. 1912, 
X, S. 123—138.] 

1385. Westaway F. W. Scientific Method, its Philos. and its Practicc. 
(p. 462) 8°. London, Blackie. 6 sh. 

1386. Whetham W. C. D. The foundations of Science, (p. 94.) 12 0 . 
London, Jack. 6 d. 

1387. Zawirski Z. Causalite et rapport fonctionnel. [Przeg. f. XV, 1.] 

1388. Zoppi G. B. Una causa buona e una cattiva difesa. [R. Rosm. VII, 
3 — 4 , p. 158.] 

1 389. Zucchelli, Torqu. Sintesi analitica del problema metafisico secondo 
la filosoßa delle scienze. III. ediz. rived. ed aumentata. (p. 228) 16 0 . 
Milano, Libr. ed. Milanese. L. 3.00. 

L’A. si e proposto d’ interpretare la filosofia nel senso che gii da mezzo 
secolo le aveva dato quel grande pensatore italiano Carlo Cattaneo, fl quäle 
la definiva: la ragione umana che cerca la ragione dell' universo, e la para- 
gonava ad una lente che raccoglie in un sol punto tutti i raggi della vita 
scientifica. 
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V. Logik und Erkenntnistheorie. Logique et Theorie de la 
connaissance. Logic and Epistemology. Logica e teoria 
della conoscenza. 


a) Gesamtdarstellungen. Einleitungen. Lehrbücher. General 
Expositions. Introductions. Compendiums. Expositions 
generales. Introductions. Manuels. Esposizioni generali. 

Introduzioni. Manuali. 

1390. Adamson R. A short history of logic edited by W. Sorley. (p. 276) 8°. 
London, Blackwood. 5 sh. 

■ jQi.Ambika Chara Mitra. The principles of logic deductive and induc- 
tive. Calcutta, R. S. Lahiri. 

1392. Beck’s Jos. Grundriß der empirischen Psychol. u. Logik. Neubearb. 
v. J. Fürst. 20. Aufl. (XIII, 19g S.) 8°. Stuttgart, J. B. Metzler. 2.40.) 

Vom Seelenleben im allgemeinen. Das Bewußtsein. Wechselbeziehungen zwischen Seele 
u. Leib. Die psychischen Elemente. Das Erkennen. Das Gedieh tnis. Das Denken. Das 
Fühlen. Das Begehren. Modifikationen des Seelenlebens. Logik. Elementarlehre. Die 
Grundgesetze des Denkens. Die Lehre vom Begriff. Die Lehre vom Urteil. Die Lehre 
vom Schlüsse. Methodenlehre. 

1393. Bieganski WI. Theorie der Logik (poln.). (641 S.) 8°. Warschau, 
Wende & Cie. R. 2.40. 

Einleitung. Die Lehre vom Begriff. Die Lehre vom Urteile. Die Lehre vom Schlüsse. 
Die Induktion. 

Systematische Darstellung einer neuen Theorie der Logik auf gescliicht- 
licher und teleologischer Grundlage. 

1394. Bodkin R. C. How to reason; or, the ABC of logic reduced to prac- 
tise. (p. 252) 12°. London, Simpkin. 1 sh. 

1 395. Borsiczkey A. Logicae pars prima criticae. De conceptu. Eudrenz. 
(p. 69.) 

1 396. Bosanquet B. Logic or the morphology of knowledge. 2 vols., 2” d - ed. 
(p. VIII, 384; XI, 327) 8°. Oxford. Clarendon Press. 

I. Judgment. II. Inference. The book as a whole is an attempt to exhibit 
the nature of thought in its capacity to apprehend Reality, by an arrange- 
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ment an explanation of the forms of judgment and inference in an order procee- 
ding from abstract to concrete, forming a series of phases in the satisfaction 
of the cognitive interest. The 2“* edition has additional chapters, discus- 
sing recent logical development, such as Mr. Kussell's symboüc logic, naive 
realism and the genetic point of view on logic. — Rt: J. Etb. XXII; J. Ph., Ps. 
M. IX. 

1397. Bosanquet B. Sabine G. H., Bosanquet’s logic and the concrete 
universal. [Ph. R. XXI, 4.] 

1 398. Coffey P. The Science of logic, in inquiry into the principles of ac- 
curate thought and scientific method. 2 vols. (p. XX, 445; VII, 359) 
8°. New York, Longmans. $ 2.50. 

The aim of this work is to cover- the whole prograrame of logical studies 
for the primary University Degree. At the same time it is intended to suit 
beginners, as the more advanced jxirtions, in smaller type, may be postponed 
until the essentials are mastered. The work is written from the neo-scho- 
lastic standpoint, and endeavours to ground Induction and Scientific Method 
on the Philos. of Theism. 

1398 a. Couturat L. Die Prinzipien der Logik. [Encyclopädie der Philos. 
Wiss. I.] 

1398b. Croce B. Die Aufgaben der Logik. [Encyclopädie der Philos. Wiss. I.] 

1399. Dalmau y Gratacos F. Elementos de Filosofia-Ixigica. (p. 362) 4 0 . 
Barcelona, L. Gili. Pes. 6.00. 

Estudia con buen criterio todas las cuestiones que sirven de base al razo- 
namiento. Incluye en el estudio de la Lögica todo lo referente a Metodologia 
y Criteriologia. La probabilidad, la induccidn, la hipcitesis son detenidamente 
analizadas por el autor. 

1400. Döring A. Grundlinien der Logik als eine Methodenlehre universeller 
sachlicher Ordnung unserer Vorstellungen. Ein Versuch, die Logik auf 
neuer Grundlage zu gestalten, (p. XII, 181) 8°. Leipzig, Meiner. .M 2.50. 

Die hauptsächlichsten Aulfassungen der Logik. Das Wesen der logischen Funktion. 
Wert und Bedeutung der logischen Funktion. Hegriff der Logik. Wert und Bedeutung der 
Logik. Einteilung der Logik. Naturlehre des logischen Denkens. Die ursprüngliche syn- 
thetische Richtung des natürlichen logischen Denkens. Die sekundäre analytische Richtung 
des natürlichen logischen Denkens. Kritik der natürlichen logischen Funktionen. Methoden- 
lehre im engeren Sinne. Die formale Vorschrift. Matenaie Regeln. 

1400a. Enriques Fr. Die Probleme der Logik. [Encvclopädie der Philos. 
Wiss. L] 

1401. Gabryl Fr. Allgemeine Logik (poln.), (305 S.) Krakau, Gebethner & Co. 

1402. Gorodezky J. Logik. Lehrbuch für Gymnasien u. Selbstbildung. (140 S.) 
8°. Moskau, Energija. R. 0.80. 

1403. Hamilton Ed. J. Erkennen u. Schließen. Eine theoret. Logik auf der 
Grundlage des Perzeptionalismus u. Modalismus. Mit kurz. Lebensabriß 
des V. v. Mart. Klose. (XII, 299 S.) 8°. Leipzig, W. Klinkhardt. ,# 8.00. 
[Ph. soz. Büch. XXX.] 
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Lebensabriß. Definition der Logik. Die Hanptgcgenstinde der Logik. Gedanken u. Gegen- 
stände. Die Kategorien der Entität. Der Anfang der Erkenntnis. Allgemeine Begriffe. Besondere 
Tätigkeit des Verstandes. Aussagen u. Sätze. Logische Notwendigkeit. Unmöglichkeit, Möglichkeit 
u. Zufälligkeit. Wahrscheinlichkeit. Orthologischc Schlußfolgerung. Das Induktionsverfahren. 
Der echte oder Aristotelische Syllogismus. Zusammengezogene Formen des Syllogismus u. 
Veranschaulichungen desselben. Innerliche VerknUpfungtfehlschlflsse. Äußerliche Verknilpfungs- 
fehlschlOsse. Die ursächlichen Quellen des Irrtums. 

Das ausführliche System der Logik, das den Kem des Buches bildet, fußt 
erkenntnistheoretisch auf dem sog. Perzeptionalismus, der Denken u. Wissen 
auf die unmittelbare Wahmeltmung von Einzeltatsachen zurückführt u. alles (auch 
logisch) Beziehungsmäßige durch begleitende Wahrnehmung erkannt werden läßt. 
Den sog. Modalismus vertritt die Logik Hamiltons insofern, als sie in allen 
ihren Verzweigungen dem modalen Element besondere Berücksichtigung wider- 
fahren läßt u. dessen höheren Wert für die Erkenntnis der wahren Natur des 
Schließens u. der Beweisführung namentlich gegenüber den reinen kategorischen 
Sätzen u. Syllogismen betont. 

1 404. Hoffmann Jul. Grundlehren der Logik. 2 vols. Umgearb. Aufl. (IV, 
128 S.) 8°. Wien, Braumüller. Jt 2.00. 

1405. Knabe K. Das Beweisverfahren. Eine Einführung in die Logik. (72 S.) 
8°. Halle a. S., Buchhandlung des Waisenhauses. Jt 1.50. 

Das Streben der Menschheit. Unmittelbare u. mittelbare Gewißheit. Der Beweis. Der 
direkte Beweis. (Der deduktive Beweis. Der induktive Beweis.) Der indirekte Beweis. (Der 
disjunktive Beweis. Der konträre Beweis. Der kontradiktorische Beweis.) Beweisfehler. 

In einer für den Schüler der höheren Lehranstalt faßlichen Weise sucht 
der V. vom Wesen des Beweises aus einen Einblick in die Probleme der Ixtgik 
zu geben. 

1406. Lipps Thdr. Grundzüge der Logik. Unveränd. (anastat.) Abdr. (VI, 
233 S.) 8°. Leipzig, Voß. Ji 3.60. 

1407. Maimon Sal. Versuch einer neuen Logik oder Theorie des Denkens. 
Nebst angehängten Briefen des Philaletes an Aenesidemus. Besorgt v. 
B.C. Engel. (XXXVIII, 445 S.) 8° (ra. Bildnis). Berlin, Reuther & Reichard. 
.AE 7.50. [Neudr. 3.] 

Das in systematischer Beziehung vollendetste Hauptwerk Ms wird hier in 
korrektem Neudruck geboten. Der Wert dieser Logik liegt weniger in dem 
formalen Teil, als in der Kritik des Erkenntnisvermögens. Es ist überraschend, 
wie modern vieles in M.s transzendentaler Ästhetik, Analytik u. Dialektik wirkt. 
Die Briefe an Aenesidemus bringen eine historisch wichtige Kritik der Reinhold- 
schen Fundamentallehre u. der Kantischen Vernunftkritik. Vom Hrg. ist bei- 
gegeben: ein Lebensabriß M.s, Bemerkungen zu Ms Schriften, eine sehr aus- 
führliche Bibliographie, sowie sachliche Erläuterungen, ein Textbericht, ein Register 
u. ein Inhaltsverzeichnis. 

1 408. Mercier Charles. A New Logic, (p. XXVII, 450)8°. London, Heinemann. 
IO sh. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 226 (James Lindsay). 

1409. Morando Gius. Logica. (p. IX, 226) 16 0 . Voghera 12, tip. L. Gavi, 
succ. Gatti. L. 1.25. 

1410. Nicoli Pierfr. Elementi di logica. (p. 102) 16 0 . Milano, Trevisini. 
L. 2,00. 
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1411. Padoa Alx. La logique deductive dans sa derniere phase de developpe- 
ment, priface de G. Peano. (p. 106) 8°. Paris, Gauthier Villars. Fr. 3.25. 
— Rc. : R. Mfrt. Mor. XXI, 3, p. I! (Suppl.). 

Proelau J. S. cf. 1421. 

1412. Renouvier Ch. Traite de logique generale et de logique formale. 2 vols. 
8°. Paris, A. Colin, ä Fr. 8.00. 

1413. Riehl A. Beiträge zur Logik. 2. durchges. Aufl. (III, 68 S.) 8°. Leipzig, 
Reisland. .A 1.20. 

1414. Robinson A. T. The Applications of Logic. A text-book for College 
students. (p. X, 219) 8°. London, Longmans. 4 sh. 6 d. — Rc.:J. Pb., 
Ps. M. X 6, p. 164 (W. B. Pitkin). 

1414a. Royce J. Die Prinzipien der Logik. [Encydopädie der Philos. Wiss. I.] 

1415. Schiller F. C. S. Formal logic; a scientific and social problem. (p. XVIII, 
423.) London, Macmillan. 10 sh. 

Eine systematische Kritik der hergebrachten Logik, worin nachgewiesen 
wird, daß die Grundvoraussetzungen derselben unzulässig sind, dafi die logischen 
Lehren durchgehends doppelsinnig sind, u. entweder der Psychologie oder der 
Wortklauberei verfallen, u. auch den formalen Widerspruch nicht vermeiden 
können. Es werden schließlich alle die Schäden der Logik davon abgeleitet, 
daß das sog. Identitätsgesetz eine Abstraktion von dem eigentlichen Sinn der 
Aussage bedeutet, die Logik zu einer streng »sinnlosen« Wissenschaft macht, 
die das wirkliche Erkennen nirgends erfaßt. — Rc. : Int. J. Eth. XXIII, 3, p. 368 
(J. B. Payne); Bol. I. I, 8/10, p. 112 (G. Ferrando); R. di F. N. IV (E. Chiochettt); R. Mit. 
Mor. XX, p. 18 (Suppl.); R. de Ph. XII, p. 95 (G. D.); Mind 85, p. 102 (Alf. Hoernli); 
Hib. J. XI, 4, p. 912 (W. E. Tannerl. 

1416. Stadler A. Logik. (256 S.) 8°. Leipzig, Voigtländer. .A 4.00. 

Resumi. Aufgabe der Logik. Notwendigkeit u. AUgültigkeit. Analytische u. synthetische 
Urteile. Begriff u. sprachliche Bezeichnung. Die sprachliche Bezeichnung. Der allgemeinste 
Inhalt der Urteile. Einteilung der Urteile mit Rücksicht auf Subjekt u. Prädikat. Relation 
11. Modalität. Die Denkgesetze 1 u. 2. Schlüsse I u. 2. Erklärung; Klassifikation; Beweis. 
Induktion u. Analogie. Algorithmus. Das Prinzip der rationellen Induktion. Das Prinzip 
in der Anwendung. Anwendung auf die Kausalität. Methoden experimentaler Forschung nsch 
Mili. Naturerkläning. Erhaltung der Energie. Sachregister. — Rc.: Kst. XVII, 4, p. 476 
(Arth. Buchenau). 

1417. Stamm E. Grundzüge der Algebra der Logik, II (poln.). (cf. III, Nr. 
1452.) [Wiadomo&i matematyczne XVI, Warschau.] 

Transformationen. Lytische Operationen. Theorie der Ergänzungen. 

1418. Thomas P. F. cf. 814. 

1 4 1 9. Truan-Borsche M. Die ersten Schritte zur Entwicklung der logischen 
u. mathematischen Begriffe. (III, 51 S.) 8°. Langensalza , H. Beyer. 
. A 0.85. 

1419a. Windelband W. Die Prinzipien der Logik. [Encydopädie der Philos 
Wiss. I.] 

1420. Wladimirski N. A. Logik. (101 S.) 8°. Kasan. R. 1.00. 
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142 1. Wwedenski A. J. Die Logik als ein Teil der Erkenntnistheorie. 2. 
umgearb. Ausgabe u. Nachwort: »Die absichtliche Unwahrheit, welche 
J. S. Proelau über mich behauptet«. (XII, 510 S.) 8°. St Petersburg. 

R. 3.OO. — Rc.: Rus». M. 1912, II (N. Lontkij); R. ph. XXXVII, p. 532 (G. Seliber). 

1422. — Losski N., Logik von Wwedenski. (52 S.) 8°. Moskau. R. 0.30. 

b) Allgemeine Logik. Erkenntnistheorie. Methodologie der 
Wissenschaften. General Logic. Epistemology. Methodology 
of the Sciences. Logique generale. Theorie de la connaissance. 
Methodologie des Sciences. Logica generale. Teoria della 
conoscienza. Metodologia delle scienze. 

1423. Ägai L. Die erkenntnistheoretischen Grundlagen der Arithmetik (ungar.). 
(40 S.) [Nagyenyedi ref. gimn. 1911/12, ert.j 

1424. Alexejew N. N. Die Sozialwiss. und die Naturwiss. in der historischen 
Wechselbeziehung ihrer Methoden. Studien zur Geschichte und Metho- 
dologie der Sozialwiss. I. Die mechanistische Theorie der Gesellschaft. 
Der historische Materialismus. (Wiss. Schriften d. Univ.) (XV, 270 S.) 
Moskau. R. 1.20. 

1425. Änyos St Die Logik als Wertwiss. (ungar.). [Magy. fil. t&rs. közl., 

S. 105— 137.] 

1426. Bacon Roger. Czakö A., Roger Bacon über das Erkennen (ungar.). 
[Rel. 71, S. 342—344, 358—360, 37*—373 ] 

1427. Bauch B. Kinkel W„ Vereinzelte Bemerkungen zu B. Bauch. Studien 
zur Philos. der exakten Wiss. [Kst. XVII, S. 283 — 287.] 

1428. Bobrzynski Charles. Problemes sodaux de la logique en Pologne 
(polon.). (p. 13g) 8°. Cracovic, Gebethner et Cie. Couronnes 2.60. 

Logique 6l£mentaire con*ider6c com me hygi£ne de la pcns£e; renseignement des forme* 
de la pcn&ee, de sc* erreur*, de ses sopbisme* et de* moyens de le* oombattre. Le röle de 
la logique dans l’bistoir? du genre humain. L’ enacignemem de la logique ne peut £tre 
remplaci par renseignement d'aucune autre sdence. Le* drfauts de logique de la naturc 
paychique polonaise et ceux de renseignement de la logique dans le* 6cole*. Importance de 
la simplidte dans l’enseignement de la logique. Manifestation* et r&sultata de la perverait6 
peychique dans renseignement scolaire en Pologne. 

1429. Böhm Karl. Der Mensch und seine Welt. IV. Logische Wertlehre 
(ungar.). (440 S.) 8°. Klausenburg, Stein. Kr. 8.00. 

1429a. — Die Phänomenologie der Wertung bis zum XV. Jahrhundert (ungar.). 
(76 S.) 8°. Klausenburg, Stein. Kr. 2.00. 

1430. Borei E. De la methode dans les Sciences. Paris, Alcan. 

143 1. Bornstein B. Philos. Prolegomena zur Geometrie (poln.). (133 S.) 8°. 
Warschau, Mianowski-Fonds. R. 1.00. 

V. sucht einen Ausweg zwischen dem Empirismus u. einem einseitigen 
Empirismus in der Auffassung der Grundlagen der Geometrie ausfindig zu machen, 
indem er sich auf den Begriff des Raumes als einer dreidimensionalen, stetigen. 
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unbegrenzten u. reinen Ausdehnung stützt. Dieser Begriff führt konsequenter 
Weise zur Ablehnung nichteuklidischer Gebilde als räumlicher Gebilde, wobei 
jedoch der logische Wert der metageometrischen Systeme intakt bleibt. — 
Rc.: Wektor (St. Straazewict); Ksiazka (B. Biegeleisen) ; Roch f. III (K. Ajdakiewicz). 

1432. Bosanquet B. Sur une maniere defectueuse d’exprimer, dans la logique 
ordinaire, l’essence du raisonnement inductif. [Proc. Arist.] 

1433. Brieu Jacques. La inethode generale et scientifique et les methodes 
rationalistes et fideistes. 8°. Paris, Sansot et Cie. Fr. 3.50. 

1434. Brunschvicq L. Les etapes de la philos. mathematique. (p. 602) 18 0 . 
Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 10.00. 

L’ouvrage est divise en deux parties. La premiere suit l'essor de la ()ensee 
mathematique jusqu’ä la decouverte de l’analyse infinitesimale. La secondc 
commence avec les philos. mathematiques de Kant et d’ Auguste Comte. L’auteur 
indique ä quelles circonstances historiques elles se rattachent et comment les 
transformations de la mecanique, de la geometrie et de l’analyse obligent 
aujourd’hui ä poser tout autrement les problemes. — r c .: r. Mit. Mor. XX, p. 8 
(Suppl.); R. ph. XXXVIII, 3, p. 297 (A. Darbon). 

t435.Calkin M. Muscio’s Criticism of Miss Calkin’s Replv to the Realist by 
Mary Whiton Calkin. Q. Ph., Ps. M. IX, p. 603.] 

1436. Cassirer E. Das Erkennen u. die Wirklichkeit. Substanzbegriff u. 
Funktionsbegriff. Übers, v. B. Stolpner u. P. Juschkewicz. (447 S.) 8°. 
Petersburg, Schipownik. [Bbl. der modernen Philos. VIII.] R. 3.00. 

Zur Theorie der Begriffsbildung. Zahlbcgriffe. Raumbegriff u. Geometrie. Naturwiss. 
Begriffsbilduog. Zum Problem der Induktion. Wirklichkeitsbegriff. Subjektivität u. Objektivität 
der Relationsbegriffe. Zur Psychol. der Relationen. — Rc.: Russ. M. 9 (S. Frank); Sowr. M. 9. 

1437. Castro M. The Respective Standpoints of Psychol. and Logic, (p. 77) 
8°. Chicago, Univ. Press. [Philosophie Studies.] .45 2.25. 

The Problem. The Premises of Psychol. The Idea in Psychol. The Ixrcus of the 
Psychologist’s Standpoint. The Nature of the Psychologist’s “Processcs". Typical Statements 
of the Relationship. 

1438. Coellen Ludw. Mouw der J. A., Coellen’s kennistheorie. [T. Wijs. VI, 

з, p. 263—309.] 

1439. Cohen Herrn. Marcus E., Cohens »Theorie der Erfahrung«: u. die 
Kritik der reinen Vernunft. [Altpr. Monatsschrift XLVII, 3, p. 363.] 

1440. Coumot. Essai sur les fondements de nos connaissances et sur les 
caracteres de la critique philos. (p. 616) 8°. Paris, Hachette. Fr. 12.00. 
— Rc. : R. ph. XXXVII, p. 641 (F. Ribot); R. Met. Mor. XXI, I, p. 1 (Suppl.); 
Cult. f. VI, 6 , p. 649 (E. £.). 

1441. Couturat L. Philos. Prinzipien der Mathematik. Übers, unter Red. v. 
P. Juschkewicz. (200 S.) 8°. Petersburg, »Karbasinkowc. 

1442. Descartes. Heimsoeth H., Die Methode der Erkenntnis bei Descartes 

и. Leibniz. I. Historische Einleitung. Descartes’ Methode der klaren 
u. deutl. Erkenntnis. (III, 192 S.) Gießen, Töpelmann. [Ph. Arb. II.] 
„45 5.50. — Rc- 1 R- ph. XXXVIII, 8, p. 218 (M. Solovine); Kst. XVII (Selbstanz.) ; 
R. Mfet. Mor. XX (Suppl. p. tt); Kat. XVII, p. 289 (N. Hartmann); Z. Ph. ph. Kr. 
148, p. 76 (Br. Jordan). 
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1443. Deutinger. Richarz Fr., Martin Deutinger als Erkenntnistheoretiker. 
(VIII, 99 S.) 8°. Paderborn, Schöningh. [Stud. Ph. Rel. IX.] ,4 2.80. 

Grundriß der Erken ntnislehre Deutinger*. Die subjektive Seite des Erkenntnisprozesses. 
Das Objekt der menschlichen Erkenntnis. Kategorienlehre. Kriterien für die Annahme 
transsubjektiver Realität. Setzung u. Arten der Realität. Transposition. Deutinger* kritische 
Stellungnahme zur Philos. der Vergangenheit. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 20$ (Artur 
Buchenau); Ph. Jrb. XXVI, 1, p. 105; R. di F. N. V, 3, p. 326 (E. C.). 

1444. Dufumier. Les tendances de la logique contemporaine. [R. ph. LXXIII, 

p- 359] 

1445. Enriques F. Matematiche e teoria della conoscenza. [Sdentia VI, 
XXI, p. 1.] 

1446. Enywäri Eugen. Zur Wesenskenntnis der phänomenologischen Ge- 
gebenheiten (ungar.). (13 S.) 8°. [S.-A. aus: Athen.] Budapest, Benkö. 

Kr. 1.00. 

V. sucht auf Grund phänomenologischer Analysen die Frage zu beant- 
worten: Was muß unmittelbar gegeben, erlebt sein, daß wir von einer »Be- 
wußtseinsgegebenheit« sagen können, daß sie sich auf etwas intentional bezieht. 
Er will zeigen, in welchem Sinne die intentionale Beziehung gewisse phäno- 
menologische Gegebenheitsklassen charakterisiert. Er gelangt im allgemeinen 
zu dem Ergebnis, daß die intentionale Beziehung im Sinne einer unmittelbar 
erlebten Gegebenheitsweise für die »direkten« und »reflexiven Akte« oder Er- 
lebnisse wesentlich ist. Ferner, daß es solche (infolge vager Benennung in 
die Klasse der direkten Akte mitinbegriffene) unmittelbare phänomenologische 
Gegebenheiten gibt, die in einem ganz anderen Sinne, und zwar nur im Sinne 
des »inhaesiven Enthalten». intentionale Akte zu nennen sind. 

1447. Fehr H. Enquete de l’enseignement mathematique sur la mithode de 
travail des mathematicicus. (p. 137) 8°. Paris, Gauthier-Villars. 

1448. Fries J. Fr. Kastil A., Fries’ Lehre von der unmittelbaren Erkenntnis. 
Eine Nachprüfung seiner Reform der theoretischen Philos. Kants. (342 S.) 
8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. .4 8. [Abh. Fries Sch. IV, 4.] 

I. Einleitender Teil. Kurze Darstellung der Lehre von J. F. Fries über die Prinzipien 
der erkennenden Vernunft. II. Kritischer Teil. I. Abschnitt: Kritik der Friesschen Lehre 
von der unmittelbaren Erkenntnis a posteriori. I. Kap. Von der Wahrnehmung. Ihre 
psychol. Unmittelbarkeit gegenüber den mittelbaren (sei es thetischen, sei es prädikativen) Ur- 
teilen und Schlüssen. 2. Kap. Die Unmittelbarkeit der Wahrnehmung ist keine Garantie 
ihrer Wahrheit. 3. Kap. Von der Evidenz. Erörterung dieses Begriffs als des gemeinsamen 
Merkmals, wodurch in der Kanrischen Klassifikation der Urteile nach ihrer Modalität apo- 
diktisches und assertorisches untereinander übereinstimmen und vom problematischen sich un- 
terscheiden. 4. Kap. Abwehr von Mißverständnissen der Lehre von der Evidenz. 5. Kap. 
Anwendung der Lehre von der Evidenz auf die Frage, ob die äußere Wahrnehmung unmit- 
telbare Erkenntnis sei. 6. Kap. Ein wände gegen das Argument. Die äußere Wahrnehmung 
könne nicht unmittelbare Erkenntnis sein, weil infolge der realen Zweiheit von Subjekt und 
Objekt die Möglichkeit des Irrtums offenstehe. 7. Kap. Mutmaßliche Motive für den Irr- 
tum, daß äußere Wahrnehmung unmittelbare Erkenntnis sei. II. Abschnitt. Kritik der Kant- 
Friesschen Lehre von der sog. reinen Raumanschauung als einer Erkenntnis a priori, die der 
Grund für die Gültigkeit der geometrischen Axiome sei. 1. Kap. Kurze Darstellung dieser 
Lehre (Ergänzungen zu dem darüber im einleitenden Teile Mitgetdlten). 2. Kap. Kritik dieser 
Lehren. IIL Abschnitt. Kritik der Friesschcn Lehre von der dunkeln unmittelbaren Ver- 
min fterkenntnis als dem Grunde der metaphysischen synthetischen Urteile a priori. 1. Kap. 
Das Humesche Problem. 2. Kap. Kants Lösungsversuch des sog. Hmneschen Problems. 
3. Kap. Fries’ I«ösungsversuch. 
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Der Wert des Harnischen Kritizismus hängt davon ab, ob synthetische 
Erkenntnisse a priori möglich sind. Daß Kant dieser Nachweis mißlang, hat 
Fries einwandfrei dargetan. Die neue Fries-Schule ergänzte sein Werk, in- 
dem sie die denkbaren Lösungsversuche in eine lückenlose Disjunktion an- 
ordnete und alle bis auf den von ihr für richtig gehaltenen Friesschen als 
verfehlt ablehnte. Ihr und ihres Meisters Verdienste um die Sanierung philos. 
Arbeitsweise werden gegenüber der ungerechtfertigten Geringschätzung der 
»Neukantianer« gewürdigt. 

1 449. Gaede E. Über den Anteil der Logik. Methodologie und Erkenntnis- 
theorie an den theoretischen Wiss. (87 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] 

1450. Giny P. Critique de la connaissance et psychol. [R. de Ph. XX, 
P- 555 -] 

1451. Glogau. Worte zur Erkenntnistheorie. [Jrb. G. G. XIV, S. 42.] 

1452. Halpem J. Das Problem der Voraussetzungslosigkeit in der philos. 
Produktion. Eine methodologische Skizze (poln.). [Bbl. Warszawska, 
August.] 

Die historische Abhängigkeitsbestimmung scheint die Voraussetzungslosig- 
keit zu verneinen, u. doch soll die Philos. als Wiss. kraft ihrer Allgemein- 
gültigkeit voraussetzungslos sein. Es ist somit die Frage nach der Entstehung 
der letzteren zu stellen. Alle Bewußtseinsinhalte sind strukturell u. praktisch 
bedingt; die allgemeingültigen entstehen durch Auslese. Genie ist nicht Streben 
nach Voraussetzungslosigkeit, sondern es ist Selbstbestimmung, welche als eine 
Anwendung der biographischen Methode auf sich selbst begriffen werden kann. 
Kant hat die Frage nach den letzten Voraussetzungen richtig gestellt, doch 
durch tantologisches Apriori, in metaphysischen Ideen bestehend, falsch gelöst. 

1 453. Henning H. Irrgarten der Erkenntnistheorie. (1 1 1 S.) 8°. Straßburg 
i. E., Bongard. M. 2.00. 

Erkenntnistheorie u. Erkenntniskritik- Der erkenntnistheoretische Realismus. (Der hypo- 
thetische Realismus. Der metaphysische Realismus.) Der erkenntnistheorctische Idealismus. 
(Der konsequente Idealismus. Die Weiterbildung des Idealismus.) Der Solipsismus. Die 
Erkenntniskritik. (Ursprung der Erkenntniskritik. Begründung der Erkenntnistheorie. Welche 
Ziele kann die Erkenntnistheorie erreichen?) — Rc. : Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 202 
(Hans Prager). 

1434. Holt E. B., and others. The New Realism. (p. 700) 8°. London, 
Macmillan. 10 sh. 6 d. 

This paper answers some objections that have been raised against realism 
on the ground, as it is said, that a realistic philos. can not take account of 
error, illusion, hallucination , etc. The Müllerian theory of specific nerve 
energies is discussed: and a theory is proposed according to which all “secon- 
dary qualities" are analyzable into “form-qualities”. — Rc.: J. Ph., Ps. M. X. (M. 
R. Cohen). 

1 455. Hönigswald R. Zum Streit über die Grundlagen der Mathematik. 
(106 S.) Heidelberg, C. Winter. [Beitr. z. Philos. II.] .Jt 2.60. 

Die Schrift sucht in dem Begriff des »mathematischen Objekts« das metho- 
dische Zentrum zu schaffen für das erkenntnistheorctische Problem der Mathe- 
matik u. tler mathematischen Naturwiss. In jenem Begriff nämlich grenzt sich 
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die Mathematik nicht nur gegenüber der Erfahrung ab; sie wahrt durch ihn 
auch ihre Selbständigkeit gegenüber allen Versuchen einer grundsätzlichen Re- 
duktion ihrer Prinzipien auf die blofie Form des Urteils. So wendet sich die 
Schrift sowohl gegen alle Formen des mathematischen Empirismus ab auch 
gegen die Auffassung der Marburger Schule von den Grundlagen der Mathe- 
matik. — Rc.: Kst. XVII, 4, p. 485 (Selbstanz.). 

1 456. Höniswald R. Zur Wissenschaftstheorie und -Systematik. [ICst. XVII, 
p. 28—85.] 

1457. Horst E. Grundlagen einer genetischen Erkenntnistheorie. (1 16 S.) 8°. 
Brackwede, Breitenbach. Ji 2.00. 

1458. Jager H. Das Eindringen des funktionalen Denkens in die Geisteswiss, 
[Z. Ph. Päd. XIX, p. 145.] 

145g. James William. Essays in Radicai Empiricism. (p. 282) 8°. London, 
Longmans. 4 sh. 6 d. 

This book contains twelve of James’ s philos. essays, collected and edited 
by R. B. Perry. The book is designed to carry out a plan which James 
himself projected several years before his death. With one exception, these 
essays were writtcn within a period of two years, and constitute a consecutive 
and orderlv exposition of a doctrine which the author regarded as of more 
fundamental importance than his widely known ‘pragmatism’. — Rc.: Mind XXI, 
p. 571 (B. Russell) ; R. de Ph. XIII, 2, p. 193 (E. D.>; Mon. XXXII, 2. 

1460. Jeanniire R. Criteriologia vel critica cognitionis certae. (i>. XVI, 616) 
8°. Paris, Beauchesne. 

i4Öi.Jugurt. Logik und Rhetorik. [Tr. D. III.] 

1462. Kant. Macmillan R. A. C., The croning phase of the critical philos. 
A study in Kant’s critique of judgment (p. 374) 8°. London, Mac- 
millan. 10 sh. 

Shows how the Ideal of Epistemology is contained in the aesthetic consciousness, 
which is based on the form of Sensation (Empfindung); and is further realised 
in the religious consciousness which is based on Empathy (Einfühlung) — the 
analogen of Sensation, and of which the aesthetic consciousness as the consciousness 
of natural liberty is only Symbol. It is therefore in Ethical Teleologv rather 
than in Aesthetic that Nature and Freedom are reconciled. 

1463. — Maywald Friedr., Über Kants transzendentale Logik oder die Logik 
der Wahrheit. [Arch. G. Ph. XVIII, S. 397.] 

1 464. — Reininger R., Kants kritischer Idealismus in seiner erkenntnistheoretischen 
Bedeutung. Leipzig, Barth. [W. Beil. Wien 24.] 

1465. — Stadler A., Kants Teleologie u. ihre erkenntnistheoretische Bedeutung. 
Eine Untersuchung. (VIII, 155 S.) 8°. Berlin, Dümmler. Ji 3.60. 

Die Natur u. ihre allgemeinen Gesetze. Die besonderen Naturgesetze und das Prinzip 
der formalen Zweckmäßigkeit. Das Prinzip der formalen Zweckmäßigkeit in der empirischen 
Forschung. Das Prinzip der objektiven Zweckmäßigkeit. — • Rc.: Arch. G. Ph. XIX, 2, p. 274 
(G. Falter). 

1466. — Suckau Otto, Schopenhauers falsche Auslegung der Kantischen Erkennt- 
nistheorie; ihre Erklärung und ihre Folgen. Gießen. [Diss.] 
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Die Hauptgedanken der Kantischcn Erkenntnistheorie. Die Kartusche Erkenntnistheorie 
in der Schopenhaucrschen Auffassung. Die äußeren Anlässe für die Entstehung von Schopen- 
hauers Ansicht. Schopenhauers angeborene Denkrichtung als Ursache seiner Kantauslegung. 
Der Schopenbaucrsche Einfluß in Hsrtmanns Stellung zur Kantischen Erkenntnistheorie. 

i-lö/.Kodis J. Die vorlogische Periode im menschlichen Denken und ihr 
Widerhall in der Gegenwart (poln.). [Przeg. f. XV, 3, S. 1 q.] 

Eine knappe Darstellung von Levy- Brühls Theorie der menschlichen geistigen 
Funktionen auf niederer Kulturstufe sammt einer Kritik und Weiterbildung der 
Theorie auf Grund der hy|xrthetischen Annahme einer vorwiegend voluntaristischen 
Periode in der geistigen Entwicklung der Menschheit. Statt der Realschlüsse 
werden in jener Zeit vorzüglich Annahmeschlüsse gebildet. 

1 468. Kraft Vikt Weltbegriff u. Erkenntnisbegriff. Eine erkenntnistheoret. 
Untersuchung. (XII, 232 S.) 8°. Leipzig, Barth. , 4 i 5.00. 

Es handelt sich hier um den Begriff der Welt als des Einheitszusammen- 
hanges von Natur und Bewußtsein. Zuerst werden die typischen Begriffe der 
Welt in ihrer prinzipiellen Form zu präzisieren und die damit zusammenhängenden 
Begriffe der Erkenntnis klarzustellen gesucht. Wahrer Realismus und grund- 
sätzlicher Idealismus zeigen sich dabei als letzte Alternative. Hierauf wird eine 
erkenntnistheoretische Begründung des Realismus in der Weise einer Theorie 
der erlebnisgegebenen Wirklichkeit unternommen. — Rc.: Mon. XXIII, 1, 
p. 160; V. w. Ph. XXXVII, 1, p. 149 (E. Müller); Arch. syst. Ph. XIX, 1, p. 1 1 1 (O. Braun); 
Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 195 (H. Prager); Kst. XVII, p. 308 (Selbsten*.); R. Mit. 
Mor. XX, p. 13 (Suppl.). 

1469. Ktllpe Osw. Die Realisierung. Ein Beitrag zur Grundlegung der 
Realwiss. I. (257 S.) 8°. Leipzig, S. Hirzel. .S 6.00. 

Der vorliegende erste eines auf 4 Bände berechneten Werkes behandelt 
die erkenntnistheoretischen Lehren, die eine Setzung und Bestimmung von 
Realitäten (Realisierung) überhaupt für unzulässig erklären, den Koeszientialismus 
und den objektiven Idealismus. Voraus geht eine Einleitung, die das Problem 
der Realität stellt und in die Erkenntnistheorie einordnet, sodann Begriffe und 
Objekte unterscheidet und die antirealistischen Tendenzen unserer Zeit bespricht. 
Die Prüfung des Koeszientialismus, der über die Wirklichkeit des Bewußtseins 
nicht hinausgehen läßt, und des objektiven Idealismus, der die Objekte der 
Realwiss. zu denen der Idealwiss. rechnet, führt zu einer Ablehnung dieser 
Richtungen, denen übrigens als Theorie phänomenologischer oder idealwiss. 
Forschung alle Anerkennung zu Teil wird. — Rc.: R. Mf-t. Mor. XXI, 2, p. 9 (Suppl.); 
Z. Ph. ph. Kr. 150, 1, p. 194 (Hans Prager). 

1470. Kuntze Frdr. Denkmittel der Mathematik im Dienste der exakten 

Darstellung erkenntniskritischer Probleme. (31 S.) gr. 8°. Berlin, Reuther 
&’ Reinhard. [Philos. Vorträge 3.] 1.00. 

1 4 7 1 . Lachtiti M. Die Methode des positiven Wissens. [Prir. VI.] 

1472. Lask E. Die Lehre vom Urteil. III. (VII, 208 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr. .Ä 4.50. 

Es wird der Versuch gemacht, die Uiteilslehre aus ihrer Isolierung heraus- 
zureißen und dem Urteil die ihm gebührende Stellung in der durch Kant ein- 
geführten Zweiheit der sog. formalen und der transzendentalen Logik zuzuweisen. 
Bei solcher Tendenz erhalten die traditionellen Begriffe von Subjekt und Prädikat, 


Digitized by Google 



Vb. Allgemeine Logik . . . 


*43 


' 473— '478 


Kopula, Urteilsqualität usw. ein ganz anderes Aussehen und werden in die 
groBen Zusammenhänge der durch Kant erweiterten Logik hineingezogen. — 
Rc.: Deutsche Lit.Z. 1913. No. 32 (Kroner); Arch. f. d. ges. Psychol. XXIX, 1/2 (üuidmann- 
Kalischer); V. w. Ph. XXXVI, p. 318 (W. Reimer); Kst. XVII, p. 297 (Selh.uni,); R. ph. 
XXXVIII. 2, p. 195 (G. H. I.uquet) ; Arch. sy«t. Ph. XIX, 2, p. 248 (W. M. Kranke). 

1473. Laurent H. Sur les prindpes fondamentaux de la throne des nombres 
et de la geometrie. 2' ed. augm. d’une note sur les prindpes de la 
mecanique par A. Bühl, (p. 70) 8°. Paris, Gauthier -Villars. Fr. 2.00. 

1474. Le Guichaoua P. Valeur et limites de la connaissance. [R. de Ph. 
XX, P- 55 -] 

1475. Linke Paul F. Die phänomenale Sphäre u. das reale Bewußtsein. Eine 
Studie zur phänomenolog. Betrachtungsweise. (IV, 50 S.) 8°. Halle a. S., 
Niemeyer. „4 2.00. 

Das Büchlein behandelt eine der prinzipiellsten F ragen der »Ph ä n o m e n o 1 og i e «. 
Im Anschluß an eine Analyse der Erinnerung u. Zeitauffassung wird gezeigt, 
daß alle »gegebenen«: Erlebnisse (auch die gegenwärtigen) in ideellen »Be- 
deutungen« gegeben sein müssen. Das führt zu der erkenntnistheoretisch richtigen 
(das Problem des a priori berührenden) Herausarbeitung der »phänomenalen 
Sphäre (der Gesamtheit der gegebenen, aber an sich nicht notwendiger Weise 
wirklichen Erscheinungen)* — im Gegensatz zu der durch die empirische 
Forschung erst herauszuarbeitenden psychischen (u. analog physischen) Wirklich- 
keit. — Rc.: V. w. Ph. XXXVII, 2, p. 325 (Wilh. Metzger); Z. Ph. ph. Kr. 150, I, p. 207 
(Hans Prager). 

1475a. Losskij N. Die Umgestaltung des Bewußtseinsbegriffes in der mo- 
dernen Erkenntnistheorie u. ihre Bedeutung für die Logik. [Encyclo- 
pädie der Philos. Wiss. I.] 

1476. Lukasiewicz J. Ober die Notwendigkeit der Gründung von methodolog. 
Instituten (poln.). [Ruch f. II, 2, p. 17 — 19.] 

V. befürwortet die Gründung von methodolog. Instituten an den Universitäten, 
um hierin an den einfachsten Experimenten den Studierenden der Philos. die 
technischen Methoden der Einzelforschung vor Augen zu führen, als auch die 
Studierenden der anderen Fächer mit den logischen Prinzipien der Einzelforschung 
vertraut zu machen. 

1477. Maine de Biran. Baumgarten F., Die Erkenntnistheorie M. de B.s 
(poln.). [Przeg. f. XV, 3.] 

Eine Darstellung u. Kritik der Biranschen Erkenntnistheorie unter Berück- 
sichtigung ihrer historischen Beziehungen. Es wird u. a. nachgewiesen, daß die 
wichtigsten erkenntnistheoretischen Aufstellungen Birans sich in seinem Erstlings- 
werke »Infiuence de l’habitude* vorfinden. Aus der Untersuchung von Birans 
Erkenntnistheorie ergibt sich, daß derselbe nicht zu den Ideologen gezählt 
werden kann. 

1478. Mally Emst. Gegenstandstheoretische Grundlagen der Logik u. Logistik. 
(87 S.) 8°. Leipzig, Barth. [Ergänzungsheft Z. Ph. ph. Kr. 148.] . M 4.00. 

Eine exakte Entwicklung der Hauptbegriffe u. Hauptsätze der Logik, vom 
gegenstandstheoretischen Begriffe des Objektives ausgehend. Durch ihn ist der 
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Begriff der »Aussaget sowie der des »Inhaltes« zu präzisieren. Die Objektiv- 
theorie stellt sich als die einzig einwandfreie Inhaltslogik dar, die der Umfangs- 
logik als äquivalente Form gegenübersteht. Aber keine von beiden kann allein 
genügen, da es auch Beziehungen zwischen Objektiven u. Objekten zu unter- 
suchen gibt. _ Rc.: V. w. Ph. XXXVII, I, p. 150 (D. H. Kcrler); R. Mit. Mor. XXI, 3, 
p. 3 (Suppl.). 

1479. Marbe K. Beiträge zur Logik u. ihren Grenzwissenschaften. [V. w. Ph. 
XXXVI, S. 68—84, S. 136—194.] 

1480. Mason Ph. Two Anti-idealistic Theories. [Philos. Abh. f. Cohen, S. 44.] 
In diesem Essay werden James’ Theorie der Wahrheit u. das Programm 

der sechs Realisten — Holt, Marvin, Montague, Perry, Pitkin u. Spaulding — 
kritisiert. Es ergibt sich, daß die Wahrheit bei James sich auf die Erfahrung 
bezieht, aber daß sie psychologisch begründet wird, während bei den Realisten, 
obgleich sie logisch begründet wird, sie sich auf eine unabhängige Realität be- 
zieht. Eine Vereinigung der beiden Theorien ohne die psychol. Tendenz von 
James u. ohne die ontologische Tendenz der Realisten würde in die Richtung 
des kritischen Idealismus führen. 

1481. Mc Clure M. T. A Point of Difference between American and English 
Realism. [J. Ph., Ps. M. IX, 25, p. 684.] 

1482. Mc Gilvary E. B. Realism and the Ego-centric predicament. [Ph. R. 
XXI, 3.] 

1483. Meinong A. Mavwald Fr., Über Meinongs Erkenntnistheorie. [Z. Ph. 
ph. Kr. CXXXXVl' S. 140.] 

1484. Messer A. Einführung in die Erkenntnistheorie. Ins Poln. übers, v. 
W. Zn. (XII, 214 S.) Warschau, Mianowski-Fonds. 

1485. Meyerson E. Identität u. Wirklichkeit. Versuch einer Theorie der 
Naturwiss. als Einführung in die Metaphysik. Übers, unter Redaktion 
v. D. Koihen. (XXVI, 498 S.) Petersburg, Schipownik. [Bbl. der mod. 
Ph. X.] R.3.50. 

Vorwort r.ur französischen Ausgabe. Vorwort zur russischen Ausgabe. Gesetz u. Ursache. 
Mechanismus. Trägheitsprinzip. Erhaltung der Materie. Erhaltung der Energie. Ausschließung 
der Zeit. Einheit der Materie. Das Kamotsche Prinzip. Das Irrationale. Die nicht- mechanistischen 
Theorien. Der gesunde Verstand. Schlüsse. Beilage. 

1486. Nekrassow P. Glaube, Wissen, Erfahrung. Grundmethode der Sozial- 
wiss. u. der Naturwiss. (Eine erkenntnistheoretische u. nomographische 
Skizze.) (122 S.) Petersburg. R. 1.50. 

Der verhängnisvolle Irrtum der »Kritik der reinen Vernunft« Kants. Die Antinomien 
Kanu. Elemente der mathematischen Wahrscheinlichkeitsrechnung. Von der Wahrscheinlichkeit 
zusammengesetzter Geschehnisse bei der vielmaligen Wiederholung einfacher Erfahrungen. Das 
einfache Gesetz der großen Zahlen. Fragen, die an der Hand der ungefähren Gewißheit ge- 
löst werden usw. 

1487. Padoa A. La logique deductive. [R. Mel. Mor. XX, p. 193 — 206.] 

1488. Poincari Henri. The New Logics. [Mon. XXII, p. 243.] 

1489. — Leber J., Poincares philos. Lehre über die Grundbegriffe der Mathematik 
(ungar.). [Urania 13, S. 116 — 122.] 
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1490—1506 


1490. Rehmke J. Anmerkungen zur Grundwiss. [Z. Ph. ph. Kr. 148, I, p. 41.] 

1491. Ren ato Jeamiire J. J. Criteriologia vel Critica cognib'onis certae. 
(p. XVI, 616) 8°. Paris, G. Beauchesne. — Rc : R. de Ph. XIII, j, p. 515 
(R. M ). 

1 492. Ricker G. Grundlinien einer Logik der Physiol. als reine Naturwiss. 
(p. VII, 114) 8°. Stuttgart, Enke. Jt 3.60. 

1 493. Russell Bertr. Jourdain Philip, Bertrand Russell’s First Work on the 
Principles of Mathematics. [Mon. XXII, p. 149.] — cf. 1513. 

1494. Schakow K. F. Grundlagen der evolut. Erkenntnistheorie. (128 S.) 
8°. St Petersburg. R. 1.00. 

1495. Schiller F. C. S. The Problem of Formal Logic. Q. Ph., Ps. M. IX, 
p. 687.] 

1 496. Schopenhauer A. Schoenhofen Peter, Schopenhauers Aprioritatslehre 
nach seinem handschriftlichen Nachlasse u. den verschiedenen Auflagen 
seiner Hauptwerke. Münster i. W. [Dias.] 

1497. Shearmann A The scope of formal logic. London, Hodder. 

1498. Smith Norman Kemp. The Problem of Knowledge. [J. Ph., Ps. M. 
IX, p. 1 13 ] 

1 499. Ssolowiew Wlad. Radlow C„ Die Erkenntnistheorie Solowiews. [I<ogos 
(Russ.) 1912/13, 1 , II.] 

1 500. Sosnicki K. Valeurs logiques (potn.). [Przeg. f. XV, 3.] 

Ce qu’on appelle c seien tifique» doit posseder trois caracteres essentiels: 
celui d’une Sphäre la plus etendue possible des connaissances particulieres; ce 
caractere quantitatif est resserre par le caractere qualitatif de la verite, qu'on 
esige de ces connaissances; enfin pour ctre scientifiques ces connaissances sont 
l’objet d'un travaille de la Classification, qui forme des notions on des lois. 
Ces trois caracteres sont aussi les ideals de la logique. 

1501. Steppuhn Th. Tragödie der mystischen Erkenntnis. [Logos (Russ.) 
191 1 — 1912, II, III, S. 1 15 — 140.] 

lj02.Suarez. Lechner M., Die Erkenntnislehre des Suarez. [Ph. Jrb. XXV, 
P- 125 ] 

i 503. Suini A. Dissertazionc sopra la possibiliti di piü geometrie fra loro 
antagonistiche e sul carattere empirico della geometria ordinaria. Studio 
di filosofia matematica. Piacenza, Porta. 

1 504. Thomas Aquinus. Lanna D„ La dottrina gnoseologica di S. Tomaso 
nel momento attuale della coscienza filos. [R. di F. N., IV, p. 513.] 

1 505. Vaihinger H. Schultz J., Über die Bedeutung von Vaihingers »Philos. 
des Als Obi für die Erkenntnistheorie der Gegenwart. [Arch. XVII, 
p. 85—1 10.] 

1 506. Värkonyi H. Über den Begriff des Bewußtseins. Philosophiegeschichtliche 
u. erkenntnistheoretische Studie (ungar.). (80 S.) 8°. Györ. 

Ce petit traitc de psychol. et epistemologie discute les definitions traditionnelles 
de la Conscience. Les definitions enumerees se peuvent diviser en trois classes; 

Philosophie der Gefenwart. IV. lo 
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1507— 1513 


l’auteur propose une nouvdle determination de la Conscience et il estime trouver 
la definition cherchee: «La conscience est une inexistence intentionale, 
synthetique de l’individu». 

1 507. Vent Friedr. Programmatische Erkenntnistheorie. (76 S.) Stettin, 
H. Hiller. — Rc.: Kst. XVII, 4, p. 484 (Selbstanz.). 

1508. Vico Giamb. Croce B., Le fonti della gnoseologia Vichiana. Memoria 
letta alla academia Pontaniana nella tomato del i« Marzo 1912. (p. 20) 
8°. Napoli, Giannlni. L. 0.50. 

Alla mia affermazione della originalitä e modemitä del criterio gnoseologico, 
contenuto nella formola vichiana della conversione del vero col fatto, e stato 
opposto da alcuni recensenti cattolici che quella dottrina 4 bensi vera, ma non 
originale del Vico, e tutt’ altro poi che moderna, perche prettamente scolastica. 
Se a me e parso diversamente, gli e perche sono digiuno di scolastica. 
Veramente si potrebbe qui domandare come si faccia ad essere affatto ignoranti 
della scolastica, non dico (che questo si comprenderebbe) delle sue molteplici 
varieta e della selva intricata delle sue distinzioni, ma, nientedimeno, del suo 
criterio gnoseologico fondamentale, che e stato il punto di partenza del pensiero 
modemo e che perdo sembra tomi impossibile ignorare a chiunque si sia 
procurato i primi rudimenti filosofid. 

1509. — Gemelli Be., B. Croce e i presupposti della gnoseologia Vichiana. [R. di 
F. N. IV, p. 618.] 

1510. Waller A. D. A Contribution to the psychol. of Logic, considered from 
a physiologica! standpoint. London, Hodder. 3 sh. 6 d. 

151 1. Wassiliew N. Logik und Metalogik. [Logos (Russ.) 191 2/13, I. u. II.] 

1512. Whetham W. C. D. and C. D. Science and the human mind. A critical 
and historical account of the development of natural knowledge. (p. 3 1 6} 
8°. London, Longmans. 5 sh. _ Rc.: Hib. J. XI, 4, p. 923 (J. G. Vance). 

1513. Whitehead A. and Russell B. Prindpia matematica. II. (p. XXXIV, 
772) 8°. Cambridge, Univ. Press. 30 sh. 

The mathematical treatment of the prindples of mathematics, which is the 
subject of the present work, has arisen from the conjunction of two different 
studies, both in the main very modern. On the one hand we have the work 
of analysts and geometers, in the way of formulating and systematising their 
axioms, and the work of Cantor and others on such matters as the theory 
of aggregates. On the other hand we have symbolic logic, which, after a 
necessary period of growtli, has now, thanks to Peano and his followers, acquired 
the technical adaptability and the logical comprehensiveness that are essential 
to a mathematical instrument for dealing with what have hitherto been the 
beginnings of mathematics. From the combination of these two studies two 
results emerge, namely (t) that what were formerly taken, tadtly or explicitly, 
as axioms, are either unnecessary or demonstrable; (2) that the same methods 
by which supposed axioms are demonstrated will give valuable results in regions 
such as infinite number, which had formerly been regarded as inaccessible to 
human knowledge. 
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1514—1533 


1514. Windelband W. Über Sinn u. Wert des Phänomenalismus. Festrede. 
(26 S.) 8°. Heidelberg, Carl Winter. [S. Ak. Hbg.; phil.-hist. Klasse 1912, 
No. 9.] . K 1 .00. 

Eine Akademierede, welche historisch-kritisch die verschiedenen Formen des 
Phänomenalemus, insbesondere den naturwiss. und den rational-dogmatischen 
verfolgt, und in systematischem Interesse die Unmöglichkeit eines absoluten 
Phänomenalemus an dem Aufweise erhärtet, daß ein solcher auch bei Kant 
tatsächlich nicht vorliegt. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 5 (Suppl.). 

1 5 1 v Zalai B. Untersuchungen zur Gegenstandstheorie. II. Teil. TArch. 
syst. Ph. XVIII, S. 1—45.] 

1 5 1 6. Zaremba S. Über einige erkenntnUtheoretisch wichtige Richtungen der 
mathematischen Forschung (poln.). [Wiadomosd matematyczne XV, 
5 - 6 -] 

i5t7.Znaniecki F. L’humanisme et la connaissance (poln.). (p. 251) gr. 8°. 
Edition de la revue Przeg. f. Varsovic. Wende et Cie. R. 2.50. 
I.’huraaaisme, sts sources et ses uches. Le caractire indirecte de l'cxpirience. La rialiti 
comme objet de la penaie. La penaie. Le problime d’idialiaation. Le sehima adenthiqiie 
et er qu'il tigaifie. Le «ystime scirntifique. La philo«, comme «ystime absolu. 

L’humanisme, c’est ä dire la doctrine, qui con^oit tous les absolus comme 
oeuvre humaine, est le point d’aboutissement des prindpaux courants de la 
philos. moderne. Mais il a tort de s’opposer au rationalisme: c’est en developpant 
pleinement les principes de ce demier qu’il se justifie. Toute realite se constitue 
dans la processus de la pensee, mais une fois constituie, eile est objectivement 
reelle; toute pensee se cree et se developpe dans le temps, mais une fois 
creee, eile est etemelle. — Rc.: Pneg. f. XV, 4 (W. J. Graylowaki). 


c) Logische Einzelprobleme in historischer u. systematischer 
Behandlung. Particular logical problems historical and 
systematical treatment thereof. Problemes speciaux logiques 
traites historiquement et systematiquement. Problemi 
speciali logici trattati storicamente e sistematicamente. 

1518. Abälard P. Schreiter F., Petrus Abälards Anschauungen über das 
Verhältnis vom Glauben zum Wissen. Ein Beitrag zur Erkenntnistheorie 
der Scholastiker. (49 S.) 8°. Leipzig. [Diss.] 

1 519. Alexander S. On relations, and in particular the cognitive relation. 
[Mind XXI, No. 83, p. 305.] 

1520. — The Method of Metaphysics and the Categories. [Mind XXI, p. 1.] 

1521. — Shelton H. S., Alexander and The A Priori. [Mind XXI, p. 238.] 

1522. Änyos St Die werttheoretischen Bestrebungen der neuesten Zeit 
(ungar.). [Magy. fil. tärs. közl., S. 246 — 262.] 

1523. Ardigo Rob. Le forme ascendenti della realta come cosa e azione e i 
diritti veri dello spirito. [R. di F. IV, V, p. 555.] 

10* 
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1524. Aristoteles. Husik J., Matter and Form in Aristotle. A rejoinder. 
(p. 95 ) 8 °- Berlin, Simion. [Bbl. Ph. II.] Ji 2.50. — Rc.: J. Ph., P«. M. 
IX; Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 225 (James Lindsay). 

1525. — Roland-Gosselin M. D. O. P., Les methodes de la döfinition d’apres 
Aristote. [R. Sc. ph. th. VI, p. 236 — 252; p. 661.] 

1526. Amäiz M. Integration de las ideas en el organismo psicolögico. [5 La 
Ciudad de Dios> 20 de Nov. de 1912.] 

Las ideas son como formas superiores que unifican el complicado organismo 
psicolögico y 4 la vez son fuerzas despertadoras de las otras actividades del 
organismo. El conocimiento humano no se desenvuelve en dos planos 
paralelos (Platon) sino que forroan las diversas fundones de la condenda 
una siutesis orgänica total. La inteligenda no crea. 

1527. Assagioli R. II metodo integrale. [Psiche I, 3, p. 225.] 

1528. Baker O. Wahrheit u. Wahrscheinlichkeit. (32 S.) 8°. Nauen, R. 
Eckler. 0.50. 

1529. Belokopitoff M. Der Substanzbegriff bei den engl. Empiristen. (84 S.) 
8°. Zürich. [Diss.] 

1530. Bergson. Prohiszka O., Die Wesenskenntnis in der Lehre Bergsons 
u. in der alten Philos. (ungar.). [Magv. fil. tärs. közl., S. 62 — 82.] 

1531. Bernhard K. Die Relativität der Zeit. [Arch. syst. Ph. XVIII, S. 311.] 

1 532. Berrod. Le raisonnement par l'absurde et la methode des residus. 
[R. ph. LXXIII, p. 397.] 

1533. Bode B. H. The Concept of Immediacy. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 14t.] 

1534. Boodin John E. Do Things Exist? [J. Ph., Ps. M. IX, p. 5.] 

1535 . — The Identity of the Ideals. [Int. J. Eth. XXIII, I, p. 29.] 

1536. Bosanquet Bern. Purpose and Mechanism. [Proc. Arist. XII.] 

1537. Boutroux P. En quel sens la recherche sdentifique est-elle une ana- 
lyse? [Atti del IV Congr. II.] 

Une theorie sdentifique est une construction synthetique qui suppose un 
travail analytique preparatoire. L’auteur se propose de faire ressortir l’impor- 
tance de ce travail analytique dans le domaine des sdences abstraites. 

1538. Brown W. The Time Difficulty in Realist Theories of Perception. 
[Proc. Arist. XII.] 

1539. Burkamp Wilh. Biologische Bedeutung der Erkennens u. Pragmatis- 
mus. [V. w. Ph. XXXVI, 4, S. 477.] 

1540. Carlile W. W. Perception and intersubjective intercourse. ■ [Mind 
XXI, 84, S. 508.] 

1541. Carr H. W. The Time Difficulty in Realist Theories of Perception. 
[Proc. Arist. XII.] 

1542. Carus. A Monistic Concept of Mind. [O. C. XXVI, p. 277.] 
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1543. Carvallo E. Le calcul des probabilites et ses appücations (p. IX, 169) 
8°. Paris, Gaulhier-Villars. Fr. 6.50. 

1544. Castein uovo G. Sulla evoluzione delle misure dello sperio e del tempo. 
[Atti della Societi Italiana per il Progresso delle Scienze, Roma.] 

1543. Chwolson O. Das Relativitätsprinzip. [Prir. XI.] 

1546. Clay J. Ruimte en Meetkunde. [T. Wijs. VI, p. 47.] 

1547. Cohen Herrn. Kinkel W., Das Urteil des Ursprungs. (Ein Kapitel 
aus einem Kommentar zu H. Cohens Logik der reinen Erkenntnis.) 
[Kst XVII, p. 274—282.] 

1548. Cosmo Guast. L’infinito. [Ann. della Bbl. II, p. 1 — 3.] 

1349. Couturat L. For Logistics. [Mon. XXII, 4, p. 481.] 

1550. Creighton J. E. The determination of the real. [Ph. R. XXI, 3.] 

1551. Dell J. A. The gateways of knowledge: an Introd. to the Study of 
the senses. (p. XII, 1 7 1 .) Cambridge, University Press. 2 sh. 6 d. — 
Rc.: Am. J. Ps. XXXITI, p. 585 (E. B. T.). 

1552. De Sarlo F. Cognizione e realtä. [Cult. f. VI, p. 277.] 

' 553 - — I* fondamento del sapere empirico. [Cult. f. VI, p. 182 — 203.] 

1554. Descartes. More T. L., The occult obsessions of Science — with 
Descartes as an object — lesson. [Hib. J. X, p. 626—641.] 

• 555 . Dewey John. Perception and Organic Action. [J. Ph., Ps. M. IX, 
p. 645.] 

1536. Dienes V. Das Problem der Gesetzmäßigkeit (ungar.). [Husz. szäz. 26, 
S. 472—481.] 

Lc probleme de la regularite se concentre dans celui de Hnduction. Le 
fondement inetaphysique de cette Operation präsente un cercle inevitable dans 
l’empirisme classique. Le cercle disparait si, au lieu de considerer l’induction 
comme une Operation toujours identique ä eile meine, on la reconnait dans 
une infinite de formes differemment explicities, et suspenducs sur lc mouvement 
inductif de 1’espriL 

1 557 . Draghiceaco D. Le concept de 1 ’ideaL [R. ph. LXXIII, p. 465.] 

1558. Drake Durant What Kind of Reaiism. [J. Ph. Ps. M. IX, p. 149.] 

1559. Duhem P. Nature du raisonnement mathematique. [R. de Ph. XXI, 
P- 53 1 0 

1560. Dürkheim E. Jugements de valeur et jugements de realite. [Atti del 
IV. Congr. I.] 

■ 561. Ehrhardt Frz. Tatsachen, Gesetze, Ursachen, Rede. (24 S.) 8°. 

Rostock, Stiller. . H 0.40. 

■ 562. Enriques F. II problema della realta. [Atti del IV. Congresso, p. 5.] 

>563. Erdmann B. Erkennen u. Verstehen. [Sitzungsber. d. preuß. Akademie 
d. Wiss., S. 1240 — 1271) 8°. Berlin, G. Reimer. . H 1.00. 
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1565. Euler. Hiclcs L. E., Euler’s circles and adjacent space. [Mind. XXI, 
No. 83, p. 410.] 

1566. Falter G. Inhalt u. Umfang des Begriffs. [Philos. Abh. für Cohen, p. 56.] 

1567. Farpön Tunon Fr. J. El Conocimiento. [C. Tom., afio III, n. 16.] 
Estamos ciertos de la existencia del conocimiento, pero es inuy diflcil 

acertar con su definidön. Por eso analiza en primer lugar que es el cono- 
cimiento, y despues los elementos varios que integran el acto cognosdtivo. — 
Rc. : R. Sc. ph. th. VI, p. 859. 

1568. — El conocimiento y la realidad. [C. Tom., afio III, n. 17.] 

El conocimiento es naturalmente objectivo; pero el entendimiento, segun 
la doctrina tomista, pende en su acciön de los sentidos. La verdad de las 
apreciadones propordonadas por estos se regula por dertas leyes de sentido 
comün. El sentido de la realidad requiere dos cosas: persistencia de la impresion 
objetiva y viveza no falta de contrastes. Estudia despues el refuerzo de la 
conviccion en lo real. — Rc.: R. Sc. ph. th. 1, p. 168; R. thom. ai, p. ia8. 

156g. Fawcett E. D. Truth’s “Original Object”. [Mind XXI, p. 89.] 

1570. Fichte J. G. Iljin J„ Die Krise der Subjektidec in der Wissenschafts- 
lehre des älteren Fichte (russ.). [Wopr. Ph. Ps. I, II.] 

1571. Fischer JuL Die Entstehung des Geschmacks u. seine Bedeutung für 
unsere Erkenntnis der Dinge. [Arch. syst. Ph. XVIII, 367 S.] 

1572. Flaskämper P. Das Erkenntnisproblem in biologischer Beleuchtung. 
[Tat IV, g, p. 482.] 

1573. Foumier E. et Thouvenin M. Le materialisme et la Science. Errcurs 
et prejuges 4 detruire. (p. 67) 8°. Paris, Beauchesne. Fr. 0.75. 

1574. Fränkel E. Begriffsbildung u. Abstraktion. [Ph. Jrb. XXV, 49 — 66 S.] 

1575. Franze P. Grundlagen der Erkenntnisgewinnung. [Arch. syst. Ph. XVIII, 
S. 252.] 

1576. Frischeisen - Köhler Max. Das Realiüitsproblem. (98 S.) Berlin, 
Reuther & Reichard. [Philos. Vorträge 1 u. 2.] .Jt 2.00. 

Realurteile u. Idealurteile. Sein u. Denken. Sein u. Empfindung. Sein u. Wert. Sein 
u. Handeln. Empirischer u. absoluter Realismus. — Rc. : Kst. XVII, p. 459 (Arth. Buchenau); 
Z. Ph. ph. Kr. 1 50, I , p. 198 (Hans Prager). 

1577. Gallinger A. Das Problem der objektiven Wirklichkeit. Eine Bedeutungs- 
analyse. (VIII, 126 S.) 8°. Leipzig, Barth. .# 4.00. 

Allgemeines. Die Seinsverknüpfungen. Die positive Seinsverknüpfung. Die negative Seins- 
Verknüpfung. Die positive u. negative Seinsverknüpfung. Der Begriff des Grundes. Der Erkenntnis* 
grund. Grund u. Folge. Der Begriff der objektiven Möglichkeit. Die empirische oder regulative 
Möglichkeit. Die konkrete u. abstrakte Möglichkeit. Die hypothetische Möglichkeit. Möglich- 
keit u. Negation. Möglichkeit u. Unmöglichkeit. — Rc.: Kst. XVII, p. 317 (Sclbstanz.). 

1578. Garrigou-Lagrange R. P. La valeur transcendante et analogique des 
notions premieres. [R. thom. XX, 5, p. 628.] 

1579. Gemelli A. II valore della introspezione provocata. [R. di F. N. IV, p. 203.] 

1580. Gentile P. Ancora a proposito della regola sillogistica: Peiorem semper 
sequitur. [R. di F. N. IV, p. 1 12.] 
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1581 — 1598 


1581. Girstenberg J. Historisch - kritische Beiträge zur Frage nach der F.nt- 
stehung der Raum Vorstellung. (5 g S.) 8°. Rostock. [Diss.] 

1 582. Giuliano Babb. II pensiero e l’Assoluto, [R. di F. IV, V, p. 587.] 

1583. Goblot E. Le concept et l’idee. [Scientia VI, XXI, p. 101.] 

1 584. Goethe. Rotten E.. Goethes Urphänomen u. die platonische Idee. (Teil- 
druck.) (53 S.) 8°. Marburg. [Diss.] 

1585. Hamburger Ch. Unser Verhältnis zur Sinnenwelt in der mathematischen 
Naturwiss. [V. w. Ph. XXXVI, S. 256 — 292, S. 423.] 

1586. Harris J. The significance of F.xistence. London, Longmans. 

1587. Hartmann Nie. Systematische Methode. [Logos III, 2, S. 12 1.] 

1588. Hegel. Esslen J., Der Inhalt u. die Bedeutung des Begriffs der Idee 
in Hegels System. Ein Beitrag zur Würdigung u. Kritik des Denkens. 
(67 S.) 8°. Jena. [Diss.] 

1589. — Phalen A., Das Erkenntnisproblem in Hegels Philos. Die Erkenntnis- 
kritik als Metaphysik. (458 S.) 8°. Upsala, Akademische Buchdruckerei. 
Kr. 7.25. — Rc.: Kst. XVII, p. 318 (Sclbstanz.}; Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 127; Mind 85, 
p. 142 (J. E. Mac Taggart}. 

1590. Heidegger M. Das Realitätsproblem in der modernen Philos. [Ph. 
Jrb. XXV, p. 353.] 

1591. Heinemann Fr. Das Leitproblem u. der Aufbau der kantischen Kritik 
der reinen Vernunft in seinen sachlich-systematischen u. genetisch-histori- 
schen Hauptmotiven. (130 S.) 8°. Marburg (Hessen). [Diss.] 

1592. Heymans G. De empiristische Ruimtetheorie, [T. Wijs. VI, p. r.] 

1593. Hicks G. Dawes. The Time Difficulty in Realist Theories of Per- 
ception. [Proc. Arist. XII.] 

1594. Hodgson Sh. H. Some Cardinal points in knowledge (from the pro- 
ceedings of the British Academy. Vol. V. (p. 61) 8°. London, H. 
Frowde. [Proc. Arist. XII.] 

Hollingworth H. L. cf. 1706. 

1595. Horn R. Psychische Kausalität [V. w. Ph. XXXVI, III, S. 323.] 

1596. Horodyski Wl. Der Begriff der Kausalität (poln.). I. Au fl. 1910. 

II. unveränderte Ausgabe 1912. {48 S.) 8°. Krakau, Gebethner & Cie. 

Kr. 2.00. 

V. versucht durch Aufzeigung der wesentlichen Merkmale eine genaue De- 
finition des Kausalverhältnisses zu geben u. die Unmöglichkeit zu erweisen, 
dieses Verhältnis durch jenes der funktionellen Abhängigkeit zu ersetzen. — 
Rc.: Ksiazka 1910, No. 3 (Wl. M. Kozlowski). 

Husserl Edm. cf. 1674. 

1 597. Jakowenko B. Ober die immanente Transzendenz, transzendente Im- 
manenz und Dualismus überhaupt. [Logos (Russ.) 1912/13, I— II.] 

1598. Jelgersma D. G. De idealistische Ruimtetheorie. [T. Wijs. VI, p. 187.] 
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i ,599. Jevons F. B. The Time Difficulty in Realist Theories of Perception, 
[Proc. Arist. XII.] 

1600. Jones E. C. A new “law of thought” and its logical implications. 
[Atti del IV. Congr. II.] 

1601. Jordan. Shelton H. S., Jordan and Spencer’s Unknowable. [Ph. R. XXI.] 

1602. JÖS Emst. Zur erkenntnistheoretischen Grundlegung des Pythagorei- 
schen Lehrsatzes. [Ann. Nph. XI, 3, S. 289.] 

1603. Kant J. Pillon F., La troisieme antinomie de Kant: la croyance ä la 
liberte, ie dilemme de Lequier et le primat de la raison pratique. [An. 
ph. XXII.] 

1604. — — La troisieme antinomie de Kant et la doctrine de Schopenhauer. 
[An. ph. XXL] 

1 605. — Polack L., Kennisleer contra Materie-Realisme. Bijdrage tot Kritiek 
en Kant-begrip. Amsterdam, W. Versluys. — Rc. : T. Wijs vn, p. 223 (B. 
J. H. Ovink). 

1606. Kdrmän Mor. v. Das System der Wiss. [Ungar. Rundschau I, 
s - 377 — 394 -] 

Nach denselben Gesichtspunkten, welche bereits für die Gliederung der 
Naturwiss. maßgebend geworden, werden hier auch die Geschichtswiss. 
in eine dreireihige Ordnung gegliedert. Der ersten Reihe der formalen 
mathematischen Disziplinen entsprechen analog die normativen, dialekti- 
schen Wiss. (Ästhetik, Logik u. Ethik). Einer zweiten Reihe physischer 
Wiss. (Physik, Chemie, Physiol.), welche die Gesetze der Naturvorgänge nach 
Prinzipien der Kausalität zu erkennen streben, entsprechend, haben die 
psychischen Wiss. gleichfalls die Gesetzmäßigkeit der geistigen Prozesse zu 
untersuchen, nach denen im individuellen Bewußtsein drei getrennte u. den- 
noch auf einander bezogene Weltbilder sich ausgestalten. Schließlich haben 
sodann, gleichwie die beschreibenden Naturwiss. die Regeln der Entwickelung 
der Naturprodukte mit Rücksicht auf eine immanente Finalität, festzustellen 
suchen, die eigentlichen Geschichtswiss. die Ergebnisse der geschichtlichen 
Tätigkeit der Menschheit, wie solche sich als naturbeherrschend, ideenhervor- 
bringend u. staatenbildend sich erweist (Ranke), systematisch zu bearbeiten. 

1607. Keeler W. F. Constructive thinking. 8°. London, Fowler. 1 sh. 

1 608. Kele St Die analytische u. die synthetische Methode, aus erkenntnis- 
theoretischem Gesichtspunkte betrachtet (ungar.). [Hittud. f. 23, S. 532 — 557.] 

Erstens untersucht die Arbeit geschichtlich beide Methoden. Dann be- 
hauptet sie, daß die ausschließliche Benutzung der ersten zum Rationalismus 
u. die der zweiten zum Empirismus führt Die scholastische Philos. faßt die 
zwei Methoden zusammen u. erkennt dadurch in der Erwerbung der Erkennt- 
nisse die Berechtigung sowohl des Verstandes als auch der Sinne an. 

1 609. Kellermann B. Das Nusproblem. [Philos. Abh. für Cohen S. 152.] 

1610. Kleinpeter H. cf. 996. 

161 1. Kobylicki St Une nouvelle theorie sur la conscience du emoi». 
[Przeg. f. XV, 3.] 
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1612. Kodis J. Periode prelogique de la pensee humaine et son echo h 
l’£poque actuelle. [Przeg. f. XV, 3.] 

1613. Kreibig J. Kl. Ober den Begriff des »objektiven Wertes«. [Arch. syst. 
Ph. XVIII, S. 159.] 

1614. Krejci Fr. Sur le parallelisme psychophysique et le dualisme phäno- 
menale. [C. M. XIII, p. 38, 129, 260.] 

1615. Külpe O. Zur Geschichte des Realitasbegriffes. [Atti del IV. Congresso, 
p. 41.] (cf. Ph. R. XXI, 1.) 

1616. Laguna Theodore de. Opposition and the Syllogism. [J. Ph., Ps. 
M. IX, p. 393.] 

1617. Langevin P. Revolution de l’espace et du temps. [Atti del IV. 
Congr. I.] 

1618. — Le temps, l’espace et la causalite dans la phisique moderne. [Bul. 
S. fr. Ph. 12, p. 1 — 46.] 

1619. Laminne J. Le principe de contradiction et le principe de causalite. 
[R. n.-s. XIX, p. 453.] 

1620. Lanz Heinrich. Das Problem der Gegenständlichkeit in der modernen 
I-ogik. Berlin, Reuther & Reichard. [Kst. Erg. 26.] .AI 5.50. 

Kanu Lehre von der Objectivitlt. Die pnychologittische Lehre von der Gegenständlich- 
keit. Die transzendente Schule; Internationale GegensUnde. Die Wahrheit als Gegenstand der 
Erkenntnis. Die immanente Schale. 

Diese Arbeit macht den Versuch, das logische und erkenntnistheoretische 
Wesen des Gegenstandes bei den bedeutendsten Logikern der Gegenwart zu 
verfolgen und systematisch von einem bestimmten Standpunkt, den wir als 
Standpunkt der universellen Immanenz vielleicht am besten bezeichnen können, 
zu kritisieren; diese Universalität der immanenten Tendenz besteht, nach der 
Meinung des Autors, darin, da® das psychologische Subjekt völlig zum Reiche 
der Objekte gezählt wird und darum weder erkenntnis- noch urteilsfähig zu 
sein vermag. Es steht in keiner Beziehung zu dem Gegenstände. 

1621. Lask. Kerler D. H., Kategorien- Probleme. Eine Studie im Anschluß 
an Em. 1 -asks Logik der Philos. 8°. Ulm, H. Kerler. [Arch. syst. 
Ph. XVIII, S. 344.] Jt 0.60. 

Auf Grund einer strengen Scheidung des Begriffes des Geltungsgehaltes von 
dem des Sachverhalts (»Objektivs«) wird vor allem gegen Lasks Versuch einer 
Logisierung des Metaphysischen Stellung genommen. 

1622. Le Dantec F. Qu’est-ce que la Science? Definition de la sdence. 
Les appareils de mesure. (p. 128) 8°. Paris, Ijirousse. Fr. 1.20. 

1 623. Leibniz. Lechalas G., Une definition genetique du plan et de la ligne 
droite, d’apres Leibniz et Lobatchevsky. [R. Met. Mor. XX, 5, p. 7 1 8.] 

1624. Lesniewski Stanislaw. Ein Versuch, den ontologischen Satz des Wider- 
spruches zu beweisen (poln.). (24 S.) [Przeg. f. XV, 2.] 

V. beweist den ontologischen Satz des Widerspruches auf Grund einer 
eingehenden Analyse der Funktionen verschiedener Formen von Sätzen und 
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verschiedener anderer Ausdrücke (z. B. der Wortes > nicht*). Die Abhandlung 
kann als Streitschrift gegen Lukasiewicz (cf. III, No. 1534) aufgefaßt werden, 
der in seinem Buche »Über den Satz des Widerspruches bei Aristoteles« beweisen 
will, daß das genannte Prinzip unbeweisbar ist. 

1625. Lewis C. J. Implication and algebra of logic. [Mind XXI, No. 84 
p. 522.] 

1626. Lindsay A. D. Purpose and Mechanism. [Proc. ArisL XII.] 

1627. Lipps Th. Müller Konr., Theodor Lipps Lehre vom Ich in ihrem 
Verhältnis zur Kantischen. (40 S.) 8°. Berlin, Weidmann. .M 1.00. 

Die Schrift wendet sich gegen die Lippssche Theorie des Ich, deren 
Grundgedanke etwa in dem Satze ausgesprochen ist: »Ich erscheine mir nicht 
bloß als so oder so beschaffen oder bestimmt, sondern indem ich mir so 
erscheine, bin ich es«. Sie suchte nachzuweisen, daß diese Lehre sich in 
Widersprüche verwickelt u. der Kantischen gegenüber nicht zu halten ist. 

1628. Lipsius Fr. Das Prinzip der Erkenntniseinheit. (157 S.) 8°. Leipzig. 
[Hab. - Schrift.] 

1629. Losski N. O. Die logische u. die psychol. Seite der bejahenden u. 
verneinenden Urteile. [Logos III, 3, S.327; Logos (Russ.) 1912/13, 1 ./II.] 

1630. Lovejoy A. O. The problem of time in recent French philos. I. 
Temporalism and Anti-intellectualism : Bergson. [Ph. R. XXI, 3.] 

1631. — — III. Time and continuity: Pillon, James. [Ph. R. XXI, 4.] 

1632. Makowelski A. P. Auf der Suche nach absoluter Glaubwürdigkeit. 
(40 S.) 8°. Kasan. 

1 633. Malebranche N. Buchenau A., Idee u. Perzeption. (Ein Beitrag zur 
Ideenlehre Malebranches.) Berlin, B. Cassirer. [Philos. Abh. für Cohen, 
S. 135.] Jt 9.00. 

Es ist das Verdienst des psychol. Idealismus von Malebranchc, den Unter- 
schied von Perzeption (Vorstellung) u. Idee schärfer als das bei Descartes ge- 
schehen war, herausgearbeitet u. so dem Reformwerk der Kantischen Philos. 
vorgearbeitet zu haben. 

1 634. — Lewin James, Die Lehre von den Ideen bei Malebranche. ( 1 63 S.) 
8°. Halle a. S., Niemeyer. [Abh. Ph. Gesch. XXXV.] Jt 4.60. — 
Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 126. 

1635. Mally E. Die grundlegenden Beziehungen u. Verknüpfungen der Gegen- 
stände. (51 S.) 8°. Graz. [Progr.] 

1636. Mann G. A. The Development of the Will-Power by the scientific 
Training of the Mind. 8°. London, Fowler. 7 sh. 6 d. 

1637. Marxuach F. L’identitä reale tra essenza ed esistenza. [R. tii F. N. 
IV, p. 251.] 

1638. — Le innovazioni in lugica. [R. di F. N. IV, p. 258.] 

1639. Masnovo A. La veritä ontologica e la veriti logica. [R. di F. N. IV, 
p. 20.] 
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1640. Mattiussi G. Essenza ed essere. [R. di F. N. IV, p. 395.] 

1641. Meyerson E. Identite et realite, 2* 6d. revue et augm. (p. 342) 8°. 
Paris, F. Alcan. [Bbl. ph. cont.] Fr. 10.00. 

Apres avoir nettement determine la signification, dans la Science, du concept 
de causalite qu’il definit comme une forme du principe d’identite, l'auteur 
examine les grandes concept ious scientifiqucs. II etablit que les rcgles qui 
President ä leur genese se retrouvent si l’on suit le procede h l’aide duquel 
l’esprit parvient ä creer la realite du sens commun. — Rc. : R. Mit. Mor. XX 
(Suppl. p. 1); R. ph. XXXVII, p. 624 (A. Penjon); R. de Ph. XII, p. 6ot (D. B.). 

1642. Michalak J. Der Satz des Widerspruchs u. sein polnischer Gegner 
(poln.). [Przeglad Powszechny, Juli.] 

Eine Polemik, gegen die Aufstellungen Lukasiewicz in seinem »Satz des 
Widerspruchs bei Aristoteles« (cf. III, No. 1534) gerichtete Abhandlung. 

1 643. Michotte et Ransy E. Contribution ä l’etude de la memoire logique. 
(p. 95) 8°. Edit. Nova et Vetera, Louvain. [Ann. de PInstitut.] 

Cette £tude est consacree ä I’analyse systematique des facteurs qui entrent 
en jeu dans la memorisation de groupes de mots, lies les uns aux autres par 
des relations logiques. (GrSce ä cette demiere particularite, ces groupes de 
mots representaient, sous sa forme la plus elemcntaire, le type du «materiel 
logique» que nous nous assimilons dans le cours de la vie joumaliere.) II est 
etabli egalement dans ce travail, un parallele entre la memoire logique et la 
memoire pureraent mecanique, au double point de vue de leurs mecanismes 
et de leurs rendements respectifs. Enfin, une large pari est faite ä la recherche 
des diflerences individuelles qui separent les sujets et qui permettent de definir 
leurs ctypes de memoire». — Rc.: R. di F. N. IV (A. Gaili). 

1644. Mill J. St. Beus L., Der Begriff des Belief bei John Stuart Mill. (82 S.) 
8°. Bonn. [Diss.] 

Bestimmung u. Begrenzung der Aufgabe. Historische Antocdentien: Der Belief bei 
Locke, Berkeley, Hume, Thomas Reid, James Mill u. Sir William Hamilton. Der Belief 
bei J. Stuart Mill. Die innere Natur des Belief. Die Beziehungen des Belief zu anderen 
Geistestätigkeiten. Gegenstände des Belief u. Begriff der Realität. Belief u. Beweis. Arten 
des Beliefs nach dem Prinzip der Evidenz. 

1645. Moley A. Theory of structure. (p. 586) 8°. London, Longmans. 

7 sh. 6 d. 

1646. Montgomery George R. A simple Method for the Study of Entoptic 
Phenomena. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 204.] 

1647. Moore A. W. Thought and its Function. [Mind XXI, p. 233.] 

1648. Mosa C. E. and Welpton W. P. Mathematics and Science, (p. 144) 
8°. London, Clive. 1 sh. 6 d. 

1649. Muttermilch W. Über die zwei Arten der Wahrheit (poln.). [Przeglad 
Narodowy, September.] 

1650. Nelson L. Die Unmöglichkeit der Erkenntnistheorie. Göttingen, 
Vandenhoeck u. Ruprecht. [Abh. Fries Sch. III, 4, S. 589.] (cf. Atti del 
IV. Congresso I, p. 255.] Jk 1.00. 
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1651. Nietzsche Fr. Kleinpeter H., Die Erkenntnislehre Friedrich Nietzsc hes. 
[W. R. in. I, s. 5.] 

1 652. Olgiati Fr. Note sul problema della conoscenza. [R. di F. N. IV, p. 382.] 

1653. Oster H. Die Realität der Außenwelt. Mit einem Beitrag zur Theorie 
der Gesichtswahmehmung. Erkenntnistheoretische u. psychol. Untersuchung. 
(XII, 444 S.) 8°. Paderborn, Schöningh. .4 8.00. 

Der unmittelbare (Gesichts-)Wahmehmungsinhalt ist weder identisch mit 
dem gemeinten Ding noch psychisch -immanent, sondern eine Funktion des 
Netzhautbildes, mit diesem dem Bildmaterial nach identisch, der Bildordnung 
nach durch psychische Faktoren bedingt. Als Spiegelung einer transzendenten 
Welt erlaubt das Wahmehmungsbild den Schluß auf diese, ist aber an sich 
schon objektiv, d. h. vom Wahmehmungssubjekt unmittelbar verschieden. Seh- 
welt u. Tastwelt können nur schloß weise in Beziehung u. zur Deckung gebracht 
werden. — Rc.: N. w. Ph. 36, p. 466 (K . Wixe) ; Ph. Jrb. XXVI, 2, p. 178 (\V. Switalski). 

1654. Padoa A. La logique deductive. [R. Met. Mor. XX, p. 48 — 67.] 

1655. — Analisi della sillogistica. [R. di F. N. IV, p. 337.] 

1656. Parkhurst F. A. Applied methods of scientific management. 8°. London, 
Chapman. 8 sh. 6 d. 

1657. Pauler A. Das Prinzip der Reihenbildung (ungar.). [Magy. fil. tärs. közl., 
S. 193—223.] 

Unsere Begriffe können wir in eine gewisse Reihenordnung einstellen, da 
jeder Begriff klassifizierbar ist. Die Reihe ist nämlich das nach Wert geordnete 
Nacheinander der in eine Klasse geordneten Gegenstände. Jede Reihenordnung 
ist eine Wertordnung. Den gänzliche Werte repräsentierenden Zielpunkt, nach 
welchem sich die Reihe richtet, nennen wir Reihenideal. Es gibt dreierlei 
Reihen: Wahrheitsreihe, mathematische Reihe und Wirklichkeitsreihe. Jede 
Wirklichkeitsreihe ist eigentlich Entwicklungsreihe. 

1658. Petazzi G. Univocita od analogia? [R. di F. N. IV, p. 31.] 

1659. Philip Alex. The Dynamic foundation of knowledge. (p. XII, 318) 8°. 
London, K. Paul. 6 sh. 

“The Author pursues in the present volume his theories of a dynamical 
interpretation of the concept of matter. He Claims for his book that it is a 
small but sincere contribntion to the inquiry alter truth, and that the subject 
which he discusses is the most practical of problems.” — Rc. : Mind XXII, 87, p. 43 1 
(G. A. Johnston); R. de Ph. XIII, 8, p. 99 (D.). 

1660. Pichler H. Möglichkeit u. Widerspruchslosigkeit. (72 S.) 8°. Leipzig, 
Barth. .4 2.40. 

Leere o. gegenständliche Begriffe. Erläuterung de» logischen Möglichkeiubegriffe». Wider- 
spruchslmigken gegenüber »llen wahren Sätzen u. Widerspruchslosigkeit gegenüber allen Sätzen 
a priori. Möglichkeit u. innere Widerspruchalo«igkeit. 

Eine Studie Ober den Rationalismus als platonische Idee der Erkenntnis, 
exemplifiziert am Rationalismus von Leibniz. — Rc.: V. w. Ph. 36, p. 467 (W. Reimer); 
R. di F. IV, 3, p. 377 (M. Loaacco); Cult. f. VI, 6, p. 642 (G. Capone Braga); R. MO. Mor. 
XXI, 2, p. b (Supp!.); /. Ph. ph. Kr. 150, 1, p. 204 (Han» Prager). 

1661. Pitkin W. B. Is Agreement Desirable? [J. Ph., Ps. M. IX, 26, p. 71 1.] 
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1662. Plato. Ovink B. J. H., De logische beteekenis der Platonische idee. 
[T.Wijs. VI, p. 395.] — cf. 1584. 

1663. Plotinus. Dreas C., Die usia bei Plotin. (tot S.) 8°. Jena. [Dias.] 

1664. Poincare H. Calcul des probabilitfe. Redaction de A. Quinquet. 2 ed. 
revue et augmente par l'auteur. Paris. 

1665. — Pourquoi Pespace a trois dimensions. [R. Met. Mor. XX, p. 483 — 504.] 

1666. — The Latest Efforts of the Logistidans. [Mon. XXII, 4, p. 524.] 

1 667. Poncelet Gawronski D., Das Kontinuitätsproblem bei Poncelet. [Philos. 
Abhandt. für Cohen, S. 65.] 

Ransy E. cf. 1643. 

1668. Ranzoli C. La dottrina storico-matematica del caso. [Cult f. VI, p. 266.] 

1669. — La concezione del caso come ignoranza. [R. di F. IV, 4, p. 475.] 

1670. Redgrove H. St A Mathematical Theory of Spirit, Being an Attempt 
to Employ Certain Mathematical Prindples in the Eluddation of Some 
Metaphysical Problems, (p. XIII, 1 25) 8°. London, Rider & Son. 2 sh. 6 d. 

■ 67i.Rensi G. Conoscenza e Volontä. [Coen. VI, fase. X, p. 1.] 

1672. Rikkert H. Das Eine, die Einheit u. die Eins. Bemerkungen zur 
Logik des Zahlbegriffs. [Logos II, S. 26 — 79; Logos (Russ.) II/III, S. 14 t 
bis 1 9 1 .] 

1673. — Urteil u. Urteilen. [Logos III, 2, S. 230.] 

1674. — Lapp A., Versuch über den Wahrheitsbegriff mit besonderer Berück- 
sichtigung von Rikkert, Husserl u. Vaihinger. (84 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] 

1675. — Schiunke O., Die Lehre vom BewuBtsein bei Rikkert. (IV, 122 S.) 8°. 
Leipzig, Quelle & Meyer. „A 4.00. 

Grundlagen. Bewußtsein u. Bewußtseinsinhalt. Die Welt als Inhalt eines von dem 
menschlichen Bewußtsein unterschiedenen Bewußtseins. Die »Gewinnung« des »Bewußtsein.» 
überhaupt« durch »pbiios. Abstraktion«. Das »Bewußtsein überhaupt«. — Rc : V. w. Ph. 
XXXVH, 2, p. 324 (W. Reimer). 

1676. Rolla G. L’intimo fondamento del reale, (p. 37) 8°. Genova, For- 
rniggini. — Rc.: R. di F. N. IV (D. Lanns). 

1677. Rosmini Ant. Carabellese F., L’elemento categorico kantiano nella 
ideologia rosminiana: discorso. (p. 8) 8°. Bologna, stab, poligrafico 
Emiliano. [Atti del IV Congr. II.] 

1678. — — La potenza e l’intuito come potenza nella ideologia rosminiana. 
[R. di F. IV, 1, p. t.] 

1679. — Morando G., Intomo all’ Ontologismo: tra Loyson e Rosmini. [R. 
Rosm. VI, p. 167 — «72.] 

1680. Roztohar M. Sur la formation des jugements. [C. M. XIII, p. 113.] 

1681. Royce Josiah. On Definitions and Debates. Q. Ph., Ps. M. IX, p. 85 -] 

1682. Ruggiero G. de. La scienza come esperienza assoluta. [Ann. della 
Bbl. II, 1—3.] 
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1683. Russell B. La connaissance par relation directe et la connaissance par 
description. [Proc. Arist.] 

1684. — Universals and Particulars. London, Williams & Norgate. [Proc. 
Arist. XII, 1911/ 12.] 

1685. — Chwistek L., Der Satz des Widerspruchs im Lichte der neueren 
Forschungen Bertrand Russells (poln.). (67 S.) [Abh. der Akademie der 
Wiss. in Krakau.] 

1686. — Koyre A., Sur les nombres de Russell. [R. Met. Mor. XX, 5, p. 722.] 

1687. Sabine G. H. Decriptive and normative Sciences. [Ph. R. XXI, 4.] 

1688. Samuel O. Über diskursive Sophismen. [Z. Ph. ph. Kr. 147, No. 2, 
S. .85.] 

1 689. Schiller F. C. S. The “working” of “Truths”. [Mind XXI, p. 532, 
No. 84.] 

1690. Schmidkunz H. Grundzüge einer Lehre von der logischen Evidenz. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 1.] 

1691. Schmidt Karl. Opposition and the Syllogism. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 668.] 

1692. — Agreement. Q. Ph., Ps. M. IX, 26, p. 715.] 

Schopenhauer A. cf. 1604. 

1 693. Schuppe W. Kijukowsky L., Das Bewußtsein u. das Sein bei Schuppe. 
(60 S.) 8°. Heidelberg. [Diss.] 

1 694. Schwartzkopf P. Sind nur Empfindungen wirklich? [Z. Ph. ph. Kr. 
147, No. 2, S. 1.] 

1 695. Sellars Roy Wood. Is there a Cognitive Relation. [J. Ph., Ps. M. 
IX, p. 225.] 

1696. Shelton H. S. A Theory of Material Fallacies. [Proc. Arist. XII.] 

1697. — The Limits of Deductive Reasoning. [Mind XXI, p. 79.] 

1698. Shipman P. R. The fourth dimension. [O. C. XXVI, 9, p. 554.] 

1699. Smith N. K. How Far is Agreement Possible in Philos. [J. Ph., Ps. 
M. IX, 26, p. 701.] 

1700. Somlö F. Das Wertproblem. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 64.] 
Spencer cf. 1601. 

1701. Spinoza. Frank S., Die Lehre Spinozas von den Attributen. [Wopr. 
Ph. Ps. 1912, III, S. 523 — 568.] 

1702. Stamm E. Die Figuren kausaler Zusammenhänge und synthetischer 
Urteile. Ein Beitrag zur genetischen Logik (poln.). (19 S.) [Przeg. f. 
XV, 2.] 

V. entwickelt vom Standpunkte seiner genetischen Logik die Umwandlungs- 
weisen kausaler Urteile in synthetische. 

1703. — Kausalität und Funktionsverhältnis (poln.). (33 S.) [Przeg. f. XV, 1.] 
Das Funktionsverhältnis in der Philos. Das Funktionsverhältnis in der Mathematik und 

Philos. Beziehung, kausales und funktionelles Verhältnis. 
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V. sucht nachzuweisen, daß das Funktionsverhältnis in der Philos. einen 
Widerspruch enthält; entfernt man denselben, so erhält man den Kausal- 
zusammenhang als eine Invariante der Zeitfolge. 

1704. Stout G. F. The Object of Thought and Real Being. [Atti del IV 
Congresso I, p. 72.] 

1705. — L'Objet de la pensee et l'etre reel. [Proc. Arist.] 

1706. Strong M. H. and Hollingworth H. L. The Influence of Form and 
Category on the Outcome of Judgment. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 513.] 

1707. Suarez. Teixidor AI., De universalibus iuxta Suarez. [Ph. Jrb. XXV, 
P- 445-3 

1 708. Switalski W. Probleme der Begriffsbildung. [Ph. Jrb. XXV, p. 67 — 84.] 

1 709. Tanner W. E. Significance and Validity in Logic. London, Williams 
& Norgate. [Proc. Arist. XII, 191 1 — 12.] 

1 7 1 o. Tedeschi Steno. Intomo agli oggetti del pensiero. [R. di F. IV, 1, 
p. 107.3 

1711. Tennant F. R. The concept of Sin. (p. 286) 8°. Cambridge, Univ. 
Press. 4 sh. 6 d. — Rc.: Hib. J. XI, 4, p. 910 (H. H. Scullard). 

1712. Titschener E. B. Description of Statement of Meaning. [Am. J. Ps. 
XXIII, p. 165.] 

1713. Thomas v. Aquinus. Steinbüchel Th., Der Zweckgedanke in der Philos. 
des Thomas v. Aquino. Nach Quellen dargestellt. (XIV, 155 S.) 8°. 
Münster, Aschendorff. [Beitr. G. Ph. Mit. XI, 1 .] „A 5.50. 

Der Begriff von Ziel und Zweck. Die Verwertung des Zweckgedankens in der thomistischen 
Philos. Der Zweckgedanke in der thnmiatiachen Naturphilos. und Psychologie. Der Zweck- 
gedanke in der thomistischen Ethik und Gesellschaftslehre. Der Zweckgedankc in der 
thomistischen Metaphysik. 

Die Arbeit will einen Gedanken im System des Thomas darstellen, der 
bisher keine systematische Würdigung gefunden hat. Der Wertgedanke ver- 
leiht diesem System die streng geschlossene Einheit. Vom Zwecke der Schöpfung 
aus erscheint Natur- und Sittengesetz als die eine große Norm, die über allem 
gebietend steht und allem seinen bestimmten Weg weist. Natur und Geistes- 
welt sind geeint in dem Gedanken des letzten Zweckes und höchsten Wertes. 
— Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 3, p. 9 (Suppl.); Ph. Jrb. XXVI, 3, p. 393 (N. Kaufmann). 

1 7 14. Truan - Borsche M. Die ersten Schritte zur Entwicklung der logischen 
u. mathematischen Begriffe. [Z. Ph. Päd. XIX, S. 369 — 384, 417 — 433; 

485-] 

i 7 1 5. Twardowski K. Was bedeutet »do&viadczalny«? (poln.). [Ruch f. II, 4.] 
Eine terminologische Auseinandersetzung, welche sich gegen den im Polnischen 
ähnlich wie im Französischen akzeptierten Usus richtet, die Begriffe »empirisch« 
und »experimentell« durch einen und denselben Ausdruck — zum Schaden der 
auf diese Weise verlorengehenden Bedeutungsverschiedenheit — zu bezeichnen. 
1716. Urban F. M. Über die Unterscheidung zwischen logischer u. empirischer 
Wahrheit. [V. w. Ph. XXXVI, S. 195 — 227.] 

Vaihinger cf. 1674. 
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1717. Varisco Bern. Norma e ragione. (p. 27) 8°. Roma, Iibr. ed. Romana. 

1718. — Subjekt u. Wirklichkeit. [Logos (Russ.) iqii — 1912, II — III, S. 104 
bis 1 14.] 

1719. — La possibilitä dei fenomeni. [Cult. f. VI, p. 51 — 67.] 

1720. — II soggetto e la realtä. [Correnti di filos.] 

1721. Wehrl< J. La methode d’immanence. (p. 62) 16 0 . Paris, Bloud. 
Welpton W. P. cf. 1648. 

1722. Werner H. Skizze zu einer Begriffstafel auf genetischer Grundlage. 
[Arch. syst. Ph. XVIII, S. 45—63.] 

1723. — Ein Beitrag zur Lehre logischer Substitutionen. [Arch. syst. Ph. XVIII, 
S. 431.] 

1724. Zawirski Z. Causalite et rapport fonctionel. Etüde epistemologique 
(polon.). (p. 66.) Varsovic. 

L’auteur donne l'analyse logique du concept de causalite et du rapport 
fonctionel et constate, que ces deux concept» ne peuvent remplacer Tun l’autre. 
Ä cote des caracteres communs ils possedent aussi des caracteres tout ä fait 
different». 

1725. Ziehen. Brugmans F. W., Het waarheidsbegrip bij Ziehen. [T. Wijs. 
VI . 3 . P- 350 — 376 .] 

1 7 26. Znamierowski C. Der Wahrheitsbegriff im Pragmatismus. (90 S.) 8°. 
Warschau, Niemira. 

1727. Znaniecki Fl. Les elements de la realite pratique. [Przeg. f. XV, 2.] 
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VI. Moralphilos. Rechts- und Sozialphilos. Ethics. Social 
and state philos. Philos. de la morale. Philos. sociale et 
du droit Filos. della morale. Filos. sociale e del diritto. 


a) Allgemeine Moralphilos. Darstellung einzelner ethischer 
Systeme. Ethics in general. Exposition of particular Systems. 
Philos. de la morale en general. Exposition des systömes 
ethiques. Filos. della morale in generale. Esposizione di 

sistemi etici. 

1728. Aliotto A. Lo psicologismo nell’etica. [Cult. f. VI, 4 — 5, p. 471.] 

1729. Ancel Lion et Boucher Jos. Morale, (p. 534) 8°. Paris, Dela- 
grave. Fr. 4.50. — Rc.: R. Met. Mor. XX (Suppl. p. 8). 

1730. Balmforth Ramsden. The Ethical and Rel. Value of the Novel. 
(p. 240) 8°. London, G. Allen. 5 sh. 

An effort to show how the best imaginative literature illustratcs in many 
ways the fundamental principles of ethics both in the development of individual 
character and personality and in their influence upon social life. Such literature 
brings us into contact with the problems of every-day life and conduct even 
more that does much so-called religious literature which usually deals with 
the life of past ages. 

>73l.Besant A. Die Fundamente der Rel. u. Ethik. [Wes. Th. I — XI.] 

1 732. Bossuet. Bonet P., Bossuet moraliste. (p. 460) 12°. Paris, Lethielleux. 
Fr. 4.00. — Rc.: R. de Ph. XII, p. 621. 

Boucher Jos. cf. 1729. 

1733. Cathrein Victor. La morale catolica esposta nelle sue premesse e 
nelle sue linee fondamentali a schiarimento delle maggiori questioni della 
vita, per tutte le persone colte. Dalla 2* ed. tedesca a cura del sac. 
Ubaldo Mannucci. (p. 585) 8°. Roma, F. Pustet L. 6.00. 

1734. Chwostow W. M. Die Ethik der Menschenwürde. Kritik des Pessimismus 
u. des Optimismus. (168 S.) 8°. Moskau, Verlag der Zeitschrift »Woprossy 
Philosophii i Psychologik. R. 1.00. 

Die Grundidee des V. besteht darin, daß keine von den monistischen 
Weltauffassungen (optimistische oder pessimistische) konsequent durchgeführt 

Philosophie der Gegenwart. IV. 1 1 
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werden kann, infolge der Relativität der menschlichen Erkenntnis — u. speziell 
den erforderlichen Grund für die ethische Lehre nicht liefern könnte, da sie, 
für die menschliche Freiheit keinen Platz lassend, notwendig zum Fatalismus 
führte. Die Ethik muß auf dem Grunde der pluralistischen Auffassung auf- 
gebaut werden. 

1 735. Chwostow W. M. Abriß der Geschichte der ethischen Lehren. Kurs 
der Vorlesungen. 2. Aufl. (282 S.) 8°. Verlag der Höheren Frauen- 
kurse zu Moskau. R. 2.00. 

Des V. Aufgabe besteht hauptsächlich darin, den Leser in das Verständnis 
der modernen ethischen Lehren einzuführen. Deshalb ist die Ethik der vor- 
kautischen Epoche (d. i. die griechische, die mittelalterliche und neuere bis zu 
Ende des 18. Jahrhunderts) verhältnismäßig kurz behandelt. 

1736- — Die moralische Aufgabe der Menschheit. [Wopr. Ph. Ps. 1912, 
Bd. III (I), S. 1-34.] 

1737. Cisco Pietro. I principali problemi de!!’ etica generale in rapporto 
colle piü importanti questioni della filos. teoretica modema. (p. 128) 8°. 
Venezia, tip. s. Marco. 

1 739. Cumberland R. Sharp F. C., The ethical system of Rieh. Cumber- 
land, and its place in the lüstory of British ethics. [Mind XXI, No. 83, 
P- 37 *-] 

1740. Dalmau y Gatagös F. Elementos de Filosofla- Etica o Filosofia moral, 
(p. 300) 8°. Barcelona, L. Gili. Ps. 6.00. 

En este libro se estudian los diferentes problemas de la Etica general, 
elementos de la moralidad, responsabilidad e imputabilidad de los actos, re- 
laciones del acto moral con el organismo, norma y esencia de la moralidad; 
el hombre como ciudadano y elcmento social. Termina con unos elementos 
complctos de Sociologia. 

1741. D'Arcy Charles F. A Short Study of Ethics. (p. XIX, 285). London, 
Macmillan. 5 sh. 

His work is in three parts. The first is a brief discussion of fundamental 
conceptions. The second develops an outline of ethical theory. The third 
is critical of various schools of ethical thought. 

On the whole the work owes much to the English Idealists, especially to 
T. H. Green, but criticises the prevailing Intellectualism of that school, and 
strives after a fuller and more practica! conception of human activity. — 
Rc.: Ph. R. V, 2 (Seth); Mind XVII (Douglas). 

Descartes cf. 1751. 

1742. Diderot. Peisert P., Diderots ethische Anschauungen im Zusammen- 
hang mit seinen allgemeinen philos. Prinzipien u. unter besonderer Be- 
rücksichtigung seiner Abhängigkeit von Shaftesbury. (23 S.) 4 0 . Schön- 
berg. [Progr.] 

1743. Dios Trias y Giro J. de. Los progresos intemacionales y la etica 
cristiana. Discurso. Barcelona, tip. «La Academia» de Serra Hermanos 
y Russell. — Rc.: R. n.-s. XX, 7 7, p. 123. 
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1744. Eisler Jul. Lehrbuch der allgemeinen Ethik. (X, 74 S.) 8°. Wien, 
J. Eisenstein & Co. .ti 1.50. 

Duz Ziel. Die sittlichen Kräfte. (Begriff u. Einteilung. Das Werden der Krilfte. Die 
altruistischen Krilfte. Die mutualischen Krilfte. Die egoistische Kraft. Die kultivistische 
Kraft.) Die sittlichen Mittel. Katechismus der Pflichteniehre. 

Nach Ansicht des V. zerfallt die Ethik in zwei Doktrinen, in die von ihm 
dargestellte allgemeine oder philos. und in die pädagogische. Die Ethik ist 
nach ihm die Lehre von den Kräften und Mitteln, die zum Ziele des eigenen 
und fremden Friedens führen; Frieden sei die ganze Skala vom Gipfelpunkte 
der größten Lust bis zum Nullpunkte der Nichtunlust und dann abwärts bis 
zur Leidüberwindung. 

1 745. Eleutheropulos A. Die Grundlage der Ethik. [Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXVI, S. 129.] 

1746. Elkanah ben Aaron. Die moralische Weltordnung u. das Gesetz der 
Menschengeschicke. I. TI. 2. u. 3. Buch. (153 u. 144 S.) 8°. Leipzig, 
O. Wigand. Je .Ä 2.00. 

Auf- und Niedergang der Völker des Altertums durch die heidnische -Selbstsucht. Auf- 
und Niedergang der Völker des Mittelaltern und der Neuzeit durch christliche Nächstenliebe. 

Wie vollkommen der sittliche Verfall und Untergang der jetzigen christ- 
lichen Weltherrschaft dem der einstigen heidnischen (römischen) gleicht u. wie 
notwendig es ist, das ganz unhaltbar u. abnorm gewordene Kulturleben wieder 
in normalere Bahnen zurückzuleiten. 

1 747. Epiktet. Makowelski A. O., Die Moral des Epiktet. (37 S.) Kasan 1912. 

1748. Fichte I. Herrn. Beckedorf H., Die Ethik I. H. Fichtes. Ein Beitrag 
zur Geschichte der neueren Moralphilos. (109 S.) 8°. Rostock. [Diss.] 

Fichte J. G. cf. 1758. 

1749. Fraedrich G. Über monistische Ethik. Eine Abwehr. Vortrag. (IV, 55 S.) 
8°. Marburg, Verlag der christl. Welt. .Ä 0.80. 

1 7 50. Gerkrath Elis. Grundlinien der Ethik. (III, 139 S.) 8°. Charlotten- 
burg, A. Glaue, Verlag. 2.00. 

Entstehung u. Wesen des Gewissens. Die Bedeutung des Gewissens. Grundlegung des 
Sittlichen. Religion u. Ethik. Aufgaben u. Ziele. 

Die Schrift sucht unter dem Sigwartschen Gesichtspunkt, daß von der 
Moralphilos. reine allgemein gültige, direkte Anweisung zum positiven Handeln« 
gefordert wird, zum Ausbau der Ethik beizutragen. Ausgehend von einer aus- 
führlichen, alle bemerkenswerten früheren Darstellungen berücksichtigenden u. 
weiterführeuden Untersuchung des Gewissensbegriffs, leitet sie aus psychischer 
Entwicklungsgesetzlichkeit eine grundlegende, allgemeine praktische Richtschnur 
ab u. verankert sie im Gefühl. 

1751. Geulinex. Tarailion E., La morale de Geulinex dans ses rapports avec 
la philos. de Descartes. (p. 224) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 1.7 s. — 
Rc : R. de Ph. xm, 3, p. 321 (J. G.). 

1752. Goethe. Loiseau H., L’evolution morale de Goethe. Les annees de 
libre formation. (p. XVI, 812) 8°. Paris, Alcan. Fr. 15.00. 

Giro J. de cf. 1743. 
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1 753. Guibert J. Cours de morale theorique et pratique, redigc conformement 
aux plus recents programmes. (p. 400) 12 0 . Paris, De Gigord. Fr. 2.50. 

1754. Harper J. Wilson. Christian Ethics and Social Progress, (p. 300) 8°. 
London, Nisbet. 5 sh. 

1755. Hirst E. W. Morality as Inter- Personal. [Int. J. Eth. XXII, p. 298.] 

1756. Hudson Jay .William. The Aim and Content of the First College 
Course in Ethics. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 455.] 

1 757. Jodl Frdr. Geschichte der Ethik als philos. Wiss. II. Kant u. die Ethik 
im 19. Jahrh. 2. vollst. durchgearb. u. verm. Aufl. (X, 740 S.) gr. 8°. 
Stuttgart, J. G. Cotta. Ji 14.00. 

Das Buch gibt eine Darstellung der philos. Theorien über Wesen u. Ur- 
sprung des Sittlichen von den Griechen bis zum Ende des 19. Jahrhunderts, 
im Verhältnis zu den Problemen der Weltanschauung u. namentlich zur Rel. 
Die 2. Aufl. unterscheidet sich von der 1. teils durch größere Reichhaltigkeit 
im Detail, namentlich in der Darstellung der griechischen Ethik, teils durch 
die Fortführung bis zu den großen Kontroversen des 19. Jahrhunderts, welche 
durch das Eindringen des Darwinismus in die Ethik u. durch das Problem 
der ethischen Unterweisung in der Schule hervorgerufen wurden. 

1758. Kant Imm. Metzger W., Untersuchung zur Sitten- u. Rechtslehre Kants 
u. Fichtes. Mit einer Einl.: Prolegomena zu einer Theorie u. Geschichte 
der sozialen Werte. (191 S.) 8°. Leipzig. [Hab.-Schr.] 

1759. — Schmitt -Wendel K., Kants Einfluß auf die englische Ethik. (VII, 62 S.) 
gr. 8°. Berlin, Reuther & Reichard. [Kst. 28.] Jt 2.80. 

Die Arbeit versucht, Kantischen Gedanken bei den englischen MoraJphilos. 
nachzugehen u. zu prüfen, ob u. inwieweit die englische Ethik von Kant be- 
einflußt ist. Dabei ergibt sich, daß die Beziehungen zu Kant nur lose sind. 

1760. Kierkegaard S. Bauer W., Die Ethik Sören Kierkegaards. (63 S.) 8°. 
Jena. [Diss.] 

1761. Kleinsorgen W. Cellular-Ethik als moderne Nachfolge Christi. (200 S.) 
Leipzig, A. Kröner. Ji 3.00. 

Die Haeckel gewidmete Arbeit gibt einen systematischen Ausbau der von 
Spencer und Cameri vertretenen Entwicklungs-Ethik und gelangt zu einer 
von Unold wesentlich abweichenden Grundlegung der monistischen Ethik. 
Die Probleme der Willensfreiheit und Religionsphilos. erhalten eine neue 
Beleuchtung. 

1762. Lahy. De la valeur pratique d’une morale fondee sur la sdence. 
[R. ph. LXXIII, p. 140.] 

1763. Le Guyader P. A. Les morales positivistes et la morale thomiste. 
[R. de Ph. XX, p. 514.] 

1764. Life, love and light. Practical morality for men and women. (p. VIII, 
177) 8°. London, Macmillan. 3 sh. 6 d. 

Races survive by vitality, unselfish affection, without which children cannot 
be reared, and Mental power. All virtues are combinations of these qualities 


Digitized by Google 


Via. Moralpbilos. ... — 1 65 — <765—1783 

and by them we must lest personal character, the relations of men and women, 
<>f man and his fellows, of men and women and the state, and religion. — 
Rc. : Hib. J. X, p. 742 (St. A. Mellon. 

1765. Lipps Thdr. Die ethischen Grundfragen. 10 Vorträge. 3. mit der 2. 
übereinstimmenden Aufl. (IV, 327 S.) 8°. Leipzig, L. Voß. .H 6.00. 

1766. Lottini Jo. cf. 809. 

1767. Meyer R. M. Le mouvement moral vers 1840. Contribution ä l’histoire 
de la morale au XIX* siede. II. [R. synth. h. XXV, i, 2, 3.] 

1768. Mitra A.-Ch. The elements of Morals. (p. 859)8°. Calcutta, Lahiri & Co. 

1769. Moore G. E. Ethics. (p. 256) 8°. London, Williams & Norgate. 1 sh. 
— Rc.: Int. J. Ed). XXIII, 3, p. 340 (Sydney Waterlow); J. Fh., Ps. M. X, 8, p. 222 
(W. B. Pitkin). 

1770. Nietzsche Fr. Cuppini Noemi, Frederico Nietzsche nella morale e nella 
sociologia. (p. 70) 8°. Roma, Roma letteraria (Pistoia, tip. Cooperativa). 

1771. — Frehn Jul., Nietzsche u. das Problem der Moral. (80 S.) 8°. Berlin, 
Akadem. Verlagsgesellsch. . K, 2.50. 

1772. Noldin H. S. J. Summa theologiae moralis. Scholarum usui accom- 
modavit N. Ed. X. 8°. Innsbruck, F. Rauch. I. De principiis theologiae 
moralis. (410 S.) . ft 2.80. III. De sacramentis. (816 S.) Ji 5.50. 

1773. Plato. Sesemann W., Die Ethik Platos u. das Problem des Bösen. 
[Philos. Abh. für Cohen, S. 170.] 

1774. -— Kutschbach W., Das Verhältnis der stoischen Ethik z. Ethik Platons. 
(93 S.) 8°. Leipzig. [Diss.] 

1775. Prichard H. A. Does Moral-Philos. rest on a Mistake? [Mind XXI, 
p. 21.] 

1776. Pychlau Ed. Das monistische Prinzip in der Ethik. (23 S.) 8°. 
St. Petersburg, R. Hoenninger. 0.60. 

1777. Rashdall Hast. Ethics. (p. 96) 8°. Edinburgh, T. C. & E. C. Jack. 

1778. Rensi Gius. L’intellettualismo etico. [Coen. VI, p. 11.] 

1779. Rousseau J.J. Colozza G. A., II metodo attivo nelf tEmilio». Pensando 
l’«Emi!ios Saggi. (p. 206) Palermo, Trimarchi. — Rc.: Cult. f. VI, p. 314 
(L. Visconti); R. Mit. Mor. XX, p. 20 (Supp!.). 

1780. Rust H. Über den Unterschied zwischen philos. u. theol. Ethik. (67 S.) 
8°. Königsberg. [Diss.] 

1781. Schildecker A. Realwissenschaftliche Begründung von Moral u. Rel. 
(62 S.) 16° Bamberg, Handelsdruckerei. .Ä 0.20. 

1782. Schopenhauer A. Bujakowski Z., Die Grundlagen von Schopenhauers 
Ethik. Eine historisch-kritische Studie (poln.). (46 S.) Warschau, Wende. 
R. O.60. — Rc. : Ruch f. III, 3 (A. Zielenczyk). 

1783. Sharp Fr. Ch. The Introductory Course in Ethics. [J. Ph., Ps. M. IX, 
p. 449.] 
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1784. Siems M. Die ethischen Probleme unter strikter Logik. [Arch. syst. 
Ph. XVIII, S. 412.] 

1785. Sigwart Chr. Flaig Josef, Chr. S.s Beiträge zu Grundlegung u. Auf- 
bau der Ethik. (54 S.) 8°. Stuttgart, W. Kohlhammer. [Diss. Jena.] .41 1.50. 

Referierende Darstellung dcrGedankcn S.s. ZurCharakteristik u. Kritik von S.s Ausführungen. 

1786. Starcke C. W. Personlighedens Moral og de moralske problemcs i 
utiden. (p. 244) 8°. Kopenhagen, GyldeDdal. K. 4.50. 

1787. Stern Vikt Einführung in die Probleme u. die Geschichte der Ethik. 
(89 S.) 8°. Wien, H. Heller. .M 1.25. 

1788. Stern berg Kurt. Beiträge zur Interpretation der kritischen Ethik. (VII, 
54 S.) 8°. Berlin, Reuther & Reichard. [Kst. Erg. XXV.] .41 2.50. 

Methodische Mißgriffe. Rationaler (metaphysischer) Dogmatismus; empirischer (psychol.) 
Dogmatismus. Problem u. Methode der kritischen Ethik. Das kritische Problem. Die kritische 
Methode; Vermengung von Form u. Inhalt. Physiologische Interpretation. Kritische Ethik 
u. Entwicklungslehre; der Vorwurf; der Rigorismus; metaphysische Interpretation. Die Durch- 
führung der kritischen Ethik bei Kant. Vermengung von Form u. Inhalt; Kants Rigorismus; 
Theologie u. Metaphysik in Kants Ethik. Anhang: Exkurs über Vaihingers u. Riehls Inter- 
pretation des Kantischcn Freiheitsbegriffes. 

1789. Strauß Otto. Ethische Probleme aus dem «.Mahäbliaratas. (p. 143) 8°. 
Firenze, tip. Galileiana. 

1790. Swietochowski A. Der Ursprung der Moral (poln.). (302 S.) Warschau, 
Gebethner & Wolff. R. 2.00. 

Ethik — Ethologie. Aus der Geschichte der Ansichten über den Ursprung der Moral. 
Die Instinkte. Die Anfänge sozialer Entwicklung. Die Familie. Angehörige u. Fremde. 
Die Faktoren der Entwicklung. Die moralischen Gefühle. Der Ursprung der Moral. 

1791. Tarozzi G. F'ilosofia morale. Bologna, Zanichelli. — Rc. : R. it. Ph. XVI, 
p. 305 (R. Resta). 

1792. Tattvabhushan S. Ethical Science atnong the Hindus. [Int. J. Eth. XXII, 
p. 287.] 

1793. Testi di morale buddistica (Dhammapada; Sutanipata; Itivuttaka) trad. e 
introd.dcl prof. P. E.Pavolini. (p. 1 1 1 ) 16 0 . Lanciano, R. Carabba. L. 1.00. 

1794. Thomas P. F. cf. 814. 

1795. Tolstoi L. Cranford A. H., The rel. and etliics of Tolstoy. (p. 190) 
gr. 8°. London, Unwin. 3 sh. 6 d. 

1796. Torraca V. Lc caractere scicntifique de la morale. [R. Sc. ph. th. 
VI, 4, p. 676.] 

1797. Ude Joh. Ethik. Leitfaden der natürlich-vernünftigen Sittenlehre. 
(XIX, 164 S.) 8°. Freiburg i. Br., Herder. Jt 2.40. 

Aus dem Inhalt: Allgemeine Moralphilos. (Das Ziel des Menschen. Die Sittlichkeit 
der menschlichen Handlungen. Das natürliche Sittengesetz. Das positive Gesetz. Verdienst 
und Sünde. Die Lehre vom Recht.) Besondere Moralphilos. (Pflichten und Rechte des 
Menschen als Privatperson. Gesellschaftslehre.) 

Der vorstehende Leitfaden behandelt die Grundfragen der Ethik in 61 
Thesen. In der streng scholastisch-thomistischen Form der Beweisführung für 
jede der 6 1 Thesen, in denen die natürlich-vernünftige Sittenlehre als in ebenso 
sielen Leitsätzen zusammengefaßt ist, liegt das Eigentümliche dieses Leitfadens. 
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1798. Vogel Willem. La religion de l’evolutionnisme; essai (Tune synth&se 
ethique moderne, (p. 334) 8°. Bruxelles, G. Fischlin. 

L’ascension £volutivc. Les dogmatisrnes rcligieux et leurs caract£res. Le dogmatisme 
religieux et la pens6e moderne. Leu dogmatisrnes materialistes et la pensee moderne. Les 
formales agnosliques. L’ivolution integrale. La personnalit^ humaine et sa r£alit£ objective. 
L’ivolution du «Moi>. Les objections contre Involution individuelle. La base de la morale 
£volationniste. L’effort de l’homme, sa nature, sa sanction et sa fin. — Rc.: R. ph. XXXVTI, 
p. 194 (A. Joussain); Cult. f. VII» 2, p. l66 (E. L.). 

1799. Witherspoon John. Lectures on Moral Philos., ed. under the 
auspices of the American Philos. Association by Vamum Lansing Collins. 
(p. 144) 8°. Princeton, Univ. Press. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, i, p. 17 
(Suppl.); J. Ph., P«. M. X, 8, p. 221 (A. L. Jone»); Cult. f. VII, 3, p. 277 (G. C.). 

1 800. Wröblewski Aug. Naturwiss. Theorie der Moral (poln.). (112 S.) 8°. 
Krakau. Kr. 2.50. ™ Rc.: Ruch f. II, 7 (M. Borowski). 

1801. Wundt W. Ethik, eine Untersuchung der Tatsachen u. Gesetze des 
sittlichen Lebens. 4. umgearb. Aufl. In 3 Bdn. Stuttgart, Enke. Jt 33.60. 

I. Die Tatsachen des sittlichen Lebens. (XII, 304 S.) 8°. . M 10.00. 

II. Entwicklung der sittl. Weltanschauungen. (IV, 306 S.) 8°. .K 10.00. 

III. Prinzipien der Sittlichkeit u. der sittlichen Lebensgebiete. (IV, 360) 8°. 

Jt 13.60. 

Die Prinzipien der Sittlichkeit. Die psycho!. Grundlagen der Ethik. Die Faktoren de« 
Sittlichen. Die sittlichen Nonnen. Die sittlichen Lebensgebiete. Die einzelne Persönlich- 
keit. Die Gesellschalt. Der Staat. Die Menschheit. 

1802. Zoccoli Ett. La funzione dell’induzione e il metodo delle scienze 
morali I. (p. 294) 8°. Torino, Bocca. L. 5.00. 


b) Einzelprobleme der Ethik. Arbeiten auf dem Grenzgebiete 
von Ethik, Psychologie und Pädagogik. Particular Problems 
of Ethics. Subjects common to Ethics, Psychol., Pedagogy. 
Problemes aux bornes de l’ethique, psychol., p6dagogie. Pro- 
blemi speciali dell’etica. Lavori entro i limiti dell’ etica, 
psicologica e pedagogia. 

1 803. Ackenheil Ferd. Sollen, Werten, Wollen. Untersuch, zur Kritik der 
prakt. Vernunft. (35 S.) 8°. Berlin, Mayer & Müller. Jt 1.20. 

Diese Schrift will zu der Frage, ob das Sollen den Wert oder der Wert 
das Sollen bestimme, wonach bekanntlich schon von Kant gefragt wurde, einen 
Beitrag liefern. Von der Verschiedenheit empiristischer u. transzendentaler 
Behandlung der Probleme ausgehend, legt sie dar, daß, wenn es sich um die 
Abhängigkeit von Sollen- u. Werterlebnissen oder Wertungen, um ihren 
Kausal- u. Bestimmungszusammenhang handelt, die Psychol. am Platz ist; 
während die transzendentale Methode angewandt werden muß, wenn die gegen- 
seitige Abhängigkeit der in diesen Erlebnissen präsentierten »Objektive« 
Sollen u. Wert, d. h. die gegenseitige Bestimmung ihrer Gültigkeit in Frage steht. 
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1804 — 1816 


1804. Adams John. The evolution of educational theory. (p. 410) 8°. 
London, Macmillan. 10 sh. 

1 805. Adler F. The relation of the moral ideal to reality. [Int. J. Eth. XXII, 
p. 1.] 

1 806. Amende. Die Verwirklichung der Erziehung zum wahren Menschen. 
[Theos. Pfad XI, 3, p. 128.] 

1807. Barth Paul. Die Elemente der Erziehungs- u. Unterrichtslehre. Auf 
Grund der Psychol. u. der Philos. der Gegenwart dargest. 4. u. 5. durch- 
geseh. u. ergänzte Aufl. (XII, 695 S.) 8°. Leipzig, J. A. Barth. .M 8.00. 

Es wird hier versucht mit den Mitteln des modernen Denkens ein System 
der Pädagogik aufzubauen. Die soziologisch u. evolutionistisch bestimmte Ethik 
ergibt den Zweck, die moderne Psychol. den Weg. Die Ergebnisse der modernen 
Psychol. sind sehr genau verwertet. Auf den ersten allgemeinen Teil folgt ein 
zweiter, spezieller, der die allgemeinen Prinzipien auf die einzelnen Fragen der 
Erziehung u. auf die Unterrichtsfächer anwendet. Auch ist jedem Problem 
eine geschichtliche Übersicht seiner Entwicklung vorausgeschickt. 

1808. Bauer Arthur. La conscience collective et la morale, (p. 160) 16 0 . 
Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

A notre epoque, les questions de morale et d’education preoccupent plus 
vivement les esprits, parce qu’elles repondent ä des necessites plus pressantes. 
La rcligion et la loi sont impuissantes ä arreter les progres du vice et de la 
criminalite. Une morale positive et depourvue de tout appui sumaturel le 
pourra-t-elle? C’est ä ce probleme que l’auteur s’est efforc£ d’apporter une 
Solution. — Rc.: R. n.-«. XIX, p. 575 (J. Petit); R. de Ph. XXI, p. 739; An. de Ph. ch. 
84, XVI, 1, p. 81 (O. L.); R. ph. XXXVIII, 5, p. 527 (J. Jankitevitch). 

1 809. — La conscience collective et le bien obligatoire. [R. ph. LXXIII, p. 583.] 

1810. — Essai sur la logique de l’education morale. [R. int. Soc. XX, p. 81.] 

1811. Bax E. B. Problems of Men, Mind, and Morals. (p. 294) 8°. London, 
Grant Richards. 6 sh. 

Ethical Evolution. History and Methode facta Selection. The Evolution of Speculative 
Thought. Social Definition. The Heatlh, the Throne and the Altar. Sodaliat Fundamentale. 
Misunderatood Sodalism. Modern Feminism. Sei and Sentiment. Liberty and Libcl. Britain 
and the Human Race. The Origin of Christanity. Christianity as “Value". The Calholic 
Church as the Dcvclict of the Ages. 

1812. Boyet A. Le mirage de la vertu, (p. 310) 16 0 . Paris, Colin. Fr. 3.50. 
— Rc.: R. ph. XXX VII, p. 204 (A. Jouseain). 

1813. Bergson Henry. Tilgher Adriano, Io, libertä, moralitä nella filosofia 
di Bergson. (p. 16) 8°. Trani, ditta Vecchi. [Estr. La Cultura.] 

1 8 1 4. Bertoletti Teres. II concetto di Dio nell’etica greca e nell’etica 
cristiana. (p. 31) 8°. Crema, tip. P. Plausi e G. Cattaneo. 

1815. Boden Frdr. Der Glaube an das Böse. [Arch. syst. Ph. XVIII, p. 394.] 

Bonaventura cf. 1943. 

1816. Bonomelli G. Liberta e Autorita; rispetto. 2 ed. (p. 65) 8°. Roma, 
Descl£e & Cie. [Scienza Rel. 91.] L. 0.60. 
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Varif forme di LibertA e AutoritA. Esistenza della LibertA e sua origine. Esistenza della 
autorita e sua origine. AutoritA sacra e sovranaturale. Natura deila LibertA. Natura della AutoritA. 
I-oto rapporti scambievoli. T enden za della libertA ai nostri tempi. Prevalenza della libertA 
sulla autorita e pericoli. Rapporti in ordine inverso fra la libertA e 1 ’AutoritA. Evoluzione 
moderna. 

1817. Bonomelli G. Liberalismo ed equivod. 2 ed. (p. 81) 8°. Roma, 
Desclee & Cie. [Sdenza Rel. 98.] L. 0.60.} 

Ncs«o tra la parola e le idee e origine dei malintesi. La parola Liberalismo. Cosa 4 
Liberalismo? Principi fondaroentali del Liberalismo. Si esaminano e si regettano questi prin- 
cipf. Obbiezionc dei difensori del Liberalismo quanto alla separazione della Chiesa dallo Stato. 
Dove sorge la difficoltA, cioe quando si viene alla pratica. Dottrina della Chiesa sulla libertA 
di culto e di parola. 

1818. — La morale senza Dio. 2 ed. (p. 62) 16 0 . Roma, Desclee & Cie. 
[Sdenza Rel.] L. 0.60. 

Non dogmi, ma la sola morale. La morale indipendente, senza Rel., senza Dio. Si spiega 
moglio che cosa sia morale senza Dio. NecessitA di una legge morale. Donde questa legge? 
Non (lalla ragione individuale d’ogni uomo c si dimostra. San Tommaso. Non ci puö essere 
data dagli uomini della sdenza e del genio. Non dallo Stato e si dimostra sotto ogni rispetto. 
Morale senza Dio £ morale senza sanzione. 

1819. Bovet P. Les conditions de l’obligation de conscience. [An. ps. XVIII, 
P- 55 -] 

1820. Brockdorff Baron v. Die Philos. in der Pädagogik. Eine Einführungs- 
schrift. (XVII, 89 S.) 8°. Osterwieck, A. W. Zickfeldt. .M 1.60. 

Der wiss. Fortschritt der Pädagogik führt tiefer in Biologie, Völkerkunde 
und Soziol. hinein, ihre Erweiterung ist zugleich eine Stdgerung ihres wiss. 
Bewußtseins. Dieses muß sich Rechenschaft ablegen über den Fortschritt des 
Erkenntnisprozesses und dessen Wesensähnlichkeit mit dem Lernprozeß. Dieses 
Problem löst sich in die der allgemeinen begrifflichen Erkenntnis auf. 

1821. Bryant S. The many-sidedness of moral education. [Int. J. Eth. XXII, 
P- 3830 

1 822. Buchenau Art. Über die Grundformen der erziehenden Gemeinschaft. 
[W. R. 24, p. 492.] 

1823. Bulliot J. Les deux idealismes. [R. de Ph. XX, p. 406.] 

1824. Carabellese P. 11 fatto educativo. [R. di F. IV, 4, p. 432.] 

1825. Carus Paul. The Old Morality. [O. C. XXVI, p. 763.] 

1826. Chauvin A. De la preservation morale de l’enfant. Faut-il l’instruire 
pour le preserver? 12 0 . Paris, G. Beauchesne. Fr. 1.25. — Rc.: Ann. 
de Ph. ch. XV, 6, p. 622. 

1827. Comenius. Conrad O., Comenius und der Neuhumanismus. [M. C. G. 
(K. G.) XXI, 7, p. 154.] 

1828. Cretu Nie. Der Grund der moralischen Verpflichtung. Jena. [Diss.] 
Die Pflicht als Ausdruck der physischen Notwendigkeit. Die Pflicht und die Verpflichtung 

in Kants System. Der göttliche Ursprung der Verpflichtung. Pufendorf, Leibniz, Beausire. 
Autonomie oder Heteronomie? Schluß. 

1829. D’Alfonso N. R. Sommario delle lezioni di pedagogia generale. Roma, 
E. Loescher & Cie. L. 4.00. 
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1830—1846 


Introduzione alla materia, logica e itorici, dal punto individuale e dal collcttivo. Dell' 
Educazione naturale. Le categorie deU'economia politica. Dei rapporli tra Economia, Psico- 
logia ed Educazione. 

L'autore connette le suc lezioni di pedagogia al suo concetto di filos. e di 
filos. della Storia, intese come economia. La inateria ehe egli tratta e perriö 
nuova ed interessante. 

1830. Demkow M. Geschichte der westeuropäischen Pädagogik. (500 S.) 8°. 
Moskau, »Sseptin«. R. 2.00. 

1831. — Kurze Geschichte der Pädagogik. 2. Auf!. (195 S.) 8°. Moskau. 
R. 0.75. 

1832. Deploige S. Le moral et le normal. [R. Sc. ph. th. VI, 4, p. 732.] 

1833. Deußen P. Der kategorische Imperativ. [Eth. R. I, S. 91, 123.] 

1834. Dubois P. Selbsterziehung. 11. — 15. Tausend. 3. durchges. Aufl. 
(265 S.) 8°. Bern, A. Francke. Gbd. 4.00. 

1835. — The education of seif. Transl. by Edw. G. Richards, (p. 349) 8°. 
London, Funck and Wagnalls. 6 sh. 

1836. Dugas L. L’education du caractere. (p. XI, 258) 8°. Paris, Alcan. 
[Bbl. PI), cont.] Fr. 5.00. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, I, p. 6 (Suppl.). 

1837. Duprat G. L. La morale psychosociologique. Encyclopcdie scientifique. 
2® ed. (p. 410) 18 0 . Paris, Doin et fils. Fr. 5.00. 

1838. Fazio- Allmayer V. Saggi di filosofia dell’ educazione. [Ann. della 
Bbl. II, 1—3.] 

1839. Fichte J. G. Buchenau Arthur, Über Fichtes Idee der Nationalerziehung 
in ihrer Bedeutung für die Gegenwart. [Wiss. R. II, S. 209 — 2 1 1 .] 

1840. Flaccus S. W. Moral experience. [Ph. R. XXI, 2.] 

1841. Flies G. Iz. (R. van der). Hct ethisch beginsel. (40 S.) 8°. Utrecht, 
G. J. A. Ruys. fl. 0.35. 

1842. Fcerster F. W. Pour forrner le caractere, trad. de C. Thirion et M. 
5® ediL rev. et corrige. (p. 483) 16 0 . Paris, Fischbacher. Fr. 4.00. — 
Rc.: R. ph. LXXIV, p. 96 (Paulban); R. Mit. Mor. XXI, I, p. 5 (Suppl.). 

1843. — Börner Wilh., Fr. W. Faerstcr als Pädagoge. [Jrb. d. Wien. Päd. 
Ges. 1912, S. 120.] 

1844. — Hovre de F., L’ethique et la pedagogie morale de Fr. W. Fcerster. 
[R. n.-s. XIX, p. 116 — 132, 201 — 215.] 

1 845. Franke Fr. Die psycho!. Grundlagen der sittlichen Erziehung. [Z. 
Ph. Päd. XXX, S. 391—394.] 

1846. Franke G. H. Vom Wesen der Erziehung. Eine Philos. der Werte. 
(96 S.) 8°. Berlin, E. Hofmann & Co. .AS 2.00. 

Der V. findet das Wesen der Erziehung, indem er die Frage nach den 
Werten überhaupt beantwortet. Diese Antwort wieder ergibt sich auf Grund 
seiner in zwei früheren Abhandlungen niedergelegten Weltanschauung. Er 
bietet eine philos. gegründete Erziehungslehre oder, umgekehrt gesagt, eine 
durchaus praktisch gerichtete Philos. 


Digitized by Google 


VI b. Einzelproblerae der Ethik . . . 


17 « 


1847—1855 


1847. Franze P. Chr. Das höchste Gut. Führer auf den Pfaden der Voll- 
endung. (IV, 196 S.) 8°. Berlin, L. Siraion. Jt 4.00. 

Eis ist, wenn auch kurz, so doch der Grundriß eines vollständigen Systems der Philos. 
Der Nachdruck liegt aber ganz und gar auf dem Praktischen: auf der Ethik und der Re- 
ligionsphilos. Der theoretische Teil bildet nur die unentbehrliche Grundlegung zu diesen und 
besitzt demgemäß einen nur kleinen Umfang. — Rc.: Kst. XVII, 4, p. 483 (Selbstanz.). 

1848. Freud. Varjas A., Kritik des Freudisraus (ungar.). [Husz. szäz. 26, 

S. 574 — 583 . 7 >0—7 >8.] 

Freud benützt den Begriff der Zensur als den eigentlichen Urheber der 
»Verdrängung«. Ich versuche eine Theorie von ihrer Entstehung. Danach ist 
die Zensur keine kollektive, moralische Erscheinung, sondern gänzlich eine 
individualpsychol. Die Gesellschaftsmoral ist schon eine Derivation davon. 
Nach mir ist die Zensur die Folge der frustranen Erregungen, die, weil 
schädlich, die verursachenden Vorstellungen aus dem Bewußtsein verdrängen. 

Fröbel cf. 1865. 

1849. Gemelli Ag. Psicopatia e moralitä: appunti critid su alcune questioni 
di confine. (p. 36) 8°. Firenze, tip. s. Giuseppe. 

1 850. Gerretsen H. J. Het goed recht der ethische richting. (p. 39) 8°. 
Nijmegen, H. ten Hoet. M 0.35. 

1851. Gillet M. S. La valeur educative de la morale catholique. 2* edition. 
Paris, Gabalda. 

1852. — Les jugements de valeur et la conception positive de la morale. [R. 
Sc. ph. th. VI, p. 5—31, 433.] 

1853. — L’educazione della coscienza; trad. dal francese. (p. 186) 16° Roma, 
Desclee & Cie. L. 2.50. 

II problcma morale. II fatti di coscienza. II senso morale innalo cd i fatti di coscienza. 
II senso morale acquisito cd i fatti di coscienza. La morale scicntifica cd i fatti di coscienza. 
L’ imperativ« catcgorico cd i fatti di coscienza. L’impcrativo ntzionalc cd i fatti di coscienza. 
Gli elementi psicologici della coscicn/a morale. Dell’ educazione oggettiva della coscienza morale. 
L'educazionc soggettiva della coscienza morale. 

1854. — L’educazione del cuore; trad. da! francese. (p. 255) 8°. Roma, 
Desclee & Cie. 

I.a maiattic affettive. (Amorc cristian« c amore pagano. L’cgoismo ncll’ universitä. 
L’egoismo ncl mondo: l’amoreggiamcnto. L’egoismo nella famiglia. L’egoismo sociale). Le 
cause. (Gli istinti fisiologici. La paura dello sforzo. L'orrore dello sforzo intcllettuale. L’educazione 
a rovescio. II mondo.) I rimedi. (Ix> sforzo fisiologico. Lo sforzo estetico. Lo sforzo intcllettuale. 
Lo sforzo intcllettuale e l’egoismo sensuale. Lo sforzo intcllettuale e Pcgoismo familiäre. II 
feinminismo intcllettuale. La donna e la cultura. Lo sforzo intcllettuale c l’egoismo sociale.) 

1855. — L’educazione del caratterc; trad. italiana dalla 2 ed. franc. (p. 164) 
8°. Roma, Desclee. L. 3.00. 

L’ ideale e l’educazionc del caratterc. (Volonta e caratterc. L* ambiente sociale e I* educazione 
del caratterc. La conoscenza di s£ e l’educazione del caratterc. L* ideale e l’educazione del 
carattere.) Le passioni e il caratterc. (Le passioni e 1’ ideale cristiano. Tattica della volonta 
di fronte alle passioni nella educazione del carrftterc. Tattica delP intelligenza di fronte alle 
passioni e ai sentimenti nella educazione del carattere. Funzione della grazia di fronte alle 
passioni nella educazione del carattere. Egoismo cd aitruismo. La sensualitä). L’azionc e i! 
carattere. (L'abitudme. Le leggi delP abitudine. Le abitudini morali e il carattere. Le 
abitudini intellettuali e il carattere. Le abitudini soprannaturali e il carattere.) 
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1855a. Giran Et. De l’experience morale. [Coen. VI, p. 63.] 

1856. Gnesotto At Sul fine motivo dell’ atto moraie. [Rassegna Nazionale.] 

1857. — I' piacere nel fatto della compassione. (p. 7) 8°. Padova, tip. 
G. B. Randi. 

1858. Gottsched. Römer A., Gottscheds pädagogische Ideen. Ein Beitrag zur 
Würdigung J. C. Gottscheds. (XV, 142 S.) 8°. Halle, Niemeyer. .M 4.50. 
— Rc.: Kst. XVII, p. 311 (Selbe tanz.). 

1859. Grandmaison F. de. Les grands nevroses et leur traitenient moral. 
[R. de Ph. XX, p. 366.] 

1860. Hanauer A. St Das Gewissen (ungar.). (80 S.) 8°. Budapest, Szt.- 
Istvän tars. Kr. 1.00. 

1861. Häusser K. Die Lüge in der neueren Ethik. (102 S.)8°. Erlangen. [Diss.] 

1862. Hebbel Fr. Georgi Ernst Aug., Die Schuld bei Friedr. Hebbel. [W. R. II, 
p. 248.] 

1863. — Lahnstein E., Ethik u. Mystik in Hebbels Weltanschauung. (50 S.) 
8°. Erlangen. [Diss.] 

1 864. Henderson E. N. A text-book in the prindples of education. (p. XIV, 
593) 8°. New York, Macmillan. $ 1 .75. 

Part I discusses the aims of education its relation to the biological process 
of readjustment, to heredity and to society and sodal evolution. Part II deals 
with the process of education in the individual, analyzing its hereditäre basis 
its various forms and the educational problems which are concemed in 
tliem. Part III deals with the educational agencies and discusses the evolution 
of the school and of the course of study and the problems of the relation of 
the school to society and of the course of study to life. — Rc.: R. de Ph. XU, 
p. 97 (R. Jeannifcre). 

1865. Herbart. Chalke R. D„ A Synthesis of Froebel and Herbart. (p. 258) 
8°. London, Clive. 3 sh. 6 d. — cf. 641, 964. 

1866. Hoenning Em. Morale e rcl. (p. 70) 8°. Venezia, tip. Sorteni e Vidotti. 

1867. Hoffmann K. Die Tragik der sittlichen Freiheit. [Tat IV, 5 u. 6, 
p. 212, 280.] 

1868. Horne H. F ree will and human responsibility, a philos. argument. 
(p. 197) 8°. New York, Macmillan Co. $ 1.50. 

Analogous Issucs. Historical sketch of the Issue. The Issnc, with preliminary re murks. 
The argumenta for determinism. Rebuttal of these Arguments for determinism. The arguments 
for free will. Pragmatism and Freedom. The difference it makes. 

A philosophical argument in favor of freedom of the human will, which 
States the issue, reviews the problem historically, summarizes the arguments for 
both determinism and freedom, and critidzes the views of pragmatism on this 
question. — Rc.: J. Ph., Pu. M. IX; Mind XXI, p. 457 (J. Laird). 

1869. Hruban Jar. Des remarques sur l’evolution de l’apprccation esthetique. 
[C. M. XIII, p. 380.] 

1870. Jeffs H. C oncerning Consdence: Studies in Practical Ethics. (p. 282) 
8°. London, Clarke. 3 sh. 6 d. 
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1871 — 1879 


1871. Ihringer Bemh. Der Schuldbegriff bei den Mystikern der Reformations- 
zeit. (67 S.) 8°. Bern, A. Francke. [Neue Bemer Abhandlungen zur 
Philos. u. ihre Geschichte, I.] J 6 2.00. 

Der Schuldbcgriff von der Antike bis auf Luther mit hauptsächlicher Berücksichtigung 
der mystischen Stammliteratur. Der Schuldbegriff bei den Mystikern der Reformationszeit. 
(Das Wesen des mystisch- rel. Schuldbegriffs im allgemeinen philos. Zusammenhang.) Allgemeine 
Charakteristik von Schwenckfeldt, Franck. Weigel. Der Schuldbegriff bei Weigel, Franck und 
Schvrenckfeldt. 

1872. Jodl Fr. Das Problem des Moralunterrichts in der Schule. 2 Vorträge. 
(45 S.) 8°. Frankfurt a. M., Neuer Frankfurter Verlag. .4 1.00. 

Der erste Vortrag erörtert die Notwendigkeit, in der Schule der Gegenwart 
den für ihre Bedürfnisse u. die Anforderungen des heutigen Lebens nicht mehr 
ausreichenden Moralunterricht auf rel.- konfessioneller Grundlage durch eine 
weltlich -humane Ethik zu ersetzen; skizziert die leitenden Gedanken u. Ziele 
einer solchen Unterweisung u. bespricht die Wege zur Einführung dieser 
Neuerung sowohl mit Rücksicht auf die Bildung u. Stellung der Lehrerschaft 
als auch auf die kirchl. polit. Parteien. Der zweite Vortrag erörtert in einer 
theoretischen Weise die Lehrbarkeit der Moral. 

1873. Johnson H. The problem of an effective moral education in schools, 
with special reference to experiments in France. [Int.J. Eth. XXII, p. 146.] 

1 874. Juliusburger O. Alte u. neue Ethik vom Standpunkte des Arztes. 
[Monism. VII, S. 699.] 

1 875. Kant J. Nymbach P., Das sittliche Motiv bei Kant u. im Neuen Testament. 
(12 S.) 4 0 . [Programm des Kgl, Gymnasiums zu W'ittstock.] — Rc.: M. 
C. G. (K. G.) XXI, 9. p. 38 (K. Locschhom). 

1876. Keben Gg. Die Geschlechtswaffen in der Liebe u. in der Moral. Mit 
zahlreichen Quellenangaben. (237 S.) 8°. Berlin, E. Hofmann & Co. 
.4 2.50. 

Das Buch kämpft für eine aufklärende ästhetische Sexualethik, es setzt der 
Verfolgungssucht der Geschlechtsmoralisten die Forderung nach mehr Ästhetik 
entgegen. In systematischer Untersuchung behandelt es die Seelen- und 
Körperprobleme der Erotik und ihre Beurteilung durch die herrschende Moral. 

1877. Kerschensteiner Geo. Charakterbegriff u. Charaktererziehung. (IX, 
207 S.) 8°. Leipzig, Teubner. .4 2.40. 

Die vorliegende Arbeit sucht den Komplex von psychischen Kräften zu 
bestimmen, der als Anlage vorhanden sein muß, damit ein ethischer Charakter 
sich entwickeln kann. Als die vier Grundelemente eigeben sich die Willens- 
stärke, die Urteilsklarheit, die Feinfühligkeit und die Aufwühlbarkeit. Über die 
Berechtigung und die Bedeutung dieser Unterscheidung sucht die Arbeit zur 
Klarheit zu gelangen. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 218 (Sebald Schwarz). 

1878. Köhler K. Die Nächstenliebe im Judentum. [Judaica, S. 469.] 

1879. Kopperschmidt Fr. Fries’ Begründung der Pädagogik. (50 S.) 8°. 
Göttingen, Vandenhoeck u. Ruprecht. [Abh. Fries Sch. III, 4, S. 623.] 
Jt 1.40. 

Pädagogik als Wiss. und als Kunst. Die psychologischen Grundlagen der Pädagogik. 
Das Prinzip der »natürlichen« Bildung. Die Theorie der Bildungstufen u. das Prinzip der 
Selbsterziehung. Ethik u. Pädagogik. Die Methoden der Erziehung. 
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Oie Schrift enthält eine systematische Darstellung der in allen Friessetten 
Schriften zerstreuten Ideen über Pädagogik als Wiss. und Kunst und behandelt 
in erster Linie das Friessche Bildungsideal von psychologischen und ethischen 
Gesichtspunkten aus. 

1880. Kreibig Jos. Klem. Über den Begriff des > objektiven Wertes«. 
[Arch. syst. Ph. XVIII.] 

Der wesentliche Gedanke in diesem Artikel besteht in der Feststellung, 
daß nicht nur in der Naturwiss., sondern auch in der Werttheorie eine an- 
nähernde Objektivität der Erkenntnis durch die annähernde Konstanz des 
Subjekts, als welches (ausdrücklich oder stillschweigend) ein überdurchschnitt- 
liches Normalsubjekt fungiert, erreicht wird. Der V. gelangt zu der Erklärung: 
jWas mit dem landläufigen Namen .objektiver Wert' rechtmäßig zum Ausdruck 
kommt, ist der Wert eines Gegenstandes nach dem Urteil eines Idealsubjekts, 
welches bei vollendeter Kenntnis der Seinsstufe, der Bestimmtheiten und 
Beziehungen jenes Gegenstandes, alle der Ideal psyche möglichen Gefühls- 
reaktionen ohne zeitliches Schwanken vollzieht*. 

1881. Kunze Otto. Der Wille, eine überwältigende Kraft. Selbsterziehung 
zur Willensstärke. (50 S.) 8°. Leipzig, M. Koch. 1.50. 

1882. Legendre M. Le probleme de l’education. (p. 262) 16 0 . Paris, Bloud. 
Fr. 3.50. — Rc.: R. Mit. Mor. XIX (Snppl. p. t6). 

1883. Levi G. A. II comico ed il suo uffido nella vita etica. [Bol. filos. I, 
3 / 4 . P- 33-1 

1 884. Lofthouse W. F. Etliics and the Family, (p. 420) 8°. London, 
Hodder. 7 sh. 6 d. 

1885. Losinsky E. Neue Probleme der Erziehung. I. Religion. Sittlichkeit. 
Die sexuelle Erziehung. (287 S.) 8°. Petersburg, J. Kasnaczejew & 
J. Simonow. R. 1.75. 

1886. Markuse Osw. 20 Jahre ethische Bewegung. [Monist. Jrh. VII, p. 235.] 

1887. Marsilio F. Materia e morale: conferenza. (p. 42) 16° Matera, 
tip. Commerdale. 

1888. Maurice. Cooke H. P., Maurice, the philosopher, or Happiness, love 
and the good, with an introd. by F. C. S. Schiller, (p. XIII, 106) 8°. 
Cambridge, Heffer. 2 sh. 6 d. — Rc.: Mind XXI, p. 451 (A. S.); Int. J. Eth. 
XXIII, p. 226 (G. H. Geach). 

1889. Mc Iver M. R. The Ethical Significance of the Idea Theory (II). 
[Mind XXI, p. 182.] 

1890. Mc Vannuel J. A. Outline of a course in the philos. of education. 
8°. London, Macmillan. 4 sh. 

1891. Mead G. R. S. The doctrine of Reincarnation ethically considered. 
[Int. J. Eth. XXII, p. 158.] 

1892. Medwjedkow A. P. Kurze Geschichte der Pädagogik. (299 S.) 8°. 
St. Petersburg. R. 1,80. 

1893. Mense Rud. Moral u. menschliche Größe. Jena. [Diss.] 
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1894. Michels Rob. 1 limiti della morale sessuale. Prolegomena: indagini 
e pensieri. Vers, dal tedesco dell dott. A. Polledro, riv. e ampliata 
dall’autore. (p. 327) 8°. Torino, Bocca (G. Momo). L. 5.00. — Rc: R. 
it. Soc. XV, p. 125. 

1895. Moore J. Howard. Ethics and Education. (p. 196) 8°. London, 
Bell. 3 sh. 

1 896. Morse J. Prejudice, Education and Rel. [J. of Rel. Ps. V., p. 3 1 7 — 333.] 

1 897. Motrochin A. Das alte u. das neue Ideal. (Parallelen aus der Ge- 
schichte der ethischen Bewegungen.) (12 S.) Kasan. 

1898. Mugler Edm. Rel. u. Moral in der Bibel. Der Kampf um die eth. 
Rel. v. Arnos bis Paulus. (99 S.) 8°. Bonn, C. Georgi. .Ä. 1.50. 

Kampf der Propheten gegen die kultische Rel. Die Pharisäer u. Jesus. Du paulinische 
Evangelium als Gegensatz, rum Pharisäismus u. Judenchristentum. 

Das Buch will einen Beitrag liefern zum Verständnis der israelitischen 
Religionsgeschichte, besonders der großen Führer (Propheten, Jesus, Paulus), 
deren Gedankenwelt uns erst deutlich wird durch Hinweis auf die Gegensätze, 
aus denen sie erwachsen ist (kultische Volksrel., Pharisäismus, Judenchristentum). 

1899. Natorp P. Willensfreiheit u. Verantwortlichkeit. [Philos. Abh. für Cohen, 
p. 203.] 

1900. Neumann H. Some misconceptions of moral education. [Int. J. Eth. 
XXII, p. 335.] 

1901. Novicow J. La morale et Pinteret dans les rapports individuels et 
intemationaux. (p. 247) 8°. Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] 

1902. Owen W. B. The humanities in the education of the future, and other 
addresses and papers. (p. 187.) Boston, Sherman, French & Cie. 

Twenty addresses and papers, mainly educational, under the title of the 
first one, “The Humanities in the Education of the Future". The aim is to 
reinforce some sound educational principles. The book has been spoken 
of by an eminent educator as “a valuable contribution to the best educational 
thought of the day”. 

1 903. Pagano A. L’ individuo nell’ etica e nel diritto. I. Esame critico del 
concetto di individuo. L’ individuo nell’ etica. (p. 148) 8°. Roma, 
Lcescher. L. 4.00. 

Genesi dcl concelto di individuo. L’ individuo come cosrienxa. Individuo ed Universale. 
Pensiero e volonti. L' individuo nell’ etica. Etica e diritto. — Rc: R. di F. N. IV (F. Olgiati); 
Coen. VI, 11; Bol. f. I, 3/4, p. 56 (G. Ferrando) ; Cult. f. VII, 3, p. 2J2 (E. de Sarlo). 

1904. Paoli G. Ces. Considerazioni filosofiche sulia dottrina della conoscenza 
e sulia felidtä umana. (p. 667) 8°. Palermo, R. Sandron. L. 10.00. 

1905. Parker P. L. Character and life. (p. X, 240) 8°. London, Williams 
& Norgate. 3 sh. 6 d. 

1906. Paulsen Fr. Conrad 0 ., Paulsens Pädagogik u. die Erziehung zur 
Humanität. [M. C. G. (K. G.) XXI, 1, S. 27.] 

1907. — — Paulsens Pädagogik. [Wiss. R. II, S. 407.] 
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1908. Paulsen R. Erziehung zur Tat durch Tätigkeit. [Tat III, S. 173.] 

1 909. Payot Giul. L’ educazione della volontä. Trad. italiana autor. a cura 
di G. Amodeo. (p. XXXI, 334) 16 0 . Palermo, R. Sandron. L. 2.00. 

E un libro destinato specialmente ai giovani dai 18 ai 25 anni e in ge- 
nerale ai lavoratori intellettuali: insegna che ä possibile riformare il proprio 
carattere e fare da se stessi 1’ educazione della propria volontä, che col tempo 
e con la conoscenza delle leggi psicol. si puö pervenire a un’alta padronanza 
di se. — E diviso in due parti: l’una teorica, l’altre pratica. 

1910. Penjon A. L’autorite. [R. ph. LXXIII, p. 449.] 

1911. Perles F. Die Autonomie der Sittlichkeit im jüdischen Schrifttum. 
[Judaica S. 103.] 

1912. Pestalozzi J. Vogel A., Die Pädagogik von Joh. Heinr. Pestalozzi. 
Übers, v. K. Woskressenski. (167 — 270 S.) 8°. Kasan, Verlag der Ver- 
waltung des Schulkreises. 

1913. Plato. Wasik W., Die pädagogischen Anschauungen des Plato und 
Aristoteles vom Standpunkte der allgemeinen Methodik (poln.). [Wycho- 
wanie, Dezember.] 

1914. Plotinus. Füller B. A. G„ The problem of Evil in Plotinus. (p. XX, 
336) 8°. Cambridge, University Press. 7 sh. 6 d. — Rc.-. Mind XXII, 87. 
p. 403 (A. E. Taylor). 

1915. Plutarch. Gerini G. B., Le idee pedagogiche di Plutarco. [R. Rosm. 
VII, 3—4, 112:] 

1916. Pöhlmann Hans. Neu-Epikureismus oder die Ethik der »Münchener 
Jugend». [Rel. G. VI, 4.] 

1917. Quintilianus. Strong H. A„ Quintilian: A Study in Ancient and Mo- 
dem Methods of Education. [Hib. J. XI, p. 117.] 

1918. Ragnisco P. La genealogia della coscienza morale in Lutero, in Kant 
ed in Mill, ovvero la trasformazione della sinteresi. XXI vol., fase. 4. 
(p. 21) 8°. Roma, tip. r. accademia dei Lincei. 

1919. Ramus Petrus. Graves F. P., Peter Ramus and the educational re- 
formation of the 16* Century. London, Macmillan. 5 sh. 6 d. 

1920. Ratkowsky M. Die vier ethischen Ideen der Gewissenstreue, des 
Wohlwollens, der Eintracht u. der Gerechtigkeit. [Z. Ph. Päd. XXI, 
S. 1 1, 89.] 

1921. Reinach Ad. Die Überlegung, ihre ethische u. rechtliche Bedeutung. 
[Z. Ph. ph. Kr. 148, S. 181.] 

1922. Rensi Gius. II genio etico. (p. 29) 8°. Roma, tip. Unione ed. 

1923. — II genio etico ed altri Saggi. (p. 388) 8°. Bari, Giuseppe Laterza 
e Figli. L. 4.00. 

II primo saggio tende a dimostrare che la concezione platonica della 
virtü 6 affine a quelle che Platone ha del genio, e, vale a dire, una cono- 
scenza superiore che sortiamo da Dio o da Natura. I due saggi su Hegel 
mirano a dare un interpretazione religiosa dell’ hcgelianismo. — Rc.: R. o.-s. XIX. 
p. 142 (F. Palhoiiäs); R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 14); R. di F. N. IV. 
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1924. Rensi Gius. Conoscenza, volontä e libertä. (p. 55) 8°. Lugano, casa 
ed. del Coenobium. 

1925. — II Bene. [Cult. f. VI, 6.] 

1926. Romagnosi G. D. Graciani Vinc., I concetti pedagogici di G.D.Romagnosi, 
con pref. di B. Varisco. (p. VIII, 136.) Citta di Castello, E. S. Lapi. 

Condixioni Storico - educative drlla Lorobardia e del veneto alla fine del VT. XVIII e al 
prindpio del XIX. Cenni biograftri su G. B. Romagnosi. La füonofia di G. B. Romagnosi. 
I prindpio generali dell’ educarione. Bisogno generale dell' educazione iecondo G. B. Romagnosi. 
Argomenti spedali. 

1927. Rousseau on Education. Edited by R. L. Archer, (p. 290) 8°. London, 
E. Arnold. 4 sh. 6 d. 

1928. — C&da Francois, J. J. Rousseau et la pödologie moderne. [C. M. XIII, 
P- 225. 359 -] 

1929. — Claparede E., Rousseau et ta conception fonctionnelle de l’enfance. 
[R. Met. Mor. XX, p. 391 — 416.] 

1930. — Tadassu M., Ein großer Reformator des Erziehungssystems u. der 
Bildung, J. J. Rousseau. Grundriß. Obers, aus dem Engl, von P. A. 
Boulanger. Zur 200-Jahrfeier (17 12 — 1912) von R. (16 S.) 8°. Moskau, 
Verlag von J. Gorbunow-Possadow. R. 0.10. 

1 93 1 . Rubinstein M. Pädagogik oder pädagogische Psychologie? (russ.). [Wopr. 
Ph. Ps. III.] 

1932. Salvador y Barrera J. M. Obispo de Madrid. La Ciencia de la educaciön 
tiene su lugar propio entre las ciencias morales. Madrid, No se vende. 
[Real de Ciencias Morales y Politicas.] 

La Pedagogia ha llegado a adquirir una importancia tan grande que parere 
una ciencia derivada de la Psicologia, y basada en el metodo experimental. 
Pero la ciencia de la educaciön no es independiente, sino que se desenvuelve 
en el mundo de las cienias morales; no siendo en realidad mäs que una rama 
robusta de tan hermoaso tronco. 

1933. Scheler M. Über Ressentiment u. moral. Werturteil, (p. 103) 8°. Leipzig, 
W. Engelmann. Jt 1.80. 

1934. Schwantje M. Die ethische Bedeutung unserer Anschauungen von den 
Tieren. [Eth. R. I, p. 12.] 

1935. Sörol M. Le libre arbitre. [R. de Ph. XX, p. 160.] 

1936. Smimow N. Ästhetische Erziehung u. Rel. [Wes. W. VI.] 

i937.Sollier P. Morale et moralitö. Essai sur l’intuition morale. Let;ons 
faites ä l’universite nouvelle de Bruxelles, (p. 208) 16 0 . Paris, Alcan. 
[Bbl. de Ph. cont.] Fr. 2.50. 

La morale a presque toujours ete confondue avec la moralite. La premiere 
est relative, contingente, provisoire, conventionnelle; eile change mais n'evolue 
pas; eile est conservatrice; c’est un art et non une Science; eile n’a qu’une 
utilite sociale. La moralite est une tendance 4 percevoir instinctivement ou 
4 rechercher par reflexion les rapports exacts des hommes entre eux, et une 
fois ces rapports pen;us, reconnus et dötermines, 4 sentir l’obligation d’y con- 
former ses actes. 

Philosophie der Gegenwart, IV. I 2 
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1937a. Spahn M. Nationale Erziehung u. konfessionelle Schule. (77 S.) Kempten, 
Kösel. Ji 0.80. 

Nach einem kurzen Rückblick auf die Geschichte der nationalen Erziehung 
wird versucht, das gegenwärtige Bedürfnis nach gesteigerter Einwirkung der 
Nation u. des nationalen Staates auf die Erziehung der heranwachsenden Ge- 
schlechter in der Schule nach seinem Umfange, sodann (unter ausführlicherer 
Erörterung des Verhältnisses von Staat u. Gesellschaft zueinander) nach seinen 
Grenzen zu bestimmen. — r c .: Z. Ph. P*d. XIX, p. 572 (W. Rein). 

1938. Spencer Herb. Geraskoff M., Die sittliche Erziehung nach Spencer 
unter Berücksichtigung seiner Moralphilos. u. Entwicklungslehre. (87 S.) 
8°. Zürich, E. Speidel. Ji 1.60. 

1939. Strong A. The nature of consciousness. [J. Ph., Ps. M. IX, p.533, 561 ,589.] 

1940. Suchanow S. A. Pathologie des moralischen Gefühls. [Wopr. Ph. 
Ps., 1912, Bd. III (I), S. 34 — 53.] 

1941. Terrai llon E. L’honneur, sentiment et principe moral, (p. 298) 8°. 
Paris, F. Atcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. 

L’objet de cette etude est la definition de l’honneur. Pour y atteindre, 
l’auteur s’est livre ä une enquete aussi etendue que possible aupres des ecrivains 
anciens et modernes qui ont parle de l’honneur; il s’est adresse non seulement 
aux psychologues et aux raoralistes, mais encore aux romanders, aux auteurs 
dramatiques, aux publicistes, pour apprendre d’eux ce que l’on doit entendre 
par l’honneur. — Rc. : Ann. de Ph. ch. XIV, p. 521 ; R. ph. XXXVII, p. 425 (A. Joussain); 
R. Mit Mor. XXI, 1, p. 2 (Supp!.) ; R. de Ph. XIII, 4, p. 421 (J. G.). 

1942. Thomas Aquinus. Sertillanges A. D., La sanction morale dans la 
philos. de S. Thomas. [R. Sc. ph. th. VI, p. 213 — 235.] 

1943. — Wagner Fried., Der Begriff des Guten u. Bösen nach Thomas v. Aquin 
u. Bonaventura. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVII, I, p. 55; II, p. 136.] 

1944. Tufts James H. The Use of Legal Material in Teaching Ethies. 
[J. Ph., Ps. M. IX, p. 463.] 

1945. Vannel J. Outline of a course in the philos. of education. (p. 207) 
8°. New York, Macmillan. $0.90. — Rc.: J. Ph., Ps. M. IX (E.A.Kükpatrick). 

1 946. Vigu6 P. Le droit naturel et le droit chretien dans Peducation. [p. 1 94) 
1 6 °. Paris, Lethielleux. 

1947. Vowinkel E. cf. 821. 

1948. Vuillermet F. A. La Misiön de la Juventud contemporanea. (p. 278) 
8°. Madrid, S. Calleja. Ps. 1.00. 

En este libro y se hacen notar con vehemencia la falta de grandes ideales 
en la direccion de la vida de la juventud. Se describe y recomienda el caräcter 
que debe tener el apostolado modemo: lecturas, centros de estudios, arte de 
hablar, arte de escribir, etc. — Rc.: C. Tom. IV, p. 167. 

1949. Wagner Richard. Prüfer Arth., Wagner als Ethiker. [Eth. R.I,S. 1 15, 139.] 

1950. Ward F. W. The New Morality. [O. C. XXVI, p. 717.] 
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1950a. Wayler Hector. Mountain Pathways, A Study in the Ethics of the 
Sermon on the Mount, with a New Translation and Critical Notes, In- 
troductory Letter by F. C. Burkitt. II. ed. revised and enlarged. (p. XIII, 
128) 8°. London, K. Paul. 3 sh. 6 d. 

1951. Wentzel K. N. Ethik u. Pädagogik der schöpfenden Persönlichkeit. 
Moskau. R. 3.50. 

1952. Werner Ch. Morale et religion. (p. 27) 12°. Saint - Blaise, Foyer 
solidariste. Fr. 0.60. 

1953. Wilbois J. Devoir et duree. [R. Met. Mor. XX, p. 193 — 206.] 

1954. Willmann O. Aus Hörsaal u. Schulstube. 2. Aufl. (424 S.) 8°. 
Freiburg i. Br., Herder. J 6 4.60. 

Zur allgemeinen Eraiehungs- u. Unterrichtslehre. Zur Lehre von der diktatischen Form- 
gebung. Zur Lehre von der diktatischen Technik. Zur Lehre vom Bildungswesen {Sozialp&dagogik). 

Die Sammlung soll zur Ergänzung und Illustration der in des Vs. »Didaktik 
als Bildungslehre» behandelten Materien dienen. Zu der 1904 erschienenen 
ersten Auflage sind 12 Nummern dazugekommen. 

1955 . Winogradow N. Die Pädagogik als Wiss. u. Kunst. [Wopr. Ph. Ps. 
1912, III, S. 190 — 210.] 

1956. Zahlfleisch J. Ist die Lüge erlaubt? [Arcli. syst. Ph. XVIII, p. 241.] 

1957. Zühlsdorf! C. Die Psychologie als Fundamentalwiss. der Pädagogik in 
ihren Grundzügen dargestellt. Mit einem Begleitwort v. Bauckmann. 
2. umgearb. Aufl. (XVI, 288 S.) 8° m. 3 Fig. Hannover, C. Meyer. 
.4 3.50. 

Ein Versuch, die didaktischen Richtlinien aus der Psychologie unmittelbar 
herzuleiten. Jedes Kapitel ist in eine »Psychologische Grundlegung» und in 
eine »Pädagogische Nutzanwendung» gegliedert. Die Leitsätze der »Päd. 
Nutzanw.« schließen sich eng an die »Hauptergebnisse« der »Psychol. Grund- 
legung« an und sind unter einheitlichen Gesichtspunkten zusammengefaßt. In 
den psychologischen Partien haben die neueren Forschungen, in den pädagogischen 
Abschnitten die Reformbestrebungen der Gegenwart besondere Berücksichtigung 
gefunden. 

c) Sozial- und Rcchtsphilos. Social and state philos. Philos. 
du droit et des Sciences sociales. Filos. sociale e del diritto. 

1958. Alafberg Fr. Sozialaristokratie. [Tat IV, 4, S. 170.] 

1959. Alexejew N. Versuch des Aufbaues eines philos. Systems auf dem 
Wirtschaftsbegriff. [Wopr. Ph. Ps. 1912, V, S. 704 — 735.] — cf. 1424. 

1960. Alimena B. Note filos. d’un criminalista. (p. 318) 8°. Genova, 
Formiggini. L. 5.00. 

Le monografie I — IV e VIII trattan del fondamento delP imputabilitä e 
della responsabilitä, dello scopo della pena, del fondamenti del diritto di punire, 
dei rapporti tra il diritto penaie e gli altri rami del diritto, e dei suoi rapporti 
con la Filosofia, la Sociologia, 1 ’ Antropologia. 

La monografia VII tratta dei rapporti tra le leggi giuridiche e le leggi 
natural i. — Rc.: R. di F. N. IV (F. Olgiati); R. it Ph. XVI, p. 303 (A. Pagano). 

12* 
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1961. Aliota A. I gradi della libertä morale. [R. di F. IV, V, p. 581.] 

1 962. Angelescu J. N. Principii de metodä si regularitäti statistice. [R. S. II, 
6, p. 77.] 

1 963. Apithy St. Die Gesetze der Entwicklung und die Gesellschaft (ungar.). 
(VIII, 277 S.) 8°. Budapest, Benkö. Kr. 3.60. 

1964. Archambault P. Droit social et droit individuel. [Ann. de Ph. ch. 

XV, 3, p. 225.] 

1965. — Un spiritualisme social. [Ann. de Ph. ch. XIV, p. 363.] 

1966. Aristoteles. Maliniak W., Le probleme de succession et de la necessite 
des elements et des formations sociales chez Aristote. [Przeg. f. XV, 4.] 

1967. Babuschkin. Antonow N., St. D. Babuschldn u. seine rel.-soziale Welt- 
anschauung. (36 S.) 8°. Petersburg, Selbstverlag. R. 0.30. 

1 968. Baglioni Bened. La filosofia positiva e le scienze soriali. [Bol. 
filos. I. 1/2, p. 5.] 

1 969. Balmes. Arboleya Martinez M., Los origenes de un movimento social. 
Balmes precursor de Ketteier. Con prologo de Armando Castroviejo. 
(p. XXIV, 300) 8°. Oviedo-Barcelona. Pes. 2.50. 

En este libro se hace una comparack'm de las doctrinas de Ketteier y 
Balmes. He aqui un resumen de los puntos tratados: Existencia, importancia, 
naturaleza, causas y remedios de la cuestion obrera, errores de la economia 
liberal, propiedad, trabajo, salario, Sigue un verdadero tratado metodico de 
la cuesti6n social y una historia sudnta del movimiento social catolico con- 
temporäneo. 

1970. Ballot C. Une publication collective pour servir ä l’histoire economique 
de la France. [R. synth. h. XXV, 3.] 

1971. Barillari M. I. Diritto e filosofia. II. Criteri gnoseologici. (p. IX, 415.) 
Napoli, Pierro. — Rc. : R. di F. IV, 4, p. 538 (A. Marucci); Coen. VI, fase. V, 
p. 87 (A. Marucci); Cult. f. VI, p. 308 (A. Marucci). 

1972. Bartolomei A. Le ragioni della giurisprudenza pura. Napoli, ed. 
Alvana. — Rc.: R. di F. V, 1, p. 1 2 2 (E. di Carlo). 

1973. Basarow W. Der Selbstmord als soziale Erscheinung. [Sapr. Sz. 19.] 

1974. Bateson D. Biological fact and the structure of soriety. 8°. London, 
Clarendon Press. 1 sh. 

1975. Belock G. L’azione dell’ individuo negü avvenimenti storiri. [R. it. Soc. 

XVI, p. i.j 

1976. Besant A. Die sozialen Probleme: Revolution oder Selbstentsagung. 
[Wes. Th. IV.] 

1977. Bemal Zurita M. La pena de muerte ante el derecho natural, (p. 54) 
8°. Sevilla. 

De una manera elemental se estudia en este folleto la liritud de la pena 
de muerte vigente hoy en el Codigo espafiol. 
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1978. Berolzheimer F. The world’s legal philos. Modern legal philos. IL 
Trans), by S. Jastrow. Boston, The Boston Book. 

1 979. Biamonti L. Un nuovo tentativo di construzione del concetto del 
diritto. [R. it. Soc. XVI, p. 43.] 

1980. — Giudizio di probabiliti e dottrine giuridiche. [R. it. Soc. XVI, III — IV, 
p. 458.] 

1981. Bläha Ernst Ober einige Richtungen der heutigen Soziologie. [C. M. 
XIII, p. 289—305.] 

V. klassifiziert die heutigen soz. Systeme in zwei große Gruppen: 1. Soziolog. 
Subjektivismus, der durch die Namen wie Gabriel Tarde, Richard Gaston, 
G. Palant, Raoul de la Grasserie, Lester Ward, G. Simmel, L. Stein, E. Tönnies, 
Peter Lavrov, Mik. Karijev, Fauste Squillace, J. Pikier, representiert wird, und 
2. psychol.-soziol. Objektivismus; deren Representanten nennt der V.: Lazarus, 
Steinthal, Wundt, Jean Izoulet, Franklin, H. Giddings. 

1982. Blair A. J. Fr. A Plea For The Higher Socialism. [Hib. J. XI, p. 39.] 

1983. Bonomelli G. II clero e la societä moderna. 2. ed. (p. 77) 8°. 

Roma, DesclÄe. [Sdenza Rel. 99.] L. 0.60. 

I.» Citta di Dio e 1* Cittl del mondo di S. Agcwtino. Uffido del Vescovo. Prcgiudizi 
da rimuovere e norme che il Clero deve seguire. Pregiudizi che si devono rimuovere. Necessita 
che il Sacerdozio e il Laicato si accostino. Come ottenere questo awicinamento? La forza 
del clero £ morale. Come acquistarla e eserdtarla. 

1984. — La questione sociale e questione morale. 2. ed. (p. 73) 8°. Roma, 
Desclee & Cie. [Scienza Rel. 92.] L. 0.60. 

Epilogo della Pastorale sul Capitale e Lavoro. Accuse. Riposta. La condizione degli 
operai al presente £ ]>eggiorata e migliorata? Percht- la questione operaia oggi si £ maggi- 
ormentc inasprita? 

1985. Bonucci Ales. Libert4 di volerc e I.ibertä politica. [R. di F. IV, 2, 
P- 253-] 

1 986. Borgatta G. Le azioni pseudocconomiche. [R. it. Soc. XVI, III — IV, 
P- 432-] 

1987. B0U0. Del Valore delle leggi di Successione. (p. 230) 8°. Roma, 

Editori Pontifici, DesclÄe & Cie. L. 3.00. 

Stato e diritto. L’ onnipotenza di Stato. La volontü giurigena della proprietA. La vo- 
lonta giurigena della successione. Le forme giurigene. 11 dominio eminente. La difinizione 
pubblica. 11 segno pubblico. Le spede de) segno pubblico. Il diritto di Stato. Coscienza 
e legge. La cosdenza nelle definizioni. La cosdenza nei segni. L* interpretazione delle leggi. 

1 988. Bourgeois L. Solidarit£. 7' ed. (p. II, 294) 8°. Paris, A. Colin. 
Fr- 3-50- 

1989. Bourgtn G. Le socialisme fian<;ais de 1789 ä 1848. (p. VIII, 1 1 2). 

Paris, Hachette. Fr. 2.00. 

1990. Brants Victor. La pequefla industria contemporänea. Traducido por 
Juan Moreno. (p. 245) 8°. Madrid, S. Calleja. 

Para la clasificaciön de las industrias en pequefias y grandes, no basta 
como se ha heho otras veces atender unicamente al nümero de obreros 
que en ella se emplea, sino tambien ä la persona a la cual se confiere la 
direcciön. Antiguamente estaba organizada corporativamente como los 
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gTemios; ahora no se puede soflar con resucitarlos. Estudia la importancia 
de ia clase media en las sodedades modemas. En la pequeöa industria son 
los trabajadores empresarios; no solo consiste su trabajo en la ejecuciöns si no 
tambien en la direcdön. — Rc.: C. Tom. III, p. 105. 

1991. Breuer I. Der Rechtsbegriff auf Grundlage der Stammlerschen Sozial- 
philos. Berlin, Reuther & Riechard. [Kst, Erg. 27.] 3.60. 

Notwendigkeit der kritischen Methode. Cberieitung zu Stammlers Sozialphilos. Vom 
Begriff der Gemeinschaftsregelung. Vom Reich der Zwecke. Stammler in der Literatur. 

1992. Brown W. J. The underlying Principles of modern Legislation, (p. 352) 
8°. London, John Murray. 10 sh. 6 d. 

1993. Brunner M. Darwinismus u. Lamarckismus. (66 S.) 8°. Magdeburg, 
Monistisch-belletristischer Verlag. 

1 994. Budjajew N. A. Antonow N., N. A. Budjajew u. seine relig.-soziale 
Weltanschauung. (62 S.) 8°. Petersburg, Selbstverl. R. 0.35. 

1 995. Bulgakoff S. Wirtschaftsphilos. I. Die Welt als Wirtschaft. (IV, 320 S.) 
8°. Moskau, »Pute. R. 2.00. 

1996. — Der ökonomische Materialismus als Wirtschaftsphilos. [Russ. M. I, 
S. 44—65.] 

1997. — Antonow N., S. N. Bulgakoff u. seine relig.-soziale Weltanschauung. 
(82 S.) 8°. Petersburg, Selbstverl. R. 0.50. 

1998. Calabi A. II valore sociale degli artisti. [Coen. VI, p. 76.] 

1999. Calo G. Morale e Sodologia. [Cult. f. VI, p. 68 — 83.] 

2000. Campanella Tom. Klein G. B„ L’ideale sociale di Campanella. [Bol. 
filosofico I, 3/4, p. 40; 5, 6, 7, p. 61.] 

2001. Carlo E. di. Teoria pura e teoria empirica nel diritto. (p. 46) 8°. 
Palermo, Trimarchi. L. 2.00. 

La teoria pura del diritto determina a rnezzo dell’analisi critica della 
esperienza giuridica il concetto del diritto e le forme pure di questo, ele- 
menti universali neecssari. La teoria entpirica ha come suo obbietto i con- 
cetti empirid del diritto, cioe tratti dalla esperienza per via di astrazione. — 
Rc.: Coen. VI, p. 75. 

2002. Caro Leop. Soziologie. I. Einleitung in die Soziol. 1. Teil (poln.). 
(142 S.) 8°. Lemberg, Altenberg. Kr. 3.00. 

V. charakterisiert den Gegenstand der Soziol. u. seine Abgrenzung gegen 
die Geschichte u. ihre Philos., stellt die Gesetzmäßigkeit der soziol. Erschei- 
nungen u. die Methoden der Forschung dar, u. entwickelt den Plan des ganzen 
Werkes. Auf eine gedrängte Übersicht über die geschichtliche Entwicklung 
der Soziol. folgt eine Erörterung der soziol. Grundbegriffe. 

2003. Casanovas J. Formaciön de la mujer para la vida social. Barcelona, 
Imp. de Subirana. Pes. 0.50 

Es una conferenda metödica y practica, en la que se exponen los medios 
mas apropösito para la formadün social y religiosa de la mujer. Fustiga 
tambien algunas cualidades de las que mas extendidas se encuentran al presente. 
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2004. Chatterton- Hill Georges. The Sociological Value of Christianity. 
(p. 308) 8°. London, Black. 7 sh. 6 d. 

Aims at bringing int<> relief the double aspect of Christianity as a factor of 
individual development and more especially of social integration. — Rc.: R. de 
Ph. XIII, 1, p. 95 (E. Gherzi); R. Mit. Mor. XXI, 2, p. 17 (Suppl.). 

2005. Chiapelli A. Le progres social comme Substitution de valeurs. [R. 
Met. Mor. XX, 5, p. 623.] 

2006. Christensen Arth. Politik u. Massenmoral. Zum Verständnis psychol.- 
histor. Grundfragen d. modernen Politik. (VI, 21 1 S.) 8°. Leipzig, B. 
G. Teubner. .M 3.00. 

Weltanschauung und politische Überzeugung. Die Masse. Die Politik als Ausdruck der 
Moral der Massen. Soziale Ethik (Individualismus und Kollektivismus und Soziabilitüt). 
Zivilisation und Kultur. 

In diesem Buche wird versucht nachzuweisen, daß die Massenmoral, als 
deren Aasdruck die Politik anzusehen ist, des besonderen psychischen Habitus 
der Massen gemäß, sehr viel langsamer vorschreiten muß als die individuelle 
Moral. Dieser Gedankengang wird verfolgt auf dem Gebiete der zwischen- 
staatlichen Politik, wo die Massen als Völkereinheiten und Staaten einander 
gegenüberstehen, und auf dem Gebiete der innerstaatlichen Politik. 

2007. Cimadevilla. El vicio de la Morfinoraania. [«Espafla y America», 1, 1912.] 
La morfina causa grandes estragos aun en aquellos que Ia toman como 

lenitivo. Eiste vico se va extendiendo de una manera alarmantc por toda 
Europa; es casi incurable y de efectos mas pemiriosos que el alcohol. Los 
medicos y los confesores deben trabajar con todo empeflo en extirpar ese vicio. 
— Rc.: C. Tom. An. III, p. 172. 

2008. Cimbali Gius. Ragione e libertä : nuovi saggi di filos. sociale e giuri- 
dica. (p. XI, 386) 8°. Torino, Unione tip. editrice. L. 5.00. 

Questo volume contiene la seconda Serie (1903 — 1912) dei saggi di filos. 
sociale e giuridica pubblicati dall'Autorc sotto forma o di Prolusioni al corso 
di filos. del diritto nella R. universitä di Roma o di discorsi, o di articoli nelle 
principali Riviste italiane. 

2009. Clemenz B. Wege zum Staatsgedanken. [Z. Ph. Päd. XIX, S. 395 
bis 396.] 

2010. Cohausz Otto. Der Atheismus u. die soziale Gefahr. Ein ernstes Wort 
an die deutsche Nation. Rede. {27 S.) 8°. Warendorf, J. Schnell. 0.40. 

2011. Colson C. Organisme economique et desordre social, (p. 368) 18 0 . 
Paris, E. Flammarion. [Bbl. Ph. scient.] Fr. 3.50. 

Cet ouvrage met en relief les causes de disordre qui, des k present, 
apportent certains obstacles au bon fonctionnement de l'organismc economique 
et qui menacent de le compromettre tres serieusement, s'il n’y est remedie ä 
breve echeance. — Re.: R. Mit. Mor. XXI, 1, p. 5 (Suppl.). 

2012. Comte Aug. Roux A., Passe, present et avenir social. Conceptions et 
previsions d’Auguste Comte. Paris, Cres. 

2013. — Sherefiels Chr., Systeme de politique positive ou traite de sociol. 
d’A. Comte. (p. VIII, 635) 8°. Paris, Giard et Briere. — Rc.: R. Mit. 
Mor. XX, p. 9 (Suppl ). 
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2014. Cook W. L. Fratemel basis of socialism. [Int J. Eth. XXII, p. 69.] 

2015. Cosentini Fr. Sociologia: Genesi ed evoluzione dei fenomeni sodali. 
(p. XX, 708) 8°. Torino, Unione tip. editr. L. 10.00. 

2016. — Critidsmo e positivismo nella filos. del diritto. (p. 31) 8°. Modena, 
soc. tip. Modenese; tip. Soliani. L. 1.50. 

II libro tende a due scopi: a tracdare, attraverso la revisione critica delle 
recenti dottrine, i prinapi di ogni trasformazione giuristica, nonche a stabilire, 
attraverso una critica degli istituti giuristici, le riforme fondamentali del diritto 
privato in corrispondenza delle nuove esigenze della sodetä presente. 

2017. — Philos. du droit et sodol. [R. int. Soc. XX, p. 549.] 

2018. Croce B. Economic and ethic; transl. from Italian by Douglas Ainslie. 
London, Macmillan. 

2019. Cross J. B. The Essentials of Sodalism. London, Macmillan. 4 sh. 6d. 
An attempt to state condsely and in simple form the fundamental principtes 

and ideas underlying the philos. of Sodalism and the Sodalist Movement. 
Arguments for and against the subject discussed are presented in an impartial 
manner. 

2020. Cuello Calön E. El tratamiento actual de la criminalidad de los 
menores. [»La Lectura» revista de Madrid. Mayo de 1912, Cervantes, 20.] 

Basado en ei adagio que dice que el niflo es producto del medio en que 
vive, defiende que los pequeiios delincuentes no deben llevarse 4 las cärceles, 
donde aprenderian toda clase de crimenes, sino que se les debe corregir en 
una familia o asodadon familiär. Si hay peligro de que se extienda la 
perversion moral del nifio a los otros niflos de las familias, deben llevarse a 
asilos reformatorios o correcdonales. — Rc.: C. Tom. An. III, p. 531. 

2021. Cutting R. F. The Church and Sodety. 8°. London, Macmillan. 
5 sh. 6 d. 

2022-Czernow W. Ethik u. Politik. [Saw. II, VII.] 

2023. Dagan H. L’art de gouverner d’apr&s les philos. et les grands hommes 
d’Etat. (p. 724) 16° Paris. Fr. 5.00. 

2024. Dallari G. La ricerca storica e sociologica nella concezione filos. del 
diritto e dello Stato. [R. it. Soc. XVI, p. 25.] 

2025. Dante. Kostanecki Ant. v., Dantes Philos. des Eigentums. (61 S.) 8°. 

Berlin, Rothschild. [Arch. Rph. V, p. 115, 293.] 2.00. 

2026. Davidson J. Ist der Sozialismus Religion? [Sapr. Sz. 14.] 

2027. Delewsky Ju. Die sozialen Antagonismen u. das soziale Ideal. [Sowr. I.] 

2028. Dellepiane Ant. Le progres et sa formule, la lutte pour le progres. 
[R. int. Soc. XX, p. 1.] 

2029. Deploige Sim. Le conflit de la morale et de la sociologie. 2. ed. 
(p. XVI, 424) 8°. Louvain, Institut supArieur de Philos. [Bbl. Ph. cont.] 
Fr- 7-50. 
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L’auteur repond 4 Dürkheim et ä Levy- Brühl qui proposent de substituer 
4 l’ancienne philos. morale une nouvelle Science des moeurs. II analyse d’abord 
la conception sociol. de Dürkheim, en revete les origines et en fait la critique. 
II montre ensuite comment s’est developpee au 19”’”’ siede l’opposition de la 
Sociol. ä la Morale, et il prouve que le conflit est dü aux vices de methode 
du Droit naturel. — Rc.: T. Wij». VII, p. 239 (N. Westendorp -Boerau); Mind XXII, 
87, p. 420 (B. M. Mac Iver); Aich. syst. Ph. XVIII, p. 1 17 (Ch. Blondei); C. Tom. mai 11 
(J. D. Gafo); Cult. f. janv., ftvr. 12 (G.Calo); Ph.R.janv. 12 (W. Fite); R. Mit. Mor. sept. II; 
R. de Ph. juillet 11 (R. Florian); R. n.-s. fivrier 11 (M. Defoumy); R. Sc. ph. th. juillet ti 
(GUlet); R. int. Soc. ffvrier 12 (E. Chauffard); R. ph. juQlet II (J. Segond); R. thom. juillet 
11 (F. Ca»*); R. di F. N. fevriei 12 (G. Tredici); R. it. Soc. XV, n (A. Pagano). 

2030. Dietzel Heinr. List’s nationales System u. die »Nationale« Wirtschafts- 
politik. (III, 52 S.) 8°. Tübingen, J. C. B. Mohr. Ji 1.60. 

2031. Drouilly M. Les problemes soriaux du temps present, (p. 300) 18 0 . 
Paris, H. Gaulin. Fr. 3.50. 

Hommes d'Action et hommes de Rt've. K vcurs actifa et R&veurs passifs. I -s Vie 
synthdse de revc et d'action. L'isolement de 1' Action et le dtlaut d’inspiration er 6a tri oe. 
L’Isolemcnt du R6ve et Timpttiasance de rfalisation crtatricc. (Impuissance par isolement du 
rtve destructeur.) 

Ce livre repond aux plus graves preoccupations de l’heure actuelle. Tout 
le monde parle de l’action mais |xmr agir il faut d’abord penser. Quel doit 
etre l’iquilibre 4 realiser entre le reve et l’action, c’est ce que M. Dromard 
etudie dans son livre. 

2032. Drummond H. Die Stadt ohne Tempel. Übers, aus dem Engl. 
(26 S.) 8°. Kiew, Verlag der philos.-relig. Gesellschaft. R. 0.15. 

2033. Duprtel E. Le rapport social. Essai sur l’objet et la methode de la 
sociol. (p. IV, 308) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. 

2034. Dürkheim E. Jugements de valeur et jugements de realite. [Atti del 
IV. Congresso, p. 9g.] 

2035. Duthoit Eug. Pages catholiques sociales, (p. 393) 16 0 . Paris, J. Gabalda 
et Cie. Fr. 3.50. 

203Ö.Ellwood Ch. A. Sociol. in its Psychol. Aspects. (p. XIII, 416) 8°. 
New York, Appleton. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 412 (R. M. Mc. Ivcr); Int. J. 
Eth. XXIII, 4, p. 502 (W. D. Wallis). 

2037. Ellington A. G. Le leggi dell’ereditä. (p. 49) 16° Firenze, libr. ed. 
Fiorentina (tip. s. Giuseppe. L. 0.75. — Rc.: R. de Ph. XXI, p. 723 (E. Gheni); 
Ph. Jrb. XXVI, 1, p. 101 (Chr. Schreiber). 

2038. Engelbert Kaser. Los Socialistas pintados por s! mismos. (p. 230) 8°. 
Madrid, S. Calleja. 

Con text os de los mismos corifeos de los Socialistas se hacen ver los 
errores del sistema y los inconvenientes que se siguen a los individuos y 4 
los pueblos. Esta obra tan conocida ha sido profusamente repartida por toda 
Espafia mediante una edicion gratuita que ha tirado la casa Calleja. Adem 4 s 
ha hecho otra edicion en dos tomos, a peseta el tomo. 

2039. Eraclito. Donati, Benv., II valore della guerra e la filos. di Eraclito. 
(p. 56) 8°. Genova, F. Formiggini (Modena, G. Ferraguti). [R. di F. IV, 5.] 
L. 1.50. 
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2040. Essai d’une philos. de la solidarite. Conferences faites A l’ecole des 
Hautes Etudes Sociales et discussions, presidees par L. Bourgeois et A.Croiset. 
2 010 ed. Paris, Alcan. 

2041. Esser P. Die Liebe zwischen Mann u. Weib als Tat. [Tat III, p. 542.] 

2042. Fabre J. H. Social Life in the Insect World, (p. 336) 8°. London, 
Unwin. 10 sh. 6 d. 

2043. Fichte J. G. Knecht Ernst, Die Sozialpädagogik v. J. G. Fichte nebst 
einem Anhang, enthaltend einen Vergleich der philos. u. sozialpädagischen 
Gedanken v. J. G. Fichte u. P. Natorp. Münster i. W. [Diss.] 

Die Bestimmung des Menschen u. der Menschheit. Die Willensfreiheit u. die Idee. Das 
Gebiet des praktischen Ich u. die Idee. Die Erziehung im Rahmen der So/ial|&dagogik. 
Anhang: Vergleich der philos. u. sozialpädagogischen Gedanken von Fichte u. Natorp. 

2044. — Perego Lu, L’idealismo etico di Fichte e il socialismo contemporaneo: 
per una rel. socialista. (p. XI, 268) 8°. Genova, F. Formiggini, L. 3.50. 

2045. Fontaine J. Le modemisme social. Decadence ou regeneration. Paris, 
Lethellieux. — Rc. : R. n.-s. XIX, p. 571 (G. Legrand). 

2046. — La Synthese du modemisme. (p. 132) 16 0 . Paris, Lethielleux. 

2047. Forsyth P. T. Marriage, Its Ethic and Rel. (p. VIII, 152.) London, 
Hodder. 2 sh. 6 d. 

2048. — The I’rinciple of Authority in relation to certainty, sanctity and society: 
Lcctures. (p. 486) 8°. London, Hodder. 10 sh. 6 d. 

2049. Frank S. u. LasurskyA. Das Programm der Erforschung der Persönlichkeit 
in ihrer Beziehung zur Umgebung. [Russkaja Schkola I, II.] 

2050. Fries J. Jac. Fraenkel G., Die kritische Rechtsphilos. bei Fries u. bei 

Stammler. (92 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. [Abh. Fries. 
Sch. III, 4.] 2.40. 

A. Stammlers Rechtsphilos. Darstellung seiner Rechtslehre. Kritik der Rechtslehre 
Stammlers. B. Fries* Rechtsphilos. »Allgemeine Gesetzgebung* . Die »Politik«. »Kritik aller 
positiven Gesetzgebung«. 

2051. Fusari B. Nuovi studi e nuovi orientamenti nella filos. del diritto. 
[R. di F. N. IV, p. 98.] 

2052. Gafo Fr. J. D. Las Cortes y la Constituciön de Cadiz. [C. Tom., 
Afio III, Marzo-Abril.] 

Celebrändose este afio el Centenario de las famosas Cortes de Cidiz, famosas 
en la historia de Derecho espafiol, empezbse A publicar este estudio que durante 
algün tiempo se interrumpiö. En el se ponderaba lo que Espafla debia A esas 
Cortes y A la legislaciön implantada por ella. Estudia cn primer termino la 
legitimidad de las dichas cortes. 

2053. — Boletin de cuestiones sociales. [C. Tom. afio III, 15 v 16.] 

Bajo diferentes cplgrafcs estudia las modemas cuestionas sociales: el sumario cs com» 
sigue: I. Sociologla y Cuestiones sociales. Lo social. I jen problemas sociales. II. Las ültimas 
tendencias de las cscuelas sodalcs. El Socialismo. III. El Caloticismo social. IV. Tratados 
generales (Obras del P. Schwalm O. P., Brants, (larriguet, Schrijvers, Fontaine y Gaitdeau.) 
V. Cuestiones particulares: La politica social, Capitalismo, los Trusts intemacionalcs ... La 
esclavilud obrera, latrata de blancos. 
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2054. Gerard Fr. P. Puntos de vista en el Apostolado social. [C. Tom. III, 
16, p. 59.] 

La gran mayoria de los obreros espafioles no son catöücos sino de nombre; 
no practican las verdades religiosas, y aun creen que la Iglesia es burguesa. 
Los circulos catolicos de obreros que se han tenido hasta aqui y que han 
costado tanto no han dado resultado alguno, por ser patronales. Es preciso 
implantar y defender los sindicatos puros, formados solamente por obreros, 
verdaderas sociedades de resistencia que defiendcn los intereses profesionales 
contra los patronos. 

2055. Gillet G. Politics and rel. (p. 264) 8°. London, Arnold. 3 sh. 6 d. 

2056. Gini C. Contributi statisiici di problemi dell’ eugenica. [R. it. Soc. XVI, 

II. P- 317 ] 

2057-Girard R. Le mouvement physiocratique en France, ä propos d’un 
ouvrage recent. [R. synth. h. XXV, 2, p. 74.] 

2058. Godwin. Rogers A. K„ Godwin and political justice. [Int. J. Eth. XXII, 
P- 50.] 

2059. Goldscheid Rud. Monismus u. Menschenökonomie. [Monist. Jrh. I, S. 1 2.] 

2060. Goyau G. L'epanouissement social de l’amour de Dieu. [R. de Ph. XXI, 
P- 392.] 

2061. Granger F. Historical Sociology. (p. XIV, 241) 8°. New York. $ 1.25. 

2062. Grasserie R. de la. De l'ordre de Involution entre le dogme, la 
morale et le culte. [Coen. VI, p, 1.] 

2063. Grzybowski W. Eine neue philos. Realität (poln.). [Przeg. f. XV, 4.] 

2064. Gurrieri Agostino. Saggi critici di Filos. dcl Diritto e Scienza Sociale, 
(p. 11 2) 16 0 . Perugia, Unione tip. coop. L. 2.50. 

La dottrina dell’ uomo extra sociale confutata da un monaco vicentino nel 
1 803 : con questo Studio 1’ Autore ha messo in rilievo un elemento importan- 
tissimo ed ancora ignorato nelle dottrine dell’ illustrc criminalisto abate Giuliani, 
cioe la sua concezione positiva della filos. sociale e politica, di contro alle 
teorie contrattualistiche, allora in voga. 

2065. Gusti D. Ein Seminar für Soziol., Politik u. Ethik an der Universität 
Jassy. [Z. w. Ph. XXXVI, S. 228 — 240.] 

2066. Guy-Grand G. La philos. syndicaliste. (p. VI, 228) 16° Paris, 
Grasset. Fr. 2.00. 

2067. — Esthetiquc, Morale, Politique. [R. Met. Mor. XX, 5, p. 727.] 

2068. Hasbach W. Die moderne Demokratie. Eine politische Beschreibung. 
(IX, 621 S.) 8°. Jena, G. Fischer. 16,00. 

2069. Hasse Herrn. Kapital u. Kultur. [W. R. II, S. 335.] 

2070. Hebbel Fr. Dosenheimer Elise. Friedrich Hebbels Auffassung vom 
Staat u. sein Trauerspiel = Agnes Bernauer«. (VII, 220 S.) 8°. Leipzig, 
H. Haesscl. , /<S 4.60. 
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2071—2091 


2071. Hegel. Köhler Jos., Hegels Rechtsphilos. [Arch. Rph. V, S. 104.] 

2072. Hertzka Thdr. Das soziale Problem. (XII, 357 S.) 8°. Berlin, G. 
Reimer. Jt 6.00. 

2073. Hessen S. Philos. der Strafe. [Logos (Russ.) 1912/13, I — II.] 

2074. Hildebrand G. Was ist Sozialismus? [Tat IV, 7, S. 344.] 

2075. Hill G. Ch. The socio!, value of christianity. (p. 308) 8°. London, 
Black. 7 sh. 6 d. 

2076. Hippel Rob. v. Strafrechtreform u. Strafzwecke. [Eth. R. I, S. 61.] 

2077. Hobbes Thom. Tönnies Ferd., Hobbes Naturrecht. [Arch. Rph. V, 
S. 129, 283.] 

2078. Hobhouse L. F. Social evolution and political theory. (p. XXIX, 
383) 8°. London, Frowde. 6 sh. 6 d. 

2079. Howerth J. W. Competition, natural and industrial. [Int. J. Eth. 
XXII, p. 399.] 

2080. Hugues Jean. Les origines rationalistes du dimocratisme chretien pref., 
du R. P. dom. Besse. 8°. Paris, Jouve & Cie. Fr. 3.50. 

2081. Jacks L. P. Democracy and Discipline. [Hib. J. XI, p. 1.] 

2082. Jank616vitch J. Essai de critique sodologique. [R. ph. LXXIII, p. 476.] 

2083. Janszul J. Die ökonomische Bedeutung der Ehrlichkeit. [Wes. W. IV.] 

2084. Jljin J. Die Begriffe von Recht u. Macht. Versuch einer methodo- 
logischen Analyse. [Arch. syst. Ph. XVIII, S. 63- — 89,125.] 

2085. Infante J. La Legislaciön civil en sus relaciones con la Iglesia. [C. 
Tora. III, 17, p. 270.] 

2086. Jung Er. Das Problem des natürlichen Rechts. (S. IV 7 , 334) 8°. 
Leipzig, Duncker & Humblot. 8.00. 

2087. Karejew N. Von der Bedeutung der Psychol. für die Sozialwiss. 
[Wes. Ps. An. Ped. I.] 

2088. Kistiakowski B. Problem u. Aufgabe der sozial -wiss. Erkenntnis. 
[Wopr. Ph. Ps. 1912, II, S. 106 — 134.] 

2089. Knapp Ludw. Hurwics E., Ludwig Knapps »System der Rechtsphilos. * 
[Arch. syst. Ph. XVIII, S. 195.] 

2090. Kornfeld S. Über das Rechtsgefühl. Vortrag. [Jrb. ph. Ges. Wien.] 
Im Rechtsgefühl werden zwei Faktoren nachgewiesen: Das Achtungsgefühl 

gegenüber dem allgemeinen Gesetz und das zur Durchführung etwa erforderlichen 
Zwanges unerläßliche Machtgefühl. Die psycho-physiologischen Voraussetzungen 
beider Faktoren sind geradezu entgegengesetzte, deren Vereinigung besondere 
psychische Elastizität voraussetzt. 

2091. Koschembahr-Lyskowski J. Der Begriff des Rechts (poln.). (69 S.) 
Krakau. — Rc.: Ruch f. II, 10 (A. Peretiatkowicz). 
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2092. Koschewnikoff W. A. Verhältnis vom Sozialismus zur Rel. im allgem. 
u. zum Christentum insbesondere. 3. Aufl. (70 S.) 8°. Moskau. R. 0.40. 

2093. Kozlowski W. M. La realite sociale. [R. ph. LXXIII, p. 161.] 

2094. Krasinski S. Gerstmann S., Ballanche als Quelle einiger sozial-philos. 
Ideen S. Krasinskis (potn.). [Pamistnik literacki.] 

2095. Kssakow N. P. Antonow N., N. P. A. Kssakow u. seine rel. -soziale 
Weltanschauung. (noS.)8°. Petersburg, Selbstverl. R. 0.65. 

2096. Labriola Art II valore della scienza economica. Introd. a una critica 
deH’Economia politica. (p. VI, 352.) Napoli, Soc. Ed. Partenopea. — 
Rc.: R. di F. V, 2 — 3, p. 306 (Franz Weiß). 

2097. Lapie Paul. L’6cole et la societe. [Ann. ps. XVII.] 

2098. Lasursky A. cf. 2049. 

2099. Lavroff P. Tcheskis L. A., La philos. sociale de Pierre Lavroff; ses 
rapports avec le materialisme historique. [R. synth. h. XXV, 2, 3.] 

2100. Le Bon G. La revolution frangaise et la psychol. des revolutions. 
(p. 328) 12°. Paris, Flammarion. [Bbl. Ph. sdent] Fr. 3.50. 

Dans les grands faits qui transforment la destinee des nations, l’auteur 
montre l’analogie des lois psychologiques, qu’elles regissent la Reforme ou la 
Revolution, le faible röle du peubie dans les mouvements revolutionnaires, la 
contradiction entre les volontis individuelles des membres des Assemblees et 
leurs volontes collectives et l’influence pr£ponderante des elements affectifs et 
mystiques dans la conduite des h£ros de la Revolution. — Rc.: R. ph. XXXVIII, 
5 . P- 533 ( s - Jankilivitch). 

2101. Lecl&re A. La philos. du «Comrae si». [R. de Ph. XX, p. 283.] 

2 102. Legrand G. Precis d’economie sociale, (p. 360) 8°. Louvain, Uystpruyst. 
Fr. 4.00. 

2103. Le Rohellec J. Morale individuelle et morale sociale. [R. de Ph. XX, 
P- 5 -] 

2104. Leroy M. Les obligations des ouvriers syndiques. [R. Met. Mor. XX, 
p. 113—128.] 

2105. Lessius L. Brants V., Les theories politiques dans les ecrits de L. 
Lessius. [R. n.-s. XIX, p. 42 — 85.] 

2 1 06. Linnartz A. Organische Staatsauffassung u. Wahlrecht. [Monism. VII, 
S. 586.] 

2107. Livreri A. II problema sociale alla luce del pensiero modemo. (p. 30) 
8°. Palermo, Tip. Vena. L. 1.00. 

2108. Lourie Samuel. Staat u. Krieg. [Logos III, 3, S. 344.] 

2109. Lugan A. L’egoisme humain, ses manifestations individuelles familiales, 
sociales. (12°) Paris, Tralin. 

2110. Luther. Cristiani L, Luther et la question sociale. 1 2 °. Paris, Tralin. 
Fr. 2.50. 
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2 1 1 1 — 2127 


21 11. Macaign e R. L’eglise et l'etat. [Ann. de Ph. ehr. XII, p. 496.] 

2112. Machiavelli N. Klein G. B., II pensiero politico di Niccolö Machiavelli. 
[Bol. f. I, 3/4, p. 38.] 

2113. Mc. Farland C. S. Spiritual culture and social Service. 8°. London, 
Revell. 3 sh. 6 d. 

2 1 14. Mäday Andr. v. Die Entstehung des Rechts. [Arch. Rph. V, S. 441, 601.] 

2115. Maignau M. Economie esthetique. La question sociale sera resolue 
par l’esthetique. (p. 323) 8°. Paris, Ed. L’Art decoratif. Fr. 3.50. — 
Rc.: Cocn. VI, fase. V, p. 75. 

2116. Marceron A. La morale par l’etat. (p. 304) 8°. Paris, Alcan. [Bbl. 
Ph. cont.] Fr. 5.00. 

L’enseignement public en France n’a pas donne, au point de vue de l’edu- 
cation morale, toutes les esperances que les partisans de l’ecole lai'que avaient 
fondles sur lui. A la fin du volume, un appendice est consacre ä des indi- 
cations precises sur les enseignements de la morale dans les prindpaux Etats. 
On y trouvera consignes les resultats d’une enquete que l’auteur a personnelle- 
ment menle l’an demier sur l’lducation morale dans les ecoles Suisses. — 
Re.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 6); R. ph. XXXVII, p. 636 (M. Consttnt). 

2117. Marinoni M. La guerra e la pace nell’ ordine giuridico. [R. it. Soc. 
XVI, II, p. 226.] 

2t 18. Marpillero G. II problema sessuale cd il neomalthusianesimo. [R. it. 
Soc. XVI, II, p. 244.] 

2119. Martello Tullio. L’economia politica e la odiema crisi del darwinismo. 
(p. 518) 8°. Bari, Laterza. L. 5.00. 

Si tratta d'una spede di vasta introduzione a un trattato sdentifico di 
economia politica col capitale concetto del fallimento delle teorie darwiniste 
per un immenst) hiatus fra l’uomo e il bruto che assolutamente impedisce il 
concepimento d’un’economia politica degli animali. — Rc. : R. di F. N. IV. 
[G. Bevilacqua.] 

2120. Martin F. La morale rcpublicaine. (p. 282) 8°. Paris, Alcan. Fr. 4.50. 
— Rc.: R. de ph. XXI, p. 729 [J. G.] 

2121. Martin Jules. La doctrine soaale de saint Augustin. 12 0 . Paris, 
Tralin. Fr. 2.50. 

2122. Marx Karl. Cervigni Nc., Le teorie fondamentali del Marxismo. (p. 140) 
16 0 . Roma. L. 1.50. — cf. 693. 

2124. Masson-Oursel P. Esquisse d’une Theorie comparee du Sorite. [R. 
Met. Mor. XX, 6, p. 810.] 

2125. Maupas L. Caracteres y critica de la sodologia. Paris, Ollendorff. 

2126. Mead George H. The Meclianism of Social Consdousness. [J. Ph. 
Ps. M. IX. p. 401.] 

2 1 27. Medveczky Friedr. Rechtswissenschaft u. Rechtsphilosophie (ungar.). 
[Magy. fil. tirs. közl., S. 49 — 61.] 
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2128. Meißner Frz. A. Staat u. Rel. im Lichte der modernen Ethik. (79 S.) 
8°. Berlin, Blaustein. jH 2.00. 

2129. Melin G. La famille et I’Evolution. [R. de Ph. XXI, 12, p. 641.] 

2130. Meny Georges. El trabajo a domidlio v el trabajo barato, investiga- 
ciones sociales, (p. 256) 8°. Madrid, S. Calleja. 

Este libro muy bien traducido por Cristobal de Reyna, nos presenta uno 
de los cuadros de la vida menos considerados y mäs horribles: el trabajo 
3 domidlio y el que se efectua en las propias casas, sobre todo en la dudad 
de Paris. Estudia con particularidad los juguetes que se venden ä predos in- 
verosimiles, lo cual exigc que el trabajo de las obreras y de los ninos que los 
fabrican sea verdaderamente escandaloso por lo infirno. — Rc.: C. Tom. An. III, 
p. 110 — 111. 

2131. M6ray-Horväth K. Gesellschaftswiss. als Naturwiss. (ungar.). (261 S.) 
8°. Budapest, Athenaeum. Kr. 7.00. 

2132. Mezger E. Gesetze der Natur u. Gesetze der Gesellschaft. [Arch. 
Rph. V, S. 625.] 

2133. Monzel Ad. Naturrecht u. Soziologie, (p. 60) 8°. Wien, C. Fromme. 
Jt 2.00. 

2134. Muirhead S. J. H. Neo-Vitalism and Social Ethics. [Atti del IV. 
Congr. III.] 

2135. Müller- LyerF. Die Entwicklungsstufen der Menschheit. Eine Gesellschafts- 
lehre in Überblicken u. Einzeldarstellungen. IV. Die Familie. (VIII, 
364 S.) 8°. München, Lehmann. , 4 i 5.00. — Rc.: Ann. Nph. Kph. XII, 
1/2, p. 212 (W. O t >; R. ph. XXXVII, p. 415 (Jankel£vitch). 

2136. — Die phascologische Methode in der Soziologie. [V. w. Ph. XXXVI.] 

2137. Naccaro M. A. La concezione sociologica del progresso. [R. it. Soc. 
XVII, II, p. 161.] 

Natorp P. cf. 2043. 

2138. Neppi Vit. La guerra di fronte alla ragione. [R. di F. IV, 4, p. 490.] 

2 139. Nietzsche Fr. Caffi E., Nietzsches Stellung zu Machiavellis Lehre. Ein 
literarisch -philos. Essay. (46 S.) 8°. Wien, Walfischgasse 14, Selbst- 
verlag. Jt 2.00. 

2140. — Rogers A. K., Nietzsche and Democracy. [Ph. R. XXI, 1.] 

2141. Noguer Narciso. las Cajas rurales en Espafia y en el Extranjero. 
(p. 668) 4° Madrid, Plaza de Santo Domingo 114. Pes. 7.00. 

Teoria, Historia, Guia practica. Legislariön, estatutos, formularios. £1 primero cs 
teörico, y contiene un examen detenido de los aspectos ideal, econömico y legal de las Cajas 
rurales: la segunda parte contiene una historia minuciosa de las Cajas en tedas las naciones; 
en el tercer libro se recojcn documentos de la experiencia cuotidiana, y en el ultimo se insertan 
las leyes que hacen al caso. — Rc. : C. Tom., An. III, p. 122. 

2 142. Nordenholz A. Über die Gefährdung unserer nationalen Tüchtigkeit 
im modernen Staat. [Monism. VII, S. 632.] 

2143. Nowgorodzew P. Vom sozialen Ideal (russ.). [Wopr. Ph. Ps. V.] 

2144. — und Pokrowsky A. Über das Recht auf Existenz. Sozialphilos. 
Studien. Petersburg, M. Wolf. R. 0.45. 
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2145-Ogg F. A. Social Progress in Contemporary Europe. (p. VII, 384) 8°. 
New York, Macmillan. $ >25. 

2 1 46. Oppenheimer Fr. DerStaat. (4. u. 5. Taus.) (176 S.) 8°. Frankfurt a. M., 
Literar. Anstalt. .£ 3.00. 

2147. Ottolenghi R. La situazione d’Israele nel monde modemo. [Coen.VI, 

P- 34-3 

2 1 48. Palante. Les Antinomies entre l’Individu et la soci6te. (p. 291) 8°. 
Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. 

L’auteur admet entre l’individu et la sodete des antinomies irreductibles. 
Les antinomies sont ctudiees en detail dans l’ordre suivant: antinomies psycho- 
logiques, esthetiques, pedagogiques, economiques, politiques, juridiques, socio- 
logiques et morales. — Rc. : R. ph. XXXVIII, p. 106 (Arth. Bauer); R. di F. V, 1, p. 125. 

2 149. Panunzio S. II Diritto e l’Autoritä. Contributo alla concezione filos. 
del diritto. (p. XXIV, 256.) Torino, Unione Tip. ed. Torinese. L. 5.00. 
II diritto e un momento mediano fra economia e morale. Esaine critio > 
delle teorie in proposito. Indi: fondazione del concetto del diritto, e analisi 
dei suoi caratteri differenziali. Due capitoli dedicati allo coazione, da cui si 
deduce Io «Stato di puro diritto». Si elimina il concetto di Stato e ripone 
quello di Autoritä: il primo storico, il secondo filosofico e solo pertinente 
allo Fil. del diritto. Imminente il vol. II; Lo stato di diritto. 

2 1 50. Paulhan. La morale de l’interet et l’intemationalisme. [R. ph. LXXIII, 
p. 290.] 

2 15 1. Pelletier M. Philos. sociale. Les opinions. Les partis. Les classes. 
(p. 1 5 1) 18 0 . Paris, Giard & Briere. Fr. 2.00. 

2152. — et Arnaud M. E. La morale internationale, ses origines, ses progres. 
8°. Paris, A. Schleicher. Fr. 2.00. 

2153. Peretiatkowicz A. Über eine neue Strömung in der Rechtswiss. Eine 
rechtsphilos. Studie (poln.). [Przeglad prowa i administracyi, 12.] 

2154. Pigou A. C. Wealth and Welfare. (p. 526) 8°. London, Macmillan. 10 sh. 
A discussion of the general relations between economic welfare and the 

magnitude, distribution and steadiness of the national dividend. 

2155. Plato. Eberz J. O. Platons Gesetze u. die sizilische Reform. [Arch. 
G. Ph. XVIII, p. 162.] 

2156. — Gothein Eb., Platos Staatslehre in der Renaissance. (25 S.) 8°. 
Heidelberg, C. Winter. Ji 0.90. 

2157. Plechanow G. Die Kunst und das soziale Leben. [Sowr. XI, XII.] 

2158. Plini G. B. La conquista del diritto universale. [Coen.VI, fase. III, 

p. 23-] 

2 159. Plotinus. Füller B. A. G., The Problem of evil in Plotinus. (p. 356) 
8°. Cambridge, Univ. Press. 7 sh. 6 d. 

Pollack W. cf. 1335. 
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2 1 60. Potthoff Heinz. Monismus, Volkswirtschaft und Menschenökonomie. 
[Monist. Jrh. XII, p. 399, 446.] 

2161. Pribram K. Die Entstehung der individualistischen Sozialphilos. (V, 
102 S.) 8°. Leipzig, C. L. Hirschfeld. Ji 2.80. 

2 162. Proudhon. Bougli C., La sociol. de Proudhon. (XVIII, p. 335) 16° 
Paris, A. Colin, [cf. Bul. S. fr. Ph. 12, p. 167 — 214.] Fr. 3.50. 

2163. — Boulon Alfr. Gg., Les idees solidaristes du Proudhon. 8°. Paris, 
Marchal et Godde. Fr. 7.00. 

Boulon a recueilli, dans les ouvrages de Proudhon, cet aventurier de la 
pensee, comme il se qualifie lui-meme, tout ce qui se rattache au solidarisme, 
ä cette dette sociale, dont il a pos£ les principes avec tant de force et dont 
ii a fait le soleil qui doit eclairer toute la morale lalque des siecles futurs. 

2 1 64. Quetelet. Lottin J„ Quetelet, statistiden et sodologue. (p. 564) 8°. 
Louvain, Institut supirieur de philos. [Ann. de l’Institut.] Fr. 10.00. 

L’auteur a voulu montrer comment l’observation des faits motaux collectifs 
a conduit Quetelet ä concevoir le plan d’une Science des societes et de 
l’humanite. Independante de la cphysique sociale» de Comte et de la «mathc- 
matique sociale» de Condorcet, la tphysique sociale» du savant beige apparait 
comme une adaptation, aux phenomenes sociaux, des prindpes de la mecanique 
celeste enoncee par Laplace. — Rc.: Arch. syst. Ph. XIX, t, p. 139 (Ch. Blondei). 

2165. Rappoport Ch. et Com p^ re - Morel. Origines, doctrines et m£thodes 
sodalistes. (p. 524) 8°. Paris, Quillet. 

2166. — Die Schmäher u. Anhänger der Demokratie. [Russ. M. 1912, X, 

s. 53—72 ] 

2 167. Redslop R. Die Staatstheorien der französ. Nationalversammlung von 
1789, ihre Grundlagen in der Staatslehre der Aufklärungszeit u. in den 
engl. u. amerik. Verfassungsgedanken. (368 S.) Leipzig, Veit & Co. Jt 12.00. 
Die Arbeit enthält eine systematische Darstellung der philos. - politischen 
Gedanken über die Organisation des Staates, die in der Nat-Vers. von 1789 
entwickelt worden sind. Sie sucht zugleich die Quellen zu erforschen, aus 
denen die Nat.-Vers. geschöpft hat. Sie kommt zu dem Ergebnis, daß die 
Männer von 1789 unbedingt der Autorität von Rousseau huldigten. — Rc.: Arch. 
G. Ph. XIX, 4, p. 501 (A. Coralnik). 

2 1 68. Reinach Ad. Atthis. Les origines de l’etat athÄnien III. [R. synth. 
h. XXV, 2, 74.] 

2169. Rensi Gius. II fondamento filos. de Diritto. (p. 121.) Piacenza, Soc. 
Ed. Libr. Pontremolese. L. 3.00. 

2170. Richard G. La sociologie generale et les lois soriologiques. (p. 396) 
r8°. Paris, Doin. Fr. 5.00. 

Indispensable ä la Constitution des techniques sociales, la sociologie generale 
a pour objet le rapport des lois sociologiques propres avec les lois mecaniques 
de la nature et avec la spontaneite mentale. Ce sont des lois purement 
tendancielles dont l'histoire est l’expression et le temoin, Elles rendent compte 

Philosophie der Gegenwart. IV. 13 
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2171—2183 


d’une Opposition croissante entre la sodete dvile fondee sur la division du 
travail et la Communaute, fondee sur l'identite des sentiments et des Organes. 
— Re.: R. ph. XXXVII, p. 513 (G. L. Duprat); R. de Ph. XII, p. 615. 

2171. Richard G. La sociologie juridique et la defense du droit subjectif. 
[R. ph. LXXIII, p. 225.] 

2172. Richet Charles. Ist der Krieg ein wiss. Gesetz, entsprechend der 
natürlichen Zuchtwahl? [Monist. Jhrh. II, S. 48.] 

2173. Robertson J. M. The evolution of States: An introd. to English poli- 
tics. (p. IX, 486.) London, Watts. 5 sh. 

2174. Rodriguez P. T. El deber sodal. (p. 36) 8°. Madrid. Pes. 3.00. 

El deber social, dice el misrao autor, es la Obligation que. todo hombre 

tiene de cooperar al snstenimiento y buena marcha de la sodedad, como 
medio necesario y eficaz para la realizariön del bien material y moral de los 
pueblos. El fundamento real de esta Obligation es Dios. 

2175. — Estudios sociales, 2 vols. (p. 297, 354) 8°. Madrid, Pasaje de la 
Alhambra 3. Pes. 5.00. 

Es obra se compone de 21 capitulos interesantes en los cuales, como su 
mismo autor escribe, se estudia cseria y detenidamente una cuestiön funda- 
mental, quizA la mAs importante de las que se agitan en las ciencias sociale 
que es la cuestiön del salario». Antes estudia la productiön y sus conexos. 
En todas las paginas de esta obra no se mentiona apenas la autoridad, sino 
unicamente se apela al ratiotinio, a la discusiöu, al rigor lügico. 

2176. Rogers A. K. The rights of man. [Int. J. Eth. XXII, p. 419.] 

2177. Rosanow M. J. J. Rousseau u. das demokratische Lebensideal. [Russ- 
koje Bogatstwo X.] 

2178. Rothe T. Traite de droit naturel tlreorique et applique. V. et VI. 
Droit laborique corporatif. Paris, Larose, Lecoffre. a Fr. 12.00. 

2179. Rotta P. Sodalismo e filos. [R. di F. N. IV, p. 705.] 

I tentativi, ripetutamente fatti, di conciliare il sodalismo con la filosofia 
riescono vani, ]X)iche il distacco del socialismo dalla filosofia fu necessario ed 
incluttabile, essendovi: tra l’uno e l’altra una ragione ingenita ed insuperabile 
di contrasto. 

2180. Rousseau J. J. Beaulavon G., La doctrine politique du «Contrat social* 
(Rousseau). Le^ons faites ä l'ecole des hautes etudes sociales, (p. 15) 
8°. Paris, Alcan. 

2181. — Bosanquet B., Les idees politiques de Rousseau. [R. Met. Mor. XX, 
p. 321—340.] 

2182. — Bougle C., Rousseau et le sotialisme. Lebens faites A l’ecole des 
hautes etudes sodales. (p. 15) 8°. Paris, Alcan. [cf. R. M et. Mor. XX, 
P- 34 «— 352 -] 

2183. — Capponi G., Der allgemeine Wille im Gesellschaf ts- Vertrage v. J. J. 
Rousseau. Ein Versuch. (23 S.) 8°. Berlin, A. Unger. „4 1.00. 
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2184. Rousseau J. J. Jaures J., Les idees politiques et sociales de J. J. 
Rousseau. [R. Met. Mor. XX, p. 371 — 381.] 

2 1 85. — Momet D., Le Rousseauisme avant Rousseau. Le«;ons faites ä l'ecole 
des hautes etudes sociales, (p. 19) 8°. Paris, Alcan. 

2186. — Plechanow G., J. J. Rousseaux u. seine Lehre von der Entstehung 
der Ungleichheit unter den Menschen. [Sowr. IX.] 

2187. — Stammler R., Notion et portee de la «volonte generale» chez J. J. 
Rousseau. [R. Met. Mor. XX, p. 383 — 389.] 

2188. — Vecchio G. del. Über einige Grundgedanken der Politik Rousseaus. 
(16 S.) 8°. Berlin, W. Rothschild. [Arch. Rph. VI, 1.] 

Der Gesellschaftsvertrag, nach Rousseaus Auffassung, bezieht sich nicht auf 
den empirischen Willen und auf das empirische Bewußtsein, sondern auf den 
transzendentalen Willen und auf das transzendentale Bewußtsein. Sein Inhalt 
kann also a priori in allgemeingültiger Weise bestimmt werden. 

2189. — — Sui caratteri fondamentali della Filosofia Politica di Rousseau, 
(p. 15) 8°. Genova, G. Carlini fu Gio. Batta. L. 1.00. 

2190. Roussel-Despierres Fr, La hierarchie des principes et des problemes 
sociaux. (p. 243) 8°. Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. — 
Rc.: R. de Ph. XX, p. 542 (L. G.); R. Mit. Mor. XXI, I, p. 2 (Supp!.); R. ph. 
XXXVIII, 5, p. 529 (J. Kourjade). 

2191. Rundstein S. Zur Methodologie der freien Rechtsfindung. [Arch. 
Rph. V, S. 136.] 

2192. Ryan John A. El salario vital. Introducriön de Richard Ely, trad. 
por A. Kalbin. Madrid, S. Calleja. 

En este libro se hace un estudio cspecia! del salario vital desde el punto 
de vista etico y econömico, indagando lo que ensefia la doctrina catölica. 
La obra estü dividida an cuatro partes: la primera, preliminar e histörica, 
la consagra a refutar los argumentos econömicos y legales en contra del salario 
vital; en la segunda establece las bases del derecho a ese mismo salario 
vital; en la tercera seftala los hechos econömicos que condicionan este derecho, 
y en la la cuarta concreta las obligaciones que engendra ese derecho al salario 
vital, tanto con respecto al patrono como al obrer«) y al Estado. — Rc.: C. Tom. 
III, p. 111. 

2193. Saint Simon. Pereire A,, Autour de Saint Simon. Paris, Champion. 

2194. Salomon M. Die Idee der Strafe. [Philos. Abh. für Cohen, S. 233.] 
Es wird der Versuch gemacht, die »Strafe« — statt wie bisher an Gegeben- 
heiten wie positiver Staat, Gesellschaft, Individuum — - an der ethischen Beziehung 
von Mensch und Staat zu orientieren und dadurch zum Range einer Idee zu 
erheben. Das Verbrechen erscheint als eine Störung des Systems der allgemeinen 
Freiheit. Unter den zur Wiederherstellung eines neuen Gleichgewichtszustands 
geforderten Maßnahmen erhalt die Strafe ihren Platz. 

2 195. Schilder Sgm. Entwicklungstendenzen der Weltwirtschaft. I. Plan- 
mäßige Einwirkungen auf die Weltwirtschaft. (VIII, 393 S.) 8°. Berlin, 
Franz Siemenroth. JC 9.00. 

• 3 * 
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Dieses Werk sucht in seinem bisher veröffentlichten ersten Bande ein 
angebliches weltwirtschaftliches Entwicklungsgesetz gründlich zu widerlegen, das 
übrigens von der unbefangenen Wiss. im letzten Jahrfünft bereits ziemlich 
skeptisch behandelt wurde, aber in der Tendenzliteratur der politischen Parteien 
und in der Praxis der Wirtschaftspolitiker noch immer eine große Rolle spielt. 

2 1 96. Schmitt Carl. Gesetz u. Urteil. Eine Untersuchung zum Problem der 
Rechtspraxis. (VII, 129 S.) Berlin, Otto Liebmann. Jt .1*50. — 
Rc.: Kst. XVII, p. 464 (Felix Holldack). 

2 197. Schrijvers P. J. Manual de Economia politica. Con un pldlogo del 
P. Rutten. Trad. del Sr. Mateos. Barcelona, L. Gili. 

El P. Schrijvers sostiene que la Economia politica es una ciencia distinta 
de la moral. Todas las cuestioncs que se relacionan con la moral deben ser 
desterradas de la Economia, como por ejemplo, la cuestidn del derecho de 
propiedad. Se decide francamente por el salario familiär. El dinero es algo 
mäs que cosa fugible. Este libro es un excelente libro para servir de texto 
en estudios elementales. — Rc.: C. Tom. III, p. 477. 

2 198. Schumpeter J®s. Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung. (VIII, 
548 S.) 8°. Leipzig, Duncker & Humblot. Jt 12.00. 

2 1 99. Schwalm R. P. Legons de philos. sociale. I. et II. 2' ed. rev. 
(p. 530) 16 0 . Paris, Bloud et Cie. ä Fr. 4.00. 

2200. Scraba G. D. Strat si Substrat economic. [R. St. soc. II, 6, p. 25.] 

2201. — Vasile Conta: Studiu filozofic. [R. St soc. II, 6, p. 210.] 

2202. — Alte doctrine sociale. [R. St. soc. II, 6, p. 31 1.] 

2203. — Necesitatea unei filozofii sociale, formarea notiunilor de ordin social. 
Doctrine sociale. [R. St. soc. II, 6, p. 247.] 

2204. — Ideile de universalitate. Fondamentul sistemelor filozofice si rolul 
lor. [R. St. soc. II, 6, p. 135.] 

2205. — Formarea notiunilor generale. [R. St. soc. II, 6, p. 67.] 

2206. — Opera creatoare a spiritului: Formarea notiunilor individuale si generale. 
Explicari asupra inventiunei. [R. St. soc. II, 6, p. 1.] 

2207. Scudder Vida D. Socialism and Character. (p. 450) 8°. London, 
Dent. 5 sh. 

2208. Sergi G. La pretesa influenza dell’ ambiente sui caratteri fisid dell’uomo. 
[R. it. Soc. XVI, p. 16.] 

2209. Sertillanges A. D. Le bien dans les actions interieures et extcrieures. 
[R. de Ph. XX, p. 243.] 

2210. Sforza Cesarini. Filos. del diritto e filos. [Coen.VI, fase. I — II, p. 39.] 

22ii.Simiand F. La methode positive en Science economique. (p. 208) 
16 0 . Paris, Alcan. Fr. 2.50. 

2212. Slotemaker de Bruine J. R. Sociol. en christendom. Een inleiding. 
(p. VIII, 230) 8°. Utrecht, G. A. J. Ruys. .M 2.00. 


Digitized by Google 



VI c. Sozial- u. Rechisphilos. . . . 


197 


2213—2225 


22 13. Spargo J. and Arner G. L. Elements of Socialism. 8°. London, 
Maanillan. 6 sh. 6 d. 

2213a. Spinoza. Radlinski J., Jesus, Paulus, Spinoza. Ein Beitrag zur Ge- 
schichte u. Sozio), (poln.). (533 S.) Warschau. 

2214. Squilhace. La Moda. (p. 160) 8°. Palermo, Sandron. L. 2.50. 

2215. Stammler. Berolzheimer Fritz, Eine Rechtswissenschaft der Theorie. 
(Stammlers »Theorie der Rechtswissenschaftt.) [Arch. Rph., p. 311.] 

2216. — Moor J., Über den Begriff der Gesellschaft. Eine Kritik der ein- 
schlägigen Lehren Stammlers (ungar.). [Magy. türs.-tud. sz. 5, S. 25 — 38.] 

2217. — — Stammlers Lehre vom richtigen Recht (ungar.). (87 S.) 8°. Buda- 
pest, F. Pfeifer. Kr. 1.00. — cf. 1991, 2050. 

2218. Steffen G. F. Die Grundlage der Sociologie. Ein Programm zu der 
Methode der Gesellschaftswiss. u. Naturforschung, (p. 133) 8°. Jena, 
E. Diederichs. 3.00. 

In dieser Schrift wird der Versuch gemacht zu zeigen, daß die Methoden 
aller Lebensforschung von den Methoden der Wissenschaft über die leblose 
Materie in gewissen Stücken wesentlich verschieden sein müssen. Als Urtypus 
aller Lebensforschung ist die Psychologie, nicht aber die physiologische 
Psychologie u. auch nicht die Physiologie oder Biologie zu betrachten. 

2219. — Sozialwirtschaftlicher Aberglaube. [Tat IV, 8, S. 402.] 

2220. Sturmfels Wilh. Recht u. Ethik in ihrem gegenseitigen Verhältnis. 
(124 S.) Gießen. [Diss.] 

Moralität u. Legalität. Das Willenssubjeki. Die juristische Person. Die Idee des Staates. 
Wirtschaft u. Recht. Das Problem des Strafrechts. Das Völkerrecht u. Weltstaat. — 
Rc : Kst. XVII, 4, p. 488 (Sellrstanz.). 

2221. Super C. W. Ethic morality. [Int. J. Eth. XXII, p. 84.] 

2222. Thomas Aquinus. Mandonnet R. P., Saint Thomas d’Aquin et les 
Sciences sociales. [R. Thom. XX, 5, p. 654.] 

2223. — Robert, La doctrine sociale de Saint Thomas et sa realisation dans 
les faits. [R. Thom. XX, p. 49 — 60.] 

2224. Thorsch Berth. Soziale Entwicklung u. Umbildung der Volkswirtschaft. 
(193 S.) 8°. Dresden, Reißner. .4 2.00. 

2225. Tonnies Ferd. Gemeinschaft u. Gesellschaft. Grundbegriffe der reinen 
Soziologie. 2. erhebt, veränd. u. verm. Auflage. (XIV, 312 S.) 8°. Berlin, 
K. Curtius. .4 7.50. 

Die Schrift will alle naturwüchsigen sozialen Verhältnisse u. Verbindungen 
einerseits, alle rationalen u. bewußt geschaffenen andererseits, auf feste Begriffe 
zurückführen. Die Einheit, welche sich scheidet, und die Einheit, welche aus 
den Stücken gebildet wird, bilden den Gegensatz; der persönliche Zusammen- 
hang des Leibes u. der sachliche des Tausches stellen die Extreme dar. Im 
zweiten Buch wird die Analogie der Einzelseele in fortwährender Beziehung 
auf das soziologische Problem erörtert; das dritte macht die Anwendung auf 
Rechtsbegriffe. 
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2226. Trias. Los progresos internacionales y la Erica Cristiana. (Diseurs > 
de apertura pronunciado en la Universidad de Barcelona. No se vendc. 
19:2.) 

Por el mundo se va extendiendo una grau tendencia pacifista, consecuencia 
inequivoce las ideas cristianas que lleva inßltradas en su seno. Sean como 
sean las confesiones que guarden los pueblos, es Io cierto que todos sienten 
ya e) influjo de esa moral cristiana, tan pregonera de la paz. Expone las 
ideas substanciales de la Erica cristiana sobre el örden intemacional, singularmente 
las doctrinas tan parifistas de Santo Tomäs, del Maestro Vitoria, Suärez etc. 
Si no hubiera tanto egoismo en las grandes potencias, seria mäs eficaz la 
actuaeiön del Tribunal de la Haya. — Rc.: C.Tom. UI, p. 273. 

2227. Troeltsch Emst. Gesammelte Schriften. I. Bd. Die Soziallehren der 
christlichen Kirchen u. Gruppen. (XVI, 994 S.) 8°. Tübingen, Mohr. 
.ä 22.00. 

Einleitung u. methodische Vorfragen. Die Grundlagen in der alten Kirche; daa Evangelium; 
Paulus; der Friihkatholizismus. Der mittelalterliche Katholizismus. Der Protestantismus. 

Umfassende Darstellung der aus der christlichen Idee hervorgehenden 
Gemeinschaftsbildungen in der von ihrem Wesen aus entworfenen Ideale in 
bezug auf Familie, Staat, Gesellschaft u. Wirtschaft. Dabei wird stets die 
Präge der Bedingtheit dieser Bildungen durch die soziale Umwelt u. die ent- 
gegengesetzte Frage nach ihrer praktischen Wirkung auf der Geschichte der 
europäischen Kultur aufgeworfen. Das Ganze ist dadurch zu einer neuen 
Darstellung der Geschichte des Christentums unter soziologischen Gesichts- 
punkten geworden, zugleich ein Versuch der Durchführung soziologischer 
Methoden in diesem Stoff. 

2228. Turmann Max. Iniciativas femeninas. 2 vnls. (p. 246, 268) 8°. Madrid, 
S. Calleja. ä Pes. 2.00. 

En la primera partc sc cstudian (consta de scis la obra entera) todos los 
fenömenos actuales del movimiento feminista, la misiön de la mujer, el sufragio, 
la industria de la mujer etc. Habla en la segunda de la conquista del alma 
femenina, haciendo resaltar la gran importancia que tiene la enscilanza de 
la mujer, casi con preferencia ä la del hombre. — Rc.: C. Tom. IV, p. 170. 

222g. Tventowski B. F. Horodyski Wl., Die politischen Lehren u. Ideale 
B. F. Tventowskis (poln.). (45 S.) [Sphinx XX.] 

Gedrängte Inhaltsangabe der politischen Schriften Tventowskis, insbesondere 
seiner »Cvbemctyka*, einer Art polnischer Politeia. Zum Schluß eine Dar- 
stellung des »politischen Philosophismus«. 

2230. Uhlir Anton. Eine Erkenntnistheorie von dem soziologischen Stand- 
punkte. II. Begriff der Zeit. [C. M. XIII, S. 349 — 357.] 

Der V., ein Schüler von Emil Dürkheim, will mit seinem Meister den Zeit- 
begriff soziologisch erklären. 

2231. Unold J. Monismus u. Sozialpolitik. [Tat III, S. 11.] 

2232. — Politik im Lichte der Entwicklungslehre. [Monist. Jrh. II, S. 53.] 

2233. Urwick E. J. A Philos. of Social Progress, (p. 300) 8°. London, 
Methuen Co. 6 sh. 
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This book throws a new light upon the leading problems of social reform. 
Beginning with the Sodologist’s point of view, the author gives a clear summary 
of the results of modern scientific Sociology; and then connects these with the 
deeper conceptions of social life upon which Philos. insists. In this way the 
current proposals for reform are presented in their true relation to the great 
issues of society’s progress, such as the future of the family and marriage, of 
wealth and private property, of the position of women, of dtizenship and its 
duties, of morality, and of religion. — Rc.: Int. J. Eth. XXIII, p. 204 (John Mac Cunn). 

2234. Vacca R. Scienza e filos. del diritto. [Correnti di filos.] 

2233. Varga B. Die erkenntnistheoretischen Grundlagen der Gesellschaft (ungar.). 
[Magy. tars.-tud. sz. 5, S. 791 — 807.] 

2236. Vauthier M. Essais de philos. sociale, (p. II, 412) 8°. Bruxelles, 
H. Lamertin; Paris, F. Alcan. — Rc.: R. ph. XXXVII, p. 407 (S. Jankilfrritch); 
R. de Ph. xn, p. 98 (L. G.) 

2237. Vecchio G. del. II Concetto del Diritto. (p. 148) gr. 8°. Bologna, 
N. Zanichelli. L. 3.00. 

Le azioni umane comc campo d’applicazione del critcrio giuridico. Su la natura del 
criterio giurdico. II diritto come norma. II diritto subiettivo. Diritto e coazione. Diritto 
e interesse. — Rc.: Cult. f. VII, 2, p. 185 (M. Barillari); R. de F. IV, 4, p. 536 (R. Cuiliano); 
R. it. Soc. XII, 3; R. di F. N. II, 6; Coen. V, 3. 

2238. — II progresso giuridico. [R. it. Soc. XV, 5.] 

II progresso nel diritto £ un aspetto dcllo sviluppo necessario dello spirito umano. 

2239. — Dreptul si personalitatea umanä. [R. S. II, 6, p. 154.] 

Die Schrift beleuchtet, durch Hinweise auf die Hauptpunkte der Geschichte 
der Philos., bzw. der Rechtsphilos., den Zusammenhang zwischen der Auf- 
fassung der menschlichen Persönlichkeit und der Auffassung des Rechts. 

2240. — Filos. del diritto. [Arch. Rph. V., p. 124.] 

2241. — De la Guerra y la Paz. (p. 171.) Madrid, Xijos de Rens. Pes. 3.00. 

Et Fenömeno de la guerra y la Idea de la Paz. Indole del problema. Causa» de la 
guerra. Ciertas con&ecuencias hen£ficas de la guena. Principales teorias acerca de la paz. 
La Evolucion de la Hospitalidad. La Bondad de la guerra. 

2242. Vico. Köhler Jos., Vico als Rechtsphilosoph. [Arch. Rph. V, p. 261.] 

2243. — Vecchio G. del, La comunicabiliti del diritto e le idee del Vico. 
[La Critica IX, p. 1.] 

La tesi del Vico, secondo la quäle il diritto nasce egualmente presso tutte 
le nazioni, senza prendere esempio l’una daU’altra, deve essere integrata, ammet- 
tendosi anche il fatto della comunicabilitä del diritto da nazione a nazione; 
e d& in ossequio alla stessa dottrina fundamentale del Vico sulla unitä dello 
spirito umano. 

2244. Wallace Alfr. R. Social environment and moral progress. (p. 172) 
8°. London, Cassell. 3 sh. 6 d. 

2245. Wallis L. Sociological Study of the Bible. (p. XXXV, 308) 8°. 
Chicago. $ 1.50. 
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2246. Walnew. Antonow N., P. A.Walnew u. seine rel. - soziale Weltanschauung. 
(48 S. m. Bild) 8°. St. Petersburg, Selbstverl. R. 0.25. 

2247. Walther Andr. Geldwert in der Geschichte. Ein methodologischer 
Versuch. (III, 52 S.) 8°. Stuttgart, W. Kohlhammer. J 6 1.20. — 
Rc.: R. synth. h. XXV, 2, p. 244 (M. B.). 

2248. Ward F. Merbach Alfr., Lester F. Wards philos. System der Soziol. 
In seinen Grundzügen dargestellt. (36 S.) 8°. Hamburg, Hephaestos- 
Vetlag. „M 1 .00. 

Wards Lehre der Evolution. Lehre der Glückseligkeit. Wards Theorie der sozialen 
Kräfte. Unterschied zwischen Gefühl u. Funktion. Der Intellekt als leitendes Agens. Die 
Überlegenheit der künstlichen über die natürlichen Prozesse. Die Anwendung dieser Theorien 
auf die Probleme der Gesellschaft u. die Erziehung der Gesellschaft zu höheren Zielen. 

Die Arbeit bringt einen knappen Überblick über das System L. F. Wards 
als eine Einführung in das Studium der umfangreichen Werke des amerikanischen 
Philosophen; die Stoffeinteilung ergibt das Inhaltsverzeichnis. 

2249. Wassiljew A. W. Antonow N., A. W. Wassiljew u. seine rel.-soziale 
Weltanschauung. (46 S.) 8°. Petersburg, Selbstverl. R. 0.25. 

2250. Weininger O. Sesso e carattere, Trad. dal tedesco del dott. G. Fenoglio. 
(p. 391) 8°. Torino, fratelli Bocca (V. Bona). L. 12.00. — Rc.: Cult, 
f. VI, p. 296 (G. C.). 

2251. Weber Marianne. Autorität u. Autonomie in der Ehe. [Logos III, 
S. 103.] 

2252. Wengel Ernst. Rel. u. Politik. (52 S.) 8°. Tapiau, W. Henning. 
.M 0.50. 

2253. Whetham W. C. D. and C. D. Heredity and society. (p. 198) 8°. 
London, Longmans. 6 sh. 

2254. Wilbois J. Devoir et duree. Essai de morale sociale. 8°. Paris, 
Alcan. Fr. 7.50. 

2255. Wischeslavzeff B. Recht u. Moral. [Philos. Abh. f. Cohen, S. 190.] 

2256. Worms K. Phil, des Sciences sodaux. I. Objet des Sciences sociales. 
2"“' ed. (p. 228) 8°. Paris, Giard et Briere. Fr. 4.00. 

L’auteur a etudie, dans son ouvrage sur la Philos. des Sdences Sodales, 
paru en 3 volumes de 1903 ä 1907, l’objet, la methode et les conclusions 
de ces sdences. Le tome premier vient d’avoir une seconde edition. Elle a 
et£ tenue au courant des prindpales idees emises en ces matieres depuis dix 
ans. On y trouve etudiees la nature de la societe, celle du fait social, les 
diverses especes de faits sodaux, le but et la division des sdences qui les 
etudient. 

2257. Xenopol A. D. Sodol. et sodalisme. [R. int Soc. XX, p. 31.] 

2258. Zaleskij Wlad. Franc. Philos. u. philos. Ökonomie bei den Merkan- 
tilisten des XVI. bis XVIII. Jahrhunderts. [Arch. Rph. V, S. 609.] 

2259. Zmavc Johann. Über die exakten Grundlagen des Weltfriedens. 
[Monist. Jrh. V, S. 162, 205.] 
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2260. Znaniecki F. Etudes sur La philos. des valeurs. I. Les elements de 
la realit£ pratique (poln.). (p. 27) gr. 8°. Varsovic, Gebethner et Wolff. 

I.es elements de la realite pratique ne sont pas des « objets », mais des 
c valeurs». La valeur doit etre determinee uniquement par rapport a l’activile 
presente (IVactualite») ; son existence, c’est son devenir dans une Serie de 
inoments d’actualite. Appliquee au probleme de la societe cette definition 
fait apparaitre la realite individuelle et la realite sociale comme un monde 
unique de valeur, totalement different du monde des sdences naturelles, et 
dans lequel l’individu et la societe se constituent par leur action. — Rc.: Prag, 
f. XV (J.W. Erzybowski); R. Mit. Mor., juillet 1913. 

2261. Zoppola G. Socialismo contro socialismo. (p. 407) 8°. Milano, L. F. 
Gtgliati. L. 3.00. 

Verita fondamentaii. (Ineguaglianza suprema lex. Jnfanzia della societä. Del bene 
morale.) Educazione. (lndipendenza e libertA. Istruzione.) Riordinamento organico. — I-'ideale 
morale. (Religione e chiesa. Misaione del dero e suoi errori. L' ideale morale umano. 
< ’ommiato dal leltore e conduzione. Appendice al «Bene morale». Errata-Corrigc.) 
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VII. Philos. der kulturellen Erscheinungen, der Geschichte, 
der Sprache. Philos. of Civilisation, of History, of Language. 
Philos. de la culture, de l’histoire, du langage. Filos. della 
cultura, della storia, della lingua. 

a) Philos. der kulturellen Erscheinungen. Philos. of Civili- 
sation. Philos. de la culture. Filos. della Cultura. 

2262-Alemany y Boiufer J. Manava-Dharma-Zastra 6 Libro de las Leyes 
de Manu. (p. XVI, 444) 8°. Madrid, Sucesores de Hernando. Pes. 3.00. 
Es una hermosa traducriön hecha sobre el original sanscrito e ilustrada con 
notas. Entre los codigos de la India este de Manu es el mäs celebrado y de 
mäs autoridad. Segun se desprende de su lectura, el cödigo ha sido hecho 
por los brahmanes y debe haber sido redactado y publicado en epoca en que 
la supremacia del brahman hubo de ser puesta en duda. Opina que la 
redacciön actual no pudo ser anterior al aflo 247 antes de Cristo. Al nucleo 
Principal se le han podido agregar mäs tardc nuevas adidones. 

2 2Ö3.Alen9on Ubald d'. L’äme franciscaine. [R. de Ph. XXI, p. 257.] 

2264. Alexinsky G. La Russie moderne. Trad. du manuscrit par A. Lavadsky. 
(p. 389) 18 0 . Paris, Flammarion. [Bbl. Ph. scient.] Fr. 3.50. 

Dans le premier livre de son ouvrage l’auteur explique les conditions 
naturelles, dans lesquellcs se developpa la Russie. II peint la naissancc de la 
monarchie absolue, la formation de la mentalite du peuple, etc. Apres quoi 
il expose les traits caracteristiquc de la Situation actuelle de la Russie, le bilan 
de son travail industriel, le röle du Capital etranger, la question agraire. 
l’evolution de la commune rurale. Un chapitre special est consacre au 
«nihilisme» russe. 

2265. Alha. Die Erziehungsfragen im Zusammenhänge mit den Aufgaben der 
geistigen Kultur. [Wes. Th. I.] 

2266. AUesch G. v. Die Renaissance in Italien. Die Grundzüge ihrer geistigen 
Entwicklung nach den Quellen dargestellt u. m. einführ. u. erklär. Essays 
versehen. (VIII, 493 S.) 8°. Weimar, G. Kiepenheuer. .AS 6.00. 

2267. Andrews B. The Decline of Culture. [Int. J. Eth. XXIII, 1, p. 1.] 
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2268. Andrews C. F. The Renaissance in India: its missionarv aspect. 
(p. 322) 8°. London, Church Missy Soc. 2 sh. 

226g. Anesaki M. La modema civiltä delTEuropa. [Coen. IV, p. 1.] 

2270. Armstrong A. C. The Progress of Evolution. [J. Ph., Ps. M. IX, 
P- 337 -] 

227 1. Avebury. The origin of dvilisation and the primitive condition of 
man. 7 lh ed. (p. 482) 8°. London, Longmans. 7 sh. 6 d. 

2272. Baetke W. Mensch u. Menschheit [ReJ. G. VI, p. in.] 

2273. Bäräny G. Über die großen Menschen (ungar.). [Athen. XXI, 4, 
S. 124—132.] 

2274. Barrow G. A. Liberalism and orthodoxy. [Int. J. Eth. XXII, p. 202.] 

2275. Barzellotti G. La mente filos. contemporanea. [Atti del IV. Congresso, 
p. 48.] 

2276. Beermann. Der Universalismus des Judentums. [Z. Rel. Ps. V, p. 184.] 

2277. Berdjajew N. Nationalismus u. Antisemitismus vor dem Gericht des 
christlichen Bewußtseins. [Russ. M. II, S. 125 — 142.] 

2278. Bergson H. Calcagno Alb., Bergson e la cultura contemporanea. 
[R. di F. IV, 4, p. 407.] — cf. 842. 

2279. Bernhard E. Die Struktur des französischen Geistes. [Logos III. 
S. 80.] 

2280. Billia L. M. The Metaphysical Point of View of Italv in the Turkish 
War. [O. C. XXVI, p. 190.] 

2281. Bölsche W. Hinter der Weltstadt. Friedrichshagener Gedanken zur 
ästhetischen Kultur. 6. u, 7. Taus. (XII, 347 S.) 8°. Jena, E. Diede- 
richs. „H 5.00. 

2282. Bordeau H. Ämes modernes, (p. XXXII, 448) 16 0 . Paris, Perrin. 

2283. Boutroux E. Der moderne Gedanke. [Sapr. Sz. 4.] 

2284. Breysig K. Von Gegenwart u. Zukunft des deutschen Menschen. 
(VII, 232 S.) 8°. Berlin, G. Bondi. ..H 3.00. 

2285. Butz G. S. The rise of the modern spirit in Europe. A study of the 
Pre-Reformation age in its social, scientific, and literaty aspects. (p. 293). 
Boston, Sherman, Frenclt & Cie. 

2286. Caetani L. La funzione dell’ Islam nell’evoluzione della civiltä. [Scientia 
VI, XXIII, p. 397.] 

2287. Carter J. B. The religious life of ancient Rome. A study in the deve- 
lopment of religious consdousness from the foundation of the city until 
the death of Gregory the Great. London, Constable. 8 sh. 6 d. 

2288. Casati A. Appunti per la storia della cultura in Italia nella seconda 
metä del secolo XIX [Crit. X, p. 196.] 

2289. Cassill A. The Rise of Modemism in Italv. [O. C. XXVI, p. 300.] 
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2290— 2303 


2290. Chamberlain H. St. Die Grandlagen des 19. Jahrh. (10. Aufl.) Volks- 
ausg., 2 Tie. (1240 S.) 8°. München, F. Brackmann. .X 6.00. 

2291. — Wehr u. Gegenwehr. Vorworte zur 3. u. 4. Aufl. der Grundlagen 
des 19. Jahrh. (VII, 108 S.) 8°. München, Brackmann. 1.00. — 
cf. 892. 

2292. Chledowski Kasimir V. Rom. I. Die Menschen der Renaissance. 
II. Die Menschen der Barock. Aus dem Polnischen v. Rosa Schapire. 
2 Bde. (V, 524 mit 1 Tfl. u. V, 549 S.) gr. 8°. München, Gg. Müller. 
Jeder Bd. Jt 15.00. 

2293. Condorcet. Madlung Emst, Die kulturphilos. Leistung Condorcets. 
(Ein Beitrag zur Geschichte der Pliilos. der französischen Aufklärung.) 
Jena. [Diss.] 

Einige orientierende Bemerkungen über Condorcet. Terminologisches. Die philos. Grand* 
legung seiner Kulturanscbauung. Sein Positivismus. Sein Kulturgemälde, «Le tableau historique . 
Kulturhemmungen. Condorcets Eintreten für eine neue gesellschaftliche Kultur. Kritische 
Würdigung. 

2294. Corbella R. La Juderia de la ciudad de Vieh. 8°. Barcelona. 

Este libro es importantisimo para conocer 6 esclarecer la historia de los judios en nuestra 
patria. He aqul el titulo de los capltulos: I. Sinagoga y Necrripolis. II. Usuras. III. Tri* 
butos al fisco de los seflores y de los reyes. TV. Composidones y remisiones de deudas y 
penas aflictivas. V. Protecciön y amparo sefloriales. VI. Discordandas y pleitos. VII. Des* 
posorios, matrimonios y divordos. VIII. Donaaones. IX. Compras, ventas y alquileres. De- 
cadcnda y fin de la Aljama. Termina coa una colecaou de 72 documentos importamisimos 
que ilustran mucho este periodo de la dvilizadön musulinana. 

2295. Crespi Angelo. La filos. e il nazionalismo. [Coen. VI, fase. I — II, p. 24.] 

2296. Driesmans H. Deutsche Kulturliebe. (29 S.) 8°. Berlin, Deutsche 
Kanzlei. Ji 0.50. 

2297. Ellis. Von den Aufgaben des Kulturdienstes. [Tr. D. IV — V.] 

2298. Engelmeier P. K. Philos. der Technik. 3. Lieferung. Unser Leben. 
(94 S. mit Bild) 8°. Moskau. R. 0.80. 

2299. Eschen M. v. Die religiöse Frage der Gegenwart. (III, 95 S.) 8°. 
Berlin, Wiegandt & Grieben. 1.50. 

2300. Ewald Oscar. Kultur u. Technik. [Logos III, 3, S. 275.] 

2301. Faguet E. Le realisme des romantiques. [Revue des deux Mondes, 
1. April.] 

2302. Farnell L. K. Greece and Babylon. A comparative Sketch of Meso- 
potanian, Anatolian, and Hellenic religions. (p. XII, 3 1 1) 8°. London, 
Clark. 7 sh. 6 d. 

2303. Fichte J. G. Pelikan Ferdinand, Die Auffassung des Weibes bei Fichte 
(tschechisch). [Fortschrittliche Revue VIII, 12, Heft 9 — 10.] 

Fichte hat die geläufige u. durchschnittliche Auffassung des Weibes, als 
eines Mittels zur Mannesbefriedigung, philosophisch systematisiert. Der V. be- 
müht sich, diese Auffassung aus der ganzen Phiios. Fichtes, die ein voller Aus- 
druck seiner mächtigen Individualität ist, zu begreifen. 
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2304. Flügel O. Das Ich u. die sittlichen Ideen im Leben der Völker. 5.Aufl. 
(p. VIII, 285 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. „4 4.50. 

Das Ich als eigener Leib. Das Ich u. seine Umgebung. Das Ich u. der Name. Das Ich 
als Inneres. Das Ich als tätiges Prinzip. Erweiterung des Ich. Das abstrakte Ich. Das Ich 
u. das Wir. Die Idee des Wohlwollens, der Vollkommenheit, des Rechts, der Billigkeit, der 
inneren Freiheit. Einfluß der Rel. auf die Moral. Das Absolute in der Moral. 

Fontane J. cf. 2045. 

2305. Francesco d'Assisi. Germain AI., Der EinfloB des hl. Franziskus 
v. Assisi auf Kultur u. Kunst. (73 S.) 8°. Straßburg i. Eis., F. X. Le Roux. 
.4 0.50. 

Der Einfluß des Heiligen auf die Kultur. Fortsetzung des vom Heiligen begonnenen 
Werkes durch seine Familie. Der Einfluß des Heiligen auf die Dichtkunst u. die Literatur. 
Der Einfluß des Heiligen auf die bildenden Künste. 

2306. Fuentes M. S. Compendio de historia de la dvilizaaon III. (p. 640) 
8°. Madrid. Pes. 5.50. 

2307. Gaultier P. La pensee contemporaine, les grands problemes. 2"°' ed. 
(p. VIII, 315) :6°. Paris, Hachette. Fr. 3.50. 

2308. Giran Paul. Magie et rel. annamites. Intr. ä une philos. de la civilisation 
du peuple d’Annam. Pr6f. de G. Lebon. (p.V, 453) 8°. Paris, A.G'hallamel. 
Fr. 12.00. 

2309. Glawe W. Die Hellenisierung des Christentums in der Geschichte der 

Theol. von Luther bis auf die Gegenwart (XII, 340 S.) 8°. Berlin, 
Trowitzsch. .4 IO.OO. — Rc.: Cult. f. VTI, 1, p. 92 (E. L.). 

2310. Goethe W. v. Maass Emst, Goethe u. die Antike. (XI, 655 S.) 8°. 

Stuttgart, Kohlhammer. .4 12.00. 

2311. — Robertson J. G., Goethe and the Twentieth Century, (p. 166) 8°. 
Cambridge, Univ. Press. 1 sh. — cf. 2328. 

2312. Goldhagen E. Kultur u. Demokratie. [Tat III, S. 53.] 

23 13. Goldstein Jul. Die Technik. [73 S.] 8°. Frankfurt a. M„ Rotten 

& Loening. [Gcsellsch. XL.] .4 1.50. 

Die Veränderung der Arbeit. Das Problem der Betriebssicherheit. Die Bcdürfnissteigcrung. 
Wandlung der Werturteile. Die Waffentechnik. Irrationale Momente der Technik. 

2314. Goldstein Mor. Begriff u. Programm einer jüdischen Nationalliteratur. 
(21 S.) 8°. Berlin, Jüdischer Verlag. Ji 0.50. 

Guy-Grand G. cf. 951. 

2315. Haiser Frz. Die Krisis des Intellektualismus. Ein Beitrag zu den neu- 
deutschen Kulturbestrebungen. Vortrag nebst Anhang u. Aufsätzen. (81 S.) 
8°. Hildburghausen, Thüringische Verlagsanstalt .4 1.00. 

2316. Hauck P. Die naturwiss. Weltanschauung als Schöpferin der französischen 
Literatur des 19. Jahrhunderts. [Die Grenzboten LXXI, 27, 28.] 

Herder Gottfr. cf. 2328. 

2317. Hoffmann K. Romantik u. Klassik. [Tat III, S. 79.] 

2318. — Nationalität. [Tat III, S. 496.] 
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2319. Homeffer E. Die Gefahr der Mitte. [Tat III, S. 105.] 

2320. Homeffer A. Der heidnische Lebensweg. [Tat III, S. 18.] 

2321. Kant J. Beermann, Kant u. das Judentum. [Z. Rel. Ps. V, S. 296.] 
— cf. 2328. 

2322. Kaplan J. H. Modern Judaism. [J. of Rel. Ps. V, p. 348 — 350.] 

2323. Kellermann B. Die philos. Begründung des Judentums. [Judaica S. 75.] 

2324. King H. C. The moral and rel. Challenge of our Times the guiding 
Principle in human Development; reverence for personality. 8°. London, 
Macmillan. 6 sh. 6 d. 

2325. Knigge. Kohut A., Adolf Freiherr v. Knigge u. seine Mitarbeit an der 
geistigen Aufklärung seiner Zeit. Zur Wiederkehr seines 150. Geburts- 
tages. [M. C. G. (K. G.) XXI, 9, S. 201.] 

2326. Köster Alb. Die allgemeinen Tendenzen der Geniebewegungen im 
18. Jahrhundert. (51 S.) Lex. 8°. Leipzig, A. Edelmann. Ji 1.50. 
[Progr.] 

2327. Krasinski S. Kleiner J., Der nationale Messianismus in K.s System 
(poln.). (32 S.) [Jahresbericht des k. k. VI. Staatsgymnasiums in Lemberg.] 

Die messianistische Nationalphilos. der polnischen Romantik wird als in den 
europäischen Strömungen wurzelnd dargestellt u. Krazinskis Auffassung von 
Polens historischer Bedeutung im Verltältnis zu seinem ganzen System ent- 
sprechend gewürdigt. — Rc.: Przeglad Powszechny 1913, I, 285 — 286 (Sinko) ; Pamietnik 
litcracki 1912, IV (Geratmann). 

2328. Kühnemann E. Herder, Kant, Goethe. Ein Kapitel zur Kulturphilos. 
des deutschen Idealismus. [Logos II, S. 265 — 303.] 

2329. Kurth G. Que es la Edad mcdia. Trad. por B. Bosch, (p. 63) 8°. 
Madrid, G. Molina. 

El autor rechaza todas las leyendas que se han propalado contra la 
Edad media. Puede decirse que desde la promulgacion del Cristianismo no 
hay Edad media. La civilizacion le debe grandisimas beneficios; el Renadmiento 
en lo que tiene de noble y permanente es como continuaciön de ella. La 
traducdon espaflola desmerece un poco. — Rc.: C. Tom. An. IV num. 22, p. 167. 

2330. Livingstone R. W. The Greek Genius and its Meaning to Us. (p. 250) 
8°. London, Frowde. 6 sh. 

An attempt to state the leading characteristics of the andern Greek Genius 
and to show their relation with the intellectual and spiritual conditions and 
needs of modern life. 

2331. Lloyd A. H. The reign of Science in the history of a race. [Mind 
XXI, No. 84, p. 486.] 

2332. Lobstein P. Modemism and the Protestant Consciousness. [Hib. J. 
XI, p. 63.] 

2333. Majewski E. v. Horodyski Wl., Die Zivilisation u. das Leben, E. v. 
M.s Theorie (poln.). (146 S.) 8°. Warschau, Wende & Cie. Kr. 2.50. 
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Eine ausführliche Darstellung der soziologisch-biologischen Theorie E. v. M.s 
(cf. III, No. 2292), welche vier Formen der LebensäuBerungen unterscheidet, 
als deren höchste die Zivilisation erscheint. Philos. Erörterung dieser Theorie, 
ohne Eingehen auf die naturwiss. Seiten der Theorie. 

2334. Markelow G. Die Persönlichkeit als kulturgeschichtliche Erscheinung. 
Studien zur Geschichte des Individualismus. I. (240 S.) 8°. Peters- 
burg. R. 2.00. 

Einleitung. Ägypten. China. Indien. Israel. Grezien. Rom. Christentum. — 
Rc.: Russ. M. 3. 

2335. Matthisson Fr. v. Krebs W., Friedrich v. Matthisson (1761 — 1831). 
Ein Beitrag zur Geistes- u. Literaturgeschichte des ausgeh. 18. u. beginn. 
19. Jahrhunderts. (III, 197 S.) 8°. Berlin, Mayer & Müller. .& 3.60. 

2336. Mac Cabe J. Is civilisation in danger? A reply. [Hib. J. X, p. 600 
to 614.] 

2337. Mac Iver R. M. War and civilization. [Int. J. Eth. XXII, p. 127.] 

2338. Meister A. v. Grundriß der Geschichtswiss. I. Abt. 6, 2. Aufl. (IV, 
65 S.) Leipzig, Teubner. „Af 1.50. 

Meister Aloys, Grundzüge der historischen Methode. Braun Otto, Geschichtsphilos. 

2339. Menindez-Reigada Fr. Albino. El feminismo en Alemania. [C. Tom. 
V, p. 181.] 

2340. Merz J. Th. A history of European thought in the Nineteenth Century. 
III. (p. XIII, 626.) Edinburgh, Blackwood. 15 sh. 

2341. Milani L. Nazionalismo, Cosmopolitismo e Pacifismo. [R. Rosm. VI, 
p. 282—293.] 

2342. Mornet D. Le romantisme en France au XVIII siede, (p. X, 288) 
16 0 . Paris, Hachette. Fr. 3.50. 

2343. Müller-Freienfels R. Renaissancismus. [Tat III, p. 35.] 

2344. Murphy W. J. Balfour. The Rise and Fall of Nations. (p. 344) 8°. 
London, G. Allen. 5 sh. 

2 345- Natorp P. Volkskultur u. Persönlichkeitskultur. Sechs Vorlesungen. 
Übers, v. M. Rubinstein. (189 S.) 8°. Petersburg, Bogdanowa. R. 0.60. 

2346. Nearing S. and N. M. S. Woman and social Progress. 8°. London, 
Macmillan. 6 sh. 6 d. 

2347. Oldendorff Paul. Geistesleben. Gedanken zur Umbildung unserer 
inneren Kultur. (59 S.) 8°. Langensalza, H. Beyer. .M 0.80. — 
Rc.: Kst. XVII, 4, p. 479 {K. Kesseler). 

2348. Ostwald W. Der Monismus als Kulturziel. (39 S.) 8°. Wien, Suschitzki. 

0.50. 

2349. Otzen Rob. Kulturwerte der Technik. (31 S.) 8°. Berlin, J. Springer. 
Ji 1.00. 

2350. Poincare H. Les humanites et les sdences. Conference, (p. 13) 8°. 
Wien, C. Fromme. „4 0.50. 
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2351. Quiggin A. K. Primeval Man. The Stone age in westem Europe. 
(p. 140) 8°. London, Mac Donald. 1 sh. 6 d. 

2352. Radbruch G. Über den Begriff der Kultur. [Logos II, S. 200 — 208.] 

2353. Rathenau W. Zur Kritik der Zeit (260 S.) 8°. Berlin, S. Fischer. 

3 - 50 - 

Dat Problem. Versuchte LAiungen. Geschichtete \ Slker. Aufiehrung der Oberschicht. 
Die Mechanisierung der Welt. Der Mensch im Zeitalter der Mechanisierung u. Entgermaniaierung. 

2354. Rickert H. Lebenswerte u. Kulturwerte. [Logos II, S. 13 1 — 167; 
Logos (Russ.) I/IL] 

2355. Rosmini A. La Costituente del Regno delP Alta Italia. [R. Rosm. 
VI, p. 1-58.] 

2356. Royer P. La Russie et les nationalites. [R. synth. h. XXIV, p. 121 — 135.] 

2357. Rüge A. Das Wesen der Universitäten u. das Studium der Frauen. 
(34 S.) Leipzig, Meiner. Jt 0.80. 

V. sucht zu zeigen, wie die deutschen Universitäten in ihren Besonderheiten 
gegenüber den Hochschulen anderer Völker den spezifischen Stempel deutschen 
Geistes tragen. Sie sind die Stätten rigorosester Wissenschaftlichkeit, ganz 
Stätten der auf die Wahrheit gerichteten Forschung. Das Wesen der Weib- 
lichkeit, diesem Geiste ganz fremd, verbietet ihm selbst das Eindringen in 
diese Stätten. Die strenge Ausschließung aller gefühlsmäßigen Beziehungen auf 
den Universitäten, wie sie durch das Eindringen der Frauen unvermeidlich 
sind, gebietet der hohe und edle männliche Charakter der Universitäten. 

2358. Ruville Albert v. Der Goldgrund der Weltgeschichte. (XIII, 236 S.) 
8°. Freiburg i. Br., Herder. Jt 2.40. 

Goldadern. Der Goldtempel. Nachbildungen. Die Goldbrücke. Das Goldgerüst. Ver- 
zeichnungen. Malen im Goldnetz. 

2359. Schmidt-Gibichenfels. Der Krieg als Kulturfaktor, als Schöpfer u. 
Erhalter der Staaten. (29 S.) 8°. Hildburghausen, Thüring. Verlags- 
anstalt. 0.15. 

2360. Schultze E. Kulturaufgaben der Freimaurerei. (304 S.) 8°. Stutt- 
gart, Deutsche Verlagsanstalt. Jt 4.00. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXII, 3, 
p. 14 (Wolfstieg). 

2361. Scott W. Originality and Culture. [Int. J. Eth. XXIII, I, p. 16.] 

2362. Seber Max. Neue Kulturperspektiven. Weltanschauungsstreit oder 
Menschhcitskultur? (94 S.) 8°. Dresden, C. Reißner. Jt 1.00. 

2363. Simmel G. Melanges de philos. relativiste, contribution ä la culture 
philosophique; trad. par A. Giullain. (p. 268) 8°. Paris, Alcan. [Bbl. 
Ph. cont,] Fr. 5.00. 

Le but de la vic dans les philosophies de Schopenhauer et de Nietzsche. Essai sur la 
sociologie des sens. Sur la notion de valeur et les relations entre le sujet et l’objet. Le 
christianisrne et Part. Du r£alisme en art. Etüde sur Venise. R 611 exions sur les ruines. 
L’ccuvre de Rodin commc expression de l’esprit moderne. La philos. de Paventure. Et rel. 
et les contrastes de la vic. M6taphysique de la mort. Sur la responsabilit6 juridique et la 
libertd. Essai sur le mattrialisrae historique. Les forrnes de Pindividualisme et la philos. de 
Kant. De Pessence de la philos. — Rc: R. ph. LXXIII, p. 89 (A. L.); R. de Ph. XX, 
p. 536; Ann. de Ph. ehr. XIV, p. 447; R. M6t Mor. XX, p. 19 (Suppl.). 
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2364. Simmel G. Der Begriff u. die Tragödie der Kultur. [Logos II, S. 1 
bis 26; Logos (Russ.) II/III, S. 1 — 25.] 

2365. Sombart W. Judaismus u. Kapitalismus. [Scientia VI, XXIII, 388.] 

2366. Ssolowjew Wl. Askoldow S., Das russ. Gottessuchen u. Wl. Ssolowjew. 
[Russ. M. III, S. 38 — 41.] 

2367. Stapfer P. L’inquietude religieuse du temps present, (p. 277) 12 0 . 
Paris, Fischbacher. — r c .: R. ph. XXXVn, p. 314 (J. Barozai). 

2368. Steiner R. Mysterien des Altertums u. das Christentum. (192 S.) 8°. 
Moskau, Duchownoje Snanije. R. 1.00. 

Gesichtspunkte. Die Mysterien u. ihre Weisheit. Griechische Weisen vor Plato im 
Lichte der Weisheit der Mysterien. Platon als Mystiker. Die Weisheit der Mysterien u. der 
Mythus. Die verborgene Weisheit Ägyptens. Das Evangelium usw. 

2369. Stephen L. The English Utilitarians. 3. vols. (p. 334, 338, 528) 8°. 
London, Duckworth. Each 5 sh. 

2370. Tauro de Tintis F. II romanticismo nei suoi precursori in Italia, 
Francia, Germania. [Cultura XXXI, 9.] 

2371. Tolstoi L. Iwanow W., L. Tolstoi u. die Kultur. [Logos II, p. 179 — 192.] 

2372. Trubezkoi E. Der alte u. der neue nationale Messianismus. [Russ. M. III.] 

2373. Tugan-Baranowsky M. Zur besseren Zukunft. I. Die Ethik und 
das soziale Leben. II. Kooperation. III. Das ökonomische Leben. 
(230 S.) 8°. St. Petersburg, »Energie«. R. 1.50. 

2374. Victor L. Rel. und Kultur. [Rel. G. VI, S. 141.] 

2375. Weininger O. Geschlecht u. Charakter. Eine prinzipielle Untersuchung. 
13. unveränd. Aufl. (XXII, 608 S.) 8°. Wien, Braumüller. „M 5.00. 

2376. Wendland Paul. Die hellenistisch-römische Kultur in ihren Beziehungen 
zu Judentum und Christentum. Die urchristlichen Literaturformen. (X, 
448 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Jk 8.00. 

Wendlands »Hellenistisch-römische Kultur« ist in der 2. und 3. Aufl. 
völlig umgearbeitet worden. Einzelne Kapitel sind fast neu geschrieben, andere 
völlig umgestaltet worden. Die Darstellung der Religionsgeschichte ist durch- 
weg straffer disponiert worden, darum ist das Kapitel über Synkretismus und 
Gnostizismus mit der Religionsgeschichte verbunden worden. Das Kapitel 
Christliche Apologetik ist ans Ende der »Literaturformen« verwiesen worden. 

2377. Wernle P. Renaissance u. Reformation. 6 Vortrüge. (VIII, 170 S.) 
8°. Tübingen, Mohr. Ji 3.00. 

2378. Windelband W. Die Mystik unserer Zeit. [Sapr. Sz. 17.] 

2379. — Frühauf W., Wilhelm Windelband über die Philos. im deutschen 
Geistesleben des 19. Jahrhunderts. Eine Besprechung. [M. C. G. (K. G.) 
XXI, 3, S. 83.] 

2380. Wulf De M. Civilisation et philos. [R. n.-s. XIX, p. 157 — 176.] 

Philosophie der Gegenwart. IV. >4 
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b) Philos. der Geschichte. Philos. of History. Philos. de 
l’histoire. Filos. della storia. 

2381. Andler Ch. La philos. des Sciences historiques dans I’Allemagne 
contemporaine. [R. Met. Mor. XX, p. 129 — 168.] 

2382. Barbacallo C. Gli studi di storia antica, greca e romana, in Italia. 
[R. it. Soc. XVI, 2, p. 2 1 5.] 

2383. Beloch G. Storiografia e scienza storica. [R. it. Soc. XVI, 3 — 4, 
p. 427.] 

2384. Bykow N. Von wem wird die Geschichte gemacht? Versuch einer 
historischen Weltanschauung. (193 S.) 8°. Petersburg. R. 0.80. 

2385-Calosso Ach. Bert. L’autonomia sdentifica della Storia dell’arte. 
[R. di F. IV, 4, P . 467.] 

2386. Debrt Anselm. Die Darstellung der Weltgeistlichen bei den französischen 
Romantikern. (XI, 104 S.) 8°. Berlin, Mayer & Müller. .4 2.00. 

2387. Dil they. Komis J., Diltheys Geschichtstheorie (ungar.). {48 S.) 8°. 
Budapest, Franklin. Kr. 2.00. 

Zuvörderst erörtert der Autor, wie sich der Begriff der Geisteswiss. gestaltet 
hat und in welchem Verhältnis derselbe zum Naturalismus steht, dann werden 
in diesen historischen Rahmen Diltheys geschichtstheorelische Gedanken hinein- 
gestellt. Eingehend befaßt er sich mit Diltheys Auffassung von den Beziehungen 
der Geschichte zur Psychologie und von der Rolle des Typusbegriffes, welche 
derselbe in der Geschichte spielt. 

2388. Doucet R. Problemes et controverses. Dans quelle mesure les oeuvres 
historiques sont-elles condamnees ä vieillir? (A propos d’un proces 
recent.) [R. synth. h. XXV, 3.] 

2389. Engels Friedr. Mondolfo Rod., II materialismo storico in Federico 
Engels, (p. 361) 8°. Genova, F. Formiggini (Modena, G. Ferraguti e C.) 
[Bbl. Fil. Ped.] L. 5.00. 

Sul materialismo storico corrono idee false : bisogna per intenderlo ricostruime 
Ja genesi e Io sviluppo. Questo libro vuole: mostrare corae il materialismo storico 
non poggi sul materialismo, che demolisce, ma sull' umanismo volontaristico; 
illustrarne i concetti essenziali (la dialettica reale e il rovesciamento della praxis); 
differenziarlo dal determinismo economico; ristabilime il vero concetto del 
rapporto fra la base economica e le soprastrutture; dimostrarne la preoccupazione 
etica nella dottnna del plusvalore e nelle aspirazioni finali. — Rc.: Cult. f. VII, 
3, p. 267 (F. de Sario). 

2390. Hoffmann Karl. Literaturgeschichte u. Philos. [Tat III, p. 575.] 

2391. Hugueny Et. La tradition. Etüde apologique. [R. Sc. ph. th.VI, 4, p.7 10.] 

2392. Jampert E. Gedanken über geschichtsphilos., geschichtsunterrichtliche u. 
staatsbürgerliche Probleme. (38 S.) 8°. Briesen i. Wpr. [Progr.] 

2393. Jozifek O. Sur le «nexus causalis* dans l’histoire. [C. M. XIII, p. 24!.] 
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2394. Karejew N. Werke. I. Die Geschichte vom philos. Standpunkte. (IV, 
too S.) 8°. Petersburg, Prometheus. R. 1.25. 

2395. — II. Die Geschichtsphilos. in der russischen Literatur. (236 S.) 8°. 
Petersburg, Prometheus. R. 1.50. 

2396. Kodis J. Die geschichtliche Variabilität u. ihre Gesetze (poln.). [Przeg. 
f. XV. ,, p. 34.] 

Ein Versuch, die Möglichkeit historischer Gesetze erkenntnistheoretisch zu 
begründen u. das Hauptgesetz des historischen Geschehens als Gesetz der 
Verkürzung der wiederholbaren Entwicklungsstadien zu formulieren. 

2397. Kuntze Fr. Natur- u. Geschichtsphilos. [V. w. Ph. XXXVI, 3, p. 381.] 

2398. Lamprecht Karl. Einführung in das historische Denken. (164 S.) 8° 
mit 36 Abbild, im Text u. auf 9 Taf. Leipzig, R. Voigtländer. .AS 2.00. 

Versteht man unter geschichtlichem Denken ein solches, das allen Seiten 
der geschichtlichen Entwicklung, also nicht bloß der politischen oder literarischen 
oder Verfassungsgeschichte usw. gerecht wird, so soll das Buch zeigen, inwiefern 
von dieser Grundlage aus das historische Denken, von der bloßen intuitiven 
Aufnahme des Gesamtlebens irgendeines geschichtlichen Zeitalters bis zu seiner 
methodischen Beherrschung, auszugestalten ist. 

2399. — Rothacker Erich, Ober die Möglichkeit u. den Ertrag einer genetischen 
Geschichtsschreibung im Sinne Karl Lamprechts. (VIII, 162 S.) 8°. 
Leipzig, Voigtländer. „Af 5.80. 

Der Begriff der Entwicklung. Versuch einer Theorie der vülkerpsychischrn Entwicklung. 
Der Ertrug der genetischen Methode für die Geschichtsschreibung u. die Geschichtsphiloaopbie. 

2400. Lanson G. Methode in der Literaturgeschichte. Übers, u. Vorw. v. 
M. Gerschenson. Moskau, »Mir«. R. 0.40. — Rc.: Logos (Russ.) 1911 — 1212, 
XI — III (Th. Steppuhn). 

2401. Lehmann H. Glaubensbetrachtung u. Geschichtsforschung in ihren 
Prinzipien. [Z. Ph. ph. Kr. 147, 2, p. 82.] 

Der Begriff der Geschichte wird hier unter einem doppelten Gesichtspunkt 
geklärt, unter dem Gesichtspunkt des praktischen Glaubens sittlicher Autonomie 
einerseits u. der Erforschung dessen, was gewesen ist, andrerseits. 

2402. Leibniz. Daville L., Le developpement de la methode historique de 
Lcibniz, II. [R. synth. h. XXIV', p. 1 — 31.] 

2403. Lindner Th. Geschichtsphilos. Das Wesen der geschichtlichen Ent- 
wicklung. Einleitung zu einer Weltgeschichte seit der Völkerwanderung. 
3. umgearb. Aufl. (VIII, 220 S.) 8°. Stuttgart, Cotta. Ji 4.50. 

V. hat seine Ansichten lediglich auf empirischem Wege gewonnen. Er will 
die Weisen des geschichtlichen Werdens u. der dabei tätigen Kräfte darlegen. 
Er betrachtet die Geschichte nur als irdisches Geschehen, als einen Teil des 
Erdenlebens gleich allen Erscheinungen der Natur, entsprechend dem Doppel- 
wesen des Menschen, das sowohl von der Natur, wie von einer in der Vor- 
zeit geschaffenen, nicht toten, sondern stetig fortwirkenden Vergangenheit ab- 
hängig ist. 

" 4 * 
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2404. Machiavelli. Mayer Ed. Wilh., Machiavellis Geschichtsauffassung u. sein 
Begriff virtu. Studien zu seiner Historik. (X, 126 S.) 8°. München, 
R. Oldenbourg. [Historische Bbl. XXXI.] 4.00. 

*Es wird versucht, Machiavellis geschichtsphilos. Gedanken u. seine historio- 
graphische Technik in ihrem Zusammenhang darzustellen. Es ergibt sich, daß 
seine Auffassung des geschichtlichen Lebens u. der Individualitäten durch ein 
Lebensideal bestimmt wird, als dessen charakteristischer Ausdruck jener schon 
von Burchhardt hervorgehobene Begriff der virtu, der triebhaften u. doch 
rationell organisierten Kraft, gelten kann. 

2405. Markeloff G. Die Persönlichkeit als kulturgeschichtliche Erscheinung. 
Studien zur Geschichte des Individualismus. I. (240 S.) 8°. St. Peters- 
burg. R. 2.00. — Rc.: Russ. M. 1912, III (J. Iljin). 

2406. Marucci Ach. La storia come Filos., Scicnza ed Arte. [Cult. f.VI, 6.] 

2407. Molteni Gius. II materialismo storico e la nuova storiografia: saggio. 
(p. 154) 8°. Firenze, libr. ed. Fiorentina. [Bbl. R. F. N. 4.] L. 1.50. 

La nota teoria marxista e tutte le interpretazioni, anche recenti, che ha 
avuto, vengono discusse onticamente e vien mostrata la fallacia del materialismo 
storico, considerato come unica ed esclusiva spiegazione della vita e della storia. 
— Rc.: R. di F. N. XV (G. Tredici). 

2408. Mondolfo Rod. II concetto di necessita nel materialismo storico. [R. 
di F. IV, 1, p. 55.] 

240g. Morselli E, La filos. della storia e il punto di veduta bioantropologico. 
[Correnti di filos.] 

2410. Mllnch Fritz. Das Problem der Geschichtsphilos. [Kst. XVII, 4, 
P- 349-] 

241 1. Nietzsche Fr. Hegemeister W., Friedrich Nietzsches Geschichtsauf- 
fassung, ihre Entstehung u. ihr Wandel in kulturgeschichtlicher Beleuchtung. 
(48 S.) 8°. Leipzig, R. Voigtländer. Ji 1.60. 

2412. Parker D. H. The metaphysics of historical knowledge. (p. 83) 8°. 

Berkeley, (Jniv. of California Press. [Un. Cal. P. Ph. II, 5.] $ 0.85. 

The general characLcr of historical Knowledge. The naturc and possibility of representative 
knowledge of the past. The naturc of time. (The temporal experience. The scope of time. 
The properties of time.) The metaphysical Status of the past. The nature of historical truth. 
Historical verification. Historical truth and existence. 

2413. Rieß Ludw. Historik. Ein Organon gcschichtl. Denkens u. Forschens. 
Bd. I. (384 S.) 8°. Leipzig, Göschen. „Ä 7.50. 

2414. Robinson J. H. The new history. Essays illustrating the modern 
historical Outlook. London, Macmillan. 6 sh. 6 d. 

2415. Rothacker E. Zur Methodenlehre der Ethnologie u. der Kulturgeschichts- 
schreibung. [V. w. Ph. XXXVI, S. 84- — 106.] 

2416. Rüge A. System u. Geschichte der Philos. [Logos II, S. 360.] 

Die Übertragung der logischen Feststellungen über das Wesen der Geschichte 
auf die Spezialgebiete der Gcschichtswiss. führt notgedrungen zu neuen Unter- 
scheidungen u. neuen Vergleichen der methodischen Eigenarten der einzelnen 
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Wiss. Die »Geschichte der Philos.* nimmt eine besondere Stelle im System 
der historischen Wiss. ein. Die Frage ist: wie verhält sich der Historiker der 
Philos. einerseits zur Historie u. andererseits zur Philos.? 

2417. Schmit E. A. v. Philos. der geschiedenis. (p. VIII, 377) 8°. Amster- 
dam, Seyffardt fl. 4.50. — Rc.: T. Wij*. VII, p. 120 (H. v. Treslong). 
24t8.Voßler Karl. Kulturgeschichte u. Geschichte. [Logos III, 2, p. 192.] 

2419. Wiltn E. K. The philosophy of Schiller in its historical relations. 
(p. 183) 8°. Boston, Luce & Co. $ 1.50. 

The author seeks, by giving rather fuller consideration than usual to 
Schiller's early medical writings, to show that Schiller’s concept of beautiful 
morality was an independent contribution, and marks a real advance upon the 
rigorism of the Kantian morality. In the field of metaphysics Schiller belongs 
to the Kantian school, rather than to that of post -Kantian idealism. — 
Rc.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 23): J. Ph., Ps. M. IX (J. Loewenbcrg); R. de Ph. XII, 
p. 6t8. 

2420. Xenopol A. Der Wertbegriff in der Geschichte. Übers, v. Nikiforow. 
(52 S.) 8°. Kiew. R. 0.35. 


c) Philos. der Sprache. Philos. of Language. Philos. du 
langage. Filos. della lingua. 

242 1. Appel Charles. Evolution du langage et des langues (polon.) [Collection 
«Le monde et l’homme», III, p. 179 — 247.] Varsovie. 

Le langage est une phase du processus circulaire Ämotif. Orientation 
biologique, ä son origine, il evolue en Institution sociale. L’idee de «valeur» 
est applicable aux faits linguistiqucs. 

2422. — Le langage et l’art Linguistique et esthetique (polon.). Comptes 
rendus de la Societe des Sciences de Varsovie. [Mars. III, 3.] 

Le langage presente un cas de la loi universelle de resonance rythmique; 
c’est une transposition de rythme, une synesthesie «sui generis». Les bases 
phychophysiologiques du langage et de l’art sont les memes. L’imitation et 
l’«Einfühlung». 

2423. — La linguistique consideree dans ses rapports k d’autres Sciences 
(polon.). [Nowe Tory, p. 48.] 

La linguistique est une Synthese des Sciences abstraites: biologie, psychol., 
sociol., morale, esthetique; eile s’oppose ä la philologie, Synthese des Sciences 
concretes (archeologie, histoire etc.). Le langage, Symbole, est le produit de 
l’oublie et de la dissociation ; son evolution s’accomplit par Substitution. 

2424. Bay ler H. The lost language of symbolism: an inquiry into the origin 
of certain letters, words, names etc. 2 vols. ill. (p. 3864-396) 8°. 
London, Williams & Norgate. 25 sh. 

2425. Couturat L. Sur la structure logique du langage. [R. Met. Mor. XX, 
p. 1 — 24; Bul. S. fr. Ph. XII, p. 47 — 84.] 
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1426—3440 


2426. Dauzat A. La philos. du Langage. (p. 331) 8°. Paris, Flammarion. 
[Bbl. Ph. sdent.] Fr. 3.50. 

Ce livre a pour but de mettre la portee du grand public l'ensemble des 
resultats auxquels est parvenue aujourd’hui la Science du langage, en faisant 
ressortir les prindpes qui dirigent les recherches et les idees ginerales qui se 
degagent de I’interpr£tation des faits. 

2427. Frischeisen- Köhler. Der gegenwärtige Stand der Sprachphilos. [Ger- 
manisch-Romanische Monatschrift IV, 4.] 

2428. Grassier R. Das Problem vom Ursprung der Sprache in der neueren 
Psychol. [Z. Ph. Päd. XX, I, S. 19.] 

2429. Hackmüller O. Psychophysik u. Sprachgeschichte (ungar.). [Athen. 
21, H. 2/3, S. 66—94.] 

2430. Lapp Ad. Das philos. Problem der Sprache. [Der März VI, 6.] 

2431. Le Dantec F. La methode pathologique et le langage actuel. [R. 
ph. LXXIII, p. 545.] 

2432. Mauthner Fr. Beiträge zu einer Kritik der Sprache. II. Zur Sprach- 
wiss. 2. Aufl. (718 S.) Stuttgart, Cotta. .A 14.00. 

2433. Morgenroth K. Vorläufige Aufgabe der Sprachpsychologie im Über- 
blick. [Germanisch- Romanische Monatschrift IV, 1.] 

2434. Schmidt Dr. Zur Charakteristik der Sprachgesellschaften des 17. Jahr- 
hunderts. [M. C. G. (K. G.). XXI, 9, S. 209.] 

2435. Schopenhauer A. Hochfeld Sophus, Das Künstlerische in der Sprache 
Schopenhauers. (170 S.) 8°. Leipzig, Barth. „41 5.00. 

Schopenhauers Bedeutung in der Lt. im allgemeinen. Der Maßstab für die Beurteilung 
der Sprache Schopenhauers. Schopenhauers Sprache in Schopenhauerscher Beleuchtung. 
Schopenhauers Sprache in einer ergänzenden Betrachtung. 

2436. Sheffield A. D. Grammar and Thinking. A study of the working 
conceptions in Syntax, (p. 193.) New York, Putnam. $ 1.50. 

2437. Skeat W. W. The Science of etymology. (p. 260) 8°. London, 
Frowde. 4 sh. 6 d. 

2438. Sommer Bruno. Aus dem Leben der Sprache. [W. R. 24, S. 485.] 

2439. Vossler K. Das Verhältnis der Sprachgeschichte zur Literaturgeschichte. 
[Logos (Russ.) 1912/13, I — II.] 

2440. Welby V. Significs and Language: the Articulate Form of Our-Ex- 
pressive and Interpretive Resources, (p. X, 105.) London, Macmillan. 
— Rc : Mind XXI, p. 455 (C. D. Broad). 
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VIII. Naturphilos. Arbeiten auf dem Grenzgebiete zwischen 
Philos. und Naturwiss. Philos. of Nature Philos. de la 
nature Filos. della natura. 


2441. Anaximenes. Dörfler J., Zur Urstofflehre des Anaximenes. (15 S.) 
Freistadt, O.-Ö., Selbstverlag. [Programm des K. K. Staatsgymnasiums.] 

Wie Thaies hat auch Anaximenes aus den Kosmogonien der orphischen 
Mystiker (Chaos, Weltei) geschöpft Nach einigen Hinweisen auf Anaximander 
u. die Eleaten wird Frage 2 B (Diels) ausführlich erläutert (Mystik, Weltseele, 
Seele u. Luft, Kosmos, Eschatologie, orphische Mythologie). Zuletzt wird auf 
die Luftlehre des Diogenes von Apollonia hingewiesen. 

2442. Aristoteles. Karpoff Wl., Aristoteles Naturphiios. u. ihre Bedeutung in 
der Gegenwart. [Wopr. Ph. Ps. IX — X, 109, S. 517 — 597; XI — XII, 
1 10, S. 725—814.] 

2 443- — Mansion A., La notion de Nature dans la Physique aristotelicienne. 
[Ann. Just. sup. de Ph. I.] 

2444. — Masd F., Su alcuni luoghi della fisica d’Aristotele i limiti dell’analisi 
intellettualistica nella conoscenza. (p. 27) 8°. Napoli, tip. Sangiovanni. 
— Rc.: Cult. f. VI, p. 309 (C. Ranzolli). 

2445. Arrhenius S. Ober den Ursprung des Gestimkultus. [Atti del IV. 
Congresso, I, S. 160; Monist. Jrh. II, S. 89.] 

2446. — Das Weltbild im Wandel der Geschichte. Autor, poln. Übers, von 
L. Bruner. (XIII, 167 S.) Warschau. R. 2.00. 

2447. — Das Weltall. Übers, v. Czulitzky. (17 S.) 8°. Moskau, »Wissenschaft«. 
R. 0.20. 

2448. Aszlanyi D. Welterotik. Naturphiios. Leipzig, Xenien- Verlag. .4 6.00. 
Die Welt ist eine unspaltbare Einheit. Alles was in ihr durch Geist und 

Sinne wahrnehmbar wird, ist organischer Teil der Welteinheit. Aus demselben 
Grundsätze ergibt sich, daß es nur eine Art Evolution gibt: Die Evolution aus 
sich heraus. Die Involution des Weltalls mag Problem oder Theorie bleiben, 
die Evolution läuft aber vor Menschenaugen ab und ist überall wiss. kontrollierbar. 

2449. Barber F. M. An Andent Egyptian Mechanical Problem; Papyrus 
Anastasi I. With diagrams. [O. C. XXVI, p. 705.] 
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2450—2462 


2450. Bardonnet L. L’Univers-Organisme (Nöo-Monisme). 2 vols. (p. 380 
et 500) 8°. Paris, G. Ficker. Fr. 20.00. 

L’auteur procede par anaiyse et Synthese. II etudie d’abord les caracteres 
universels de partie, de tout, de matiere, de force, de travail, de vie et d’esprit. 
Le premier voluine est un Traite de la partie et du tout. Le second termine 
l'analyse et donne la Synthese: l’Univers est un organisme dans son tout se 
constituant et l’Etre dans son tout constitu^. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 126. 

2451. B^lot E. Les idees cosmogoniques modernes. [R. Met Mor. XX, 
P- 5 > 6 — 537 -] 

2452. Bergson H. L’evolution creatrice. Trad. polonaise par F. Znaniecki. 
Varsovie, Sodetfe des auteurs et joumalistes polonais. 

2453. — Joteyko-Rudnicka S., Schöpferische Entwicklung. H. Bergsons Lehre 
von der Entwicklung des Lebens (poln.). [Wszechswiat XXX, 11.] 

2454. Bewath Alf. Ober die Methode der entgegengesetzten Fehler in der 
physikalischen Chemie. [Ann. Nph. XI, 3, S. 268.] 

2455. Biuso C. Prolegomeni ad una Psicodinamica. (p. 176) 8°. Milano, 
Legati. L. 2 . 50. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 428 (W. L. Lorimcr). 

2456. Block Heinr. Die erkenntnislheoretische Rolle des Äthers in der 
Entwicklung des Elektromagnetismus. (97 S.) 8°. Bonn, C. Georgi. 
Ji 2.00. 

2457. Bonaventura. Palhories F., La nature d’apres saint Bonaventure. 
[R. n.-s. XIX, p. 177 — 200.] 

2458. Bostwick A. E. Atomic Theories of Energy. [Mon. XXII, 4, p. 580.] 

2459. Bouyssonie A. A propos de la matiere et de la vie; replique au P. 
Melizan. [R. thorn. XX, p. 73 — 85.] 

2460. — A propos de la vie et de la generation spontanee. [R. thorn. XX, 
P- 524 — 528 .] 

2461. Bravo A. Materia y Fuerza. Apuntes para una teoria nueva. (p. 396) 
8°. Madrid, Imp. de Pueyo. 

Daremos un breve resumen de sus teorias. No existe la atracdön en los 
cuerpos ni repulsiön. No existe el vacio ni el eter. Todo lo inunda la energia, 
cuyas corrientes raueven los mundos y los atomos. Laen tropia es un engailo; 
la ley de los desequilibrios permite asegurar la etema vida del mundo, del 
Univcrso. Los fenömenos de la gravi tariön, de la gravedad, cohesiön y afinidad 
no son propiedades materiales sino afectos de la energia sobre la materia. La 
electricidad es la ünica fase viable de la energia; actuando sobre la materia 
produce todos los fenömenos, rellena todo el universo. Por todos los espacios 
interestelares discurre la electriddad, poniendo en comunicadön los atomos con 
los mundos. Despues appica estas teorias a las concepciones cosmogönicas de 
Laplace etc. y a otras teorias dentificas ... — Rc.: C. Tom. IV, 19, p. 1 01 — 102. 

2462. Brjontzew D. Die monistische Hypothese der Entstehung des Menschen. 
(22 S.) 8°. Riga. 
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2463. Brill A. Das Relativitätsprinzip. Eine Einführung in die Theorie. (29 S.) 
8°. Leipzig. B. G. Teubner. Jt 1.20. 

Aus einem Ferienkurs hervorgegangen, will dieses Schriftchen solche Leser, 
die über einige Kenntnisse in Mechanik verfügen, mit jener merkwürdigen u. 
folgenschweren Umgestaltung der Grundbegriffe Raum, Zeit u. Masse bekannt 
machen, zu der der Physiker gedrängt wird, wenn er von den bei der Aus- 
breitung des Lichtes u. bei der Bewegung der Materie auftretenden Erscheinungen 
u. Kräften fordert, daß sie unabhängig seien von einer etwaigen geradlinig gleich- 
förmigen Bewegung, die zugleich Objekt u. Beobachter erfahren. — Rc.: Z.f. pm. 
Ph. I, 2. p. 153 (H.D.). 

2464. Buchenau Art Die philos. Entwicklungsgeschichte der mathematischen 
Naturwiss. bis auf Newton. (35 S.) 8°. Berlin. [Verlag der Blätter für 
Fortbildung des Lehrers.] Ji 1.00. 

Das Schriftchen sucht zu zeigen, welche philos. Grundgedanken bei der 
Entwicklung der mathematischen Naturwiss. bis auf Newton maßgebend ge- 
wesen sind. 

2465. Burcian, Klassen, Frank, Lewes, Einstein. Das Relativitätsprinzip. 
Petersburg, Obrasowanije. R. 0.80. 

2466. Capesius J. Die naturwiss. Grundlagen u. der philos. Ausbau des 
Monismus. (32 S.) 8°. Hermannstadt, F. Michaelis. .M 0.50. 

2467. Cassuto L. Lo stato colloidale della inateria. (p. 286)8°. Pisa. L 8.00. 

2468. Castagna Gius. L’cnimma dell’ universo: originc della matcria; nuovo 
saggio sull'origine delle specie; il trionfo di Dio. (p. 241) 8°. Foligno, 
soc. poligrafica F. Salvati. L. 3.75. 

2469. Checchia. Volney, La legge naturale, a cura di Nicola Checchia. (p. IV, 
70.) Castellamare Adria tico, Casa ed. C. Di Sciullo. 

2470. Chwolson O. Erhaltung u. Zerstreuung der Energie. [Prir. V.] 

2471. Clay J. De drieledighcid der Natuurkennis. [T. Wijs. VI, p. 1 27.] 

2472. Colman S. Nature’s harmonic unity; ed. by A. Coau. 4 0 . London, 
Putnam. 12 sh. 6 d. 

2473. Conn H. W. The story of life's mechanism. (p. 220) 8°. London, 
Hodder. 1 sh. 

2474. Denckmann L. Energien. [Arch. syst. Ph. XVIII, p. 145.] 

2475. Dendy Art Outlines of evolutionary Biology. (p. 468) 8°. London, 
Constable. 12 sh. 6 d. 

2476. Dju vara M . La theorie electromagnetique. [R. Met. Mor. XX, p. 1 o I — 1 1 2 .] 

2477. Driesch Hans. II Vitalismo. Storia e dottrina. Trad. di M. Stenta 
con aggiunte originali dell’ autore. (p. 427) 8°. Palermo, Sandron. 
[Ind. mod. XIV.] — R C .: R. di F. N. IV. 

2478. Dutilh C. Nouveau Systeme du monde en Opposition au Systeme du 
monde de Laplace. Toulouse. 
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2479—1493 


2479. Faraday M. Buek 0 ., M.Faradays System der Natur u. seine begrifflichen 
Grundlagen. Berlin, B. Cassirer. [Philos. Abh. für Cohen, p. 99.] Ji 9.00. 

2480. Fechner. Friedlein K., Das Verhältnis der Naturanschauung Fechners 
zu detjenigen örsteds. (85 S.) 8°. Leipzig. [Diss.] 

2480a. — Hayungs H., Die Lehre von der Beseeltheit der Pflanze v. Fechner 
bis zur Gegenwart. (116 S.) 8°. Kiel. [Diss.] 

2481. Feerhow Frdr. N-Strahlen u. Od. Ein Beitrag zum Problem dei 
Radioaktivität des Menschen. (VII, 155 S.) 8°. Leipzig, M. Altmann. 
Ji 1.50. 

2482. Fließ. Pfennig Richard, Ein neuer Einwand gegen Fließ' Periodenlehre? 
[Ann. Nph. XI, 4, S. 373.] 

2483. Frank K. The theory of evolution in the light of facts. 8°. London, 
Paul. 5 sh. 

Gemelli Ag. cf. 1238. 

2484. Gilbert L. Fundamente des exakten Wissens. I. Neue Energetik. 
(VIII, LXX, 229 S.) 8°. Dresden, Reißner. Ji 8.00. 

Die neue Energetik faßt die Ergebnisse der exakten Forschung unseres 
Jahrhunderts in pragmatischer Darstellung zusammen und gelangt zu einer 
mathematisch genauen Formulierung des Energiebegriffs. — Ra: V.w.Ph. XXXVI, 
p. 520 (Rob. Stein). 

2485. Giudice Italo del. II raicrocosmo ed il macrocosmo. (p. 4) 8°. Roma, 
tip. Unione ed. [Estr. Giomale d’Italia.] 

2486. Goethe W. v. Hertz Wilh., Goethes Naturphilos. im Faust. Ein Bei- 
trag zur Erklärung der Dichtung. (XI, 162 S.) 8°. Berlin, Mittler & 
Sohn. .A 2.50. 

2487. — Hirsch G. Chr. Goethe als Biologe. [Ann. Nph. XI, 4, p. 307.] 

2488. Goodrich E. S. The evolution of living oiganisms. London, Jack. 6 d. 
Ra: Hib. J. XI, 3, p. 694 (O. W. Griffith). 

2489. Grotowski M. Die Kausalität u. das Gesetz der Erhaltung der Energie 
(poln.). [Wszechiiwiat, XXXI, 40.] 

2490. Gundel W. Die naiven, religiösen u. philos. Anschauungen von Wesen 
u. Wirken der Sterne. I. (56 S.) 8°. Gießen. [Progr.] 

2491. Haeckel E. Braß A. ed Gemelli A., Le falsificazioni di Emesto Haeckel. 
2° ed. riveduta ed aumentata. (p. 188) 8°. Firenze, libr. ed. Fiorentina 
(tip. s. Giuseppe) con quattro tavole. [Bbl. R. F. N.] L. 2.50. 

II Gemelli traccia un ampia esposizione del pensiero di Hemst Haeckel, 
e si oppone energicamente alla concezione haeckeliana. A questo Studio e 
unita la traduzione del noto libro del Braß: Das Affenproblem, dove 3i prova 
che Haeckel ha falsificato le fotografie di embrioni dimostranti la legge biogene- 
tica fondamentale. — Ra: Ph. Jrb. XXVT, 1, p. 103 (Chr. Schreiber). 

2492. Hajös St. Die Grundfragen der Biologie (ungar.). [Hittud. f. 23, 
S. 99—132, 322—341.] 
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2493 - 25°3 


2493. Hamei G. Elementare Mechanik. Lehrbuch. (XVII, 634 S.) 8°. 
Leipzig, Teubner. Ji 16.00. 

Dieses Lehrbuch legt mehr als andere Bücher dieser Art Wert auf eine 
sorgfältige, auch philosophisch orientierte Grundlegung der allgemeinen Mechanik 
u. entwickelt z. B, ausführlich die Begriffe der Kraft und der Ursache. 

2494. Hartmann Nicolai Philosophische Grundfragen der Biologie. (172 S.) 
Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht [Wege z. Ph. VI.] jH 2.40. 

Das Buch will zeigen, wie auch die Biologie in ihren Problemreihen auf 
solche Grundlagen zurückführt, die allgemein philosophischer Natur sind. Hierzu 
werden die Leitbegriffe des biologischen Denkens in aufsteigender Reihe ent- 
wickelt: Form — Prozeß, Individuum — Gattung, Kausalität — Zweckmäßigkeit, Des- 
zendenz — Selektion, Leben — Bewußtsein. Je mehr ins gegenständlich Komplexe, 
desto mehr ins einheitlich Prinzipielle dringt die Untersuchung. — Rc: Kst.XVII, p. 
398 (Selbstanz.) ; Z. Ph. ph. Kr. 150, I, p. 21 $ (E. Becher). 

2496. Hennig R. Die Entwicklung des Naturgefühls. Das Wesen der In- 
spiration. (160 S.) 8°. Leipzig, J. A. Barth. 5.00. 

Die Entwicklung des Naturgefühls. Du Mittelalter. Die Neuzeit bis Rousseau. Die 
Erweckung des romantischen Naturgefühls durch Rousseau, Goethe, Saussure. Du Zeitalter 
des romantischen Naturgefühls. Schluß. Du Wesen der Inspiration. — Rc.: Z. Ph. Kd. 
XIX, p. 580 (B. Clemenz). 

2497. Hudyma E. Das Problem des Lebens (ungar.). (82 S.) 8°. Budapest, 
Szt-Istvan tirs. Kr. 1.00. 

2498. Jacobi C. Okkultismus u. medizinische Wiss. (52 S.) 8°. Stuttgart, 
Enke. „A! 1 .60. 

Der Vortrag behandelt: Grundlagen u. Grenzen der exakten Wiss., als be- 
ruhend auf den nur Bewegungen dem Bewußtsein übermittelnden Sinnesorganen. 
Nur die Bewegungswelt, diese aber prinzipiell in vollem Umfang ist der exakten 
Wiss. erschließbar. Die übrige Welt, wie auch die Grundlagen der Bewegung 
selbst: Energie, Masse, Raum, Zeit u. das diese zur Bewegung verbindende 
Gesetz, sind der objektiven exakten Wiss. unzugänglich u. können nur durch 
subjektive Spekulation u. Glauben dem Bewußtsein nahegebracht werden. 

2499. Ibsen- L*t Chesnais P. G., La Nature et l’homme d'apres Sigurd Ibsen. 
[R. M6t. Mor. XX, p. 68—79.] 

2500. Joussain A. Esquise d’une Philos. de la nature. (p. 200) 16 0 . Paris, 
Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 2.50. 

On peut distinguer dans ce travail: i° une psychol. rationnelle. 2 0 une 
critique de l'idee de matiere. 3 0 une theorie de la vie et de l’evolution. 
4 0 une theorie des fonctions biologiques, psychologiques et sociales. 

2501. Kant Im. Bauch B„ Immanuel Kant u. sein Verhältnis zur Naturwiss. 
[Kst. XVII, S. 9—28.] 

2502. — — — Übers, v. G. Gordon. (36 S.) 8°. Moskau. R. 0.40. 

2503. Kiemik E. Das Strukturproblem der lebenden Substanz (poln.). 
[Wszechlwiat, XXXI, 9 — 11.] 


Digitized by Google 



VIII. Naturphilos. . . . 


2 20 


2504-2513 


2504. Klatzkin J. Das Problem der Bewegung in methodischer Bedeutung. 
I. Die Motive des Problems, {p. 40) 8°. Bern, Scheitlin & Co. [Bemer 
Studien zur Philos. LXXIV.] .A 1.00. 

Sein oder Werden? Einheit oder Vielheit? Das sind die Grundfragen, 
die in der Philos. der Antike das Problem der Bewegung zu ermitteln ver- 
mögen. Den zwei Gliedern dieser Fragestellung entsprechen die zwei Richtungen: 
Eleatik u. Heraklitik. Schon der Zusammenhang von »Sein oder Werden« 
mit »Einheit oder Vielheit« läßt ersehen, daß unser Problem nicht das Objekt 
einer Spezialwiss. — etwa der Physik — , sondern eine Frage der Methodik 
bildet. 

2505. Klimowicz T. Gibt es eine Pflanzenseele? (poln.). [Wszechiwiat XXXI, 
44. 45-1 

2506. Klossowski A. Die mod. Geophysik, ihre Aufgaben u. Methoden. 
[Russ. M. 1912, III, S. 103 — 11 3.] 

2507. Koch Emst Woraus besteht die Welt? Naturphilos. Betrachtung. 
(21 S.) 8°. Freystadt, E. Koch. Jt 0.40. 

Es wird nachgewiesen, daß die Behauptung »es gibt im Weltraum nur 
zweierlei: Licht (Lichtatome) u. Temperatur« zweifellos richtig ist, daß Licht 
nur entstehen kann, bei einer Temperatur des Feuers oder des elektrischen 
Funkens, d. i. etwa 3000°. Unter dieser Temperatur nehmen die Atome die 
Erscheinungsform der Elektrizität, des Magnetismus, der Gase, des Dampfes, 
der flüssigen u. festen Körper an, aber alle diese Formen bei ganz bestimmter 
Temperatur, also wieder in automatischer Weise. — Rc.: Ph. Jrb, XXVI, 3, p. 384 
(C. Gutbcrlet). 

2508. — Was ist die Ursache der Bewegung, der Kraft, des Lebens? Eine 
neue Weltanschauung! (104 S.) 8°. Freystadt, Selbstverlag. Jt 2.00. 

Unter anderem wird nachgewiesen, daß die allgemeine Annahme eines 
Weltäthers, ferner das bekannte Newtonsche Gravitationsgesetz , welches als 
Schlüssel zu allen Bewegungen der Himmelskörper gilt, sowie das Gesetz der 
Erhaltung der Kraft auf unzureichenden Voraussetzungen beruht Anstatt des 
Weltäthers werden die Lichtatome des Sonnenspektrums als die letzten Atome 
bezeichnet, aus denen alle Stoffe zusammengesetzt sind. — Re. : Ph. Jrb. XXVI, 
3, p. 384 (C. Gutberiet). 

2509. Koltan J. Die Gedankenwelt berühmter Biologen. (Ideale u. Probleme 
der Weltanschauung.) 2 Studien. J. Reinkes dualist. Weltansicht (Neo- 
vitalismus). Mit Einführung v. Ludw. Plate. 2. vollständige Volksausgabe. 
(Titel-Aufl.) (VIII, 166 S.) 8°. München, E. Reinhardt. Jt 1.50. 

2510. Kortmulder , R. J. Natuur en verijheid. [T. Wijs. VI, p. 439.] 

2511. Krewer M. Grundlagen einer organischen Weltanschauung. (73 S.) 8°. 
Berlin, L. Simion. [Bbl. Ph. V.] Jt 2.00. 

2512. Langevin P. Revolution de l’espace et du temps. [Atti del IV. Con- 
gresso, p. 193.] 

25 1 3. Latour. Premiers principes d’une theorie generale des emotions. (p. 300) 
12°. Paris, Alcan. — Rc.: R. Met. Mor. XXI, 2, p. 4 (SuppL). 
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2514—2528 


2514. Lebon G. Evolution der Materie. Übers, aus dem Franz, mit Einl. 
von B. S. Bytschkowski. 3. Auf], (XXX, 222 S.) 8°. St. Petersburg. 
sPolsa«. R. 1.50. 

25 1 5. Le Brun Roland. Du progTcs final de l'homme par la selection 
physique. (p. 438) 8°. Paris, Maloine. Fr. 3.50. 

2516. Ledere du Sablon. Les incertitudes de la biologie. (p. 340) 18 0 . 
Paris, E. Flammarion. [Bbl. Ph. sdent.] Fr. 3. 50. 

La plupart des ecrivains scientifiques s’appliquent ä dissimuler les lacunes 
et les points faibles des sujets qu’ils traitent de fa^on ä donner l’illusion d'une 
Science achevee et desormais fixee la oü il n’y a en realite qu’impcrfection 
et instabilite. L’auteur montre quel etait, dans les questions les plus impor- 
tantes de la Biologie, le degre de certitude souvent tr£s faible qui avait ete 
atteint. 

2517. Le Dantec F. II y a une biologie generale. [R. ph. LXXIII, p. 561.] 

2518. — Chaos u. Wcltharmonie. Übers, v. W. Kriw-Skaja. (144 S.) 8°. Moskau, 
»Swesdac (Oq)henow). R. 0.50. 

Die biologischen Stufen u. Harmonien: Die menschliche Stufe. Die Harmonie des 
Krystalls. Lebendige Körper. Vererbung u. Bildung. Erster Zufallsbegriff. Elastizität u. 
Wechselwirkung. Harmonie u. Anpassung. Individuelle Form. Gesichtspunkt. Tätigkeit u. 
erworbene Eigenschaften. Der tierische Egoismus. Koordination u. Krankheit. Vernunft u. 
Beziehungen. Leben u. Zufall. Gesetze u. Harmonie. Summation der Stöße u. Allmählich- 
keit. Die historische Evolution der Welten. Das Leben. 

2519. — Saulze J. B., Le monisme hylozolste de M. le Dantec. [R. de Ph. 

XX, p. 257-] 

2520. Leuba J, X. Dynamism, the Primitive Nature Philos. [J. of Rel. Ps. 

V, p. 305—317 ] 

252 1. Lindenberg O. Warum handelt die Natur scheinbar nach Zwecken? 
[Ann. Nph. XI, 2, S. 189.] 

2522. Linsmeier A. Die Weiterentwicklung der Atomistik in der neuesten 
Zeit. [Ph. Jrb. XXV, S. 325.] 

2523. Lodge Sir O. Man and the universe. Pop. ed. (p. 284) 8°. London, 
Methuen. 1 sh. 

2524. Loeb Jacques. The Meehanistic Conception of Life. Biological essays. 
(p. 232) 8°. Chicago, Chicago Univ. Press. $ 1.50. — Rc: Mon. XXHI, 
i, p. 152; Hib. J. XI, 3, p. 694; R. di F. V, 2 — 3, p. 322 (Aldo Midi); Mind XXII, 
87, p. 387 (C. L. Morgan). 

2525. — La dinamica della materia vivente. 8°. Palermo, R. Sandron. 
[Ind. Mod. XX.] 

2526. — Das Leben. Ins Polnische übersetzt von M. K. [Wszechswiat, 
XXXI, 12, 13.] 

2527. Losacco Mich. La filos. dell’ organismo. [R. di F. IV, 2, p. 193.] 
Lottini Jo. cf. 808, 809. 

2528. Lucas E. The essence of the universe. (p. 339) io°. London, 
Author. 5 sh. 
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2529. Lunlcewicz W. Reformatoren und Revolutionäre in der modernen 
Biologie. [Saw. I, II.] 

2530. Mac Dougall Will. Body and Mind. (p. XIX, 384) 8°. London, 
Methuen. 1 o sh. 6 d. 

The book is designed to present a comprehensive survey of the problem 
of the relations between body and mind. It is shown that, in spite of the 
efforts of many philosophers to provide alternative Solutions, we are still 
confronted by the dilemma, materialism or animism; it is shown also that the 
issue between the rival doctrines cannot be decided by metaphysical reasoning, 
but only by appeal to empirically established facts. 

2531. Mac Fie R. C. Heredity, Evolution and Vitalism. (p. 310) 8°. 
London, Simpkin. 6 sh. 

2532. Mackenzie W. Alle Fonti della Vita Prolegomeni di scienza e d’Arte 
per una filos. della natura, con sei tavole fuori testo, duc in nero e 
quattro a colori. (p. 387) 8°. Genova, Formiggini. L. 10.00. 

Le generazioni alternanti. Alla ricerca della persona. L’ unita biologica. Energia psichica 
e teleologia. La morale della natura. Vita ed cstetica degti abissi. — Rc.: Psiche I, I, p. 73 
(R. Assagiob); Bol. f. I, 1/2, p. 20 (G. Ferrando); R. M6t. Mor. XX, p. 13 (Suppl.); Coen. 
VI, fast III, p. 65; Cult. f. VI, p. 490 (A. Aliotta); R. de Pb. XXI, p. 720 (J. R.); R. 
n.-a. XX, 77, p. 107 (F. Palhoriia). 

2533. — L’uniUt biologica. [Correnti di filos.] 

2534. — «Eros Marino». [L’Eroica, Spezia II, 3 — 5.] 

L’A. si vale in parte di osservazioni raccolte nel privato laboratorio marino 
di Quarto dei Mille (che egli con alcuni altri Studiosi ha fondato) per esporre 
in breve sintesi le sue vedute sul fenomeno sessuale, e su quello estetico 
che all’altro e connesso. Entrambi sono «primarii», e fanno parte degli essenziali 
elementi biologici, in quanto sono aspetti di quell’ unico fatto psichico, che 
della vita e la piü tipica, anzi la fundamentale cspressione. 

2535. — I cavalli pensanti di Elberfeld. [Riv. di Psicologia VIII, 6.] 
Descrizione degli esperimenti fatti in presenza e col concorso dell'A.; 

esposizione delle varie teorie interpretative possibih a priori; climinazione di 
quelle che non quadrono con gli esperimenti suddetti; affermazione della 
capacitä di mostrata dai cavalli, di formare concetti; indicazione di alcune 
importanti consequenze scientifiche e filosofiche. 

2536. M6hely L. Ist die Deszendenztheorie gestürzt? (ungar.). [Potf. a Term.- 
tud. közl.-höz., S. 1 — 58.] 

2537. Meierson E. Identität u. Wirklichkeit. Versuch einer Theorie der 
Naturwiss. als Einl. in die Metaphysik. Obers, unt. Red. v. D. M. Koihew. 
(XXXI, 498 S.) St. Petersburg, Schipownik. R. 3.50. 

2538. Mikola A. Die Entwicklung der Grundbegriffe der Physik (ungar.). 
(VII, 455 S.) 8°. Budapest, Homyänszky. Kr. 10.00. 

Die Existenzfragen der Wiss. Die Probleme des Unendlichen. Raum u. Zeit. Anfang 
der Evolution der physik. Probleme. Physik. Grundbegriffe in der griechischen Naturphilos. 
Entwicklung der Physik des Makrokosmos. Die Ncwtonsche Naturphilos. Die Grundbegriffe 
der Newtonsdien Physik. Entwicklung der Physik des Mikrokosmos. Die neue Physik. Die 
Probleme des Universums. 
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Der V. gibt eine Feststellung der Hauptepochen in der Evolution der 
physik. Grundbegriffe. Durch Abstrahieren will er für die wissenschaftliche Ent- 
wicklung allgemeine Gesetze finden u. sucht für eine rationelle Erkenntnistheorie 
der physik. Grundbegriffe die sichere Basis in der Geschichte dieser Wiss. 

2539. Merczyng H. Die gegenwärtigen Grenzen der Naturerkenntnis in Raum 

u. Zeit (poln.). (27 S.) 16 0 . Warschau. [S. p. aus »WszechÄwiat«,] 

Eine Darstellung der numerischen Grenzen, in welchen sich heutzutage die 
terrestrische wie die kosmische Erforschung der Natur in Raum u. Zeit bewegt. 
Zusammenstellung einerseits der größten Erhebungen u. Vertiefungen der Erd- 
rinde usw., andererseits der kosmischen Entfernungen, Geschwindigkeiten, Licht- 
zeiten, der Atomen- u. Elektronenzahl im sichtbaren Weltall usw. 

2540. — Die Relativitätstheorie im physikalischen Begriff von Raum u. Zeit. Die 
Hypothesen von Lorenz u. Einstein (poln.). 16° [S.-A. aus »Wszechiwiat«.] 

Eine Darstellung des Problems, die mit einer Diskussion des Michelsonschen 
Versuches u. seiner logischen Folgen beginnt, u. die Veränderlichkeit der Messungen 
an bewegten Körpern, betreffend Raum u. Zeit, untersucht. 

2541. Miall L. C. The Early Naturalists, their lives and Works. 1530—1789. 
(p. 408) 8°. London, Macmillan. 10 sh. 

The arrangement is biographical : Frequent references to anticipations of 
the evolutionary theory; no abstract philos. — Rc.: R.di F. IV, 5, p. 684 (A. Midi). 

2542. Minkowsky K. Raum u. Zeit. Mit einem Bildnis, einem biographischen 
Aufsatze v. D. Gilbert u. den Aufsätzen v. W. Wien u. P. Natorp über 
das »Relativitätsprinzip«. Übers, v. J. Jatunsky. (92 S.) 8°. Petersburg, 
»Physice«. R. 0.60. — Rc.: Rus*. M. 6. 

2543. Monsaingeon M. La part du physique dans les psychonevroscs et la 
eure physique. [R. de Ph. XX, p. 475.] 

2544. Mornet D. Les Sciences de la nature en France, au XVIIÜ mc siticle. 
Un chapitre de l’histoire des idees. (p. X, 291) 16 0 . Paris, Colin. Fr. 3.50. 

2545. Morosow N. Die Vergangenheit u. die Zukunft der Welten. [Prir. III.] 

2546. Müller Joh. Die Welträtsel im Lichte der neueren physikalisch-chemischen 
u. astronomischen Forschung. Betrachtungen eines modernen Naturforschers. 
(219 S.) 8°. Teschen, K. Prochaska. Jt 3.00. 

2547. Nemesius. Wladimirski Th. S., Antropologie u. Kosmologie des Ncmcsius, 
Bischof von Emesus, in ihren Beziehungen zur alten Philos. u. patristischen 
Literatur. (X, 451 S.) 8°. Schitomir. R. 2.50. 

2548. Newton. Radakovic M., Die Grundlagen der Galilei - Newtonschen 
Mechanik. [Ann. Nph. XI, 3, p. 209.] 

2549. Nink Kaspar. Über die Möglichkeit einer aktual unendlich großen 
Menge von existierenden Dingen, ebenso einer aktual unendlichen Größe. 
[Ph. Jrb. XXV, p. 462.] 

2550. Nunn Percy. Animism and the Doctrine of Energy. London, William 
& Norgate. [Proc. Arist. XII, 19 11 — 12.] 
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2551-1567 


2551. Nys D. L’energetique et la theorie scolastique (suite et fin). [R. n.-s. XIX, 
P- 5 — 4 1 -] 

2552. Ostwald Wilh. Der energetische Imperativ, {544 S.) 8°. Leipzig, 
Ak. Verlagsgesellschaft. Jt 9.60. — Rc.: R. di F. IV, 5, p. 674 (A. Mieli). 

2553. — Die Energie. 2. Aufl. 3. u. 4. Taus. (167 S.) 8°. Leipzig, Barth. 
-ä 4.40. 

2534. — Kassowitz Max, Die Lehre Ostwalds von der psychischen Energie. 
[Neue Weltanschauung V, 10, S. 366.] 

2555. Pagnini P. Osservazioni sulla conoscenza delle energie fisische. [Cult, 
f. VI, 4—5, p. 458. 

2446. Palägyi M. Ist die Deszendenztheorie gestürzt? fungar.) [Pötf. aTerrn.- 
tud. közl.-höz., S. 129—156.] 

2457. — Mehely L., Die I’alägyische »Coevolution« (ungar.). fPotf. a Term.- 
tud. közl.-höz., S. 156—169.] 

2558. Paulhan. La Substitution psychique. [R. ph. LXXIII, p. 113, 269.] 

2559. Peillaube E. Theorie des emotions. [R. de Ph. XII, 8, p. 155.] 

2560. Pfannkuche Aug. Rel. u. Naturwiss. in Kampf u. Frieden. 2. durchges. 
Aufl. (IV, 132 S.) 8°. Leipzig, Teubncr. .M 1.00. 

Ausgehend von der urspiünglichen Einheit von Rel. u. Naturerkennen in 
den Naturrcligionen schildert der V. das Entstehen der Naturwiss. in Griechen- 
land u. der Rel. in Israel, u. zeigt sodann, wie aus der Verschwisterung beider 
jene ergreifenden Konflikte erwachsen, die sich besonders an die Namen 
Kopernikus u. Daiwin knüpfen, um so durch geschichtliche Darstellung der 
Beziehungen beider Gebiete eine vorurteilsfreie Beurteilung des heiß umstrittenen 
Problems zu ermöglichen. Die Neuauflage ist in manchen Punkten berichtigt 
u. ergänzt; neu hinzugekomnien ist ein Abschnitt über Schleiermacher. 

2561. Platz B. Die Zweckmäßigkeit in der Natur u. der Vitalismus (ungar.). 
[Hittud. f. 23, S. 295—321.] 

2562. Pohorilles N. E. Der Vitalismus im Lichte der Prinzipienlehre Eduard 
v. Hartmanns. [Z. Ph. ph. Kr. CXLVI, S. 181.] 

2563. Poincare H. L’evolution des lois. [Atti del IV. Congresso I, p. 121.] 

2564. — Raum u. Zeit. Ins Polnische übersetzt v. H. G. [Wszechswiat, 
XXXI, 49.] 

2565. Prowazek S. v. Die organische Welt u. Naturphilos. I. Die Orga- 
nismen u. unsere Zeit. [Ann. Nph. XI, 2, S. 123.] 

2566. Reinke J. Bemitsky E., J. Reinkes Zweckmäßigkeitsprinzip in der 
Biologie (ungar.). [Magy. fil. tärs. közl., S. 1 — 19.] 

2567. ■ — Knauth Adalb., Die Naturphilos. Joh. Reinkes u. ihre Gegner. (XVI, 
207 S.) 8°. Regensburg, G. J. Manz. ,/f 3.60. 

Die Grundbegriffe der Naturbetrachtung u. ihr Verhältnis zur objektiv-realen Welt. 
Theorie des Organischen. Die Naturphilos. u. die Gottesidee. 
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2568—2580 


Die naturphilosophischen Ideen des Kieler Botanikers werden hier zum 
erstenmal« in ihrer Gesamtheit dargestellt u. gewürdigt Die realistische Er- 
kenntnistheorie u. Ontologie sowie der physikalische Dynamismus Rot finden 
im ganzen Anerkennung. Die Dominantentheorie des Autors wird durch 
ihre Wandlungen verfolgt u. in die großen Zusammenhänge gestellt. — Rc.: Pb. 
Jrb. XXVI, 2, p. 188 (R. Stöhle). 

2568. Renouvier Ch. Essais de critique generale III. Les prinripes de la 
Nature, (p. XLV, 444). Paris, A. Colin. Fr. 8.00. 

L’ualyse des fonctiotu humaines. Les prindpes de la nature. La nature de l’itre 
sous l’aspect le plus gtniml. Conjectures sur le fond des lois naturelles. Physique spteale. 
Critique des doctrines cosmogomqu« physiques. Critique des System es de cosmogonie morale. 
L’origine de l'homme. Les origines premiires et morales. 

2569. Rey. Les idees directrices de la physique mecaniste. [R. ph. LXXIII, 
P- 337 . 493 ] 

2570. Richter Gust. Bewegung, die vierte Dimension. Philos. Grundlagen 
der Naturwiss. (XII, 140 S.) 8°. Wien, Braumüller. Ji 3.00. — Rc.: Kst. 
XVII (Selbstana.) ; Ann. Mph. XI, p. 29 J (W. O.). 

2571. Roberty E. de. Les concepts de la raison et les lois de l’univers. 
(p. 179) 12°. Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. — Rc.: Ann.de 
Ph. ehr. XIV, p. 448: R. ph. XXXVIII, 2, p. 184 <G. H. Luquet); Cult. f. VII, 2, 
p. 182 (E. L.). 

2572. Rolleston T. W. Parallel Paths, a study in Biology, Ethics and Art. 
(p. XV, 299). London, Duckworth. 2 sh. 6 d. 

A study of tbe X or psychic factor in life and evolution, erith applicalion to fundamental 
questions of ethics and of art. 

2573. Rosa D. I dilemmi fondamentali circa il metodo dell’evoluzione. [Scientia 
VI, XXII, p. 203.] 

2574. Rousseau J. J. Peretiatkowicz A., Die Naturphilos. J. J. Rousseaus 
(poln.). [Bbl. Warszawska, Oktober.] 

2575. Russell E. S. Vitalism. [Atti del IV. Congr. II.] 

2576. Rutkiewicz B. Neovitalismus (poln.). [Bbl. Warszawska, Jänner 12.] 

2577. Schnehen W. Erkenntnislehre u. Naturwiss. [Monism. VII, S. 675.] 

2578. Schmitz Jak. Naturphilosophische Weltanschauung. Gesammelte Auf- 
sätze. (188 S.) 8°. Trier, Paulinus-Druckerei. Ji 1.20. 

2578a. Simpson James Y. The spiritual Interpretation of nature. (p. 400) 
8°. London, Hodder. 6 sh. 

2579. Soddy F. Matter and Energy, (p. 256) 8°. London, Williams & 
Norgate. 1 sh. 

2580. Staudenmaier L. Die Magie als experimentelle Naturwiss. (III, 184 S.) 
8°. Leipzig, Ak. Verlagsgesellschaft. „41 4.50. 

V. zeigt, daß die Magie wie jede andere experimentelle Naturwiss. betrieben 
werden kann. Vermittelst der beiden von ihm näher präzisierten Begriffe 
>Halluzination< u. iUnterbewußtsein ist er imstande, ohne Zuhilfenahme über- 

Pbiloeophie der Gegenwert. IV. 1 5 
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natürlicher Potenzen die meisten der hieher gehörigen Phänomene, namentlich 
auch die spiritistischen, in einfachster Weise zu erklären. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, 
1 (C- Gutberiet). 

258 1. Strzyzewski K. Die scholastische Lehre über die Unabänderlichkeit 
des Naturgesetzes (poln.). [Miesiecznik Koscielny, Nov., Dez.] 

2582. Taylor D. The composition of matter and the evolution of mind. 
Immortality a Scientific Certainty. (p. 176) 8°. London, Walter Scott 
Publ. Co. 3 sh. 6 d. 

2583. Thaies. Dörfler J., Die kosmogonischen Elemente in der Naturphilos. 
des Thaies. [Arch. G. Ph., S. 305.] 

Die Bedeutung der kosmogomach-theogonischen Spekulationen der orphiacben Mystiker. 
Alte u. neue orphische Mystik in den Anfängen der griech. Philos. Thaies u. Ägypten. Die 
Quellen fflr die hyloioistische Wasserlehre des Thaies. Mystische Bedeutung des Wassers. 
Weltei, Chronos- Kronos, Pantheismus. Die ewige Wiederkehr aller Dinge u. der Kreislauf 
des Wassers. Neue Deutungen alter Quellen. Die orphische ’Arayxt). Anaximander, 
Heraklit, Thaies. 

2584. Thomas Aquinus. Durantel J., La notion de la crAation dans S. Thomas. 
[Ann. de Ph. ch. XII, p. 449, 561; XIV, p. 5, 156, 225.] 

2585. Tommasina Th. L'Univers etre vivant. [Coen. VI, fase IV, p. 1.] 

2586. Trenar C. E. Die Einheit der Natur; Umrisse eines Weltbildes (257 S.) 
8°. Straßburg, J. Singer, „Ai 4.00. 

Die Arbeit gibt kurze Umrisse eines Weltbildes. Sie verwertet hierbei die 
Ergebnisse der exakten Wiss., kommt aber vielfach zu neuen Schlüssen bei 
der gedanklichen Verarbeitung der Tatsachen. Sie webt eine einheitliche 
Tendenz des Geschehens in der ganzen Natur nach, durch deren Klarlegung 
sich neue Wege zur Lösung alter Probleme erschließen, wie beispielsweise in 
der: Genealogie der Elemente, Entstehen der organischen Natur u. ihre Be- 
deutung, Leben u. Tod usw. 

2587. Tunzelmann G. W. de. God and the Universe; a physical Basis for 
religion and ethics. (p. 256.) London, Society for Promoting Christian 
Knowledge. 4 sh. 

2588. Vaissiire J. de la. Cursus philosophiae naturalis. De inorganicis, de 
vita vegetativa, de vita sensitiva, de vita intellectuali, de composito 
humano, de mundo universo. 2 vol. (p. 343, 399) 8°. Paris, Beauchesne. 
— Rc.: R. n.-s. XIX, p. 572 (Lemairc); R. de Fh. XXI, p. 736. 

2589. Vemeuil M. P. Ce que doit etre l’etude de la nature. Comment 
on doit Interpreter. [Art et Decoration XVI, 3.] 

2590. Vogt J. G. Der absolute Monismus. Eine mechanistische Weltanschauung 
auf Grund des pyknot. Substanzbegriffes. Mit erläut. Ulustr. (XIII, 613 S.) 
8°. Hildburghausen, Thüring. Verlagsanstalt. .Ai 6.00. 

259t.Wallace R. Alfr. II darwinismo applieato all’uorao. Prima versione 
dalT inglese, di F. Verdinois. (p. 94) 16° Napoli, soc. ed. Partenopea 
(F. Razzi). L. 1.00. 

2592. Weizsäcker V. Neovitalismus. [Logos II, p. 113 — 131; Logos 
(Russ.) I/II.] 
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2593. Werner O. Kraft u. Stoff. Bewußtsein u. Leben. 2. Auf). (13 1 S.) 
8°. Gotha, Perthes. 2.50. 

Ist Stofflichkeit das Wesen der Dinge? Nein! Der Stoff ist Form, 
sein Wesen die Kraft, u. zwar Kraft in gebundenem Zustande. 

Aus welchen Bedingungen folgt Bewußtsein u. Leben? Aus dem 
untrennbaren beieinander verschiedener, füreinander sorgender, aufeinander 
wirkender u. mit ihren Wirkungen in ihrer Einheit, die sie bilden, verharrender 
Teile. 

Die Ursache der Erdrotation oder: Wovon zehrt das Leben? 
Durch Experiment wird bewiesen, daß die Pflanzen im Bedürfnis nach Sonnen- 
licht u. -wärme einen Zug auf ihren Standort ausüben, der am Vormittag 
(gegen Osten hin) 2 — 3 mal stärker als am Nachmittag (gegen Westen hin) ist, 
u. auf diesen Zug die Erdrotation zurückgeführt 

2594. — Zur Lösung des Welträtsels. Noch 3 Aufsätze. (VI, 94 S.) 8°. 
Gotha. Perthes. Jt 2.50. 

Das Leben nach Wesen, Ursprung u. Entwicklung. Der Erdball nach Stoff, Bau u. 
Kräften. Die Himmelskörper in Rücksicht auf die Erde u. in ihren Beziehungen zueinander. 

2595. Wogan W. Die Philos. des Naturforschers. [Prir. X.] 

2596. Wolff Chr. Kohlmeyer E., Kosmos u. Kosmonomie bei Christian 
Wolff. Ein Beitrag zur Geschichte der Philos. u. Theologie des Auf- 
klärungszcitalters. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. [Abh. Fries Sch. 
III, 4, S. 742.] .M 5.00. 

Die Schrift will nachweisen, daß die Philos. Wolffs, die seither meistens als 
eklektisch betrachtet worden ist, einen einheitlichen systematischen Mittelpunkt 
besitzt in der Idee des Kosmos, des naturgesetzlich geregelten Weltganzen. 
Diese Idee ist bei Wolff geradezu der Schlüssel aller philos. Einzeldisziplinen, 
der Ontologie, Kosmologie, Teleologie, Psychol. und — was am wichtigsten 
erscheint — auch der Ethik. 

2597. Woodbridge F. J. E. Evolution. [Ph. R. XXI, 2.] 
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IX. Religionsphilos. 

religion. 


Philos. of Religion. Philos. de la 
Filos. della Religione. 


a) Allgemeine Religionsphilos. (allgemeine, historisch und 
systematisch grundlegende Arbeiten. Religiöse Weltan- 
schauung). Philos. of ReL in general. Philos. generale de la 
relig. Filos. generale della relig. 

2598. Aliotta A. Le nuove teorie cosmogoniche. [Cult. f. VI, p. 221.] 

2599. Amado R. I’ai perdu la foi! R 4 ponse i l’incredulite moderne. Trad. 
de l’espagnol. Conferences phil. et scient. sur les fondements rationnels 
de la religion. (p. XVI, 238) 16 0 . Paris, Tequi. Fr. 2.00. 

2600. Assagibli R. Note e coramenti: Proposte e risposte. Gli studi religiosi 
in Italia. [Psiche I, 4, p. 290.] 

2601. Barrow Gg. A. The philosophic study of rel. [O. C. XXVI, 9, p. 565.] 

2602. Benzoni Rob. Filos. e rel. [Correnti di filos.] 

2603. Berkeley. Hall G. St., The Genetic View of Berkeley’s religious moti- 
vation. [J. of Rel. Ps. V, p. 137 — 163.] 

Besant A. cf. 1731. 

2604. Bevan J. O. The Scientific Basis of Rel. (p. 154) 8°. London, G. 
Allen. 3 sh. 6 d. 

Rel. in thc widest scnsc. Human limitations. Rel. and Science. Creative activity. A 
first cause. Manifestation of the supreme. Manifestation of the supreme as man to men. 
Revelation adapted to man'« faculties. Prophecy. Miracle. Faith. Prayer. Determinism. 
Origin and outcome of evd. Immortality. Critical and curious questions. 

An effort is made impartially to survey the field of apologetic, and 
(from the modern and scientific rather than from the theologic standpoint) to 
deal with the matter in a broad and reasonable spirit, and (at the same time) 
to suggest answers — more or less probable and definite — to the divers 
perplexing questions which arise in the minds even of eamest and candid 
inquirers when they attempt to penetrate into the deeper secrets of Nature 
and life. 

2605. Braun O. Monismus u. Dualismus in der Rel. [Rel. G. VI, S. 288.] 
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2606. Brewster Bertram. The philos. of faith. An enquiry. (p. 201) 8°. 
London, Longmans. 3 sh. 6 d. 

A consideration (intelligible to the general reader) of the rationality of be- 
lief in general, and of moral and reügious belief more particularly. True philos., 
it is fonnd, consists in the interpretation of the whole of experience in the 
light of certain ethical prindples valid for every one. 

2607. Busch K. A. Religiöses Erkennen u. Erkenntnistheorie. Ein Beitrag 
zum Streit »Wissen u. Glauben« auf kritizistischer Grundlage. [Z. Rel. 
Ps. V, S. 209.] 

2608. Carver Th. N. The Rel. Worth Having. (p. 140.) Boston, Houghton, 
Mifflin Co. $ t 00. 

2609. Cesarini- Sforza Widar. La comune origine spirituale della rel. e della 
sdenza. (p. 8) 8°. Roma, libr. ed. Romana. 

2610. Chachoin L. Evolution des idees religieuses et des religions. (p. III, 
75) 8°. Paris, Cres et Cie. Fr. 1.25. 

2611. Colli Lanzi Cam. Promptuarium theologiae moralis universae, in 
memoriae auxilium aptiori methodo digestum maximo pro examinandis 
vel concursum adeuntibus perutile. (p. 434) 8°. Taurini, tip. P. Marietti. 

Con un metodo logico e chiarissimo si danno qui le necessarie nozioni 
della Teologia Morale, secondo 1 ' insegnamento dei piü accreditati autori antichi 
e modemi, e secondo i decreti anche Ultimi della S. Sede. Prezioso aiuto di 
memoria spede per esami e concorsi. 

2612. Comford Francis Mc. Donald. From Rel. to Philos. A Study in 
the Origins of Western Speculation. (p. 296) 8°. London, E. Arnold. 
10 sh. 6 d. 

Mr. Comford’s theory is that the originators of Greek philos. did not, as 
is usually supposed, turn their backs wholly on rel. and go direct to their own 
consdousness and the world around them for data for an explanation of the 
universe; but that at the very outset of their investigations they in fact, though 
unconsdously, took over certain fundamental conceptions — those of Nature, God, 
and Soul — from the reügious System which they believed themselves to have 
got rid of. — Rc.: Int. J. Eth. XXIII, p. 218 (Sydney Wmterlow); R. Mit. Mor. XXL 
i. p. 28 (Suppl.J; J. Ph., Ps. M. X, 4, p. 103 (W. A. Hcidel); Arcb. Sylt. Pb. XIX, 2, p. 262 
(J. Lindsay). 

2613. Cousin Jeanne. Le modemisme religieux. [Coen. VI, fase. VII, p. 39.] 

2614. Cremer M. Le probleme religieux dans la philos. de l'action. These 
de M. Maurice Blondel et le P. Laberthonniere. Preface de M. Victor 
Delbos. (p. XIII, 1 12) 8°. Paris, Alcan. Fr. 3.00. — Rc.: R. pb. XXXVTL 
p. 206 (J. Baruzzi); R. de Ph. XII, p. 101 (J. R); R. Mit. Mor. XX, p. 4 (Sappl.); 
R. di F. N. IV (Giuseppe M. Petazzi); Coen. VI, läse. IV, p. 73; Ann. de Ph. ch. XIV, 
p. 178 (P. Archambault). 

2615. Crespi Aug. Giuseppe Mazzini e la futura sintesi reügiosa. (p. 88) 
16 0 . Firenze, tip. Bonducdana, di A. Meozzi. L. 0.75. 

2616. Czarnowski St. Die soziol. Definition der rel. Tatsachen (poln.). 
[Tygodnik Polski III, 2 , 3.] 
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2617. Dauriac L. Une philos. de la religion. [An. ph. XXII.] 

2618. Eucken Rud. Der Wahrheitsgehalt der Rel. (422 S.) 8°. Leipzig. 
Veit & Co. Jt 9.00. 

Grundlegung der universalen Rel. Der Widerspruch gegen die Rel. Die charakteristische 
Rd. Das Christentum u. die Gegenwart. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 126; R. Mit. Mor. 
XX, p. 13 (Suppl.). 

2619. — Hauptprobleme der Religionsphilos. der Gegenwart. IV. u. V. verb. 
u. erweit Aufl. (VIII, 182 S.) 16 0 . Berlin, Reuther & Reichard. Jt 3.00. 

Die seelische Begründung der Rel. Rel. u. Geschichte. Das Wesen des Christentums. 
Der Kampf der Gegenwart um das Christentum. Anhang: Religionsphilos. und Religion»* 
psycho!. — Rc.: Cult f. VI, p. 487 (E. L.). 

2620. — Four essays on rel. Transl. by Tudor Jones. London, Stephen 
Swift. 

2621. — Hermann E., Eucken and Bergson, their Significance for Christian 
Thought. (p. 224) 8°. London, J. Clarke. 2 sh. 6 d. 

2622. — Hügel Frdr, v., The religious philosophy of Eucken. [Hib. J. X, 
p. 660 — 677.] 

2623. — Kadc Rieh., Euckens noologische Methode in ihrer Bedeutung für 
die Religionsphilos. (145 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. Jt 2.40. 

Recht u Aufgabe der Religionsphilos. Die Notwendigkeit einer besonderen noologischen 
Methode. Grundgedanken u. allgemeine Bedeutung der noologischen Methode. Die noologische 
Methode u. das Problem der Rel. 

Die Schrift versucht in eingehender Auseinandersetzung mit Theologen wie 
A. Ritschl, Hermann, Tröltsch, Wobbermin, Bernhausen und mit Philosophen 
wie Windelband und Rickert zunächst Recht und Aufgabe der Religionsphilos. 
festzustellen, dann die Notwendigkeit einer besonderen noologischen Methode 
zu erhärten und schließlich diese in ihren allgemeinen Grundzügen und in 
ihrer Anwendung auf die Religionsphilos. darzustellcn. 

2624. — Kesseler K., Euckens Bedeutung für das moderne Christentum. (66 S.) 

8°. Bunzlau, Kreuschmer. I.50. — Rc.: Kat. XVII, p. 302 (Subst- 

anz.); R. MdL Mor. XX, p. 17 (Suppl.). 

2625. — Wunderte Georg, Die Religionsphilos. Rudolf Euckens nach ihren 
Grundlagen u. in ihrem Aufbau dargestellt u. gewürdigt. (116 S.) 8°. 
Paderborn, Schöningh. [Stud. Ph. Rel. XI.] Jt 3.20. 

Die Grundlagen von Rud. Euckens Religionsphilos. a) R. Euckens Verhältnis zur Philos. 
der Vergangenheit, b) R. Euckens wissenschaftliche Methode, c) Der Inhalt von R. Euckens 
Lebensanschauung. Der Aufbau von R. Euckens Rcligionsphüos. a) Begründung der Rel. 
b) Inhalt der Rel. c) Rel. u. Geisteslchrc. d) Die charakteristische Rel. e) R. Euckens 
Stellung zum Christentum. 

Den ersten Teil der Studie bildet eine Darstellung der Welt- u. Lebens- 
anschauung Euckens im allgemeinen; der Grundbegriff des »Geisteslebens* wird 
herausgehoben u. kritisch gewürdigt. Der zweite Teil entwickelt des näheren 
die Religionsphilos., beleuchtet Euckens Auffassung der »universalen« u. der 
»charakteristischen« Rel., insbesondere seine Stellung zur christlichen Rel. — 
Rc.: Ph. Jrb. XXVI, t, p. 106 (R. StSlzlc). 

2626. Euripide. Croiset Maurice, La philos. religieuse d'Euripide. [Revue 
Bleue L., 27. Januar.] 
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2617. Fichte J. G. Büchsei Fr., J. G. Fichtes Religionsphilos. [Rel. G.VI.S. 177.] 

2628. Fries J. F. Lamanna E., La filos. rel. di J. F. Fries. [Cult. f. VI, p. 247.] 
Giran Paul cf. 2308. 

2629. Green T. H. Coutan E., L’attitude rel. de T. H. Green. [Ann. de 
Ph. ch. XIV, p. 561.] 

2630. Hasse H. Dialoge über Religionsphilos. [Tat III, p. 434.] 

2631. Hegel. Eber H., Zur Genesis der Hegelschen Religionsphilos. Ein Beitrag 
zum Thema: Kant u. Hegel. [Z. Rel. Ps.V,p.309; VI, 2, 3,4, p.37,73, 105.] 

2632. Hempel Jan. Die rel. Erfahrung (poln.). (26 S.) Krakau. Kr. 0.80. 

2633. Herder. Ninck Johs. Die seelische Begründung der Rel. bei Herder, 
entwicklungsgeschichtlich dargestcllt. 2. Aufl. (80 S.) 8°. Leipzig, Hinrich. 
-M 1.50. 

Herder hat lebenslang nach den seelischen Zusammenhängen der Rel. ge- 
forscht u. damit den Grund gelegt zur modernen Religionspsychol., die Bahn 
gebrochen für Schleiermacher. Die Entfaltung u. Vertiefung der Herderschen 
Religionsbegründung wird hier rein geschichtlich dargestellt unter stetem Hin- 
weis auf Herders Werke u. sorgfältiger Andeutung der Verbindungslinien. 

2634. Höffding H. Religionsphilos. 5. Aufl. Obers, v. W. Basarow u.J.Stepanow. 
(386 S.) 8°. Petersburg, Obschczestwennaja Potsa. R. 1.75. 

2635. James W. Die Vielseitigkeit der rel. Erfahrung. Übers, v. W. G. Malachiewa- 
Mirowitsch u. M. W. Schick. Unter Red. v. S. Lurid. (5i8S.)8°. St. Peters- 
burg, »Russ. Mysl«. R. 2.50. 

2636. — La volontä di credere. Unica trad. it autorizzata. (p. XV, 375) 16 0 . 
Milano, libr. ed. Milanese {L. Marinoni). L. 3.50. 

Ii libro — La volontä di credere — prende nome dal primo disconso; ma altri Otto discorsi 
seguono, i cui titoli stessi indicano rintercasc dcll'argomento. Qucsti sono: La vita i degna 
d'esser vissuta ? II sentiniento di nuionalitä. Azionc riflessa c ateiamo. II dilcmma del dcterminismo. 
II filosofo morale e la vita morale. I grandi uomini e il loro ambiente. L'importanea degli 
individui. Quello che le ricerche psichichc hanno raggiunto. 

«M'e parso che questi discorsi potessero ora utilmente venir raccolti in un 
volume, in quanto essi si spiegano reciprocamente, e presi nel loro complesso 
esprimono un atteggiamento filosolico abbastanza determinato, quantunque in 
modo del tutto privo di tecnica». 

2637. — Schemelin N., Religionsphilos. Ansichten von W. James im Zusammen- 
hänge mit den mystischen Strömungen des modernen Lebens. (99 S.) 8°. 
Charkow. R. 0.40. 

2638. Jahier P. Calvino Giov., La religione individuale, a cura di P. Jahier. 
(p. 139) 16 0 . Lanciano, R. Carabba. L. 1.00. 

2639. Kanokogi K. Das Religiöse. Ein religionsphilos. Versuch. (95 S.) 8°- 
Jena. [Diss.J 

2640. Kant. Ritter K. B., Über den Ursprung einer kritischen Religionsphilos. 
in Kants Kritik der reinen Vernunft (80 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] 
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2641. Kierkegaard S. Odintzow M. W., Die Philos. der reL Handlung. 
Sören Kierkegaard. [Russ. M. 1912, X, S. 1 — 31.] 

2642. Lamanna E. L’ essenza della religiositi nelle dottrine antiintellettualistiche 
contemporanea. [Psiche I, 4, p. 232.] 

2643. Lasson A. Killinger P., Adolf Lassons Religionsphilos. u. ihre Be- 
ziehungen z. d. G. W. F. Hegels. (76 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] 

2644. Leclire A. Le bilan de la Philos. religieuse, sa fonction, son avenir. 
(p. 64) 16 0 . Paris, Bloud. Fr. 0.60. 

La theologie occupait jadis une place preponderante dans l’ensemble des 
spiculations humaines: c’est la Science, aujourd’hui, qui absorbe la plus grande 
part de l’activite des penseurs. La Philos., eile n’a rien perdu encore de son 
volume, si l’on peut s’exprimer ainsi, mais eile a subi d’importants changements 
interieurs: d'une part eile acheve d'abondonner aux savants, ou encore aux 
thiologiens, ou enfin aux poetes, nombre de questions; d’autre part, certains 
problemes l’intdressent beaucoup plus que jadis. — Rc.: R. de Ph. XIII, 1, p. 90 
(J. D.)j Cult. f. VI, 6, p. 646 <E. L.). 

2645. Lee James W. The Religion of Science: The Faith of Coming Man. 
(p. 304) 8°. London, Revell. 5 sh. 

2646. Lehmann Eid. Die Stellung der Religionsgeschichte im Ganzen der 
Religionsphilos. [Rel. G. VI, S. 14.] 

2647. Lehmann Hugo. Das Apriori der Geistesbildung u. dessen Betonung 
als Andacht. Eine Weiterführung des Kantischen Glaubens sittlicher 
Autonomie. (58 S.) 8°. Leipzig, J. Ambr. Barth. 

Der praktische Glaube sittlicher Autonomie als ethisches Formungsprinzip der Christlich- 
keit in der Kantischen Religionsauffassung. Die Direktive des Kantischen Denkens für einen 
Formalbegriff rel. Beziehung. (Der Indifferenzpunkt als das Apriori der Geistigkeit Daa 
Apriori der Geistigkeit in der rel. Betonung der Andacht. Andächtigsein in seiner begrifflichen 
Sdbständigkeit. Die Auflösung des Mythus durch die rein formale Begriffsfahrung der Geistig- 
keit, insonderheit der rel. Andacht.) 

2648. Maimon. Guttmann J., Die Beziehungen der inaimonidischen Reli- 
gionsphilos. zu der des Abraham ibn Daud. [Judaica, p. 135.] 

2649. MazzinL Seta Ugo della, II pensiero rcligioso di Gius. Mazzini. (p. 47) 
16° Firenze, Assoc. it. di liberi credenti (Prato soc. tip. Pratese, T. 
Grassi e C.). L. 0.50. 

2650. Michaud E. L’ascension vers Dieu. Meditations de philos. religieuse. 
Paris, Fischbacher. 

2651. Morgan F. G. Pragmatism and Rel. [J. of Rel. Ps. V, p. 429 — 435.] 

2652. Olkof G. Die Theosophie als wissenschaftliche Begründung der Rel. 
[Wes. Th. X.] 

2653. Pestalozzi. Przedborska M. F., Das Religionsproblem bei Pestalozzi 
im Lichte der modernen Bestrebungen. (63 S.) 8°. Zürich. [Diss.] 

2654. Ranzoli C. L’agnosticismo nella filos. religiosa. (p. 282) 8°. Padova, 
Drucker. L. 6.00. — Rc.: Cult f. VI, p. 298 (E. L.). 
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3655 — 3670 


2655. Reichardt E. Noel. The Significance of Anrient Religions in Rela- 
tion to Human Evolution and Brain Development (p. 470) 8°. London, 
G. Allen. 12 sh. 6 d. 

2656. Rensi Gius. L’universale Etico. [R. di F. IV, 1, p. 75.] 

2657. Repke Johs. Pantheistischer u. theistischer Monismus. 3. Taus. (p. 38) 
8°. Gr. Lichterfelde, Runge. Jt 0.50. 

Die Schrift enthält eine Auseinandersetzung mit dem idealistischen Monis- 
mus, wie er von A. Drews, von Schnellen u. a. im Anschluß an die Meta- 
physik E. v. Hartmanns vertreten wird. 

2658. Richter Raoul. Retigionsphilosophie. (VIII, 178 S.) 8°. Leipzig, E. 
Wiegandt. Jt 3.00. 

2659. Rousseau J. J. Höffding H., Rousseau et la rel. [R. M£t. Mor. XX, 
p. 275—293.] 

2660. — Parodi D., Les idees religieuses de Rousseau. [R. Met. Mor. XX, 
p. 295—320.] 

2661. Royce Jos. The sources of religious insight (p. 314) 8°. London, 
Clark. 4 sh. 6 d. 

2662. Russell Bertrand. The Essence of Rel. (Hib. J. XI, p. 46.] 

2663. Schalk K. v. d. Die moderne Theosophie. Eine Gefahr für unser 
Geistesleben. (64 S.) 8°. Leipzig, W. Heims. jK 1.00. 

Mystische Strömungen der Gegenwart. Der Johannesbau. Steiner und die Kritik. Aus 
der Geschichte der wissenschaftlichen Methode. Wissen und Glauben. Steiners übersinnliche 
Erkenntnis. Theosophische Anatomie. Thensophische Seelenlehre. Entwicklung der Welt 
nach theosophischer Auffassung. Die Theosophie im Verhältnis zu unserer Zeit. Die indische 
Philosophie. Seelenwanderung und Vererbung Gefahren der Theosophie. Wahre Theosophie. 
Johannes Müller usw. 

V. geht mit den Auswüchsen der vielen modernen theosophischen Schulen 
ins Gericht, die sich über jede Errungenschaft der Wiss. hinwegsetzen. Er geht 
gegen das falsche Prophetentum eines Rudolf Steiner vor, weist Zusammen- 
hänge zwischen Theosophie und plattestem Materialismus nach und geißelt die 
systematische Geistesabtötung und den vollständigen Verzicht auf eigenes Denken. 

2664. Schleiermacher. Schütz Rol., Der religionspsychol. Ertrag aus den 
Reden Schlei ermachers über die Rel. [Z. Rel. Ps. V, S. 377.] 

2665. Schroeder Th. Erotogenesis of Rel. [J. of Rel. Ps. V, p. 394 — 402.] 

2666. Simmel Geo. Die Rel. 2. veränd. u. verm. Aufl. (6. — 8. Taus.) (103 S.) 
8°. Frankfurt a. M., Literar. Anst. Jt 1.50. 

2667. Söderblom N. Gedanken über Rel. u. Mystik. [Rel. G. VI, 4.] 

2668. Steiner Rudolf. The Gates of Knowledge. With an additional Chapter, 
entitled “Philosophy and Theosophy”. (p. 192) 8°. London, Theosophical 
Publ. Soc. 3 sh. 6 d. 

2669. Stranden D. Theosophie und Philosophie. [Wes. Th. V — VI.] 

2670. Terzolo Giov. II pensiero religioso e la sua genesi. (p. 38) 8°. 
Milano, tip. A. Fontana. L. 0.25. 

Tolstoi L. cf. 1795. 
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1671 — 1681 


2671. V1CO G. Lanna Dom., La retigiositi della filosofia di Giambatista Vico. 
(p. 75) 8°. Roma, tip. Unione ed. 

2672. Vincent Fr. Arnes d'aujourd’hui; cssais sur l’idee religieuse dans la 
literature contemp. (p. VIII, 387) 16°. Paris, Beauchesne. Fr. 5.00. — 
Rc.: Arm. de Ph. ch. XV, p. 196 (L. H.). 

2673. Visconti Luigi. Evoluzione e Dissoluzione della Coscienza religiosa. 
[R. di F. IV, 2, p. 231.] 

2674. Wendte Ch. W. La vera base dell' unitä religiosa. (p. 39) 16 0 . 
Firenze, Associazione italiana di liberi crcdenti. 

2675. Wiener M. Zur Logik der rel. Metaphysik. [Rel. G. VI, p. 1.] 

2676. Wilm E. C. The problem of rel. Boston, Pilgrim Press. $ 1.23. 
Rel. is based upon the belief that the world is good on the whole, and 

might, accordingly, be defined simply as optimism. But since optimism connects 
itself essentially with a personalistic or theistic interpretation of the universe, 
we may define rel. briefly as theistic optimism. 


b) Religionsphilosophische Einzelprobleme in historischer u. 
systematischer Behandlung. Particular problems: historical 
and systematical. Problemes speciaux traites historiquement 
et systematiquement. Problemi particolari trattati stori- 
camente e sistematicamente. 

2677. Abelson J. The immanence of God in Rabbinical literature. (p. 402) 
8°. London, Macmillan. 10 sh. 

2678. Abramowski E. La priere com me un phenomene de cryptomnesie. 
[Przeg. f. XV, 3.] 

2679. Accascina Cino. La volonte de Dieu. [Coen. VI, fase. IV, p. 21.] 

2680. Agabiti A. La forza viva del Buddhismo. (Risposta a Luigi Luzzatti.) 
[Coen. VI, fase. X, p. 23.] 

2681. Alomar G. Ensayo sobre «Logometria». (Art. publicado en La Lectura, 
revista de Madrid, nüm. de Octubre y Noviembre de 1912.) 

En varios articulos estudia tla ascensiön de las nociones de las cosas 4 
conceptos y 4 idolos, mostrando como las designaciones lexicas vienen 4 ser 
vlnculos o nexos entre una letra y un espiritu, que reflejan aquel dualismo 
de imagen-idea, donde radica la clave del etemo juego de palabras de las 
teogonias y teologias«. Hay dos escalas para que el contenido de las palabras 
pase a ser divinizado, ascendente y descendente. Las fases logometricas 
ascendentes y descendentes son simple visiön, percepcion, ponderaeiön, poeti- 
zacion, divinizaciAn. Es indiferente la existencia o no existencia de tales 
divinidades poetizadas. Aplica su logometria al Cristianismo, Protestantismo, 
Modemismo ect. — r c . ; C. Tom. III, p. 331; IV, p. 513. 
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2682—1694 


2682. Anselmus. Torcianti L., L’argomento ontologico di Sant’ Anselme nella 
storia della filos. [R. Rosm. VI, p. 82 — 89, 119 — 129, 231 — 239, 
333 — 348 ; VII, 1, p. 33.] 

Sant’ Ansdmo inventorc dell’ argomento ontologico. II Cartesio ed il Gasset idi. II Bossuet, 
il Malebranche e il F6nelon. II Locke, i! Leibniz, il Kant e 1’ Hegel. II Rosmini, il Giobcrti, 
il Mamiani, il Bonatelli, il Conti, il Bertin e l’Acri. 

2683. Audin A. A proposito della dimostrazione tomistica dell’ esistenza di 
Dio. [R. di F. N. IV, p. 758.] 

2684. Augustin. Stockes E. H., The conception of a Kingdom of ends in 
Augustine, Aquinas and Leibniz. (p. 133.) Chicago, Univ. Press. 
$ 0.75. 

2685. Auro A. L’occultismo teosofico. VII. ed. riv. ed aum. (p. 102) 16 0 . 
Roma, Societa teosofica (I. Artero). L. 0.30. 

2686. Bach Hub. zum. Zwei philos. Beweise für das Dasein eines Ober- u. 
außerweltlichen Gottes. Ein neuer, zeitgemäßer, vorwiegend geisteswiss. 
Versuch. (82 S.) 8°. Straßburg, J. Singer. . 4 f 1.50. 

Balmforth R. cf. 1730. 

2687. Balthasar N. La methode en Theodicee. Idialisme Anselmien et 

Realisme Thomiste. [Ann. Jnst. Sup. de Ph. I.] 9 

La celebration du huitieme centenaire de S. Anselme a ramene l’attention 
sur sa philos. et en particulier sur la celebre preuve de l’existence de Dieu 
qui porte son nom. L’auteur a cherche ä predser le sens de cette preuve 
en la rapprochant des developpements paralleles que l’on rencontre en plu- 
sicurs endroits des ocuvres de I’abbe du Bcc. Il a aussi envisage les formes 
diverses que des philos. differentes ont donnees i l’argument, et les inter- 
pretations assez divergentes qu’en ont recemment fournies certaines etudes 
spedales. Ainsi arme, il a pu fixer avec toutc la precision d6sirabte les 
positions respectives de la theodicÄe anselmienne et de la theodicee thomiste. 

2688. Bergmann. Die stoische Philos. u. die jüdische Frömmigkeit. [Judaica, 
S. 145.] 

2689. Bergson H. Herbert Marcel, Bergson et son affirmation de l’existence 
de Dieu. [Coen. VI, fase. VI, p. 1.] 

2690. — Tonquedec Jos. de, Dieu dans «L’evolution creatrice» avec deux 
lettres de M. Bergson. Paris, G. Beauchesne. 

2691. — Townsend James G., Bergson and Rel. [Mon. XXII, p. 392.) 

2692. Besant A. Bruderschaft der Rel. (96 S.) 8°. [Verlag der Zeitschrift 
»Westnik Theosophii«.] Petersburg. R. 0.50. 

Die Einheit Gottes. Die Erscheinung Gottes im Weltall. Die großen Arten der Lebe- 
wesen. Verkörperung des Geistes. Zwei Grundgesetze. Drei Welten der menschlichen Evolution. 
Bruderschaft der Menschheit. 

2693. Bewan Edwyn. The Gnostic Redeemer. [Hib. J. XI, p. 137.] 

2694. Bierens de Haan J. D. Het begrip der zedelyke Gerechtigheid. [T. 
Wijs. VI, p. 30.] 
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3695 — 3716 


2695. Blawatsky E. Der Okkultismus u. die magischen Künste (russ.). [Wes.Th. I.] 

2696. Blavatsky H. P. Ist die Theosophie eine Rel.? [Theos. Pfad XI, 4, S. 1 43.] 

2697. Boerma N. Geen Zedelijk Onderwijs. (p. 40) 8°. Baam, Hollandia- 
Druckerij. fl. 0.40. 

2698. Bogdaschewsky D. Einige Worte über Theosophie. [11 S.] 8°. Kiew, 
»Kiewer Bildungsgesellschaft«. 

2699. Bonaventura. Palhories F., Dio nella filosofia di S. Bonaventura. [K. 
di F. N. IV, p. 562.] 

2700. Bonnifay J. La dimonstration a priori de l’existence de Dieu. [R. 
de Ph. XX, p. 337.] 

2701. Bonus A. Religiöse Spannungen. Prologomena zu einem neuen Mythos. 
(312 S.) Jena, E. Diederichs. 4.80. — Rc.: M.C.G. (K.G.)XXII, 1, p.3 
(W. Frühauf). 

2702. Bouyssonie A. Essai de demonstration purement a priori de l’existence 
de Dieu. [R. de Ph. XX, p. 113.] 

2703. Boysson A. de. La loi et la foi. (p. 336) 16 0 . Paris, Bloud. 

2704. Braun O. Monismus u. Dualismus in der Rel. [ReL G. VI, 4.] 

2705. Caird E 4 . Umano e divino. [Coen. VI, 12, p. 62.] 

2706. Cap O. M. Wahre u. falsche Mystik. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVII, 2, p. 208.] 

2707. Capograssi G. Fede e Scienza. [Coen. VI, p. 59.] 

2708. Carrara Bellino. Dio e l’uomo. (p. 18) 8°. Siena, tip. s. Bemadino. 

2709. Castiglione Eug. La fede dell’ immortalitä dell’ anima alla luce della 
storia, della scienza e della filos., con pratiche osservazioni. (p. 33) 16°. 
Napoli, tip. S. Romano. 

2710. Cervesato Ar. La forza mistica. [Coen. VI, p. 66.] 

27 1 1. Chamberlain H. St Die Erscheinung Christi. Die Rel. der Erfahrung. 
Buddha u. Christus. Die Galiläer. Rel. Christus — kein Jude. Das 
Verhältnis des Judentums zu Christus. Der Wille bei den Juden. Die 
Erhabenheit Christi. (96 S.) 8°. Obers, aus dem Deutschen. 5. Au fl. 
Petersburg. R. 0.50. 

27 12. Charles R. H. A critical history of the doctrine of a future life: In 
Israel, in Judaism and in Christianity. 2“ 1 ed. ievised and enlarged. 
(p. 494) 8°. London, Black. 10 sh. 6 d. 

27 13. Chäteaubriand. Pons Alex., L’experience rel. de Chateaubriand, (p. 39, 
260) 12°. Paris, Lethellieux. 

27 14. Cherfils Christ. Bonaparte et l’Islam. [R. int Soe. XX, p. 678.] 

27 15. Chiappelli Ales. La questione della sopravvivenza umana e il pensiero 
raodemo. [Bol. filosofico I, 5/7, p. 65.] 

2 7 1 6. Cholopow J. Der rel. Dogmatismus u. die Dogmaten (russ.). [Wopr. 
Ph. Ps. III.] 
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2717. Colunga Fr. A. La Concepcion Sobrenatural. [«Razon y Fe» III, 12; 
C. Tom. IV, p. 369; V, p. 3.] 

Defiende U Conccpdon sobrenzttiral de Jesucristo contra las impugnaciones moderaistas 
y protestantet. — Rc. : R. Sc. ph. th. VI, p. 407. 

2718. Comelison J. A. The Natural History of religious Feeling. 8°. 
London, Putnam. 6 sh. 

2719. Coutan EX Note sur l’Absolu et Dieu ä propos de la philos. hege- 
lienne. [Ann. de Ph. ch. XV, 3, p. 272.] 

2720. Crespe A. II concetto moderno di Dio. (Coen. VI, fase. IV, p. 7.] 

272 1. Cyon E. v. Gott u. Wiss. I. Psychol. der großen Naturforscher. Deutsche 
Ausg. Mit dem Bildnis des V. v. J. C. Chaplain. (XIV, 154 S.) 8°. 
Leipzig, Veit & Co. .4 3.00. 

Zeit u. Raum. Der geometrische Sinn u. die physiol. Grundlagen der Euklidischen Geo- 
metrie. Der arithmetische Sinn, Zeit u. Zahl. Leib, Seele, Geist. Versuch einer psychol. 
Differenzierung der psychischen Funktionen. Die Rückkehr zu Gott durch die Wiss. — 
Rc. : R. Met. Mor. XX, p. 12 (Suppt.). 

2722. Dante. Arellano Fr. Manuel, El Infierno del Dante. [C. Tom. IV, p. 19.] 

2723. Descartes. Grössel P., Die Gottesbeweise Descartes. (50 S.) 8°. 
Leipzig. [Diss.] 

2724. Dillon W. The great question. [Hib. J. X, p. 543 — 560.] 

2725. Duncan W. B. Immortality and modern thought (p. 191.) Boston, 
Sherman, Frcnch & Cie. 

An effort to present the point of contact between the real doctrine of 
Immortality and modern Scholarship. Truth is etemal; the forms of its ex- 
pression are temporary and must ever change with increasing Information. 
The same truth may appear in a different light when seen from a new view- 
point and an advanced position of scholarship. 

2726. Eberhardt P. Der Weisheit letzter Schluß. Die Rel. der Upanishads, 
im Sinne gefaßt. (127 S.) 8°. Jena, E. Diederichs. .4 3.00. 

2727. Ewald O. Zur Analyse des Unsterblichkeitsproblems. (III, 1 1 1 S.) 8°. 

Leipzig, J. A. Barth. [W. Beil. Wien 24.] „4 4.00. 

In diesem Vortrag wird versucht, die erkenntnistheoretischen Voraussetzungen 
des Unsterblichkeitsproblems nachzuweisen. Während die Körperwelt durch 
Raum und Zeit determiniert ist, fordert das Seelenleben die Einführung einer 
neuen Dimensionsform, der Ichheit. Das Ich ist nicht im Raume gegeben, es 
ist aber *auch nichts restlos Zeitliches, es überwindet durch seine Einheit und 
Identität das Zeitgeschehen. Dies ist auch die Wurzel des Unsterblichkeits- 
gedankens. 

2728. Fernere Ad. La reiigione e la vita. [Coen. VI, fase. VI, p. 38.] 

2729. Frank Seb, Römer A„ Der Gottesbegriff Franks. Eine Studie über 
Gottes Absolutheit u. Persönlichkeit (VIII, 78 S.) 8°. Halle Niemeyer. 
.4 2.00. 

2730. Garrigou-Lagrange. La valeur des notions premieres. (2* art) Solu- 
tion des antinomies relatives k Dieu. [R. thom. XX, 6, p. 721.] 
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2731. Glasenapp Grg. v. Die Bedeutung des Wunders in der Rel. [Z. ReL 
Ps. V, S. 191.] 

2732. Hegenwald H. Die Gottestatsache. [Z. Ph. ph. Kr. 147 No. 2, S. 44.] 

2733. Hilgenberg. The origin of the doctrine of the transmigration of Souls. 
Cassel, Hühn. 

2734. Hill Lysander. The Two Great Questions: The Existence of God 
and the Immortality of the Soul. (p. 322) 8°. London, Laurie. 7 sh. 6 d. 

Formulates the scientific proofs of the existence of a God, and draws the 
deduction that man has Godlike qualities that entitle him to an immortal 
existence. 

2735. Hocking WiL Ernst. The Meaning of God in Human Experience. 
A Philosophie study of religion. (p. XXXIV, 586) 8°. Oxford, Uni- 
versity Press. 10 sh. 6 d. 

Rel. »s scen in its effeets. (How the rature of rel. may be knnwn. The work of 
rel. in histoiy. The traits of rel. in persons.) Religious feeling and religious theory. {The 
retirement of the intellect. Rel.s Dilemma in respect to theory. The destiny of feeling. 
How ideas of ideas misrepresent them. The alleged fmitude of ide.is. The retreat into sub- 
jectivity. The idea-worid in its aim toward freedom from feeling. Idea in organic Union with 
feeling. The will as a maker of truth.) The need of god. How men know god? (The 
original sources of the knowledgc of god. The knowledge of other minds than our own. 
Such knowledge as wc could desire. That knowledgc wc have. Our natural realism and 

realism absolute. The god of nature and the knowledge of man. The ontological argument 

for the existence of god. Development of the knowledge of god.) Worship and the mystics. 
The fruits of rel. 

A study of the cognitive and volitional aspects of religious experience, with 
aspccial attention to mystidsm and worship. Dealing with the positions of 

William James, Royce, Bergson, Höffding etc. in the course of a constructive 

and original work. Contents on annexed sheet. — Rc.: J. Ph., Ps. M. X, 9, p. 242 
(W. A. Browns). 

2736. Homeffer Ernst Die Rel. des Maßes. [Tat III, S. 1.] 

Hugues J. cf. 2080. 

Jodl Fr. cf. 1269. 

2737. Judge W. Q. Abriß der theosophischen Lehren. [Theos. Pfad XI, 
t. 2. 4 -] 

2738. Kallen H. M. Beauty, Cognition and Goodness. [J. Ph., Ps. M. IX, 
P- 253-3 

2739. Kampmeier A. The Prime Object of Original Christianity. [O. C. 
XXVI, 11, p. 681.] 

2740. Kaufmann Hugo. Die Unsterblichkeitsbeweise in der katholischen 
deutschen Literatur von 1850 — 1900. Diss. Würzburg. (XII, 352 S.) 
Paderborn, Schöningh. [Stud. Ph. Rel. X.] „-AS 7.00. 

Unsterblichkeit der Seele überhaupt. Die Unsterblichkeitsbewcisc in ihrer Gesamtheit. 
Die einzelnen Unstciblichkeitsbeweisc. (Historischer Beweis. Metaphysischer Beweis. Teleo- 
logischer Beweis. Moralischer Beweis. Theologischer Beweis.) Versuche, die Unsterblichkeit 
der Seele noch auf anderen Wegen darzutun. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, I, p. 106. 

2741. Kirfel H. Der Gottesbeweis aus den Seinsstufen. [Jrb. Ph. sp. Th. 
XXVI, S. 454.] 
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2742. Konrad A. Entropie, Weltanfang, Gott Ein physikaL. Gottesbeweis. 
(44 S.) 8°. Graz, Moser. „4 0.80. 

Während die Physiker jetzt gewöhnlich die Entropie als den Extensionsfaktor 
der Energie und so als eine rein mathematische Hilfsgröße definieren, wird in 
diesem Hefte die Größe der entwerteten Energie als Entropie bezeichnet, wie 
ja W. Thomson, Maxwell u. a. den Teil der Gesamtenergie, der sich noch in 
Arbeit umwandeln läßt, Entropie nannten. 

2743. Koszewnikow W. Das moderne wiss. Nichtglauben. Sein Wachstum, 
Einfluß und seine veränderte Aufnahme. Moskau. R. 1.00. 

2744. Koväts J. St Buddhismus und Christentum (ungar.). [Theol. szakl. 
10, S. 269 — 299.] 

2745. Kudriawtzew K. D. Was ist Theosophie u. theosophische Gesellschaft 
(60 S.) 8°. St. Petersbuig. R. 0.60. 

2746. Labanca R. II concetto dell'anima nella storia delle religioni e della 
filosofia. [Coen. VI, fase. I — II, p. 66.] 

2747. Lee G. St. Business, goodness and imagination. [Hib. J. X, p. 642 
bis 659.] 

2748. Le Roy M. Le probleme du Miracle. [Bul. S. fr. Ph. 12, p. 85 — 168.] 

2749. Lessing. Kofink H., Leasings Anschauungen über die Unsterblichkeit 
u. Seelenwanderung. (XVI, 223 S.) 8°. Straßburg, K. J. Trübner. .Jl 6.00. 

Diese Schrift gibt nach einer orientierenden Übersicht über die Behandlung 
des Problems in der Lessingliteratur bis zur Gegenwart in ihrem 1. Teil eine 
Darstellung des Tatbestands von Leasings Anschauungen. Der 2. Teil hat zum 
Gegenstand die Faktoren, die Lcssing zur Annahme der Seelenwanderungsidee 
geführt haben. 

2750. Leuba. La rel. comme type de conduite rationelle. [R. ph. LXXIII, 
P- 32 t.] 

2751. Lodge Oliver. La survivance humaine. (p. 267) 12 0 . Paris, Alcan. 
Etüde de facultes non encore reconnues. 3''“ ed. Trad. par H. Bourbon. 
Pref. de J. Maxwell, (p. V, 272) 8°. Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] 
Fr. 5 - 00 . — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, I, p. 21 (Suppl.); R. de Ph. XIII, 2, p. 195 
(J. Brunei). 

2752. Logwinowicz. Die Rel. des Schweigens. [Wes. Th. XII.] 

2753. Lublinski S. Der Organisationsgedanke der Rel. [Tat III, S. 41 1 
bis 470.] 

2754. Lyttel ton Edward. Character and Rel. (p. 254) 8°. London, R. 
Scott. 5 sh. 

2755. Maat Ter. La doctrina de la predestinaeiön. [C. Tom. III, 17, 
p. 207.] 

2756. Mainage. De rintellectualisme moderne ä la foi. (A. de Ruville, Baker, 
J. Joergensohn.) (p. 203) 16 0 . Paris, Lethiclleux. 
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2757. Major Henry D. A. The Gospel of Freedom. (p. 224) 8°. London, Un- 
win. 3 sh. 6 d. 

The Gospel of Freedom. The Prophetie Spirit. Sign» of the Time». Dogma and how 

to treat it. Theological Rc-adjustment. Biblical Interpretation. The Kingdom of God. The 

Science of Rel. and the Rel. of the Future. The Call of Faith. — Pleading that the authorities 

of the Christian Church should place their Emphasia on the moral, social and spiritual eie. 

ments in Christianity ratber than on the dogmatic, institutional and miraculous. 

2758. Martchal J. Sur quelques traits dinstinctifs de la mystique chretienne 
[R. de Ph. XXI, p. 416.] 

2759. Martin. Stern H., Studien über Mystik u. Theosophie. II. Saint Martin 
in der deutschen Lt u. Kritik. (34 S.) 8°. Trautenau. [Progr.] 

2760. Mayer A. Die Gewißheit der Vernunftbeweise für das Dasein Gottes. 
(46 S.) 8°. Freising. [Progr.] 

2761. — Ein neues Evangelium? [Rel. G. VI, S. 261.] 

2762. Mayer-Oakes F. T. The Winning of Rel. [J. of Rel. Ps. V, p. 202 — 2 19.] 

2763. — Reöstablishment of Religious Conviction. [J. of Rel. Ps. V, p. 333 — 348.] 

2764. Mehlis G. Formen der Mystik. [Logos II, S. 242- — 265; Logt» 
(Russ.) I/II.] 

2765. Mestres (Fr. Mariano). El budismo y del basilidismo. [C. Tom. IV, 
p. 234; V, p. 394.] 

2766. Mid D. Die Realität der Mystik. [Wes. Th. XII.] 

2767. Monod Wilfred. Ma foi. [Coen. VI, fase. VII, p. 1.] 

2768. Morelli E. Deila dimostrazione dell’ esistenza di Dio. [R. Rosm. VII, 
3—4, p. 185.] 

2769. Patten S. N. The social basis of religion. 8°. London, Macmillan. 2 sh. 

2770. Peläez G. De Teologia Moral. [C. Tom. III, 17, p. 213.] 

2771. Perovsty-Petrovo-Solovovo. Le sentiment religieux, base logique de 
la morale. 12 0 . Paris, Riviere & Cie. Fr. 3.00. 

2772. Philo Alexandrinus. Heinemann J., Philos Lehre vom Eid. Qudaica, 
S. 109.] 

2773. Popowitsch P. W. Höchste Frage — ist ein Gott? Kritische Unter- 
suchung in Lösung der Frage im positiven Sinne auf Grund der Ge- 
schichte, Philos., Astronomie, Naturwiss., Selbstbeobachtung und allweltlicher 
Harmonie. (128 S.) 8°. Warschau, Selbstverlag. R. 1.00. 

2774. Rejöd T. Wenn die Existenz Gottes möglich ist, so existiert Gott 
gewiß. (Minor des Leibnizschen Arguments, Ungar.) [Rel. 71,8.468 — 470, 
486—488, 501—503.] 

2775. Reisner George. The Egyptian Conception of Immortality. (p. 85) 
12°. Boston, Houghton Mifflin C. $ 0.85. 

2776. Richard T. La scolastique et le modemisme. [R. thom. XX, 4, p. 451.] 

2777. Rizzi Henricus. De existentia et cognoscibilitate Dei. Appendix: 
de modernismo. (p. 39) 8°. Brixiae, F. Apollonia (tip. Queriniana). 
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2778—2791 


2778. Rosanow W. W. Ein dunkles Antlitz. Metaphysik des Christentums. 
(285 S.) 8°. St. Petersburg. R. 2.50. — Rc.: Ruh. M. 1912, XII (J. Knischnik). 

2779. Schelling. Tillich P., Mystik u. Schuldbewußtsein in Schellings philos. 
Entwicklung. (135 S.) 8°. Gütersloh, Bertelsmann. .# 2.40. 

Historisch-dialektische Begründung des Problems. Die Durchführung der Mystik in Schellings 
erster Periode. (Die Willensmystik. Natur u. Kunstmystik. Die Mystik der intellektuellen 
Anschauung, [Die intellekte Anschauung. Mystik u. Geschichte. Die Zerstörung der sittlichen 
Kategorien.]) Die Synthese von Mystik u. Schuldbewuiitsein in Schellings zweiter Periode. 
(Die prinzipielle Lösung. Die religionsgeschicbtliche I.ösung.) 

Mystik, der rel. Ausdruck für Identität mit Gott, Schuldbewußtsein, der rel. 
Ausdruck für den Widerspruch mit Gott, das erste: Prinzip der Wahrheit, das 
zweite: Bedingung der sittlichen Kategorien, werden in ihrem logisch-dialektischen 
Verhältnis innerhalb der Schellingschen Entwicklung untersucht — Rc. : Kst. XVII, 
p. 306 (Selbstanz.) ; Kst. XVII, 4, p. 475 (Otto Braun). 

2780. Schiräzi. Horten M., Die Gottesbeweise bei Schiräzi. (t 1 640). Ein 
Beitrag zur Geschichte der Philos. u. Theologie im Islam. Aus dem Arab. 
übers, u. erläutert. (102 S.) 8°. Bonn, Cohen. „ 4 S 2.80. 

Schiräzi entwickelt einen Gottesbeweis, der den Kontingenzbeweis u. den 
aus den Stufen der Vollkommenheit, den platonischen, vereinigt. Dabei gibt 
er ein Kompendium der im Islam versuchten Gottesbeweise u. ihre Kritik von 
dem Standpunkt seines Systems aus, das die Entwicklung u. den Kreislauf alles 
Seienden als Grundidee ausführt, nahe an den Pantheismus streifend. — Rc.; Kst. 
XVII, 4, p. 482 (Selbstanz.), 

Schnabel H. cf. 1354. 

2781. Schneider W. Preuves de l’immortalitc de l'äme. Adaptc de l’allemand 
par G. Cazagnol. (p. 68) 16° Paris, Bloud. Fr. 0.60. 

2782. Shaw F. G. Our future Existence, or the Death-surviving Conscious- 
ness of Man. (p. 516) 8°. London, S. Paul. 10 sh. 6 d. 

2783. Simpson J. G. Great ideas of rel. (p. 348) 8°. London, Hodder. 6 sh. 

2784. Sinnet A. Die okkulte Welt [Wes. Th. XII.] 

2785. Smedt Ch. de. Notre vie sumaturelle; nouv. ed. I. (p. 560) 12 0 . 
Paris, Bloud. 

2786. Soudak L. de. De la Science ä la rel. Paris, Fischbacher. — Rc.: Cult, 
f. VI, p. 492 (E. L.). 

2787-Spidle S. The Belief in Immortality. []. of Rel. Ps. V, p. 5 — 52.] 

2788. Spigno G. Deila relazione dell* uomo con Dio. (p. 61) 8°. Torino, 
off. poligrafica ed. Subalpina. 

2789. Spinoza B. de. Borreli Ph., Spinosa interprete du judalsme et du 
christianisme. [Ann. de Ph. ch. XIV, p. 50, 113, 267.] 

2790. Ssolowjew. Trubetzkoi E. N., Die Katastrophe der Theokratie in den 
Werken Ssolowjews. [Russ. M. 1912, I, S. 1 — 36.] 

2791. Steiner Rud. Vorbereitung zur übersinnlichen Erkenntnis der Welt u. 
der menschlichen Schicksale. Nach der 4. Aufl. mit Gen. des V. ins 
Polnische übers, v. J. K. (183 S.) Warschau, Gebethner &Wolff. R. 1.80. 

Philosoph» der Gegenwart. IV. l6 
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2792 — 2806 


2792. Steiner Rud. De geestelijke leiding van mensch en menschheid. Resul- 
taten van occulte onderzoekingen ontrent de menschheids-ontwekkeling. 
Uit het Duitsch vert. door C. van Dam. Geautoriseerde uitgave. Amster- 
dam, Theosofische Uitgevers-maatschappij. (p. XII, 95) 8°. Fl. 1.25. 

2793. Steppuhn Friedr. Die Tragödie des mystischen Bewußtseins. [Logos III, 
2, p. 164.] 

2794. Thimme W. Vom Suchen u. Erleben Gottes. [Rel. G. VI, p. 292.] 

2795. Troeltsch E. Die Absolutheit des Christentums u. die Religionsgeschichte. 
2. durchges. Aufl. (XXVII, 150 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Jt 3.00. 

Zweite wenig veränderte Auflage, in der jedoch der Schwierigkeit der Ver- 
absolutierung irgend einer historisch-positiven Wertgruppe noch mehr Rechnung 
getragen, im übrigen der Standpunkt der Unmöglichkeit rein apriorisch-rationeller 
Begründung inhaltlicher Werte behauptet ist. 

2796. Truc. Les etats mystiques negatifs. [R. ph. LXXIII, p. 610.] 

2797. Tucket J. The evidence for the Supematural. (p. 408) 8°. London, 
Kegan. 7 sh. 6 d. 

Wbat is Truth? The Value of Evidence. Spiriiualism, Occultism, Psycbic, Force, etc 
Telepatby and Clairvoyance. Prayer. Miradcs. The Soul. Rational Altruism or the Gospel 
of Conunon-Sense. 

2798. Uspensky P. Die Symbole von Taro. Die Philos.- des Okkultismus 
in Zeichnungen u. Zahlen. (48 S.) 8°. St. Petersburg. R. 0.70. 

2799. Verona Z. Rel. et Illusion. [Coen. VI, p. 74.] 

2799 a. Wais K. Gott in der Natur. Der theologische Beweis für das Da- 
sein Gottes (poln.). [Ateneum Kaplanskie, Jänner-Februar.] 

2800. Wallis W. D. Fear in Rel. [J. of Rel. Ps. V, p. 257 — 305.] 

2801. Webb C. C. J. Natural and’ comparative religion an inaugural lecture. 
(p. 32) 8°. London, Clarendon Press. 1 sh. 

2802. — Problems in the relations of God and man. London, Nisbet. 

2803. Weber Alfr. Religiosität u. Erkenntnis. [Tat IV, 7, S. 363.] 
Werner Ch. cf. 1952. 

2804. Wobbermin Gg. Zur Frage nach der transzendental-psychologischen 
Methode in der Religionswiss. [Z. Rel. Ps. V, S. 225.] 

2805. Wundt. Emmel F., Wundts Stellung zum religiösen Problem. Ein 
Beitrag zur Religionsphilos. der Gegenwart. (VI, 105 S.) 8°. Pader- 
born, Schöningh. (Diss. Würzburg.) [Stud. Ph. Rel. VIII.] Ji 3.00. 

Die Rel. als psychologisch -genetisches Problem. (Individualpsychologische Grundlagen der 
Rel. Abweisung der bisherigen u. Schaffung einer neuen ReligionspsychoL auf völkerpsychol. 
Grundlage. Ursprung u. Entwicklung der Rel. Das psycbol. Wesen der Rel. Kritischer 
Ertrag aus der gesamten Wundtschen ReligionspsychoL) Die Rel. als metaphysisches Problem. 
— Rc.: Ph. Jrb. XXVI, I, p. 105. 

2806. Zoppola Giuseppe. Ma profession de foi. [Coen. VI, fase. V. p. 27.] 

Richiama molte cose dette in opere precedenti, coordinandole secondo le 

domande sollevate dal questionario, tuttc d’ordine filosofico-religioso-sociale. 
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1807 — 1817 


c) Arbeiten auf dem Grenzgebiete von Religionsphil, und 
Theologie. Works on the boundor between Theology and the 
Philos. of Rel. Oeuvres au limites de la philos. de la rel. et 
de la theol. Lavori ai limiti della fil. della rel. e della teol. 

2807. Anselmus. Merizzi Nat., Le pretese confutazioni delPargomento onto- 
logico Anselmiano. [R. Rosm. VII, 5 — 6, p. 255.] 

2808. Bacon R. Rashdall H., Fratris Rogerü Bacon compendium studii theo- 
logiae. Aberdeen, typ. Academ. 

280g. Beltrin V. De Cienda de las religiones. [C. Tom. III, p. 237, 17.] 

2810. Bergasse H. L’Islam futur. [Coen. VI, p. 84.] 

2811. Beßmer J. Philos. u. Theologie des Modernismus. (Eine Erklärung des 
Lehrgehalts der Enzyklika Pascendi, des Descrets Lamentabili u. des 
Eides wider den Modernismus. (611 S.) 8°. Freiburg i. Br., Herder. 
Jl 7.00. 

Zur Enzyklika Pascendi. Geschichtliches. Das System der Modemisten. Der Agnosti- 
zismus. Der Immanentismus. Evolutionismus. Das Dekret Lamentabili sane exitu. Der 
Glaubensgehorsam. Gottes Wort. Offenbarung, Dogma u. Glaube. Jesus Christus, Gottes 
Sohn u. Erlöser. Die heiligen Sakramente. Die Kirche Christi. Wahrheit u. Unwandelbar- 
keit der katholischen Lehre. Der Eid wider den Modernismus. 

Der Modernismus ist kein bloßes Schreckbild. Er ist ein wirkliches, streng 
geschlossenes Lehrsystem, das für den Katholiken unserer Tage um so mehr 
Gefahren birgt, je mehr es seine Wasser aus den neuesten Quellen des Irr- 
tums herleitet. Nicht nur Seelsorger, auch gebildete Laien möchten wissen 
und müssen wissen, welche Bewandtnis es mit dem Modernismus hat, wie die 
Kirche ihn beurteilt und warum sie ihn mit Recht verurteilt. 

Eine weiteren Kreisen leichtverständliche Darlegung und Widerlegung der 
modernistischen Lehre bringt das vorliegende Werk und zwar im engsten An- 
schluß an die kirchlichen Entscheidungen gegen den Modernismus. 

2812. Bigandet P. The life or legend of Gaudama: the Buddha of the 
Burmese. 4 111 ed. 2 vols. (p. 288, 334) 8°. London, K, Paul. 2 1 sh. 

2813. Böhme Jak. Maas H., Jakob Böhme ein Prophet der deutsch-evange- 
lischen Innerlichkeit. [Rel. G. VI, S. 21.] 

2814. Bonomelli Ger. Religione, si ; Chiesa, no. 2 ed. (p. 75) 16 0 . Roma, 
Desclee e C. [Scienza rel.: studi per i tempi presenti no. 94.] L. 0.60. 

A che si riduce una rel. senza chiesa? Quäle deve csserc questa Magistratura esterna in 
cui s’attui il sentimento religioso. Doli principali di questa Magistratura. Bisogna ehe po6i 
sulla autoritü, cioö sulla fedc. Esiste questa Magistratura, che attua in il sentimento e 

l'insegnamento religioso? Si-E la Chiesa. San Pietro e la Chiesa. Perchd non si vuole la 
Chiesa, che incama e regola il sentimento e rinsegnamento religioso? Evoluzione religiosa. 
Rimedio morale. E nella Chiesa, sua potenza. La chiesa in Italia. 

2815. Boutroux E. Spirito e autoriL\ in religione. [Coen. VI, 12, p. 2.] 

2816. Breuil H. et Bouyssonie A. et J. Homme. Extrait du Dict, apolo- 
g£tique de la foi catholique. Paris, G. Beauchesne. 

2817. Buisson F. La foi laique. (p. 336) 8 °. Paris, Hachette. — Rc. : Ann. 
de Ph. ch. XIV, p. 445. 

16* 
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2818—2834 


2818. Caesalpinus A. Breit E., Die Engel- u. Dämonenlehre des Andreas 
Caesalpinus. [Ph. Jrb. XXV, S. 337.] 

2819. Carret J. Demonstration de l’inexistence de Dieu. (p. 538) 18 0 . 
Paris, Lemerre. Fr. 3.50. 

2820. Cathala M. R. La vie de l'eglise. [R. thom. XX, 6, p. 743.] 
282t.Chide A. La notion du miracle. [R. ph. LXXIII, p. 225.] 

2822. Chlopow J. Der rel. Individualismus u. die Dogmen. [Wopr. Ph. Ps. 

in, s. 373—417 ] 

2823. Claraz Jules. La faillite des rel. (p. 421) 18° Paris, Flammarion. 
Fr. 3.50. 

Toute rel. est un faux Dogme, une fausse Morale, un faux Culte: teile cst 
la th&se irrefutablement demontree par M. Claraz dans son ouvrage. 

2824. Clemen C. Primitive Christianity and its non Jewish Sources. (p. 418) 
8°. London, Clark. 9 sh. 

2825. Colunga E. De Derecho cclesiästico. [C. Tom. III, 17, p. 262; III, 
16, p. 124.] 

2826. Couissin Pierre. L’orientation religieuse de la France actuelle. 
[Coen. VI, 12, p. 7.] 

2827. Coussin P. L. Le modemisme religieux. Collectivisme cathol. ou 
Individualisme Protestant? [Coen. VI, fase. X, p. 19.] 

2828. Cozzi Arthur. Disputationes theologiae moraüs methodo positiva- 

scholastica-casuistica confectae, exfontibus s. Thomae Aquinatis et s. Alphonsi 
M. de Ligorio et e probatis recentioribusque auctoribus desumptac. 
vol. 2. (p. 404) 8°. Taurini, tip. P. Marietti. 

2829. Dabry P. Mon cxperience religieuse. (p. 303) 12 0 . Paris. Fr. 3.50. 

2830. Davids Rhys. Buddhism. (9.256)8°. London, Williams & Norgate. 1 sh. 

2831. Delhorbe Florian. A propos de la Science chretienne. [Coen. VI, 12, 
P- 3 *-] 

2832. Desai A. S. Brahma. An account of the central doctrine of Hindu 
Theology as understood in the east and misunderstood in the west. 
[Hib. J. X, p. 561—580.] 

2833. Detillieux A. Essai d’apologetique integrale. La rel. expliquee k un 
incredule instruit par plusieurs theologiens. I. L’incredulite et les temps 
premessianiques. Bruxelles, Action catholique. 

2834. Drews Arth. Jesus a-t-il vecu? Controverse religieuse sur le «Mythe 
du Christ» trad. par Armand Lipman (p. 179) 12°. Paris, A. Messein. 
Fr. 1.50. 

Controverse religieuse sur «Le Mythe du Christ» — ayant eu lieu k Berlin 
au jardin zoologique, les 31 janvier et 1" fevrier 1910 — par les soins de 
l’union moniste allemande. 


Digitized by Google 



IX c. Arbeiten auf d. Grenzgebiete . . . 


245 


283s— 284; 


2835. Dürkheim E. Les forme* el£mentaires de la vie religieuse. Le Systeme 
totemique en Australie avec 1 carte. Travaux de l’annee sodologique. 
(p. 647) 8°. Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 10.00. — Rc.: R. Mit. 
Mor. XXI, 2, p. 307 (Suppl.); R. de Ph. XIII, 3, p. 317 (Fel. Pradel). 

2836. Dyroff Ad. Über Name u. Begriff der Synteresis. [Ph. Jrb. XXV, 
p. 487.] 

2837. Eiddy Mary Baker. Mayor A., Mary Baker Eddy et la Science 
chretienne. (p. 292) 12°. Neuchätel, Delachaux et Niestle. Fr. 3.00. 

C’est le premier ouviage ecrit en frangais donnant du sdentisme un historique 
aussi complet que possible. — Rc.: R. ph. XXXVII, p. 208 (J. Baruizi). 

2838. Edmunds A. J. The Buddhist-Christian Missing Link. [O. C. XXVI, 

p. 61.3 

2839. Enzheim E. Zur Verständigung über die Wunderfrage. [Rel. G. VI, 
P- 97-3 

2840. Farnell L. R. The higher aspects of Greek religion. (p. 155) 8°. 
New York, Scribners. $ 1.50. — Rc.: J. P*., Ps. M. X, 15, p. 417 (W. A. Heidcl). 

2841. Faunce W. What does Christianity mean? (p. 246) 8°. London, 
Revell. 3 sh. 6 d. 

2842. Feuerbach L. Leese Kurt, Die Prinzipienlehre der neueren syste- 
matischen Theologie im Lichte der Kritik Ludw. Feuerbachs. (VIII, 
196 S.) 8°. Leipzig, Hinrichs. .M 5.50. 

Die Aufgabe u. das Ziel der vorliegenden Untersuchung besteht in dem 
Nachweis, daß es nicht nur eine Forderung historischer Gerechtigheit, sondern 
geradezu eine wiss. Existenzfrage der systematischen Theologie der Gegen- 
wart ist, Feuerbachs Kritik der Theologie ernster zu nehmen u. sich mit ihr 
gründlicher auseinanderzusetzen, als es bisher geschehen ist. 

2843. Fiske A. K. The Mythical Element in Christianity. [O. C. XXVI, 

p. 48.3 

2844. Flechter M. Scott. The Psychol. of the New Testament, (p. 344) 8°. 
London, Hodder. 6 sh. 

2845. Flügel O. Die Wunder Jesu Christi u. die Naturgesetze. 3. Aufl. 
(49 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. Ji 0.65. 

Wichtigkeit der Frage. Historische u. philos. Behandlung der Frage. Das Naturgesetz. 
Scheinbare Unmöglichkeit des Wunders bei der Unabänderlichkeit der Naturgesetze. Die 
Möglichkeit des Wunders. 

2846. Foucart G. Histoire des rel. et methode comparative. (p. CLXIV, 
452) 16 0 . Paris, Picard et fils. Fr. 5.00. 

2847. Freimark Hans. Wege und Umwege zur Theosophie. (61 S.) 8°. 
Leipzig, W. Heims. jH 0.75. 

Das Suchen des Menschen. Die Mächte des Lebens. Die Welt der Seele. Das Eigentum 
des Geistes. Die Wege zur Einheit. Die Weisheit des Krfüllens. Das Leben des Geistes. 
Die Gebilde neuerer Theosophie. Theosophie u. Esoterik. Das Bruderschaftsprinzip. Raja- 
Yoga. Der Bund des Sterns im Osten. Messiashoffnungen. Materialistischer Spiritualismus. 
Moderne RosenkreuzereL Halbe Wahrheiten. Der Wille zur Tat usw. 
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Im ersten Teil wird versucht, Wege zu einer Theosophie anzugeben, die 
nicht in die Abgründe der Phantastik u. leichtfertigen psychischen Experimen- 
tierens führen. Der zweite Teil bringt eine kurzgefaßte Darstellung der modernen 
theosophischen Bewegung. 

2848. Fr6mont Gg. Les principes ou essais sur le probleme des destinies 
de l’homme. T. XI. Les propheties messianiques realisees dans la 
personne du Jesus- Christ. Dogme de la Trinite. (p. IX, 371) 8°. 
Paris, Bloud et Cie. Fr. 5.00. 

2849. French J. F. M. Prehistoric faith and worship. Glimpsis of andern 
Irish life. (p. 224) 8°. London, Nutt 3 sh. 6 d. 

2850. Garbe Richard. Contributions of Christianity to Buddhism. [Mon. XXII, 
p. 161.] 

285 1. Garretson A. S. Primitive Christianity and Early Critidsms. (p. 300.) 
Boston, Sherman & French. $ 1.50. 

My book opposes the supernaturalism of the Gospels. It is not of a 
philosophical character recept in the treatment of the "Creek schools” and 
“Dualism”. The nova is historical. 

2852. Gerdtell Ludw. v. Die unchristlichen Wunder vor dem Forum dei 
modernen Weltanschauung. 3. Aufl. (133 S.) Eilenburg, Br. Becker. 
Jt 1.50. 

2853. Glover T. R. The Daemon Environment of the Primitive Christian. 
[Hib. J. XI, p. 153.] 

2854. Gnadenfeld Roy. Glaube u. Wirklichkeitssinn im Alten Testament. 
[Rel. G. VI, p. 42.] 

2855. Goblet D'Alviella. L’Evolution du dogme Catholique. I. Les origines. 
(p. 346) 16 0 . Paris, E. Nourry. Fr. 6.00. 

La Morale religicuse de Jfcsus. La Tradition et PActivite Apostoliques. L'Apötre Paul 
et !a Penetration du christianismc en terre paTenne. La Lutte entre l’Universalisme et le 
Particularisme. I-itterature chr^tienne dGpcndant de Paul. Le Tradition Synoptique. Le 1 V r 
Evangilc et ses Origines. La Theologie du IV' Evangile. 

Le Dogme catholique a ses debuts dans les Evangilcs. Ce premier volumc 
a pour but de degagcr ce qu’ils contiennent dejä d’affirmations dogmatiques et 
les assertions qui amorcent les dogmcs futurs. 

2856. Godard A. Christian positivism. 51h ed. 8°. London, Walker. 8 sh. 6 d. 

2857. Hamack Ad. Hamack u. das platonische Christentum. [M. C. G. 
(K. G.) XXI, 1, S. 25.] 

2858. Hartog A. H. de. De Christus naar Johannes. [N. B. V, 2.] 

2859. — Heilige Geest en Kcrk. [N. B. V, to.] 

2860. Hedde. La lumiere d’apres les anciens. [R. thom. XX, p. 224 — 229.] 

2861. — Nccessite actuelle des etudes superieures en theologie. [R. thom. XX, 
6, p. 763.] 

2862. Herbert Marcel. Avant les Evangiles Canoniqucs. [Coen.VI, fasc.VI, p.8.] 
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2863. Herrick George F. Christian and Mohammedan. A Plea for bridging 
the chasm. (p. 254) 8°. London, Revell. 5 sh. 

2864. Horten M. Die philos. Systeme der spekulativen Theologen im Islam. 
Nach Originalquellen dargestellt. (XIII, 666 S.) 8°. Bonn, Cohen. Ji 18.00. 

Die Weltanschauung des Islam mußte, als sie mit der zeitgenössischen 
Bildung in Syrien, Persien u. Ägypten in Fühlung kam, den Versuch machen, 
sich diesem höheren Niveau anzupassen. Die hieraus sich ergebenden Systeme 
u. Schulen werden für die Zeit von ca. 750 — 1080 nach Originalquellen ge- 
schildert, u. dabei die liberale u. die orthodoxe Richtung getrennt behandelt — 
Rc. : Kit. XVII, 4, p. 481 (Selbsunz.). 

2865. Hugon R. P. La theologie latine et la theologie grecque des processions 
divines. [R. thom. XX, 4, p. 474.] 

2866. — L’operation commune des personnes divines au dehors. [R. thom. XX, 
p. 1 — 11.] 

2867. Jamblichos. The urgia or the Egyptian Mysteries, translated from the 
Greek by A. Wilder, (p. 284) 8°. London, Rider. 7 sh. 6 d. 

2868. Junod H. A. Sidschi, Kultur, Christentum u. das Problem der schwarzen 
Rasse. Deutsch v. G. Buttler. Vorwort v. C. v. Orelli, mit 1 Landschafts- 
bild u. 1 Fksm. 2. unveränd. Aufl. (IV, 276 S.) 8°. Leipzig, J. C. 
Hinrichs. „4 3.50. 

2869. Keller L. Die Gedankenwelt der Humani tatslehre u. das johanneische 
Christentum. [M. C. G. (K. G.) XXI, 7, p. 130.] 

2870. König Ed. Geschichte der alttestamentlichen Rel. kritisch dargestellt. 
(VIII, 608 S.) 8°. Gütersloh, Bertelsmann. M 7.00. 

Das Werk hat sich das Ziel gesetzt, eine wirklich kritische Darstellung des 
Entwicklungsganges der altisraelitischen Rel. darzubieten, indem alle darin auf- 
tauchenden geschichtsphilos. Probleme u. die neueren Versuche ihrer Lösung 
diskutiert werden. — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 137 (A. Lemonnyer). 

2871. Laberthonniire L. Sur le chemin du catholicisme. (p. 64) 8°. Paris, 
Bloud. 

2872. La Grasserie Raoul de. Les sanctions religieuses. [Coen. VI, fase. 
VI. p. 16.] 

2873. Lamballe E. La contemplation ou princi|>es de theologie mystique. 
(p. XI, 204) 16 0 . Paris, Tcqui. 

2874. La Torre Jorge. Le modemisme religeux. [Coen. VI, fase. III, p. 15.] 

2875. ka Touche E. D. The Person of Christ in Modem Thought. (p. 416) 
8°. London, J. Clarke. 6 sh. 

2876. Lattes Dante A. cCristianesimo ed Ebraismo» di Horadezki. [Coen. 
VI, fase. VII, p. 22.] 

2877. Leadbeater C. W. A Textbook of Theosophy. (p. 222) 8°. London, 
Theos. Publ. Co. 1 sh. 6 d. 

2878. Leiber R. Name und Begriff der Synteresis in der mittelalterlichen 
Scholastik. [Ph. Jrb. XXV, p. 372.] 


Digitized by Google 



IX c. Arbeiten auf d. Grenzgebiete .. . — 248 — 2879 — 2891 

2879. Leo Otto. Die Geisteskraft im Wissen u. Glauben. [Rel. G. VI, p. 271.] 

2880. Lepin M. Jesus-Christ, sa vie et son oeuvre, esquisse des origines 
chretiennes avec introduction sur la valeur historique des Evangiles. 
(p. 272) 12° Paris, G. Beauchcsne. Fr. 2.50. 

Petite Vie de Jesus, oü l’auteur souligne les traits principaux de l’histoire 
du Sauveur, met en relief ce que ses actes et ses enseignements offrent de 
plus significatif et de plus important pour la foi. 

2881. Le Roy A. La religion des primitifs. Trad. polonaisc par W. Wolff 
et A. Szymanski. (p. IX, 367.) Varsovie. R. 2.00. 

2882. Liguori. Cazes, La «Theologie morale» de saint Liguori. [R. thom. 
XX, p. 335 — 344 -] 

Lobstein P. cf. 2334. 

2883. Lohmann G. Indische Seelenwanderung u. christlichen Glaube. [Z. 
Rel. Ps. V, S. 173.] 

2884. Lugan A. Jesus et la loi generale de l’amour des hommes. [Ann. de 
Ph. ch. XII, p. 596.] 

2885. Lullius Raim. Lozano M., Demostrabilidad de los misterios de la fe 
segun Raimundo Lulio. [C. Tom. III, 17, p. 195.] 

Raimundo Lulio intentö demostrar por la razdn, esto es por razones 
necesarias, los misterios de la Fe . . Con textos de sus obras hace ver clara- 
mente esta afirmacion contra las apreciaciones del canonigo Bove que defiende 
lo contrario. Los misterios que mäs aparecen cn los razonamientos son los 
de la Trinidad y Encamaciön, que se creen, pero que no se demuestran. 

2886. Mac Connell S. D. Christianity: an interpretation. London, Long- 
mans. 4 sh. 6 d. 

2887. Maestre Fr. M. Budismo y Basilidismo. [C. Tom. III, 15.] 

Todas las religiones indianas, el Vedismo, Brahmaismo, Jainismo y Budismo 

estän penetradas de los grandes principios fundamentales que caracterizan al 
Gnosticisrao y de los cuales ninguna huella aparece en la religion aria. Lo 
demmestxa comparando los siete principios que Kraus asigna al Gnosticismo con 
los de las religiones indianas. Ademas afiade el autor otros dos principios 
dignos de consideracion, 4 saber, el significado simbölico de los nümeros y la 
di visidn de las doctrinas gnosticas en exotericas y esot£ricas. Estos nucve 
prindpios son comunes 4 las dos clases de religiones. 

2888. Manzoni A. Accascina Cino, La religione di Alessandro Manzoni e il 
suo carteggio intimo. [Coen. VI, p. 51.] 

2889. Marcanus. Heilsfeit en Heilsgeloof. [N. B. V, 3.] 

2890. Marin-Sola (Franasco). Homogeneidad de la Doctrina Catdlica. [C. 
Tom. IV, p. 46, 197; V, p. 409.] 

2891. Martin R. P. Principes de la theologie et lieux theologiques. [R. 
thom. XX, 4, p. 499.] 
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2892. Mausbach Jos. Der Eid wider den Modernismus u. die theologische 
Wiss. (79 S.) gr. 8°. Köln, J. P. Bachem. Jt 1.50. 

Die Schrift gibt eine kurze Erklärung des Modemismus und der zur Ab- 
wehr des Modernismus vorgeschriebenen Eidesformel, behandelt dann im all- 
gemeinen das Verhältnis zwischen Autoritätsglaube und Forschungsfreiheit und 
spezieller die mit der Dogmen- und Kirchengeschichte sich befassenden Sätze 
des Antimodernisteneides. 

2893. Mayer Ad. Der Zweifel. [Z. Rel. Ps. VI, 1, S. 28.] 

2894. Menendez-Reigada. La Alemania actual: Crisis del Protestanlismo. 
[C. Tom. IV, p. 418; V, p. 48.] 

2895. Mercier. Radlinski J., Der Kardinal Merder und der Jesuite Tyrrell. 
Ein Blatt aus der Geschichte des Modernismus (pol.). [Prawda XXXII, 
No. 19—23.] 

2896. Montagne. Un ideal de vie religieuse d’apres les peintures du couvent 
dominicain de Saint-Nicolas, ä Trevise. [R. thom. XX, 6, p.1792.] 

2897. Moore Edw. Caldwell. An Outline of thc History of Christian Thought 
since Kant. (p. 260) 8°. London, Duckworth. 2 sh. 6 d. 

An effort to discribe the Contribution of the philosophical movement 
since Kant of the critical movement since Krauss and the scientific movement 
sinces Comte and Darwin to the progress of religious thought in Europe and 
America. The book aims to indicate the influence of these three main factors 
in the theological reconstruction which is in progress. 

2898. Müller Joh. Das Christusproblcm in der Gegenwart. [Bl. z. Pf. p. L. 
XV, 4.] 

2899. Murray G. Four stages of Greek religion. (p. 224) 8°. London, 
Frowde. 6 sh. 

2900. Nes H. M. van. Historie, raythe en geloof. Jezus Christus en de 
heden daagsche wetenschap (XII, 170 S.) 8°. Leiden, E.J. Brill, fl. 1.00. 

2901. Nicotra Seb. La Chiesa ed i suoi contraddittori : conferenza. (p. 32) 
8°. Catania, tip. Salesiana. 

2902. Norström V. Religion och tanke (p. 15, 269) 8°. Stockholm, Geber. 
Kr. 4.75. 

2903. Opitz H. G. Das Christentum im Freilichte der pliilos. Kritik. (95 S.) 
Leipzig, Quelle & Meyer. 1.80. 

Die Schrift knüpft an die Begründung der Gottesvorstellung durch Kant 
an, weist aber nach, daß diese Vorstellung nicht bloß eine »regulative«, sondern 
eine ebenso »konstitutive« ist, wie alle unsere wiss. Vorstellungen von einem 
Nicht-Ieh, also von einer Welt außer uns. Das Christentum führt sie zurück 
auf das große Drama der Entzweiung zwischen dem Menschen u. Gott, sowie 
das damit zusammenhängende, alles menschliche Sein durchdringende Erlösungs- 
bedürfnis der Menschheit. — Rc.: m. C. G. (K. G.) XXII, 1, p. 5 (Wolfstieg). 

2904. Paoli p. Pellegrino. Per aspera verso la veritä; contributi apologetici. 
(p. 211) 16 0 . Firenze 12, libr. ed. Fiorentina. L. 2.00. 
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2905. Papus. La reincamation, la meterapsychose, l'evolution physique astrale 
et spirituelle, (p. 250) 18 0 . Paris, Dorbon. 

2906. Pascal Bl. Louis I., Note sur le pretendu fideisme de Pascal. TR. de 
Ph. XX, p. 40.] 

2907. Piccirilli Jos. M. Oisquisitio dogmatica-critica-scholastica-f>olemica de 
catholico intellectu dogmatis transubstantiationis. (p. 319) 8°. Neapoli, 
tip. M. D.'Auria. L. 4.50. 

2908. Pighi J. B. Cursus theologiae moralis, ad usum scholarum theologicarum. 
Lib.IV. (De sacramentis.) (p.327)8°. Veronae, F. Cinquetti (G. Marchiori). 

2909. Pinard H. L’experience, la raison, les normes ext£rieures dans le 
catholicisme. [R. de Ph. XXI, p. 489.] 

2910. Pope Hugh. The Scholastic View of Bibücal Inspiration, (p. 52) 8°. 
Rome, R. Garroni. 

291 1. Poulpiquet E. A. de. Le dogmc, source d'unite et de saintete dans 
l’eglisc. (p. 1 18) 16° Paris, Bloud. Fr. 1.20. — Rc.: Cult. f. VI, p. 307 (E. L.). 

2912. — L’objet integral de l’apologetique. 3. ed. (p. 565) 8°. Paris, Bloud. 

2913. Puglisi Mario. Gcsu e il mito di Cristo: saggio di critica metodo- 
logica. Con la bibliografia del soggetto. (p. XI, 279) 8°. Bari, G. Laterza 
e figl. L. 4.00. 

Si esamina il valore del metodo per la indagine mitologica che si propone 
il discernimento del mitico dallo storico; e si esamina il valore del metodo 
per la indagine storica, per la credibilita dei testimoni, e per le prove che 
possono ricavarsi dai documenti, affinche si possa stabilire il processo che 
meglio conduce all’ accertamento degli eventi — Rc. : Bol. f. I, 3/4, p. 55 (Luigi 
Visconti). 

2914. Quatrini Gius. Il modemismo apologetico: dissertazionc letta all’acca- 

demia di s. Tomaso il 7 marzo 1912. (p. 15) 8°. Modena, tip. 

Immacolata Concezione. 

2915. Quidor J. Grabmann M„ Le «Correctorium coruptorrii» du Dominicain 

Joh. Quidor de Paris. (11306.) [R. n.-s. XIX, p. 404.] 

2916. Reinach Sal. Orfeus. Storia generale delle religioni. Trad. ital. di 
Am. della Torre, con appendice su: Il Cristianesimo in Italia dai filosoilsti 
ai modemisti. 2 vol. (p. XVI, 1107) 8°. Palermo, Sandron. [Ind. 
mod.] L. 15.00. 

Fa, con metodo scientifico, la storia delle religioni, considerando la mani- 
festazione religiosa come fatto puramente umano. Per la prima volta, in questo 
manuale di Storia delle religioni, si tien conto del Cristianesimo, esponendone 
le origini e la dottrina come quelle di qualsiasi altra manifestazione religiosa. 
— Rc.: R. di F. N. IV, p. 681 (F. Olgiati); Bol. f. I, 5/7, p. 82 (G. Ferntndo). 

2917. Renaudin. L’action de la vie religieuse dans l’eglise. [R. thom. XX, 
p. 22—31.] 

2918. Revillout E. L’egalit£ devant la mort dans l’Kgypte romaine. [R. de 
Ph. XX, p. 28.] 
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2919. Ritter A. Der wahre Gott u. seine Tafeln. (VI, 130 S.) Leipzig, 
Dieterich. Jt 2.00. 

Das kurz gefaßte und möglichst gemeinverständlich gehaltene Buch geht 
von dem erkenntniskritischen Grundsätze aus, daß das rel. Problem nur auf 
der Basis der wiss. festgestellten Phänomenologie des rel. Erlebens, unabhängig 
von allen jemals zu deren Erklärung erdachten monistischen oder dualistischen 
Hypothesen, gelöst werden müsse. — Rc.: Kst. XVII, p. 310 (Selb* tanz ). 

2920. Rohr Jgn. Griechentum u. Christentum. (40 S.) 8°. Münster, Aschen- 
dorff. 0.50. 

2921. Rolland Ch. II paradiso in terra: il mistero eucaristico spiegato secondo 
la ragione dogmatica, liturgica, ascetica e morale. Trad. it. del sac. G. 
Pagliani. 2* ed. (p. 435) 16 0 . Milano, tip. s. Lega eucaristica. L. 2.00. 

2922. Rosmini. Serbati Ant., Theodicy-Essays on Divine Providence. Transl. 

with sorne omissions from the Milan edition of 1845. (p. XVII, 475 -+- 

VII, 456-1-75) 8°. London, Longmans. 21 sh. 

A large portion of the first of these volumes deals with the limits of 

human reason in its judgments regarding Divine Providence, and with the 

vindication of God’s action in the distribution of temporal good and evil. In 

the main, and more original, |)art of the work, Rosmini, starting from the Law 

of the Least Means, and showing its consequences in the Laws of Gradation, 
of Excluded Equality, of Antagonism, of Heroism, of the Accumulation of 
Goods, etc., seeks to justify God’s govemment of the universe. There is a 
long appendix on the condition of infants who die without baptism, and an 
exhaustive subject index. — Rc.: Mind XXI, p. 583 (James Lindsay). 

2923. Ross W. A. The ethical basis of Calvinism. [Int. J. Eth. XXII, 
P- 437 -] 

2924. Roussel A. Le Bouddliisme primitif. (p. LX, 431) 16 0 . Paris, Tequi. 
Fr. 4.00. 

En trois parties l'auteur nous presente le Bouddha, le Dhamma et le 
Sangha. Apres ce tableau detaille du Bouddhisme tel qu’il etait dans finde 
en ses jours glorieux, un chapitre supplementaire nous fait voir la decadence 
dans laquelle il est torabe aux lieux de son pays d’origine oü il se survit 
encore, l’ile de Ceylan et le Nepal. — Rc. : R. di F. N. IV. 

2925. Schlößinger Wilh. Die Stellung der Engel in der Schöpfung. [Jrb. 
Ph. sp. Th. XXVII, 1, S. 81.] 

2926. — Das Verhältnis der Engelwelt zur sichtbaren Schöpfung. [Jrb. Ph. 
sp. Th. XXVII, 2, S. 158.] 

2927. Schmidt N. The new Jesus myth and its ethical value. [Int. J. Eth. 
XXII, p. 19.] 

2928. Schnehen W. v. The secret of Christianity. [O. C. XXVI, g, p. 546.] 

2929. Sirjetlow N. Kursus der apologetischen Theologie. (382 S.) 8°- 
4. Aufl. Kiew. R. 2.00. 
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2930. Smith B. The Historicity of Jesus. [O. C. XXVI, 10, p. 604.] 

2931. Spencer Frederick A. M. The Meaning of Christianity. (p. 420) 8°. 
London, Unwin. 7 sh. 6 d. — Rc.: Hib. J. XI, 3, p. 686 {A. L. Lillej); 
Mind XXII, 87, p. 416 (G. A. Johnston); Int. J. Eth. XXIII, 4, p. 478 (T. Whiltaker). 

2932. Streeter B. H., Brook R., Moberly W. H., Parsons G. R„ 
Rawlinson A. E. J., Talbot N. S., Temple W. Foundations: a 
Statement of Christian belief in terms of modern thought. London, 
Macmillan. IO sh. 6 d. — Rc.: Hib. J. XI, 3, p. 668 (Hastings Rashdali). 

2933. Streffe O. Physiologische Unmöglichkeit des Todes Christi am Kreuze. 
Religionsphilos. Betrachtungen. (58 S.) 8°. Bonn, C. Geotgi. . M 1.00. 

2934. Thomas Aquinus. Allo B., La paix dans la verite. La personnalite 
de St. Thomas, (p. 62) 8°. Paris, Bloud. 

Le theologien catholique trouve Ie meilleur modele qu’il puisse desirer dans 
St. Thomas d’Aquin. Le trait dominant de cette grande personnalite fut sa 
haute liberte intellectuelle, et celle-ci resultait de la parfaite liberte d'äme que 
lui donnait l’amour de la verite divine. — Rc.: R. di F. N. IV; R. de Ph. XII, 
p. tot (J. R.). 

2935. — Martin, L’objet integral de la theologie d’apres saint Thomas d'Aquiu. 
[R. thom. XX, p. 12—21.] 

2936. — Pagano A., Olgiati F., L’individualitä di Dio secondo S. Tomaso. [R. 
di F. N. IV, p. 436.] 

2937. Tisdall W. St. Clair. Christianity and other faiths. An essay in coropa- 
rativc rel. (p. 252) 8°. London, Scott 5 sh. 

2938. Treitel L. Die alexandrinische Lehre von den Mittelwesen oder gött- 
lichen Kräften, insbesondere bei Philo, geprüft auf die Frage, ob und 
welchen Einfluß sie auf das Mutterland Palästina gehabt. [Judaica S. 177.] 

2939. Troeltsch Ernst. Protestantism and progress; a history study of the 
relation of protestantism to the modern world. (p. 222) 8°. London, 
William & Norgate. 3 sh. 6 d. 

2940. Trubetzkoi E. Der alte u. der neue nationale Messianismus. [Russ. 
M. III, S. 82 — 103.] 

2941. Turchi N. Manuale di storia delle rel. Torino, Bocca. 

Contiene un' esposizione delle rel. non bibliche, esaminate nei loro elementi 
essenziali: le credenze, il culto, la vita ultramontana. E premesso ad ogni 
capitolo un cenno etnografieo del popolo di cui si parla e uno schizzo della 
sviluppo storico della sua rel. 

2942. Van den Bergh van Eijsinga G. A. Buddha -Wijze- Christus. [T. 
Wijs. VI, p. 10.] 

2943. Verweyen J. M. Christentum u. Pantheismus. [Tat IV, p. 51.] 

2944. Volpe Giach. Chiesa e Stato di citta nell’ Italia medievate. [Bol. 
filos. I, 3/4, p. 41.] 
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2945. Whittinghill. Cristianesimo e Critica. (p. 102) 8°. Torino, Tip, II 
Risveglio. — Rc. : Coen. VI, fase V, p. 79. 

2946. Wiener M. Zur Geschichte des Offenbarungsbegriffs. [Judaica S. 1.] 

2947. Wild C. C. Das Christentum im Lichte der modernen Wissenschaft. 
St. Gallen, Selbstverlag. 

2948. Wright D. A manual of Buddhism. With introduction by E. Mills, 
(p. XI, 87) 8°. London, K. Paul. 2 sh. 6 d. 

2949. Zillmann P. Die Jesuiten u. der Okkultismus. [Met. R. XIX, 5.] 

2950. — Praelectiones philos. scholasticae: theologia naturalis. (p. 526) 8°. 
Forojulii, typ. Stagni. 


Digitized by Google 



Xa. Philo«, der Kunst . . . 


254 


J951— 1958 


X. Philos. der Kunst. Aesthetics. Philos. de l’art Filos. 

dell’arte. 


a) Historische und systematische Gesamtdarstellungen. Be- 
handlung einzelner ästhetischer Systeme. General expo- 
sitions: historical and systematical. Systems of aesthetics. 
Expositions gener. histor. et syst^matiques. Systemes d’esthe- 
tique. Esposizioni gener. storiche e sistematiche. Sistemi 

d’estetica. 

2951. Amato Gen. D\ A. U. M. (Aum): principio fondamentale originario 
delle arti umanc. (p. 296) 8°. Genova, libr. ed. E. Spiotti. L. 5.00. 

L’autore basandosi sulle risultanze dei recenti scavi mondiali, sostiene che 
le letterc non nascono da pittografie e geroglifici, ma da un segnario geometrico, 
nel quäle s’incassano i segni dello Zodiaco, i Numeri e le Lettere di tutti i 
popoli del mondo; egli crede nell’ esistenza d’una vera e propria scienza rel. 
nella preistoria e ritiene che il linguagio provenga dalla visione del segnario 
(simbolo rel. mondiale, chiave della Mitologia e Principio fondamentale d’ogni 
arte umana). 

2952. Basch. Les grands courants de l’esthetique allemande contemporaine. 
[R. ph. LXXIII, p. 22, 167.] 

2953. Bayard E. Los connaissances essentielles de l'art. Paris, Michel. 

2954. Bizet Gauthier -Villars, L’Esthetique de Georges Bizet. [Le Guide 
musical LVII, 44 ff.] 

2955. Braun O. Von deutscher Ästhetik. [Der Türmer XIV, 11.] 

2956. Cohen. Falter G., Hermann Cohen, Ästhetik des reinen Gefühls. [Arch. 
G. Ph. XVIII, 4.] 

2957. Colville W. J. Creative thought. Being essays in the art of self- 
Unfoldment (p. X, 296) 8°. London, Rider. 3 sh. 6 d. 

2958. Coosemans E. Entretiens philosophiques specialement sur l’art. (p. 
IV, 287) 8°. Bruxelles, Van Caulaert. Fr. 3.50. 
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2959. Croce Ben. Estetica come seien za dell’espressione linguistica generale: 
teoria e storia. 4. ed. riveduta. (p. XXIII, 587) 8°. Bari, G. Laterza 
e figli. — Rc. : Bol. f. I, 3/4, p. 57 (G. F'eirando). 

2960. — Bazardjian R., Benedetto Croce, il falso esteta (inversione estetica). 
(p. 25) 16 0 . Padova, Drucker. L. 0.75. 

2961. Diez Max. Allgemeine Ästhetik. Neudr. (180 S.) kl. 8°. Berlin, 
G. J. Göschen. .A 0.90. 

2962. Dussauze H. Les regles esthetiques et les lois du Sentiment, (p. 541) 
8°. Paris, F. Alcan. Fr. 10.00. 

2963. Fiedler Konr. Schriften über Kunst, hrg. v. Herrn. Konnerth. I. Ober 
die Beurteilung von Werken der bildenden Kunst Über Kunstinteresse 
und deren Förderung. Moderner Naturalismus und künstlerische Wahr- 
heit. Der Ursprung der künstlerischen Tätigkeit Hans von Marees, 
(XXIII, 462 S.) 8°. München, Piper & Co. Jt 6.00. 

2964. Gaultier P. Le sens de l’art, sa nature, son role, sa valeur. Preface 
de E. Boutroux. IV*“ ed. (p. XXXII, 271) 16 0 . Paris, Hachette. 
Ft 3-50. 

2965. Gielly Louis. Les methodes de la critique dans l’^tude de l’art italien. 
[Revue bleue L. 17, 18.] 

2966. Gonzalez P. Antonio. Filos. de la Belleza. Con las debidas licencias. 
(p. 488) 4 0 . Madrid, Tip. de Archivos, Precio. Pes. 5.00. 

Esta obra escrita por un dominico ha sido muy bien redbida por la prensa 
de tode los maticcs. Consta de cuatro partes que abarcan sesenta capltulos. 
Parte I. De la belleza objetiva: Estudia la naturaleza de la Estetica, de la 
belleza con sus definiciones variadas; sus relaciones con el Bien; lo sublime; 
la gracia en el arte; lo feo; la expresidn esteticamente considerada. Belleza 
subjetiva: Sobre el sentido estetico; la sensibilidad y la emocion; el juicio este- 
tico; el Genio; el bucn gusto; la belleza moral; el ideal. Del Arte en general: 
definieiön del arte; conceptos de autores ilustres; elementos constitutivos del 
arte; fuentes de la belleza; distintos sistemas acerca de las bellas artes; el Arte 
por el Arte; el idealismo, los simbolos; el Cristianismo y las bellas artes. De 
las bellas artes en particular: Cuäntas son; estudio acerca de la Pintura, es- 
cultura, Arquitectura y la Müsica. 

2967. Guyau J. M. Die ästhetischen Probleme der Gegenwart. Deutsch v. E. 
Bergmann. (XII, 230 S.) 8°. Leipzig, W. Klinkhardt. [Ph. soz. Büch. 
XXIX.] Ji 5.00. 

Vorwort des Übersetzers. Vorwort des Verfassers. Das Prinzip der Kunst und Poesie. 
Die Lust am Schönen und die Lust am Spiel. Steht die Lust am Schönen im Widerspruch 
mit dem Gefühl für das Nützliche, dem Bedürfnis und der Begierde? Bedingungen der Schön- 
heit in den Bewegungen. Bedingungen der Schönheit in den Gefühlen. Moralisches Prinzip 
der Anmut. Von der Schönheit in den Empfindungen. Allgemeine Theorie des Schönen. 
Die künstlerische Erregung und die Farbe in den Künsten. Die Zukunft von Kunst und 
Poesie. Die Zukunft von Kunst und Schönheit auf Grand von Statistik und Physiologie. Die 
Zukunft der Künste auf Grund der Geschichte. Der Antagonismus zwischen der Kunst und 
der modernen Industrie. Der Antagonismus zwischen dem Geist der Wissenschaft und der 
Einbildungskraft. Die Zukunft und die Gesetze des Verses. 
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2968. Hegel. Croce B., Vestigi di estetiea hegeliana nella critica del De 
Sanctis. [La Cultura XXXI, 9.] 

2969. Hemsterhuis. Funder A., Franz Hemsterhuis u. die Ästhetik der Eng- 
länder u. Franzosen im 18. Jahrhundert. (52 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

2970. Herbart. Franke Fr., Über die angeblichen zwei ästhetischen Denk- 
weisen Herbarts. [Z. Ph. Päd. XIX, S. 340.] 

297 1. Hoffmann K. Neuklassik u. Neuidealismus. [Tat III, S. 143.] 

2972. — Zeit u. Stil. [Tat III, S. 32.] 

2973. Humboldt Wilh. v. Daffis H., Wilhelm v. Humboldt, der Ästhetiker. 
[Tat III, S. 374.] 

2974. — Fuente Hans aus der, Wilhelm v. Humboldts Forschungen über Ästhe- 
tik. Diss. Marburg. (III, 144 S.) 8°. Gießen, A. Töpelmann. [Ph. Arb. 
IV, 3.] Ji 4.40. 

Die Prinzipien der Ästhetik. (Historische Einleitung. Kant und Schiller.) Die Geburt 
des Kunstwerkes aus dem ästhetischen Bewußtsein. Das Kunstwerk als Inhalt des ästhe- 
tischen Bewußtseins. Das System der Künste. (Das Prinzip der Einteilung: stimmende und 
bildende Künste. Die Künste.) — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 126; V. w. Ph. XXXVII, 
2, P* 33 2 (Wilh. Metzger). 

2975. Kant. Bernhard E., Wege zu Kant. [Tat IV, p. 113.] 

2976. — Brüstiger Ch., Kants Ästhetik u. Schellings Kunstphilos., nach ihren 
systematischen Prinzipien u. Beziehungen analysiert. (100 S.) 8°. Leipzig. 
[Diss.] 

2977. — Stavell Melian F., Kant’s theory of art. [The Burlington Magazine, 
Octoberheft.] 

2978. Kinkel W. Beiträge zur Ästhetik des reinen Gefühls. [Philos. Abh. 
für Cohen, S. 299.] 

Der Aufsatz enthält eine Abhandlung über die Methode der Ästhetik, 
gleichzeitig eine Kritik der sogenannten »experimentellen Ästhetik«; ferner 
wird das Verhältnis von Kunst u. Natur erörtert. 

2979. Kölcsey Fr. Revhegyi R„ Köicsey als Ästhetiker (ungar.). [Athen. 21, 
H. 2/3, S. 31—61, H. 4, S. 35—76.] 

2980. Krasinski S. Grzymala-Siedlecki A., Die Ästhetik S. Krasinski’s (poln.). 
[Museion, Februar, März 1 2.] 

2981. Lalo Ch. Introduction ä Pesthetique. Les methodes de Pest6tique. 
Beaute naturelle et beaute artistique. L’impressionisme et le dogmatisme. 
(p. IX, 343) 18 0 . Paris, Colin. Fr. 3.50. 

L’esthetique philosophique n'a d’avenir que si eile devient sociologique en 
se rapprochant de la critique et de l’histoire de Part. Pour cela il faut 
distinguer profondement la beaute de Part et celle de la nature; maintenir 
methodiquement l'idee de valeur au nom de la Science meme; enfin organiser 
dogmatiquement l'impressionnisme. — r c . : R. di F. N. IV; R. ph. XXXVII, p. 292 
<L. An6at); R. de Ph. XXI, p. 739; R. di F. IV, 4, p. 525 (A. Midi); Cult. f. VI. 6. 
p. 639 (G. F.). 

2982. Lange K. Der Zweck der Kunst. [Z. Ästh. Kw. VII, p. 177.] 
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2983. Lee Vern. and Thompson Anstr. Beauty and Ugliness and other 
Studies in Psychological Aesthetics. (p. 376) 8°. London, John Lane. 
12 sh. 6 d. — Rc.: R. ph. XXXVII, p. 197 (L. Arriat) ; R. Mit. Mor. XX (Suppl. 
p. 19); Mind XXII, 87, p. 429 (H. J. Watt). 

2984. Leynardi Lu. Le basi e le ragioni deH’arte. (p. 46) 8°. Milano, 
Roma, Napoli, soc. ed. Dante Alighieri, di Albrighi, Segati e C. L. 1.00. 

Mostrando come le basi dell’arte sieno nella stessa natura psicologica, 
dcU’uomo, trova che le ragioni dell’arte sono quelle stesse delle altre attiviti 
pratiche, cioe appagamento completo piu che si possa delle sue funzioni fonda- 
mentali (surtimento, intelligenze, volontä) non isolate, ma strettamente armo- 
nizzate fra loro. Di li deriva la immanenza storica dell’arte nella natura 
umana, la sua differenziazione del semplice gioco, Ia sua capaciti elettiva 
individuale a dare 1’ artista completo, e la sua valutazione come mezzo, causa 
ed effetto, insieme, di elevazione estetica, intellettuale e morale, assorgendo al 
ca rattere del supremo valore sociale. 

2985. Marlhens L. D. Art et apologetique. [R. thom. XX, p. 182 — 201.] 

2986. Meumann E. Einführung in die Ästhetik der Gegenwart. 2. verm. 
Aufl. (p. 180) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. [Wiss. u. Bildg. 30.] 
. A I.OO. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 150, I, p. 223 (E. Utilz). 

2987. Minjon. Der Schönheitsbegriff der Hochscholastik. [Ph. Jrb. XXV, 
S. 17 1.] 

2988. Moeller van den Bruck. Schönheit. [Tat III, p. 138.] 

2989. Mueller Jos. Philos. des Schönen in Natur u. Kunst. 2. Aufl. (VIII, 
291 S.) 8 . Straßburg, Bongard. Jt 4.00. 

2990. Nietzsche. Ludovid Ant. M., Nietzsche and art. (p. XVII, 236) 8°. 
Boston. $ 1.50. 

2991. — Petsch Rob., Nietzsche als Künstler. [Zeitschrift für den deutschen 
Unterricht XXVI, 10.] 

2992. Paul Jean. Zimmermann K., Jean Paul’s Ästhetik des Lächerlichen. 
(7 1 S.) 8 °. Leipzig. [Diss. j 

2993. Schiller. Rosalewski W., Schillers Ästhetik im Verhältnis zur Kantischen. 
(XI, 129 S.) 8°. Heidelberg, C. Winter. [Diss. Marburg.] Ji 3.60. 

Die Grundmomente in Kants Begründung der Ästhetik. Schilien Ästhetik. (Die ästhe- 
tischen Ansichten Schillers vor dem Beginn der Kantischen Stadien. Das vermeintliche 
objektive Prinzip des Geschmacks. Das Ideal der Schönheit. (Anmut u. Würde.) Das Kultur- 
ideal der Humanität u. die ästhetische Erziehung. Die Theorie der Tragödie.) — Rc.: Kst. 
XVII, p. 308 (Selbstanz.); Z. Ph. ph. Kr. 148, p. 126. 

2994. Sobeski M. Von Plato zu Plotin. Zur Geschichte der griechischen 
Ästhetik (poln.). [Museion, Februar 12.] 

2995. Ssolowjew Wl. Leontjew K., Über W. Ssolowjew und die Ästhetik 
des Lebens. (Nach zwei Briefen.) (40 S.) 8°. Moskau, >Tworczeskaja 
Mysl«. R. 0.30. 

Philosophie der Gegenwart. IV. 1 7 
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2996. Travaglio Ces. L’e*tetica degli Alessandrini, (p. 26) 8°. Torino, 

tip. V. Bona, 

2997. TrObner Wilh. Stamm Eug., Kritik der Trübnerschen Ästhetik. (77 S.) 
8°. Berlin, E. Hofmann & Co. 1.25. 

Die kleine Schrift wendet sich gegen die vom V. behauptete »zu weit 
gehende Trübnerverherrlichung« und gegen die »Einseitigkeit« der Trübnerschen 
Ästhetik. In der kritischen Begründung wird der Standpunkt des ästhetischen 
Idealismus eingehalten. 

2998. Utitz E. Zur Lehre von der Einheit in der Mannigfaltigkeit. [Z. Ästli. 
Kw. VII.] 

2999. VendAen F. Principes du beau. (p. 256) 12 0 . Paris, Bloud: Fr. 3.50. 
— Rc.: R. ph. XXXVIII, 2, p. 204 (A. Joussaio); R. de Ph. XIII, I, p. 98 (T. de 
Vinn). 

3000. Vittroff S. Zur Methodologie der Ästhetik (ungar.). [Györi all. reälisk. 
1911/12, ertes.] 

In der Methode der Ästhetik das ideale und kausale System ausgleichend 
als Kern fallt die Arbeit die Harmonie auf, welche im gegenseitigen Aufeinander- 
wirken der Natur, des Künstlers, dessen Werkes und des Beobachters fest- 
gestellt werden soll. Daraus werden die Gesetze der Harmonie abgeleitet. 

3001. Wallace H. B. Die Kritik der rationalen Ästhetik in England im 
18. Jahrhundert. (114 S.) 8°. Jena. [Diss.] 

3002. Winckelmann. Pater Walt, Winckelmann. 18 0 . London, Gowans 
& Gray. 6 d. 

3003. Witasek Stephan. Principt di estetica generale. Trad. it di M. Graziussi. 
(p. 331) 8°. Palermo, R. Sandron. [Ind. mod. XV.] L. 6.00. 

Quest’ opera vien riconosciuta per una delle piü notevoli che su 1’ Estetica 
siano da ultimo comparse. 

II Witasek e uno dei piü valorosi rappresentanti, in Germania, deU’indirizzo 
psicologico in estetica, di quell’ indirizzo, cioü, che presso di noi e tanto spregiato 
da taluni, inetti a comprendere tuttociö ch’e fuori degli schemi dottrinali. 

E bene, pertanto, che anche in Italia si apprenda come sia non soltanto 
feconda, ma indispensabile per qualunque indagine realmente critica l'analisi 
deH’atteggiamento estetico come funzione psichica e la determinazione delle 
leggi che regolano cosi il processo di creazione come quello di valutazione 
della bellezza. — Rc. : R. di F. V, 2 — 3, p. 305 (B. Varisco). 

3004. Wize C. Le beau. (p. 22) 8°. Lugano, Casa editr. del Coenobium. 
L. 0.50. 

Les Grecs rapprochaient en general l’idee du beau de celle du bien (I). 
Cependant ils opposaicnt quelquefois le bien au beau; ils voyaient alors dans 
le bien ce qui est bon pour l'individu dans le beau ce qui est bon pour la 
communaute. De ce point de vue la Kalokagathie nous apparait corame une 
tendance qui poursuit un bien d’un plus haut degre, un bien dont la conquete 
etait parfois difficile et glorieuse parce qu’elle exigeait de l’individu beau et 
bon le sacrifie de son propre bonheur. Nous trouvons dejä chez Herodote 
et chez Sapho cette liaison du beau et du bien. 
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b) Historische und systematische Arbeiten über allgemeine 
ästhetische Probleme. Treatises on general aesthetic problems, 
historical and systematical. Travaux histor. et system. sur 
les probl&mes gen&r. de l’esth£tique. Lavori stör, e sistem. 
sui problemi gener. dell’estetica. 

3005. Bab Jul. Vom Wesen der Kritik. [Die Rheinlande, Deutsche Monats- 
hefte XII, 1 .] 

3006. Benndorf K. Fr. Naturalismus. [Pan II, 13.] 

3007. Biggs W. L. The value of artistic work. [The Westminster review 
C. L. XXVIII, 3.] 

3008. Börner W. Die KQnstlerpsychologie im Altertum. Ein Beitrag zur 
Geschichte der Ästhetik. [Z. Ästh. Kw. VII, S. 82 — 104.] 

3009. Bredt E. W. Häßliche Kunst? (VI, 44 S. mit 50 Tafeln.) München, 
C. Kuhn. Jt 20.00. 

3010. Buchenau A. Kunst u. Humanität. Ein Beitrag zu einer Grundfrage 
der modernen Ästhetik. [M. C. G. (K. G.) XXI, 7, S. 151.] 

3011. Bullough. Psychical distance as a factor in art and an aesthetic prindple. 
[British Journal of Psychology V, 2.] 

30t2.Carus Paul. Art and Religion. [O. C. XXVI, p. 283.] 

3013. Christiansen Br. Das ästhetische Urphänomen. [Logos II, S. 303 
bis 316.] 

3014. Deri M. Versuch einer psychologischen Kunstlehre. (138 S.) 8°. 
Stuttgart, Enke. [Z. Ästh. Kw. VII, S. 1 — 168, 194.] Jt 5-00. 

Versuch einer Ästhetik vom Standpunkte des Beschauers, nicht des Künstlers 
aus, auf phänomenologisch -psychologischer Basis. Es ergibt sich ein »natür- 
liches System« aller Künste, in dem die verschiedenen Kunstgruppen den fünf 
Haupt - Sinnesorganen zugeordnet werden. Auf diesem Wege werden dann 
psychologische Grundlagen für eine wiss. Analyse von Kunstwerken gewonnen. 

3015. Dreecken Wilh. Über die absolute Wertung ästhetischer Objekte. 
(16 S.) 8°. Berlin, Schuster & Loeffler. Jt 0.60. 

3016. Engelbrecht K. Künstler u. Künstlertum. Essays zum Problem d. 
künstler. Schaffens, (in S.) 8°. Berlin, E. Hofmann & Co. . tt 1.50. 

Motive und Quietive des Künstlertums- Künstlertum u. Weltanschauung. Der Künstler 
als Persönlichkeit. Der Künstler u. sein Werk. 

Das Buch will die Momente auffinden und erklärend zur Darstellung bringen, 
die den Künstler zum Schaffen zwingen und die teils aus seiner Wesensart 
als Künstler, teils aus seinem Verhältnis zur umgebenden Welt, zu Kultur und 
Geistesleben, hervorgehen. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXI, 5, p. 18 (Wolfstieg). 

3017. Esser P. Kunst u. Ethos. [Tat III, p. 339.] 

3018. Fischer Otto. Die Tradition in der Kunst. [Tat III, p. 490.] 
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3019. Fürst Herbert E. A. Individuality and Art. (p. 114) 8°. London, 
Macmillan. 3 sh. 6 d. 

An attempt to give a sucdnct account of the prindpal contributory causes 
resulty in a particular — aesthetic — achievement, with a view to ascertaining 
to what extent such an achievement, is the result of drcumstance or of individual 
free will. The conclusion arrived at is that there is no part of an individual 
— artistic — achievement, which is an absolute free expression of a Creative 
human will. 

3020. Georgi W. Kunstwerk u. Persönlichkeit. [Deutsche Kunst u. Dekoration 
XV, XXIX, XXX.] 

3021. Gourmont Jean de. L’art et la morale. [Mercure de france No. 359.] 

3022. Grabowski Ad. Der Weg der Form. [Die Rheinlande: Deutsche Monats- 
hefte XII, 9.] 

3023. — Die Bedeutung der Kunst im modernen Leben (russ.). [Sapr. Sz. 14.] 

3024. Horst C. Etwas zur Versöhnung zwischen Kunst und Gemeinschaft. 
[Philos. Abhandl. für Cohen, S. 282.] 

Die Aufgabe ist, die Stellung der Kunst im Erziehungsplane des Staates 
als einer Kulturgemeinschaft wissenschaftlich zu bestimmen. Des Staates Beruf 
ist, durch seine Konstitution seine Bürger zu frder Pflichtbereitschaft dem 
Anderen gegenüber zu erziehen. Die Kunst muß notwendig freigehalten werden 
von Zweck u. Verpflichtung u. den Gesetzen der Natur, hat aber ihre Eigen- 
gesetzlichkeit auszubilden, in jeder Schöpfung darzustellen. Diese bietet also 
das Ideal eines ganz ungebundenen Individuums in freier Gesetzlichkeit. 

3025. Kant. Heimsoeth H., Die Objektfrage in der Kantischen Ästhetik. 
[Philos. Abhandl. für Cohen, p. 315.] 

Von der Kantischen Ästhetik sind vorwiegend die psychol. Aufstellungen 
bekannt; ihre Einstellung wird meist subjektivistisch verstanden. Die Abhandlung 
versucht zu zeigen, wie diese Ästhetik sich zum Problem des Gegenstandes 
stellt. Kants Äußerungen zu dieser Frage werden nach dem Leitfaden seiner 
Gesamtsystematik geordnet u. interpretiert. Dabei ergibt sich, daß von dieser 
Seite aus gesehen, die Kantische Ästhetik nicht Gefühls- sondern Anschauungs- 
ästhetik sein will. 

3026. Katann Osk. Grundgedanken einer neuscholastischen Theorie des 
Schönen. [Die Kultur XIII, 4.] 

3027. Lange Konr. Über den Zweck der Kunst. (49 S.) 8°. Stuttgart, 
F. Enke. Ji 2.00. 

3028. Lauterbach A. Kunst u. Metaphysik (poln.). [Museion II, 7, 9.] 

3029. Lessing Theod. Briefe über Kritik. [Die SchaubühneVIII, 4, 5, 8, 10, 1 2.] 

3030. Lwow - Rogaczewsky W. »Künstler- Wahrheitssucher« (M. Gorki). 
[Sowr. M. V.] 

303 1. Macchioro Vit. La ricerca del simbolo nelle arti figurative. [R. di 
F. IV, 2, p. 210.] 
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3032. Malczewski J. Der Beruf des Künstlers u. die Aufgaben der Kunst 
(poln.). Rektoratsrede. [Krytyka, November.] 

3033. Maries H. v. Cohn J„ Marees Bemerkungen zum Problem des Stils. 
[Logos II, p. 192 — 200.] 

3034. Melis P. A. Estetica del Amor, I. Teoria. (p. 274) 8°. Palma de 
Mallorca, Crispi. 4 Pes. 

Este libro de vulgarizaeiön mäs bien que de investigaeiön y critica, describe 
las teorias esteticas basadas en el sentimiento. Para el autor la hermosura 
es la idea, pero la idea de Io bueno «porque la belleza es Io bueno ideal que 
corresponde a lo bueno real efectivo». Sigue a Santo Tornas, aunque a veces 
no interpreta bien su doctrina. Defiende el autor que mediante todos los 
sentidos podemos apreciar las formas bellas, 6 mejor, la belleza de las formas. — 
Rc. : C. Tom. III, p. 531. 

3035. Meredith George. Stiegelmär R., G. Merediths Theorie des Komischen 
(ungar.). (72 S.) 8°. Budapest, Ndmeth. [Diss.] 

3036. Michel Wilh. Die Grenzen des Subjektiven in der Kunst. [Kunst für 
Alle XXVII, 10.] 

3037. Mitrovics J. Das Grundproblem der ästhetischen Lust (ungar.). (91 S.) 
8°. Debreczen, Hegediis & Sändor. Kr. 2.00. 

V. sucht die Bedingungen der ästhetischen Lust in dem zu finden, daß 
die durch die Anschaumig des ästhetischen Gegenstandes neu auferweckte 
Bewußtseinselemente in der Psyche leicht, voll u. natürlicherweise aperzipiert 
werden können. 

3038. Mitrovics J. Die psychologische Lösung der Frage des Angenehmen 
u. Unangenehmen (ungar.). [Bpesti szemle 149, S. 226 — 252.] 

3039. Müller Frdr. Ästhetisches u. außerästhetisches Urteilen des Kindes 
bei der Betrachtung von Bildwerken. (94 S.) 8°. Leipzig, Quelle & 
Meyer. Ji 3.00. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 150, 1, p. 221 (E. Utitz). 

3040. Mtlller-Freienfels R. Neuheit u. Wiederholung im ästhetischen Ge- 
nießen. [Z. Ästh. Kw. VII, S. 68 — 82.] 

3041. — Lebenverbreitemde u. lebensteigemde Kunst. [Tat IV, S. 1 35.] 

3042. Muttermilch W. Die Idee in der Kunst. Eine ästhetische Skizze 
(poln.). 2. Aufl. (47 S.) Warschau, Aret. 

3043. Niecks. Classic and romantic. [The Monthly Musical Record XLII, 496.] 

3044. Noväk Josef. Über das Schöne. (25 S.) 8°. Königgrätz (Tschechisch), 
Bibliothek des fortschrittlichen Klubs. 

V. steht auf dem genetischen Standpunkte und analysiert psychologisch 
das Gefühl des Schönen. Er gibt folgende Definition: Das Gefühl des Schönen 
entsteht, wenn das Gemüt im Zustande der absoluten Ruhe von einem Schwann 
angemessener Eindrücke getroffen wird. 

3045. Persico Fed. Lineamcnti di estetica. (p. 18) 8°. Napoli, typ. F. 
Sangiovanni e figlio. 

3046. — II posto dell’arte nello spirito. (p. 12) 8°. Roma, tip. Unione ed. 
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3047. Plotin. Über das Schöne. (Enn. I, 6). Übersetzt in* Tschechische 
v. Jaroslau Kubista. [Programm des Realgymn. in Prag. Kremencgasse.] 

3048. Ramsome Arth. The philos. of the Grotesque. London, St Swift 
304g. Sachs Hans. Über Naturgefühl. [Imago I, 2.] 

3050. Scheffers O. Was ist Kunst? [Schauen u. Schaffen XXXIX, 22.] 

3051. Schreyer Lothar. Von der Wiedergeburt des Stils. [Xenien V, April, Mai.] 

3052. Schiller. Kuckhoff Adam, Schillers Theorie des Tragischen. Halle. 
[Diss.] 

Die vorliegende Arbeit schlieBt mit dem Jahre 1784 ab. Maßgebend für 
diese Begrenzung war die Einheit der Schillerschen Theorie innerhalb der Zeit, 
die von seinen Anfängen bis zu dem Aufsatz: »Die Schaubühne als eine 
moralische Anstalt betrachtete, im Drama bis zu »Kabale und Liebec reicht. 

3053. Snowics J. Zur Psychol. der Kunst (poln.). [Lamus IV.] 

3054. Sobeski M. Über die Methoden der Ästhetik (poln.). [Bbl. War- 
szawska, März 12.] 

3055. — Zur Psychologie der produktiven Einbildungskraft (poln.). [Sphinx, 
Jänner.] 

3056. Swoboda K. L. Geheimnis u. Offenbarung der Schönheit (128 S.) 
8°. Berlin, C. Duncker. Jt 2.00. 

Das Büchlein will die Ästhetik auf eine neue, gesicherte Grund- 
lage stellen, durch vertiefte Einsicht in das Wesen des Schönen. Es knüpft 
hierbei an an Darwins Entwicklungslehre, an Wundts daran angeschlossene 
Geistesmetaphysik des idealistischen Evolutionismus und namentlich auch an 
W. Ostwalds Energetik. 

3057. Utitz Em. Was ist Stil? [Kunst für Alle XXVII, 10, 11.] 

3058. — Außerästhetische Faktoren im Kunstgenuß. [Z. Ästh. Kw. VII, 4, 
p. 619.] 

3059. Vocke Gottfr. Zweck u. Schönheit. [Die Plastik II, 4, 5.] 


c) Einzeldisziplinen und deren Probleme. Particular problemes. 
Disciplines et problemes relatifs. Disciplineeproblemi relativi. 

3060. Bab Jul. Wahrheit u. dramatische Dichtung. [Die Rheinlande, Deutsche 
Monatshefte XII, 2.] 

3061. Bäumer Alfr. Ironie. [Der März VI 24.] 

3062. Beethoven. Gottschalck A. v., Beethoven u. Schopenhauer. Musil.- 
philos. Studie. Blankenburg, J. Briest. .S 2.00. 

3063. Cahn. Zur Psychol. der musikalischen Kritik. [Die Musik XI, 9.] 

3064. Chamberlain A. F. The Death of Pan: Poetry and Science. [J. of 
Rel. Ps. V, p. 87 — 110.] 
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3065. Chauffart Em. Poesie et musique. [R. int. Soc. XX, p. 666.] 

3066. Chevaillier. De la Symmetrie dans l’art musical. [La Revue Musicale 
XI, 18, 19.] 

3067. Eiges K. Aufsätze über die Philos. der Musik. Buch I. (94 S.) 8°. 
Moskau. R. 1.00. 

Musik u. Ästhetik. Die Gniadammomie der musikalischen Ästhetik. Die Musik als 
eines der höchsten mystischen Erlebnisse. Die Schönheit in der Kunst. Grundfragen der 
musikalischen Ästhetik. 

3068. Erskine John. The kinds of poetry. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 617.] 

3069. Fanciulli G. La fantasia del poeta. [Cult. f. VI, 4 — 5, p. 344.] 

3070. Feiner K. v. Die tragische Lüge. [Literarisches Echo XIV, 14.] 

307 1. Festenburg- Lobaczewska St Das Problem des Schaffens in der 
Musik- Ästhetik (poln.). [Bbl. Warszawska, Oktober.] 

3072. Fischer Otokar. Geburt der Tragödie aus dem Geiste der Musik. 
Prag. [Hudebui Revue V, 1 — 3.] 

Musik war Nietzsches » Schicksale und durch dieses Schicksal erklärt der V. 
das erste Stadium in Nietzsches Entwicklung, besonders sein Verhältnis zu Wagner, 
Schopenhauer, Hellenismus und zur deutschen Romantik. 

3073. Flauheit. Reik Thr., Flaubert u. seine »Versuchung d. hl. Antonius«. 
Ein Beitrag zur Künstlerpsychol. Mit einer Vorrede v. Alfr. Kerr. (VI, 
187 S.) 8°. Minden, Bruns. Jt 3.00. 

Das Werk beschäftigt sich in erster Linie mit den seelischen Grundlagen 
der Dichtung Flauberts. Im ersten Teile wird eine Deutung der «Tentation 
de Saint-Antoine» gegeben, welche der zweite Teil auf Grund des gesamten 
Materiales bestätigt. Dieser Hauptteil enthält eine Psychoanalyse des Dichters, 
welche die unbewußten Determinanten seines Lebens und Schaffens aufdeckt. 

3074. Freudenberg. Das Menschheitsideal in der Musik. [Deutsche Ton- 
künstlerzeitung X, 246.] 

3075. Fridell Egon. Der Impressionismus. [Die Schaubühne VIII, 9 — 13.] 

3076. Geliert Carus Paul, Gellerts Philosophical poetry. [Mon. XXII, S. 124.] 

3077. GloCl Heinr. Ein Beitrag zur Begriffsbestimmung des Tragischen. 
[Z. für den deutschen Unterricht XXV, 9.] 

3078. Görland A. Die Schicksalsidee in der Geschichte der Tragödie. (Philos. 
Abh. für Cohen, S. 334.] 

Es sollte ein ästh. Prinzip für eine Geschichte der Tragödie entdeckt 
werden; verschiedene boten sich an; als ein entscheidendes war die Idee des 
Schicksals zu erkennen. Schicksal bedeutet für alle tragische Kunst, die Wider- 
sache, die sich notwendig gegen einen Willen erhebt, der sich vor sich selbst 
rechtfertigt, nur aus solcher Rechtfertigung mit seiner Handlung in die Welt 
hinaustritt. Auf diesem Boden des äußeren Geschehens erlangt die notwendige 
Widersache die Macht, an dem Vollzug der Handlung feindlich mitzuwirken; 
die aus beiden Elementen zustandekommende Tat wird dadurch dem Willen 
verfälscht und entfremdet. 
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3079. Haupt St. O. Die Wiedergeburt der Tragödie. (86 S.) 8°. Wien, A. 
Hölder. Ji 2.60. 

V. hat von dieser intellektualistischen Deutung des Wortes «Katharsis« 
ausgehend, zunächst die Begriffe »tragischer Held« und »Gegenspieler« fixiert, 
indem er als tragischen Helden den unrecht Tuenden, als Gegenspider den 
unrecht Leidenden bezeichnet, und durch eine Zergliederung des Begriffes 
»Unrecht« mehrere Kategorien gewonnen, so daß sich alle Dramen in ein 
System leicht einreihen lassen. 

3080. Haweis H. R. Music and morals. (p. 580) 8°. London, Longmans 
3 sh. 6 d. 

3081. Heinses W. Lauppert A. v. Die Musikästhetik Wilhelm Heinses. 
Zugleich eine Quellenstudie zur Hildegard von Hohenthal. (127 S.) 8°. 
Greifswald. [Diss.] 

3082. Hölderlin Fr. Dinkgraeve G., Hölderlin u. das Klassische. [Tat III, 
p. 420.] 

3083. Homeffer A. Musik u. Mimus. [Tat III, p. 288.] 

3084. — Die Kunst des Schmückens. [Tat III, p. 238.] 

3085. Ibsen H. Truka Thomas, Das Problem der Tragik in Ibsens »Bau- 
meister Soiness«. Prag. [Fortschrittliche Revue (Tschechisch) IX, 1.] 

Autor verwirft die realistische, sowie auch die symbolisch-allegorische Auf- 
fassung des Ibsenschen Dramas. Soiness ist kein Symbol des Genius, wir dürfen 
in ihm keine Antikritik Ibsens suchen. Das tragische Motiv nach dem Autor 
ist die Lösung des Geniusproblems selbst. »Warum kommt die Erscheinung 
des Genius auf der Erde vor, und was sucht u. warum schafft Genius«, so 
fragt es sich bei Ibsen. Soiness ist kein allegorisches Symbol, sondern ein 
philosophischer Typus. 

3086. Iwanow W. Manier, Gesicht u. Stil. [Tr. D. IV — V.] 

3087. Kalten H. M. The essence of tragedy. [Int. Eth. XXII, p. 179.] 

3088. Kaplan Leo. Zur Psychol. des Tragischen. [Imago I, 2.] 

3089. Kassner Rud. Die Moral der Musik. Aus den Briefen an einen 
Musiker. 2. gänzl. uragearb. Aufl. (138 S.) 8°. Leipzig, Insel-Verlag. 
Ji 3.00. 

3090. Klein Tim. Zum Kampf um das Nackte. [Die Plastik II, 2.] 

3091. — Vom Porträt. [Plastik II, 3.] 

3092. Kleinmayr H. von. Die deutsche Romantik u. die Landschaftsmalerei. 
(64 S.) 8°. Straßburg, J. H. E. Heitz. Ji 3.50. 

3093. Kleist H. von. Schulze B., Kleists »Penthesilea« oder von der lebendigen 
Form der Dichtung. (42 S.) 8°. Leipzig, Teubner. Ji 1.00. 

Die Schrift eröffnet einen neuen Weg zum Verständnis des dichterischen 
Schaffens: sie zeigt an dem Beispiel von Kleists »Penthesilea«, wie gewisse 
fruchtbare, leitmotivartig wiederkehrende Bilder die ersten Keime einer Dichtung 
darstellen, die bereits von der Konzeption des stofflichen Symbols leben, und 
wie diese Bilder ein eigenwilliges Dasein noch innerhalb der Stoffgestaltung 
führen und darin neues Leben aus sich zeugen können. 
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3094. Krasinski S. Lam L., Die Gleichnisse in den Dichtungen S. Krasifiskis. 
Eine psychol.-ästhetische Studie (poln.). Zloczow. [Progr. des Staats- 
gymnasiums.] 

3095. Ktitarew J. Rel. u. ethische Probleme in der russischen schönen 
Literatur. [Pedagogiczesky Shomik II, IV, XI, XII.] 

3096. Lantzius-Beninga S. K. E. Zum Problem der Karikaturzeichnung. 
Ein ästhetischer Versuch. (80 S.) Erlangen. [Diss.] 

3097. Leclfcre R. Etudes techniques sur l'art de Ia peinture. [An. ps. XVIII, 
p. 208.] 

3098. Leisering K. Studien zur Schicksalstragödie. I. (32 S.) 8°. Berlin, 
Weidmann. 1.00. 

Statt nach der üblichen deduktiven Methode werden auf induktivem Wege 
durch Untersuchung der bekannten Schicksalstragödie von Z. Werner u. Müller 
die Merkmale der Schicksalstragödie bestimmt, und die gewonnenen Kriterien 
werden auf die griechische Tragödie angewandt 

3099. Leszczynski W. Ästhetische Studien (poln.). [Museion, Jänner — Mai.] 

Das Wort als Material der Dichtkunst. Der anschauliche Faktor in Sprache u. Dichtung. 
Rhythmus u. Reim. Die Grundlage der Individualisierung der Form. 

3100. Lucäcs G. v. Metaphysik der Tragödie. [Logos II, S. 79 — 92; Logos 
(Russ.) I/IL] 

3101. Mac Even J. B. Thought in Music. An Enquiry into the Principles 
of Musical Rhythm. Phrasing and Expression, (p. 242) 8°. London, 
Macmillan. 3 sh. 6 d. 

An explanation of the special processes of Musical Construction by the 
application of the general principles of Rhythm. Shows how the “Shape” of 
a musical work is conditioned by the combination and development of “Unitos” 
of constantly vavying dimensions each of which the composer originally conceives 
in one intuitive act of thought. — Rc.: Mind XXII, 87, p, 417). 

3102. Marcus H. Die ornamentale Schönheit der Landschaft u. der Natur 
als Beitrag zu einer Ästhetik der Landschaft u. der Natur. (V, 15 1 S.) 
8°. München, Piper & Co. Jt 4.00. 

Die Arbeit versucht, ein Grundgesetz der ornamentalen Schönheit zu formu- 
lieren u. verbreitet sich von da aus über das Verhältnis von schön, wahr, sozial 
u. gut, über das Soziale u. das Naturschöne, über Wissenschaft u. Naturschönheit, 
über Landschaft u. Künste, über die Beziehungen zwischen Ornament u. Stil 
u. über die Stimmung in der Landschaft. — Rc.: K»t. XVII, p. 318 (Selbstanz.). 

3103. Mies P. Über die Tonmalerei. I. [Z. Ästh. Kw. VII, p. 397 — 450, 578.] 

3104. Mozart. Börnhausen K., Mozarts Zauberflöte. Eine künstlerische Ein- 
kleidung seiner Menschheitsziele im Geiste der Freimaurerei. [M. C. G. 
(K. G.) XXI, 9, p. 170.] 

3105. Neilson W. A. Essentials of poetry. 8°. London, Constable. 5 sh. 

3106. Nidden Ez. Tragödie oder Komödie. [Kunstwart XXV, 10.] 

3107. Nohl Herrn. Die Stellung der Musik im deutschen Geistesleben. [Tat 
IV, 9, p. 453.] 
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3108. Omaston F. P. B. The future of poetry. An essay. (p. 87) 8°. 
London, Mathews. 2 sh. 6 d. 

3 109. Polak G. Symmetrie u. Rhythmus. [Wes. Th. XI, XII.] 

3 1 10. Prescott O. About music and what it is made of. (p. 286) 8°. 
London, Methuen. 2 sh. 6 d. 

3 1 1 1 . Pr£ vost. Pauli Franz, Die philos. Grundanschauungen in den Romanen 
des Abbä Prevost im besonderen in der Manon Lescaut. (p. 132) 8°. 
Marburg, A. Ebel. 3.00. 

3 1 1 2. Rawnsley W. T. Introductions to the poets. (p. 313) 8°. London, 
Routledge. 2 sh. 6 d. 

31 13. Rousseau J. J. Masson, Les idees de Rousseau sur la inusique. [Revue 
mensuelle de Musique VIII, 6.] 

3114. Sachs Hans. Henze Helene, Die Allegorie bei Hans Sachs. Mit be- 
sonderer Berücksichtigung ihrer Beziehungen zur graphischen Kunst 
(XVI, 168 S.) 8° mit 8 Tafeln. Halle, Niemeyer. Ji 8.00. 

3115. Salter Emma Gumey. Nature in Italian Art. A Study of Landscape 
Backgrounds from Giotto to Tintoretto. (p. 328) 8°. London, Black. 
7 sh. 6 d. 

An attempt to trace the gradual development of interest in Nature, and 
of truth in depicting her in the Italian painters, in whose works, the landscapes 
have received less attention, than the figures. The treatment is chronological, 
local conditions affecting the different Schools are dealt with. 

3 1 1 6. Schlegel J. Ad. Bieber H., Johann Adolf Schlegels poetische Theorie 
in ihrem historischen Zusammenhänge untersucht. (IV, 190 S.) 8°. 
Berlin, Mayer & Müller. Ji 5.50. — Rc.: Arch. G. Ph. XXVI, N. F. XIX, 

з, p. 380 (Otto Meyer). 

31 17. Schmidkunz H. Psychol. zur christl. Kunst. [Z. Rel. Ps.’ V, p. 277.] 

3118. Schmidt E. Die Baukunst erstarrte Musik. [Archiv für das Studium 
der neueren Sprachen u. Literaturen CXXII, 3, 4.] 

3119. Schnabel H. Der Naturalismus in der modernen Literatur. [Tat III, S. 1 13.] 

3120. — Die symbolische Bewegung in der modernen Literatur. [Tat IV, p. 15.] 

3121. Sielin ski Th. F. Die Idee der Vergeltung in der antiken Tragödie 

и. im Leben. [Russ. M. 1912, IX, S. 1 — 47.] 

3122. Steppuhn Th. Zur Phänomenologie der Landschaft. [Tr. D. II.] 

3 1 23. Stieglitz O. Einführung in die Musikästhetik. (179 S.) Stuttgart, 
Cotta. Ji 3.50. 

Das Werk ist ein erster Versuch, die Hauptfragen der Musikästhetik auf 
psychologischer Grundlage knapp und allgemein verständlich darzustellen. Im 
Mittelpunkt stehen die Fragen, die Ursprung, Wesen und Wirkung des lebendigen 
Tonwerks betreffen. Zweck der Schrift ist, durch Kenntnis über die seelische 
Grundlage der Musik das Interesse an der Tonkunst zu vertiefen. 

3 124. Thomas Aquinus. La Müsica Sagrada segün Santo Tomäs de Aquino. 
[C. Tom. IV, p. 425.] 
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3 1 25. Volkmann Arth. Plastik und Malerei. [Tat IV, 8, 8.427.] 

3 1 26. Wagner R. Carlo Eugenio di, Filos. ed Arte nel Parsifal di Wagner, 
(p. 24) 8°. Palermo, Di Giorgi. 

Espone illustrandolo il contenuto del Parsifal di R, Wagner, mostrando come 
esso sia espressione di una intuizione filosofica, nella quäle motivi e concetti 
della metafisica pessimistica e dell’etica schopenhaueriana si fondono con motivi 
e concetti della visione cristiana del mondo e della vita. 

3 127. Williams C. The Aristoxenian Theory of musical Rhythm, (p. XVI, 
191) 8°. New York. $ 4.00. 

3128. Ziegler L. Florentinische Indroduktion zu einer Philos. der Architektur 
u. der bildenden Künste. {194 S.) 8°. Mit Abb. Leipzig, F. Meiner. 
.4 4.00. 

Die Arbeit will sehr bestimmte Richtpunkte für das ästhetische Verhalten 
gewannen. Aber nicht, wie bisher, durch Aufstellung einer von aufien ans 
Kunstwerk herangebrachten Norm, sondern durch die Erkenntnis des eigentlichen 
Sinnes der künstlerischen Tätigkeit, soweit er sich dem Nachdenkenden und 
Nachschaffenden zu erschließen vermag. — Rc.: Z. A»th. Kw.VIIf, j, p.303 (EiichKverth). 
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XI. Psychologie. Psychology. Psicologia. 


a) Allgemeine Darstellungen. Einleitungen. General ex- 
positions. Introductions. Traveaux d’ensemble. Esposizioni 
generalL Introduzioni. 

Ambrosi L. cf. 794. 

3129. Angell J. R. Chapteis from modern psychology. (p. 308) 8°. London, 
Longmans. 6 sh. 

Araong the various topics discussed are the methods and results of ex- 
[>erimental psychology, the facts and theories of the connection between mind 
and brain, the vagaries of abnormal consciousness including hypnosis and 
multiple personality, the peculiarities of sodal consciousness, the phenomena 
of animal mind, and certain aspects of the application of psychology to prar- 
tical affairs. A brief bibliography enables the interested reader to pursue 
further any of the subjects treated. — Rc.: Mind 85, p. 141 (W. Macdonald). 

3130. Bain A. Allievo G., Esposizione critica delle dottrinc psicologiche di 
A. Bain. 2* ed. accresciuta. (p. 164.) Torino, Paravia. L. 2.25. 

3131. Baldwin D. M. Einleitung in die Psychol. (Übersicht der Wiss. von 
der Seele.) Übers, aus dem Engl, von Spiridonow. 2. Aufl. (192 S.) 
8°. Moskau, Nikolaew -Verlag. R. 1.00. 

3132. Baratono Adel. Psicologia sintetica, il soggetto, la sensibilita, la memoria, 
il pensiero, il volere. (p. 154) 8°. Genova, Casa ed. stenografica (E. 
Oliveri). L. 3.00. 

3133. Bechterew W. Objektive Psychologie. III. (S. 223 — 660) 8°. Lief. III. 
Petersburg. R. 3.60. 

Cet ouvrage developpe la question entiere sur les fonctions psychiques du 
point de vue des psycho - reflexes comme resultats de l’experience individuelle 
pendant les irritations externes et de leurs traces dans les cenUes. L’ouvrage 
est base sur les recherches propres de l’auteur et de ses disciples dans la 
region de la Psychologie experimentale ainsi que dans la region de l’education 
des reflexes assories. 

3134. Binet A Sarlo Fr. de, L’ opera di Alfred Binet. [Psiche I, 1, p. 10.] 


Digitized by Google 



XIa. Psychologie . . . 


269 


J'35— 3*43 


3 1 35. Binet A. Szyc A., A. B. et ses merites dans le domaine de la Psycho- 
logie de l’enfant et la pedagogie experimentale (polon.). [Muzeum 
XXVIII, 1, p. 194—205.] 

Discours prononce apres la mort du grand psychologue pendant la seance 
de la Sodete polonaise pour l’etude de l’enfant a Varsovie. Apres quelques 
dates biographiques l’auteur caracterise les traveaux de Binet dans le domaine 
de la psychologie de l’enfant: ses etudes publiees dans L’Annee psychologique, 
ses livres prindpaux, son activite comme President de la Sodeti libre pour 
l’etude de l’enfant et comme directeur du laboratoire de psychologie. 

3 1 36. Brett Gg. S. A History of Psychology, Andent and Patristic. (p. 408) 
8°. London, G. Allen. 10 sh. 6 d. 

3137. Buonamici G. Psicologia occulta dell’Egito. (p. 30)8°. Roma, tip. 
E. Voghera. L. 0.50. 

3138. Calkins M. W. A first book in psychology. 3 ld ed. (p. XIX, 426) 
8°. New York, Macmillan. $ 1.90. 

The nature, meihods, and uses of psychology. Pcrception and imaginatiou. The sen- 
sational eleroents of perception and imagination. Pcrception and Imagination as combination 
and differcntiation of clements. The bodily reactions in pcrception and imagination. Instinct. 
Habit, and Leaming. Attention. Productive imagination, memory, successive assodation. 
Recognition. Thought: conception. Thought: judgment and reasoning. Emotion. Will. 
Faith and belief as related to will. The rcligious consciousness. 

A systematic study of Psychology conceived as study of the seif related 
to its environment. The book seeks to stimulate its readers to independent 
Observation and experiment and to be useful to advanced students by the 
bibliographies of its Appendix. — Rc.: Mind. XXII, 87, p. 418; J. Ph., Ps. M. X, 15, 
p. 418 (H. L. Hollingworth). 

3139. Dalman y Gratacös Fd. Elementos de filosofia : Psicologia. (p. 432) 
8°. Barcelona, Gili. Pes. 7.50. 

Las cuestiones que analiza en este tratado se pueden compendir en cl 
resumen siguiente: naturaleza de la sensadön, sus cualidades y localizaci6n; su 
realidad objetiva, centros cerebrales, su representabilidad; la imagen y la idea, 
estados psiquicos anormales; naturaleza del instinto; enfermedades de la me- 
moria; caracter del sentimiento; el entendimiento y la voluntad; libertad y 
determinismo; enfermedades de la voluntad; personalidad; uniün del alma con 
el cuerpo; origen del alma; el darwinisrao; el destino del hombre. 

3140. Dessoir M. Grundriß einer Geschichte der Psychol. Autor. Übers, 
aus dem Deutschen v. M. W. Raich. (215 S.) 8°. St Petersburg, O. 
Bogdanowa. R. 1.00. 

3141. — Outlines of the history of psychology; transl. by D. Fisher. 8°. London, 
Macmillan. 7 sh. 

3142. Dimmler H. System der Psychol. Leitfaden für das Studium der 
neueren Psychol. (VII, 134 S.) 8°. München, Fr. Gais. Jl 3.80. — 

Rc.: Arch. syst. Ph. XIX, z, p. 261 (A. Sichler). 

3143. Dumville Ben. The Fundamentals of Psychol.; a brief account of 
the nature and development of Mental Processes for the use of teachers. 
(p. VIII, 382.) London, W. B. Clive. 4 sh. 6 d. 


Digitized by Google 



XI*. Psychologie ... — 270 — 3144— 3153 

3144. Dunlap K. A System of Psychol. (p. 368.) New York, Scribner. 

3145. Dyroff A. Einführung in die Psychol. 2. Aufl. (144 S.) 8°. Leipzig, 
Quelle & Meyer. Jt 1.00. 

3146. Ebbinghaus Herrn. Grundzüge der Psychol. II., v. E. Dürr. 4. — 7. 

Lfg. Leipzig, Veit & Co. Je 1.80. 

Band II behandelt die verwickelten Prozesse des Wahmehmens, Erinnern*, 
Phantasierens, Denkens, des Glaubens und Wissens, der Affekte und Leiden- 
schaften, der Erscheinungen des sittlichen, religiösen, ästhetischen Verhaltens, 
des seelischen Ausdrucks, der Sprache, des Handelns. Es fußt auf den Er- 
gebnissen der experimentellen Forschung, bemüht sich aber, die in dieser er- 
arbeiteten Grundbegriffe und Grundgesetze auch für das Verständnis des höheren 
Geisteslebens fruchtbar zu machen. 

3147. — Abriß der Psychol. (208 S.) 4. Aufl. Leipzig, Veit & Co. Jt 3.00. 

3148. — Preds de psychol., trad. par G. Raphael, 2' ed. rev. par G. Revauit 

d’Alonnes. 16 fig. 8°. Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.]. Fr. 5.00. 

3149. Elsenhans Th. Lehrbuch der Psychol. (XXIII, 434 S.) 8°. 19 Abb. 

Tübingen, Mohr. J(, 15.00. 

Die P*ychol. als Wisi. Seele u. Körper. Die Vorgänge des Seelenleben». Die Fähig- 
keiten des Seelenleben». Die Entwicklung de» Seelenlebens. Die Regelwidrigkeiten des Seelen- 
lebens. Die letzten Fragen des Seelenlebens. 

Die neuesten »Grundrisse der Psychol.« beschäftigen sich fast ausschließlich 
mit den elementaren Vorgängen, die sich der experimentellen Bearbeitung als 
besonders zugänglich erwiesen haben, die aber an der Bedeutung für das 
Geistesleben der Menschheit gemessen verhältnismäßig nebensächlicher Natur 
sind. So ist eine Kluft entstanden zwischen der immer mehr in Einzelforschung 
sich verlierenden psychol. Wiss. u. den starken psychol. Interessen des Geistes- 
lebens der Gegenwart. Das vorliegende Werk macht den Versuch, unter Be- 
rücksichtigung dieser Interessen u. ohne dadurch die experimentellen Ergebnisse 
zu vernachlässigen, das Gesamtgebiet des Seelenlebens übersichtlich darzustellen. — 
Re.: R. pb. XXXVIII, 3, p. 313 (G. L. Duprat). 

3150. Geyser Jos. Lehrbuch der allgemeinen Psychol. 2. verm. Aufl. (XIX, 
750 S.) 8°. Münster i. W., H. Schöningh. Ji 9.60. 

Das Werk erstrebt eine harmonische Verbindung rationaler u. empirischer 
Psychol. In jener Hinsicht stützt es sich auf die Prinzipien der aristotelischen 
Philos., soweit sie haltbar u. fruchtbringend erscheinen, in dieser auf die all- 
seitigste u. gewissenhafteste Verwertung der Resultate der modernen psychol. 
Forschung. — Rc.: R. n.-s. XIX, p. 441 (J. Lemaire); R. di F. N. IV (Agostino Gemelli); 
Ph. Jrb. XXV, p. 194 (Schreiber). 

3151. Hall G. St Founders of Modem Psychol. (p. 452) 8°. London, 
Appleton. 10 sh. 6 d. 

3152. Horovitz S. Die Psychol. bei den jüdischen Religionsphilos. des Mittel- 
alters von Saadia bis Maimuni. (74 S.) 8°. Breslau. [Progr.] 

3153. Isaac de Stella. Czako A., Die Psychol. Isaac de Stellas u. Alchers 
v. Clairvaux (ungar.). [Mag)’, fil. tärs. közl., S. 20 — 48, 263 — 272.] 


Digitized by Google 



XI a. Piycbologic . . . 


271 


3154-3164 


3154. Jerusalem Wilh. Lehrbuch der Psychol 5. Auf!. (XV, 217 S.) gr. 8°. 
Wien, W. Braumüller. Ji 3.60. 

3155. Jung C. G. Neue Bahnen der Psychol. (37 S.) 8°. Zürich, Rascher 
& Co. .A 1.20. 

Es handelt sich um eine allgemeinorientierende Darstellung der durch Freud 
eingeführten psychol. Anschauungsweise u. Methodik. Die Darstellung beschränkt 
sich auf das Gebiet der neurotischen Psychol., wobei allerdings die Anknüpfungen 
an die sozialpsychol. Probleme der Gegenwart gesucht werden. 

3156. Lehmann Alfr. Grundzüge der Psychophysiologie. Eine Darstellung 
der normalen, generellen u. individuellen Psychol. (742 S.) 8°. Leipzig, 
Reisland. .A 20.00. 

Leib u. Seele. Die Psychophysik. Die Psychodynamik. Die seelischen Komplexe. — 
Rc. : V. w. Ph. 36, p. 473 (A. Lehmann). 

Levesque cf. 807. 

3157. Lindner G. A. Lehrbuch der empirischen Psychologie. Polnisch be- 
arbeitet v. L. Kulczynski. 3. Auf!. (VI, 190 S.) Krakau, Krzyzanowski. 
Kr. 2.20. 

3158. Lipps Thdr. Grundtatsachen des Seelenlebens. (VIII, 709 S.) Lex. 8°. 
Bonn, F. Cohen (1883). [Anastatischer Neudr.] Jt 12.00. 

3159. — Zur Psychol. u. Philos. Worte. Das »cogito ergo sume. Gefühls- 
qualitäten. (110 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann, Ji 5.00. — Rc.: R. 
ph. XXXVIII, 3, p. 305 (Hubert). 

3 1 60. Loveday T. and Green J. A. An Introduction to Psychol. (p. 276.) 
Oxford, Clarendon Press. 3 sh. 6 d. 

The purpose of this little book is exactly expressed by its title. We have 
not aimed at adding another to the long list of text-books of psychology, but 
only at providing a simple introduction to the subject for the use, more espedally, 
of students of education in our training Colleges. 

3161. Lynch Arthur. Psychol. A New System based on the Study of Funda- 
mental Processes of the Human Mind. 2 vols. (p. 854) 8°. London, 
Swift. Each 10 sh. 6 d. 

3162. Marie A. Traite International de Psychol. patholog., III. Psycho- 
pathologie appliquee. (p. VII, 1086 S.) 8°. Paris, Alcan. Fr. 25.00. — 
Rc.: R. Mtt. Mor. XX, Suppl. p. 7. 

3 1 63. Moritz K. Ph. Hinsche Gg., Karl Philipp Moritz als Psychologe. Ein 
Beitrag zur Geschichte des psychol. Denkens. (94 S.) 8°. Halle. [Diss.] 

3164. Natorp P. Allgemeine Psychol. nach kritischer Methode. I.: Objekt 
u. Methode der Psychol. (XII, 352 S.) 8°. Tübingen, Mohr. „A 9.00. 

Geschichtliche Orientierung über das Problem der Psychol. Das Bewußtsein, die Bewußt- 
heit u. das Ich. »Tätigkeiten« des Bewußtseins. Subjektivität als Subjektivicning. Psychol. 
nicht Objektivierung. Die Korrelativität der Subjekts- u. Objcktsbezichung. Historischer Rück- 
blick. Die Einheit der objektivierenden Erkenntnis. Die Methode der Rekonstruktion. Be- 
antwortung von Einwänden. Die Disposition der Psychologie. Kritische Übersicht über sonstige 
Theorien: Wundt, Lipps, Husserl, Dilthey. Kritische Übersicht über sonstige Theorien : Münster- 
berg, Bcrgson. Register. 
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»Allgemeine Psychologie«: will dies Buch begründen u. lehren, nicht Psychol. 
schlechtweg. Nicht in die psychol. Forschung will es unmittelbar einführen, 
sondern über deren logische Grundlagen Klarheit schaffen. — r c .: R. ph.XXXVm, 
6, p. 639 (G.-L. Duprat). 

3165. Nicolaus Cusanus. Neumann P., Die Psychol. des Nicolaus Cusanus. 
Nach ihren Beziehungen zur hellenistischen u. scholastischen Philos. (4 1 S.) 
8°. Münster i. W. [Diss.] 

Pfordten O. v. d. cf. 814. 

3 1 66. Qazwini. Taeschner F., Die Psychol. Qazwinis. (67 S.) 8°. Kiel. [Diss.] 

3167. RadeckiW. Psychol. wzruszeniai uczud. (p.II, 172) 4 0 . Warschau. R. 2.00. 

3 1 68. Rand B. The Classical Psychologists. Selections illustrating Psychol. from 
Anaxagoras to Wundt. (p. 734.) Boston, Houghton Mifflin Co. $ 3.50. 

“The Classical Psychologists” is a companion volume in the field of psychol. 
to the author’s “The Classical Moralists” in the sphere of ethics, and also to 
his “Modem Classical Philosophers” in the domain of philos. Its aim is to 
present in a series of selections some of the most essential features of the 
psychoiogical doctrincs which have appeared from Anaxagoras to Wundt. 

316g. Renouvier Ch. Essai de critique generale. II.Traite de psychol. rationnelle 
d’apres les principes des criticisme. 2 vols. T. I. et II. (p. 398, 386.) 8°. 
Paris, Libr. Arm. Colin. 2 vols. Fr. 16.00. 

L’homme et scs fonctions Constituantes. La certitude. Les probabilitis touchant l’ordre 
moral du monde. L’immortalit6. La liberte La divinite. — Rc.: R. Mfct. Mor. XXI, I, 
p. 1 (Suppl.) ; Cult. f. VI, 6 , p. 650 (E. L.) ; R. ph. XXXVIII, 3, p. 322 (M. S.). 

3170. Roustan D. Legons de philos. I. Psychol. (Enseignement secondaire.) 
p. 528) 8°. Paris, Delagrave. Fr. 5.50. — Rc.: Ann.de Ph. ch. XIV, p. 560. 

3 17 1. Schmied- Kowarzik W. Umriß der neuen analytischen Psychol. u. ihr 
Verhältnis zur empirischen Psychol. (p. 318)8°. Leipzig, Barth. M 7.00. 

Das Wesen der Analyse. Empirische u. analytische Erkenntnisse. Das Verhältnis der 
analytischen zur empirischen Psychol. Die psychol. Systematik. Das Bewußtsein als Ganzes: 
Ich, Jetzt. Die historischen Systeme der Bewußtseinsinhalte. Die verschiedenen Arten der 
Inhalte u. deren Gliederung. Die Dreiheit der Wirklichkeitserlebnisse. Empfindung, Gefühl, 
Strebung. Die Empfindung. Gefühle u. Strebungen. Raumanschauung u. Zeitanschauung. 
Die Umwandlung der Dreiheit der Wirklichkcitserlebnisse in den Gegensatz von Subjekt u. 
Objekt. Die Vorstellungen: ihre richtige u. falsche Begriffsfassung. Urteil u. Intuition. Denken 
u. Dichten. 

Der erste Teil des Buches legt dar, daß es in der Psychol. Aufgaben gibt, 
die niemals durch Empirie, Experiment u. Induktion, sondern einzig u. allein 
durch psychol. Analyse gelöst werden können. Der zweite Teil behandelt das 
Hauptproblem der analytischen Psychol. »Die psychol. Systematik«. — Rc.: Kst. 
XVII, 4, p. 487 (Sclbstanz.). 

3 172. Seidemann W. Die modernen psychol. Systeme u. ihre Bedeutung für 
die Pädagogik. (XVI, 327 S.) 8°. Leipzig, Jul. Klinkhardt. 4.80. 

Das Buch stellt sich in den Dienst derjenigen pädagogischen Bestrebungen 
der Gegenwart, welche den Aufbau eines neuen Systems der Pädagogik zum 
Ziele haben. Eine Vorarbeit sucht das Buch zu leisten, indem es die wichtigsten 
Theorien der modernen allgemeinen Psychol. in bezug auf ihren pädagogischen 
Wert oder Unwert prüft. 
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3173. Sclly J. Pädagogische Psychol. Obeis. unter Red. v. A. Groinbach. 
(V, 626 S.) 8°. Moskau, »Miz». R. 3.00. 

3174. Sikorsky J. A. Allgemeine Psychol. mit Physiognomik. In illustrierter 
Darstellung. 2. Aufl. (XIV, 770 S. mit 330 Zeichnungen im Texte) 8°. 
Kiew. Prämiiert von der militär-medizinischen Akademie. 

Enzyklopädische Tatsachen. (Aus der Geschichte des Weltbaues u. der Physik. Biologische 
Tatsachen. Anthropologische Tatsachen. Anatomische u. pbysiol. Tatsachen.) Psychologie. 
(Denken durch psychische Bilder. Denken durch psychische Direktive.) Kinderscele. Tier- 
seele. Physiognomik. (Historische Tatsachen. Inhalt der Physiognomik. Physiognomik des 
Gesichts. Geaichtsmimik. Anthropologische Physiognomik u. ihre pathologischen Varianten. 
Allgemeine Physiognomik. Physiognomik der Professionen.) 

Stewart Herb. cf. 817. 

3175. Stoddart W. H. B. Mind and its disorders; a textbook for students 
and practitioners. 2“ 1 ed. with illustr. (p. XVI, 518.) London, Lewis. 
12 sh. 6 d. 

The work was prepared with the object of providing the Student and 
practitioner with a succinet account of on escisting knowledge of mental 
Diseases. In the second Edition two new Chapters evere introduced into 
Part II dealing with the subconscious by psycho-analytic methods. — Rc.: Mind 
XXII, 87, p. 419 (W. L. M.). 

3176. Tetens J. N. Zerriebel K., Tetens u. sein System der Psychologie. 
[Z. Ph. Päd. XIX, p. 273, 321.] 

3 1 77. Titchener E. Br. Lehrbuch der Psychol. Übers, v. O. Klemm. 2. TI. 
(S. III — IX u. 303 — 561 m. 21 Fig.) 8°. Leipzig, Barth. Ji 5.80. 

Dieses Lehrbuch der Psychol. nimmt zwischen zwei Extremen, einer rein 
systematischen Darstellung u. einer bloßen Sammlung von Tatsachen eine 
mittlere Stellung ein: es betont die Notwendigkeit einer experimentellen 
Kontrolle der Selbstbeobachtung, sucht aber weiterhin die experimentellen 
Befunde in ein System zu bringen u. die Psychol. des Laboratoriums zu der 
präexperimentellen u. der nichtexperimentellen in Beziehung zu setzen. 

3 178. Tschelpanow S. Lehrbuch der Psychol. 10. Aufl. (VI, 224 S.) 8°. 
Moskau. R. 1.00. 

3 1 79. Waisemann Her. Anfänge u. Entwicklung des Seelenlebens. Für den 
grundleg. Unterricht in der Psychol. dargest. Mit einem Anh.: Kinder- 
psychol. Experiem. v. E. Meumann. (VIII, 267 S.) m. 14 Abbildungen. 
8°. Hannover, C. Meyer. Ji 3.50. 

Dieses Buch ist für den grundlegenden Unterricht in der Psychol. bestimmt. 
Es behandelt die wichtigsten Erscheinungen des Seelenlebens unter dem Gesichts- 
punkte der Entwicklung. Die grundlegenden Tatsachen werden durch eigene 
Beobachtung, in erster Linie durch Beobachtungen und Feststellungen am 
Kinde, gewonnen; zudem wird Fühlung genommen mit der experimentellen 
Forschung. Geeignete literarische Stoffe werden auch herangezogen, 
jedoch mehr zu Anwendungsaufgaben, denn als Erkenntnisquelle benutzt. Die 
Gesamtdarstellung ruht auf dem Grunde der idealistischen Philos. 

3180. Wundt W. Einführung in die Psychol. 3. Aufl. (VIII, 129 S.) 8°- 
.Ji 2.00. 

Pbiloaophie der Gegenwart. IV. 1 8 
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3181. Wundt W. Einführung in die Psychol. Übers, von A. K. Unt. Red. 
von N. N. Lani. (122 S.) 8°. Odessa, Koppelmann & Nawrotzki. R. 0.60. 

3182. — — Übers, v. N. Samsonow. (VIII, 167 S.) 8°. Moskau, Kosmos. 
R. 1.00. 

Bewußtsein und Aufmerksamkeit. Elemente des Bewußtseins. Assoziation. Apperzeption. 
Gesetze de* Seelenlebens. — Rc.: Logo* (Kuss.) II 'III (Gordon). 

3183. — An introduction to psychology. Transl. by Rud. Pintner. (p. 210) 
8°. London, G. Allen. 3 sh. 6 d. — Rc.: J. Ph., Ps. M. X, 13, p. 359 
(John Warbekc). 

3184. — Grundrisse der Psychol. Übers, nach der 9. u. 10. deutsch. Aufl. 
von D. W. Viktorow. (XV, 304 S.) 8°. Moskau, »Moskowskoje Krugois- 
datelstwo*. R. 2.50. 

3185. — Grundlagen der physiol. Psychol. Übers, unt. Red. von A. Krogius, 
A. Lazurski u. A. P. Netschaew. 10., tl., 12. Lieferung. St. Petersburg. 
R. 2.00. 

3186. — Paßkönig Oswald, Die Psychologie Wilhelm Wundts. Zusammen- 
fassende Darstellung der Individual-, Tier- u. Völkerpsychol. (188 S.) 8°. 
Leipzig, Siegismund & Volkening. Jt 3.80. 

Die Individualpsycbol. Von den Prinzipien der Psychol. Das Seelenleben der Tiere. 
Die Völkerpsychol. Psycholog. Entwicklungsstufen der Menschheit. Bibliographie der psycholog. 
Werke Wundts. Register. 

Der größere Teil bringt die Individualpsycbol. (vorwiegend nach den 
sGrundzügen«). Nach einem kurzen Überblick über die Tierpsychol. (»Vori. 
über die Menschen- u. Tierseele«) folgt auch die Völkerpsychol., ein Gebiet* 
das W. selbst erst kurz vorher in den »Elementen der Völkerpsychol.« ab- 
geschlossen hatte. — Rc.: Arch. syst. Ph. XIX, 2, p. 258 (A. Sichler). 

3187. Zawrow B. Kurs der Psychol. (für Gymnasien und Selbstbildung). 
(204 S.) 8°. Nisznj -Nowgorod, A. Lebedew. R. 1.00. 

Gegensund und Aufgabe der Psychol. Die Beziehung des Psychischen zum Physischen. 
Abriß der Anatomie und Physiologie des Nervensystems. Die Methoden der Psychol. Ein- 
teilung der seelischen Erscheinungen. Das Erkennen. Die äußeren Empfindungen. Vorstellungen. 
Aufmerksamkeit und Einbildungskraft. Gedächtnis. Die Gedächtnistypen. Das Denken. Das 
Fühlen. Die Entstehung der zusammengesetzten Gefühle aus den primären. Das Wollen. 
Die Physiologie des Wollens. Arten des Wollens und seine Entwicklung. Der ursächliche 
Charakter des Wollens. Die Abarten des willkürlichen Aktes. Die Lehre von den Charakteren. 
Die Erziehung des Wollens. Selbstbewußtsein. 


b) Arbeiten über die Prinzipien der Psychologie und ihre 
Beziehung zu anderen Wissenschaften. Treatises on the prin- 
ciples of psych. and their relations to other Sciences. Travaux 
sur les principes de la Psychologie et ses rapports avec les 
autres scienses. Lavori sui principi della psicologia e suoi 
rapporti colle altre scienze. 

3188. Abramowski E. Les choses transmenlales (polon.). [Przeg. f. XV, 4.] 

3 1 89. Agadszanjanz K. Die Grundprobleme der Erforschung der seelischen 
Erscheinungen. (52 S.) 8°. Pjatigorsk. R. 0.25. 
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3 1 90. Assagioli R. Note e commenti: La psicologia e il pubblico. II me- 
todo delle associazioni. [Psiche I, 2, p. 136.] 

319J. — Note e commenti: I progressi della psicologia. La psicologia e !a 
guerra. Ancora stille perizie psichiatriche. II nostro lavoro. [Psiche I, 6, 
P- 455 -] 

3192. — Le condizione della psicologia in Italia. [Psiche I, 1, p. 57.] 

3 1 93. — La crisi della psichiatria forense in Italia e la riforroa della procedura 
penale. [Psiche I, 5, p. 371.] 

3194. Baege M. H. Ist der tierische Wille naturwissenschaftlich erforschbar? 
Monist. Jrh. XII, S. 396.] 

3:95. Baumgarten F. Psychologie u. Psychiatrie in ihren Wechselbeziehungen 
(poln.). [Neurologia Polska II.] 

Ein kurzer Überblick über die mannigfachen Beziehungen zwischen Psycho- 
logie u. Psychiatrie; auf dieser Grundlage wird die Bedeutung der Psycho- 
pathologie für die psychologische Forschung u. die Bedeutung der Psychologie 
für das Verständnis der geistigen Störungen gewürdigt. 

3196. Billia L. M. Per il sentimento e il sentimentalismo. [R. Rosm. VI, 
p. 164 — 166.] 

3197. Blachowski St. Über die Beziehungen der Psychol. u. Physiologie 
zur Malerei (poln.). [Kosmos XXXVII, 4 — 6.] 

Psychol. u. Physiol. sind in mancher Hinsicht berufen, Eigenheiten der 
Gemäldekunst aus der Beschaffenheit der Psyche des Malers u. der Empfind- 
lichkeit seiner Sinnesorgane zu erklären. Das Problem der impressionistischen 
Malerei, des Kolorites u. der Beleuchtung wie auch (durch den Vergleich der 
Kinderkunst mit den Anfängen des künstletischen Schaffens der Menschheit) 
der primitiven Kunst erfährt durch diese Betrachtungsweise eine Klärung. 

3198. — Einige Bemerkungen zur Psychol. der mathematischen Typen (poln.). 
[Wszeohswiat XXXI, 22.] 

Ein Versuch, die von H. Poincare u. F. Klein unterschiedenen mathe- 
matischen Typen nicht als letzte, auf andere psychische Faktoren unzurück- 
führbare Anlagen aufzufassen und sie aus den Verschiedenheiten des visuellen 
und akustisch -motorischen Typus einerseits, des vorwiegend anschaulich und 
des vorwiegend unanschaulich denkenden Individuums anderseits zu verstehen. 

3 1 99. Bohn G. Die neue Tierpsychologie. Autorisierte deutsche Übersetzung 
von Rose Thesing. Preisgekrönt von der Pariser Akademie der Sciences 
morales et politiques. (VIII, 184 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. .M 3.00. 

V. sucht die psychischen Vorgänge auf biologische zurückzuführen und 
diese dann auf chemisch-physikalische. Eine rein mechanistische Psychologie 
ist daher sein Ideal ebenso wie jenes Jacques Loebs, für den er sehr be- 
geistert ist. Die mechanistische Instinkterklärung Loebs, welche von Nagel u. ; . 
eine scharfe Kritik erfahren hatte, erregt bei Bohn keine Bedenken. Andei- 
seits aber schreibt er den Tieren trotzdem nicht bloß Tropismen und Untei- 
schiedsempfindlichkeit zu, sondern auch mannigfaltige Assoziationen. 

3200. — Les progres recents de la Psychologie comparee. [An. ps. XVIII, 
p. 478.] 

18* 
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3201. Boltunow A. Der Begriff des Empirismus in der deutschen Psychol. 
des 18. Jahrhunderts. [Wopr. Ph. Ps. I, S. 40 — 73.] 

Boutroux E. cf. 1 185. 

Castro M. cf. 1437. 

3202. Christiansen Br. Von der Seele. I. Vom Selbstbewußtsein. (88 S.) 
8°. Berlin, B. Behr. Jk 2.40. 

Die Schrift versucht klarzulegen, daß wir vom Psychischen kein unmittel- 
bares Erleben haben, daß all unser Wissen vom Psychischen Konstruktion 
ist, daß die eigene Seele unserer Erkenntnis nicht näher steht als die fremde. 
Sodann versucht sie positiv die Entwicklung der konstruierenden Selbsterfahrung 
in Umrissen anzudeuten: wie kommen wir zum Begriff des Bewußtseins? und 
wie kommen wir zum Begriff einer nicht-körperlichen Aktivität? — Rc.: Ph. Jrb. 
XXVI, 2, p. 188 (C. Gutberiet). 

3203. Cyon E. v. Gott u. die Wissenschaft II. Neue Grundlagen einer 
wissenschaftlichen Psychol. Deutsche Ausg. mit 2 anatom. Tafeln. (VI, 
240 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. Jt 4.00. 

Vom V. ist u. a. folgendes festgestellt worden: 1. Unsere Vorstellungen von 
dem dreidimensionalen Raume werden gebildet mit Hilfe der Richtungs- 
empfindungen der Bogengänge u. es geben die physiol. Vorrichtungen des Ohr- 
labyrinths die wichtigsten natürlichen Grundlagen der Begriffe ab, auf welchen 
die Euklidische Geometrie aufgebaut ist (S. 76); 2. Zeitdauer u. Reihenfolge, 
die beiden wichtigen Elemente unserer Zeit Vorstellung, beruhen auf den Ver- 
richtungen der im Ohrlabyrinth enthaltenen zwei Sinnesorgane für Richtung u. 
Zahl (S. 81). 

3204. Dresser H. W. Human efficieny. A psychological study of modern 
Problems. 8°. London, Putnam. 5 sh. 

3205. Dubois P. Über den Einfluß des Geistes auf den Körper. 5. Aufl. 
Aus dem Französ. v. E. Ringier. (108 S.) 8°. Bern, Francke. Jt 1.00. 

3206. Dumville M. H. Le point de dipart de la psychologie. [Proc. Arist.] 

3207. Ferenizi A. Psychische Probleme in der Beleuchtung der Psychoanalyse 
(ungar.). (133 S.) 8°. Budapest, Nyugat. Kr. 3.00. 

3208. Freud S. Psychoanalyse. Fünf Vorlesungen. Ins Ungarische übers, v. 
A. Ferenczi. (62 S.) 8°. Budapest, Nyugat. Kr. 1.50. 

3209. — — — Übers, ins Russische v. N. E. Ossipow u. F. B. Fetzmann. 
I. (VIII, 68 S.) 8°. Moskau, »Nauka«. R. 0.50. 

3210. — II metodo psicoanalitico. [Psiche I, 2, p. 129.] 

3211. — Kronfeld Arth., Über die psychol. Theorien Freuds u. verwandte 
Anschauungen. Systematik u. kritische Erörterung. (120 S.) 8°. Leipzig, 
W. Engelmann. 2.40. 

Systematische Darstellung der Theorien von Freud, Breuer, Jung u. Bleuler. 
Im zweiten Teile Kritik der Voraussetzungen, Grundlagen, Methoden u. auf- 
gestellten Gesetze. Daß u. warum eine Kritik an den »Tatsachen« Freuds etc. 
nicht möglich ist, wird begründet. 
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3212. Furtmöller K. Psychoanalyse u. Ethik. Eine vorläufige Untersuchung. 
(34 S.) 8°. München, E. Reinhardt. Jt i.oo. — Rc.: R. Mit. Mor. XXI, 
2, p. 10 (Suppt.); Arch. syst. Pb. XIX, 2, p. 259 (A. Sichler). 

3213. Geijer Reinhold. Die Situation auf dem psychol. Arbeitsfeld. (90 S.) 
8°. Berlin, L. Simion. [Bbl. Ph. IV.] .Jt 2.50. 

Propädeutische Prinzipienfragen. Die Definition der Psychol. Seele u. Körper. Der 
Zusammenhang innerhalb des Seelenlebens. Verschiedene Arten, Aufgaben u. Methoden der 
psychol. Forschung. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, 3, p. 386 (C. Gutbcrlet). 

3214. Gemelli A. Psicologia e patologia. Appunti su alcune questioni di 
confine. [Psiche I, 3, p. 153; R. di F. N. IV, p. 537.] 

Esaminando i rapporti tra psicologia e patologia, e disentendo la legittimitä 
di applicazione del metodo patologico in psicologia, conclude che le ricerche 
patopsicologiche sono d’ importanza grandissima per il progresso della psicologia, 
pur essendo ricerche ausiliarie, da applicarsi o nei casi nei quali non e possible 
servirsi degli altri metodi, owero da usarsi come mezzo di controllo. 

3215. — Nuovi metodi ed orizzonti della psicologia sperimentale. Esposizione 
e critica dei risultati nello Studio del pensiero e della volonti mediante 
l’introspezione provocata. (p. 94) 8°. Firenze, Libr. Ed. Fiorentina. [Bbl. 
R. di F. N.] 

Lo studio sperimentale del giudizio. I rapporti del giudizio e del pensiero. La coscienza 
del dovere, l’atto Volontär io, suoi antecedcnti e sua motivazione. Nuovi studi sperimcntali sull’ 
atto volontario. Applicazioni varie del metodo dell’ introspezione provocata. Le «attitudini» 
di Binet. Problem» filosofiri e problemi psicologici. Legittimiti del metodo dell’ introspezione 
provocata. II valore del metodo dell’ introspezione provocata. 

La scuola di Würzburg ed il metodo della introspezione provocata vengono 
descritti, e difesi dell’ autore, che k un ammiratore del Külpe e che in questa 
nuova orientazione della psicologia riconosce il metodo veramente psicologico. 

32 16. Görski Jan. Das IchbewuBtsein. Psychol. Ausführungen (poln.). (261 S.) 
kl. 8°. Krakau, Gebethner & Wolff. — r c . : Ruch f. II, 8. 

32 17. Gründer H. Psychol. without a Soul. A Criticism. (p. XVIII, 245.) 
St. Louis, Mo., B. Herder. $ 1.00. 

Dieses Buch enthält eine systematische Erörterung der Frage nach einer 
substanziellen geistigen Seele des Menschen und zwar im Lichte moderner 
Errungenschaften auf dem Gebiete der Himanatomie u. Physiol. sowie der 
experimentellen Psychol. Die metaphysischen Voraussetzungen u. aphoristischen 
Spekulationen, die in manchen modernen psychol. Werken sich finden, werden 
einer eingehenden Kritik unterworfen. 

3218. Heilpem A. Beiträge zur Psychologie des Schaffens (poln.). (207 S.) 
Lemberg, Polskie Tow. nakladowe. — r c .: Ruch f. UI, 4 (Wl. Witwicki). 

3219. Heymans G. Des mdthodes dans la psychol. speciale. [An. ps. XVII.] 

3220. — L’era futura della psicologia. [Psiche I, 1, p. 28.] 

3221. Hocking W. E. The Meaning of Mysticism as seen through its 
Psychology. [Mind XXI, p. 38.] 

3222. d’Istria C. Les formes de ia vie psychologique. [R. Met. Mor. XX, 
p. 25—47.] 
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3223. Kobytecki St. Eine neue Theorie des sogenannten Ichs (poln.). 
[Przeg. f. XV, 3.] 

3224. Ktllpe O. Psycho!, u. Medizin. (VI, 81 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. 
Ji 1.50. 

Die Abhandlung tritt für die Absonderung einer einzelwiss. Psychol. von 
der Philos. ein und sucht für diese Psychol. dadurch einen Anschluß an das 
herrschende Unterrichtssystem herbeizuführen, daß sie vorschlägt, sie als ein 
Vorfach des medizinischen Studiums aufzunehmen. Seitdem die Psychiatrie 
obligatorisches Prüfungsfach im medizinischen Staatsexamen geworden ist, bedarf 
sie ebenso sehr einer obligatorischen Vorbereitung durch die Normalpsycho!., 
wie etwa die pathologische Anatomie eine solche in der Anatomie des gesunden 
Menschen findet. An einer Anzahl von Beispielen wird dargetan, welche 
positive Bedeutung der Normalpsychol. für die Pathologie des Seelenlebens besitzt. 

3225. — Gemelli A., La modema psicologia del pensiero, secondo O. Külpc. 
[R. di F. N. IV, p. 609.] 

3226. Lapie P. Avances et retardes. [An. ps. XVIII, p. 233.] 

3227. Ledere Alb. La psycho-physiologie des etats mystiques. [An. ps. XVII.] 

3228. — La loi de preformation et de predetermination en psvchologie. 
[An. ps. XVIII, p. 146.] 

3229. Maeder. Sur le mouvement psychoanalytique. [An. ps. XVIII, p. 389.] 

3230. Marbe K. Fortschritte der Psychol. u. ihrer Anwendungen unter Mit- 
wirkung v. W. Peters. (82 S.) 8°. I. Bd., 1. Heft. Leipzig, Teubner. 
.# 3.00. 

Die Bedeutung der Psychol. für die Naturwiss. Die Bedeutung der Psychol. für die 
Medizin. Die Bedeutung der Psychol. für die Sprachwiss., Philologie, Literaturwizs., Ästhetik. 
Die Bedeutung der Psychol. für die Geschichte. Die Bedeutung der Psychol. für die Pädagogik. 
Die Bedeutung der Psychol. für die Jurisprudenz u. Nationalökonomie. Die Bedeutung der 
Psychol. für die Philos. Praktische Forderungen. 

3231. Mares Franz. Psychol. ohne Seele. Zur Kritik der »Grundlagen der 
Psychol.« von Prof. Dr. Krejcl. Prag, Verlag »Prehled«. [Prehled XI.] 

Der Prager Prof, der Physiologie, Dr. Mares, ein entschiedener Vitalist, bekämpft 
hier die »empirische«, d. h. positivistisch rationalisierte Psychol. des Prof. Krejcl. 
Er zeigt namentlich, daß das sog. Faktum des psychophys. Parallelismus in 
der empir. Psychol. Prof. Krejcls ein metaphysisches, dogmatisches Prinzip 
ist. Psychol. muß ein Prinzip haben und das findet M. in dem »Leben« als 
dirigierende Kraft. Diese Kritik M.s hatte eine lange und fruchtbare Polemik 
herbeigeführt. 

3232. Meinong A. Für die Psychol. u. gegen den Psychologismus in der 
allgemeinen Werttheorie. [Logos III, S. 1.] 

3233. Meunier Raymond. Les Sciences psychologiques, leurs methodes et 
leurs applications. (p. 180) 16 0 . Paris, Bloud et Cie. Fr. 3.00. 

3234. — Les consequences et les applications de la psychol. [R. ph. LXXIII, 
p. 44.] 

3235. Michotte A. Note ä propos de contributions recentes ä la Psychol. 
de la Volonte. [Ann. Inst. Sup. de Ph. I.] 
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3236. Molnär O. Die experimentelle Psychol. u. ihre Gegner (ungar.). [Uj 
eiet 2, S. 71 — 93.] 

3237. Mösmer Jos. Denken u. Erleben in der Psychol. (ungar,). [Hittud. f. 
23, S. 451—490.] 

Der erweiterte Vortrag versucht an Beispielen zu zeigen, daß die Methode 
der beschreibenden Erlebnispsychol. Unmögliches unternimmt, die Methode des 
logischen Idealismus aber mit ihren künstlichen Präparaten keine Psychol. des 
wirklichen, lebendigen Menschen ergeben kann. Wissenschaft). Psychol. setzt 
gegenständliches Denken u. erkenntnistheoretischen Realismus voraus. 

3238 . 0 rschansky N. Das psychol. Schaffen. [Wes. W. III, IV.] 

3239. Pagano A. Psicologia e conoscenza. [Bol. filosofico I, 3/4, p. 35.] 

3240. Radhakrishnan S. Essentials of Psychology. (p. 75) 8°. Oxford, 
University Press. 1 rupec. 

3241. Renda A. Gli errori dello psicologo. [Psiche I, 1, p. 22.] 

3242. Ribot Th. Problemes de Psychologie affective. Trad. polonaise par 
H. Swicrczewski. (p. 216.) Lemberg, Altenberg. 

3243. Ruckmich C. A. The history and Status of Psychology in America. 
[Am. J. Ps. XXIII, 4, p. 517.] 

3244. Rutkiewicz Bohdan. II psicomonismo o monismo psicobiologico. 
(p. 97) 8°. Firenze, libr. ed. Fiorentina. L. 0.75. 

Espone la teorie reeenti che riguardano la realti psichica come immanente 
al mondo fisico e non distinta da esso, attribuendo cos! un’anima a tutta ia 
natura. Riconosce il valore di questa dottrina, in quanto e un indizio dell' 
insufficicnza del meccanicismo, ma la reputa insostenibile, sopra tutto per le 
differenze essenziali tra cio che e psichico e cio che i fisico. — Rc.: R. dp 
Fh. XXI, p. 723 (E. Ghcrzi); Fh. Jrb. XXVI, I, p. IOI (Cbr. Schreiber). 

3245. Sarlo F. de. Nota sul metodo psicologico nelle scienze normative. 
[Cult. f. VI, 6.] 

3246. — I.a psicologia degli animali. [Psiche I, 6, p. 389.] 

3247.Souriau P. La dclimitation de la Psychologie. [An. ps. XVIII, p. 12 1.] 

3248. Stögbauer Ad. Das Geheimnis der Seele (poln.). [Kuryer lwowski 

No. 66, 68, 70.] 

Die kausale Gesetzmäßigkeit des psychischen Geschehens ist seit jeher das 
wiss. Credo aller Psychologen gewesen. Sie bemühen sich auf verschiedene 
Weise, die in dieser Überzeugung gelegenen Schwierigkeiten zu überwinden. 
Die Art, wie dies Freud in seinen psychoanalytischen Theorien thut, ist Gegen- 
stand der vorliegenden kritischen, an Herbart anknüpfenden Darstellung. 

3249. Trisna D. Die Gesetze der Seele u. ihr Leben. Eine Studie zur 
Psychol. des Lebens. (176 S.) 8°. Kiew. R. 0.75. 

3250. Tschelpanow G. Über die Stellung der Psychol. in den russ. Universi- 
täten. [Wopr. Ph. Ps. IV, S. 2t 1 — 224.] 

3251 . — Von der angewandten Psychol. in Deutschland u. Amerika. rWopr. 
Ph. Ps. V, S. 399—434-] 
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3252. Twardowski Kasimir. Psychol. ohne Apparate (poln.). [Wiedza i 
Postep I, 1.] 

Auf Grund einer gedrängten Darstellung der Entwicklung der experimentellen 
Psychol. aus einem psychophysiol. u. psychophysischen Stadium zu einem rein 
psychol. Stadium wird an zahlreichen Beispielen die Möglichkeit dargelegt, 
mannigfache psychol. Versuche sowohl zu didaktischen als auch wiss. Zwecken 
ohne Hilfe kostspieliger u. schwer zugänglicher Apparate anzustellen. 

3253. Wasmann E. Hörter Herrn., Die Methode in Erich Wasmanns Tier- 
psychol. (103 S.) 8°. Paderborn, Schöningh. [Stud. Ph. Rel. XII.] Ji 2.00. 

Literatur. W.s Stellung in der wiss. Tierpsychol. W.s Methode der Tierbetrachtung. 
Die Analyse der psychol. Begriffe. Kritische Analyse der Beobach tungstatsachen. Kritische 
Anwendung des Analogieschlusses. Kritik der Methode W.s. 

3254. Wirth W. Psychophysik. Darstellung der Methoden der experimentellen 
Psychol. (VIII, 522 S.) 8°. Leipzig, Hirzel. [Aus »Handb. d. physiol. 
Methodik«.] Ji 18.00. 


c) Einzelprobleme. Particular problems. Probl&mes speciaux. 
Problemi speciali. 

3255. Abramowski E. Encore un mot ä propos de la mesure objective de 
la volonte (polon.). [Przeg. f. XV, i.] 

3256. — Le rapport de l’emotivite et de la memoire. [Przeg. f. XV, 2.] 

3257. — Emotionalite et memoire (polon.). [Przeg. f. XV, 2.] 

3258. Arnaiz M. Psicologia del Juido. [«La Ciudad de Dios», Marzo y abril.] 
El juicio es la funcion central de la inteligencia; en el se formula ünicamente 

la verdad explidta de las cosas. En la elaboracion del juido pueden con- 
siderarse dos momentos, uno analitico y otro sintirico. El caracter absoluto que 
presentan ciertas asociadoncs lögicas es aparente e ilusörio. No hay pen- 
samiento logico sin imägenes. Expone, por fin, por qu£ unos juidos son ver- 
daderos y otros falsos. — Rc.: C. Tom. IU, p. 360. — cf. 1526. 

3259. Assagioli R. La psicologia del subcosciente. I. La psicoanalisi. [Psiche 
I, 2, p. 106; 3, p. 181.] 

3260. Aveling Fr. On the Consciousness of the universal and individual, a 
contribution to the phenomenology of the thought processes. (p. X, 255) 
12°. London, Macmillan. 5 sh. 

A psychological research as to the contents of consciousness when thought 
is of the individual or the universal. The research is preceded by a historic 
conspectus of the problem, from Plato to modern times, in its metaphysical 
cpistemological and psychological implications. It is divided into three parts, 
dealing respectivly with 1) method, 2) phenomena observed during the leam- 
ing of the material, 3) the direct problem of the investigation. 

3261. — Confirmations Experimentales d’une Theorie du Processus Cognitif. 
[Institut Superieur de Philos. II, p. 397 — 469.] 
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Confirmatory cvidence for the Conclusions advanced in "On the Conscious- 
ness of the Universal and the Individual”, supported by the protocols of the 
research upon which that work was bascd, and introducing the consideration 
of phenomena not considered in it. 

3262. Baldwin J. M. L’intelligenza. Trad. dall'ingl., con pref. di G. Villa. 
2* ed. (p. XXVIII, 266) 8°. Torino, Bocca. [Pic. Bbl. Sc. 83.] L. 4.00. 

3263. Binizech Alfr. Les phenomenes psychiques et la question de l’au- 
deli. (p. 292) 16° Paris, Fischbacher. Fr. 3.50. — Rc.: Ann. de Ph. 
ch. XV, 5 (L. F.). 

3264. Berkeley. Versuch einer neuen Theorie der Gesichtswahrnehmung u. 
die Theorie der Gesichtswahrnehmung, verteidigt u. erläutert Übers, u. 
mit Anmerkungen versehen v. Rayru. Schmidt, durchgesehen u. durch 
Vorwort eingeführt v. Paul Barth. (XII 152 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. 
[Ph. Bbl. 143.] 

Der »V. e. n. Th. d. G.c ist eine der ersten Veröffentlichungen Berkeleys 
und bedeutet nicht nur zeitlich, sondern auch logisch eine Einführung in seine 
Doktrin. Durch das darin enthaltene, und von Berkeley wohl zuerst mit mo- 
derner Konsequenz angewandte, psychologische Verfahren — Untersuchungen 
über die in der Gesichtswahmehmung enthaltenen Tastelemente — bereitet der 
Autor sein spater erschienenes, genügsam bekanntes Buch »Principles of Human 
Knowledge^- zweckmäßig vor und konstruiert so die Basis, auf welcher sein 
großartiger Phänomenalismus sich aufbaut. — Rc.: Mind XXII, 87, p. 422 (A. E. 
Taylor). 

3265. Besant Annie. Studio sulla coscienza: contributo alla scienza dclla 
psicologia; trad. it. di L. Barbero e A. C. di Magny. (p. 388) 16° 
Milano, Ars regia, casa ed. G. Sulli-Rao. L. 4.00. 

3266. Bierens de Haan J. D. Het begrip »Einfühlung« in de tegenwoordige 
aesthetika. [T. Wijs. VI, 3, p. 377 — 393.] 

3267. Binet A. et Simon Th. Reponse ä quelques critiques. [An. ps. XVII.] 

3268. Binet A. Qu’est-ce qu’une emotion? Qu'est-ce qu'un acte intellectuel ? 
[An. ps. XVII.] 

3269. Bonaventura. Palhories F., La theorie de l’intelligence chez samt 
Bonaventurc. [R. Sc. ph. th. VI, 3, p. 465.] 

3270. Bovet Pierre. The Feeling of Oughtness. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 342.] 

3271. Bridges J. W. Doctrine of Specific Nerve Energies. [J. Ph., Ps. M. 
IX, p. 57.] 

3272. Calö Giov. L’ «Einfühlung». II. Einfühlung, imitazionc e coscienza 
sociale. [Cult. f. VI, 4 — 5, p. 113 — 139, 3t7.] 

3273. Carr M. H. W. La theorie du parallelisme psycho-physique comme a 
working hypothesis en Psychologie. [Proc. Arist.] 

3274. Cartault A. Les Sentiments genereux. (p. 314) 8°. Paris, F. Alcan. 
[Bbl. ph. cont.] Fr. 5.00. 

L’auteur de ce livre s’est propose, en appliquant la methode d'introspection 
psychologique d’etudier les instincts qui constituent la partie la plus noble de 
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l’äme, la plus vraiment humainc, et qui l’elcvent au-dcssus de l’animalite. Par 
sentiments geuereux il entend tous ceux qui n’ont pas un but intercsse, qui ne 
tendent pas directement i notre Conservation et ä notre avantagc personnels. — 
Rc.: R. ph. XXXVIII, 4, p. 430 (Fr. P.); R. di F. V, I, p. 125; R. <lr Ph. XIII, 4, p. 429 
(I.. Delaunay). 

3275. Chovet F, Les elements constitutifs de nos scnsations. Leurs rapports. 
[R. de Ph. XXI, p. 85.] 

3276. Claparfede Ed. Psicologia del fanciullo e pedagogia speriinentalc: storia, 
problsmi, metodo, svolgimento mentale, fatica individuale. Trad. sulla 
4“ francese, con pref. del T. Bertolotti. (p. XII, 296) 8°. Pavia, Speroni 
e C. [Bbl. Fil. Ped. (Pavavia.)] L. 4.00. — Rc.: Cult. I. VI, p. 31 1 (L. Visconti). 

3277. Conrad O. Probleme der Geistespsvchol. [Rel. G. VI, S. 280.] 

3278. Dauriac. I.e choix volontaire. [R. ph. LXXIII, p. 379.] 

327g. Decusara E. C. Responsabililatca actelor psihisumlui inferior. [Studii 
Filosofici VI, 2.] 

3280. Döring A. Über Einfühlung. [Z. Ästh. Kw. VII, 4, S. 568.] 

3281. Edgell Beatrice. Imagery and Memory. London, Williams and Norgate. 
[Proc. Arist. XII, 1 9 1 1 / 1 2.] 

Ewald O. cf. 3303. 

3282. Feuling D. Zur Frage der Objektivität der Sinncsqualit.'iten. [Ph. Jrb. 
XXV, S. 151.] 

3283. Fiore U. Saggio di psicologia della tcstimonianza. [Psiche I, 5, p 337.] 

3284. Freud Sigm. Über den Traum. 2. Aufl. {44 S.) 8°. Wiesbaden, 
Bergmann. .M 1.60. 

Die Schrift versucht in Kürze einen Auszug aus der »Traumdeutung« des 
V. zu bringen u. auf dieselbe vorzubereiten. Die 2. Auflage ist um einen 
Abschnitt über die Symbolik im Trautn bereichert 

3285. — Der Witz u. seine Beziehungen zum Unbewußten. 2. Aufl. (207 S.) 
8°. Wien, Deutickc. .ä 5 .00. 

Dieses Buch kann als Anhang zur »Traumdeutung« des V. angesehen 
werden, deren Kenntnis es voraussetzt. Es untersucht die Techniken der 
Witzbildung, in denen sich weitgehende Analogien zur Technik der Traum- 
arbeit ergeben. Die Unterscheidung in »harmlosen« u. »tendenziösen« Witz 
gibt den Anlaß auf den Mechanismus des Lustgewinnes durch den Witz ein- 
zugehen. 

3286. — Blachowski St., Das Problem des Bewußtseins bei Freud (poln.) 
[Ruch f. II, 10.] 

Ausgehend von der von K. Twardowski vertretenen Lehre über die Unter- 
scheidung von Inhalt u. Gegenstand der Vorstellungen wird die Freudschc 
Fassung des Bcwußtseinsproblerns einer ablehnenden Kritik unterworfen. 

3287. — Varjas A., Die Freudsche Psychoanalyse (ungar.). [Husz. szaz. 26, 
S. 207 — 224.] 

Zusammenfassung der Frcudschen Lehre. Zuerst seine Theorie der Hysterie, 
dann die Traumdeutung u. die ästhetischen Schriften. 
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3288. Friedmann M. D. Psychol. der Eifersucht, Obers, v. P. Kruczinin. 
(244 S.) 8°. Moskau, »Sowremen. Problemyc. R. i.oo. 

3289. Geißler L. R. Analysis of Consciousness under Negative Instruction. 
[Am. J. Ps. XXIII, p. 183.] 

3290. Gemelli A. Psychol. et pathologie. [R. de Ph. XXI, p. 544.] — 
cf. 1849. 

3291. Giachetti C. La Fantasia, (p. 304) 12 0 . Turin, Bocca. L. 4.00. 

II volume studia la fantasia distinguendola dalle altre funzioni immaginative, 
ne considera lo svolgimento, le caratteristiche, prima nel bambino, poi nell' 
adulto fissando alcuni tipi prindpali. L’esemplificazione verte soprattutto sulia 
fantasia estetica e piu che altro sulla letteraria e tende a negare il tipo con- 
venzionale della fantasia patologica, creato da alcune scuole moderne. — 
Re. t R. de Ph. XXI, p. 726 (J. R.>; R. di F. N. IV, 1. 

3292. — Gli ermeneuti dell’anima: profili, con pref. di Scipio Sighele. (p. 72) 
8°. Roma, Riv. di Roma. L. 3.00. 

Prende a tratteggiare alcune figure di medici-filosofi, scrutatori dcll’anima 
umana che han creduto dare a questa le preponderanze anche nella gcnesi e 
nella svolgimento della malattic. Cosi e esaminata l’opera e le caratteristiche 
principali di Charcot, del Dubois, del Tomberio, del Morselli, del Freud e di 
altri psichiatri e psico-terapeuti modemi. 

3293. Gleichen- Rußwurm A. v. Freundschaft. Eine psychol. Forschungs- 
reise. (XI, 488 S.) 8°. Stuttgart, J. Hoffmann. Ji 8.50. 

Es ist der erste Versuch. Im ersten Teil werden die Beziehungen zwischen 
Freundschaft u. Liebe erörtert, im zweiten die psychol. Grundanschauungen 
des Themas. Der dritte bis siebente Teil gibt die historische Entwicklung des 
Freundschaftsgefühls; der achte schließt das Werk mit dem erneuten Hinweis, 
daß Liebe u. Freundschaft innig verbunden sind u. nur durch ihren Zusammen- 
klang volle Harmonie erreichen. 

3294. Graaf H. T. de. Over het gevoel. [T. Wijs. VI, p. 156.] 

3295. Grassier R. Das Problem vom Ursprung der Sprache in der neueren 
Psychol. (58 S.) 8°. Erlangen. [Diss.] [Z. Ph. Päd. XX, 3, S. 94.] 

3296. Herbart J. F. De attentionis mensura causisque primariis. Aus dem 
Latein, übersetzt v, P. Hauptmann. [Z. Ph. Päd. XX, p. 1 , 8 t.] 

3297. Hicks Dawes. The nature of Sense-Data. [Mind XXI, p. 399, No. 83.] 

3298. Huc A. Nevrose et Mysticisme; Sainte Terese releve-t-elle de la 
pathologie. [R. de Ph. XXI, p. 5.] 

3299. Jäger Herrn. Lust u. Unlust in energetischer Betrachtung. [Ann. Nph. 
XI. 2, S. 157.] 

3300. Jaensch E. R. Über die Wahrnehmung des Raumes. Eine experimentell- 
psychol. Untersuchung nebst Anwendung auf Ästhetik u. Erkenntnislehre. 
(XVI, 488 S.) 8°. Leipzig, Barth. .# 12.00. 

Das Werk verbindet die exakten Methoden des Experiments mit den 
phänomenologischen Verfalirungsweisen der deskriptiven Psychol. Nachdem 
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der V. einerseits die traditionelle Raumphänomenologie, welche in ihren wesent- 
lichen Teilen auf Berkeley zurückgeht, anderseits die klassischen Grundversuche 
der Heringschen Schule einer Revision unterzogen hat, sieht er sich auf Grund 
der ermittelten Tatsachen zur Aufstellung einer Raumtheorie hingedrängt, welche 
die Lehre vom Gesichtsraum im Gegensatz zu herkömmlichen Vorstellungen in 
engstem Zusammenhang mit dem Tatsachenkreis der Aufmerksamkeit erscheinen 
läßt. 

3301. Kern Berth. Über den Ursprung der geistigen Fähigkeiten des Menschen. 
Nach einem Vortrage. (63 S.) 8°. Berlin, A. Hirschwald. . 4 i 1.60. 

Unter durchgehender Bezugnahme auf die Ergebnisse der anthropologischen 
und ethnologischen Forschung und unter Auflösung der geistigen Vorgänge bis 
in die elementaren Erlebnisse und bis in die biologischen Wurzeln hinein, werden 
die geistigen Vorgänge in ihrem Verhältnis zu den Lebensvorgängen überhaupt 
und diese in ihrem Verhältnis zu der unorganischen Natur erörtert und die 
Zusammenhänge zwischen alledem aufgewiesen, um auf dieser Grundlage 
den Ursprung der geistigen Fähigkeiten in der Entwicklung des Menschen- 
geschlechts aufzusuchen. 

3302. Krqci Franz. Der phänomenale Dualismus und der psychophysische 
Farallelismus. [C. M. XIII, S. 38 — 49, 129 — 147, 266 — 277.] 

Diese Betrachtung ist eine sachliche Verteidigung gegen die Angriffe auf 
die empirische Psychol. von Prof. Mares. Der V. vertritt einen positivistischen 
Standpunkt, der sich dem Millsclien nähert. Er will von den 2 emp. Daten, 
dem phänom. Dual, und psychophys. Parallelismus ausgehen und aus diesen 
die weiteren ganz logischen Konsequenzen führen. 

3303. Kreibig J. K. Zur Lehre von der Wahrnehmung. Schrötter K., Zur 

Psychol. u. Logik der Lüge. Stöhr A., Gehirn- u, Vorstellungsreiz. 
Ewald O., Zur Analyse des Unsterblichkeitsproblems. (III, 111 S.) 8°. 
Leipzig, Barth. [W. Beil. Wien 24.] 4.00. 

In diesem Vortrag wird der wesentliche Inhalt der Abhandlung desselben 
V. Ober die Wahrnehmung (enthalten in den Sitzungsberichten der Wiener 
Akademie der Wiss. 19 1 1) in neuer Darstellungsform wiederholt und namentlich 
die Schwierigkeit der Anerkennung eines Urteilsbestandteiles im Wahmehmungs- 
vorgange zu lösen gesucht. 

3304. — Über Wahrnehmung. (37 S.) Wien, Alfred Hölder. 

V. setzt es sich zur Aufgabe, nachzuweisen, daß das Wahmehmungserlebnis 
aus einem Empfindungsanteil und einem Auffassungsvorgang besteht; innerhalb 
des Auffassungsvorganges ist aber ein Willensanteil, nämlich die Aufmerksamkeit, 
und ein Denkanteil, nämlich ein Wahrnehmungsanteil zu unterscheiden. Eine 
eingehende Untersuchung wird dem Wahrnehmungsurteil gewidmet. 

3305. Leclire. La loi de preformation de la psychol. [An. ps. XVIII, p. 145.] 

3306. Lessing Th. Psychol. der Ahnung. [Arch. syst. Ph. XVIII, S. 209.] 

3307. Licö Nigro. Dizionario psico-mistico : psichismo, scienze occulte, religione 
e simbolismo. (p. 475) 16 0 . Bologna, soc. tip. Mareggiani. L. 3.00. 

3308. Marsili Ev. L’Educazione dei sensi con prefazione di B. Varisco. 

(p. XII, 207) 8°. Citta di Castello, S. Lapi. L. 2.50. 
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I fenomeni della sensibilila nella psicologia e nella pedagogia. I sensi e le sensazioni. 
La seosazione. La sensibilitA e la coscienza. II senso, l’incosciente e il subcosciente. II variare 
degli stati di coscienza interpretato come variazione nella sensibilitA. La dottrina e la tecnica 
della educazione dei sensi. II concetto di educazione applicato ai sensi. Spontanei ta e azione 
pedagogica nell* incremento della percezione sensibilc. Quäle sia l’importanza dclle sensazioni 
elementari nel campo del pensiero. L’equivoco della educabilitA dei sensi. Per una interpretazione 
piü critica e piü adeguata di alcnni fatti educativi riguardanti specialmente i sensi. — Rc.: R. 
di F. IV, 2 , p. 280 (T. P.). 

330g. Martin A. Le Symptome metaphysique de la neuras thenie. [R. ph. 
LXXIII, p. 276.] 

3310. Meyer Th. A. Kritik der Einfüidungstheorie. [Z. Ästh. Kw. VII, 4, 
S. 529.] 

3311. Morgan L. Instinct and experience. (p. 299)8°. London, Methuen. 5 sh. 

3312. Morse J. Psychology of Doubt. [J. of Rel. Ps. V, p. 418 — 429.] 

3313. Müller- Freienfels R. Psycho), der Kunst. Eine Darstellung der Grund- 
züge. 2 Bde. (VIII, 232 S.; VIII, 220 S.) 8°. Leipzig, Teubner. Jt 4.40. 

Dieses Werk behandelt die Fragen der Kunsttheorie vom Standpunkte der 
modernen Psychol. — u. soweit es angängig ist — der Psychophysiologie. Es 
kommt ihm vor allem auf eine möglichst exakte Beschreibung der Tat- 
sachen in ihrer ganzen Mannigfaltigkeit an. Es ist also nicht beabsichtigt, ein 
ästhetisches Gesetzbuch zu liefern, sondern Verständnis der Tatsachen 
zu geben. — Rc.: Z. Ä»th. Kw. VIII, 1, p. 96 (R. BJrwald); Z. Ph. ph. Kr. 149, 2, p. 221, 
(E. Utitz); V. w. Ph. XXXVI, p. 321 (Selbstanz.) ; R. di F. IV, 4, p. 528 (A. Milli); Mind 
XXII, 8“, p. 434 (C. W. Valentine) ; J. Ph., Ps. M. X, 14, p. 389 (Kate Gordon). 

33 14. Neurath O. Das Problem des Lustmaximums. Vortrag. [Jrb.ph.Gcs.Wien.] 
Analysierende Untersuchung, ob der Begriff : Lustmaximum einer 

Individuengruppe, der für ethische, sozialphilos. u. nationalökonomische 
Betrachtungen von Bedeutung ist, auch nur mathematisch betrachtet immer 
einen Sinn hat, wenn Lust u. Unlust als vergleichbare aber nicht meßbare 
Größen angesehen werden. 

3315. Nicoli P. II terzo metodo. [Psiche I, 3, p. 222.] 

3316. Nisipeanu. Imaginatia stärilor interioare si memoria äfectivä, [Studii 
Filosofice VI, 2.] 

3317. Nossig F. Die Psychol. des Weibes (poln.). [Krykyta, Nov.-Dez.] 

3318. Oliva N. ed Morelli E. I poteri occulti; corso razionale per lo sviluppo 
delle forze psichiche. (p. 114) 16°. Napoli, soc. ed. Partcnopea (F. 
Razzi). L. 2.00. 

33 1 9. Ostwald W. Der Wille u. seine physische Grundlegung. [Atti del IV. 
Congresso I, p. 2 1 5.] 

3320 . Palägyi M. Moderne Traumdeutung. Mit Bezugnahme auf den Freudismus 
(ungar.). [Magy. figyelö 2, S. 291—304.] 

3321. Paulhan F. L’activite mentale et les elements de l’esprit. (p. 586.) 
Paris, Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 10.00. 

Un des buts de ce travail est Petude des lois les plus generales de l’esprit 
et de la maniere dont eiles se manifestent pour donner naissance aux principales 
classes de phenomenes psychiques. 
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Etüde de la vie des Elements psychiques, etude des lois de l’activite mentale 
et des forroes generales des phenomenes psychiques, etude de I'esprit, voilä les 
trois parties dont se compose ce travail. — Rc.: R. di F. V, 1, p. 124. 

3322. Paulsen J. Über das empirische Verhältnis von Reiz u. Empfindung. 
[Philos. Abh. für Cohen, S. 123.] 

3323. — Reiz u. Empfindung. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 169.] 

3324. Pekelharing C. Over Overreding. [T. Wijs. VI, p. 67.] 

3325. Piciocchi Alf. Pensiero, centri psichid, uomo primitivo. (p. 31) 8°. 
Verona, Cinquetti. — Rc.: R. di F. N. IV. 

3326. Popp Walter. Kritische Bemerkungen zur Assoziationstheorie. I. Kri- 
tische Entwicklung des Assoziationsproblems; mit einer Einl.: Die Psychol. 
u. das Denken. Breslau. [Diss.] 

3327. Preuss W. Die Kinderseele. Übers, unter Red. v. W. Dinse. (XV, 
298 S.) 8°. Petersburg, Bogdanowa. R. 2.25. 

3328. Radecki W. Psychologie de l’emotion et des sentiments fpolon.). (p. II, 
172) gr. 8°. Fonds Mianowski. Varsovie. R. 2.00. 

L’auteur admet l’existence de deux sentiments primitifs: plaisir-peine, qui 
sont les concomitants psychiques de l’augmentation et affaiblissement des nos 
fonctions vitales, et l’existence d’une seule emotion (avec innombrables variantes), 
qui est lc concomitant d’un trouble organique et de la lutte de l’organisme 
contre ce trouble pour revenier 4 l'equilibre. 

3329. R6v6sz G. Über den phänomenologischen Aufbau der Empfindungs- 
reihen (ungar.). [Athen. 21, H. 1, S. 152 — 164.] 

V. versucht die Analyse der phänomenologisch wohlgeordneten Empfindungs- 
reihen zu geben. Es werden zunächst gewisse Eigenschaften besprochen, die 
nicht aus den Eigenschaften der einzelnen Elemente, sondern erst aus den 
Verhältnissen der Anordnung dieser Elemente verständlich werden. Dann 
werden die psychol. Faktoren der Reihenbildung besprochen. 

33 30. — »Nachweis, daß in der sog. Tonhöhe zwei voneinander unabhängige 
Eigenschaften zu unterscheiden sind.« [Nachrichten der K. Ges. der 
Wiss. Göttingen.] 

Durch phänomenologische Betrachtung der Tonreihe ist der V. zu dem 
Ergebnis gekommen, daß jeder Ton neben seiner Intensität zwei voneinander 
unabhängige Merkmale zukommt. Das eine Merkmal kommt in der Erscheinung 
des Steigens bezw. Sinkens zum Ausdruck, das andere in eine Periodizität der 
Empfindungen, worin die Ähnlichkeit der Oktaventöne ihren Grund hat. Die 
beiden Merkmale konnte der V. isoliert demonstrieren. 

3331. Ribot T. Von den Leidenschaften. Psychol. Studie. Übers, von 
M. Sewerak. (150 S.) 8°. Odessa, Kopelmann & Nawrotzky. R. 0.75. 

Was ist Leidenschaft? Die Genealogie der Leidenschaft. Wie enden die Leidenschaften? 
Schlufibetracbtung. 

3332. — Psychol. der Empfindungen. In 2 Teilen. Übers, aus dem Franz. 
(299 S.) 8°. Schitomir, P. Bonadurer. R. 1.00. 
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3333. Rousseau J. J. C 4 da Franz, Rousseau u. die moderne Kinderpsychol. 
[C. M. XIII, S. 225—240, 358—373 ] 

Es ist eine Gelegenheitsrede, welche eine ausführliche Analyse der pedo- 
psychologischen Ansichten Rousseaus gibt und ihre Resultate in historisches 
Verhältnis zu der modernen Kinderpsychol. bringt. 

3334. Rubinstein M. Pädagogik oder pädag. Psychol? [Wopr. Ph. Ps. III, 
S. 418—437.] 

3335. Schrötter K. Zur Psychol. u. Logik der Lüge. Leipzig, Barth. [W. 
Beil. Wien 24.] — cf. 3303. 

3336. — Die Wurzeln der Phantasie. Vortrag. [Jrb. ph. Ges. Wien.] 

3337 - Segno A. Das Gesetz des Mentalismus. Praktisch-wissenschaftliche Er- 
klärung der Gedanken und der seelischen Kraft. 47. Auf], (212 S.) 8°. 
Moskau. R. 7.00. 

3338. Segno W. Das Geheimnis des Gedächtnisses. Untersuchung einer 
neuen Theorie. (32 S.) 8°. Moskau. 

3339. Sperber N. Ökonomie u. Technik des Gedächtnisses (poln.). [Nowe 
Tory, Febr. 12.] 

3340. Steckei W. Was sich auf dem Seelengrunde birgt. 5 Leben u. Seele*. 
Autor. Obers, unter Red. v. W. Wulf. (133 S.) 8°. Odessa. R. 0,75. — 
Re. : Run. M. 7. 

3341. Stöhr A. Gehirn u. Vorstellungsreiz. (21 S.) 8°. Leipzig, Barth. [W. 
Beil. Wien 24.] 

In diesem Vortrage wird der wesentliche Unterschied zwischen der soge- 
nannten kortikalen und der sogenannten sensoriellen Empfindungstheorie dar- 
gestellt. Es werden jene Argumente vorgeführt, die dafür sprechen, daß die 
letzte Empfindungsbedingung im Sinnesorgane an der Peripherie selbst und nicht 
im Gehirne zu vermuten sei. — cf. 3303. 

3342. Stratigo Alb. Dell’educazione dei sentimenti dal punto di vista indi- 
viduale e sociale. 2* ed., riv. ed ampliata. (p. 208) 16 0 . Palermo, R. 
Sandron. L. 2.50. 

II lavoro e diviso in due parti. Nello prima, dopo d’aver accennato allo 
stato presente degli studi sulla psicologia del sentimento e dopo d’aver dimo- 
strato quäle ne sia l'impostanza nelle funzioni psichiche intelleltuali e nelle 
funzioni psichiche volitive, dice deH’officio dei sentimenti nella vita sociale. 
Nella seconda parte tratta in modo ampio dell’educazione dei sentimenti. 

3343. Suchanow S. Die Pathologie des moralischen Gefühls (russ.). [Wopr. 
Ph. Ps. I.] 

3344. Szyc A. Psychol. de l’enfant oü pedologie? (polon.) [Ruch f. II, 8, 
p. 145— > 49 -] 

Coup d'oeil sur la genese de l’etude psychologique de l'enfant et sur son 
etat actuel; quelques remarques concemant la terminologie et surtout l'emploi 
du terme nouveau: la pedologie. 

3345. — Untersuchungen über die Entwicklung des Gerechtigkeitsgefühls (poln.). 
[Wychowanie, Dezember.] 
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3346. Thilly F. The relation of consciousness and object in sense-per- 
ception. [Ph. R. XXI, 4.] 

3347- Verwom M. Die Entwicklung des menschlichen Geistes. Ein Vortrag. 
2. Aufl. (IV, 55 S.) 8°. Jena, Fischer. Jt 1.00. 

Es wird der Versuch gemacht, die cellular-physiologischen Elementarfaktoren 
zu isolieren, welche im Gehirn den Ablauf der Erregungen und die Assozia- 
tionsbildung bestimmen. Die Ergebnisse beruhen im wesentlichen auf den 
physiologischen Arbeiten des Verfassers und seiner Schüler. Im Anschluß 
daran werden die einzelnen Epochen der menschlichen Geistesentwicklung von 
den ersten prähistorischen Anfängen an auf Grund der eigenen Studien des 
Verfassers und des bis heute vorliegenden Materials kurz charakterisiert. 

3348. Villa G. Sull’osservazione interiore. [Psiche I, 1, p. 1.] 

334g. Wilken E. Psychologische Vernunftkritik. [Arch. syst. Ph. XVIII, 
S. 324.] 

3350. Wundt Wilh. Schumann H., Wundts Lehre vom Willen. (VIII, 
98 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. Jt 3.00. 

Das Subjekt des Wollens. Die Bedingungen des Woilens. Das Gefühl und das Wollen. 
Das Prinzip der schöpferischen Synthese. Die Tätigkeit und das Wollen. Die Apperzeption 
und das Wollen. Die Ursprünglichkeit des Wollens. Trieb und Wille. Die Wirkung, - 
nröglichkeit des Willens. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 127; R. de Ph. XIII, 3, p. 322 (H. O.) ; 
Arch. syst. Ph. XIX, 2, p. 250 (A. Sichler). 

3351. Ziegler Th. Das Gefühl. Eine psychol. Untersuchung. (402 S.) 8°. 
5., neu durchgesehene Aufl. Leipzig, Göschen. „H, 4.20. — Rc.: Z. Ph. 
ph. Kr. 147, p. 127. 

3352. Ziehen Th. Über die allgemeinen Beziehungen zwischen Gehirn u 
Seelenleben. 3. umgearb. Aufl. (72 S.) 8°. Leipzig, Barth. Ji 2.20 

3353. Zimmermann R. Seelenkunde. Ein Versuch, eine begriffl. Darstellung 
vom Wesen des Menschen zu geben nach Geist, Seele u. Leib. (64 S.) 
8°. Leipzig, Wallmann. Ji 0.50. 


d) Sozial- und Religionspsychol. Social and religious Psychol. 
Psychol. sociale et religieuse. Psic. sociale e religiosa. 

3354. Abraham K. Traum u. Mythologie. Grundriß einer Volkspsychol. 
Übers, v. M. Kadisch. (V, 114 S.) 8°. Moskau, Sowremennija Problemy. 
R. 0.60. 

3355. Abramowski E. La priere commc phenomenc de cryptomnesic (polon.). 
[Przeg. f. XV, 3.] 

3356. Balicki Sigismond. Psychol. sociale. Fonctions de la connaissancc 
(polon.). (p. X, 617) 8°. Varsovie, Gebethner et Wolff. R. 4.00. 

Essai d’etablir les bases de la sociol. sur la mclhode psychologique, partant 
de ce point de vue, qu’une collectivite qui pense et raisonne en commun 
devient une societe. Analyse, suivie d’une synthese, des phenomenes subjectifs 
et objectifs concernant les impressions sociales, les representations, les jugements 
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et les concepts, qui aboutissent par leurs residus sociaux aux quatre formations 
suivantes : celies de la Nation, de la Societc (sensu stricto), du Peuple et 
de l’Etat. — Rc.: Ruch f. III, 5 (E. ZychiewUs). 

3357. Bauke Herrn. Aufgabe u. Methode der Religionspsychologie. [Z. Rel. 
Ps. V, S. 97 .] 

3358. Billia L. M. Se il Cristianesimo risolva la questione sociale. [Bol. 
filosofico I, 3/4, p. 36.] 

3359. Budnik. Psychol. der Politik (poln.). [Prowda XXXII, 34.] 

3360. Conrad Otto. Probleme der Religionspsychol. [Rel. G. VI, 4.] 

3361. Cygielstrejch A. Psychol. der Panik (poln.). [Bbl. Warszawska, Juli.] 

3362. Dunlap K. Psychic Research and Immortality. [J. of Rel. Ps. V. 
p. 195—202.] 

3363. Durand-Pallot Ch. Contribution ä la psychol. de la foi. (p. 28.) 
Lausanne. 

Ellwood Ch. A. cf. 2036. 

3364. Ferrando G. La psicologia del mistidsmo. [Psiche I, 4, p. 264.] 
Franke Fr. cf. 1845. 

3365. Glasenapp G. v. Der Charakter der Israeliten, die Art ihres Wirkens 
u. die Stellung, die die Nichtisraeliten zu ihnen zu nehmen haben. 
Völkisch-psychol. Studie. (56 S.) 8°. Riga, Jonck & Poliensky. J 1.20. 

3366. Grasserie R. de la. De la psycho-sodol. [R. int. Soc. XX, p. 16 1, 256.] 

3367. Grotjahn Alfr. Soziale Pathologie. Versuch einer Lehre von den 
sozialen Beziehungen der menschlichen Krankheiten als Grundlage der 
sozialen Medizin u. der sozialen Hygiene. (XV, 691 S.) 8°. Berlin, 
A. Hirschwald. Jt 18.00. 

3368. Harrison J. E. Themis, A study of the social origins of Greek rel.; 
with an excursus on the ritual forms prcserved in Greek tragedy by 
Gilbert Murray and a chapter on the origin of Olympic games by M. 
F. M. Comford. (p. XXXII, 559.) Cambridge, Univ. Press. 15 sh. — 
Re.: J. Ph„ P«. M. X, 8, p. 219 (W. A. Heidel); Hib. J. XI, p. 453 (L. R. Famell). 

3370. Hart Joseph Kinmont. The Relations of Individual and Experimental 
Psychology to Social Psychology. [J. Ph., Ps. M. IX, p. 169.] 

337 1. Hoepfner Th. Beiträge zur Scheidung zwischen Religionsphilosophie 
u. Religionspsychologie. [Z. Rel. Ps. V, S. 37.] 

3372. Holmes Thomas. Psychol. and Crime, (p. 96) 12 0 . London, Dent 
& Sons. t sh. — Rc.: Int. J. Etb. XXin, 3, p. 364 (J. B. Payne). 

3369. Iljin J. Von der Liebenswürdigkeit. Eine sozialpsychologische Studie. 
[Russ. M. V.] 

3373. Kahn Pierre. L’application de la theorie de la responsabilite crimi- 
nelle. [R. int. Soc. XX, p. 497.] 

Philosophie der Gegenwart. IV. 19 
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3374. Kauffmann Mx. Die Psychol. des Verbrechens. Eine Kritik. Mit 
Abbildungen u. 7 Taf. (VIII, 344 S.) 8°. Berlin, J. Springer. Ji 10.00. 

3375 - Konopacki L. Die Grundtatsachen der Psychol. der Umgebung (poln.). 
[Prawda XXXII, 5 o, 51.] 

3376. Lamanna E. Mito e Religione nelle dottrine socio-psicologiche con- 
temporanee. [Cult f. VI, p. 1 — 50.] 

3377. Länczi E. Die heutigen Probleme der Religionspsychol. (ungar.). [Uj 
eiet, S. 145—160, 501—514.] 

3378. Le Bon G. Psychol. der Massen. Übers, v. Rud. Eisler. 2. verb. Aufl. 
(XV, 157 S.) 8°. Leipzig, Klinkhardt [Ph. soz. Bflch. II.] Jt 3.00. 
— Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 150, I, p. 214 (A. Buchennu). 

337g. — The Psychol. of revolution. Translated by Bern. Miall. (p. 336) 8°. 
London, Unwin. 10 sh. 6 d. 

3380. — Balla A., Die kollektive Psychol. Le Bon (ungar.). [Urania, S. 442 — 448.] 

3381. Leclire Alb. Foi religieuse et mentalite anormale, (p. 60) 8°. Paris, 
Bloud. 

II ne s’agira ä peu pres point id des Smes qui firent ou font encore des 
expiriences mystiques extraordinaires; je ne parlerai pas non plus des hommes 
simplement religieux; je considderai seulement le cas de ces hommes qui, 
tout en possedant la culture de leur temps, sont cependant religieux, mais le 
sont sans exaltation. 

3382. Leopold Ludw. Die Prestige (ungar.). (243 S.) 8°. Budapest, Athenäum. 

3383. Leuba J. H. A Psychological Study of Religion: Its Origin, Function 
and Future. (p. XIV, 371) 8°. London, Macmillan. 2 sh. 

Rel. as a type of rational behavior. Constructive critidsm of current conceptions of 
rel. The origin of Magic and of rel., their nature and their relation. Rel. and morality, 
mythology, metaphysics. Theology and psychol. The latest forras and the future of rel. 
Appendix containing 48 definitions of rel. with comments. — Rc.: J. Ph., Ps. M. X, 12, 
p. 326 (J. T. Shotwell). 

3384. Mar6chal J. Science erapirique et psychologie religieuse. Notes criti- 
ques. (Recherches de Science religieuse.) (p. 1 — 61) 8°. Paris, Bureau 
des recherches de Science religieuse. — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 342 (H. D. 
Noble); Ann. de Ph. ch. XIV, p. 447. 

3385. Melamed S. M. Psychol. des jüdischen Geistes. Zur Völker u. Kul- 
turpsychol. (IX, 224 S.) gr. 8°. Berlin, C. A. Schwetschke & Sohn. 
.ä 3 - 50 - 

3386. Montagne. L’idee de Dieu et la psychol. du subconscient. [R. thom. 
XX, p. 289 — 306.] 

3387. Mörchen Fr. Ungewöhnliche Äußerungen religiösen Lebens u. geistiger 
Abnormität. [Rel. G. VI, S. 2 1 1 .] 

3388. Münsterberg Hugo. Psychol. u. Wirtschaftsleben. Ein Beitrag zur 
angewandten Experiraentai-Psychol. (192 S.) 16° Leipzig, Barth. ,Ä 2.80. 

Die Auslese der geeigneten Persönlichkeiten. Die Gewinnung der bestmöglichen Leistung- 
Die Erzielung der erstrebten psychischen Wirkungen. 
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So wie die pädagogische Psychol. die Mitarbeit der Schullehrer und die 
therapeutische Psychol. die Mitarbeit der Ärzte verlangte, so kann die Wirt- 
schaftspsychol. nicht energisch vorwärts kommen, wenn nicht Nationalökonomen 
und ernst denkende Männer des Wirtschaftslebens selbst psychologische Fragen 
aufwerfen, die dann zu planmäßigen Untersuchungen der Psychologen führen 
mögen. 

3389. Pacheu J. Quelques reflexions sur la methode en Psychologie religieuse. 
[R. dePh. XXI, p. 371.] 

3390. Perriere Louis. Le sentiment religieux a-t-il une origine pathologique ? 
(p. 62) 8°. Paris, Fischbacher. Fr. 1.00. 

3391. Picht C. Hypnose, Suggestion u. Erziehung. Im Anschluß an Jean 
Marie Guyau. (72 S.) 8°. Münster. [Diss.] 

3392. Plini G. B. Evoluzione sempre piu spirituale delle Rel. [Coen. VI, 
fase. VI, p. 8.] 

3393. Porten Max v. d. Rel. u. Verbrechen. [Monist. Jrh. IV, S. 132, 167.] 

3394. Pratt J. B. Psychol. of Rel. [J. of Rel. Ps. V, p. 383 — 394.] 

3395. Renda A. Concezione naturalistica e concezione giuridica de! delitto. 
[Psiche I, 5, p. 313.] 

3396. Repke Johs. Die gegenwärtige rel. Krisis, ihre Ursachen u. ihre Be- 
handlung. (48 S.) 8°. Liegnitz, Buchhandlung des schles. Prov.-Vereins 
für innere Mission. 0.40. 

V. sucht die Ursachen der gegenwärtigen rel. Krisis u. sieht dieselben in den 
veränderten wirtschaftlichen Verhältnissen, in dem theoretischen Materialismus, 
der seelischen Eigenart des modernen Menschen u. den herrschenden Methoden 
der Natur- u. Geisteswissenschaften. 


3397. Ruyssen Th. Le probl^me de la personnalite dans la psychol. rel. 
[An. ps. XVIII, p. 460.] 


3398. Schütz Rol. Grundsätze u. Aufgaben der Religionspsychol. Mit erläut. 
Beispielen. [Z. Rel. Ps. V, p. 245.] 

3399. Scotti A. L’elemento psicologico nella guerra. (p. 101) 16° Napoli. 
L. 2.00. 

3400. S6rol M. Etudes scientifiques et croyance rel. [R. de Ph. XX, p. 295.] 


340i.Sperl Fr. Der biblische Wahrheitsbegriff in psychol. Beleuchtung. [Z. 
Rel. Ps. V, p. 2 1 8.] 

3402. Stratton G. Psychology of the rel. life. London, Alcan. 

The study reveals a conflict of motives in rel.: the mind at once clings 
to and abhors the seif and the world; it wishes to act and yet remain passive; 
it cherishes and despises its own powers of sense and of intellect; it would 
have the divinity both many and one, both near and far, both known and 
unknown. By means of these opposing motives many particular facts of creed 
and of rite are explained. 

3403. Tschöcke Ant Die Entstehung der Unsterblichkeitsvorstellung. [Z. 
Rel. Ps. V, p. 1 .] 

19* 
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3404. Unold J. Massenherrschaft u. Massenpsychol. [Tat III, p. 381.] 

3405. Vacca R. Sulla importanza psicologica della «motivazioni» nelle sentenze 
dei giudici. [Psiche I, 5, p. 362.] 

3406. Wagner W. Die Sozialität bei den Tieren u. beim Menschen. (Eine 
biosoziologische Studie.) [Prir. I, II.] 

3407. Watson J. The Interpretation of Rel. Experience. 2 vols. (p. 375, 342) 
8°. Glasgow, Maclehose. Each 10 sh. — Rc.: Int. J. Eth. xxm, 3, p. 349 
(K. Kosteil oe). 

3408. Wodehouse Helen. The Value of social Psychol. [Int. J. Eth. XXIII, I, 
P- 50.] 

3409. Woitolowsky L. Studien über die Psychol. des Kollektivismus. [Sowr. 
M. IX, XII.] 

3410. Wunderte Gg. Die Entwicklung des Gefühlslebens mit besonderer 
Betonung der rel. Gefühle. (37 S.) 8°. Kempten, J. Kösel. Jt 0.30. 

3411. WundtW. Völkerpsychol. Eine Untersuchung der Entwicklungsgesetze 
von Sprache, Mythus u. Sitte. II.: Die Sprache. 3. neu bearb. Aufl. 
2. TI. (X, 678 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. Jt 13.00. 

3412. — Elemente der Völkerpsychol. Grundlinien einer psychol. Entwicklungs- 
geschichte der Menschheit. (XII, 523 S.) 8°. Leipzig, Kröner. Jt 12.00. 

Der primitive Mensch. Das totcmisrische Zeitalter. Das Zeitalter der Heiden u. Gatter. 
Die Entwicklung zur Humanität. — Rc. : Z. Ph. ph. Kr. 147, p. 127. 

3413. — Probleme der Völkerpsychol. Übers, v. N. Samsonow. (X, 132 S.) 8°. 
Moskau, »Kosmos«. R. 0.85. — Rc.: Russ. M. X (S. Frank). 

3414. — Klemm O., Wilhelm Wundts Probleme der Völkerpsychol. [Z. Rel. Ps. 
V, S. 65.] 

3415. — Lau P., Ursprung u. Wesen der Rel. nach W. Wundts Völkerpsychol. 
(91 S.) 8°. Königsberg. [Diss.] 

3416. — Norero H., La socio-psychol. de W. Wundt. [R. Met. Mor. XX. 
p. 80 — 100.] 

3417. — — Religionspsychol. Arbeitsgemeinschaft. Zeitschriftenschau No. 3. 
[Z. Rel. Ps. VI, 1, p. 32.] 

3418. — — Zur Psychol. des Gottesglaubens. [Z. Rel. Ps. VI, 7/8, S. 209.] 
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XII. Gemeinverständliche Arbeiten. Auszüge. Aphorismen. 
Essays. Works of a populär character. Extracts. Essays. 
CEuvres populaires. Extraits. Aphorismes. Essais. Opere 
popolari. Estratti. Aforismi. Saggi. 


34 1 9. Alafberg Fr. Die Aristokratie des Geistes. [Tat IV, 12, p. 662.] 

3420. Azlänyi Des. Weltverjüngung. Sechs Essays, (p. 160) 8°. Leipzig, 
Xenien -Verlag. .Jt 2.50. 

Die Weltverjüngung enthält seelische Erlebnisse eines im Mannesalter zum 
höheren BewuBtsein gekommenen Menschen. Sechs Essays, in welchen die 
wirkenden-schaffenden Menschen als einheitliches Gebilde des Weltalls einge 
stellt erscheinen. Viele notwendige u. überflüssige, helfende u. hemmende 
Hindernisse werden erst nach u. nach, zumeist nach Schlachten u. Niederlagen 
als Mittel zum Zwecke der Seelenentfaltung erkannt. 

3421. Bakür Ali. Unterricht in den Weisheitsschulen des Ostens. Rama- 
krischna — Vivekananda — Aschtabakra — Kaiser Akbar. (8oS.)8°. Schmiede- 
berg, F. E. Baumann. Jt 1.00. 

Ramakrischna, Lehren u. Aussprüche Rarookrischnas ; Swami — Vicekananda; Kama, das 
gute Gesetz; Aschtabakra, Gott Alles in Allem; Kaiser Akbar, der Streit um das Kasten- 
vorrecht; die zehn Gebote der Buddhisten; die Taufe. 

3422. Baratsch W. Kosmologische Gedanken. 2. Aufl. 2 Tie. in 1 Bd. 
(55 -«-63 s.) 8°. Leipzig, O. Wigand. Jt 1.50. 

3423. Bartsch Mor. Populäre Philos. II. Los von Kant? (55 S.) 8°. 
Breslau, Schimmel Jt 1.00. 

Der absolute Illusionismus. Der inkonsequente kritische Idealismus. Der transzendentale 
Realismus. Kritik des kritischen Idealismus. Der metaphysische Realismus u. a. Hinweis 
auf erkenntnistheoretische Untersuchungen nach naturwiss. Methode. 

Es wird auf Strömungen der modernen Philos. hingewiesen, die über die 
von Kant dem Erkennen gesetzten Grenzen hinausweisen u. daher zu der 
Frage »Los von Kant?< hinleiten. 

3424. Bergson H. Karr Wildon, Bergsons Philos. in popul. Darstellung. Aus 
dem Engl. v. J. Rumer. (61 S.) 8°. Moskau. R. 0.30. 

3425. Besant Annie. Welt -Religion u. unsere nahe Zukunft. Vorträge. 
Übersetzung, hrg. v. Hübbe-Schleiden. (VII, 166 S.) 8°. Leipzig, M. Alt- 
mann. .Jt 2.50. 
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In der Schrift stellt die Verfasserin alle wissenschaftlich anerkannten Tat- 
sachen zusammen, die dafür sprechen, daß bald eine große Umgestaltung auch 
der Lündermassen unseres Planeten stattfinden wird. Sie führt die Gründe 
dafür an, warum es zu erwarten ist, daß sich ein neues Menschengeschlecht 
allmählich heranbildet. Sie gibt auch die Merkmale an, die dies jetzt bereits 
erkennen lassen. 

3426. Bierens de Haan J. D. Het levende woord. [T. Wijs. VI, p. 180.] 

3427. Bloem Walter. Kunst u. Leben. [Mon. Jrh. X, S. 327.] 

3428. Bogdanow A. Philos. der lebendigen Erfahrung. Gemeinverständliche 
Aufsätze. Materialismus, Empiriokritizismus, dialektischer Materialismus, 
die Wiss. der Zukunft. (272 S.) 8°. Petersburg, M. Semjonoff. R. 2.00. 

342g. Bonomelli G. Cause della miscredenza moderna e rimedi. La libertä 
di pensiero. 2 ed. (p. 94) 8°. Roma, Desclee. [Scienza Rel. 100.] 
L. 0.60. 

Cause della miscredenza moderna. Malattie dei corpi e malattie degli spiriti. La mis- 
credenza moderna deriva forse dalle passioni e in particolare dalla passione turpe? Deriva 
forse dal rispetto umano? Dallo spirito di curiositä? Si cerca in quäl tempo comparvc la 
miscredenza e se ne segne il progresso. La miscredenza £ malattia che si appicca alle persone 
istruitc. La si spiega piü ampiamente. Percha il dotto moderno fadlmente cade nella mis- 
credenza. La miscredenza del dotto. La parola lihertA. Il regno minerale. Il regno animale. 
La facoltä di pensare soggetta alle leggi inviolabili della logica. La ragionc soggetta alle 
veritä. San Tommaso. 

3430. Börner W. Die ethische Bewegung. (13 S.) 8°. Gautzsch bei Leipzig, 
Dietrich. Jt 0.25. 

3431. Boydstun J. F. The Science of Human Nature, (p. 286.) Boston, 
Sherman, French & Co. $ 2.00. 

The Science of Human Nature. An attempt to reduce every phase of human 
conduct to a unified and scientific basis. The treatise deals only in funda- 
mental, taken from biology, sociology, psychology etc. and illustrated, for 
benefit of the populär mind, by extracts from literature, and common sensc. 

3432. Brodbeck A. Die Welt des Irrtums. 100 Irrtümer aus den Gebieten 
der Philos., Mathematik, Astronomie, Naturgeschichte, Medizin, Welt- 
geschichte, Ästhetik, Moral, Sozialwiss. u. Rel. Zusammengestellt u. erörtert. 
5. Aufl. (VII, 122 S.) 8°. Leipzig, Altmann. 1.50. 

Je mehr die Wiss. sich entwickeln, desto schwieriger ist es, sich in diesen 
zu orientieren. Häufiger als je findet man, daß jemand in einem oder einigen 
Gebieten auf der Höhe ist, dabei aber in anderen Gebieten noch allen Irrtümem 
huldigt. Dadurch wird die Gewinnung einer einheitlichen Lebens- und Welt- 
anschauung verhindert Um so mehr ist eine Zusammenstellung der haupt- 
sächlichsten Irrtümer aus den wichtigsten Gebieten am Platze, die der V. nun 
in diesem Buche bietet. 

3433. Cabot E. L. Alltagsethik. Aus dem Engl. v. Helene Scheu-Riesz. 
(VIII, 245 S.) 8°. Stuttgart, J. Engelhoms Nachf. Geb. Ji 4.00. 

3434 Carlyle Thom. Arbeiten u. nicht verzweifeln. Auszüge. Deutsch v. 
Maria Kühn u. A. Kretschmar. (136. — 150. Taus.) (217 S.) 8°. Düssel- 
dorf, Langewiesche. M 1.80. 
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Das Buch versucht in fünf Abteilungen (I. Arbeiten, II. Nicht verzweifeln, 
III. Männer und Helden, IV. Falsche Wege und Ziele, V. Schweigen) durch 
Wiedergabe von einzelnen Worten und längeren Stellen mit der Lebens- 
auffassung Carlyles bekannt zu machen, unter Hervorhebung des wohl für ihn 
Charakteristischen. 

3435. Carpenter E. The drama of Love and Death. A study of human 
evolution and transfiguration. (p. 308) 8°. London, Allen. 5 sh. 

3436. Channing W. Von Selbsterziehung, Selbstentsagung und geistiger Freiheit. 
Übers, v. P. Boulanger. (130 S.) 8°. Moskau, Posrednik. R. 0.50. 

3437-Cohausz O. Das neuzeitliche Enwicklungsproblem. Eine gedrängte 
Übersicht im Lichte des Glaubens u. der Tatsachen. 2. Aufl. (31 S.) 
8°. Köln, J. P. Bachem. „ 4 t 0.50. 

3438. Faust Jos. Die beseelte Natur als Weltanschauung. (64 S.) kl. 8°. 
Charlottenburg, Volkserzieher-Verlag. Jt 1.00. 

In der ersten Schrift wird der Versuch gemacht, die Entstehung der Welten 
u. ihrer Wesen aus dem Weltäther einheitlich zu erklären. Der feinstoffliche 
Äther, als Vater aller Dinge, muß geistige Eigenschaften besitzen. Der Entstehungs- 
grund und das Ziel der Welt sind im Erkenntnistriebe gegeben, der vom 
geistigen Wesen untrennbar ist. Die Bildung der Weltkörpersysteme wird als 
mechanische Folgeerscheinung der Sehnsucht nach Erkenntnis, die Entstehung 
u. Höherentwicklung der Lebewesen als planvolle geistige Arbeit der Seelen 
zur endlichen, höchsten Befriedigung des Erkenntnistrieb« geschildert. 

3439. Feuerbach L. Bolin Wilh., Ewiges Leben. Hauptinhalt der Gedanken 
über Tod u. Unsterblichkeit v. Ludw. Feuerbach. In freier Wiedergabe 
mit Einleitung. (IV, 106 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. Jt 1.00. 

3440. Fiebig P. Ethik, für die Schüler u. Schülerinnen höherer Lehranstalten 
u. für die Gebildeten der Gegenwart bearb. (VI, 36 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr. Jt 0.80. 

Nach einer Orientierung über die Geschichte der Ethik und der Sittlichkeit 
und einer Übersicht und Kritik der ethischen Systeme wird in diesem für die 
Hand der Schüler höherer Lehranstalten in erster Linie bestimmten Heft, das 
sich anderen gleichartigen, in demselben Verlag erschienenen Heften (z. B. über 
Religionsphilos.) anreiht, der Versuch gemacht, die Grundzüge eines Systems 
des ethischen Idealismus von dem Begriff des »Ideals für den Willen« aus zu 
entwerfen. 

344t. Fielding H. H. Das innere Licht Übers, aus dem Engl, von N. 
Dinitriewa. (I, 218 S.) 8°. St. Petersburg. R. 1.00. 

3442. Finot J. Das Leben als künstliche Schöpfung. Aus dem Franzos, v. 
H. Fried. (49 S.) 8°. Berlin, E. H. Dietzsch. Jt 1.00. 

3443. — Tod, du bezwingst mich nicht. Aus dem Französ. v. H. Fried. 
(48 S.) 8°. Berlin, E. H. Dietzsch. „ 4 t 1.00. 

3444. Foerster Fr. W. Lebensführung. Neue Ausgabe 1 1. — 15. Taus. (VIII, 
385 S.) 8°. Berlin, G. Reimer. Geb. Jt 6.00. 
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3445. Foerster Fr. W. Lebenskunde. Ins Ungarische übers, von der literar. 
Kommission der Sozialen Missions-Gesellschaft. (282 S.) 8°. Budapest, 
J. Nemcth. Kr. 3.00. , 

3446. Forsyth Peter Taylor. Faith, Freedom and the Future. (p. 364) 
8°. London, Hodder. 5 sh. 

3447. Freimark H. Die okkultistische Bewegung. Eine Aufklärungsschrift. 
(79 S.) 8°. Leipzig, W. Heins. Jt 1.50. 

Die Ursache der okkultistischen Bewegung. Das okkulte Tatsachenmaterial. Die spiritistische 
Verkleidung. Die ersten wiss. Untersuchungen. Fsychol. der populären Zirkel und Vereine. 
Das erotische Moment im Okkultismus. Neuere und neueste wiss. Forschungen. Ihr Einfluß 
auf die okkultistische Bewegung. Blavatskys okkultistische Theosophie. Steiners Theosophie. 
Theosophische Schulungen und ihr Erfolg. Theosophische Kritik, üeschäftstheosophie. Moderne 
Tbeosopbie und Spiritismus als reaktionäres Element. Der Wert der wiss. okkulten Forschung usw. 

3448. — Moderne Theosophen u. ihre Theosophie. (72 S.) 8°. Leipzig, 
Heims. Ji 1.25. 

Die Grundstimmungen der Zeit. Die modernen religiösen Strömungen. Theosophie. 
Suebenaziele der theosophischen Systeme. H. P. Blavatsky u. ihre Theosophie. Theosophische 
bogen u. Theosophie. Deutsche Theosophie u. Mystik. Neuchristliche Theosophie. Christian 
sdence. Der Amerikanismus der modernen Theosophien. Das Wiedererwachen der Theosophie. 

Füllend auf der Tatsache, daß der in der Aufklärungsperiode zur Herr- 
schaft kommende Rationalismus die Gemüter unbefriedigt ließ und sie daher 
für neue geistige Strömungen besonders empfänglich machte, wird in der vor- 
stehenden Schrift der Einfluß klargelegt, den moderne okkultistische und theo- 
sophische Theorien auf weite Kreise gewannen. 

3449. Freund Eug. Die Zukunft des Menschengeschlechts im Lichte der 
Wiss. Naturwissenschaftl.-philos. Studie. Den Wissenden u. Hoffenden 
gewidmet. (94 S.) 8°. Mit 12 Abbild. Wien, »Pallas«. ..#> 2.50. 

3450. Frick Carl. Meine Gotteserkenntnis durch Haeckel, Tolstoi u. Christus. 
Ein mortis t. Glaubensbekenntnis. (VII, 232 S.) 8°. Frauenfeld, Huber 
& Co. .M 3.00. 

3451. Friedrich A. Woher? Wozu? Betrachtungen eines Laien über die 
drei Fragen: Woher kommen wir? Was sollen wir hier? Wohin gehen wir? 
(18 S.) 8°. Berlin, Protest. Schriften vertrieb. .Ä 0.60. 

Obige Fragen finden in dem Schriftchen eine Beantwortung in sittlich-reli- 
giösem Sinne, aufgebaut auf Beobachtungen in der Natur und auf gesammelte 
Lebenserfahrungen. 

3452. Gehler Chr. P. Das Erscheinungsbild. Eine philos. -perspektiv. Studie. 
Zugleich eine kritische Beleuchtung der subjektiven Perspektive Haucks. 
Anh.: Erscheinungswelt u. wirkl. Welt. Die Begründung einer neuen 
krit-philos. Weltauffassung. Zugleich eine krit. Beleuchtung des Kanti- 
schen Kritizismus. (VIII, 260 S.) 8°. Grimma, 0 . Lorenz. 1.80. 

3453. Gerdtell Ludw. v. Brennende Fragen der Weltanschauung für denkende 
moderne Menschen bearbeitet. Neue Aufl., 3. Heft: »Die unchristlichen 
Wunder vor dem Forum der modernen Weltanschauung.« 3. völlig um- 
gearb. u. stark erweit. Aufl. (8. — 12. Taus.) (133 S.) 8°. Eilenburg, 
B. Becker. ,Jl 1.50. 
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3454. Gillet O. P. Herzensbildung. Übers, v. Frz. Muszynski. (XII, 303 S.) 
8°. Paderborn, F. Schöningh. Jt 3-50. 

Herzensschwächen: Ungeordnete Liebe u. Selbstsucht im akademischen, im FamUien- 
u. zozialen Leben. Ursachen: Ungeordnete Triebe, Furcht vor Anstrengung, verkehrte Er- 
ziehung, das Weltleben. Heilmittel: Regelung der physiol. Triebe, der Gesundheit, des 
geistigen Streben*, des Familien- u. sozialen Lebens, der sittlichen Bildung. 

3455. Gomperz G. Lebensanschauung der griechischen Philosophen u. das 
Ideal der inneren Freiheit 1 2 gemeinverständliche Vorlesungen mit 
Beilage: Zum Verständnis der Mystiker. Übers, v. J. Dawydow u. S. 
Salitan. (VIII, 309 S.) 8°. Petersburg, Obschczestwennaja Polsa. R. 1.50. 
Goldzier H. cf. 3493. 

3456. HUbner Otto. Ascendismus, der Glaube an den Lebensaufstieg. Eine 
neue Welt u. Lebensbetrachtung. Popularphilos. dargestellt. (114 S.) 8°. 
Leipzig, F. Eckhardt. Ji 1.50. 

3457. Haake A. Die Freundschaft als sittliches Problem. Eine Sammlung 
v. Maximen. (183 S.) 8°. Leipzig, F. Eckhardt .% 2.50. 

Die strenge zielbewußte Freundschaft ist in der Tat kein modernes Problem, 
und wir müssen deshalb in vieler Hinsicht zu Griechen und Römern zurück. 
Das Buch kämpft aber auch für neue Freundschaft und für neues Leben und 
ist durchdrungen von Vertrauen auf die Kraft deutscher Eigenheit und fest 
erfüllt von der Hoffnung auf Erfolg und Sieg. 

3458. Hartmann Alma v. Zwischen Dichtung u. Philos. 3 Bände. 8°. 
Berlin, Verlag deutsche Bücherei. Jeder Band 1.00. 

I. Leasing, Herder, Schiller. II. Emerson, Ruskin, Macterlink, Novalis, Tolstoi. 1 IL Carlylc, 
Nietzsche, Goethe, Eduard v. Hartmann. — Rc. : KsL XVII (Braun). 

3459. Hartog A. H. de. Hemelvaart. [N. B. V, 9.] 

3460. — De Opstanding. [N. B. V, 7, 8.] 

3461. — De Wonderbare Geboorte. [N. B. V, !.] 

3462. — Het Spiritisme. [N. B. V, 1, 2, 3, 4.] 

3463. — Belooning en Bestraffing door J. A. en beantwoord. [N. B. V, 3, 4.] 

3464. Hirschfeld Magn. Naturgesetze der Liebe. Eine gemeinverständliche 
Untersuchung über den Liebes-Eindruck, Liebes-Drang u. Liebes-Aus- 
druck, m. 2 erläut. Taf. in Farbendr. (28t S.) 8°. Berlin, A. Pulver- 
macher & Co. .A 4.00. 

3465. — — Übers, aus dem Deutschen. (220 S.) 8°. St. Petersburg, G. W. Stin. 
R. 1.50. 

James W. cf. 971. 

3466. Jordan Wil. Gg. Der Wille zur Macht — über sich selbst! Individuelle 
Probleme u. Möglichkeiten. (107 S.) 8°. Leipzig, Lotus-Verlag. .Ä 1.00. 

3467. Josua. Ein frohes Evangelium aus künftigen Tagen. Nach einem französ. 
Manuskript (65 S.) 8°. Wien, W. Braumüller. Jt 1.00. 

In novellistischer Form zieht hier eine rasche Zersetzung jeder autoritativen 
oder idealistischen Ethik, eine einschneidende Kritik der Staatsidee an dem 
Leser vorüber, und eine neuartige Organisation der Gerechtigkeit, der Wirtschaft, 
des Kolonieerwerbes, des Menschheitsverbandes wird etabliert. 
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3468. Kant. Groß Fel., Kant -Laienbrevier. Eine Darstellung der Kantischen 
Welt- u. Lebensanschauung, für den ungelehrten Gebildeten, aus Kants 
Schriften, Briefen u. mündl. Aufzeichnungen zusammengestellt. 2. verb. 
Aufl. (220 S.) 8°. München, Bruckmann. .A 2.80. 

Herder über Kant. Wissen (Philos., Wiss., Gelehrte). Schauen (Kunst, Genie). Glauben 
(Rel., Kirche). Wirken (Moral, Recht). Leben (Menschen u. Welt). 

Als Ziel schwebte mir vor, ein Buch zu liefern, das, ohne bei seinem Leser 
philos. Gelehrtheit voraussetzen zu müssen, ein wahres Verständnis des organischen 
Ganzen der Kantischen Weltanschauung vermitteln könnte. 

3469. Keller Adolf. Das Wesen des Seins und Nichtseins. (32 S.) Groß- 
Lichterfelde, J. Unverdorben & Co. Jt 1.00. 

In dieser Schrift zeigt V. im Anschluß an seine früheren Publikationen, daß 
> Sein« nur ein erhöhtes Feingefühl des Weltenstoffes in sich schließt. Die 
größere Feinfühligkeit in der organisierten Schöpfung ist durch das eigenartige 
Ergebnis der Schöpfung im Wasser bedingt. 

3470. Kirkham S. D. Outdoor philos.: the meditations of a naturalist. 8°. 
London, Putnam. 5 sh. 

3471. Kleinschrod. Das Rätsel des Lebens. Besitzt das Leben gegenüber dem 
Leblosen eine Eigengesetzlichkeit oder nicht? Eine biolog. Studie über 
die übermechan. Natur des Lebensprinzips. Nach einem Vortrag, gehalten 
im Keplerbunde, Ortsgruppe München. (80 S.) 8°. Wörrishofen, K. Neu- 
wihler. Jt 1.00. 

3472. Klug J. Levensvragen. Vertaald door Dora M.Woltersom. (Een populair- 
filos. bestrijding van het atheisme. Amsterdam, C. L. van Langenhuysen. 
Knabe K. cf. 1405. 

3473. Koch Emst. Gibt es eine Wahrheit? Neue wiss. Anregungen. (30 S.) 
8°. Frey Stadt, Selbstverlag. Jt 0.60. 

Die ewig wechselnde Temperatur ist die Ursache aller Erscheinungen, aller 
Elemente, also auch des Weltalls. Dieses muß gleichfalls ewig wechseln, wie 
die Temperatur. Diese Tatsache ist eine erkennbare ewige Wahrheit. Mit 
dieser Tatsache wird unsere Naturerkenntnis auf eine ganz neue Grundlage 
gestellt. — Rc.: Ph. Jrb. XXVI, 3, p. 384 (C. Gutberiet). 

3474. Lasson Gg. Persoonlijkheid en DrieCenheid. [N. B. V, 9.] 

3475. — De Persoonlijke God. [N. B. V, 8.] 

3476. Leo Otto. Weltanschauung u. Seele. (21 S.) 8°. Cassel, F. Lometsch. 
.# 0.30. 

3477. Light B. de. Wereldwijding. [N. B. V, 2.] 

3478. Lindsay J. New essays, literary and philosophical. (p. XVI, 184) 8°. 
Edinburgh, Blackwood. 

3479. Lionardo da Vinci. Fragmente aus seinen Schriften. I. Über das 
Wissen. II. Die Seele u. die Sinne. Ins Polnische übers, v. Wl. Kozicki. 
[Museion, Okt.-Nov.] 

3480. Lutoslawski W. Der großen Umwälzung entgegen (poln.). (342 S.) 
Warschau, Gebethner & Wolff. R. 1.80. 
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3481. Maeterlinck M. Aphorismen. Zu seinem 50. Geburtstage am 29. Aug. 
[M. C. G. (K. G.) XXI, 7, p. 129.] 

3482. Marden O. S. Der Sieg im Lebenskampf. (Aus dem Engl. v. Ludw. 
Frank.) (III, 284 S.) 8°. Stuttgart, W. Kohlhammer. .4 2.20. 

3483. — Das Geheimnis des Vollbringens. Aus dem Engl. v. Gertrud Bauer. 
(III, 307 S.) 8°. Stuttgart, W. Kohlhammer. Jt. 2.20. 

3484. Markgraf W. Der Pfad der Wahrheit. (Dhammapadam.) Freie Nach- 
dichtung. Buchschmuck v. Br. Steigueber. (VII, 58 S.) 8°. Breslau, 
W. Markgraf. M 1.80. 

3485. Mathews S. The gospel and the modern man. (p. 346) 8°. London, 
Macmillan. 6 sh. 6 d. 

3486. Maurenbrecher Max. Das Leid. Eine Auseinandersetzung mit der 
Rcl., I. (184 S.) 8°. Jena, E. Diederichs. jH> 3.00. 

Dieses Buch ist äußerlich eine religionsgeschichtliche Monographie; denn 
es behandelt ein wesentliches Problem, dem die Religionen früherer Menschen 
nachgegangen sind: das Problem, wie der Mensch sich zum Leid stellt, u. wie 
er das Leid überwindet. Der Hauptinhalt des Buches ist, äußerlich genommen, 
geschichtlich. Es bespricht die Stellung der Primitiven, der Griechen, der Juden 
einschließlich des Neuen Testamentes, des Sozialismus u. der Asiaten (Inder, 
Schopenhauer, Zarathustra) zum Problem des Leides. 

3487. Meixner M. F. Reflexionen. Grundstriche zu einer realen Philos. I. 
(XV, 409 S.) 8°. Wien, Frick. .A 6.60. 

Das leitende Motiv aller Reflexionen bildet der Trieb, den der V. als das 
Wehen aller Dinge betrachtet; seine Philos. schließt sich an die Leibnizens, 
Schopenhauers, Nietzsches u. an die des wenig bekannten Philosophen Fortlage 
an. — Rc.: Kst, XVII, p. 316 (Scltwtanz.) ; Z. Ph. ph. Kr. 149, 2, p. 228 (J. Paulsen). 

3488. Merzbach Conr. Unmoderne Gedanken eines Einsiedlers. (200 S.) 8°. 
Leipzig, Modernes Verlagsbureau. Jt 3.00. 

3489. Mill P. Erwachen der Seele. Skizzen einer kindlichen Seele. Übers, 
aus dem Französ. v. E. Trutkowskaja. Unter Red. u. mit Vorw. v. L. Koz- 
lowski. (X, 190 S.) 8°. Moskau, »Sowremennija Problemy*. R. 1.00. 

3490. Mills A. W. Practica! Metaphysics for Heaiing and Self-Culture. 8°. 
London, Fowler. 3 sh. 6 d. 

In fifteen chapters the author discussus the possibilities of spiritual, mental 
and physical culture and shows how such development may be attained by 
the power of right thoughts, by prayer, by intuition, by concentration, and 
by Suggestion. 

3491. Maller Johannes. Teilnahme am Werke Jesu. [Bl. z. Pf. p. L. XV, S. 1 .] 

3492. Nasemann Otto. Ewiges u. Alltägliches. Gedanken u. Erfahrungen. 
4. wohlfeile Ausg. 2 Bde. (III, 447 S.) 8°. Halle a. S., E. Karras. 
.4 6.00. 

3493. Newest Th. (Hans Goldzier). Einige Weltprobleme. VII. Abgründe 
der Wiss. Licht, Farben, Kathodenstrahlen. Elektronen. (168 S.) 8°. 
Wien, Konegen. Jt 2.50. 
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Biologische Ursachen der Lichtwahrnehmung. Der nächtliche Scheintod. Die Strahlung 
— ein Bewegungsimpuls. Das Farbensehen. Das Subjektive des Farbenreizes. Von den 
Wellenbewegungen der Lichtstrahlen. Die Lichtdurchlä&sigkeit. Die unsichtbaren Strahlen. 
Die leuchtende Materie. Helligkeit u. Dunkelheit. Das Prinzip des energetischen Ausgleichs. 
Wie die dunkeln Strahlen entstehen. Magnetische Strahlenablenkung. 

Ohne theoretische Zwangsläufigkeit versucht der V. die wichtigsten Phänomene 
aas der Bewegungsenergie, die mit der Materie des Weltalls untrennbar vereint 
ist, abzuleiten. Schwerkraft, Elektrizität, Wärme, der Ursprung des Organischen 
finden auf diesem Wege eine Erklärung. Ebbe u. Flut, Eiszeiten, Kometen- 
erscheinung u. v. a. wird auf bisher ungekannte Grundursachen zurückgeführt. 

3494. Nietzsche Fr. Seher C., Nietzsche als Mensch — Denker — Antichrist. 
Eine populäre Darstellung. (29 S.) 8°. Chemnitz, Koezle. Jt 0.50. 

3495. Oppel Ulr. Die bekanntesten monistischen Probleme der Gegenwart. 
Materialismus. E. Haeckel, E. v. Hartmann, Willi. Ostwald. Allgemein- 
vcrständl. Darstellung u. Kritik. (24 S.) 8°. Godesberg, Naturwissen- 
schaftlicher Verlag. jH 0.30. 

Der Materialismus, die Weltanschauung Haeckels, das System E. v. Hart- 
manns u. Ostwalds Energetik werden in großen Zügen dargcstellt u. in erkenntnis- 
theoretischer, ontologischer u. kosmologischer Hinsicht geprüft, der Monismus 
als Weltanschauung abgelehnt, als Arbeitshypothese jedoch als bedeutungsvoll 
anerkannt. 

3496. Paysant A. Vers Dieu. La nature, l’amour, la douleur, ia foi, le poeme. 
Paris, Jouve et Cie. Fr. 3.50. 

3497. Pfeilsticker Rud. Beiträge zur Entwicklung der Lebensauffassung. 
(174 S.) 8°. Brackwede, Breitenbach. Jt 2.50. 

3498. Philanos. Die große Menschenbruderschaft. [Theos. Pfad XI, 2, S. 55.] 

3499. Posch E. Das Überwuchern der philos. Literatur (ungar.). [Magy. fil. 
tars. közl., S. 138 — 152.] 

3500. Reiner Jul. Aus der modernen Weltanschauung. Leitmotive für 
denkende Menschen. 3. Aufl. (VII, 262 S.) 8°. Leipzig, O.Tobies. „ 4 £ 5.00. 

Wie sich schon aus dem Titel ergibt, handelt es sich bei diesem Buch 
nicht um eine zusammenhängende Entwicklung eines philos. Systems, sondern 
um eine Sammlung grundlegender Gedanken. Es sind Zitate von bald größerem, 
bald kleinerem Umfange, die der Herausgeber zusammengestellt hat nach den 
Gesichtspunkten: Mensch u. Natur, Leben u. Tod, Ethische Fragen, Religions- 
philos. Probleme, Erkenntnistheorie, Staat u. Gesellschaft 

3501. Ritter Herrn. Durch Erkenntnis zum Seelenfrieden. Aus dem Leben 
für das Leben. (120 S.) 8°. Berlin, F. Wunder, .ä 1.50. 

Vom menschlichen I.cben. Rel., Kunst u. Wiss. (Die drei Kulturfaktoren des menschl. 
Lebens.) Bausteine, Lebenskunde, Lcbcnslehre, Lebensweisheit. 

Dieses Buch will nichts weiter sein als ein Baustein zu dem Bau, den wir 
selbst an uns vollführen, indem wir Geist u. Gemüt auf Grundlage des Ver- 
langens nach Weisheit, Stärke u. Schönheit erziehen. Zu geistiger, seelischer 
u. körperlicher Gesundheit möchten die folgenden Ausführungen den auf- 
merksamen Leser führen. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXII, t, p. 5 (Wolfstieg). 
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3502 . Rüdiger G. v. Deutsche Romantiker. Aussprüche deutscher Romantiker 
über sich u. ihre Genossen; gesammelt u. eingeleitet. (203 S. m. 1 Bildn.) 
8°. München, Müller & Reutsch. Jt 2.50. 

3503. Rueff P. Der Egoismus als Ursache aller menschlichen Handlungen. 
Philos. Betrachtung. (7 S.) 8°. Colmar, Lang & Rasch. Jt 0.60. 

3504. Schlüter W. Mut u. Macht. Eine Einführung in die Philos. des Könnens. 
(31 S.) 8°. Schöneberg- Berlin, Verlag Deutsches Leben. ,tt 0.40. 

Willy Schlüter, der Entdecker des Verjüngungsgedankens als des Grund- 
gedankens der Edda und der Neubegründer der schon von Leupoldt und 
Schultz - Schultzenstein angestrebten, durch Schlüter aber erst mit modernem 
Gehalte erfüllten universellen Biologie, der Biosophie, enthüllt in diesem Büch- 
lein die erste Philos. des kulturellen Könnens überhaupt. 

3505. Schopenhauer. Coblenz F., Pessimismus, Mitleidsmoral u. Willensfreiheit 
bei Schopenhauer. (15 S.) 8°. Bielefeld, A. Helmich. „dS 0.40. 

Die Vorträge sollten in die Weltanschauung Schopenhauers einführen. 
Demgemäß sind die ersten fünf nur Referate über die Gedankenwelt des 
Philosophen, ohne kritische Bemerkungen, da der Zusammenhang der Darstellung 
nicht unterbrochen werden sollte. Der vorliegende (vierte) Vortrag behandelt 
Pessimismus, Mitleidsmoral und Willensfreiheit bei Schopenhauer. 

3506. — Mayrhofer Johs., Moderne Irrlichter. II. Arthur Schopenhauer. (80 S.) 
8°. Hamm, Breer & Thiemann. Je Jt 1.00. 

3507. Schreiner E. Was das Leben neu gestaltet. (70 S.) 8°. Chemnitz, 
G. Koezle. Jt 1.00. 

3508. Seher C. Der Kampf um die Persönlichkeit. (28 S.) 8°. Chemnitz, 
Koezle. Jt 0.50. 

3509. — Sieg im Kampf um die Weltanschauung. (29 S.) 8°. Chemnitz, 
Koezle. Jt 0.50. 

3510. Sieben Otto. Was jeder Gebildete aus der Geschichte der Philos. 
wissen muß. Ein kurz. Abriß der Geschichte der Philos.; im Anschluß 
an Rud. Hayms philos. Vorlesungen herausgeg. 3. Aufl. (XVI, 336 S.) 
8°. Langensalza, Beyer & Söhne. Jt 3.25. — Rc.: M. C. G. (K. G.) XXII, 
1, p. 8 (Wolfstieg). 

35 11. Siemens O. Selbstbefreiung vom Übel! Selbsterziehung durch Auto- 
suggestion! (Umschlag: 5. — 8. Taus.) 3. Aufl. (78 S.) 8°. Leipzig, 
Ficker. Jt 1 .00. 

3512. Sobeski M. »Interludia. Essais aus dem Grenzgebiete der Philos. und 
Kunst* (in poln. Sprache). (218 S.) 8°. Krakau. Jt 3.00. 

Aus der Philos. der Tragödie. Slowackis Mystik. In Sachen der Philos. der Kunst. 
Die Idee in der Kunst. Gedanke und Marmor. Rodin Ober sich seihst. Das Kunstschaffen. 
Henri Bcrgson. Wege zur Metaphysik. 

3513. Solt G. Humanitäre Lehre oder Humanismus. Übers, v. A. Sczastnaja. 
»Vegetarische Bibliothek«. Moskau, »Posrednik«. R. 0.60. 

3514. Ssikorski J. A. Idealisation u. Materialisation des Lebens. 2. Aufl. 
(14 S.) 8°. Kiew. R. 0.20. 
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3515. Stanton St. B. Seele u. Welt. Übertrag, v. O. Knapp. (223 S.) 8°. 
Stuttgart, J. Hoffmann. Ji 3.00. 

Dieses Buch stellt dar die Wechselwirkungen, die das Innenleben mit der 
Außenwelt verknüpfen; handelt sozusagen von der Verklarung des Daseins 
durch die Einbildung; lehrt, daß die wahre Erweiterung des Lebens eine 
geistige ist. 

3516. Staub B. Tod u. Unsterblichkeit. Was Denker u. Dichter darüber 
sagen. (160 S.) 8°. Gütersloh, C. Bertelsmann. „45 2.00. 

In diesem Buche sind Aussprüche von Denkern und Dichtem alter und 
neuer Zeit über Tod und Unsterblichkeit zusammengestellt als Beweis der 
Tatsache, daß der Glaube an die persönliche Unsterblichkeit Gemeingut der 
Menschheit ist. Das gesammelte Material soll die Überzeugung wecken, 
starken und befestigen, daß der Tod der Durchgang zu einem besseren Sein, 
zu dem wir durch Gottes Gnade berufen sind. 

3517. Steiner Rud. Ein Weg zur Selbsterkenntnis des Menschen. In 8 
Meditationen. (VII, 76 S.) 8°. Berlin, Philos.-theosoph. Verlag. .45 2.00. 

3518. — Der Weg zur Weihung, oder wie gelangt man zur Erkenntnis der 
höheren Welten. Übers, v. W. Laletin. Red. und Biographie Steiners 
von E. P., Kaluga. (326 S.) 8°. Kaluga. R. 1.30. 

3519. — «II sangue e un succo affatto peculiare»; considerazioni esoteriche. 
(58 S.) 24 0 . Roma, casa ed. Luce e ombra. L. 0.50. 

3520. Tabrum A. G. Religiöser Glaube mod. Gelehrter. Übers, aus dem Engl, 
unter Red. von D. A. Koschewnikow u. N. M. Ssokolow. (XVI, 153 S.) 
Moskau, »Twortscheskaja Mysl«. R. 1.00. — Rc.: Russ. M.VIII (S. Askoldow); 
Logos (Russ.) n/m (G. Gordon). 

3521. Thimme W. Vom Suchen u. Erleben Gottes. [Rel. G. VI, 4.] 

3522. Vowinkel E. Leben u. Erkenntnis. Betrachtungen zwischen den Zeilen. 
(III, 182 S.) 8°. Berlin, L. Simion Nf. Ji 3.00. — Rc.: R. Mit. Mor. 
XXI, 2 , p. 8 (Suppl.). 

3523. Wachtelbom Karl Hat der Mensch eine Seele? (VII, 105 S.) 8°. 
Leipzig, Theosoph. Verlagsh. Ji 1.00. 

3524. Wagner C. Die Seele der Dinge. Aus dem Französ. v. F. Fliedner. 
5. Aufl. (X, 292 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. .45 4.00. 

3525. Wanderer Rob. Glück. Eine Begleiterscheinung des Wachsens. Fünf 
philos. Gespräche. (VIII, 136 S.) 8°. München, E. Reinhardt. M. 1.80. 

Das Buch behandelt in Dialogform diejenigen philos. Fragen, welche die 
Gegenwart in besonderem Maße bewegen, hauptsächlich solche der Ethik, der 
Soziologie u. der Psychol. der Triebe. Das Glück betrachtet der V. als ab- 
hängig vom Wachstum, sei es vom ungewollten physiologischen Wachstum, oder 
vom gewollten Wachstum. 

3526. Wentzel K. N. Ethik u. Pädagogik der schaffenden Persönlichkeit. 
Moral- u. Erziehungsprobleme im Lichte der Theorie der freien harmo- 
nischen Entwicklung des Lebens u. des Bewußtseins. (666 S.) 8°. Moskau, 
K. J. Tichomirow. R. 3.50. 
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Das Werk bildet eine Sammlung einzelner abgeschlossener Aufsatze, die 
dennoch ein zusammenhängendes Ganzes bilden u. im wesentlichen der Lösung 
von ethischen u. pädagogischen Problemen gewidmet sind. Es zerfällt in zwei Bände. 

3527. Willmann Otto. De bijzonderste wijsgeerige vakworden historisch ge- 
rangschikt. In’t Nederlandsch bewerkt door W. van Altdorf, Hoogstraten, 
L. van Hoof-Roelants. 8°. Amsterdam, C. L. van Langenhuysen Fl. 0.90. 
— cf. 822. 

3528. Wirz H. Die Erlösung. Eine Studie über die Frage: Wie wird das 
Leben lebbar. (160 S.) 8°. Leipzig, Hinrichs. .ft 4.00. 

Das Werk geht von der Annahme aus, daB jede menschliche Betätigung 
auf der Linie der Selbstbehauptung des Lebens liege. Der Lebensweg führt 
fortwährend durch Überwindung von Hindernissen. Die schlimmsten Hinder- 
nisse sind die Vergänglichkeit u. die Schuld; denn sie bewirken solche Zustände 
im Gefühl, die die Lebensmöglichkeit vernichten. 

3529. Witte R. Das Suchen der Zeit nach dem Sinne des Lebens. Vortrag. 
(29 S.) 8°. Leipzig, Strübig. ^tt 0.50. 

Gerade dem modernen Menschen drängt sich die Gefahr des Irrewerdens 
am »Sinn des Lebens« auf. Sodann werden die verschiedenen Lösungsversuche 
(Naturalismus, Pessimismus, Individualismus, Agnostizismus, Eudämonismus) auf- 
gezeigt u. kritisiert. Endlich wird eine Lösung des Problems von der Tat- 
sache des Gewissens aus versucht: die werdende Persönlichkeit. 

3530. Wood Henry. Die Philos. des Neu-Gedanken. [Met. R. XIX, I.] 

3531. Ziese Erik. Wachstum u. Entwicklung. Gedanken über «das All, die 
Welt u. das Ich«. (188 S.) 8°. Elbing, P. Ackt. . ft 5.00. 
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